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Allgemeine Hinweise
A Lesen Sie vor der ersten Benutzung des Gerats die-
se Originalbetriebsanleitung und die beiliegenden Si-
cherheitshinweise. Handeln Sie danach.

Bewahren Sie beide Hefte flir spateren Gebrauch oder fiir Nach-
besitzer auf.

Sicherheitshinweise

Lesen und beachten Sie vor der ersten Benutzung des Gerats
diese Betriebsanleitung und die beiliegenden Sicherheitshinwei-
se fir Birstenreinigungsgerate, 5.956-251.0.

&N WARNUNG

Auslaufendes Schmutz- oder Frischwasser auf geneigten
Fldchen

Verletzung durch Ausrutschen

Das Gerit darf nur betrieben werden, wenn alle Tankdeckel
geschlossen sind.

VOO ONOODOODDOOOOPRA,DPRBERAWWWWWWWW

Gefahrenstufen

A GEFAHR

e Hinweis auf eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schwe-
ren Kérperverletzungen oder zum Tod fiihrt.

&N WARNUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situation, die zu
schweren Kérperverletzungen oder zum Tod flihren kann.

AN VORSICHT

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situation, die zu
leichten Verletzungen fiihren kann.

ACHTUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situation, die zu
Sachschéden fiihren kann.

Dieser Teppichreiniger wird zur Nassreinigung von Teppichbd-
den verwendet.Das Gerat spriiht Reinigungslésung aus dem
Frischwassertank auf den zu reinigenden Boden, arbeitet die
Reinigungsldsung mit einer Blirstenwalze ein und saugt Schmutz
und verbrauchte Reinigungslésung in den Schmutzwassertank.
Die Reinigungslésung setzt sich aus Frischwasser und Reini-
gungsmittel zusammen.

Das Gerat kann durch Wahl eines geeigneten Reinigungspro-
gramms an die jeweilige Reinigungsaufgabe angepasst werden.
Zwischenreinigung

Die Reinigungslésung wird aufgespriiht und eingeblirstet.Nach
dem Trocknen wird der vom Reinigungsmittel gebundenen
Schmutz in einem zweiten Arbeitsgang abgesaugt.

Deutsch

Grundreinigung

Die Reinigungslésung wird aufgespriiht, eingeblirstet und im
gleichen Arbeitsgang mit dem gelésten Schmutz eingesaugt.
Die Arbeitsbreite und das Fassungsvermdégen der Frisch- und
Schmutzwassertanks (siehe Technische Daten) ermdglichen ei-
ne effektive Reinigung bei hoher Einsatzdauer.

BestimmungsgemaRe Verwendung

Verwenden Sie dieses Gerat ausschliellich gemal den Anga-
ben in dieser Betriebsanleitung.

® Dieses Gerat ist flr den gewerblichen Gebrauch geeignet,
z.B. in Hotels, Schulen, Krankenhausern, Fabriken, Laden
und Biros.

Benutzen Sie das Gerat nur zum Reinigen von nicht feuchtig-
keitsempfindlichen und nicht polierempfindlichen Flachen.
Verwenden Sie das Gerat nicht zur Reinigung gefrorener Bo-
den (z. B. in Kihlhausern).

Verwenden Sie das Gerat nicht auf tiefen Wollteppichen.
Statten Sie das Gerat nur mit Original-Zubehor und -Ersatztei-
len aus.

Verwenden Sie das Gerat nur fir die Reinigung von Béden im
Innenbereich.

Sicherheitsschalter

Wird der Sicherheitsschalter losgelassen, schaltet der Birsten-
antrieb aus.

&y, Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bitte Verpa-
& ckungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Gerate enthalten wertvolle re-
cyclebare Materialien und oft Bestandteile wie Batterien, Ak-
™ kus oder O, die bei falschem Umgang oder falscher
Entsorgung eine potenzielle Gefahr fir die menschliche Gesund-
heit und die Umwelt darstellen kdnnen. Fur den ordnungsgema-
3en Betrieb des Gerats sind diese Bestandteile jedoch
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gerate dirfen
nicht mit dem Hausmdll entsorgt werden.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie unter:
www.kaercher.de/REACH

Lieferumfang

Der Lieferumfang des Gerats ist auf der Verpackung abgebildet.
Prifen Sie beim Auspacken den Inhalt auf Vollstandigkeit. Bei
fehlendem Zubehdr oder bei Transportschaden benachrichtigen
Sie bitte lhren Handler.

Geratebeschreibung

Geréatelibersicht

Abbildung A

(@ Sicherheitsschalter

@ Sterngriff, Transportstellung Lenkrad

(® Schauglas Luftstrom

@ Schauglas Schmutzwasser

(®) Deckel Schmutzwassertank

(® Anzeige maximaler Fullstand Frischwassertank
@ Einfulléffnung Frischwassertank

Griff

(@) Duse fiir Reinigungslésung

Entriegelungsknopf Burstenwalze

(1) Burstenwalze

@ Grobschmutzbehalter

@ Filter Reinigungslésung

Schmutzwassertank

@ Ablassschlauch Schmutzwasser mit Dosiereinrichtung
Sterngriff Hohenverstellung Lenkrad

(@@ Kupplung (Frischwasser ablassen)
Zubehorfach

Saugbalken



Drehgriff Burstenanpressdruck
@) Reinigungskopf

@ Frischwassertank

@3 Sieb mit Schwimmerkugel
Netzstecker

@ Lenkrad

Bedienfeld

@7 Programmwahlschalter
Uberlastsicherung Birstenantrieb
Kabelhalter

Bedienpult
Abbildung B

(™ Schalter Reinigungslésung
@ Kontrollleuchte Spannungsversorgung

(® Kontrollleuchte Saugen
— Grin: Saugturbine in Betrieb
— Rot blinkend: Stoérung

® Kontrollleuchte Blrstenantrieb
— Griin: Drehrichtung vorwarts
— Orange: Drehrichtung rickwarts
— Rot blinkend: Stérung

(® Kontrollleuchte Reinigungslésung auftragen
— Grun: Reinigungsmittelpumpe In Betrieb
— Rot blinkend: Stérung

®) Schalter Blrstendrehrichtung

Programmwahlschalter
Abbildung C

™ OFF (Gerét aus)

(@ Nur Birste aktiv, keine Reinigungslésung, keine Absaugung
(® Zwischenreinigung, keine Absaugung

@ Grundreinigung, volle Leistung

() Absaugung

() Zusatzwerkzeug (Option)

Parkstiitze absenken
. Lenkrad nach unten driicken, damit sich das Gerat vorne an-
hebt.
Die Parkstlitze schwenkt nach unten.
. Lenkrad loslassen.
Das Gerat steht auf der Parkstiitze.
Die Birstenwalze ist entlastet und wird vor Deformation ge-
schitzt.

Parkstiitze anheben

1. Gerat nach vorne schieben.
Die Parkstlitze schwenkt nach oben.

Inbetriebnahme

AN WARNUNG

Gesundheitsgefahr durch Reinigungsmittel

Bei unsachgeméBer Anwendung von Reinigungsmitteln drohen
Gesundheitsgefahren fiir den Anwender.

Verwenden Sie Reinigungsmittel nur sachgemél3 und beachten
Sie alle Sicherheitshinweise, die dem Reinigungsmittel beigege-
ben sind, sowie das Sicherheitsdatenblatt.

&N VORSICHT

Beschédigungsgefahr durch Reinigungsmittel

Bei unsachgeméf3er Anwendung von Reinigungsmitteln besteht
die Gefahr von Beschéadigungen des Geréts und der zu reinigen-
den Oberfléche.

Verwenden Sie nur empfohlene und fiir dieses Gerét zugelasse-
ne Reinigungsmittel.

Fiir andere Reinigungsmittel trégt der Betreiber das erhéhte Risi-
ko hinsichtlich der Betriebssicherheit, Unfallgefahr und vermin-
derte Lebensdauer des Geréts.

Nur Reinigungsmittel verwenden, die frei von Lésungsmitteln,
Flusssédure und Salzséure sind.

Hinweis

Verwenden Sie keine stark schdumende Reinigungsmittel.

1. Geeignetes Reinigungsmittel auswahlen:

—_

N

N

Deutsch

Anwendung
Teppichgrundreinigung
Teppichzwischenreinigung

Reinigungsmittel
RM 764 flissig
RM 768 iCapsol

Fur weitere Informationen bitte Produktinformationsblatt des
Reinigungsmittels beachten.

. Einfulléffnung Frischwasser 6ffnen.

3. Den Frischwassertank mit Wasser (maximal 50 °C) fullen (An-
zeige flir maximalen Flllstand beachten und Platz fiir Reini-
gungsmittel lassen).

4. Das Reinigungsmittel beigeben.

Hinweis

Immer zuerst das Wasser und dann das Reinigungsmittel einfiil-

len um Schaumbildung zu vermeiden.

5. Deckel des Frischwassertanks schlief3en.

ACHTUNG

Gefahr durch Reinigungslésung

Besché&digungsgefahr

Priifen Sie den zu reinigenden Gegenstand vor dem Einsatz des
Geréts an unauffélliger Stelle auf Farbechtheit und Wasserbe-
stédndigkeit.

1. Den Hauptgriff auf eine bequeme Arbeitsposition einstellen.
2. Vor der Reinigung losen Schmutz mit einem Staubsauger ab-
saugen.

3. Den Netzstecker in eine Steckdose stecken.

4. Die Burstenhohe fiir niedrig- oder hochflorige Teppiche auf die
richtige Hohe einstellen.

Hinweis

Fir einen einwandfreien Betrieb muss die Blirste den Teppichbo-
den beriihren.

Wenn der Schutzschalter auslést, heben Sie die Blirste an, um
Schéden an Motor oder Teppich zu vermeiden.

5. Die Taste Reinigungsmittel aufsprihen betatigen.

Hinweis

Beachten Sie die intelligente Geschwindigkeitsanzeige.

6. Die Taste etwa 30 cm vor dem Ende des Reinigungsdurch-
gangs loslassen.

N

Lenkrad einstellen
. Den Sterngriff Hohenverstellung zum Verstellen des Lenkrads
I6sen.
2. Die gewlinschte Hohe des Lenkrads einstellen.
3. Den Sterngriff wieder festziehen.

-

Biirstenanpressdruck einstellen
1. Gerat zum Arbeitsplatz schieben.
2. Parkstltze ausklappen.
3. Drehgriff Birstenanpressdruck auf den empfohlenen Wert
stellen.
Hinweis
Empfohlene Einstellung:



A |Nadelvlies 2(3)
B |Schlaufenteppich, flach 3(4)
C |Velours, geschnittene Schlaufen, flach 1..2*
D |Plisch, hochflorig, samtahnlich 1..2*
E |Geschnittene Schlaufen, verdrillt 1..2*

(X) bei zu geringem Vortrieb

* abhéngig von der Florh6he

4. Parkstiitze einklappen.

5. Gerat auf dem zu reinigenden Teppich einschalten.
Unterstutzt der Blrstenantrieb jetzt beim vorwarts Schieben,
ist die Einstellung korrekt.

Ist keine Unterstiitzung beim Schieben bemerkbar, Einstel-
lung erhéhen und Vorgang wiederholen.

6. Zeigt die Kontrollleuchte Biirstenantrieb nach einigen Sekun-
den Betrieb eine Stérung an, Einstellung verringern.

Maximale Betriebsdauer

Teppich Maximale Betriebsdauer, Minuten
Zwischenreini- |Grundreini-
gung gung

Nadelvlies 50...60 8...10

Schlaufenteppich, flach  |40...50 8...10

Velour, geschnittene 40...50 6...8

Schlaufen, flach

Plisch, hochflorig, samt- |25...30 2.3

ahnlich

Geschnittene Schlaufen, (25...30 2.3

verdrillt

Nach der maximalen Betriebsdauer muss eine Betriebspause
von 10 Minuten eingehalten werden, damit das Gerat abkuihlen
kann.
Wahrend der Betriebspause kann der Schmutzwassertank und
der Grobschmutzbehalter geleert, die Birsten geprift und der
Frischwassertank nachgefiillt werden.

Reinigen
ACHTUNG
Beschédigungsgefahr fiir den Bodenbelag
Der Bodenbelag kann beschédigt werden, wenn das Geréat mit
eingeschaltetem Blirstenabtrieb auf der Stelle betrieben wird.
Betreiben Sie das Gerét nur in Bewegung und nicht auf der Stel-
le.

Deutsch

1. Verlangerungskabel zur Zugentlastung in den Kabelhalter ein-
hangen.

2. Verlangerungskabel zuerst mit dem Netzstecker und dann mit
einer Netzsteckdose verbinden.

3. Programmwahlschalter auf die gewtinschte Funktion drehen.

4. Bei Bedarf Schalter Reinigungsldsung einschalten.

5. Sicherheitsschalter zum Lenkrad ziehen, die gewahlten Funk-
tionen werden eingeschaltet.

6. Gerat nach vorne schieben, bis die Parkstlitze einklappt und
der Reinigungskopf denn Boden bertihrt.

7. Das Geréat Uber die zu reinigende Flache bewegen.

Hinweis

Wird der Schalter Blirstendrehrichtung auf dem Lenkrad betétigt,

féhrt das Gerét auch riickwérts.

Verwenden Sie flir randnahes Reinigen die rechte Geréteseite.

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr des Antriebs und des Bodenbelags

Ein falsch eingestellter Anpressdruck kann den Antrieb und den

Bodenbelag beschédigen.

Verringern Sie den Anpressdruck, wenn die Kontrollleuchte Blirs-

tenantrieb nach kurzer Betriebsdauer rot blinkt.

8. Beim Arbeiten, das Schauglas fiir den Luftstrom beobachten.

Hinweis

Das Gerét ist mit transparenten Abdeckungen ausgestattet, die

dem Bediener die Sicht auf die verschmutzte Lésung und den

Saugluftstrom erleichtern.

ACHTUNG

Beobachten Sie wéhrend des Betriebs die Abdeckung der

Absaugung.

Grol3e Mengen Wasser oder Schaum, die in das Saugsystem ge-

langen, kénnen den Saugmotor beschédigen.

Schalten Sie die Maschine sofort ab. Entleeren Sie den Schmutz-

wassertank und/oder geben Sie Entschdumer hinzu.

9. Nach der Reinigung den Programmschalter auf Aus stellen,
die Burste wieder in die Aufbewahrungsposition bringen und
den Netzstecker ziehen.

10.Den Schmutzwassertank tber den Ablassschlauch entleeren
und mit kaltem Wasser reinigen.

11.Den Frischwassertank entleeren und reinigen.

Zusatzwerkzeug (Option)
1. Lenkrad auf Riickwartsfahrt stellen.
Abbildung D

() Saugschlauch

(@ Saugbalken

(® Kupplung Reinigungslésung

2. Saugschlauch vom Saugbalken abziehen.

3. Saugschlauch des Gerats mit dem Saugschlauch des Zusatz-
werkzeugs verbinden.

4. Schlauch fiir Reinigungslésung des Zusatzwerkzeugs mit der
Kupplung am Reinigungskopf verbinden.

Hinweis

Zum Anschlie8en wird ein Adapter benétigt (siehe “Zubeh6r und

Ersatzteile”).

5. Programmwabhlschalter in Stellung Zusatzwerkzeug stellen.

6. Schalter Reinigungslésung einschalten.

7. Reinigung mit dem Zusatzwerkzeug durchfihren.

Anhalten und abstellen

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr fiir die Biirste

Die Biirste kann sich dauerhaft verformen, wenn das Gerét auf

ihr abgestellt wird.

Stellen Sie das Gerét nur auf der ausgeklappten Parkstiitze ab.

1. Den Sicherheitsschalter loslassen.

2. Gerat noch 1-2 m nach vorne fahren, um Restwasser abzu-
saugen..

3. Programmwabhlschalter auf “OFF” drehen.

4. Parkstlitze ausklappen..

5. Gerat abstellen.



Schmutzwassertank entleeren
&N WARNUNG
Umweltverschmutzung durch Schmutzwasser!
Mébgliche Umweltverschmutzung durch die unsachgemélle Ent-
sorgung von Schmutzwasser in Abwéssern.
Beachten Sie die értlichen Vorschriften zur Abwasserbehandlung
und handeln Sie danach.
1. Ist der Schutzwassertank voll, den Programmschalter auf Aus
stellen.
2. Das Gerat zu einem geeigneten Abfluss fahren.
3. Den Deckel Schmutzwassertank abnehmen.
4. Den Ablassschlauch Schmutzwasser aus der Halterung neh-
men und in eine geeigneten Entsorgungseinrichtung fiihren.
Hinweis
Der Ablassschlauch ist mit einer Dosiereinrichtung ausgestattet.
Durch zusammendriicken der weichen Stelle der Dosiereinrich-
tung kann der Abwasserstrom reguliert werden.
5. Dosiereinrichtung zusammendriicken.
6. Deckel Dosiereinrichtung abnehmen.
7. Schmutzwasser durch Offnen der Dosiereinrichtung ablassen.
8. Nach dem Ablassen Schmutzwassertank mit klarem Wasser
ausspllen.
Hinweis
Der Schmutzwassertank kann auch abgenommen und getrennt
zur Entsorgungseinrichtung getragen werden.
ACHTUNG
Verletzungsgefahr durch schweren Schmutzwassertank.
Der Schmutzwassertank ist gefiillt sehr schwer (siehe “Techni-
sche Daten”)
Beachten Sie beim Tragen das Gewicht und verwenden Sie ge-
gebenenfalls geeignete Hilfsmittel zum Transport.

Frischwassertank entleeren
&N WARNUNG
Umweltverschmutzung durch Reinigungsmittellésung!
Mégliche Umweltverschmutzung durch die unsachgeméf3e Ent-
sorgung von Reinigungsmittellésung in Abwéssern.
Beachten Sie die értlichen Vorschriften zur Abwasserbehandlung
und handeln Sie danach.
1. Das Geréat zu einem geeigneten Abfluss fahren.
2. Kupplung Reinigungslésung zum Ablassen des Frischwas-
sers nach unten schieben.
3. Den Schlauch abziehen, nach unten schwenken und tber die
Entsorgungseinrichtung fihren.

AuBerbetriebnahme

1. Den Programmschalter auf Aus (OFF) stellen.

2. Das Gerat zu einer geeigneten Entsorgungseinrichtung fah-
ren.

3. Die Wassertanks entleeren.

Reinigen

1. Den Frischwassertank mit ca. 4 Liter Wasser (maximal 50 °C)
fullen und das Sprihsystem durch Betatigen der Taste Reini-
gungslésung durchspulen.

2. Den Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

3. Den Schlauch Reinigungslésung vom Schlauchnippel abzie-
hen und die Reinigungsldsung ablassen.

4. Den Filter Reinigungslésung reinigen.

5. Den Schmutzwassertank mit klarem Wasser aussplilen.

6. Das Gerat nach hinten kippen und Reinigungskopf und Saug-
balken saubern.

Frostschutz
ACHTUNG
Frostgefahr
Nicht vollstandig entleerte Geréte kénnen durch Frost zerstort
werden.
Entleeren Sie Geréat und Zubeh6r vollsténdig.

6 Deutsch

Schiitzen Sie das Gerét vor Frost.
1. Frisch- und Schmutzwassertank entleeren.
2. Gerat in einem frostgeschiitzten Raum abstellen.

Lenksaule umlegen
Zur Verringerung des Platzbedarfs bei Transport und Lagerung
kann die Lenksaule umgelegt werden.
1. Sterngriff Transportstellung l16sen.
2. Lenkrad ganz nach vorne schwenken.
3. Sterngriff festziehen.

ACHTUNG

Verletzungs- und Beschéddigungsgefahr durch das Geriéte-

gewicht

Vom Gewicht des Geréts geht eine Gesundheitsgefahr beim He-

ben und eine Beschéadigungsgefahr durch unkontrolliertes Bewe-

gen aus.

Tragen Sie das Gerét nur zu zweit oder verwenden Sie ein geeig-

netes Hilfsmittel und beachten Sie beim Heben und Transportie-

ren das Gewicht des Geréts (siehe “Technische Daten”)

1. Burste herausnehmen, um Beschadigung der Blrste zu ver-
meiden.

2. Beim Transport in Fahrzeugen Gerat nach den jeweils gilti-
gen Richtlinien gegen Rutschen und Kippen sichern.

Transport auf Treppen

ACHTUNG

Verletzungs- und Beschéddigungsgefahr durch Gerétege-

wicht

Vom Gewicht des Geréts geht eine Gesundheitsgefahr beim He-

ben aus.

Tragen Sie das Gerét auf Treppen nur zu zweit und beachten Sie

beim Heben und Transportieren das Gewicht des Geréts (siehe

“Technische Daten”)

1. Lenkrad auf hochste Position einstellen.

2. Eine Person halt das Gerat an den 2 Griffen vorne unter dem
Frischwassertank.

3. Die zweite Person halt das Gerat am Lenkrad.

Hinweis

Das Gerét nicht am Reinigungskopf tragen, da das Gerét hierbei

um die Lenks&ule schwingen kann.

AN VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr

Beachten Sie bei Transport und Lagerung das Gewicht des Ge-
rats.

Das Gerat nur in Innenrdaumen lagern.

Pflege und Wartung
ACHTUNG
Beschédigungsgefahr fiir das Gerét durch auslaufendes
Wasser.
Entleeren Sie den Schmutzwassertank und den Frischwasser-
tank vor Arbeiten am Gerét.
® Gerat auf einer ebenen Flache abstellen.

Wartungsintervalle

Taglich
ACHTUNG
Beschédigungsgefahr!
Beschédigungsgefahr des Geréts durch unsachgeméle Reini-
gung.

Spritzen Sie das Gerét nicht mit Wasser ab und verwenden Sie

keine aggressiven Reinigungsmittel.

Vor der Arbeit

® Netzkabel, Verlangerungskabel und Schlauche vor jeder Inbe-
triebnahme auf Beschadigung priifen.

® Das Sprihbild der Diise priifen.



Hinweis

Verwenden Sie zum Reinigen der Diisen keine Nadeln, Dréhte
usw., da dies das Spriihbild beeintrédchtigen kénnte.

Nach der Arbeit

® Schmutzwassertank entleeren und mit klarem Wasser aus-
spulen.

Abdeckungen und Dichtungen auf Beschadigung prufen.
Sieb und Schwimmerkugel im Schmutzwassertank prifen, bei
Bedarf reinigen.

Die Burste reinigen.

Die Burste auf Abnutzung und Beschadigung priifen, bei Be-
darf ersetzen (siehe “Wartungsarbeiten”).

Den Grobschmutzbehalter herausnehmen und leeren.

Den Saugbalken auf Verschmutzung priifen, bei Bedarf reini-
gen.

Den Saugbalken auf Beweglichkeit prifen.

Die Abstreiflippen des Saugbalkens auf Abnutzung priifen und
bei Bedarf erneuern (siehe “Wartungsarbeiten”).

Den Saugschlauch spiilen.

Frischwassertank und Spriihsystem mit ca. 5 Liter klarem
Wasser spllen.

Saugturbine zum Trocknen mindestens 1 Minute laufen las-
sen.

Gerat aulRen mit einem feuchten Tuch reinigen. Bei Bedarf
kann etwas milde Waschlauge verwendet werden.

Gerat mit getffnetem Schmutzwassertankdeckel abstellen um
Geruchsbildung zu vermeiden.

Wochentlich
Alle Schlauche und Dichtungen auf Beschadigung priifen. De-
fekte Teile durch den Kundendienst ersetzen lassen.
Birste herausnehmen und sorgfaltig reinigen.
Schauglas Schmutzwasser reinigen.
Saugbalken und Sauglippen auf Beschadigungen priifen.
Die Rader unter dem Reinigungskopf auf Verschmutzung pri-
fen und bei Bedarf reinigen.
Den Frischwasserfilter reinigen.

Vierteljahrlich

Vorgeschriebene Inspektion durch den Kundendienst durch-
fuhren lassen.

Wartungsarbeiten

Saugschlauch spiilen
Abbildung E

( Saugschlauch
(@ Ansaugkanal Saugturbine

1. Schmutzwassertank abnehmen.

2. Wasserschlauch in den Saugschlauch stecken.

ACHTUNG

Beschéddigungsgefahr der Saugturbine.

Uber den Ansaugkanal kann Wasser in die Saugturbine gelan-

gen und diese beschédigen.

Achten Sie beim Spiilen darauf, dass kein Wasser in den An-

saugkanal der Saugturbine gelangt.

3. Saugschlauch und Saugbalken mit kraftigem Wasserstrahl
spulen.

Saugbalken reinigen
Hinweis
Der Saugbalken kann zur Reinigung abgenommen werden..
Abbildung F
(@ Drehbarer Halter
@ Clip
1. Schmutzwassertank abnehmen.
. Lenkrad auf Ruckwartsfahrt drehen und Gerat nach hinten kip-
pen.
. Saugschlauch vom Saugbalken abziehen..
. Beide Clips losen
. Saugbalken abnehmen.
. Drehbare Halter 6ffnen und Dise zur Reinigung abnehmen.

N
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Reinigungsbiirste ersetzen
Hinweis
Die Biirste muss ausgewechselt werden, wenn sie so stark abge-
nutzt ist, dass die Vorderkante des Reinigungskopfs den Boden
bertihrt.
1. Schmutzwassertank abnehmen.
2. Das Geréat nach hinten kippen.
3. Entriegelungsknopf Birstenwalze driicken und Blrstenwalze
nach unten schwenken und vom Mithehmer abziehen.
Die neue Birste auf den Mitnehmer stecken und auf der Ge-
genseite einrasten.

4.

Wartungsvertrag
Fur einen zuverlassigen Betrieb des Gerates kénnen mit dem zu-
standigen Karcher-Verkaufsbiiro Wartungsvertrage abgeschlos-
sen werden.

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr fiir das Gerét durch auslaufendes
Wasser.

Entleeren Sie den Schmutzwassertank und den Frischwasser-
tank vor Arbeiten am Geriét.

Bei Stérungen, die mit Hilfe dieser Tabelle nicht behoben werden
kénnen, Kundendienst rufen.

Stérungen mit Anzeige

Kontrolleuchte Biirstenan-
trieb

Leuchtet rot
Blinkt zwei mal rot, Gerat stoppt

Behebung

Blrstenwalze einsetzen

Burstenanpressdruck verrin-
gern

Birstenwalze reinigen
Kundendienst benachrichtigen

Gerat abkuhlen lassen, Birs-
tenanpressdruck verringern

Blinkt 3 mal rot, Gerat stoppt
Blinkt 4 mal rot, Gerét stoppt
Blinkt 5 mal rot, Geréat stoppt
Blinkt 6 mal rot, Gerat stoppt

Stoérungen ohne Anzeige

Stoérung Behebung
Gerat lasst sich nicht starten  |Netzstecker in die Netzsteckdo-
se stecken

Uberlastsicherung durch Ein-
druicken zuriicksetzen

Gebaudesicherung prifen

Schmutzwassertank leeren und
Schwimmerkugel reinigen

Saugbalken reinigen

Dichtungen am Schmutzwas-
sertank und Schauglas priifen

Saugschlauch auf Verstopfung
prifen

Saugschlauch auf Dichtheit prii-
fen, gegebenenfalls austau-
schen

Dusen reinigen, auf Beschadi-
gung prufen, gegebenenfalls
austauschen

Filter fur Reinigungsldsung rei-
niugen

Programmwabhlschalter auf ge-
wiinschtes Reinigungspro-
gramm stellen

Priifen, ob Fremdkérper die
Burstenwalze blockieren und
gegebenenfalls die Fremdkor-
per entfernen.

Ungeniigende Saugleistung

Ungeniigende Wassermenge

Birstenwalze dreht sich nicht




In jedem Land gelten die von unserer zustéandigen Vertriebsge-

sellschaft herausgegebenen Garantiebedingungen. Etwaige Sté-
rungen an lhrem Gerat beseitigen wir innerhalb der Garantiefrist
kostenlos, sofern ein Material- oder Herstellungsfehler die Ursa-
che sein sollte. Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbe-
leg an Ihren Handler oder die nachste autorisierte

Kundendienststelle.
(Adresse siehe Rickseite)

Weitere Garantieinformationen (falls vorhanden) finden Sie im

Service-Bereich Ihrer lokalen KARCHER-Webseite unter "Down-

loads".

Technische Daten

BRC 40/
22C
Allgemein
Theoretische Flachenleistung m?/h 500
Volumen Schmutzwassertank I 19
Volumen Frischwassertank | 22
Reinigungsmittel spriihen 4 Schnell-
wechsel-
dusen
MaRe
Lange mm 889
Breite ohne Saugbalken mm 470
Breite Saugbalken mm 406
Héhe mm 1118
Gewicht
Zulassiges Gesamtgewicht kg 64,6
Leergewicht (Transportgewicht) kg 42,6
Leistungsdaten Gerit
Nennspannung \ 220-240
Mittlere Leistungsaufnahme w 1800
Leistung Saugturbine w 1200
Leistung Burstenantrieb w 400
Schutzart IPX4
Saugen
Saugleistung, Luftmenge I/'s 47
Unterdruck (im Betrieb) kPa 29 (290)
(mbar)
Reinigungsbiirsten
Birstendurchmesser mm 96
Biirstendrehzahl 1/min 1100
Umgebungsbedingungen
Zulassiger Temperaturbereich °C 5..40
Wassertemperatur max. °C 50
Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-68
Gesamt-Vibrationswert m/s? <2,5
Schalldruckpegel Lya dB(A) 74

Technische Anderungen vorbehalten.

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehdr und Original-Ersatzteile verwenden, sie

bieten die Gewahr fiir einen sicheren und stérungsfreien Betrieb

des Geréts.

Informationen lGber Zubehor und Ersatzteile finden Sie unter

www.kaercher.com.

English

EU-Konformitatserklarung

Hiermit erkléren wir, dass das im Folgenden genannte Produkt
den einschlagigen Bestimmungen der aufgefihrten Richtlinien
und Verordnungen entspricht. Bei einer nicht mit uns abgestimm-
ten Anderung des Produkts verliert diese Erklarung ihre Giiltig-
keit. Die alleinige Verantwortung fiir die Ausstellung dieser
Konformitatserklarung tragt der Hersteller.

Produkt: Scheuersaugmaschine
Typ: 1.008-xxx

Richtlinien und Verordnungen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

2011/65/EU

Angewandte harmonisierte Normen

EN 60335-1
EN 60335-2-68
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014
EN 61000-3-3: 2013
EN 62233: 2008

Name und Anschrift

Dokumentationsbevollmachtigter:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Winnenden, 25/12/01

W/ {@%?Qr

S. Reiser
Manager Requlatory Affairs & Certification

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag und mit Vollmacht des

Vorstands.

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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A Read these original operating instructions and the
enclosed safety instructions before using the device

for the first time. Proceed accordingly.

Keep both books for future reference or for future owners.

Safety instructions

Before using the device for the first time, read and observe these
operating instructions and the accompanying safety informations
for brush cleaning units, 5.956-251.0.

&N WARNING

Leaking waste or fresh water on sloping surfaces

Injury due to slipping

The device may only be operated when all the petrol caps are
closed.

Hazard levels

A DANGER

e Indication of an imminent threat of danger that will lead to se-
vere injuries or even death.

AN WARNING

e Indication of a potentially dangerous situation that may lead to
severe injuries or even death.

AN CAUTION

e Indication of a potentially dangerous situation that may lead to
minor injuries.

ATTENTION

e [ndication of a potentially dangerous situation that may lead to
damage to property.

Function
This carpet cleaner is used for wet cleaning carpets. The device
sprays cleaning solution from the fresh water tank onto the floor
to be cleaned, works the cleaning solution in with a roller brush
and sucks up dirt and used cleaning solution into the waste water
tank.
The cleaning solution is made up of fresh water and detergent.
The device can be adapted to the respective cleaning task by se-
lecting a suitable cleaning programme.
Intermediate cleaning
The detergent solution is sprayed on and brushed in. After drying,
the dirt bound by the detergent is extracted in a second proce-
dure.
Basic cleaning
The cleaning solution is sprayed on, brushed in, and, in the same
procedure, sucked in with the dissolved dirt.
The working width and the capacity of the fresh and waste water
tanks (see "Technical data") enable effective cleaning with a long
working time.

Intended use
Use the device only in accordance with the information in these
operating instructions.
® This device is suitable for commercial use, e.g. in hotels,
schools, hospitals, factories, shops, and offices.
® Only use the device for cleaning hard surfaces that are not
sensitive to moisture and polishing.
® Do not use the device for cleaning frozen floors (e.g. in cold
stores).
Do not use the device on deep woollen carpets.
Only equip the device with original accessories and spare
parts.
® Only use the device for cleaning indoor floors.

Safety switch

The brush drive switches off when the safety switch is released.

English

Environmental protection

o, The packing materials can be recycled. Please dispose of
G packaging in accordance with the environmental regula-
tions.
Electrical and electronic devices contain valuable, recycla-
ble materials and often components such as batteries, re-
™= chargeable batteries or oil, which - if handled or disposed of
incorrectly - can pose a potential danger to human health and the
environment. However, these components are required for the
correct operation of the device. Devices marked by this symbol
are not allowed to be disposed of together with the household
rubbish.
Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found at:
www.kaercher.de/REACH

Scope of delivery

The scope of delivery for the appliance is shown on the packag-
ing. Check the contents for completeness when unpacking. If any
accessories are missing or in the event of any shipping damage,
please notify your dealer.

Device description

Overview of the device
Illustration A

(1) Safety switch

() Star-knob for steering wheel transport position
(3® Sight glass for airflow

@ Sight glass for waste water

(® Waste water tank cap

(&) Maximum filling level indicator for fresh water tank
(@ Fresh water tank filling hole

Handle

(® Nozzle for cleaning solution

Roller brush unlocking button

@ Roller brush

@ Coarse dirt container

@3 Cleaning solution filter

Waste water tank

(@ Waste water drain hose with dosing unit
Star-knob for steering wheel height adjustment
@@ Coupling (drain fresh water)

Accessory compartment

Suction bar

@0 Brush contact pressure twist grip

@7 Cleaning head

@ Fresh water tank

@3 Sieve with float ball

@49 Mains plug

@5 Steering wheel

@9 Control panel

@7 Programme selector switch

Brush drive overload protection fuse

@9 Cable clips

Control panel
lllustration B

(@ Cleaning solution switch
(@ Voltage supply indicator lamp

(® Vacuuming indicator lamp
— Green: Suction turbine in operation
— Red, flashing: Malfunction

@ Brush drive indicator lamp
— Green: Forward rotation direction
— Orange: Reverse rotation direction
— Red, flashing: Malfunction

(® Cleaning solution application indicator lamp
— Green: Detergent pump in operation
— Red, flashing: Malfunction

(®) Brush rotation direction switch



Programme selector switch
lllustration C

(™ OFF (device off)

@ Only brush active, no cleaning solution, no suction
(® Intermediate cleaning, no suction

(@ Basic cleaning, full power

() Suction

(6) Additional tool (option)

Lowering the parking support

. Press the steering wheel downward so that the device lifts up
towards the front.
The parking support swivels downwards.
. Release the steering wheel.
The device is standing on the parking support.
The roller brush is unloaded and is protected from deforming.

Lifting the parking support
1. Push the device forwards.
The parking support swivels upwards.

Startup
&N WARNING
Health risk due to detergent
Improper use of detergents poses a health risk to the user.
Only use detergents properly and observe all safety instructions
provided with the detergent and the safety instructions.
&N CAUTION
Risk of damage from detergents
If detergents are used incorrectly, there is a risk of damage to the
device and the surface to be cleaned.
Use only recommended detergents that are approved for this de-
vice.
When using other detergents, the operator bears the increased
risk regarding operational safety, accident hazards, and reduced
service life of the device.
Only use detergents free of solvents, hydrochloric acid and hy-
drofluoric acid.
Note
Do not use heavily foaming detergent.
1. Select a suitable cleaning detergent:

N

N

Application
Deep carpet cleaning
Intermediate carpet cleaning

Detergent
RM 764 liquid
RM 768 iCapsol

For further information, please observe the product informa-
tion sheet for the relevant detergent.

. Open the fresh water filling hole.

. Fill the fresh water tank with water (max. 50 °C) (observe the
maximum filling level indicator and leave space for detergent).

4. Add the detergent.

Note

Always pour in the water first and then the detergent to avoid

foaming.

5. Remove the fresh water tank cap.

ATTENTION

Danger from cleaning solution

Risk of damage

Before using the device, check the object to be cleaned for colour
fastness and water resistance in an inconspicuous place.

1. Adjust the main handle to a comfortable working position.

2. Before cleaning, remove loose dirt with a vacuum cleaner.

3. Plug the mains plug into a mains socket.

4. Set the brush height to the correct height for low-pile or high-
pile carpets.

Note

For proper operation, the brush must touch the carpet.

W N
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If the circuit breaker is tripped, lift the brush to prevent damage to
the motor or carpet.

5. Press the Spray on detergent button.

Note

Observe the smart speed indicator.

6. Release the button about 30 cm before the end of the cleaning
cycle.

Adjusting the steering wheel
1. Loosen the star knob height adjustment to adjust the steering
wheel.
2. Set the steering wheel to the desired height.
3. Tighten the star knob again.

Setting the brush contact pressure
1. Push the appliance to the work station.
2. Fold the parking support out.
3. Set the twist grip for the brush contact pressure to the recom-
mended value.
Note
Recommended setting:

A |Needlepunch carpet 2 (3)
B |Loop pile carpet, flat 3 (4)
C |Velour, cut pile, flat 1..2*
D |Plush, high pile, velvety 1..2*
E |Cut pile, twisted 1...2*

(X) at too low of propulsion

* depending on the fibre height

4. Fold the parking support in.

5. Switch on the appliance on the carpet to be cleaned.
If support is present while the brush drive is being pushed for-
ward, the adjustment is correct.
If no support is noticeable when you push, increase the setting
and repeat the procedure.

6. If the indicator lamp for the brush drive shows a malfunction af-
ter a few seconds of operation, reduce the setting.



Maximum operating duration

Carpet Operating duration, minutes
Intermediate Basic cleaning
cleaning

Needlepunch carpet 50...60 8...10

Loop pile carpet, flat 40...50 8...10

Velour, cut pile, flat 40...50 6...8

Plush, high pile, velvety |25...30 2.3

Cut pile, twisted 25...30 2.3

A pause in operation of 10 minutes must be adhered to after the
maximum operating duration so the device can cool down.
During the pause in operation, the waste water tank and the
coarse dirt container can be emptied, the brushes checked and
the fresh water tank topped up.

Cleaning

ATTENTION

Risk of damage to the floor covering

The floor covering can be damaged if the device is operated on

the spot with the brush drive switched on.

Only operate the device while moving and not continuously on

the same area.

1. Attach the extension cable to the cable clips for strain relief.

2. First connect the extension cable to the mains plug and then
to a mains socket.

3. Turn the program selection switch to the desired function.

4. Switch on the cleaning solution switch if necessary.

5. Pull the safety button to the steering wheel, the selected func-
tions are switched on.

6. Push the device forwards until the parking support folds in and
the cleaning head touches the floor.

7. Move the device over the surface to be cleaned.

Note

If the brush rotation direction switch on the steering wheel is ac-

tuated, the device also moves backwards.

Use the right-hand side of the device for cleaning close to the

edge.

ATTENTION

Risk of damage to the drive and floor covering

An incorrectly set contact pressure can damage the drive and the

floor covering.

Reduce the contact pressure if the brush drive indicator light

flashes red after a short operating duration.

8. While working, keep an eye on the sight glass for airflow.

Note

The device is equipped with transparent covers that make it eas-

ier for the operator to see the dirty solution and the suction air

flow.

ATTENTION

Observe the suction cover during operation.

Large quantities of water or foam entering the suction system can

damage the suction motor.

Switch the machine off immediately. Empty the waste water tank

and/or add defoamer.

9. After cleaning, set the programme switch to Off, return the
brush to its storage position and disconnect the mains plug.

10.Empty the waste water tank via the drain hose and clean with
cold water.

11.Empty and clean the fresh water tank.

Additional tool (option)
1. Set the steering wheel to reverse movement.
lllustration D
(™ Suction hose
(@) Suction bar
(®) Cleaning solution coupling

2. Pull the suction hose off the suction bar.

English

3. Connect the suction hose of the device to the suction hose of
the additional tool.

4. Connect the hose for the cleaning solution of the additional
tool to the coupling on the cleaning head.

Note

An adapter is required for connection (see "Accessories and

spare parts").

5. Turn the programme selection switch to the additional tool po-
sition.

6. Turn on the cleaning solution switch.

7. Perform cleaning with the additional tool.

Stopping and parking
ATTENTION
Risk of damage to the brush
The brush can become permanently deformed if the device is
placed on it.
Only park the device on the folded-out parking support.
1. Let go of the safety button.
2. Move the device 1-2 metres forwards to suck out the residual
water.
3. Turn the programme selection switch to "OFF".
4. Fold the parking support out.
5. Park the device.

Emptying the waste water tank

&N WARNING
Environmental pollution through waste water
Potential environmental pollution due to improper disposal of
waste water into the sewage system.
Observe the local waste water treatment regulations and act ac-
cordingly.
1. If the waste water tank is full, set the programme switch to Off.
2. Move the device next to a suitable drain.
3. Remove the waste water tank cover.
4. Remove the waste water drain hose from its holder and route

it to a suitable disposal facility.
Note
The drain hose is equipped with a dosing device. The waste wa-
ter flow can be regulated by squeezing the soft section of the dos-
ing device.
5. Press the dosing device together.
6. Remove the dosing device cover.
7. Drain the waste water by opening the dosing valve.
8. After draining, rinse the waste water tank with clear water.
Note
The waste water tank can also be removed and carried separate-
ly to the disposal facility.
ATTENTION
Risk of injury due to heavy waste water tank.
The waste water tank is very heavy when full (see "Technical da-
ta")
Take the weight into account when carrying and use suitable aids
for transport if necessary.

Empty the fresh water tank
&N WARNING
Environmental pollution due to detergent solution!
Potential environmental pollution due to improper disposal of de-
tergent solution into the sewage system.
Observe the local waste water treatment regulations and act ac-
cordingly.
1. Move the device to a suitable drain.
2. Push down the cleaning solution coupling to drain the fresh
water.
3. Pull off the hose, swivel it downwards and guide it over the dis-
posal unit.
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Shutting down

1. Set the programme switch to OFF.
2. Move the device to an appropriate disposal location.
3. Drain the water reservoirs.

Cleaning

-

. Fill the fresh water tank with approx. 4 litres of water (max.
50 °C) and rinse the spray system by pressing the Cleaning
solution button.

. Pull the mains plug out of the socket.

. Remove the cleaning solution hose from the hose nipple and
drain the cleaning solution.

. Clean the cleaning solution filter.

. Rinse the waste water tank with clear water.

. Tilt the device backwards and clean the cleaning head and
suction bar.

w N
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Frost protection
ATTENTION
Danger of frost
Incompletely emptied devices can be destroyed by frost.
Completely empty the device and accessories.
Protect the device from frost.
1. Empty the fresh and dirt water tanks.
2. Park the device in a frost-protected room.

Folding down the steering column
The steering column can be folded down to reduce the space re-
quired for transport and storage.
1. Release the star-knob for the transport position.
2. Pivot the steering wheel all the way forward.
3. Tighten the star-knob.

ATTENTION

Risk of injury and damage due to device weight

The weight of the device poses a health risk when lifting and a

risk of damage due to uncontrolled movement.

Only carry the device with two people or use a suitable aid and

observe the weight of the device when lifting and transporting it

(see "Technical data")

1. Remove the brush to avoid damage to the brushes.

2. When transporting in vehicles, secure the device against slip-
ping and tipping over according to the applicable guidelines.

Transporting on stairs
ATTENTION
Risk of injury and damage due to device weight
The weight of the device poses a health risk when lifting.
Only carry the device on stairs with two people and observe the
weight of the device when lifting and transporting it (see "Techni-
cal data")
1. Adjust the steering wheel to the highest position.
2. One person holds the device by the two front handles under

the fresh water tank.

3. The second person holds the device by the steering wheel.
Note
Do not carry the device by the cleaning head, as this can cause
the device to swing around the steering column.

AN CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during transport and stor-
age.

Store the device indoors only.

12 English

ATTENTION

Risk of damage to the device due to leaking water.

Empty the waste water tank and the fresh water tank before work-
ing on the device.

® Park the device on a level surface.

Maintenance intervals

Daily
ATTENTION
Risk of damage!
Risk of damage to the device due to improper cleaning.
Do not spray the device with water and do not use aggressive de-
tergents.
Before starting work
® Check the power cord, extension cable and hoses for damage

before each start-up.

® Check the spray pattern of the nozzle.
Note
Do not use needles, wires etc. to clean the nozzles as this could
negatively affect the spray pattern.

After work
7
Weekly
® Check all hoses and seals for damage. Have defective parts

replaced by Customer Service.

Take out the brush and clean it thoroughly.

Clean the sight glass for waste water.

Check the suction bar and suction lips for damage.

Check the wheels under the cleaning head for contamination
and clean if necessary.

Clean the fresh water filter.

Quarter-yearly
® Have the prescribed inspection carried out by the customer
service.

Maintenance work

Rinsing the suction hose
lllustration E

(™ Suction hose
(@ Suction turbine suction channel

1. Remove the waste water tank.

2. Insert the water hose into the suction hose.

ATTENTION

Risk of damage to the suction turbine

Water can enter the suction turbine via the suction channel and

damage it.

Ensure that no water enters the suction turbine suction channel

during rinsing.

3. Rinse the suction hose and suction bar with a strong water
stream.

Cleaning the suction bar

Note

The suction bar can be removed for cleaning.

lllustration F

(™ Rotatable bracket

@) Clip

1. Remove the waste water tank.

. Turn the steering wheel to reverse and tilt the device back-
wards.

. Pull the suction hose off the suction bar.

. Release both clips

. Remove the suction bar.

. Open the rotatable brackets and take off the cleaning nozzle.

N
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Replacing the cleaning brush

Note

The brush must be replaced if it is so heavily worn that the front

edge of the cleaning head touches the ground.

1. Remove the waste water tank.

2. Tilt the device to the rear.

3. Press the roller brush unlocking button, swivel the roller brush
downwards and pull it off the driver.

4. Fit the new brush onto the driver and engage on the opposite
side.

Service contract
To ensure a reliable operation of the device, maintenance con-

The warranty conditions issued by our relevant sales company
apply in all countries. We shall remedy possible malfunctions on
your appliance within the warranty period free of cost, provided
that a material or manufacturing flaw is the cause. In a warranty
case, please contact your dealer (with the purchase receipt) or
the next authorised customer service site.

(See overleaf for the address)

Further warranty information (if available) can be found in the ser-
vice area of your local KARCHER website under "Downloads".

Technical data

tracts can be concluded with the competent Karcher sales outlet. ?:g 40/
| Malfunctions [l
ATTEN TION . . Theoretical surface performance m?/h 500
Risk of damage to the device due to leaking water. Waste water tank capacit I 19
Empty the waste water tank and the fresh water tank before work- P _ y
ing on the device. Fresh water tank capacity | 22
Contact Customer Service in the case of malfunctions that can- Spray detergent 4 quick-
not be corrected using this table. change
. cer . . nozzles
Malfunctions with information shown on the display - -
Dimensions

Brush drive indicator lamp  |Rectification Length mm 889
Lights up red Insert the roller brush Width without suction bar mm 470
Flashes red two times, device |Reduce the brush contact pres- Width suction bar mm 406
stops . - sure Amount mm 1118
Flashes red 3 times, device Clean the roller brush Weiaht
stops elg
Flashes red 4 times, device Notify Customer Service Approv.ed total weight . kg 64,6
stops Net weight (transport weight) kg 42,6
Flashes red 5 times, device  |Allow the device to cool down, Device performance data
stops reduce the brush contact pres- Rated voltage \4 220-240
Flashes red 6 times, device  |Sure Mean power input W 1800
stops Suction Turbine Power w 1200
Malfunctions that are not displayed Brush Drive Power W 400
Malfunction Rectification Prote.ction type IPX4
Device does not start Insert the mains plug into the Suction

mains socket Suction Power, Airflow I/s 47

Press to reset the overload fuse Negative Pressure (in Operation) kPa 29 (290)

Check the building fuse

Empty the waste water tank and
clean the float ball

Poor suction performance

(mbar)

Cleaning Brushes
Brush Diameter mm 96

Low water quantity Clean nozzles, check for dam-

age, replace if necessary
Clean the cleaning solution filter
Set the programme selector
switch to the desired cleaning
programme

Check if the roller brush is
blocked by foreign bodies and
remove the foreign bodies if
necessary.

Roller brush does not turn

English

Cleaning the suction bar Brush rotation speed 1/min 1100
Check the seals on waste water| ~ Environmental conditions

tank and sight glass Permissible temperature range °C 5...40
Check the suction hose for clog- Water temperature max. °C 50
ging Determined values in acc. with EN 60335-2-68

Check the suction hose for Overall vibration value m/s® <2,5
tightness, replace necessary Sound level Loa dB(A) 74

Subject to technical modifications.

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original spare parts. They en-
sure that the appliance will run fault-free and safely.

Information on accessories and spare parts can be found at
www.kaercher.com.
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EU Declaration of Conformity

We hereby declare that the product named below complies with
the relevant provisions of the directives and regulations listed.
This declaration is invalidated by any changes made to the prod-
uct that are not approved by us. The manufacturer shall bear sole
responsibility for issuing of this declaration of conformity.
Product: Scouring and vacuum machine

Type: 1.008-xxx

Directives and Regulations

2006/42/EC (+2009/127/EC)

2014/30/EU

2011/65/EU

Harmonised standards used
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Name and address
Documentation supervisor:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

7 /s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 25/12/01

The undersigned act on behalf of and with the authority of the
Board of Directors.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ph.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

UK Declaration of Conformity

We hereby declare that the product named below complies with
the relevant provisions of the directives and regulations listed.
This declaration is invalidated by any changes made to the prod-
uct that are not approved by us. The manufacturer shall bear sole
responsibility for issuing of this declaration of conformity.
Product: Scouring and vacuum machine

Type: 1.008-xxx

Directives and Regulations

S.1. 2008/1597 (as amended)

S.1. 2016/1091 (as amended)

S.1. 2012/3032 (as amended)

Designated standards used

EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Name and address

Documentation supervisor:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

%qﬂs/ - 1% {@\QQ(

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Winnenden, 25/12/01

The undersigned act on behalf of and with the authority of the
Board of Directors.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ph.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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Remarques générales
A Veuillez lire le présent le manuel d'instructions origi-
|__| nal et les consignes de sécurité jointes avant la pre-
miére utilisation de I'appareil. Suivez ces instructions.

Conservez les deux manuels pour une utilisation ultérieure ou
pour le propriétaire suivant.

Consignes de sécurité

Avant la premiere utilisation de l'appareil, veuillez lire et respecter
le présent manuel d'utilisation et les consignes de sécurité jointes
pour les appareils de nettoyage a brosses, 5.956-251.0.

AN AVERTISSEMENT

Ecoulement d'eau sale ou d'eau du robinet sur des surfaces
inclinées

Blessure par glissade

Utilisez I'appareil uniquement si tous les couvercles du ré-
servoir sont fermés.

Niveaux de danger

A DANGER

e Indique un danger immédiat qui peut entrainer de graves bles-
sures corporelles ou la mort.

&N AVERTISSEMENT

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui peut en-
trainer de graves blessures corporelles ou la mort.

& PRECAUTION

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui peut en-
trainer des blessures légeres.

ATTENTION

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui peut en-
trainer des dommages matériels.

Cet appareil de nettoyage de tapis est utilisé pour le nettoyage a
I'eau des moquettes. L'appareil pulvérise la solution de nettoyage
du réservoir d'eau propre sur le sol a nettoyer, fait pénétrer la so-
lution de nettoyage a l'aide d'une brosse-rouleau et aspire la sa-
leté et la solution de nettoyage usagée dans le bac d'eau sale.
La solution de nettoyage se compose d'eau du robinet et de dé-
tergent.

L'appareil peut étre adapté a chaque tache de nettoyage en sé-
lectionnant un programme de nettoyage approprié.

Nettoyage intermédiaire

La solution de nettoyage est pulvérisée et répartie avec la
brosse. Apres séchage, les salissures liées par le détergent sont
aspirées dans une deuxieme opération.

Nettoyage de base

La solution de nettoyage est pulvérisée, répartie avec la brosse
et aspirée avec les salissures détachées dans la méme opéra-
tion.

La largeur de travail et la capacité des réservoirs d'eau propre et
du bac d’eau sale (voir « Caractéristiques techniques ») per-
mettent un nettoyage efficace avec une longue durée d'utilisa-
tion.

Utilisation conforme

Utilisez cet appareil uniguement suivant les indications dans

cette notice d'utilisation.

® Cetappareil est adapté a une utilisation professionnelle, p.ex.,
dans les hotels, écoles, hdpitaux, usines, magasins et bu-
reaux.

® Utilisez uniquement I'appareil pour nettoyer des surfaces in-
sensibles a I'humidité et au polissage.

® | 'appareil n'est pas adapté au nettoyage de sols gelés (p. ex.

dans les chambres froides).

N'utilisez pas I'appareil sur des moquettes en laine épaisses.

N'équipez l'appareil que d'accessoires et de piéces de re-

change d'origine.

® Utilisez I'appareil uniquement pour nettoyer des sols inté-
rieurs.

Protection thermique

Lorsque la protection thermique est relachée, I'entrainement de
la brosse s’arréte.

Protection de I'environnement

oy, Les matériaux d'emballage sont recyclables. Veuillez élimi-
6o ner les emballages dans le respect de I'environnement.
Les appareils électriques et électroniques contiennent des
matériaux précieux recyclables et souvent des composants
™ tels que des piles, batteries ou de I'huile représentant un
danger potentiel pour la santé humaine et I'environnement, s'ils
ne sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces compo-
sants sont cependant nécessaires pour le fonctionnement cor-
rect de I'appareil. Les appareils marqués par ce symbole ne
doivent pas étre jetés dans les ordures ménageéres.
Remarques concernant les matiéres composantes (REACH)
Les informations actuelles concernant les matiéres composantes
sont disponibles sous : www.kaercher.de/REACH

Etendue de livraison

L’étendue de livraison de I'appareil est illustrée sur I'emballage.
Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la livraison est com-
plet. Si un accessoire manque ou en cas de dommage dd au
transport, veuillez informer votre distributeur.

Description de I'appareil

Récapitulatif des appareils
lllustration A

@ Interrupteur de sécurité

() Poignée-étoile, position de transport du volant

(®) Fenétre de flux d'air

@ Fenétre d'eau sale

() Couvercle du bac d’eau sale

(&) Affichage du niveau de remplissage maximal du réservoir
d'eau propre

@ Ouverture de remplissage du réservoir d'eau propre

Poignée

(® Buses de la solution de nettoyage

Bouton de déverrouillage de la brosse-rouleau

@ Brosse-rouleau

@ Collecteur de déchets volumineux

@3 Filtre de solution de nettoyage

Bac d’eau sale

(@ Flexible de vidange d’eau sale avec dispositif de dosage

Poignée-étoile de réglage en hauteur du volant

(@@ Raccord (purge d’eau du robinet)

Compartiment accessoires

Suceur

@0 Poignée rotative pression d'appui au sol de la brosse

@) Téte de nettoyage

@2 Réservoir d’eau propre

@ Tamis avec bac a flotteur

@4 Fiche secteur

@9 Volant

@9 Tableau de commande

@7 Sélecteur de programme

Protection de surcharge de I'entrainement de la brosse

@9 Porte-céble

Pupitre de commande
lllustration B

@ Interrupteur de solution de nettoyage
(@ Témoin lumineux alimentation électrique

® Témoin lumineux aspiration
— Vert : Turbine d'aspiration en service
— Rouge clignotant : Défaut

(® Témoin lumineux entrainement de la brosse
— Vert : sens de rotation avant
— Orange : sens de rotation arriere
— Rouge clignotant : Défaut
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(® Témoin lumineux appliquer la solution de nettoyage
— Vert : Pompe pour le détergent en fonctionnement
— Rouge clignotant : Défaut

® Interrupteur de sens de rotation brosse

Sélecteur de programme
lllustration C
() OFF (appareil éteint)
(@ Seule la brosse est active, pas de solution de nettoyage, pas
d'aspiration
(® Nettoyage intermédiaire, pas d'aspiration
@ Nettoyage de base, pleine puissance
(®) Aspiration
® Outil auxiliaire (option)

Abaisser la béquille d'appui

1. Pousser le volant vers le bas pour que I'appareil se souléve a
I'avant.
La béquille d'appui pivote vers le bas.

. Relacher le volant.
L'appareil est appuyé sur la béquille d'appui.
La brosse-rouleau est déchargée et protégée contre les défor-
mations.

Relever la béquille d'appui

1. Pousser I'appareil vers I'avant.
La béquille d'appui pivote vers le haut.

AN AVERTISSEMENT

Risque pour la santé dii au détergent

L'utilisation incorrecte des détergents présente des risques pour
la santé de I'utilisateur.

N'utilisez les détergents que de maniére appropriée et respectez
toutes les consignes de sécurité qui accompagnent le produit de
nettoyage ainsi que la fiche de données de sécurité.

& PRECAUTION

Risque d’endommagement dii au détergent

L'utilisation inappropriée de détergent risque d'endommager I'ap-
pareil et la surface a nettoyer.

Utilisez uniquement les détergents recommandés et homologués
pour cet appareil.

Pour tout autre détergent, I'exploitant assume le risque accru en
matiere de sécurité du fonctionnement, de risque d'accident et de
réduction de la durée de vie de I'appareil.

Veuillez utiliser uniquement des détergents exempts de solvants,
d‘acide fluorhydrique et d'acide chlorhydrique.

Remarque

N'utilisez pas de détergents fortement moussants.

1. Sélectionner le programme de nettoyage approprié :

N

Utilisation
Nettoyage de tapis en profondeur
Nettoyage intermédiaire de tapis

Détergents
RM 764 liquide
RM 768 iCapsol

Pour de plus amples informations, veuillez consulter la fiche
d'information du produit nettoyant.

. Ouvrir I'orifice de remplissage en eau du robinet.

. Remplir le réservoir d'eau propre avec de I'eau (50 °C maxi-
mum) (respecter l'indication du niveau de remplissage maxi-
mal et laisser de la place pour le détergent).

4. Ajouter du détergent.

Remarque

Toujours verser I'eau en premier, puis le détergent pour éviter la

formation de mousse.

5. Fermer le couvercle du réservoir d'eau propre.

w N

ATTENTION

Danger lié a la solution de nettoyage

Risque d'endommagement

Avant d'utiliser I'appareil, vérifier la tenue des couleurs et la résis-
tance a l'eau de l'objet a nettoyer sur une zone peu visible.

1. Régler la poignée principale sur une position de travail confor-
table

2. Avant le nettoyage, aspirer les slissures non adhérentes avec
un aspirateur

3. Brancher la fiche secteur dans une prise de courant.

4. Régler la hauteur de la brosse a la bonne hauteur pour les ta-
pis a poils bas ou hauts

Remarque

Pour un bon fonctionnement, la brosse doit étre en contact avec
la moquette.

Si le disjoncteur se déclenche, soulevez la brosse pour éviter
d'endommager le moteur ou le tapis.

5. Appuyer sur la touche Vaporiser du détergent .

Remarque

Notez I'affichage intelligent de la vitesse.

6. Relacher la touche environ 30 cm avant la fin du cycle de net-
toyage.

Réglage du volant
1. Desserrer la poignée-étoile de réglage de la hauteur pour
ajuster le volant.
2. Régler le volant a la hauteur souhaitée.
3. Resserrer la poignée-étoile.

Régler la pression d'appui au sol de la brosse
1. Pousser 'appareil vers l'aire de nettoyage.
2. Ouvrir la béquille d'appui.
3. Régler la pression d'appui au sol de la brosse sur la valeur re-
commandée.
Remarque
Réglage recommandeé:

A |Feutre aiguilleté 2(3)
B |Moquette bouclée, plate 3(4)
C |Velours, boucles coupées, plates 1..2*
D |Peluche, longs poils, aspect velours 1..2*
E |Boucles coupées, torsadées 1..2*

(X) en cas de propulsion trop faible
* en fonction de la hauteur de fil
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. Rentrer la béquille d'appui.
. Allumer I'appareil sur le tapis a nettoyer.
Sil'entrainement des brosses appuie maintenant en poussant
vers l'avant, le réglage est correct.
Si aucun appui ne se fait sentir en poussant, augmenter le ré-
glage et répéter le processus.
6. Sile témoin de contréle de I'entrainement de la brosse indique
un dérangement apres quelques secondes de fonctionne-
ment, diminuer le réglage.

a b

Durée de fonctionnement maximale

Moquette Durée de fonctionnement maxi-
male, minutes
Nettoyage inter- |Nettoyage de
médiaire base

Feutre aiguilleté 50...60 8...10

Moquette bouclée, plate |40...50 8...10

Velours, boucles coupées, |40...50 6...8

plates

Peluche, longs poils, as- |25...30 2.3

pect velours

Boucles coupées, torsa- (25...30 2.3

dées

Apres I'écoulement de la durée de fonctionnement maximale,
une période d'arrét de 10 minutes doit étre respectée pour per-
mettre le refroidissement de I'appareil.

Pendant la période d'arrét de fonctionnement, il est possible de
vider le réservoir d'eau sale et le réservoir de déchets volumi-
neux, de vérifier les brosses et de recharger le réservoir d'eau
propre.

Nettoyer

ATTENTION

Risque d’endommagement pour le revétement de sol

Le revétement de sol peut étre endommagé si I'appareil est utili-

sé sur place avec la sortie de la brosse activée.

Utiliser I'appareil uniquement en mouvement et pas sur place.

1. Accrocher le cable de rallonge pour décharge de traction dans
le porte-cable.

2. Brancher d'abord le cable rallonge a la fiche secteur, puis a
une prise secteur.

3. Tourner le programmateur sur la fonction souhaitée.

4. Si nécessaire, allumer l'interrupteur de solution de nettoyage.

5. Tirer la protection thermique vers le volant, les fonctions sélec-
tionnées sont activées.

6. Pousser l'appareil vers I'avant jusqu'a ce que la béquille d'ap-
pui se replie et que la téte de nettoyage touche le sol.

7. Déplacer I'appareil sur la surface a nettoyer.

Remarque

Si l'interrupteur de sens de rotation de brosse est actionné sur le

volant, I'appareil se déplace également en marche arriére.

Utilisez le cété droit de I'appareil pour un nettoyage au plus pres

des bords.

ATTENTION

Risque d’endommager I'entrainement et le revétement de

sol

Une pression d'appui mal réglée peut endommager l'entraine-

ment et le revétement de sol.

Réduisez la pression d'appui si le témoin de contréle d'entraine-

ment de la brosse clignote en rouge apres une courte durée d'uti-

lisation.

8. Observer la fenétre du flux d'air en travaillant.

Remarque

L'appareil est équipé de caches transparents qui permettent a

l'opérateur de voir facilement la solution souillée et le flux d'air as-

piré.

ATTENTION

Observez le cache de I'aspiration pendant le fonctionne-

ment.

De grandes quantités d'eau ou de mousse pénétrant dans le sys-

téme d'aspiration peuvent endommager le moteur thermique.

Eteignez immédiatement la machine. Videz le bac d'eau sale et/

ou agjoutez de l'agent antimousse.

9. Aprés le nettoyage, placez le sélecteur de programme sur Ar-
rét , replacez la brosse dans sa position de stockage et dé-
branchez la fiche secteur.

10.Vider le bac d'eau sale par le tuyau de vidange et le nettoyer
a l'eau froide.

11.Vider et nettoyer le réservoir d'eau propre.

Outil auxiliaire (option)
1. Régler le volant sur marche arriére.
lllustration D
@ Tuyau d'aspiration
) Suceur
(® Raccord de solution de nettoyage

2. Retirer le tuyau d'aspiration du suceur.

3. Raccorder le tuyau d'aspiration de I'appareil au tuyau d'aspi-
ration de l'outil auxiliaire.

4. Raccorder le tuyau de solution de nettoyage de I'outil auxiliaire
au raccord de la téte de nettoyage.

Remarque

Un adaptateur est nécessaire pour le raccordement (voir

« Accessoires et pieces de rechange »).

5. Régler le sélecteur de programme en position 'Outil auxiliaire'.

6. Allumer l'interrupteur de solution de nettoyage.

7. Effectuer le nettoyage avec l'outil auxiliaire.

Arrét et mise hors marche de I'appareil
ATTENTION
Risque d'endommagement de la brosse
La brosse peut se déformer de maniere permanente si l'appareil
est posé dessus.
Ne placez I'appareil que sur la béquille d'appui déployée.
1. Relacher l'interrupteur de sécurité.
2. Avancer l'appareil de 1 a 2 m supplémentaires pour aspirer
I'eau résiduelle.
3. Tourner le bouton de sélection du programme sur « OFF ».
4. Ouvrir la béquille d'appui.
5. Arréter I'appareil.

Vider le bac d'eau sale

AN AVERTISSEMENT

Pollution par eaux usées !

Pollution environnementale potentielle due a une élimination ina-

déquate des eaux usées dans les eaux résiduaires.

Veuillez respecter les réglementations locales relatives au traite-

ment des eaux usées et agir en conséquence.

1. Sile réservoir d'eau de protection est plein, placer le sélecteur
de programme sur Arrét .

2. Conduire l'appareil vers une évacuation appropriée.

3. Retirer le couvercle du bac d'eau sale.

4. Retirez le flexible de vidange des eaux usées de son support
et acheminez-le vers une installation d'élimination appropriée.

Remarque

Le flexible de vidange est équipé d'un dispositif de dosage. Le

débit des eaux usées peut étre régulé en comprimant la partie

souple du dispositif de dosage.

5. Compresser le dispositif de dosage.

6. Retirer le couvercle du dispositif de dosage.

7. Vider les eaux usées en ouvrant le dispositif de dosage.

8. Rincer le bac d'eau sale a I'eau claire aprés la vidange du ré-
Servoir.

Remarque

Il est également possible de démonter le réservoir d'eau sale et

de le porter séparément au dispositif d'élimination.
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ATTENTION

Risque de blessure par un réservoir d'eau sale lourd.

Le réservoir d'eau sale est tres lourd une fois rempli (voir

« Caractéristiques techniques »).

Tenez compte du poids lorsque vous le portez et utilisez, le cas
échéant, des moyens auxiliaires appropriés pour le transport.

Vider le réservoir d'eau propre
&N AVERTISSEMENT
Pollution de I'environnement par la solution de nettoyage !
Pollution environnementale potentielle due & une élimination ina-
déquate de la solution de nettoyage dans les eaux résiduaires.
Veuillez respecter les réglementations locales relatives au traite-
ment des eaux usées et agir en conséquence.
1. Conduire I'appareil vers une évacuation appropriée.
2. Pousser le raccord de solution de nettoyage de vidange d'eau
du robinet vers le bas.
3. Retirer le flexible, le faire pivoter vers le bas et le faire passer
au-dessus du dispositif d'élimination.

Mise hors service
1. Régler le programmateur sur « Arrét » (OFF).
2. Conduire l'appareil vers un dispositif d'élimination approprié.
3. Vider le réservoir d'eau.

Nettoyer

1. Remplir le réservoir d'eau propre d'environ 4 litres d'eau
(50 °C maximum) et rincer le systéme de pulvérisation en ap-
puyant sur la touche Solution de nettoyage.

. Retirer la fiche secteur de la prise de courant.

3. Retirer le flexible de solution de nettoyage du raccord de
dlexible et vider la solution de nettoyage.

. Nettoyer le filtre de solution de nettoyage.

. Rincer le bac d'eau sale a I'eau claire.

. Basculer l'appareil vers l'arriére et nettoyer la téte de net-
toyage et le suceur.

N

[o20N¢ 1 N

Protection antigel
ATTENTION
Risque de gel
Un appareil pas entierement vidé peut étre endommagé par le
gel.
Vider entierement l'appareil et les accessoires.
Protéger I'appareil contre le gel.
1. Vider le réservoir d'eau propre et le réservoir d'eau sale.
2. Déposer l'appareil dans une piéce a l'abri du gel.

Rabattre la colonne de direction
Pour réduire I'encombrement lors du transport et du stockage, la
colonne de direction peut étre rabattue.
1. Desserrer la poignée-étoile de position de transport.
2. Pivoter le volant completement vers l'avant.
3. Serrer la poignée-étoile.

ATTENTION

Risque de blessure et d’endommagement en raison du

poids de I'appareil

Le poids de I'appareil présente un risque pour la santé lors du le-

vage et un risque d'endommagement en cas de déplacement in-

controlé.

Ne portez I'appareil qu'a deux ou utilisez un moyen auxiliaire ap-

proprié et respectez le poids de I'appareil lors du levage et du

transport (voir « Caractéristiques techniques »).

1. Retirer la brosse pour éviter qu'elle ne se détériore.

2. En cas de transport de I'appareil dans des véhicules, le blo-
quer contre le glissement et le basculement suivant les
normes en vigueur.

Transport sur escaliers
ATTENTION
Risque de blessure et d’endommagement en raison du
poids de l'appareil
Le poids de I'appareil présente un risque pour la santé lorsqu'il
est soulevé.
Dans les escaliers, ne portez I'appareil qu'a deux et tenez compte
du poids de l'appareil lorsque vous le soulevez et le transportez
(voir « Caractéristiques techniques »).
1. Régler le volant sur la position la plus élevée.
2. Une personne tient 'appareil par les 2 poignées de devant,

sous le réservoir d'eau propre.

3. Une deuxiéme personne tient I'appareil au volant.
Remarque
Ne pas porter I'appareil par la téte de nettoyage, car I'appareil
pourrait pivoter autour de la colonne de direction.

Stockage
& PRECAUTION
Non-observation du poids
Risque de blessure et d’endommagement
Observez le poids de I'appareil pour le transport et le stockage.
Stockez I'appareil uniquement a l'intérieur.

Entretien et maintenance

ATTENTION

Risque d’endommagement de I'appareil di a une fuite d’eau.
Vider le bac d'eau sale et le réservoir d'eau propre avant d'effec-
tuer des travaux d'appareil.

® Placer I'appareil sur une surface plane.

Intervalles de maintenance
Tous les jours

ATTENTION

Risque d’endommagement !

Risque d'endommager l'appareil en cas de nettoyage inappro-

prié.

Ne pas asperger I'appareil avec de I'eau et ne pas utiliser de pro-

duits de nettoyage agressifs.

Avant le travail

® \V/érifier que le cable secteur, le cable de rallonge et les
flexibles ne sont pas endommagés avant chaque mise en ser-
vice.

® \Vérifier la forme du jet de la buse.

Remarque

N'utilisez pas d'aiguilles, de fils métalliques, etc. pour nettoyer les

buses, car cela pourrait nuire a la pulvérisation.

Apres le travail

® Vider le bac d'eau sale et le rincer a I'eau propre.

® Vérifier que les joints ne sont pas endommagés.

® Veérifier le tamis et le flotteur sphérique dans le bac d'eau sale,

les nettoyer si nécessaire.

Nettoyer la brosse.

Vérifier si la brosse est usée ou endommagée, la remplacer si

nécessaire (voir « Travaux de maintenance »).

retirer et vider le réservoir de déchets volumineux.

Vérifier I'état d’encrassement du suceur, le nettoyer si néces-

saire.

Vérifier la mobilité du suceur.

Veérifier I'usure des lévres de raclage de la crépine et les rem-

placer si nécessaire (voir « Travaux de maintenance »).

® Rincer le tuyau d'aspiration.

® Rincer le réservoir d'eau propre et le systéme de pulvérisation

avec env. 5 litres d'eau propre.

Laisser la turbine d'aspiration en marche pendant au moins

1 minute pour la sécher.

® Nettoyer |'appareil extérieur avec un chiffon humide. Si néces-
saire, un peu de lessive douce peut étre utilisée.

® Déposer |'appareil avec le couvercle du bac d'eau sale ouvert
pour éviter la formation d'odeurs.
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Toutes les semaines

® \V/érifier I'état d'endommagement de tous les flexibles et les
joints. Faire remplacer les piéces défectueuses par le service
apres-vente.

® Enlever la brosse et la nettoyer soigneusement.

® Nettoyer la fenétre d'eau sale.

® Vérifier si le suceur et les lévres d'aspiration présentent des
dommages.

® Vérifier que les roues situées sous la téte de nettoyage ne
sont pas encrassées et les nettoyer si nécessaire.

® Nettoyer le filtre d'alimentation d'eau propre.

Tous les trois mois

® |'inspection prescrite doit étre effectuée par le service aprées-
vente.

Travaux de maintenance

Rincer le tuyau d'aspiration
lllustration E

(@ Tuyau d'aspiration

(@ Canal d'aspiration de la turbine d'aspiration

1. Retirer le bac d'eau sale.

2. Introduire le flexible d'eau dans le tuyau d'aspiration.

ATTENTION

Risque d’endommagement de la turbine d'aspiration.

De l'eau peut pénétrer dans la turbine d'aspiration par le canal

d'aspiration et I'endommager.

Lors du ringage, veuillez vous assurer qu'aucune eau ne pénétre

dans le canal d'aspiration de la turbine d'aspiration.

3. Rincer le tuyau d'aspiration et le suceur a I'aide d'un jet d'eau
puissant.

Nettoyer le suceur

Remarque

Le suceur peut étre retiré pour le nettoyage.

lllustration F

(™ Manche rotatif

@) Clip

. Retirer le bac d'eau sale.

. Tourner le volant en position de marche arriere et basculer
I'appareil vers l'arriére.

. Retirer le tuyau d'aspiration du suceur.

. Détacher les deux agrafes

. Retirer le suceur.

. Ouvrir le manche rotatif et enlever la buse pour la nettoyer.

N =
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Remplacer la brosse de nettoyage

Remarque

Remplacer la brosse si elle est trop usée et que le bord avant de

la téte de nettoyage touche le sol.

1. Retirer le bac d'eau sale.

2. Incliner I'appareil vers l'arriere.

3. Appuyer sur le bouton de déverrouillage de la brosse-rouleau
et faire pivoter la brosse-rouleau vers le bas pour le retirer de
I'entraineur.

4. Insérer la nouvelle brosse sur I'entraineur et I'enclencher de
l'autre coté.

Contrat de maintenance
Pour un fonctionnement fiable de I'appareil, il est possible de
conclure des contrats de maintenance avec le bureau de vente
Karcher compétent.

ATTENTION

Risque d’endommagement de I'appareil di a une fuite d’eau.
Vider le bac d'eau sale et le réservoir d'eau propre avant d'effec-
tuer des travaux d'appareil.

En cas de pannes ne pouvant pas étre résolues grace aux ins-
tructions de ce tableau, appeler le service aprés-vente.

Défauts avec indication

Témoin de contréle de I'en-
trainement de la brosse

Solution

S'allume en rouge

Mettre la brosse-rouleau en
place

Deux clignotements rouges,
I'appareil s’arréte

Réduire la pression d'appui au
sol de la brosse

Trois clignotements rouges,
I'appareil s’arréte

Nettoyer la brosse-rouleau

Quatre clignotements rouges,
I'appareil s’arréte

Contacter le service apres-
vente

Cing clignotements rouges,
I'appareil s’arréte

Six clignotements rouges, I'ap-
pareil s’arréte

Laisser I'appareil refroidir, ré-
duire la pression d'appui au sol
de la brosse

Défauts sans indication

Défaut

Solution

Impossible de démarrer I'appa-
reil

Brancher la fiche secteur dans
une prise secteur

Réinitialiser la protection contre
les surcharges en I'enfongant

Vérifier le fusible du batiment

Puissance d'aspiration insuffi-
sante

Vider le bac d'eau sale et net-
toyer le flotteur sphérique

Nettoyer le suceur

Contréler les joints du bac d'eau
sale et des fenétres

Vérifier les obstructions du
tuyau d’aspiration

Vérifier I'étanchéité du tuyau
d'aspiration et le remplacer si
nécessaire

Volume d'eau insuffisant

Nettoyer les buses, vérifier si
elles sont endommagées, les
remplacer si nécessaire

Nettoyer le filtre de solution de
nettoyage

La brosse-rouleau ne tourne
pas

Régler le sélecteur de pro-
grammes sur le programme de
nettoyage souhaité

Vérifier si un corps étranger
bloque la brosse-rouleau et, le
cas échéant, retirer le corps
étranger.

Les conditions de garantie publiées par notre société commer-
ciale compétente s’appliquent dans chaque pays. Nous remé-
dions gratuitement aux défauts possibles sur votre appareil dans
la durée de garantie dans la mesure ou la cause du défaut est un
vice de matériau ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez
vous adresser a votre distributeur ou au point de service aprés-
vente autorisé le plus proche avec la facture d’achat.

(Voir I'adresse au dos)

Vous trouverez d'autres informations de garantie (le cas échéant)
dans la zone de service de votre site Internet KARCHER local
sous « Téléchargements ».

Francais 19



Caractéristiques techniques

BRC 40/
22C
Généralités
Rendement surfacique théorique m2/h 500
Volume du bac d'eau sale | 19
Volume du réservoir d'eau propre | 22
Asperger de détergent 4 buses a
change-
ment ra-
pide
Dimensions
Longueur mm 889
Largeur sans suceur mm 470
Largeur du suceur mm 406
Hauteur mm 1118
Poids
Poids total autorisé kg 64,6
Poids a vide (poids de transport) kg 42,6
Caractéristiques de puissance de I'appareil
Tension nominale \% 220-240
Puissance moyenne absorbée w 1800
Puissance de la turbine d'aspiration w 1200
Puissance de I'entrainement de la brosse W 400
Type de protection IPX4
Aspiration
Puissance d'aspiration, débit d'air I/s 47
Dépression (en fonctionnement) kPa 29 (290)

(mbar)

Brosses de nettoyage
Diamétre de la brosse mm 96

Vitesse de rotation de la brosse 1/min 1100
Conditions ambiantes

Plage de températures autorisée °C 5...40
Température max. de I'eau °C 50
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-68

Valeur de vibration totale m/s? <2,5
Niveau de pression acoustique Lpa dB(A) 74

Sous réserve de modifications techniques.

Accessoires et pieces de rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et pieces de rechange
originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionnement sir et sans dé-
faut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et pieces de rechange sont
disponibles sur le site Internet www.kaercher.com.
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Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que le produit mentionné ci-des-
sous est conforme aux directives pertinentes des normes et or-
donnances mentionnées. En cas de modification du produit sans
notre accord, la présente déclaration n'est plus valable. Le fabri-
cant a la responsabilité exclusive de I'établissement de la pré-
sente déclaration de conformité.

Produit : Autolaveuse

Type : 1.008-xxx

Normes et ordonnances

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Normes harmonisées appliquées
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Nom et adresse

Responsable de la documentation :
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tél. : +49 7195 14-0

Télécopie : +49 7195 14-2212

2 1/ Cosec

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, le 01/12/25

Les signataires agissent sous ordre et avec le pouvoir de la direc-
tion.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tél. : +49 7195 14-0

Télécopie : +49 7195 14-2212
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Avvertenze generali
A Prima di utilizzare I'apparecchio per la prima volta,
|__| leggere le presenti istruzioni per I'uso originali € le al-
legate avvertenze di sicurezza. Agire secondo quanto indicato
nelle istruzioni.

conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un succes-
sivo proprietario.

Avvertenze di sicurezza

Prima del primo utilizzo dell’apparecchio, leggere attentamente e
rispettare le presenti istruzioni per I'uso e le avvertenze di sicu-
rezza allegate per pulitori a spazzola, codice 5.956-251.0.

&N AVVERTIMENTO

Fuoriuscita di acqua sporca o di acqua pulita su superfici in-
clinate

Pericolo di lesioni dovute allo scivolamento

L’apparecchio puo essere utilizzato solo se tutti i tappi dei
serbatoi sono correttamente chiusi.

Livelli di pericolo

A PERICOLO

e Indica un pericolo imminente che determina lesioni gravi o la
morte.

&N AVVERTIMENTO

e Indica una probabile situazione pericolosa che potrebbe deter-
minare lesioni gravi o la morte.

AN PRUDENZA

e Indica una probabile situazione pericolosa che potrebbe causa-
re lesioni leggere.

ATTENZIONE

e Indica una probabile situazione pericolosa che potrebbe deter-
minare danni alle cose.

Questo lavamoquette deve essere utilizzato per la pulizia a umi-
do di pavimenti in moquette. L'apparecchiatura spruzza la solu-
zione detergente dal serbatoio dell'acqua pulita sul pavimento da
pulire, la lavora con un rullo spazzola e aspira lo sporco e la so-
luzione detergente usata nel serbatoio dell'acqua sporca.

La soluzione detergente & composta da acqua dolce e detergen-
te.

L'apparecchio pud essere adattato alla relativa attivita di pulizia
selezionando un programma di pulizia adeguato.

Pulizia intermedia

La soluzione detergente viene spruzzata e spazzolata; dopo
l'asciugatura, lo sporco legato dal detergente viene aspirato in
una seconda operazione.

Pulizia di fondo

La soluzione detergente e spruzzata, strofinata mediante le
spazzole e, nella seconda passata, € aspirata assieme allo spor-
co disciolto.

La larghezza di lavoro e la capacita dei serbatoi di acqua pulita e
sporca (vedere il capitolo "Dati tecnici") consentono una pulizia
efficace con una lunga durata.

Impiego conforme alla destinazione

Utilizzare questo apparecchio esclusivamente in conformita alle

indicazioni fornite nel presente manuale d'uso.

® Questo apparecchio & adatto all'utilizzo professionale, ad es.
in hotel, scuole, ospedali, fabbriche, negozi e uffici.

® Utilizzare I'apparecchio solo per pulire superfici non sensibili
all'umidita e non sensibili alla lucidatura.

® Non impiegare I'apparecchio per la pulizia di pavimenti gelati

(ad es. in magazzini frigoriferi).

Non utilizzare I'apparecchio su tappeti di lana a pelo alto.

Dotare I'apparecchio solo di accessori e parti di ricambio origi-

nali.

® Impiegare I'apparecchio solo per pulire pavimenti in settori in-
terni.
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Interruttore di sicurezza

Quando si rilascia l'interruttore di sicurezza, il motore delle spaz-
zole si spegne.

Tutela dell'ambiente

oy, | materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire gli imbal-
@ laggi nel rispetto dell’ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono materiali ri-
ciclabili preziosi e, spesso, componenti come batterie, accu-
™= mulatori oppure olio che, se usati o smaltiti non
correttamente, possono costituire un potenziale pericolo per la
salute umana e per I'ambiente. Questi componenti sono tuttavia
necessari per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devono essere
smaltiti con i rifiuti domestici.
Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti si veda:
www.kaercher.de/REACH

Volume di fornitura

Il volume di fornitura dell’apparecchio & riportato sulla confezio-
ne. Disimballare la confezione e controllare che il contenuto sia
completo. In caso di accessori mancanti o danni dovuti al traspor-
to si prega di contattare il rivenditore.

Descrizione dell’apparecchio

Panoramica dell'apparecchio
Figura A

@ Interruttore di sicurezza

(@ Manopola a stella, posizione di trasporto volante

(3 Oblo corrente d'aria

@ Obld acqua sporca

(&) Coperchio serbatoio acqua sporca

® II_rt1dicatore livello di iempimento massimo serbatoio acqua pu-
ita

@ Apertura di riempimento serbatoio acqua pulita

Impugnatura

(® Bocchette per soluzione di pulizia

Pulsante di sblocco rullo spazzola

@ Rullo spazzola

@ Contenitore per lo sporco grossolano

@ Filtro soluzione detergente

Serbatoio acqua sporca

@ Tubo flessibile di scarico acqua sporca con dispositivo di do-
saggio

Manopola a stella, regolazione altezza volante

(@ Raccordo (scarico dell'acqua pulita)

Vano accessori

Barra di aspirazione

@9 Manopola pressione di contatto delle spazzole

@7 Testa di pulizia

@2 Serbatoio acqua pulita

@3 Filtro con sfera galleggiante

@9 Spina

@5 Volante

@) Campo di comando

@7 Selettore di programma

Protezione da sovraccarico del motore delle spazzole

@9 Reggicavo

Pannello di comando
Figura B

@ Interruttore soluzione di pulizia
@ Spia di alimentazione

(3 Spia luminosa Aspirazione
— Verde: Turbina di aspirazione in esercizio
— Rosso lampeggiante: Guasto

Spia motore delle spazzole )
— Verde: Senso di rotazione avanti
— Arancione: Senso di rotazione all'indietro

21



— Rosso lampeggiante: Guasto

Spia luminosa Applicare la soluzione di pulizia
— Verde: Pompa per detergente in funzione
— Rosso lampeggiante: Guasto

®) Interruttore senso di rotazione spazzole

Selettore di programma
Figura C

@ OFF (apparecchio spento)

E attiva solamente la spazzola, niente soluzione di pulizia,
niente aspirazione

®) Pulizia intermedia, niente aspirazione
@ Pulizia a fondo, piena potenza

() Aspirazione

(6 Accessorio supplementare (optional)

Abbassare il cavalletto da parcheggio

. Premere il volante verso il basso in modo che I'apparecchio si
sollevi nella parte anteriore.
Il cavalletto da parcheggio ruota verso il basso.
. Rilasciare il volante.
L'apparecchio si trova sul cavalletto da parcheggio.
Il rullo spazzola € scaricato e protetto dalla deformazione.

Sollevare il cavalletto da parcheggio

1. Spingere l'apparecchio in avanti.
Il cavalletto da parcheggio ruota verso l'alto.

Messa in funzione

&N AVVERTIMENTO

Pericolo per la salute dovuto al detergente

Un uso improprio dei detergenti costituisce un rischio per la salu-
te dell'utente.

Utilizzare i detergenti solo in modo appropriato e rispettare tutte
le istruzioni di sicurezza fornite con il detergente e la scheda di
sicurezza.

& PRUDENZA

Pericolo di danneggiamento dovuto a detergenti

Se i detergenti non vengono utilizzati correttamente, si rischia di
danneggiare I'apparecchio e la supefficie da pulire.

Utilizzare solo i detergenti consigliati per questo apparecchio.
Per I'utilizzo di detergenti diversi, I'operatore si assume il maggio-
re rischio in termini di sicurezza di esercizio, rischio di incidenti e
riduzione della durata di vita dell’apparecchio.

Utilizzare esclusivamente detergenti privi di solventi, acido fluori-
drico e acido cloridrico.

Nota

Non utilizzare detergenti fortemente schiumogeni.

1. Selezionare il detergente adeguato:

=N

N

Impiego
Pulizia di fondo per tappeti
Pulizia intermedia per tappeti

Detergenti
RM 764 liquido
RM 768 iCapsol

Per ulteriori informazioni, consultare la scheda informativa del
detergente.

. Aprire l'apertura di riempimento acqua dolce.

. Riempire il serbatoio dell'acqua pulita con acqua (max 50 °C)
(osservare l'indicatore del livello massimo di riempimento e la-
sciare spazio per il detergente).

4. Aggiungere il detergente.

Nota

Versare sempre prima I'acqua e poi il detergente per evitare la

formazione di schiuma.

5. Chiudere il coperchio del serbatoio di acqua pulita.

w N
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ATTENZIONE

Pericolo derivante dalla soluzione detergente

Pericolo di danneggiamento

Prima di utilizzare I'apparecchio, verificare la resistenza al calore
dell'oggetto da pulire e la sua impermeabilita in un punto non vi-
sibile.

1. Regolare l'impugnatura principale in una posizione di lavoro
confortevole.

2. Rimuovere lo sporco sciolto con un aspirapolvere prima della
pulizia.

3. Inserire la spina di rete in una presa.

4. Impostare la spazzola all'altezza corretta per tappeti a pelo
basso o alto.

Nota

Per un corretto funzionamento, la spazzola deve toccare il pavi-
mento rivestito di moquettes.

Se l'interruttore di circuito scatta, sollevare la spazzola per evita-
re di danneggiare il motore o il tappeto.

5. Premere il tasto Spruzzare il detergente.

Nota

Si noti la visualizzazione intelligente della velocita.

6. Rilasciare il tasto circa 30 cm prima della fine del ciclo di puli-
zia.

Regolare il volante
1. Allentare la manopola a stella per regolare |'altezza del volan-
te.
2. Regolare il volante all'altezza desiderata.
3. Stringere nuovamente la manopola a stella.

Regolare la pressione di contatto spazzole
1. Spingere I'apparecchio fino al luogo di lavoro.
2. Aprire il cavalletto da parcheggio.
3. Impostare la manopola della pressione di contatto delle spaz-
zole sul valore consigliato.
Nota
Impostazione consigliata:

A |Velo ad aghi 2 (3)
B |Tappeto bouclé, piatto 34)
C |Velo, bouclé tagliato, piatto 1..2*
D |Peluche, a pelo lungo, similvelluto 1..2*
E |Bouclé tagliato, attorcigliato 1..2*

(X) in caso di propulsione insufficiente
* a seconda della lunghezza del pelo



. Chiudere il cavalletto da parcheggio.
. Accendere I'apparecchio sul tappeto da pulire.
Se a questo punto il motore delle spazzole supporta la spinta
in avanti, la regolazione & corretta.
Se, per contro, durante la spinta non si percepisce alcun sup-
porto aumentare la regolazione e ripetere la procedura.
6. Se dopo qualche secondo di funzionamento la spia di controllo
indica un guasto ridurre la regolazione.

a b

Durata d’esercizio massima

Tappeto Durata d’esercizio massima, mi-
nuti
Pulizia intermedia|Pulizia di fondo

Velo ad aghi 50...60 8...10

Tappeto bouclé, piatto 40...50 8...10

Velo, bouclé tagliato, piatto|40...50 6..8

Peluche, a pelo lungo, si- |25...30 2...3

milvelluto

Bouclé tagliato, attorciglia- [25...30 2.3

to

Dopo la durata d’esercizio massima deve essere rispettata una
pausa di 10 minuti per lasciar raffreddare I'apparecchio.
Durante la pausa € possibile svuotare il serbatoio acqua sporca
e il contenitore dello sporco grossolano, controllare le spazzole e
rabboccare il serbatoio acqua pulita.

Pulizia

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento della pavimentazione

La pavimentazione puo essere danneggiata se I'apparecchio vie-

ne azionato sul posto con I'azionamento della spazzola acceso.

Azionare I'apparecchio esclusivamente mantenendolo in movi-

mento e non da fermo.

1. Agganciare il cavo di prolunga nel reggicavo per ridurre la tra-
zione.

2. Collegare il cavo di prolunga prima alla spina di rete e poi a
una presa di corrente.

3. Ruotare l'interruttore del programma sulla funzione desidera-

ta.

. Se necessario attivare l'interruttore della soluzione di pulizia.

. Tirare l'interruttore di sicurezza verso il volante per attivare le

funzioni selezionate.

6. Spingere I'apparecchio in avanti fino a quando il cavalletto di
parcheggio non si ripiega e la testa di pulizia non tocca il pavi-
mento.

7. Muovere I'apparecchio sulla superficie da pulire.

Nota

Azionando l'interruttore del senso di rotazione spazzole presente

sul volante I'apparecchio si muove anche all'indietro.

Utilizzare il lato destro dell'apparecchio per la pulizia vicino al

bordo.

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento dell’azionamento e della pavi-

mentazione

Una pressione di contatto impostata in modo errato puo danneg-

giare I'azionamento e la pavimentazione.

Ridurre la pressione di contatto se la spia del motore delle spaz-

zole lampeggia in rosso dopo un breve periodo di funzionamento.

8. Durante il lavoro osservare I'obld del flusso d'aria.

Nota

L'apparecchio e dotato di coperchi trasparenti che consentono

all'operatore di vedere piu facilmente la soluzione sporca e il flus-

so d'aria di aspirazione.

ATTENZIONE

Durante il funzionamento, osservare la copertura dell’aspi-

razione.

L'ingresso di grandi quantita di acqua o schiuma nel sistema di

aspirazione puo6 danneggiare il motore di aspirazione.

a b
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Spegnere immediatamente la macchina. Svuotare il serbatoio

per l'acqua sporca e/o aggiungere un antischiuma.

9. Dopo la pulizia, posizionare l'interruttore del programma su
Off, rimettere la spazzola in posizione di conservazione e scol-
legare I'apparecchio.

10.Svuotare il serbatoio per I'acqua sporca tramite il tubo flessi-
bile di scarico e pulirlo con acqua fredda.

11.Svuotare e pulire il serbatoio acqua pulita.

Strumento aggiuntivo (optional)
1. Mettere il volante su retromarcia.
Figura D

@ Tubo flessibile di aspirazione
(@) Barra di aspirazione
(® Attacco soluzione di pulizia

2. Togliere il tubo flessibile di aspirazione dalla barra di aspira-
zione.

3. Collegare il tubo flessibile dell'apparecchio con quello dell'ac-
cessorio supplementare.

4. Collegare il tubo flessibile per la soluzione detergente dell'ac-
cessorio supplementare con l'attacco della testa di pulizia.

Nota

Per il collegamento é necessario un adattatore (vedere "Acces-

sori e ricambi").

5. Mettere il selettore di programma nella posizione strumento
aggiuntivo.

6. Attivare l'interruttore della soluzione detergente.

7. Eseguire la pulizia con lo strumento aggiuntivo.

Arresto e spegnimento
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento della spazzola
La spazzola puo deformarsi in modo permanente se I'apparec-
chio viene appoggiato su di essa.
Parcheggiare I'apparecchio solo sul supporto di parcheggio aper-
to.
1. Rilasciare l'interruttore di sicurezza.
2. Spostare I'apparecchio di 1-2 metri in avanti per aspirare I'ac-
qua residua.
. Impostare il selettore di programma su “OFF”.
. Aprire il cavalletto da parcheggio.
5. Parcheggiare I'apparecchio.

AW

Svuotamento del serbatoio dell’acqua sporca.

&N AVVERTIMENTO

Inquinamento ambientale da acqua sporca!

Possibile inquinamento ambientale dovuto allo smaltimento im-

proprio nelle acque di scarico.

Rispettare le normative locali sul trattamento delle acque reflue e

attenersi alle relative disposizioni.

1. Se il serbatoio dell'acqua sporca € pieno, impostare l'interrut-
tore del programma su Off.

2. Spostare I'apparecchio in un punto di scarico adeguato.

3. Rimuovere il coperchio del serbatoio acqua sporca.

4. Rimuovere il tubo flessibile di scarico delle acque di scarico
dal supporto e convogliarlo in un idoneo punto di smaltimento.

Nota

Il tubo flessibile di scarico e dotato di un dispositivo di dosaggio.

Premendo la parte morbida del dosatore, e possibile regolare il

flusso delle acque reflue.

5. Comprimere il dispositivo di dosaggio.

6. Rimuovere il coperchio del dosatore.

7. Scaricare le acque sporche aprendo il dosatore.

8. Dopo lo scarico, lavare il serbatoio acqua sporca con acqua
pulita.

Nota

Il serbatoio acqua sporca puo anche essere rimosso e trasporta-

to al dispositivo di smaltimento separatamente.
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ATTENZIONE

Rischio di lesioni a causa della pesantezza del serbatoio
dell'acqua sporca.

Il serbatoio dell'acqua sporca e molto pesante quando e pieno
(vedere "Dati tecnici").

Tenere conto del peso durante il trasporto e, se necessario, uti-
lizzare ausili adeguati per il trasporto.

Svuotare il serbatoio dell'acqua pulita
AN AVVERTIMENTO
Inquinamento ambientale dovuto alla soluzione detergente!
Possibile inquinamento ambientale dovuto allo smaltimento im-
proprio della soluzione detergente nelle acque di scarico.
Rispettare le normative locali sul trattamento delle acque reflue e
attenersi alle relative disposizioni.
1. Spostare I'apparecchio in un punto di scarico adeguato.
2. Spingere verso il basso I'attacco della soluzione detergente
per scaricare I'acqua pulita.
3. Scollegare il tubo, abbassarlo e convogliarlo sopra il punto di
smaltimento.

Messa fuori servizio

1. Impostare l'interruttore del programma su Off.
2. Portare I'apparecchio a un idoneo punto di smaltimento.
3. Svuotare il serbatoio dell’acqua.

Pulizia

1. Riempire il serbatoio dell'acqua dolce con circa 4 litri di acqua
(max 50 °C) e sciacquare I'impianto di spruzzo premendo il ta-
sto Soluzione di pulizia.

2. Togliere la spina di rete dalla presa.

3. Rimuovere il tubo flessibile della soluzione di pulizia dal nipplo

per tubi flessibili e scaricare la soluzione di pulizia.

. Pulire il filtro soluzione di pulizia.

. Lavare il serbatoio acqua sporca con acqua pulita.

. Inclinare I'apparecchio all'indietro e pulire la testina di pulizia e

la barra di aspirazione.

IN
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Antigelo
ATTENZIONE
Pericolo di gelo
Apparecchi non interamente svuotati possono essere danneg-
giati dal gelo.
Svuotare I'apparecchio e gli accessori completamente.
Proteggere I'apparecchio dal gelo.
1. Svuotare il serbatoio di acqua pulita e di acqua sporca.
2. Collocare I'apparecchio in un locale protetto dal gelo.

Abbassare il piantone dello sterzo
Per ridurre I'ingombro durante il trasporto e lo stoccaggio, il pian-
tone dello sterzo pud essere abbassato.
1. Rilasciare l'impugnatura a stella per la posizione di trasporto.
2. Ruotare completamente il volante in avanti.
3. Serrare le manopole a stella.

ATTENZIONE

Pericolo di lesioni e di danneggiamento a causa del peso

dell'apparecchio.

Il peso dell'apparecchio comporta un rischio per la salute durante

il sollevamento e un rischio di danni in caso di movimento non

controllato.

Trasportare I'apparecchio in due persone o utilizzare un ausilio

adeguato, prestando attenzione al peso dell’apparecchio durante

il sollevamento e lo spostamento (vedere “Dati tecnici”).

1. Estrarre la spazzola per prevenire eventuali danni alla stessa.

2. Per il trasporto in veicoli, assicurare I'apparecchio secondo le
direttive in vigore affinché non possa scivolare e ribaltarsi.
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Trasporto su scale
ATTENZIONE
Pericolo di lesioni e di danneggiamento a causa del peso
dell’apparecchio.
Il peso dell'apparecchio costituisce un pericolo per la salute du-
rante il sollevamento.
Trasportare I'apparecchio sulle scale solo in due persone, pre-
Stando attenzione al peso dell'apparecchio durante il solleva-
mento e lo spostamento (vedere “Dati tecnici”).
1. Regolare il volante sulla posizione piu alta.
2. Una persona impugna I'apparecchio dalle due maniglie fronta-
li sotto il serbatoio dell’acqua pulita.
3. Una seconda persona deve invece afferrare I'apparecchio per
il volante.
Nota
Non sollevare I'apparecchio dalla testa di pulizia, poiché in tal ca-
S0 puo oscillare attorno alla colonna dello sterzo.

Stoccaggio

A& PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nel trasporto e nello stoccaggio, osservare il peso dell'apparec-
chio.

Conservare I'apparecchio solo in vani interni.

Cura e manutenzione

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento dell'apparecchio per la fuoriu-
scita di acqua.

Svuotare il serbatoio per I'acqua sporca e il serbatoio acqua pu-
lita prima di lavorare sull'apparecchio.

® Parcheggiare I'apparecchio su una superficie piana.

Intervalli di manutenzione
Ogni giorno
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento!
Pericolo di danneggiamento dell’apparecchio a causa di una pu-
lizia impropria.
Non spruzzare I'apparecchio con acqua e non utilizzare deter-
genti aggressivi.
Prima del lavoro
® Controllare che il cavo di alimentazione, la prolunga e i tubi
flessibili non siano danneggiati prima di ogni avvio.
® Controllare lo spettro di spruzzo dell'ugello.
Nota
Non utilizzare aghi, fili metallici ecc. per pulire gli ugelli, in quanto
potrebbero compromettere lo spettro di spruzzo.
Dopo il lavoro
® Svuotare il serbatoio per I'acqua sporca e sciacquarlo con ac-
qua pulita.
Controllare che coperture e guarnizioni non presentino danni.
Controllare il setaccio e la sfera galleggiante nel serbatoio del-
le acque sporche e, se necessario, pulirli.
Pulire la spazzola.
Controllare che la spazzola non sia usurata o danneggiata e,
se necessario, sostituirla (vedere "Interventi di manutenzio-
ne").
Estrarre il contenitore per lo sporco grossolano e svuotarlo.
Controllare la barra di aspirazione per verificare la presenza di
sporco e, se necessario, pulirla.
Controllare la mobilita della barra di aspirazione.
Controllare le labbra raschianti della barra di aspirazione per
usura e, se necessario, sostituirle (vedere “Lavori di manuten-
zione”).
® Sciacquare il tubo flessibile di aspirazione.
® Sciacquare il serbatoio acqua pulita e il sistema di spruzzatura
con circa 5 litri di acqua pulita.



® Per l'asciugatura lasciare in funzione la turbina di aspirazione
per almeno 1 minuto.

® Pulire I'esterno dell'apparecchio con un panno umido. Se ne-
cessario, & possibile utilizzare un po' di soluzione detergente
delicata.

® Parcheggiare I'apparecchio con il coperchio del serbatoio
dell'acqua sporca aperto per evitare la formazione di odori.

Ogni settimana

® Controllare che i tubi flessibili e le guarnizioni non siano dan-
neggiati. Far sostituire i pezzi difettosi dal servizio assistenza.

® Staccare la spazzola e pulirla accuratamente.

® Pulire I'obld dell'acqua sporca.

® Controllare che la barra di aspirazione e le labbra di aspirazio-
ne non siano danneggiati.

® Controllare che le ruote sotto la testina di pulizia non siano
sporche e, se necessario, pulirle.

® Pulire il filtro dell'acqua pulita.

Trimestrale
® Far effettuare l'ispezione prevista dal servizio clienti.

Lavori di manutenzione
Sciacquare il tubo flessibile di aspirazione
Figura E

(™ Tubo flessibile di aspirazione
(@ Canale di aspirazione turbina di aspirazione

1. Rimuovere il serbatoio dell'acqua sporca.

2. Inserire il tubo flessibile dell'acqua in quello di aspirazione.

ATTENZIONE

Rischio di danni alla turbina di aspirazione.

L'acqua puo entrare nella turbina di aspirazione attraverso il ca-

nale di aspirazione e danneggiarla.

Durante il risciacquo, fare attenzione a non far entrare acqua nel

canale di aspirazione della turbina.

3. Sciacquare il tubo flessibile e la barra di aspirazione con un
getto d'acqua forte.

Pulizia della barra di aspirazione

Nota
La barra di aspirazione pu6 essere rimossa per la pulizia.
Figura F

(™ Supporto rotante

@) Clip

1. Rimuovere il serbatoio dell'acqua sporca.

2. Girare il volante in retromarcia e inclinare I'apparecchio all'in-
dietro.

3. Togliere il tubo flessibile di aspirazione dalla barra di aspira-
zione.

4. Sbloccare le due clip.

. Togliere la barra di aspirazione.

. Aprire i supporti rotanti e rimuovere la bocchetta per la pulizia.
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Sostituzione delle spazzole di pulizia

Nota

La spazzola deve essere sostituita quando e talmente usurata

che il bordo anteriore della testa di pulizia tocca il pavimento.

1. Rimuovere il serbatoio dell'acqua sporca.

2. Inclinare I'apparecchio all'indietro.

3. Premere il pulsante di rilascio del rullo spazzola, ruotarlo verso
il basso ed estrarlo dal trascinatore.

4. Montare la nuova spazzola sul trascinatore e innestarla sul la-
to opposto.

Contratto di manutenzione
Per garantire un utilizzo affidabile dell'apparecchio & possibile sti-
pulare dei contratti di manutenzione con l'ufficio vendite Karcher
competente.

Italiano

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento dell’apparecchio per la fuoriu-
scita di acqua.

Svuotare il serbatoio per I'acqua sporca e il serbatoio acqua pu-
lita prima di lavorare sull'apparecchio.

In caso di guasti che non possono essere risolti mediante questa
tabella, rivolgersi al servizio di assistenza.

Guasto con indicazione

Correzione
Inserire il rullo spazzola

Ridurre la pressione di contatto
delle spazzole

Pulire il rullo spazzola

Spia motore delle spazzole
Fisso di colore rosso
Lampeggia 2 volte in rosso,
I'apparecchio si arresta.
Lampeggia 3 volte in rosso,
I'apparecchio si arresta.
Lampeggia 4 volte in rosso,
I'apparecchio si arresta.
Lampeggia 5 volte in rosso,
I'apparecchio si arresta.
Lampeggia 6 volte in rosso,
I'apparecchio si arresta.

Informare il servizio clienti

Lasciar raffreddare I'apparec-
chio, ridurre la pressione di con-
tatto delle spazzole

Guasti senza indicazione

Guasto Correzione
L'apparecchio non si accende |Inserire la spina nella presa
elettrica

Ripristinare la protezione contro
i sovraccarichi premendola
Controllare la sicurezza dell'edi-
ficio

Insufficiente potenza di aspira- |Svuotare il serbatoio delle ac-
zione que sporche e pulire la sfera
galleggiante

Pulizia della barra di aspirazio-
ne

Controllare le guarnizioni del
serbatoio delle acque sporche e
il vetro di ispezione

Controllare che il tubo di aspira-
zione non sia ostruito.
Controllare il tubo di aspirazio-
ne per tenuta e, se necessario,
sostituirlo.

Quantita di acqua insufficiente |Pulire gli ugelli, controllare che
non siano danneggiati e, se ne-
cessario, sostituirli.

Pulire il filtro per soluzione di
pulizia.

Posizionare il selettore di pro-
gramma sul programma di puli-
zia desiderato.

Controllare che i rulli spazzola
non siano bloccati da corpi
estranei, eventualmente rimuo-
vere tali corpi estranei.

Il rullo spazzola non gira

In ogni Paese, valgono le condizioni di garanzia rilasciate dalla
nostra societa di vendita competente. Entro il termine di garanzia
eliminiamo gratuitamente eventuali guasti all’apparecchio, se
causati da difetto del materiale o di produzione. Nei casi previsti
dalla garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivenditore, oppure
al piu vicino centro di assistenza autorizzato, esibendo lo scontri-
no di acquisto.

(Indirizzo vedi retro)

Potete trovare ulteriori informazioni sulla garanzia (se disponibili)
nell'area di assistenza del sito web KARCHER locale alla voce
"Download".
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Dichiarazione di conformita UE

Con la presente dichiariamo che il prodotto sotto indicato & con-

?;g 40/ forme alle disposizioni pertinenti delle direttive e dei regolamenti
elencati. In caso di modifiche apportate al prodotto senza il nostro

el consenso, la presente dichiarazione perde ogni validita. La pre-
Resa superficiale teorica m?/h 500 sente dichiarazione di conformita & rilasciata sotto la responsabi-
Volume serbatoio acqua sporca | 19 lita esclusiva del costruttore.
Volume serbatoio acqua pulita I 22 Prodotto: Lavasciugapavimenti
Spruzzare detergenti 4 ugelli a Tipo: 1.008-xxx

cambio Direttive e regolamenti

rapido 2006/42/CE (+2009/127/EG)
Dimensioni 2014/30/UE
Lunghezza mm 889 2011/65/UE . .
Larghezza senza barra di aspirazione  mm 470 Ezr&%ggﬂomzzate applicate
Larghezza barra di aspirazione mm 406 EN 60335-2-68
Altezza mm 1118 EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
Peso EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
Peso totale consentito kg 64,6 EN 61000-3-2: 2014
Pes.o a vuoto (pesc.) di.trasporto) . kg 42,6 E: g;ggg-z—gogms
Dati sulle prestazioni dell’apparecchio .

- - Nome e indirizzo
Tensione nominale v 220-240 Responsabile della documentazione:
Assorbimento di potenza medio w 1800 S. Reiser
Potenza turbina di aspirazione w 1200 Alfred Karcher SE & Co. KG
Potenza motore delle spazzole w 400 Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
Grado di protezione IPX4 71364 Winnenden (Germania)
Eenr=me Tel.f +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Potenza di aspirazione, portata d'aria I's 47
Pressione negativa (in esercizio) kPa 29 (290) P
(mbar) y @:

Spazzole di pulizia "[/—SQ(
Diametro spazzole mm 96 H. Jenner S. Reiser
Numero di giri delle spazzole 1/min 1100 Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification
Condizioni ambientali Winnenden, 01/12/25
Campo di temperatura consentita °C 5..40 | firmatari agiscono per incarico e con delega della direzione.
Temperatura dell'acqua max. °C 50 2:;::3_&2:‘;22;2‘; 8‘2§?4 EG
Valori rilevati secondo EN 60335-2-68 71364 Winnenden (Germany)
Valore di vibrazione totale m/s? <25 Tel: +49 7195 14-0
Livello di pressione acustica Ly dB(A) 74 Fax: +49 7195 14-2212

Con riserva di modifiche tecniche. Indice de contenidos
Accessori e ricambi AVISOS gENETAIES. ..o 27

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si garantisce Instrucciones de seguridad...........cccevciiiiieeeniieeee 27
un funzionamento sicuro e privo di disturbi dell'apparecchio. Funcionamiento 27
Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e ricambi USO PreViStO .....eeeierieerieeeeee e 27
su www.kaercher.com. Interruptor de seguridad............ccceeeiiiiiiieiiiniie 27
Proteccion del medioambiente...........ccccooeeeiiiininennen. 27
Volumen de SUMINISIIO .........occveiieiiiiiiieee e 27
Descripcion del €qUIPO.........cocveeiiiie i 27
Bajar el soporte de estacionamiento...............cccccceeeiiiie 28
Elevar el soporte de estacionamiento..............ccccvvvvevneens 28
Puesta en funcionamiento ..........ccccoeceveiiieeniiie e 28
MaANEJO ... 28
Puesta fuera de Servicio .........cccoevveeeiiiinicc i 30
TraNSPOIE.....ciiiiiiieiei e 30
Transporte por €Scaleras..........ccccvceeeiiiiieiiiei e 30
Almacenamiento ..........cc.eeeiiiiiiie e 30
Conservacion y mantenimiento.............ccccceeeeevciieneeeinns 30
FalloSs . 31
Garantia.....cc.ueeeeieee e 32
Datos tECNICOS .......uiieieiiiiiie et 32
ACCESOrioS Y repUESTOS .....ccocuiiiiiiiiiieec e 32
Declaracion de conformidad UE ...........cccceeviiienienennneen. 32
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A Antes de poner en marcha por primera vez el equipo,
L_l lea este manual de instrucciones y las instrucciones
de seguridad adjuntas. Actie conforme a estos documentos.

Conserve estos dos manuales para su uso posterior o para pro-
pietarios ulteriores.

Instrucciones de seguridad

Antes de usar el equipo por primera vez, leer y respetar el pre-
sente manual de instrucciones y las instrucciones de seguridad
adjuntas para equipos de limpieza con cepillos, 5.956-251.0.

&N ADVERTENCIA

Fugas de agua sucia o fresca en superficies inclinadas
Lesiones por resbalones

El equipo solo debe ponerse en servicio con todas las tapas
del depdsito cerradas.

Niveles de peligro

A PELIGRO

e Aviso de un peligro inminente que produce lesiones corporales
graves o la muerte.

&N ADVERTENCIA

e Aviso de una posible situacion peligrosa que puede producir le-
siones corporales graves o la muerte.

& PRECAUCION

e Aviso de una posible situacion peligrosa que puede producir le-
siones corporales leves.

CUIDADO

e Aviso de una posible situacion peligrosa que puede producir
danos materiales.

Funcionamiento

Esta limpiadora de alfombras se utiliza para la limpieza en hiume-
ro de alfombras. El equipo pulveriza solucion de limpieza del de-
pdsito de agua fresca sobre el suelo que se va a limpiar, hace
penetrar la solucién de limpieza con un cilindro de cepillos y as-
pira la suciedad y la solucion de limpieza usada al depdsito de
agua sucia.

La soluciéon de limpieza se compone de agua fresca y detergen-
te.

El equipo puede adaptarse a la tarea de limpieza correspondien-
te seleccionando un programa de limpieza adecuado.

Limpieza intermedia

La solucién de limpieza se rocia y se cepilla. Tras el secado se
aspira la suciedad acumulada en el detergente en un segundo
procedimiento.

Limpieza a fondo

La solucién de limpieza se pulveriza, cepilla y se aspira en el mis-
mo procedimiento junto con la suciedad desprendida.

El ancho util y la capacidad de los depdsitos de agua limpia y su-
cia (véanse los Datos técnicos) permiten una limpieza efectiva en
aplicaciones prolongadas.

Usar este equipo Unicamente de conformidad con las indicacio-

nes de este manual de instrucciones.

® Este equipo es apto para el uso industrial, por ejemplo, en ho-
teles, escuelas, hospitales, fabricas, tiendas y oficinas.

® Use el equipo exclusivamente para limpiar superficies que no
sean sensibles a la humedad ni al pulido.

® El equipo no es apto para la limpieza de suelos congelados

(p. €j., en almacenes frigorificos).

No utilice el equipo sobre alfombras de lana.

Instale en el equipo exclusivamente accesorios y recambios

originales.

® Use el equipo exclusivamente para limpiar suelos en interio-
res.

Espaiiol

Interruptor de seguridad

Si se suelta el interruptor de seguridad, se desconecta el accio-
namiento de cepillos.

Proteccion del medioambiente

&, Los materiales de embalaje son reciclables. Eliminar los

@ embalajes de forma respetuosa con el medioambiente.
Los equipos eléctricos y electronicos contienen materiales
reciclables y, a menudo, componentes, como baterias, acu-

™ muladores o aceite, que suponen un peligro potencial para

la salud de las personas o el medio ambiente en caso de mani-

pularse o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos

componentes son necesarios para un funcionamiento adecuado

del equipo. Los equipos identificados con este simbolo no pue-

den eliminarse con la basura doméstica.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)

Encontrara informacion actualizada sobre las sustancias conte-

nidas en: www.kaercher.de/REACH

Volumen de suministro

El volumen de suministro del equipo se muestra en el embalaje.
Compruebe la integridad del volumen de suministro durante el

desembalaje. Péngase en contacto con su distribuidor si faltan
accesorios o0 en caso de dafos de transporte.

Descripcion del equipo

Sinopsis de equipos
Figura A
@ Interruptor de seguridad
(@ Empunadura en estrella, posicién de transporte del volante
®) Mirilla de flujo de aire
@ Mirilla de agua sucia
() Tapa del deposito de agua sucia
® II_ndi(.:ador de nivel de llenado maximo del depdsito de agua
impia
(@) Boca de llenado del deposito de agua fresca
Empunadura
(® Boquilla para la solucion de limpieza
Botdn de desbloqueo del cilindro de cepillos
@) Cilindro de cepillos
@2 Deposito de suciedad gruesa
@ Filtro de solucion de limpieza
Deposito de agua sucia

@ Manguera de desaglie de agua sucia con dispositivo de dosi-
ficacién

Empufiadura en estrella ajuste de altura del volante

(@@ Acoplamiento (vaciado de agua fresca)

Compartimento para accesorios

Labio trasero de aspiracion

@9 Empufiadura giratoria de presion de aplicacion de cepillos
@) Cabezal de limpieza

@2 Deposito de agua fresca

@3 Tamiz con bola de flotador

@49 Conector de red

@5 Volante

@ Panel de control

@7 Selector de programas

Proteccién contra sobrecarga del accionamiento de cepillos
@9 Portacables

Terminal de control
Figura B

@ Interruptor de la solucion de limpieza
@ Indicador luminoso de alimentacion de tension

(® Piloto de control de la aspiracién
— Verde: turbina de aspiracion en servicio
— Rojo parpadeando: Averia

(@ Piloto de control del accionamiento de cepillos
— Verde: Sentido de giro hacia delante
— Naranja: Sentido de giro hacia atras
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— Rojo parpadeando: Averia

(6 Piloto de control aplicar solucién de limpieza
— Verde: Bomba de detergente en servicio
— Rojo parpadeando: Averia

®) Interruptor de sentido de giro de los cepillos

Selector de programas
Figura C

@ OFF (equipo apagado)

@) Solo cepillos activos, sin solucion de limpieza, sin aspiracion
(® Limpieza intermedia, sin aspiracion

@ Limpieza a fondo, potencia maxima

(5) Sistema de aspiracion

(® Herramienta adicional (opcional)

Bajar el soporte de estacionamiento

. Presionar ligeramente el volante hacia abajo para que el equi-
po se levante por delante.
El soporte de estacionamiento gira hacia abajo.

. Soltar el volante.
El equipo se encuentra sobre el soporte de estacionamiento.
El cilindro de cepillos esta descargado y protegido de la defor-
macion.

Elevar el soporte de estacionamiento

1. Empujar el equipo hacia delante.
El soporte de estacionamiento gira hacia arriba.

Puesta en funcionamiento
&N ADVERTENCIA
Riesgos para la salud debido al detergente
El uso inadecuado del detergente supone un riesgo para la salud
del usuario.
Utilice unicamente detergentes adecuados y respete todas las
instrucciones de seguridad suministradas con el detergente y la
ficha de datos de seguridad.
& PRECAUCION
Peligro de danos debido al detergente
Silos detergentes se utilizan de forma incorrecta, existe el riesgo
de danar el equipo y la superficie a limpiar.
Use tnicamente detergentes recomendados y autorizados para
este equipo.
Si se utilizan otros detergentes, el operador asume un elevado
riesgo en cuanto a la seguridad operacional, de accidentes y la
vida util reducida del equipo.
Usar unicamente detergentes que no contengan disolventes, aci-
do fluorhidrico ni &cido clorhidrico.
Nota
No utilice detergentes muy espumosos.
1. Seleccionar un detergente adecuado:

[N

N

Uso Detergente
Limpieza profunda de alfombras RM 764 liquido
Limpieza profunda de alfombras RM 768 iCapsol

Para obtener mas informacién, solicite la hoja de informacion
del producto del detergente.

. Abrir la boca de llenado de agua fresca

. Llenar el depésito de agua fresca con agua (max. 50 °C) (ob-
servar el indicador de nivel maximo de llenado y deje espacio
para el detergente).

4. Adadir el detergente.

Nota

Llenar siempre primero el agua y después el detergente para evi-

tar la formacién de espuma.

5. Cerrar la tapa del depésito de agua fresca.

w N
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CUIDADO

Peligro por la solucién de limpieza

Peligro de dafios

Antes de usar el equipo, verifique la solidez del color y la resis-

tencia al agua del objeto a limpiar en un lugar discreto.

1 Ajustar el asa principal a una posicion de trabajo comoda.

2. Retirar la suciedad suelta con una aspiradora antes de limpiar.
3. Conectar el conector de red a una toma de corriente.

4. Ajustar la altura del cepillo a la altura correcta para alfombras
de pelo bajo o alto.

Nota

Para un funcionamiento correcto, el cepillo debe tocar la alfom-

bra.

Si se activa el interruptor protector, levantar el cepillo para evitar
dariar el motor o la alfombra.

5. Pulsar la tecla Rociar el detergente.

Nota

Observe la indicacion de velocidad inteligente.

6. Soltar la tecla unos 30 cm antes de que finalice el ciclo de lim-
pieza.

Ajuste del volante
1. Aflojar el ajuste de altura de la empufiadura en estrella para
ajustar el volante.
2. Ajustar el volante a la posiciéon deseada.
3. Volver a apretar la empunadura en estrella.

Ajustar la presion de aplicacién de cepillos
1. Desplazar el equipo hacia el lugar de uso.
2. Abrir el soporte de estacionamiento.
3. Ajustar la presion de aplicacion de cepillos de la empufiadura
giratoria al valor recomendado.
Nota
Ajuste recomendado:

A |Tela punzonado 2 (3)
B |Alfombra de bucle, plana 3 (4)
C |Terciopelo, de pelo cortado, plano 1..2*
D |Felpa, de pelo largo, aterciopelada 1..2*
E |De pelo cortado, trenzado 1..2%

(X) con propulsién demasiado baja
* dependiente de la altura de fibras
4. Plegar el soporte de estacionamiento.



5. Encender el equipo sobre la alfombra a limpiar.
Si el accionamiento de cepillos admite ahora el desplazamien-
to hacia delante, el ajuste es correcto.
Si no se percibe el apoyo al desplazar, aumentar el ajuste y
repetir el proceso.

6. Si el piloto de control del accionamiento de cepillos indica una
averia transcurridos algunos segundos de servicio, disminuir
el ajuste.

Tiempo de funcionamiento maximo

Alfombra Tiempo de funcionamiento maxi-
mo, minutos
Limpieza interme-|Limpieza a fon-
dia do

Tela punzonado 50...60 8...10

Alfombra de bucle, plana [40...50 8...10

Terciopelo, de pelo corta- 40...50 6...8

do, plano

Felpa, de pelo largo, ater- |25...30 2.3

ciopelada

De pelo cortado, trenzado |25...30 2.3

Tras el tiempo de funcionamiento maximo debe realizarse una
pausa de 10 minutos para que el equipo se pueda enfriar.
Durante la pausa de funcionamiento se pueden vaciar el depési-
to de agua sucia y el depésito para suciedad gruesa, comprobar
los cepillos y rellenar el depésito de agua fresca.

Limpieza

CUIDADO

Peligro de dafios para el recubrimiento del suelo

El recubrimiento del suelo puede resultar dafiado si el equipo se

pone en funcionamiento in situ con el accionamiento del cepillo

conectado.

No utilice el equipo de forma inmediata y solo en movimiento.

1. Enganche el cable de prolongacién a la descarga de traccion
en el portacables.

2. Conectar primero el cable de prolongacion al conector de red
y posteriormente a una toma de corriente.

3. Girar el selector de programas a la funcién deseada.

4. En caso necesario, conectar el interruptor de solucién de lim-
pieza.

5. Al tirar del interruptor de seguridad hacia el volante, se conec-
tan las funciones seleccionadas.

6. Empujar el equipo hacia delante hasta que el soporte de esta-
cionamiento se pliegue y el cabezal de limpieza toque el sue-
lo.

7. Mover el equipo por la superficie a limpiar.

Nota

Si se acciona el interruptor de sentido de giro de los cepillos, el

equipo también se desplaza hacia atras.

Utilice el lado derecho del aparato para limpiar cerca del borde.

CUIDADO

Peligro de danos del accionamiento y del recubrimiento del

suelo

Una presién de contacto mal ajustada puede dafiar el acciona-

miento y el recubrimiento del suelo.

Reduzca la presion de empuje si el piloto de control del acciona-

miento de cepillos parpadea en rojo tras un tiempo de funciona-

miento corto.

8. Observar la mirilla para el flujo de aire durante los trabajos.

Nota

El equipo esta equipado con cubiertas transparentes que facili-

tan al operador la vision de la solucién sucia y del flujo de aire de

aspiracion.

Espaiiol

CUIDADO

Observe la cubierta del sistema de aspiracion durante el ser-

vicio.

La entrada de grandes cantidades de agua o espuma en el sis-

tema de aspiracion puede dafiar el motor de aspiracion.

Apague la maquina inmediatamente. Vacie el depdsito de agua

sucia y/o afiada antiespumante.

9. Después de la limpieza, ponga el conmutador de programas
en Off, vuelva a colocar el cepillo en su posicion de almacena-
je y desenchufe el equipo.

10.Vacie el depdsito de agua sucia a través de la manguera de
desagle y limpielo con agua fria.

11.Vaciar y limpiar el depésito de agua fresca.

Herramienta adicional (opcion)
1. Colocar el volante al desplazamiento hacia atras.
Figura D

() Manguera de aspiracion
(@) Labio trasero de aspiracion
(® Acoplamiento de la solucién de limpieza

2. Extraer la manguera de aspiracion del labio trasero de aspira-
cion.

3. Conectar la manguera de aspiracion del equipo con la man-
guera de aspiracion de la herramienta adicional.

4. Conectar la manguera para solucién de limpieza de la herra-
mienta adicional con el acoplamiento en el cabezal de limpie-
za.

Nota

Para la conexién se necesita un adaptador (véase "Accesorios y

recambios”).

5. Colocar el selector de programas en la posicién de herramien-
ta adicional.

6. Conectar el interruptor de la solucién de limpieza.

7. Realizar la limpieza con la herramienta adicional.

Detencion y desconexion
CUIDADO
Peligro de danos para el cepillo
El cepillo puede deformarse permanentemente si se coloca el
equipo sobre él.
Estacione el equipo tGnicamente sobre el soporte de estaciona-
miento desplegado.
1. Soltar el interruptor de seguridad.
2. Mover el equipo 1-2 metros hacia delante para aspirar el agua
restante.
3. Girar el selector de programas a "OFF".
4. Abrir el soporte de estacionamiento.
5. Parar el equipo.

Vaciado del depésito de agua sucia
&N ADVERTENCIA
Contaminaciéon del medio ambiente por agua sucia
Contaminacion del medio ambiente posible debido a la elimina-
cion inadecuada de las aguas residuales.
Deben tenerse en cuenta las prescripciones locales en materia
de tratamiento de aguas residuales y proceder de conformidad
con las mismas.
1. Si el depdsito de agua sucia esta lleno, colocar el conmutador
de programas en Off.
2. Colocar el equipo en un desague adecuado.
3. Retirar la tapa del depdsito de agua sucia.
4. Retirar la manguera de desagtie de agua sucia de la sujecion
y llevarla a un lugar de eliminacién de residuos adecuado.
Nota
La manguera de desaglie esta equipada con un dispositivo de
dosificacién. Presionando suavemente el dispositivo dosificador
se regula la corriente de agua residual.
5. Presionar el dispositivo de dosificacion.
6. Retirar la tapa del dispositivo de dosificacion.
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7. Purgar el agua sucia a través del orificio del dispositivo de do-
sificacion.

8. Tras vaciar el depésito de agua sucia, enjuagarlo con agua
limpia.

Nota

También se puede retirar el depdsito de agua sucia y llevar por

separado al lugar de eliminacién.

CUIDADO

Riesgo de lesiones debido al depodsito de agua sucia pesa-

do.

El depésito de agua sucia pesa mucho cuando esta lleno (véase

"Datos técnicos”)

Tenga en cuenta el peso al transportar y utilice medios auxiliares

de transporte adecuados si es necesario.

Vaciado del depésito de agua fresca
&N ADVERTENCIA
Contaminacion del medio ambiente debida a la solucion de-
tergente
Contaminacién del medio ambiente posible debido a la elimina-
cion inadecuada de soluciones de detergente.
Deben tenerse en cuenta las prescripciones locales en materia
de tratamiento de aguas residuales y proceder de conformidad
con las mismas.
1. Colocar el equipo en un desaglie adecuado.
2. Desplazar hacia abajo el acoplamiento de la solucion de lim-
pieza para la purga del agua fresca.
3. Tirar de la manguera, girarla hacia abajo y pasarla por encima
del lugar de eliminacién de residuos.

Puesta fuera de servicio

1. Colocar el selector de programas en Desc. (OFF).

2. Llevar el equipo a un lugar de eliminacion de liquidos adecua-
do.

3. Vaciar el depésito de agua.

Limpieza

1. Llenar el depdsito de agua fresca con aprox. 4 litros de agua
(max. 50 °C) y enjuagar el sistema de rociado pulsando la te-
cla Solucion de limpieza.

. Desenchufar el conector de red del enchufe.

3. Retirar la manguera de solucién de limpieza del inyector para
mangueras y drenar la solucién de limpieza.

. Limpiar el filtro de la solucién de limpieza.

. Enjuagar el depdsito de agua sucia con agua limpia.

. Inclinar el equipo hacia atras y limpiar el cabezal de limpieza
y el labio trasero de aspiracion.

N
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Proteccién anticongelante
CUIDADO
Riesgo de helada
Los aparatos que no estén totalmente vacios pueden destruirse
con las heladas.
Vacie el aparato y los accesorios por completo.
Proteja el aparato de las heladas.
1. Vaciar el depésito de agua fresca y sucia.
2. Guardar el equipo en una habitacion protegida contra las he-
ladas.

Abatir la columna de direccion
La columna de direccion puede abatirse para reducir el espacio
necesario para su transporte y almacenamiento.
1. Aflojar la empufiadura en estrella para la posicién de transpor-
te.
2. Girar el volante completamente hacia delante.
3. Apretar la empuiadura en estrella.
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CUIDADO

Peligro de lesiones y dafios debido al peso del equipo

El peso del equipo supone un peligro para la salud al levantarlo

y un riesgo de dafios debido a un movimiento incontrolado.

Transporte el equipo solo entre dos personas o utilice un medio

auxiliar adecuado y tenga en cuenta el peso del equipo al levan-

tarlo y transportarlo (véanse los "Datos técnicos").

1. Retirar el cepillo para evitar dafios en el mismo.

2. Al transportar el equipo en vehiculos, asegurarlo conforme a
las directivas vigentes para evitar que resbale y vuelque.

Transporte por escaleras

CUIDADO

Peligro de lesiones y dafios debido al peso del equipo

El peso del equipo supone un riesgo para la salud al levantario.

Transporte el equipo por las escaleras solo entre dos personas y

tenga en cuenta el peso del equipo al levantarlo y transportarlo

(véanse los "Datos técnicos”).

1. Ajustar el volante a la posicion mas elevada.

2. Una persona sujeta el equipo por las dos empuiaduras delan-
teras bajo el depdsito de agua fresca.

3. La segunda persona sujeta el equipo por el volante.

Nota

Llevar el equipo por el cabezal de limpieza pues el equipo podria

oscilar por la columna de direccion.

& PRECAUCION

Incumplimiento del peso

Peligro de dafios y lesiones

Tenga en cuenta el peso del equipo para su transporte y almace-
namiento.

Almacenar el equipo solamente en interiores.

Conservacion y mantenimiento
CUIDADO
Peligro de danos en el equipo debido a la salida de agua.
Vaciar los depésitos de agua fresca y de agua sucia antes de
realizar trabajos en el equipo.
® Depositar el equipo sobre una superficie plana.

Intervalos de mantenimiento
Diariamente

CUIDADO

Peligro de dafos

Peligro de dafios al equipo debido a una limpieza inadecuada.

No pulverice el equipo con agua y no use detergentes agresivos.

Antes del trabajo

® Comprobar si hay dafios en el cable de red, el cable de pro-
longacién y las mangueras antes de cada puesta en funciona-
miento.

® Comprobar el sistema de pulverizacién de la boquilla.

Nota

No utilice agujas, alambres, etc. para limpiar las boquillas, ya que

podria perjudicar el sistema de pulverizacion.

Después del trabajo

® Vaciar el depésito de agua sucia y enjuagarlo con agua limpia.

® Comprobar la presencia de dafios en las cubiertas y las jun-

tas.

Comprobar la bola del flotador del depdsito de agua sucia y

limpiarla si es necesario.

Limpiar el cepillo.

Comprobar si el cepillo esta desgastado o dafiado, sustituirlo

en caso necesario (véase "Trabajos de mantenimiento").

sacar el depdsito de suciedad gruesa y vaciarlo.

Comprobar si el labio trasero de aspiracion presenta contami-

nacion y limpiarlo si es necesario.

Comprobar la movilidad del labio trasero de aspiracion.



® Comprobar si los labios rascadores del labio trasero de aspi-
racion estan desgastados y sustituirlos en caso necesario
(véase "Trabajos de mantenimiento").

® Enjuagar la manguera de aspiracion.

® Enjuagar el depdsito de agua fresca y el sistema de pulveriza-
cién con aprox. 5 litros de agua limpia.

® Dejar funcionar la turbina de aspiracion 1 minuto como mini-
mo para el secado.

® Limpiar el equipo por fuera con un pafio humedo. Si es nece-
sario, se puede utilizar un poco de lejia suave.

® Aparcar el equipo con la tapa del depésito de agua sucia
abierta para evitar la formacion de olores.

Semanalmente

® Comprobar la presencia de dafios en todas las mangueras y
las juntas. Dejar que el servicio de postventa sustituya las pie-
zas defectuosas.

® Desmontar los cepillos y limpiarlos con cuidado.

® Limpiar la mirilla de agua sucia.

® Comprobar si el labio trasero de aspiracion y el labio de aspi-
racion estan dafados.

® Comprobar si hay suciedad en las ruedas situadas debajo del
cabezal de limpieza y limpiarlas si es necesario.

® Limpiar el filtro de agua fresca.

Trimestralmente
® Encargar la inspeccion obligatoria al servicio de postventa.

Trabajos de mantenimiento
Aclarado de la manguera de aspiracion
Figura E

(™ Manguera de aspiracion
@ Canal de aspiracion de la turbina de aspiracion

1. Retirar el depdsito de agua sucia.

2. Insertar la manguera de agua en la manguera de aspiracion.

CUIDADO

Peligro de danos en la turbina de aspiracion.

El agua puede entrar en la turbina de aspiracion a través del ca-

nal de aspiracion y dafiarla.

Prestar atencion a que no entre agua en el canal de aspiracion

de la turbina de aspiracion durante el aclarado.

3. Enjuagar la manguera de aspiracion y los labios traseros de
aspiracién con un chorro de agua fuerte.

Limpieza del labio trasero de aspiracion

Nota

El labio trasero de aspiracion puede retirarse para su limpieza.

Figura F

(™) Soporte giratorio

@ Clip

1. Retirar el depdsito de agua sucia.

2. Girar el volante a la posicion de marcha atras e inclinar el equi-
po hacia atras.

3. Extraer la manguera de aspiracion del labio trasero de aspira-
cion.

4. Soltar ambos clips

. Retirar el labio trasero de aspiracion.

. Abrir el soporte giratorio y extraer la boquilla para su limpieza.

[e2Né)]

Sustitucion del cepillo de limpieza

Nota

Deben cambiarse los cepillos cuando estan tan desgastados que

el borde delantero del cabezal de limpieza entra en contacto con

el suelo.

1. Retirar el depésito de agua sucia.

2. Inclinar el equipo hacia atras.

3. Pulsar el botén de desbloqueo del cilindro de cepillos, girarlo
hacia abajo y extraerlo del conductor.

4. Colocar el nuevo cepillo en el conductor y engancharlo en el
lado opuesto.

Espaiiol

Contrato de mantenimiento
Para garantizar el servicio seguro del equipo, es posible firmar
contratos de mantenimiento con el departamento comercial co-
rrespondiente de Karcher.

CUIDADO

Peligro de dafos en el equipo debido a la salida de agua.
Vaciar los depoésitos de agua fresca y de agua sucia antes de
realizar trabajos en el equipo.

En caso de fallos que no puedan subsanarse con la ayuda de es-
ta tabla, ponerse en contacto con el servicio de postventa.

Averias con indicacion

Piloto de control del acciona-Soluciéon
miento de cepillos

Se ilumina en rojo

Colocacion del cilindro de cepi-

llos
Si parpadea 2 veces en rojo, |Reducirla presion de aplicacion
detener el equipo de cepillos

Si parpadea 3 veces en rojo, |Limpieza del cilindro de cepi-
detener el equipo llos.

Si parpadea 4 veces en rojo, |Contactar con el servicio de
detener el equipo postventa

Si parpadea 5 veces en rojo, |Dejar enfriar el equipo, reducir
detener el equipo la presion de aplicacion de cepi-
Si parpadea 6 veces en rojo, |los

detener el equipo

Fallos sin indicacion

Fallo
El equipo no arranca

Solucion

Conectar el conector de red en
un tomacorriente.

Restablecer la proteccion con-
tra sobrecarga mediante una
pulsacion

Comprobar la proteccion de
edificios

Vaciar el depésito de agua su-
cia y limpiar la bola del flotador

Limpieza del labio trasero de
aspiracion

Comprobar las juntas del depé-
sito de agua sucia y las mirillas

Comprobar si hay obstruccion
en la manguera de aspiracion

Comprobar la estanqueidad de
la manguera de aspiracion, sus-
tituir si es necesario

Limpiar las boquillas, compro-
bar si estan dafiadas y sustituir-
las si es necesario

Limpiar filtro para la solucion de
limpieza

Colocar el selector de progra-
mas en el programa de limpieza
deseado

Comprobar si hay algun cuerpo
extrafio que bloquea el cilindro
de cepillos y retirar el cuerpo
extrafio en caso necesario.

Potencia de aspiracion insufi-
ciente

Cantidad de agua insuficiente

El cilindro de cepillos no gira
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En cada pais se aplican las condiciones de garantia indicadas
por nuestra compafiia distribuidora autorizada. Subsanamos
cualquier fallo en su equipo de forma gratuita dentro del plazo de
garantia siempre que la causa se deba a un fallo de fabricacion
o material. En caso de garantia, pdngase en contacto con su dis-
tribuidor o con el servicio de posventa autorizado mas préximo
presentando la factura de compra.

(Direccién en el reverso)

Encontrara mas informacién sobre la garantia (si esta disponible)
en el area de servicio de su pagina web local de KARCHER en
"Downloads".

Datos técnicos

BRC 40/
22C
Generalidades
Rendimiento tedrico en superficie m?/h 500
Volumen del depdsito de agua sucia | 19
Volumen del depdsito de agua limpia I 22
Rociar detergente 4 boqui-
llas de
cambio
rapido
Dimensiones
Longitud mm 889
Ancho sin labio trasero de aspiracion mm 470
Ancho de la barra de aspiracion mm 406
Altura mm 1118
Peso
Peso total admisible kg 64,6
Tara (peso para el transporte) kg 42,6
Datos de potencia del equipo
Tensiéon nominal \% 220-240
Consumo medio de energia w 1800
Potencia de la turbina de aspiracion w 1200
Potencia del accionamiento de cepillos W 400
Tipo de proteccion IPX4
Aspirar
Potencia de aspiracion, volumen de aire /s 47
Presion negativa (en servicio) kPa 29 (290)

(mbar)

Cepillos de limpieza
Diametro de cepillos mm 96

Velocidad de rotacién de cepillos 1/min 1100
Condiciones ambientales

Rango de temperaturas admisibles °C 5...40
Temperatura del agua max. °C 50
Valores calculados conforme a EN 60335-2-68

Nivel de vibraciones total m/s? <25
Nivel de presion acustica L dB(A) 74

Nos reservamos el derecho a realizar modificaciones.

Accesorios y repuestos

Utilice unicamente accesorios y repuestos originales, estos ga-
rantizan un servicio seguro y fiable del equipo.

Encontrara informacién sobre los accesorios y repuestos en
www.kaercher.com.

Declaracion de conformidad UE

Por la presente declaramos que el producto mencionado a con-
tinuacion cumple las disposiciones pertinentes de las directivas
y reglamentos enumerados. Si se producen modificaciones no
acordadas en el producto, esta conformidad pierde su validez. La
presente declaracion de conformidad se expide bajo la exclusiva
responsabilidad del fabricante.

Producto: Fregadora aspiradora

Tipo: 1.008-xxx

Directivas y reglamentos

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Normas armonizadas aplicadas

EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Nombre y direccién
Responsable de documentacion:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Teléfono: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

2 1/ Cosec

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 01/12/25

Los abajo firmantes actdan en nombre y con la autorizacién de la
junta directiva.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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Indicagbes gerais
A Antes da primeira utilizagéo do aparelho leia o ma-
nual de instrugdes original e os avisos de seguranca
que o acompanham. Proceda em conformidade.
Conserve as duas folhas para referéncia ou utilizagao futura.

Avisos de seguranga

Antes de utilizar o aparelho pela primeira vez, leia e observe este
manual de instrugdes e os avisos de segurancga para aparelhos
de limpeza com escovas, 5.956-251.0, que se encontram em
anexo.

A ATENGAO

Fuga de agua suja ou fresca em superficies inclinadas
Ferimentos por escorregamento

O equipamento s6 pode ser utilizado quando todas as tam-
pas dos depdsitos estiverem fechadas.

Niveis de perigo

A PERIGO

e Aviso de um perigo iminente, que pode provocar ferimentos
graves ou morte.

A ATENGAO

e Aviso de uma possivel situacdo de perigo, que pode provocar
ferimentos graves ou morte.

AN CUIDADO

e Aviso de uma possivel situacéo de perigo, que pode provocar
ferimentos ligeiros.

ADVERTENCIA

e Aviso de uma possivel situagdo de perigo, que pode provocar
danos materiais.

Este limpador de alcatifas é utilizado para a limpeza a humido de
alcatifas. O aparelho pulveriza a solugao de limpeza do depdsito
de agua limpa para o chao a ser limpo, trabalha a solu¢ao de lim-
peza com uma escova cilindrica e aspira a sujidade e a solugao
de limpeza usada para o depdsito de agua suja.

A solugéo de limpeza é composta por agua de rede e produto de
limpeza.

O aparelho pode ser adaptado a respetiva tarefa de limpeza, se-
lecionando um programa de limpeza adequado.

Limpeza intermédia

A solugéo de limpeza é pulverizada e escovada. Apos a seca-
gem, a sujidade ligada pelo produto de limpeza é aspirada numa
segunda operagéo.

Limpeza geral

A solugéo de limpeza é pulverizada, escovada e aspirada com a
sujidade solta na mesma operacéo.

A largura de trabalho e a capacidade dos depdsitos de agua lim-
pa e de agua suja (consultar os Dados técnicos) permitem uma
limpeza eficaz com um grande tempo de utilizag&o.

Utilizacao prevista

Utilize este aparelho exclusivamente de acordo com as indica-

¢bes constantes deste manual de instrugdes.

® Este aparelho é adequado para a utilizagao industrial, por
exemplo, em hotéis, escolas, hospitais, fabricas, lojas e escri-
térios.

® Utilize o aparelho apenas para limpar superficies que nao se-
jam sensiveis & humidade ou sensiveis ao polimento.

® N3&o utilize o aparelho para a limpeza de pavimentos congela-
dos (p.ex., armazéns frigorificos).

® N3o utilizar o aparelho em alcatifas de 14 de pelo alto.

® Equipe o aparelho apenas com acessorios e pegas sobressa-
lentes originais.

® Utilize o aparelho apenas para a limpeza de pisos interiores.

Interruptor de seguranga

Se o interruptor de seguranga for solto, o acionamento das esco-
vas desliga-se.

Protecao do meio ambiente

&y, Os materiais de empacotamento sao reciclaveis. Elimine as
6o embalagens de acordo com os regulamentos ambientais.
Os aparelhos elétricos e eletronicos contém materiais reci-
claveis de valor e, com frequéncia, componentes como ba-
™ terias, acumuladores ou 6leo que, em caso de manipulagdo
ou recolha errada, podem representar um potencial perigo para
a saude humana e para o ambiente. Estes componentes sao ne-
cessarios para o bom funcionamento do aparelho. Os aparelhos
que apresentem este simbolo ndo devem ser recolhidos no lixo
domeéstico.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)

Pode encontrar informagdes actualizadas acerca dos ingredien-
tes em: www.kaercher.de/REACH

Volume do fornecimento

O volume do fornecimento do aparelho esta indicado na embala-
gem. Ao abrir a embalagem, confirme a integralidade do conteu-
do. Caso faltem acessérios ou em caso de danos de transporte
informe o seu fornecedor.

Descrigao do aparelho

Vista geral do aparelho
Figura A

@ Interruptor de seguranga

@ Manipulo em estrela, posi¢éo de transporte do volante
® Oculo de inspecdo da corrente de ar

®@ Oculo de inspecdo da agua suja

(6 Tampa do deposito de agua suja

®) Indicagéo do nivel de enchimento maximo do depdsito de
agua limpa

@ Abertura de enchimento do depdsito de dgua limpa
Pega

(® Bico para a solugéo de limpeza

Bot&o de desblogueio das escovas cilindricas

@) Escovas cilindricas

@2 Recipiente de sujidade grossa

@ Filtro da solugéo de limpeza

Depdsito de dgua suja

(@ Mangueira de descarga da agua suja com dispositivo de do-
sagem

Manipulo em estrela para regulagdo em altura do volante
(@ Acoplamento (Esvaziar agua de rede)

Compartimento de acessorios

Barra de aspiragéo

@9 Manipulo rotativo da presséo de contacto das escovas
@7 Cabega de limpeza

@ Deposito de agua limpa

@3 Filtro com esfera flutuante

@9 Ficha de rede

@5 Volante

@9 Painel de comando

@7 Seletor do programa

Protecao contra sobrecarga do acionamento das escovas
@9 Bragadeira para cabo

Painel de comando
Figura B

@ Interruptor da solugdo de limpeza

@ Luz de controlo da alimentagéo de tenséo

®) Luzes de controlo Aspirar
— Verde: Turbina de aspiragdo em operagao
— Vermelho a piscar: Avaria
Luz de controlo do acionamento das escovas

— Verde: Sentido de rotagao para a frente
— Laranja: Sentido de rotagao para tras
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— Vermelho a piscar: Avaria

Luz de controlo Aplicar solugéo de limpeza
— Verde: Bomba de detergente em operacao
— Vermelho a piscar: Avaria

®) Interruptor da dire¢éo de rotagéo da escova

Seletor do programa
Figura C

(® OFF (aparelho desligado)

(@ Apenas a escova ativa, sem solugdo de limpeza, sem aspira-
cao

(® Limpeza intermédia, sem aspiragéo

(@ Produto de limpeza geral, poténcia maxima

() Aspiragéo

(6 Ferramenta adicional (opgé&o)

Baixar o suporte de estacionamento

. Pressionar o volante para baixo, de modo a que o aparelho se
levante a frente.
O apoio de estacionamento bascula para baixo.

. Soltar o volante.
O aparelho encontra-se no apoio de estacionamento.
As escovas cilindricas estéo aliviadas e protegidas contra de-
formacao.

Levantar o apoio de estacionamento

1. Empurrar o aparelho para a frente.
O apoio de estacionamento bascula para cima.

Colocagao em funcionamento
A ATENGAO
Perigo para a saude devidos aos produtos de limpeza
A utilizag&o incorreta de produtos de limpeza pode representar
um risco para a saude do utilizador.
Utilize apenas produtos de limpeza adequada e respeite todos
0s avisos de seguranga fornecidos com o produto de limpeza,
bem como a ficha de dados de seguranga.
A& CUIDADO
Perigo de danos devido a produtos de limpeza
Se os produtos de limpeza forem utilizados de forma inadequa-
da, existe o risco de danificar o aparelho e a superficie a limpar.
Utilize apenas produtos de limpeza recomendados e aprovados
para este aparelho.
Se forem utilizados outros produtos de limpeza, a entidade ope-
radora assume o risco acrescido no que diz respeito a sequranga
operacional, ao risco de acidentes e a redugéo da vida util do
aparelho.
Utilizar sé produtos de limpeza isentos de diluentes, acido fluori-
drico e acido cloridrico.
Aviso
N&o utilize produtos de limpeza muito espumosos.
1. Selecionar um produto de limpeza adequado:

=N

N

Aplicagao
Limpeza universal de tapetes
Limpeza intermédia de tapetes

Produto de limpeza
RM 764 Liquido
RM 768 iCapsol

Para mais informacgdes, consultar a ficha de informacgao do
produto de limpeza.

. Abrir o orificio de enchimento de agua de rede.

. Encher o depdsito de agua limpa com agua (max. 50 °C) (res-
peitar o indicador do nivel maximo de enchimento e deixar es-
paco para o produto de limpeza).

4. Adicionar produto de limpeza.

Aviso

Adicionar sempre primeiro a &gua e depois o produto de limpeza

para evitar a formagédo de espuma.

5. Fechar a tampa do depdsito de agua limpa.

w N

ADVERTENCIA

Perigo devido a solugédo de limpeza

Perigo de danos

Antes de usar o aparelho, verifique o objeto a ser limpo quanto a
resisténcia da cor e consisténcia da agua num local discreto.

1. Regular o punho principal para uma posigéo de trabalho con-
fortavel.

2. Antes de limpar, aspirar a sujidade solta com um aspirador.
3. Ligar a ficha de rede a uma tomada.

4. Regular a altura da escova para a altura correta para tapetes
com pouco ou muito pelo.

Aviso

Para uma operagéao correta, a escova deve tocar na alcatifa.

Se o disjuntor disparar, levante a escova, para evitar danos no
motor ou no tapete.

5. Premir a tecla Pulverizar produto de limpeza.

Aviso

Observe a indicacéo de velocidade inteligente.

6. Soltar a tecla cerca de 30 cm antes do fim do ciclo de limpeza.

Ajustar o volante
1. Desapertar o manipulo em estrela de regulagéo da altura para
ajustar o volante.
2. Ajustar a altura desejada do volante.
3. Voltar a apertar o manipulo em estrela.

Ajustar a pressao de contacto das escovas
1. Deslocar o aparelho para a zona de trabalho.
2. Abrir 0 apoio de estacionamento.
3. Colocar o manipulo rotativo da presséo de contacto da escova
no valor recomendado.
Aviso
Ajuste recomendado:

A |Velo de agulha 2 (3)
B |Tapete de argola, tecelagem plana 3 (4)
C |Veludo, pelo cortado, tecelagem plana 1..2*
D |Pelucia, pélo comprido, imitagdo de veludo 1..2*
E |Pélo cortado, entrangado 1...2%

(X) em caso de propuls&o demasiado reduzida
* dependente da altura da fibra
4. Fechar o apoio de estacionamento.
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5. Utilizar o aparelho no tapete a limpar.
Caso o0 acionamento das escovas esteja agora apoiado no
deslocamento para a frente, o ajuste esta correto.
Caso nao seja visivel qualquer apoio no deslocamento, subir
0 ajuste e repetir o processo.

6. Caso a luz de controlo do accionamento das escovas indique
uma avaria passados alguns segundos de operagéo, reduzir
0 ajuste.

Tempo de funcionamento maximo

Tapete Tempo de funcionamento maxi-
mo, minutos
Limpeza intermé- |Limpeza geral
dia

Velo de agulha 50...60 8...10

Tapete de argola, tecela- |40...50 8...10

gem plana

Veludo, pélo cortado, tece-|40...50 6...8

lagem plana

Peldcia, pélo comprido, |25...30 2.3

imitacdo de veludo

Pélo cortado, entrangado |25...30 2.3

Apos o tempo de funcionamento maximo, é necessario fazer

uma pausa de 10 minutos para o aparelho arrefecer.

E possivel esvaziar o depdsito de 4gua suja e o depdsito de su-

jidade grossa, bem como verificar as escovas e encher o dep6-

sito de agua limpa durante a pausa de funcionamento.

Limpeza

ADVERTENCIA

Perigo de danos no pavimento

O pavimento pode ser danificado se o aparelho for operado no

local com o acionamento da escova ligado.

Utilize o aparelho apenas em movimento e ndo parado no mes-

mo local.

1. Pendurar o cabo de extensdo na bragadeira para cabo para
aliviar a tenséo.

2. Ligar cabos de extensao primeiro com a ficha de rede e de-
pois com uma tomada de rede.

3. Rodar o seletor do programa para a fungéo desejada.

4. Se necessario, ligar o interruptor da solugéo de limpeza.

5. Puxar o interruptor de seguranga na diregédo do volante, as
fungdes selecionadas sao ativadas.

6. Empurrar o aparelho para a frente até que o apoio de estacio-
namento recolha e a cabecga de limpeza toque no chéao.

7. Deslocar o aparelho sobre a superficie a ser limpa.

Aviso

Caso seja premido o interruptor da diregdo de rodagem da esco-

va no volante, o aparelho funciona também em sentido inverso.

Utilize o lado direito do aparelho para limpar junto a bordas.

ADVERTENCIA

Perigo de danos no acionamento e no revestimento do piso

Uma presséo de contacto definida incorretamente pode danificar

0 acionamento e o pavimento.

Reduza a presséo de contacto se a luz de controlo do aciona-

mento das escovas piscar a vermelho apds um curto periodo de

funcionamento.

8. Observar o 6culo de inspegéo do fluxo de ar durante o traba-
Iho.

Aviso

O aparelho esta equipado com coberturas transparentes, que fa-

cilitam ao operador a visualizagdo da solugéo suja e da corrente

de ar aspirado.

ADVERTENCIA

Observe a cobertura da aspiragao durante o funcionamento.

A entrada de grandes quantidades de agua ou espuma no siste-

ma de aspiragdo pode danificar a turbina de aspiragéo.

Desligue imediatamente a maquina. Esvazie o depdsito de agua

Suja e/ou adicione antiespuma.

9. Apds a limpeza, colocar o interruptor do programa em Off, po-
sicionar novamente a escova na posigdo de armazenamento
e desligar a ficha de rede.

10.Esvaziar o depdsito de agua suja através da mangueira de
descarga e limpar com agua fria.

11.Esvaziar o depdsito de agua limpa e limpa-lo

Ferramenta adicional (opgao)
1. Colocar o volante em marcha-atras.
Figura D

() Mangueira de aspiragéo
(@) Barra de aspiragéo
(® Acoplamento para solugéo de limpeza

2. Retirar a mangueira de aspiragao da barra de aspiragao.

3. Unir a mangueira de aspiragédo do aparelho a mangueira de
aspiracao da ferramenta adicional.

4. Unir a mangueira da solugdo de limpeza da ferramenta adicio-
nal ao acoplamento da cabecga de limpeza.

Aviso

Para a ligagdo é necessario um adaptador (ver "Acessorios e pe-

cas sobressalentes”).

5. Colocar o interruptor de selegao do programa na posicéo Fer-
ramenta adicional.

6. Ligar o interruptor da solugao de limpeza.

7. Realizar limpeza com a ferramenta adicional.

Parar e desligar
ADVERTENCIA
Perigo de danos na escova
A escova pode ficar permanentemente deformada se o aparelho
for estacionado sobre a mesma.
Estacione o aparelho apenas sobre o suporte de estacionamento
dobrado.
1. Soltar o interruptor de seguranca.
2. Mova o aparelho 1-2 metros para a frente para aspirar a agua
restante.
3. Rodar o seletor do programa para "OFF".
4. Abrir o apoio de estacionamento.
5. Estacionar o aparelho.

Esvaziar o depésito de agua suja

A ATENGAO

Poluicdo ambiental causada por aguas residuais!

Possivel poluigdo ambiental devido a eliminagdo inadequada de

agua suja em efluentes.

Respeite as normas locais para o tratamento de efluentes.

1. Se o deposito de agua suja estiver cheio, colocar o interruptor
do programa em Off.

2. Deslocar o aparelho para um ralo adequado.

3. Retirar a tampa do depdsito de agua suja.

4. Retirar a mangueira de descarga de agua suja do suporte e
conduzi-la para um local de eliminagéo adequado.

Aviso

A mangueira de descarga esta equipada com um dispositivo de

dosagem. Através da compressédo da zona macia do dispositivo

de dosagem, é possivel regular a corrente dos efluentes.

5. Comprimir ou dobrar o dispositivo doseador.

6. Retirar a tampa do dispositivo doseador.

7. Drenar as aguas sujas abrindo o dispositivo doseador.

8. Apds a drenagem, lavar o depdsito de agua suja com agua
limpa.

Aviso

O depésito de agua suja pode também ser removido e levado se-

paradamente para as instalagées de eliminagéo.
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ADVERTENCIA

Risco de ferimentos devido ao peso do depoésito de dgua se-
ja.

O depésito de agua suja é muito pesado quando esta cheio (ver
"Dados técnicos”).

Tenha em conta o peso ao transporta-lo e, se necessario, utilize
meios auxiliares de transporte adequados.

Esvaziar o depésito de agua limpa
A ATENGAO
Poluicao ambiental devido a solugao de detergente!
Possivel poluigdo ambiental devido a eliminag&o incorreta da so-
lugéo de detergente nas aguas residuais.
Respeite as normas locais para o tratamento de efluentes.
1. Deslocar o aparelho para um ralo adequado.
2. Deslocar para baixo o acoplamento da solugéo de limpeza pa-
ra escoamento da agua limpa.
3. Retirar a mangueira, roda-la para baixo e passa-la sobre a
unidade de eliminagéo.

1. Colocar o interruptor de programa na posi¢do Desligado
(OFF).

2. Mover o aparelho para um local de eliminagao adequado.

3. Esvaziar os depésitos de agua.

Limpeza

1. Encher o depésito de agua limpa com cerca de 4 litros de
agua (max. 50 °C) e enxaguar o sistema de pulverizagédo pre-
mindo a tecla Solugdo de limpeza .

2. Retirar a ficha de rede da tomada.

3. Retirar a mangueira da solugao de limpeza do bocal de man-

gueira e escoar a solugao de limpeza.

. Limpar o filtro da solugao de limpeza.

. Lavar o depdsito de agua suja com agua limpa.

. Inclinar o aparelho para tras e limpar a cabeca de limpeza e a

barra de aspiragao.

IN

[e20N4)]

Protecao anticongelante
ADVERTENCIA
Perigo de geada
Aparelhos que néo estejam completamente vazios podem ficar
avariados devido a geada.
Esvazie o aparelho e os acessorios por completo.
Proteger o aparelho da geada.
1. Esvaziar os depositos de agua limpa e suja.
2. Guardar o aparelho num local protegido contra geadas.

Rebater a coluna de diregao
Para reduzir o espago necessario durante o transporte e arma-
zenamento, a coluna de diregdo pode ser rebatida.
1. Soltar o manipulo em estrela para a posi¢ao de transporte.
2. Deslocar o volante totalmente para a frente.
3. Apertar o manipulos em estrela.

ADVERTENCIA

Perigo de lesées e danos!

O peso do aparelho representa um perigo para a saude aquando

da sua elevagéo e um risco de danos devido a movimentos des-

controlados.

Transporte o aparelho apenas com duas pessoas ou com uma

ajuda adequada e respeite o peso do aparelho aquando da sua

elevagao e transporte (ver "Dados técnicos”).

1. Retirar a escova para evitar danos na mesma.

2. Ao transportar o aparelho em veiculos, proteger contra desli-
zes e quedas, de acordo com as diretivas aplicaveis.

Transporte em escadas

ADVERTENCIA
Perigo de lesées e danos de vido ao peso do aparelho
O peso do aparelho representa um perigo para a satide aquando
da sua elevagéo.
Transporte o aparelho em escadas apenas com duas pessoas e
tenha em atengéao o peso do aparelho ao levanta-lo e transporta-
lo (ver "Dados técnicos").
1. Ajustar o volante para a posicdo mais elevada.
2. Uma pessoa segura o aparelho pelas 2 pegas inclinado para

a frente, por baixo do depdsito de agua limpa.
3. A segunda pessoa segura o aparelho pelo volante.
Aviso
Né&o manusear o aparelho na cabega de limpeza porque o apa-
relho pode oscilar a volta do volante.

Armazenamento

AN CUIDADO

Né&o observéancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Tenha em atengéo o peso do aparelho durante o transporte e ar-
mazenamento.

Armazenar o aparelho apenas no interior.

Conservagao e manuteng¢ao
ADVERTENCIA
Risco de danos do aparelho provocado por fuga de agua.
Esvaziar o depdsito de égua suja e o deposito de agua limpa an-
tes de trabalhar no aparelho.
® Colocar o aparelho numa superficie plana.

Intervalos de manutencao
Diariamente

ADVERTENCIA

Perigo de danos!

Perigo de danos no aparelho devido a limpeza inadequada.

Né&o pulverizar o aparelho com égua e néo utilizar detergentes

agressivos.

Antes do trabalho

® Verifique o cabo de alimentagéo, o cabo de extensdo e as
mangueiras quanto a danos antes de cada colocagdo em fun-
cionamento.

® \Verificar o padrdo de pulverizagao do bico.

Aviso

Para limpar os bicos, néo utilize agulhas, arames, etc., pois tal

pode afetar o padrao de pulverizagéao.

Depois do trabalho

® Esvaziar e lavar o depdsito de agua suja com agua limpa.

® \Verificar as coberturas e as juntas quanto a danos.

® Verificar o filtro e a esfera flutuante no depdsito de agua suja
e, se necessario, limpar.

® Limpar a escova.

® Verificar a escova quanto a desgaste e danos, substitua-a se
necessario (ver "Trabalhos de manutencao").

® Retirar o depdsito de sujidade grossa e esvazia-lo.

® Verificar se existe sujidade na barra de aspiragdo e, se neces-
sario, limpa-la.

® Verificar a mobilidade da barra de aspiragao.

® Verificar o desgaste dos labios raspadores da barra de aspi-
ragao e, se necessario, substitua-os (ver "Trabalhos de manu-
tencao").

® | avar mangueira de aspiragao.

® Lavar o depdsito de agua limpa e o sistema de pulverizagao
com cerca de 5 litros de agua limpa.

® Deixar secar a turbina de aspiragéo durante, pelo menos, 1

minuto.
® Limpar o exterior do aparelho com um pano humido. Se ne-
cessario, utilizar uma pequena solugdo de detergente suave.
® Estacionar o aparelho com a tampa do depdsito de agua suja
aberta para evitar a formacgao de odores.
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Semanalmente

® \Verificar todas as mangueiras e juntas quanto a danos. Solici-
tar a substituicdo das pecgas defeituosas junto do servigo de
assisténcia técnica.

® Remover escova e limpar com cuidado.

® Limpar o 6culo de inspegado da agua suja.

® Verificar se a barra de aspiracéo e os labios de aspiragao es-
téo danificados.

® Verificar se ha sujidade nas rodas sob a cabega de limpeza e
limpe-as, se necessario.

® Limpe o filtro de agua limpa.

Trimestralmente

® Solicite aos Servigos Técnicos para procederem a inspecao
recomendada.

Trabalhos de manutengao

Lavar mangueira de aspiragao
Figura E
(™ Mangueira de aspiragéo
(@ Canal de aspiragdo da turbina de aspiragéo
1. Retirar o depdsito da agua suja.
2. Ligar a mangueira de agua a mangueira de aspiragao.
ADVERTENCIA
Perigo de danificar a turbina de aspiragao.
A agua pode entrar na turbina de aspiragao através do canal de
aspiragdo e danifica-la.
Ao efetuar a lavagem, certifique-se de que néo fique agua no ca-
nal de aspiragdo da turbina de aspiracéo.
3. Lavar a mangueira de aspiragéo e a barra de aspiragdo com
um jato de agua forte.

Limpar a barra de aspiragao

Aviso
A barra de aspiragdo pode ser removida para limpeza.
Figura F

(™ Suporte rotativo

@) Clipe

1. Retirar o depdsito da agua suja.

. Rodar o volante para a marcha-atras e inclinar o aparelho pa-
ra tras.

. Retirar a mangueira de aspiragéo da barra de aspiragéo.

. Soltar ambos os clipes

. Desmontar a barra de aspiragao.

. Abrir suporte rotativo e remover bico para limpeza.

N

[o20N¢) I~V

Substituir a escova de limpeza

Aviso

A escova deve ser trocada se depois de utilizagdo intensa, os

cantos dianteiros da cabega de limpeza tocarem no chéo.

1. Retirar o depdsito da agua suja.

2. Inclinar o aparelho para tras.

3. Premir o botédo de desbloqueio da escova cilindrica, inclinar a
escova cilindrica para baixo e retira-la do carreto de arrasto.

4. Colocar anova escova no carreto de arrasto e engatar no lado
oposto.

Contrato de manutengao
Para uma operacao fiavel do aparelho, é possivel celebrar con-
tratos de manutencao com o escritério de vendas Karcher res-
ponsavel.

Avarias

ADVERTENCIA

Risco de danos do aparelho provocado por fuga de dgua.
Esvaziar o depésito de agua suja e o deposito de agua limpa an-
tes de trabalhar no aparelho.

Em caso de avarias que ndo podem ser eliminadas com a ajuda
desta tabela, contactar o servigo de assisténcia técnica.

Avarias com indicagao

Luz de controlo do aciona-
mento das escovas

Eliminagao

Acende a vermelho

Introduzir as escovas cilindricas

Pisca duas vezes a vermelho, o
aparelho para

Reduzir a pressao de encosto
das escovas

Pisca a vermelho 3 vezes, o
aparelho para

Limpar as escovas cilindricas

Pisca a vermelho 4 vezes, o
aparelho para

Informar o Servigo de Assistén-
cia Técnica

Pisca a vermelho 5 vezes, o
aparelho para

Deixar o aparelho arrefecer, re-
duzir a pressao de encosto das

Pisca a vermelho 6 vezes, o
aparelho para

escovas

Avarias sem indicagido

Avaria

Eliminagao

E impossivel iniciar o aparelho

Introduzir a ficha de rede na to-
mada de rede.

Repor a protegéo contra sobre-
carga premindo-a

Verificar o fusivel do edificio

Poténcia de aspiragéo insufi-
ciente

Esvaziar o depésito de agua su-
ja e limpar a esfera flutuante

Limpar a barra de aspiragao

Verificar as juntas do depdsito
de agua suja e do 6culo de ins-
pecéo

Verificar a mangueira de aspira-
¢ao quanto a existéncia de obs-
trugdes e limpa-la

Verificar a mangueira de aspira-
¢ao quanto a fugas, substitui-la
se necessario

Quantidade de agua insuficien-
te

Limpar os bicos, verificar se es-
tdo danificados, substituir se
necessario

Limpar o filtro da solugado de
limpeza

As escovas cilindricas nao gi-
ram

Colocar ointerruptor de selegéo
de programas para o programa
de limpeza desejado

Verificar se algum corpo estra-
nho esta a bloquear a escova
cilindrica e, se for o caso, remo-

vé-lo.

Em cada pais sao validas as condi¢gdes de garantia transmitidas
pela nossa sociedade distribuidora responsavel. Trataremos de
possiveis avarias no seu aparelho no ambito do prazo da garan-
tia, sem custos, desde que estas tenham origem num erro de
material ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assisténcia técnica autorizada mais proxima,
apresentando o taldo de compra.

(enderego consultar o verso)

Para mais informagdes sobre a garantia (se disponiveis), consul-
tar "Transferéncias" na area de servigo do website local da KAR-
CHER.
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Dados técnicos

BRC 40/
22C
Informacgoes gerais
Rendimento tedrico m?/h 500
Volume do depésito de agua suja | 19
Volume do depésito de agua limpa | 22
Pulverizar produto de limpeza 4 bicosde
troca rapi-
da
Massa
Comprimento mm 889
Largura sem barra de aspiracao mm 470
Largura da barra de aspiracédo mm 406
Altura mm 1118
Peso
Peso total permitido kg 64,6
Tara (peso de transporte) kg 42,6
Caracteristicas do aparelho
Tens&o nominal \% 220-240
Poténcia de consumo média w 1800
Poténcia da turbina de aspiragédo w 1200
Poténcia do accionamento das escovas W 400
Tipo de proteccao IPX4
Aspirar
Poténcia de aspiragéo, volume de ar I/s 47
Subpresséo (em operagéo) kPa 29 (290)

(mbar)

Escovas de limpeza
Diametro das escovas mm 96

Velocidade de rotagéo das escovas 1/min 1100
Condigoes ambientais

Gama de temperatura admissivel °C 5...40
Temperatura da agua max. °C 50
Valores determinados de acordo com a EN 60335-2-68
Valor de vibrag3o total m/s? <2,5
Nivel acustico La dB(A) 74

Reservados os direitos a alteragdes técnicas.

Acessorios e pecas sobressalentes

Ao utilizar apenas acessorios originais e pecas sobressalentes
originais, garante uma utilizagdo segura e o bom funcionamento
do aparelho.

Informagdes acerca de acessorios e pegas sobressalentes dis-
poniveis em www.kaercher.com.

Declaragao de conformidade UE

Declaramos, pelo presente, que o produto abaixo indicado esta
em conformidade com as disposicdes pertinentes das diretivas e
regulamentos mencionados. Em caso de realizagao de altera-
¢bes no produto sem o nosso consentimento prévio, a presente
declaragao fica sem efeito. A emissado desta Declaragdo de con-
formidade é da exclusiva responsabilidade do fabricante.
Produto: Varredora-aspiradora

Tipo: 1.008-xxx

Diretivas e regulamentos

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Normas harmonizadas aplicadas

EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Nome e enderego
Mandatario da documentagéo:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Telefone: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

2 1/ Cosec

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 01/12/25

Os signatarios atuam em nome e em procuragéo do Conselho de
Administragao.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Alemanha)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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Algemene instructies
A Voordat u het apparaat voor het eerst gebruikt, dient
u deze originele gebruiksaanwijzing en de meegele-
verde veiligheidsinstructies door te lezen en deze in acht te ne-
men.

Bewaar beide documenten voor later gebruik of volgende eige-
naars.

Veiligheidsinstructies

Lees vAor het eerste gebruik van het apparaat deze gebruiksaan-
wijzing en de bijbehorende veiligheidsinstructies voor borstelrei-
nigingsapparaten, 5.956-251.0, en neem deze in acht.

&N WAARSCHUWING

Lekkend vuil of schoon water op hellende oppervilakken
Letsel door uitglijden

Het apparaat mag alleen worden gebruikt, als alle tankdeksel
gesloten zijn.

Gevarenniveaus

A GEVAAR

e Aanwijzing voor direct dreigend gevaar dat tot zware of dodelij-
ke verwondingen leidt.

&N WAARSCHUWING

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die tot zware
of dodelijke verwondingen kan leiden.

&N VOORZICHTIG

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die tot lichte
verwondingen kan leiden.

LET OP

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die tot materi-
éle schade kan leiden.

Deze tapijtreiniger wordt gebruikt voor het nat reinigen van tapijt-
vloeren. Het apparaat spuit reinigingsoplossing uit het schoon-
waterreservoir op de vloer die gereinigd moet worden, werkt de
reinigingsoplossing in met een borstelwals en zuigt vuil en ver-
bruikte reinigingsoplossing op in het vuilwaterreservoir.

De reinigingsoplossing bestaat uit schoon water en reinigings-
middel.

Het apparaat kan aan de betreffende reinigingstaak worden aan-
gepast door een geschikt reinigingsprogramma te kiezen.
Tussentijdse reiniging

De reinigingsoplossing wordt opgesproeid en ingeborsteld. Na
het drogen wordt het vuil dat door het reinigingsmiddel is gebon-
den, in een tweede werkfase weggezogen.

Basisreiniging

De reinigingsoplossing wordt opgesproeid, ingeborsteld en in de-
zelfde werkfase met het verwijderde vuil weer opgezogen.

De werkbreedte en de capaciteit van de schoon- en vuilwaterre-
servoirs (zie hoofdstuk "Technische gegevens") zorgen voor een
effectieve reiniging bij een lange gebruiksduur.

Reglementair gebruik

Gebruik dit apparaat uitsluitend overeenkomstig de gegevens in

deze gebruiksaanwijzing.

® Dit apparaat is geschikt voor commercieel gebruik, bijvoor-
beeld in hotels, scholen, ziekenhuizen, fabrieken, winkels en
kantoren.

® Gebruik het apparaat alleen om oppervlakken te reinigen die
niet gevoelig zijn voor vocht of polijsten.

® Gebruik het apparaat niet voor de reiniging van bevroren vioe-

ren (bijvoorbeeld in koelhuizen).

Gebruik het apparaat niet op dikke wollen tapijten.

Rust het apparaat alleen uit met origineel toebehoren en dito

reserveonderdelen.

® Gebruik het apparaat alleen voor het reinigen van binnenvloe-
ren.

Veiligheidsschakelaar

Als de veiligheidsschakelaar wordt losgelaten, wordt de borste-
laandrijving uitgeschakeld.

Milieubescherming

o, De verpakkingsmaterialen zijn herbruikbaar. Verwijder ver-
6o pakkingen op een milieuvriendelijke manier.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten waardevol-
le recyclebare materialen en vaak bestanddelen zoals batte-
rijen, accu's of olie, die bij onjuiste omgang of verkeerd
afvalverwijdering een potentieel gevaar voor de gezondheid van
de mens en voor het milieu kunnen vormen. Voor een correcte
werking van het apparaat zijn deze bestanddelen echter noodza-
kelijk. Voer apparaten met dit symbool niet samen met het huis-
vuil af.
Instructies betreffende ingrediénten (REACH)
Actuele informatie over ingrediénten vindt u op: www.kaer-
cher.de/REACH

Leveringsomvang

De leveringsomvang van het apparaat is op de verpakking afge-
beeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken op volledigheid. Bij
ontbrekend toebehoren of bij transportschade neemt u contact
op met uw distributeur.

Beschrijving apparaat

Overzicht apparaat
Afbeelding A

(@ Veiligheidsschakelaar

() Stergreep, transportstand stuurwiel

® Kijkglas luchtstroom

@ Kijkglas vuil water

(&) Deksel vuilwaterreservoir

®) Indicatie maximaal vulniveau schoonwaterreservoir
@ Vulopening schoonwaterreservoir

Greep

(® Sproeier voor reinigingsoplossing
Ontgrendelingsknop borstelwals

(@) Borstelwals

(@2 Reservoir voor grof vuil

@ Filter reinigingsoplossing
Vuilwaterreservoir

@ Aftapslang vuilwater met doseerinrichting
Stergreep hoogteverstelling stuurwiel

(@ Koppeling (schoon water aflaten)
Opbergvak voor toebehoren

Zuigbalk

@0) Draaigreep borsteldruk

@) Reinigingskop

@ Schoonwaterreservoir

@3 Zeef met viotterkogel

@4 Netstekker

@5 Stuurwiel

o) Bedieningsveld

@) Programmakeuzeschakelaar
Overbelastingsbeveiliging voor borstelaandrijving
@9 Kabelhouder

Bedieningspaneel
Afbeelding B

(» Schakelaar reinigingsoplossing
@ Controlelampje spanningsvoorziening
(® Controlelampje Zuigen
— Groen: Zuigturbine in werking
— Rood knipperend: Storing
@ Controlelampje borstelaandrijving
— Groen: Draairichting vooruit

— Oranje: Draairichting achteruit
— Rood knipperend: Storing

(6 Controlelampje Reinigingsoplossing aanbrengen
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— Groen: Reinigingsmiddelpomp in werking
— Rood knipperend: Storing

() Schakelaar borsteldraairichting

Programmakeuzeschakelaar
Afbeelding C

@ OFF (apparaat uit)
@) Alleen borstel actief, geen reinigingsoplossing, geen afzuiging
(® Tussentijdse reiniging, geen afzuiging
(@ Basisreiniging, volledig vermogen
() Afzuiging
®) Extra gereedschap (optie)
Parkeersteun neerlaten
. Stuurwiel omlaag drukken zodat het apparaat aan de voorzij-
de omhoog komt.
De parkeersteun draait naar beneden.
. Stuurwiel loslaten.
Het apparaat staat op de parkeersteun.
De borstelwals is ontlast en is beschermd tegen vervorming.

Parkeersteun opheffen

1. Het apparaat naar voren duwen.
De parkeersteun draait naar boven.

Inbedrijfstelling
&N WAARSCHUWING
Gevaar voor de gezondheid door reinigingsmiddelen
Onijuist gebruik van reinigingsmiddelen vormt een gezondheids-
risico voor de gebruiker.
Gebruik reinigingsmiddelen alleen op de juiste manier en neem
alle veiligheidsinstructies in acht die bij het reinigingsmiddel en in
het veiligheidsinformatieblad worden geleverd.
&N VOORZICHTIG
Beschadigingsgevaar door reinigingsmiddelen
Als reinigingsmiddelen verkeerd worden gebruikt, bestaat het ri-
sico dat het apparaat en het te reinigen opperviak worden be-
schadigd.
Gebruik alleen aanbevolen en voor dit apparaat goedgekeurde
reinigingsmiddelen.
Voor andere reinigingsmiddelen is de exploitant verantwoordelijk
voor het verhoogde risico met betrekking tot de bedrijfsveiligheid,
gevaar voor ongevallen en verminderde levensduur van het ap-
paraat.
Alleen reinigingsmiddelen gebruiken die vrij zijn van oplosmidde-
len, fluorzuur en zoutzuur.
Instructie
Gebruik geen sterk schuimende reinigingsmiddelen.
1. Een geschikt reinigingsmiddel selecteren.

[N

N

Toepassing
Tapijtbasisreiniging
Tussentijdse tapijtreiniging

Reinigingsmiddel
RM 764 vloeibaar
RM 768 iCapsol

Voor meer informatie het productinformatieblad van het des-
betreffende reinigingsmiddel raadplegen.

. Vulopening voor schoon water openen.

. Het schoonwaterreservoir vullen met water (max. 50 °C) (de
indicatie van maximale vulstand in het oog houden en ruimte
overlaten voor reinigingsmiddel).

4. Reinigingsmiddel toevoegen.

Instructie

Giet altijd eerst het water erin en pas daarna het reinigingsmiddel

om schuimvorming te voorkomen.

5. Deksel van het schoonwaterreservoir sluiten.

w N

LET OP

Gevaar door reinigingsoplossing

Beschadigingsgevaar

Controleer het te reinigen voorwerp voor gebruik van het appa-
raat op een onopvallende plaats op kleurechtheid en waterbe-
stendigheid.

1. Stel het handvat in op een comfortabele werkpositie.

2. Verwijder voor de reiniging los vuil met een stofzuiger.

3. Steek de netstekker in een stopcontact.

4. Stel de borstelhoogte in op de juiste hoogte voor laagpolig of
hoogpolig tapijt.

Instructie

Voor een goede werking moet de borstel het tapijt raken.

Als de veiligheidsschakelaar afgaat, til de borstel dan op om
schade aan de motor of het tapijt te voorkomen.

5. Druk op de toets Sproeien reinigingsoplossing.

Instructie

Let op de intelligente snelheidsindicator.

6. Laat de toets ongeveer 30 cm voor het einde van de reinigings-
cyclus los.

Stuurwiel instellen
1. De stergreep van de hoogteverstelling lossen om het stuurwiel
te verstellen.
2. Stuurwiel op gewenste hoogte instellen.
3. De stergreep weer vastdraaien.

Borsteldruk instellen
1. Het apparaat naar de werkplek schuiven.
2. Parkeersteun uitklappen.
3. Draaigreep borsteldruk op de aanbevolen waarde zetten.
Instructie
Aanbevolen instelling:

A |Naaldvlies 2 (3)
B |Lussentapijt, vlak 34)
C |Velours, gesneden lussen, vlak 1..2*
D |Pluche, hoogpolig, voelt als fluweel 1..2*
E |Gesneden lussen, getwijnd 1..2*

(X) bij te lage voortstuwing
* afhankelijk van de weefselhoogte
4. Parkeersteun inklappen.

40 Nederlands



5. Het apparaat inschakelen op het tapijt dat gereinigd moet wor-
den.
Als de borstelaandrijving nu bij het naar voren schuiven onder-
steuning biedt, dan is de instelling correct.
Als bij het schuiven geen ondersteuning merkbaar is, moet de
instelling worden verhoogd en de procedure worden herhaald.
6. Als het controlelampje voor de borstelaandrijving na enkele
seconden gebruik een storing aangeeft, dan moet de instelling
worden verlaagd.

Maximale bedrijfsduur

Tapijten Maximale bedrijfsduur, minuten
Tussentijdse rei- |Basisreiniging
niging

Naaldvlies 50...60 8...10

Lussentapijt, vlak 40...50 8...10

Velours, gesneden lussen, |40...50 6...8

vlak

Pluche, hoogpolig, voelt |25...30 2.3

als fluweel

Gesneden lussen, getwijnd|25...30 2.3

Na de maximale bedrijfsduur moet een bedrijfspauze van 10 mi-

nuten worden gehouden om het apparaat te laten afkoelen.

Tijdens de bedrijfspauze kan het vuilwaterreservoir en het filter

voor grof vuil worden geleegd, kunnen de borstels worden ge-

controleerd en kan het schoonwaterreservoir worden bijgevuld.

Reinigen

LET OP

Beschadigingsgevaar voor de vioerbedekking

De vioerbedekking kan beschadigd raken als het apparaat ter

plekke blijft staan met ingeschakelde borstelaandrijving.

Gebruik het apparaat alleen in beweging en niet stilstaand op een

zelfde plaats.

1. Verlengsnoer in de kabelhouder hangen voor trekontlasting.

2. Het verlengsnoer eerst verbinden met de netstekker en daar-
na met een stopcontact.

3. De programmaschakelaar op de gewenste functie draaien.

4. Schakel indien nodig de schakelaar voor de reiningingsoplos-
sing in.

5. De veiligheidsschakelaar naar het stuurwiel trekken, de gese-
lecteerde functies worden ingeschakeld.

6. Het apparaat naar voren duwen totdat de parkeersteun inklapt
en de reinigingskop de vloer raakt.

7. Het apparaat over het te reinigen oppervliak bewegen.

Instructie

Als de schakelaar voor de borsteldraairichting op het stuurwiel

wordt bediend, dan rijdt het apparaat ook achteruit.

Gebruik de rechterkant van het apparaat voor reiniging dicht bij

een rand.

LET OP

Risico op beschadiging van de aandrijving en de vioerbe-

dekking

Een verkeerd ingestelde aanpersdruk kan de aandrijving en de

vioerbedekking beschadigen.

Als het controlelampje van de borstelaandrijving na een korte be-

driffsduur rood knippert, verlaag dan de aanpersdruk.

8. Tijdens het werken het kijkglas voor de luchtstroom in het oog
houden.

Instructie

Het apparaat is uitgerust met doorzichtige afdekkingen die het

voor de bediener gemakkelijker maken om de vuile oplossing en

de zuigluchtstroom te zien.

LET OP

Houd tijdens het gebruik de afdekking van de afzuiging in de

gaten.

Grote hoeveelheden water of schuim die in het zuigsysteem te-

rechtkomen, kunnen de zuigmotor beschadigen.

Schakel de machine onmiddellijk uit. Leeg het vuilwaterreservoir

en/of voeg antischuimmiddel toe.

9. Na het reinigen de programmaschakelaar op Uit zetten, de
borstel terug in de opbergpositie zetten en de netstekker uit
het stopcontact halen.

10.Het vuilwaterreservoir leegmaken via de aftapslang en met
koud water reinigen.

11.Het schoonwaterreservoir leegmaken en reinigen.

Extra gereedschap (optie)
1. Het stuurwiel op achteruitrijden zetten.
Afbeelding D

@ Zuigslang

@) Zuigbalk

(® Koppeling reinigingsoplossing

2. De zuigslang lostrekken van de zuigbalk.

3. De zuigslang van het apparaat verbinden met de zuigslang
van het extra gereedschap.

4. De slang voor de reinigingsoplossing van het extra gereed-
schap verbinden met de koppeling op de reinigingskop.

Instructie

Voor de aansluiting is een adapter nodig (zie "Toebehoren en re-

serveonderdelen”).

5. De programmakeuzeschakelaar op de stand extra gereed-
schap zetten.

6. Schakelaar reinigingsoplossing inschakelen.

7. De reiniging met het extra gereedschap uitvoeren.

Stoppen en parkeren

LET OP

Beschadigingsgevaar voor de borstels

De borstel kan blijvend vervormend raken als het apparaat erop

wordt geparkeerd.

Parkeer het apparaat alleen op de uitgeklapte parkeersteun.

1. De veiligheidsschakelaar loslaten.

2. Het apparaat nog 1-2 m naar voren rijden om het resterende
water op te zuigen.

3. De programmakeuzeschakelaar op "OFF" zetten.

4. Parkeersteun uitklappen.

5. Apparaat parkeren.

Vuilwaterreservoir leegmakenn

AN WAARSCHUWING

Milieuverontreiniging door vuil water!

Mogelijke milieuverontreiniging als gevolg van onjuiste lozing van

vuil water in het rioolwater.

Neem de plaatselijke voorschriften inzake de behandeling van af-

valwater in acht en handel overeenkomstig.

1. Als het vuilwaterreservoir vol is, de programmaschakelaar op
Uit zetten.

2. Het apparaat naar een geschikte afvoer rijden.

3. Het deksel van vuilwaterreservoir afnemen.

4. De aftapslang vuil water uit de houder nemen en in een ge-
schikte afvoerinrichting voeren.

Instructie

De afvoerslang is uitgerust met een doseerinrichting. Door sa-

mendrukken van de zachte plek op de doseerinrichting kan de af-

valwaterstroom worden gecontroleerd.

5. Doseerinrichting samendrukken.

6. Deksel van de doseerinrichting afnemen.

7. Vuil water door openen van de doseerinrichting aflaten.

8. Na het aflaten, het vuilwaterreservoir met helder water uits-
poelen.

Instructie

Het vuilwaterreservoir kan ook worden verwijderd en apart naar

de afvoerinrichting worden gedragen.

LET OP

Risico op letsel door zwaar vuilwaterreservoir.

Het vuilwaterreservoir is erg zwaar als het vol is (zie "Technische

gegevens")

Houd rekening met het gewicht bij het dragen en gebruik indien

nodig geschikte transporthulpmiddelen.
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Schoonwaterreservoir leegmaken
&N WAARSCHUWING
Milieuvervuiling door reinigingsmiddeloplossing!
Mogelijke milieuverontreiniging als gevolg van onjuiste lozing van
reinigingsmiddeloplossing in het rioolwater.
Neem de plaatselijke voorschriften inzake de behandeling van af-
valwater in acht en handel overeenkomstig.
1. Het apparaat naar een geschikte afvoer rijden.
2. De koppeling van de reinigingsmiddeloplossing voor het aftap-
pen van schoon water naar beneden schuiven.
3. De slang lostrekken, naar beneden draaien en over de afvoe-
rinrichting leiden.

Buitenwerkingstelling

1. De programmaschakelaar op Uit (OFF) zetten.
2. Het apparaat naar een geschikte afvoerinrichting rijden.
3. De watertanks leegmaken.

Reinigen

1. Het schoonwaterreservoir met ongeveer 4 liter water (max.
50 °C) vullen en het sproeisysteem spoelen door op de toets
Reinigingsoplossing te drukken.

2. De netstekker uit het stopcontact trekken.

3. De slang van de reinigingsoplossing uit de slangnippel trekken
en de reinigingsoplossing laten weglopen.

4. Het filter van de reinigingsoplossing reinigen.

5. Het vuilwaterreservoir met helder water schoonspoelen.

6. Het apparaat naar achteren kantelen en de reinigingskop en
zuigbalk reinigen.

Vorstbescherming
LET OP
Vorstgevaar
Apparaten die niet volledig leeg zijn, kunnen beschadigd raken
door vorst.
Maak het apparaat en het toebehoren volledig leeg.
Bescherm het apparaat tegen vorst.
1. De reservoirs voor schoon en vuil water leegmaken.
2. Apparaat in een vorstvrije ruimte parkeren.

Stuurkolom omleggen
De stuurkolom kan worden omgelegd om ruimte te besparen
voor vervoer en opslag.
1. Stergreep transportstand lossen.
2. Het stuurwiel helemaal naar voren draaien.
3. Stergreep vastzetten.

LET OP

Gevaar voor letsel en beschadiging door het gewicht van het

apparaat

Het gewicht van het apparaat vormt een gevaar voor de gezond-

heid bij het optillen en een risico op schade door ongecontroleer-

de beweging.

Draag het apparaat alleen met twee personen of gebruik een ge-

schikt hulpmiddel en houd rekening met het gewicht van het ap-

paraat bij het optillen en transporteren (zie "Technische

gegevens”).

1. Borstel eruit nemen om beschadiging van de borstel te vermij-
den.

2. Bij het transport in voertuigen het apparaat conform de richtlij-
nen tegen wegglijden en omvallen beveiligen.

Vervoer op trappen
LET OP
Gevaar voor letsel en beschadiging door het gewicht van het
apparaat
Het gewicht van het apparaat vormt een gezondheidsrisico bij het
optillen.

Draag het apparaat alleen met twee personen op trappen en

houd rekening met het gewicht van het apparaat bij het optillen

en transporteren (zie "Technische gegevens”).

1. Het stuurwiel op de hoogste positie instellen.

2. Een persoon houdt het apparaat vast aan de 2 grepen aan de
voorkant onder het schoonwaterreservoir.

3. Een tweede persoon houdt het apparaat vast aan het stuur-
wiel.

Instructie

Het apparaat niet aan de reinigingskop dragen, aangezien het

apparaat hierbij om de stuurkolom kan draaien.

Opslag
AN VOORZICHTIG
Niet-naleving van het gewicht
Gevaar voor letsel en beschadiging
Neem bij het transport en de opslag het gewicht van het apparaat
in acht.
Het apparaat alleen in binnenruimtes opslaan.

Verzorging en onderhoud

LET OP

Beschadigingsgevaar voor het apparaat door uittredend wa-
ter.

Maak het schoonwaterreservoir en het vuilwaterreservoir leeg al-
vorens werkzaamheden aan het apparaat uit te voeren.

® Apparaat op een vlakke ondergrond neerzetten.

Onderhoudsintervallen

Dagelijks
LET OP
Beschadigingsgevaar!
Gevaar voor beschadiging van het apparaat door onjuiste reini-
ging.

Spuit het apparaat niet af met water en gebruik geen agressieve

schoonmaakmiddelen.

Voor de werkzaamheden

® Netkabel, verlengkabel en slangen voor elke inbedrijfstelling
op beschadiging controleren.

® Het spuitbeeld van de sproeier controleren.

Instructie

Gebruik geen naalden, draden enz. om de sproeiers schoon te

maken, omdat dit het sproeibeeld kan beinvioeden.

Na het werk

® Vuilwaterreservoir leegmaken en met helder water uitspoelen.

® Afdekkingen en afdichtingen controleren op beschadigingen.

® De zeef en de vlotterkogel in het vuilwaterreservoir controle-

ren, indien nodig reinigen.

De borstel reinigen.

De borstel controleren op slijtage en beschadiging, indien no-

dig vervangen (zie "Onderhoudswerkzaamheden").

Het reservoir voor grof vuil eruit nemen en leegmaken.

De zuigbalk controleren op vervuiling, indien nodig reinigen.

De zuigbalk controleren op beweeglijkheid.

De afstrijkstrips van de zuigbalk controleren op slijtage en in-

dien nodig vervangen (zie "Onderhoudswerkzaamheden").

De zuigslang spoelen.

Het schoonwaterreservoir en het sproeisysteem spoelen met

ca. 5 liter helder water.

® De zuigturbine voor het drogen ten minste 1 minuut laten
draaien.

® Het apparaat aan de buitenkant reinigen met een vochtige
doek. Indien nodig kan een beetje mild zeepsop worden ge-
bruikt.

® Het apparaat parkeren met het deksel van het vuilwaterreser-
voir open om geurvorming te voorkomen.

42 Nederlands



Wekelijks
Alle slangen en afdichtinge controlerenn op beschadigingen.
Laat defecte onderdelen vervangen door de klantenservice.
De borstel eruit nemen en zorgvuldig reinigen.
Het kijkglas voor vuil water reinigen.
De zuigbalk en de zuigslang controleren op beschadigingen.
De wieltjes onder de reinigingskop controleren op vervuiling
en deze indien nodig reinigen.
Het schoonwaterfilter reinigen.

Driemaandelijks
® \/oorgeschreven inspectie door de klantendienst laten uitvoe-
ren.

Onderhoudswerkzaamheden

Zuigslang spoelen
Afbeelding E

(™ Zuigslang

(@ Aanzuigkanaal zuigturbine

1. Vuilwaterreservoir afnemen.

2. De waterslang in de zuigslang steken.

LET OP

Beschadigingsgevaar aan de zuigturbine.

Water kan via het aanzuigkanaal de zuigturbine binnendringen

en deze beschadigen.

Let bij het spoelen erop dat geen water in het aanzuigkanaal van

de zuigturbine terechtkomt.

3. De zuigslang en de zuigbalk met een sterke waterstraal uits-
poelen.

Zuigbalk reinigen

Instructie

De zuigbalk kan worden afgenomen om hem te reinigen.

Afbeelding F

(@ Draaibare houder

@) Clip
. Vuilwaterreservoir afnemen.

. Het stuurwiel naar de stand achteruitrijden draaien en het ap-
paraat naar achteren kantelen.

. Zuigslang lostrekken van de zuigbalk.

. Beide clips lossen

. Zuigbalk afnemen.

. De draaibare houder openen en de sproeier verwijderen voor
reiniging.

N —

o0~ W

Reinigingsborstel vervangen

Instructie

De borstel moet worden vervangen wanneer deze zo sterk ver-

sleten is dat de voorkant van de reinigingskop de grond raakt.

1. Vuilwaterreservoir afnemen.

2. Het apparaat naar achteren kantelen.

3. Ontgrendelingsknop borstelwals indrukken, borstelwals naar
beneden zwenken en van de meenemer trekken.

4. De nieuwe borstel op de meenemer steken en aan de tegen-
overliggende kant vastklikken.

Onderhoudscontract
Ter verzekering van een betrouwbare werking van het apparaat
kunt u met het bevoegde Karcher-verkoopkantoor een onder-
houdscontract afsluiten.

LET OP

Beschadigingsgevaar voor het apparaat door uittredend wa-
ter.

Maak het schoonwaterreservoir en het vuilwaterreservoir leeg al-
vorens werkzaamheden aan het apparaat uit te voeren.

Bij storingen die met deze tabel niet kunnen worden verholpen de
klantenservice raadplegen.

Storingen met indicatie

Controlelampje borstelaan-
drijving
Brandt rood Borstelwals plaatsen

Knippert twee keer rood, appa- |De borsteldruk verminderen
raat stopt
Knippert 3 maal rood, apparaat |Borstelwals reinigen
stopt
Knippert 4 maal rood, apparaat |Klantenservice informeren
stopt
Knippert 5 maal rood, apparaat |Apparaat laten afkoelen, de

Oplossing

stopt borsteldruk verminderen
Knippert 6 maal rood, apparaat

stopt

Storingen zonder indicatie

Storing Oplossing

Apparaat kan niet gestart wor- |Netstekker in het stopcontact
den steken.

Ovebelastingszekering resetten
door erop te drukken.

De zekering van het gebouw
controleren

Het vuilwaterreservoir leegma-
ken en de vlotterkogel reinigen.
Zuigbalk reinigen

Afdichtingen aan het vuilwater-
reservoir en het kijkglas contro-
leren

Zuigslang controleren op ver-
stopping

De zuigslang controleren op
lekdichtheid en eventueel ver-

Onvoldoende zuigcapaciteit

vangen
Onvoldoende waterhoeveel- Sproeiers reinigen, controleren
heid op beschadiging, indien nodig
vervangen
Filter voor reinigingsoplossing
reinigen

Borstelrol draait niet Programmakeuzeschakelaar
op het gewenste reinigingspro-
gramma zetten

Controleren of een vreemd
voorwerp de borstelwals blok-
keert en eventueel het voor-

werp verwijderen.

In elk land gelden de garantievoorwaarden die door onze verant-
woordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgegeven. Mogelijke sto-
ringen aan uw apparaat verhelpen we binnen de garantieperiode
gratis, voor zover een materiaal- of fabricagefout de oorzaak is.
Als u gebruik wilt maken van de garantie, neemt u met uw aan-
koopbon contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.

(adres zie achterzijde)

Meer informatie over de garantie (indien beschikbaar) vindt u in
het servicegedeelte van uw lokale KARCHER-website onder
"Downloads".
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Technische gegevens

BRC 40/
22C
Algemeen
Theoretische opperviaktecapaciteit m?/h 500
Volume vuilwaterreservoir | 19
Volume verswaterreservoir | 22
Reinigingsmiddel sproeien 4 snelwis-
selsproei-
ers
Afmetingen
Lengte mm 889
Breedte zonder zuigbalk mm 470
Breedte zuigbalk mm 406
Hoogte mm 1118
Gewicht
Toegestaan totaal gewicht kg 64,6
Leeggewicht (transportgewicht) kg 42,6
Gegevens capaciteit apparaat
Nominale spanning \Y 220-240
Gemiddelde netbelasting w 1800
Vermogen zuigturbine w 1200
Vermogen borstelaandrijving W 400
Beschermingsgraad IPX4
Zuigen
Zuigvermogen, luchthoeveelheid I's 47
Onderdruk (tijdens bedrijf) kPa 29 (290)
(mbar)
Reinigingsborstel
Borsteldoorsnede mm 96
Borsteltoerental 1/min 1100
Omgevingsvoorwaarden
Toegestaan temperatuurbereik °C 5...40
Watertemperatuuur max. °C 50
Berekende waarden conform EN 60335-2-68
Totale vibratiewaarde m/s® <25
Geluidsdrukniveau Loa dB(A) 74

Technische wijzigingen voorbehouden.

Toebehoren en reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reserveonder-
delen. Deze garanderen een veilige en storingsvrije werking van
het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt u onder
www.kaercher.com.
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EU-conformiteitsverklaring

Hierbij verklaren wij dat het hieronder genoemde product voldoet
aan de desbetreffende bepalingen van de vermelde richtlijnen en
verordeningen. Bij een niet door ons goedgekeurde wijziging van
het product verliest deze verklaring zijn geldigheid. De fabrikant
is als enige verantwoordelijk voor de afgifte van deze conformi-
teitsverklaring.

Product: Schuurzuigmachine

Type: 1.008-xxx

Richtlijnen en verordeningen

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Naam en adres

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

2 1/ Cosec

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 25/12/01

De ondergetekenden handelen in opdracht en met volmacht van
de directie.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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Genel uyarilar
A Cihazi ilk defa kullanmadan énce orijinal isletim kila-
vuzunu ve ekli glvenlik bilgilerini okuyun. Bu bilgilere
gbre hareket edin.

Her iki kilavuzu daha sonra kullanmak i¢in ve sizden sonraki kul-
lanici igin saklayin.

Guvenlik bilgileri
Cihazi ilk defa kullanmadan 6nce, bu kullanim kilavuzunu ve fir-
cali temizlik cihazlari i¢in birlikte verilen givenlik bilgileri broguri-
nu okuyun ve bu uyarilara uyun, 5.956-251.0.
&N UYARI
Egimli yiizeylerde dékiilen kirli veya temiz su
Kayma sonucu olusan yaralanma
Cihaz sadece baslik ve tiim depo kapaklari kapaliyken c¢alig-
tirilabilir.

Tehlike kademeleri

A TEHLIKE

e Adir bedensel yaralanmalar ya da éliime neden olan direkt bir
tehlikeye yénelik uyari.

&N UYARI

e Adir bedensel yaralanmalar ya da éliime neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

A& TEDBIR

e Hafif yaralanmalara neden olabilecek olasi tehlikeli bir duruma
yénelik uyari.

DIKKAT

e Maddi hasarlara neden olabilecek olasi tehlikeli bir duruma y6-
nelik uyari.

Bu hali yikama makinesi hali zeminlerin 1slak temizligi i¢in kulla-
nilir. Makine, temizlenecek zemine temiz su deposundan temiz-
leme sollUsyonunu puskdirtir, firgca merdanesi ile temizleme
solusyonunu yedirir, tuketilen temizleme soltisyonunu ve kirli su-
yu vakumla gekerek kirli su deposuna génderir.

Temizleme sollsyonu, temiz su ve temizleme maddesinden olu-
sur.

Makine, uygun bir temizlik programi segilerek ilgili temizlik gore-
vine ayarlanabilir.

Ara temizleme

Temizlik sollisyonu zemine plskiirtiiliir ve firgayla yedirilir. Kuru-
duktan sonra, temizlik maddesiyle baglanmis Kir ikinci adimda
vakumla cgekilir.

Temel temizlik

Temizlik soliisyonu zemine piskdrtiilir, fircayla yedirilir ve ayni
islem adiminda ¢bziilmiig olan kir ile birlikte vakumla gekilir.
Calisma genisligi ve temiz ve kirli su deposunun kapasitesi (bkz.
Teknik Veriler bélimi) uzun bir kullanim siresi ile birlikte etkili bir
temizligi mumkadn kilar.

Amacina uygun kullanim

Bu makineyi yalnizca bu kullanim kilavuzundaki bilgiler dogrultu-

sunda kullanin.

® Bu makine, ticari kullanima uygundur; 6rn. oteller, okullar, has-
taneler, fabrikalar, diikkanlar ve burolar.

® Makineyi sadece neme ve parlatma islemlerine karsi duyarli
olmayan zeminleri temizlemek igin kullanin.

® Makineyi donmus zeminlerin temizlenmesi icin kullanmayin

(6r. soguk hava depolarinda).

Makineyi kalin yin halilarda kullanmayin.

Makineyi yalnizca orijinal aksesuar ve yedek pargalar ile dona-

tin.

® Makineyi yalnizca i¢ alanda zeminlerin temizlenmesi icin kul-
lanin.
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Guvenlik salteri

Glvenlik salteri birakildiginda firga tahriki kapanir.

Cevre koruma

o, Paketleme malzemeleri geri donusturilebilir. Lutfen amba-
& lajlar cevreye zarar vermeden bertaraf edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli ve geri donlstirile-
bilir malzemelerin yani sira yanhs kullaniimasi veya yanlis
=== bertaraf edilmesi durumunda insan sagligi ve gevre igin po-
tansiyel tehlike teskil edebilecek piller, akiler veya yaglar igere-
bilir. Ancak cihazin usuliine uygun sekilde galistiriimasi igin bu
pargalar gereklidir. Bu simge ile isaretlenen cihazlar evsel ¢op ile
birlikte bertaraf edilmemelidir.
icerik maddelerine yoénelik uyarilar (REACH)
icerik maddelerine yénelik giincel bilgiler icin bkz.: www.kaerc-
her.de/REACH

Teslimat kapsami

Cihazinizin teslimat kapsami ambalaji (izerinde gosterilmigtir.
Ambalaj acildiginda icindeki pargalarda eksiklik olup olmadigini
kontrol edin. Aksesuarlarin eksik olmasi durumunda ya da nakli-
ye hasarlarinda yetkili saticinizi bilgilendirin.

Cihaz agiklamasi

Makineye genel bakis
Sekil A

@ Guvenlik galteri

@ Yildiz topuz, direksiyon tagima pozisyonu
(® Hava akimi kontrol cami

@ Kirli su kontrol cami

®) Kirli su deposu kapagi

(® Temiz su deposu maksimum dolum seviyesi géstergesi
@ Temiz su deposu doldurma agzi
Tutma sapi

(® Temizleme sollsyonu nozulu

Firga merdanesi kilit agma digmesi
@) Firga merdanesi

(2 Kaba kir haznesi

@3 Temizleme solusyonu filtresi

Kirli su deposu

@ Dozaj tertibath kirli su tahliye hortumu
Direksiyon yukseklik ayari yildiz topuz
(@ Kaplin (temiz su bosgaltma)

Aksesuar g6z

Vakum barasi

@0 Firca bastirma kuvveti digmesi

@) Temizleme baghgi

@ Temiz su deposu

@3 Samandirali siizgeg

@9 Elektrik figi

@ Direksiyon

@9 Kumanda paneli

@7 Program segim salteri

Firga tahriki asiri yuk korumasi

@9 Kablo tutucu

Kumanda panosu
Sekil B

(™ Temizleme solusyonu salteri
@) Gerilim beslemesi kontrol lambasi

(® Vakumlama kontrol lambasi
— Yesil: Vakum turbini ¢alisiyor
— Kirmizi, yanip sénuyor: Ariza
® Firga tahriki kontrol lambasi
— Yesil: Donuls yoni ileri
— Turuncu Dénusg yonii geri
— Kirmizi, yanip soniyor: Ariza

() Temizlik solisyonunu uygulama kontrol lambasi
— Yesil: Temizleme maddesi pompasi ¢alisiyor
— Kirmizi, yanip sénuyor: Ariza

®) Firca dénis yonu salteri



Program seg¢im salteri
Sekil C

™ KAPALI (makine kapali)

(@ Sadece firga etkin, temizleme sollsyonu yok, vakumlama yok
(® Ara temizleme, vakumlama yok

@ Temel temizlik, tam kapasite

(®) Vakumlama

(&) Ek donanim (opsiyon)

Park desteginin indirilmesi

. Cihazinin 6niinuin kalkmasi i¢in direksiyonu asagi bastirin.
Park destegi asagi iner.

. Direksiyonu birakin.
Cihaz park destegi tizerinde durur.
Firca merdanesi bostadir ve deformasyondan korunur.

Park desteginin kaldiriimasi

1. Cihazi 6ne dogru itin.
Park destegi yukari kalkar.

Isletime alma
AN UYARI
Temizleme maddesi nedeniyle sagilk tehlikesi
Temizleme maddelerinin yanlis kullanimi, kullanici icin saglik
tehlikeleri olugturur.
Temizleme maddelerini yalnizca dogru sekilde kullanin ve temiz-
leme maddesiyle birlikte verilen tiim giivenlik talimatlarini ve gi-
venlik bilgi formunu dikkate alin.
AN TEDBIR
Temizleme maddeleri nedeniyle hasar tehlikesi
Temizleme maddelerinin yanlig kullanimi, makineye ve temizile-
necek ylizeye zarar verebilir.
Sadece 6énerilen ve bu makine ile birlikte kullaniimasina izin veri-
len temizleme maddeleri kullanin.
Baska temizleme maddeleri kullanildiginda, isletim glivenligi ve
kaza tehlikesi agisindan daha yliksek risk ve makinenin kullanim
omriiniin azalmasina iliskin sorumluluk igletmeciye aittir.
Sadece ¢éziicii madde, hidroflorik asit ve hidroklorik asit icerme-
yen temizleme maddeleri kullanin.
Not
Cok fazla képliren temizleme maddelerini kullanmayin.
1. Uygun temizleme maddesi segimi:

N

N

Kullanim Temizleme madde-
si

Hali temizligi RM 764 sivi

Hali ara temizligi RM 768 iCapsol

4. Firga ylUksekligini, kisa veya uzun tuylt halilar i¢in dogru yuk-
seklige ayarlayin.

Not

Firganin diizglin ¢alismasi igin hallya temas etmesi gerekir.
Koruma galteri atarsa, motora veya haliya zarar vermemek igin
fircayi kaldirin.

5. Temizleme maddesi puskurtme tusuna basin.

Not

Akilli hiz géstergesine dikkat edin.

6. Temizleme isleminin bitmesine yaklasik 30 cm kala tusu bira-
kin.

Direksiyonun ayarlanmasi
. Direksiyon yuksekligini ayarlamak igin yildiz topuzu gevsetin.
. Direksiyonu istediginiz ylkseklige ayarlayin.
. Yildiz topuzu tekrar sikin.

WN =

Fir¢ga bastirma kuvvetinin ayarlanmasi
1. Makineyi iterek galisma yerine goétirtn.
2. Park destegini agin.
3. Firga bastirma kuvveti digmesini dnerilen degere ayarlayin.
Not
Onerilen ayar:

Daha fazla bilgi igin lutfen ilgili temizlik malzemesinin Grin bilgi
formunu dikkate alin.

. Temiz su doldurma agzini agin.

. Temiz su deposunu suyla doldurun (maksimum 50 °C) (mak-
simum dolum seviyesi gostergesine dikkat edin ve temizleme
maddesi icin yer birakin).

4. Temizleme maddesini ekleyin.

Not

Koplrmeyi 6nlemek igin her zaman dnce suyu ve sonra temizle-

me maddesini ekleyin.

5. Temiz su deposunun kapagini kapatin.

DIKKAT

Temizlik ¢6zeltisi nedeniyle tehlike

Zarar gérme tehlikesi

Cihazi kullanmadan énce, temizlenecek nesnenin géze ¢arpma-
yan yerlerinde renk ve su dayanikliligi kontrolii yapin.

1. Ana tutamagi rahat bir calisma pozisyonuna ayarlayin.

2. Temizlemeden 6nce, bostaki kirleri bir elektrikli stipurge ile te-
mizleyin.

3. Sebeke fisini bir prize takin.

w N
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A |ignelenmis nonwoven 2 (3)
B |ilmek hali, diiz 3(4)
C |Kadife, kesilmisg ilmekler, diiz 1...2*
D |Pells, yuksek havli, kadifeyi andiran hali 1..2%
E |Kesilmig ilmekler, bakimli 1..2*

() cok diisiik ilerlemede

* hav yliksekligine badli olarak

4. Park destegini igeri katlayin.

5. Makineyi temizlenecek halinin tzerinde ¢alistirin.
ileri dogru itme sirasinda firga tahriki destekliyorsa, ayarlama
dogrudur.
Makineyi iterken destek hissedilmiyorsa, ayari artirin ve iglemi
tekrarlayin.

6. Firga tahriki kontrol lambasi birkag saniye galistiktan sonra bir
ariza g0Osteriyorsa ayari diglrin.



Maksimum c¢alisma siiresi

Hali Maksimum ¢alisma siiresi, dakika
Ara temizleme Temel temizlik

ignelenmis nonwoven 50...60 8...10

iimek hali, diiz 40...50 8...10

Kadife, kesilmis ilimekler, [40...50 6...8

diz

Pells, yiksek havli, kadife-|25...30 2.3

yi andiran hal

Kesilmis ilmekler, bikidmli (25...30 2.3

Maksimum g¢alisma siiresinden sonra, 10 dakikalik bir ara verile-
rek makinenin sogumasi saglanmalidir.

Verilen bu ara sirasinda kirli su deposu ve kaba kir haznesi bo-
saltilabilir, firgalar kontrol edilebilir ve temiz su deposuna su ilave
edilebilir.

Temizleme

DIKKAT

Zemin kaplamasi i¢in hasar tehlikesi

Makine, firga tahriki agikken hareket etmeden durdugu yerde ca-

higtirilirsa zemin kaplamasi hasar gérebilir.

Makineyi sadece hareket halindeyken calistirin, durdugu yerde

caligtirmayin.

1. Uzatma kablosunu sabitlemek igin kablo tutucusuna asin.

2. Uzatma kablosunu 6nce elektrik fisine takin ve sonra elektrik
prizine baglayin.

3. Program segme salterini dondurerek istenen fonksiyona geti-
rin.

4. Gerekirse temizleme sollisyonu salterini devreye sokun.

5. Emniyet salterini direksiyona dogru ¢ekin, secilen fonksiyonlar
caligtirilir.

6. Makineyi, park destegi iceri katlanincaya ve temizleme kafasi
yere deginceye kadar 6ne dogdru itin.

7. Makineyi temizlenecek ytzeyin Uzerinde hareket ettirin.

Not

Direksiyonun (izerinde bulunan firgca dénlis yénlii salterine basil-

diginda, makine geriye dogru da hareket eder.

Kenarlara yakin yerleri temizlemek icin makinenin sag tarafini

kullanin.

DIKKAT

Tahrikin ve zemin kaplamasinin zarar gérme tehlikesi!

Yanlis ayarlanmis bastirma kuvveti, tahrik sistemine ve zemin

kaplamasina zarar verebilir.

Firga tahrikinin kontrol lambasi kisa bir ¢alisma siiresinden sonra

kirmizi yanip sénerse, firga bastirma kuvvetini azaltin.

8. Calisma sirasinda hava akimi i¢in kontrol camini izleyin.

Not

Makine, operatériin kirlenen soliisyonu ve vakum hava akimini

gérmesini saglayan seffaf kapaklarla donatilimigtir.

DIKKAT

Calisma esnasinda vakumlamanin kapagini gézlemleyin.

Vakum sistemine blyiik miktarda su veya kdplik girmesi vakum

motoruna zarar verebilir.

Makineyi hemen kapatin. Kirli su deposunu bosaltin ve/veya ké-

plik énleyici ekleyin.

9. Temizligin ardindan program salterini Kapali konumuna geti-
rin, firgayi saklama pozisyonuna getirin ve cihazin sebeke fisi-
ni ¢ekin.

10.Kirli su deposunu tahliye hortumundan bosaltin ve soguk suy-
la temizleyin.

11.Temiz su deposunu bosaltin ve temizleyin.

Ek donanim (opsiyon)
1. Direksiyonu geri siiris konumuna getirin.
Sekil D
@ Vakum hortumu
@ Vakum barasi

Tirkce

® Temizleme sollsyonu kaplini

2. Vakum hortumunu vakum barasindan gekin.

3. Makinenin vakum hortumunu ek donanimin vakum hortumu
ile birlestirin.

4. Ek donanimin temizleme solisyonu hortumunu temizleme ka-
fasindaki kapline takin.

Not

Baglanti icin bir adaptér gereklidir (bkz. "Aksesuarlar ve yedek

pargalar”).

5. Program secim salterini ek donanim konumuna getirin.

6. Temizleme sollisyonu salterini agin.

7. Temizleme islemini ek donanim ile gergeklestirin.

Durma ve park etme
DIKKAT
Firca icin zarar gérme tehlikesi
Makine, agirhidi firganin (izerinde olacak sekilde park edildiginde
firca kalici olarak deforme olabilir.
Makineyi sadece digari katlanmig park destegi (izerinde park
edin.
1. Emniyet salterini birakin.
2. Kalan suyu ¢cekmek igin cihazi 1-2 metre daha ileri dogru ha-
reket ettirin.
3. Program segim salterini "OFF" konumuna getirin.
4. Park destegini disari katlayin.
5. Makineyi park edin.

Kirli su deposunun bosaltilmasi
AN UYARI
Kirli su nedeniyle gevre Kirliligi!
Atik sularda kirli suyun yanlis sekilde bertaraf edilmesinden kay-
naklanabilecek gevre Kkirliligi.
Atik sularin aritiimasina yénelik yerel mevzuati dikkate alin ve bu
mevzuata uygun hareket edin.
1. Kirli su deposu doluysa program salterini Kapali konumuna
getirin.
2. Makineyi uygun bir giderin oldugu yere géturun.
3. Kirli su deposunun kapagini ¢ikarin.
4. Kirli su tahliye hortumunu tutucudan ¢ikarin ve uygun bir atik
bertaraf tertibatinin igine tutun.
Not
Tahliye hortumu bir dozaj tertibati ile donatiimigtir. Dozaj tertiba-
tinin yumugak kismi sikilarak atik su akigi ayarlanabilir.
5. Dozaj tertibatini sikin.
6. Dozaj tertibatinin kapagini gikarin.
7. Dozaj tertibatini agarak kirli suyu bosaltin.
8. Bosalttiktan sonra kirli su deposunu temiz suyla yikayin.
Not
Kirli su deposu ¢ikarilabilir ve ayri sekilde tasinarak atik bertaraf
tertibatina goétiirtilebilir.
DIKKAT
Agir kirli su deposu nedeniyle yaralanma tehlikesi.
Kirli su deposu doluyken ¢ok agirdir (bkz. "Teknik Veriler")
Tasima sirasinda agirliga dikkat edin ve gerekirse tasima icin
yardimci araclar kullanin.

Temiz su deposunun bosaltiimasi
AN UYARI
Temizleme soliisyonu nedeniyle g¢evre kirliligi!
Atik sularda temizleme soliisyonunun yanlis sekilde bertaraf edil-
mesinden kaynaklanabilecek cevre kirliligi.
Atik sularin aritilmasina yénelik yerel mevzuati dikkate alin ve bu
mevzuata uygun hareket edin.
1. Makineyi uygun bir giderin oldugu yere goturin.
2. Temiz suyu bosaltmak igin temizleme sollisyonu kaplinini asa-
g itin.
3. Hortumu ¢ikarin, asagdi dogru gevirin ve atik bertaraf tertibati-
nin Uzerinden gegirin.
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Kullanim digina alma

1. Program salterini Kapali (OFF) konumuna getirin.
2. Makineyi uygun bir atik bertaraf tertibatina géturin.
3. Su depolarini bogaltin.

Temizleme

-

. Temiz su deposuna yakl. 4 litre su (maksimum 50 °C) doldu-
run ve temizleme sollisyonu tusuna basarak puskuirtme siste-
mini yikayin.

. Elektrik fisini prizden gekin.

. Temizleme sollisyonu hortumunu hortum nipelinden ayirin ve
temizleme sollisyonunu bosaltin.

. Temizleme solusyonu filtresini temizleyin.

. Kirli su deposunu temiz suyla yikayin.

. Makineyi arkaya dogru yatirin ve temizleme kafasini ve vakum
barasini temizleyin.

w N
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Antifriz
DIKKAT
Don tehlikesi
Tamamen bosaltilmamig cihazlar don nedeniyle tahrip edilebilir.
Cihazi ve aksesuarlari tamamen bosaltin.
Cihazi dona karsi koruyun.
1. Temiz ve kirli su deposunu bosaltin.
2. Cihazi donmaya karg! korunmus bir odada depolayin.

Direksiyon kolonunun katlanmasi
Direksiyon kolonu, tagima ve depolama sirasinda fazla yer kap-
lamamasi igin katlanabilir.
1. Tasima pozisyonu yildiz topuzunun gevsetin.
2. Direksiyonu tam 6ne dogru cevirin.
3. Yildiz topuzu sikin.

DIKKAT

Makinenin agirligi nedeniyle yaralanma ve hasar tehlikesi

Makinenin agirligi, kaldirirken saglik agisindan tehlike olusturur

ve kontrolsiiz hareketler nedeniyle hasar gérme tehlikesi olustu-

rur.

Makineyi yalnizca iki kigiyle tasiyin veya uygun bir yardimci ara¢

kullanin ve kaldirma ve tagima sirasinda makinenin agirhgini dik-

kate alin (bkz. "Teknik Veriler")

1. Firganin zarar gérmesini 6nlemek igin, firgayi gikarin.

2. Arag icinde tasimada cihazi ilgili gecerli direktifler uyarinca
kayma ve devrilmeye kargi emniyete alin.

Merdivenlerden tagsima

DIKKAT

Makinenin agirligi nedeniyle yaralanma ve hasar tehlikesi

Makinenin agirligi, kaldiriimasi sirasinda saglik agisindan tehlike

olusturmaktadir.

Makineyi iki kigsiyle merdivenlerden tagiyin ve makineyi kaldirma

ve tasima sirasinda makinenin agirligini dikkate alin (bkz. "Tek-

nik Veriler")

1. Direksiyonu en yiksek pozisyona ayarlayin.

2. Bir kisi makineyi, temiz su deposunun altinda énde bulunan 2
tutamaktan tutar.

3. ikinci kisi makineyi direksiyondan tutar.

Not

Makineyi temizlik kafasindan tutarak tasimayin, aksi takdirde ma-

kine direksiyon siitunu etrafinda dénebilir.

Yataklama

AN TEDBIR

Agirligin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur

Tasima ve yataklama sirasinda cihazin agirligina dikkat edin.
Cihazi sadece i¢c mekanlarda yataklayin.
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Koruma ve bakim

DIKKAT

Digari ¢gikan su nedeniyle cihaz i¢in hasar tehlikesi.

Cihazda herhangi bir galisma yapmadan énce kirli su deposunu
ve temiz su deposunu bogaltin.

® Cihazi diiz bir zemin Uizerine birakin.

Bakim zaman araliklari
Giinliik

DIKKAT

Hasar tehlikesi!

Usuliine uygun olmayan temizlik nedeniyle cihazda hasar riski.

Cihaza su plisktirtmeyin ve asindirici temizlik maddeleri kullan-

mayin.

Caligmayan baglamadan 6nce

® Her kullanimdan énce elektrik kablosu, uzatma kablosu ve
hortumlarda hasar olup olmadigini kontrol edin.

® Nozulun puskirtme desenini kontrol edin.

Not

Nozullari temizlemek igin igne, tel vb. kullanmayin, aksi takdirde

plskiirtme deseni olumsuz etkilenebilir.

Caligma sonrasi

® Kirli su deposunu bosaltin ve temiz suyla yikayin.

® Kapaklarda ve contalarda hasar olup olmadigini kontrol edin.

® Kirli sudeposundaki samandira topunu kontrol edin, gerekirse
temizleyin.

® Fircayl temizleyin.

® Fircada aginma ve hasar olup olmadigini kontrol edin, gerekir-
se degistirin (bkz. "Bakim galismalari").

® Kaba kir haznesini ¢ikarin ve bosaltin.

® Vakum barasinin kirli olup olmadigini kontrol edin, gerekirse
temizleyin.

® Vakum barasinin kolay hareket edip etmedigini kontrol edin.

® \akum barasinin silecek dudaklarinda aginma olup olmadigi-
ni kontrol edin ve gerekirse degistirin (bkz. "Bakim galismala-
ri").

® Vakum hortumunu iginden su vererek yikayin.

® Temiz su deposunu ve puskirtme sistemini yakl. 5 litre temiz
su ile yikayin.

® Kurutmak igin vakum tirbinini en az 1 dakika calistirin.

® Makinenin disini nemli bir bezle silin. Gerekirse, hafif bir yika-
ma solusyonu kullanilabilir.

® KOotu kokularin olusmasini 6nlemek igin makineyi kirli su haz-
nesinin kapagi acgik sekilde birakin.

Haftalik

® Tum hortumlarda ve contalarda hasar olup olmadigini kontrol
edin. Arizali parcalarin musteri hizmetleri tarafindan degistiril-
mesini saglayin.

® Fircayi ¢ikarin ve iyice temizleyin.

® Kirli su kontrol camini temizleyin.

® \akum barasinda ve vakum dudaklarinda hasar olup olmadi-
gini kontrol edin.

® Temizleme kafasinin altindaki tekerlekleri kirli olup olmadigini
kontrol edin ve gerekirse temizleyin.

® Temiz su filtresini temizleyin.

Ug ayda bir

® Sart kosulan muayenenin musteri hizmetleri tarafindan yapil-

masini saglayin.

Bakim calismalari
Vakum hortumunun yikanmasi

Sekil E
@ Vakum hortumu
@ Vakum tirbini emig kanali

1. Kirli su deposunu gikarin.
2. Su hortumunu vakum hortumunun igine sokun.



DIKKAT

Vakum tiirbininde hasar tehlikesi.

Emis kanalindan vakum tiirbininin igine su girebilir ve tiirbine za-

rar verebilir.

Yikama islemi sirasinda vakum tiirbinin emis kanalina su girme-

mesine dikkat edin.

3. Vakum hortumunu ve vakum barasina gucli tazyikli su tutarak
yikayin.

Vakum barasini temizleme

Not

Vakum barasi temizlik igin ¢ikarilabilir.

Sekil F

(™ Déndurdlebilir tutucu

@ Kilips

1. Kirli su deposunu gikarin.

. Direksiyonu geri strlis konumuna gevirin ve makineyi arkaya
dogru yatirin.

. Vakum hortumunu vakum barasindan ¢ekin.

. Her iki klipsi ¢6zun.

. Vakum barasini ¢ikarin.

. Doéndurilebilir tutucuyu agin ve nozulu temizlemek igin gika-
rin.

N
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Temizleme firgasinin degistirilmesi

Not

Firga, temizlik kafasinin 6n kenari zemine dedecek kadar asin-

migsa degistirilmelidir.

1. Kirli su deposunu gikarin.

2. Makineyi arkaya dogru yatirin.

3. Firga merdanesi kilit agma diigmesine basin ve firga merdane-
sini asagi dogru cevirin ve kavrayicidan ¢ikarin.

4. Yenifirga merdanesini kavrayiciya takin ve kargl tarafta yerine
oturtun.

Bakim sozlesmesi
Cihazin glivenli bir sekilde calismasi igin yetkili Karcher satis bi-
rosu ile bakim s6zlesmeleri yapilabilir.

Ariza
Vakum giici yetersiz

Hatanin giderilmesi

Kirli su deposunu bosaltin ve
samandira topunu temizleyin.

Vakum barasini temizleme

Kirli su deposunda ve kontrol
camindaki contalari kontrol
edin.

Vakum hortumunda tikanma
olup olmadigini kontrol edin
Vakum hortumunun sizdirmaz-
ligini kontrol edin, gerekirse de-
gistirin.

Nozullari temizleyin, hasar olup
olmadigini kontrol edin, gerekir-
se degistirin

Temizleme sollsyonu filtresini
temizleyin

Program segim anahtarini iste-
diginiz temizleme programina
getirin

Yabanci cisimlerin firca merda-
nesini bloke edip etmedigini
kontrol edin, gerekirse yabanci
cisimleri ¢ikarin.

Yetersiz su miktari

Firga merdanesi dénmiyor

Her llkede yetkili distribitérimiz tarafindan verilmis garanti sart-
lari gegerlidir. Garanti suresi igerisinde cihazinizda olusabilecek
hasarlari, Uretim veya malzeme hatasindan kaynaklaniyorlarsa
Ucretsiz olarak gideriyoruz. Garanti durumunda satig faturasi ile
saticiniza veya size en yakin yetkili servise basvurun.

(Adres icin bkz. Arka sayfa)

Daha ayrintili garanti bilgilerini (varsa) yerel KARCHER web site-
nizin servis bélimiinde “Indirilenilen Dokiimanlar” altinda bulabi-
lirsiniz.

Teknik bilgiler

DIKKAT ) ] o o ?ZR g o
Digari ¢ikan su nedeniyle cihaz i¢in hasar tehlikesi.
Cihazda herhangi bir calisma yapmadan énce kirli su deposunu ~ S€nel hususlar
ve temiz su deposunu bogaltin. Teorik ylizey performansi m?/h 500
Bu tablo yardimiyla giderilemeyen arizalarda misteri hizmetlerini Kirli su deposu hacmi | 19
arayin. Temiz su deposu hacmi I 22
Gostergeli arizalar Temizleme maddesi plskirtme 4 hizl de-
Firca tahriki kontrol lambasi |Arnizanin giderilmesi ﬁrlsrtll(;lz?l_
!(lrm|2| yaniyor Firga merdanesini yerlestirin Biciler
Iki kgz kirmizi yanip sénuyor, |Firga bastirma kuvvetini azaltin Uzuniuk o— 889
makine duruyor - —
3 kez kirmizi yanip sonyor, Firga merdanesini temizleyin Vakum baras hari geniglik mm 470
makine duruyor Vakum barasi genisligi mm 406
4 kez kirmizi yanip séniyor, | Musteri hizmetlerini bilgilendirin| YUkseklik mm 1118
makine duruyor Agirlik
5 kez kirmizi yanip sénilyor,  |Makinenin sogumasini bekle- izin verilen toplam agirlik kg 64,6
makine duruyor yin, firga bastirma kuvvetini Bos agirlik (nakliye agirhgi) kg 42,6
6 kez kirmizi yanip séniiyor,  [azaltin Cihaz performans verileri
makine duruyor Nominal voltaj v 220-240
Gostergesiz anizalar Ortalama gi tiiketimi W 1800
Ariza Hatanin giderilmesi Emis tlrbini glici W 1200
Makine galismiyor Elektrik figini elektrik prizine ta- Firgali motor glici w 400
kin Koruma tirt IPX4
Asir yuk sigortasini igeri basti- Emme
rarak sifirlayin Emis glicii, hava miktari I/s 47
Binanin sigortasini kontrol edin. Negatif basing (calisirken) kPa 29 (290)
(mbar)
Tirkce 49



BRC 40/
22C
Temizleme firgalari
Firca ¢apl mm 96
Firga devri 1/min 1100
Cevresel kosul
izin verilen sicaklik araligi °C 5...40
Maks. su sicakhgi °C 50
EN 60335-2-68 uyarinca tespit edilen degerler
Toplam titresim degeri m/s? <2,5
Ses basing seviyesi Lpa dB(A) 74

Teknik degisiklik hakki sakhdir.

Aksesuarlar ve yedek parcgalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek pargalar kullanin. Bu
pargalar cihazin giivenli ve arizasiz galismasini saglar.
Aksesuar ve yedek parcgalara iliskin bilgiler icin adres: www.kaer-
cher.com.

AB Uygunluk Beyani

Asagida belirtilen trtinlin, aciklanmis olan ydnerge ve yénetme-
liklerin ilgili hikUmlerine uygun oldugunu beyan ederiz. Bizim
onayimiz olmadan makinede yapilan bir degisiklik durumunda,
bu beyan gecerliligini kaybeder. Bu Uygunluk Beyani'ni yayinla-
manin tek sorumlulugu Ureticiye aittir.

Uriin: Zemin temizleme makinesi

Tip: 1.008-xxx

Yonergeler ve yonetmelikler

2006/42/AT (+2009/127/AT)

2014/30/AB

2011/65/AB

Uygulanan uyumlasgtirilmis normlar
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

isim ve adres

Dokumantasyon yetkilisi:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Almanya)

Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
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H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 25/12/01

Asagida imzasi bulunan kisi, Yénetim Kurulu adina ve yetkisi da-
hilinde hareket eder.
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Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
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Allman information
A Las igenom den har originalbruksanvisningen och
medféljande sékerhetsinformation innan du anvéan-
der din apparat forsta gangen. Folj alla anvisningar.
Forvara bada haftena for framtida bruk eller for nasta agare.

Sakerhetsanvisningar

Fore den forsta anvandningen av den har maskinen ska du lasa

och observera den har bruksanvisningen och de medféljande sa-

kerhetsanvisningarna for borstrengéringsmaskiner, nr 5.956-

251.0.

AN VARNING

Ldckande smuts- eller farskvatten pa lutande ytor

Personskador pa grund av halkning

Maskinen far endast anvdndas om alla tanklock ér stidngda.

Risknivaer

A FARA

e Varnar om en omedelbart 6verhdngande fara som leder till sva-
ra personskador eller dédsfall.

AN VARNING

e Varnar om en eventuellt farlig situation som kan leda till svéara
personskador eller dédsfall.

A FORSIKTIGHET

e Varnar om en eventuellt farlig situation som kan leda till lattare
personskador.

OBSERVERA

e Varnar om en eventuellt farlig situation som kan leda till mate-
riella skador.

Denna mattrengdrare anvands for vatrengoring av heltacknings-
mattor. Maskinen applicerar rengoringsldsning fran farskvatten-
tanken pa golvet som ska rengoras, arbetar in
rengdringsldésningen med en borstvals samt suger in smuts och
forbrukad rengoringslosning till smutsvattentanken.
Rengoringslésningen bestar av farskvatten och rengéringsme-
del.

Maskinen kan anpassas till respektive rengoringsuppgift genom
att valja ett lAmpligt reng6ringsprogram.

Mellanrengoring

Rengéringslésningen appliceras och borstas in. Efter torkning
sugs smutsen som &r bunden av rengéringsmedlet bort i en an-
dra operation.

Grundlaggande rengoring
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Rengéringslésningen appliceras, borstas in och sugs i samma
arbetsmoment in med den I6sta smutsen.

Arbetsbredden och kapaciteten hos farsk- och smutsvattentan-
karna (se "Tekniska data”) mojliggor en effektiv rengdring vid
lang anvandningslangd.

Avsedd anvandning

Anvand den har maskinen endast i enlighet med uppgifterna i

den har bruksanvisningen.

® Denna maskin ar avsedd for yrkesmassig anvandning, t.ex. pa
hotell, i skolor, pa sjukhus och fabriker, i butiker och pa kontor.

® Anvand endast maskinen for att rengéra ytor som inte ar kans-
liga for fukt eller polering.

® Anvand ine maskinen for att rengdra frusna golv (t.ex. i kylan-

laggningar).

Anvand inte maskinen pa djupa ullmattor.

Anvand endast maskinen med originaltillbehér och reservde-

lar.

® Anvand endast maskinen for att reng6ra inomhusgolv.

Sakerhetsbrytare

Om sékerhetsbrytaren slépps stdngs borstdrivningen av.

Miljéskydd

oy, Forpackningsmaterialen kan atervinnas. Avfallshantera for-
6o packningar pa ett miljévanligt satt.

Elektriska och elektroniska maskiner innehaller vardefulla

atervinningsbara material och ofta komponenter sasom en-
™= gangsbatterier, uppladdningsbara batterier och olja som vid
felaktig anvandning eller felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell fara for manniskors halsa och for miljén. Dessa kompo-
nenter ar dock nédvandiga for korrekt drift av maskinen. Maski-
ner som markts med denna symbol far inte kastas i
hushallssoporna.

Information om @mnen (REACH)
Aktuell information om innehéllet finns pa: www.kaercher.de/
REACH

Leveransens omfattning

Maskinens leveransomfattning ar avbildad péa férpackningen.
Kontrollera att innehallet i leveransen ar fullstandigt. Kontakta din
forséljare om nagot tillbehor saknas eller om det finns transport-
skador.

Maskinbeskrivning

Maskinoversikt

Bild A

(1) Sékerhetsbrytare

) Stjarnvred, transportlage ratt

(® Synglas luftfléde

@ Synglas smutsvatten

() Lock smutsvattentank

®) Indikering maximal péfyliningsnivé farskvattentank
@ Pafyliningséppning farskvattentank
Handtag

(® Munstycke fér rengdringslésning
Upplasningsknapp borstvals

@) Borstvals

@ Grovsmutsbehallare

@3 Filter fér rengdringslésning
Smutsvattentank

@ Témningsslang smutsvatten med doseringsanordning
Stjarnvred, rattens hojdinstalining
(@ Koppling (tappa av farskvatten)
Tillbehérsfack

Sugbalk

Vridhandtag borstkontakttryck

@) Rengéringshuvud

@ Farskvattentank

@3 Sil med flottérkula

@9 Natkontakt

@ Ratt

@9 Mandverpanel

@7 Programvaljare
Overbelastningsskydd borstdrivning
@9 Kabelhallare

Manéverpanel
Bild B

(@ Brytare rengoringslésning
@) Kontrollampa spanningsférsérjning

Kontrollampa sugning
®— Gron: Sugturbinen i drift
— Blinkar rott: Stérning

@ Kontrollampa borstdrivnin?
— Gron: Rotationsriktning framat
— Orange: Rotationsriktning bakat
— Blinkar rott: Stérning

(5) Kontrollampa applicera rengdringslésning
— Gron: Rengdringsmedelspumpen i drift
— Blinkar rétt: Storning

® Omkopplare for borstens rotationsriktning

Programviljare
Bild C

@ AV (enhet AV)

(@ Endast borsten aktiv, ingen rengéringslésning, ingen uppsug-
ning

(® Mellanrengdring, ingen uppsugning

@ Grundrengoring, full kapacitet

(&) Uppsugning

() Extraverktyg (tillval)

Sanka ner parkeringsstodet

. Tryck ratten nedat sa att maskinen lyfter framitill.
Parkeringsstodet falls ner.

. Slapp ratten.
Maskinen star pa parkeringsstodet.
Borstvalsen ar avlastad och skyddas fran deformering.

Falla upp parkeringsstodet

1. Skjut maskinen framat.
Parkeringsstodet falls upp.

Idrifttagning
A VARNING
Haélsorisk pa grund av rengéringsmedel
Om rengéringsmedel anvénds felaktigt finns det halsorisker for
anvéndaren.
Anvénd endast rengbringsmedel pa rétt sétt och f6lj alla séker-
hetsanvisningar som medféljer rengéringsmedlet, samt séker-
hetsdatabladet.
A FORSIKTIGHET
Risk for skador pa grund av rengéringsmedel
Om rengéringsmedel anvénds felaktigt finns det risk fér skador
pa maskinen och ytan som ska rengoéras.
Anvénd endast rekommenderade reng6ringsmedel som &r god-
kadnda fér den hdr maskinen.
Om andra reng6ringsmedel anvénds bér driftansvarig den 6kade
risken avseende driftsdkerhet och olycksrisk samt reducerad livs-
ldngd fér maskinen.
Anvénd endast reng6ringsmedel som inte innehaller I6sningsme-
del, fluorvétesyra eller saltsyra.
Hénvisning
Anvénd inte rengéringsmedel som I6ddrar mycket.
1. Valj lampligt rengdringsmedel:

N

N

Anvandning
Mattgrundrengdring
Mellantvatt av mattor

Rengoéringsmedel
RM 764 flytande
RM 768 iCapsol

For ytterligare information, beakta produktinformationsbladet
for rengdringsmediet.
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N

. Pafylinings6ppning farskvatten

3. Fyll farskvattentanken med vatten (max. 50 °C) (observera
displayen fér maximal niva och lamna utrymme foér rengérings-
medel).

4. Blanda i rengéringsmedIet.

Hénvisning

Fyll alltid pa vattnet férst och sedan rengéringsmedlet for att for-

hindra skumbildning.

5. Stang locket pa farskvattentanken.

OBSERVERA

Risker p.g.a. rengéringslésning

Skaderisk

Innan du anvédnder maskinen ska du kontrollera féremalet som
ska rengbras med avseende pa fargbestédndighet och vattenbe-
sténdighet pa en plats som inte &r vél synlig.

1. Stall in huvudhandtaget pa en bekvam arbetsposition.

2. Sug upp 16s smuts med en dammsugare foére rengéring.

3. Anslut natkontakten till eluttaget.

4. Stall in borsthojden pa ratt hojd for mattor med lag eller hog
lugg.

Hénvisning

Fér korrekt funktion maste borsten vidréra heltdckningsmattan.
Om skyddsbrytaren utlGser, Iyft borsten for att undvika skador pa
motorn eller mattan.

5. Tryck pa knappen Spraya rengéringsmedel.

Hénvisning

Observera den intelligenta hastighetsindikeringen.

6. Slapp knappen cirka 30 cm fore slutet av rengdringscykeln.

Stélla in ratten
. Lossa stjarnvredets hojdjustering for att justera ratten.
. Stall in 6nskad hojd for ratten.
3. Dra at stjarnvredet igen.

Stéll in borstkontakttrycket
1. Skjut maskinen till arbetsplatsen.
2. Fall ut parkeringsstodet.
3. Stéll in vridhandtaget borstkontakttryck pa rekommenderat
varde.
Hénvisning
Rekommenderad instéllning:

N —

A |Nalfilt 2 (3)
B |Oglad matta, lag 3(4)
C |Velours, skurna 6glor, lag 1..2¢
D |Plysch, varptrikd, sammetsliknande 1..2*
E |Skurna églor, tvinnade 1..2%

(X) vid for lag framatdrift

* beror pa lugghdjden

4. Fall in parkeringsstodet.

5. Koppla till maskinen pa mattan som ska rengéras.
Om borstdrivningen nu hjalper till vid skjutning framéat ar in-
stallningen korrekt.
HGj installningen och upprepa proceduren om ingen sadan
hjalp ar markbar.

6. Minska installningen om borstdrivningens kontrollampa indi-
kerar storning efter nagra sekunders drift.

Max. drifttid

Matta Max. drifttid i minuter

Mellanrengoring |Grundlaggan-
de rengoring

Nalfilt 50...60 8...10

Oglad matta, lag 40...50 8...10

Velour, skurna églor, lag |40...50 6...8

Plysch, varptrikd, sam- 25...30 2.3

metsliknande

Skurna dglor, tvinnade 25...30 2.3

Efter den maximala drifttiden maste maskinen stangas av i 10 mi-

nuter sa att den kan svalna.

Nar maskinen ar avstangd kan smutsvattentanken och smutsbe-

hallaren tommas, borstarna kontrolleras och farskvattentanken

fyllas pa.

Rengoéra

OBSERVERA

Risk for skador pa golvbeldggningen

Golvbeldggningen kan skadas om maskinen anvénds pa plats

med borstdrivningen tillkopplad.

Lat inte maskinen ga i rérelse och inte pa samma plats.

1. Fast férlangningskabeln i kabelhallaren for att dragavlasta
den.

2. Anslut férlangningskabeln forst till natkontakten och sedan till
ett eluttag.

3. Vrid programvaljaren till 6nskad funktion.

4. Koppla vid behov in kontakten for rengoringslosning.

5. Dra sakerhetsbrytaren till ratten, de valda funktionerna ar pa-
slagna.

6. Skjut maskinen framat tills parkeringsstddet félls in och rengo-
ringshuvudet vidrér golvet.

7. Koér maskinen 6ver ytan som ska rengéras.

Hanvisning

Om omkopplaren fér borstens rotationsriktning pa ratten manév-

reras édker maskinen ocksa bakat.

Anvénd maskinens hdgra sida for rengdring néra kanten.

OBSERVERA

Risk for skador pa drivningen och golvbeldggningen

Ett felaktigt instéllt kontakttryck kan skada enheten och golvbe-

ldggningen.

Minska borsttrycket om kontrollampan f6r borstdrivningen blinkar

rétt efter en stund.

8. Observera synglaset for luftstrom under arbetet.

Hanvisning

Maskinen &r utrustad med transparenta skydd som gér det léttare

fér anvédndaren att se den smutsiga I6sningen och sugluftflédet.
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OBSERVERA

Observera uppsugningens skydd under drift.

Stora méngder vatten eller skum som kommer in i sugsystemet

kan skada sugmotorn.

Stédng av maskinen omedelbart. Tém smutsvattentanken och/el-

ler tillsatt skumdéampare.

9. Efter rengdring, stall programvaljaren pa Av, aterstall borsten
till forvaringspositionen och dra ut natkontakten.

10.T6ém smutsvattentanken via avtappningsslangen och rengor
med kallt vatten.

11.Tém och rengor farskvattentanken.

Extraverktyg (tillval)
1. Stall ratten pa bakatkdrning.
Bild D

(™ Sugslang

@ Sugbalk

(® Koppling rengéringslésning

2. Dra av sugslangen fran sugbalken.

3. Anslut maskinens sugslang till extraverktygets sugslang.

4. Anslut slangen for extraverktygets rengoringslosning till kopp-
lingen pa rengdringshuvudet.

Hénvisning

En adapter krévs for anslutning (se "Tillbeh6r och reservdelar”).

5. Stall programvaljaren i laget extraverktyg.

6. Koppla in brytaren for rengoringsldsning.

7. Genomfér rengdringen med extraverktyget.

Stoppa och parkera
OBSERVERA
Skaderisk for borsten
Borsten kan deformeras permanent om maskinen parkeras pa
den.
Parkera endast maskinen péa det utféllda parkeringsstédet.
1. Slapp sakerhetsbrytaren.
2. Koér maskinen framat 1-2 m for att suga upp resterande vat-
ten.
3. Vrid programvaljaren till "OFF”.
4. Fall ut parkeringsstodet.
5. Sténg av maskinen.

Tomma smutsvattentanken
AN VARNING
Smutsvatten férorenar miljon!
Méjlig miljéférorening pé grund av felaktig avfallshantering av
smutsvatten i avioppsvatten.
Félj de lokala féreskrifterna om hantering av avloppsvatten och
agera dérefter.
1. Om smutsvattentanken ar full, stall programvaljaren pa Av.
2. Flytta maskinen till ett lampligt aviopp.
3. Ta av locket pa smutsvattentanken.
4. Tauttdmningsslangen for smutsvatten ur hallaren och placera
den 6ver en ldmplig avtappningsanordning.
Haénvisning
Avtappningsslangen é&r utrustad med en doseringsanordning.
Smutsvattenflédet kan kontrolleras genom hoptryckning av dose-
ringsanordningens mjuka del.
5. Tryck ihop doseringsanordningen.
6. Ta av locket pa doseringsanordningen.
7. Tappa av smutsvatten genom att 6ppna doseringsanordning-
en.
8. Spola ur smutsvattentanken med rent vatten efter témning.
Hénvisning
Smutsvattentanken kan &ven tas av och béras separat till avtapp-
ningsanordningen.
OBSERVERA
Risk for skada pa grund av tung avioppsvattentank.
Avloppsvattentanken &r fylld mycket tung (se "Tekniska data")

Var uppmérksam pa vikten nér du bér och anvénd vid behov
ldmpliga hjélpmedel for transport.

Tomma farskvattentanken

AN VARNING

Rengéringsmedelslésning férorenar miljon!

Méjlig miljéférorening pa grund av felaktig avfallshantering av

rengdéringsmedelslésning i avloppsvatten.

Félj de lokala féreskrifterna om hantering av avloppsvatten och

agera dérefter.

1. Flytta maskinen till ett Idampligt aviopp.

2. Skjut kopplingen fér avtappning av farskvatten nedat.

3. Dra av slangen, svang den nedat och styr den dver avtapp-
ningsanordningen.

Urdrifttagning

1. Stall programvaljaren i laget Av (OFF).
2. Kér maskinen till en Iamplig avtappningsanordning.
3. Tém vattentankarna.

Rengoéra

N

. Fyll farskvattentanken med cirka 4 liter vatten (max. 50 °C)
och spola sprutsystemet genom att trycka pa knappen Rengo-
ringslésning.

. Dra ut natkontakten ur eluttaget.

. Dra av slangen for rengoringsldsning fran slangnippeln och
tappa ur rengdringslésningen.

. Rengor filtret fér rengdringslésning.

. Spola ur smutsvattentanken med rent vatten.

. Tippa maskinen bakat och rengdr rengdringshuvudet och sug-
balken.

W N

IN

[e24)]

Frostskydd

OBSERVERA

Frostrisk

Maskiner som inte har témts helt kan férstéras pa grund av frost.
Tém maskinen och tillbehéret helt.

Skydda maskinen mot frost.

1. Tom farsk- och smutsvattentanken.

2. Placera maskinen i ett frostskyddat utrymme.

Falla rattstangen
Rattstangen kan fallas for att minska utrymmet som kravs for
transport och forvaring.
1. Lossa stjarnvredet transportlage.
2. Svang ratten hela vagen framat.
3. Dra at stjarnvredet.

OBSERVERA

Risk for personskador och materialskador pa grund av ma-

skinens vikt

Maskinens vikt utgdr en hélsorisk vid lyft och en risk fér skador pa

grund av okontrollerad rérelse.

Bér endast maskinen tillsammans med en annan person eller an-

vénd ett Iédmpligt hjdlpmedel och var uppmérksam p& maskinens

vikt nér du lyfter och transporterar den (se "Tekniska data”)

1. Ta ur borsten for att undvika skador pa borsten.

2. Vid transport i fordon ska maskinen sakras sa att den inte kan
halka och valta enligt gallande riktlinjer.

Transport i trappor
OBSERVERA
Risk for personskador och materialskador pa grund av ma-
skinens vikt
Maskinens vikt utgér en hélsorisk vid lyft.
| trappor, bér endast maskinen tillsammans med en annan per-
son och var uppmérksam pé& maskinens vikt nér du lyfter och
transporterar den (se "Tekniska data”)
1. Stall in ratten pa den hogsta positionen.
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2. En person haller maskinen i de 2 handtagen framtill under
farskvattentanken.

3. Den andra personen haller maskinen i ratten.

Hénvisning

Bér inte maskinen i rengéringshuvudet eftersom maskinen d&

kan svénga kring rattstangen.

A FORSIKTIGHET

Bristande héansyn till vikt

Risk fér personskador och materialskador

Ta hénsyn till maskinens vikt vid transport och férvaring.
Fdrvara endast maskinen inomhus.

Skotsel och underhall

OBSERVERA

Risk for skador for maskinen pa grund av utrinnande vatten.
Tém smutsvattentanken och farskvattentanken fére arbeten pa
maskinen.

® Parkera maskinen pa ett jamnt underlag.

Underhallsintervaller
Dagligen
OBSERVERA
Risk for skador!
Risk for skador pa maskinen pa grund av felaktig rengéring.
Spruta inte vatten pa maskinen och anvénd inga aggressiva ren-
géringsmedel.
Foére arbetet
® Kontrollera natkabeln, férlangningssladden och slangarna
med avseende pa skador fore varje idrifttagning.
® Kontrollera munstyckets sprutmonster.
Hénvisning
Anvénd inte ndlar, metalltradar etc fér att rengéra munstyckena,
eftersom detta kan paverka sprutménstret.
Efter arbetet
® TOm smutsvattentanken och spola ur den med rent vatten.
® Kontrollera skydd och tatningar avseende skador.
® Kontrollera silen och flottérkulan i avloppsvattentanken, ren-
gor vid behov.
Rengdr borsten.
Kontrollera borsten avseende slitage och skador, byt ut vid be-
hov (se "Underhallsarbeten”).
Ta ut grovsmutsbehallaren och tém den.
Kontrollera sugbalken avseende smuts, rengor vid behov.
Kontrollera sugbalken avseende rorlighet.
Kontrollera sugbalkens avstrykningslappar avseende slitage
och byt ut vid behov (se "Underhallsarbeten”).
Spola sugslangen.
Spola farskvattentanken och sprutsystemet med ca 5 liter rent
vatten.
Kor sugturbinen minst 1 minut sa att den far torka.
Rengo6r maskinen pa utsidan med en fuktig trasa. Vid behov
kan lite milt tvattlut anvandas.
® Stang av maskinen med locket till smutsvattentanken Gppet
for att forhindra luktbildning.

Varje vecka
Kontrollera alla slangar och tatningar avseende skador. Lat
kundtjanst byta ut defekta delar.
Ta ut borsten och rengér den noggrant.
Rengdr synglaset for smutsvatten.
Kontrollera sugbalken och suglapparna avseende skador.
Kontrollera hjulen under rengéringshuvudet avseende smuts
och rengér vid behov.
Rengor farskvattenfiltret.

Kvartalsvis
® Lat kundtjanst genomfdéra den féreskrivna inspektionen.

Underhallsarbeten

Spola sugslangen
Bild E

(™ Sugslang

@) Insugningskanal sugturbin

1. Lyft bort smutsvattentanken.

2. Stick in vattenslangen i sugslangen.

OBSERVERA

Risk for skador pa sugturbinen.

Via insugningskanalen kan vatten komma in i sugturbinen och
Skada den.

Se till att inget vatten kommer in i sugturbinens insugningskanal.
3. Spola sugslangen och sugbalken med en kraftig vattenstrale.

Rengora sugbalken
Hanvisning
Sugbalken kan tas av fér rengéring.
Bild F

@ Vridbar hallare
@ Klamma

. Lyft bort smutsvattentanken.

. Vrid ratten till bakatkérning och luta maskinen bakat.

. Dra av sugslangen fran sugbalken.

. Lossa bada klammorna

. Ta av sugbalken.

. Oppna den vridbara héllaren och ta av munstycket fér rengé-
ring.

O WON -

Byta ut rengoéringsborste

Hanvisning

Borsten maste bytas ut om den &r sé sliten att rengéringshuvu-

dets framkant vidrér golvet.

1. Lyft bort smutsvattentanken.

2. Tippa maskinen bakat.

3. Tryck pa upplasningsknappen for borstvalsen, fall borstvalsen
nedat och dra av den fran medbringaren.

4. Satt den nya borsten pa medbringaren och haka i den pa mot-
satt sida.

Serviceavtal

For saker drift av maskinen kan serviceavtal ingas med ansvarigt
Karcher-forsaljningsstalle.

OBSERVERA

Risk fér skador for maskinen pa grund av utrinnande vatten.
Tém smutsvattentanken och farskvattentanken fére arbeten pa
maskinen.

Vid stérningar som inte kan atgardas med hjalp av den har tabel-
len, kontakta kundtjanst.

Storningar med felmeddelande

Atgard

Satt in borstvalsen

Minska borstkontakttrycket

Kontrollampa borstdrivning
Lyser rott

Blinkar rott tva ganger, maski-
nen stannar

Blinkar rott tre ganger, maski-
nen stannar

Blinkar rott fyra ganger, maski- [Kontakta kundtjanst
nen stannar
Blinkar rétt fem ganger, maski- [Lat maskinen svalna, minska
nen stannar borstkontakttrycket

Blinkar rott sex ganger, maski-
nen stannar

Rengdr borstvalsen
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Stérningar utan felmeddelande BRC 40/
Storning Atgird 2¢C
Det gar inte att starta maskinen|Anslut natkontakten till eluttaget Uppsugning
Aterstall dverbelastningssak- Sugeffekt, luftmangd I/s 47
ringen genom att trycka in den. Undertryck (i drift) kPa 29 (290)
Kontrollera byggnadssékringen (mbar)
Otillracklig sugeffekt Tém smutsvattentanken och Rengéringsborstar
rengor flottdrkulan Borstdiameter mm 96
Rengora sugbalken Borstvarvtal 1/min 1100
Kontrollera tatningarna pa Miljoférhallanden
smutsvattentanken och syngla-|  Tillatet temperaturomrade °C 5...40
set. Vattentemperatur max. °C 50
Kontrollera om det ar stopp i Faststallda varden enligt EN 60335-2-68
SKZistlzlr;Sfansu Slanden aveeen Totalt vibrationsvarde m/s? <2,5
de tathet, byt i vid beboy Ljudtrycksniva Lpa dB(A) 74

Otillracklig vattenmangd Reng6r munstycken, kontroll-
era avseende skador, byt ut vid

behov

Rengora filtret for rengdrings-
I0sning

Stall programvaljaren pa dnskat
rengdringsprogram

Kontrollera om frammande fore-
mal blockerar borstvalsen och
avlagsna vid behov de fram-
mande féremalen.

Borstvalsen roterar inte

| respektive land géller de garantivillkor som publicerats av vara
auktoriserade distributorer. Eventuella fel pa maskinen repareras
utan kostnad inom garantitiden, under forutsattning att de orsa-

kats av ett material- eller tillverkningsfel. Vid fragor som géaller ga-
rantin ska du vanda dig med kvitto till inképsstallet eller ndrmaste,
auktoriserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Ytterligare garantiinformation (om tillganglig) finns i serviceomra-
det pa din lokala KARCHER-webbplats under "Nedladdningar".

Tekniska data

BRC 40/
22C
Allmant
Teoretisk ytkapacitet m?/h 500
Volym smutsvattentank I 19
Volym farskvattentank I 22
Spraya rengdringsmedel 4 snabby-
tesmun-
stycken
Matt
Léngd mm 889
Bredd utan sugbalk mm 470
Bredd sugbalk mm 406
Hojd mm 1118
Vikt
Tilldten totalvikt kg 64,6
Tomvikt (transportvikt) kg 42,6
Effektdata maskin
Markspanning \ 220-240
Genomsnittlig effektférbrukning w 1800
Effekt sugturbin w 1200
Effekt borstdrift w 400
Kapslingsklass IPX4

Med forbehall for tekniska andringar.

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehdr och originalreservdelar, sa att en
saker och stdrningsfri drift av maskinen ar garanterad.
Information om tillbehor och reservdelar finns pa www.kaer-
cher.com.

EU-forsakran om overensstammelse
Harmed forsakrar vi att nedanstaende produkt uppfyller gallande
bestdmmelser i angivna direktiv och foérordningar. Denna férsak-
ran upphdr att galla om produkten &ndras utan att detta har god-
kants av oss. Tillverkaren ansvarar ensam for utfardandet av
denna forsékran om Overensstammelse.

Produkt: Kombiskurmaskin
Typ: 1.008-xxx

Direktiv och férordningar
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

2011/65/EU

Tillampade harmoniserade standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Namn och adress
Dokumentationsbefullmaktigad:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Telefon: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

2 I/ Gogec

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 01.12.25

Undertecknande agerar pa uppdrag av och med styrelsens god-
kannande.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

D-71364 Winnenden (Germany)

Tfn: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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Yleisia ohjeita
A Lue ennen laitteen ensimmaista kayttéa tdma alku-
perdinen kayttdohje ja mukana toimitetut turvalli-
suusohjeet. Menettele niiden mukaisesti.

Sailyta molemmat vihkoset myohempaa kayttda tai seuraavaa
omistajaa varten.

Turvallisuusohjeet

Lue tdma kayttdohje ennen laitteen ensimmaista kayttéa ja nou-
data sitd samoin kuin oheisia turvallisuusohjeita harjapuhdistus-
laitteille, 5.956-251.0.

AN VAROITUS

Likaveden tai puhtaan veden vuotaminen ulos kaltevilla pin-
noilla

Loukkaantuminen liukastumisen johdosta

Laitetta saa kéyttad vain, kun kaikki sdilididen kannet on sul-
Jettu.

Vaaran asteet

A VAARA

e Huomautus vélittbmaésti uhkaavasta vaarasta, joka voi aiheut-
taa vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuolemaan.

AN VAROITUS

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta, joka voi ai-
heuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi johtaa kuolemaan.

AN VARO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta, joka voi ai-
heuttaa véhéisia vammoja.

HUOMIO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta, joka voi ai-
heuttaa aineellisia vahinkoja.

Toiminta
Tata matonpuhdistuslaitetta kaytetdan kokolattiamattojen marka-
puhdistukseen. Laite suihkuttaa puhdistusliuosta puhdasvesisai-
liosta puhdistettavalle lattialle, tyostaa puhdistusliuoksen sisdan
harjatelalla ja imuroi lian ja kdytetyn puhdistusliuoksen likavesi-
sailioon.
Puhdistusliuos koostuu puhtaasta vedestéa ja puhdistusaineesta.
Laite voidaan mukauttaa kulloiseenkin puhdistustehtavaan valit-
semalla sopiva puhdistusohjelma.
Vilipuhdistus
Puhdistusliuosta suihkutetaan ja harjataan sisdan. Kuivumisen
jélkeen imuroidaan puhdistusaineen sitoma lika pois toisessa
tybvaiheessa.
Peruspuhdistus
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Puhdistusliuosta suihkutetaan, harjataan sisdén ja imuroidaan ir-
ronneen lian kanssa pois samassa tyévaiheessa.

Tyoleveys seka puhdas- ja likavesisailion tilavuus (katso luku
Tekniset tiedot) mahdollistavat tehokkaan puhdistuksen ja pitkéan
kayttoian.

Maaraystenmukainen kaytto

Kéayta laitetta ainoastaan tdman kayttdohjeen ohjeiden mukai-
sesti.
® Tama laite on tarkoitettu ammattikayttoon, esim. hotelleissa,

kouluissa, sairaaloissa, tehtaissa, kaupoissa ja toimistoissa.
® Kayta laitetta vain sellaisten pintojen puhdistamiseen, jotka
kestavat kosteutta ja kiillotusta.
Laitetta ei saa kayttaa jaatyneiden lattioiden (esim. kylmidis-
sa) puhdistamiseen.
Ala kayta laitetta syville villamatoille.
Varusta laite vain alkuperaisilla lisavarusteilla ja varaosilla.
Kayta laitetta vain sisatilojen lattioiden puhdistamiseen.

Turvakytkin
Kun turvakytkin vapautetaan, harjojen kayttokoneisto kytkeytyy
pois paalta.

Ymparistonsuojelu

oy, Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia. Havita pakkaukset
6o ymparistoa saastaen.

Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisaltavat arvokkaita kierratet-

tavia materiaaleja tai rakenneosia kuten paristoja, akkuja tai
== 6ljyja, jotka vaarin kasiteltyina tai vaarin havitettyini voivat
aiheuttaa mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ymparistol-
le. Nama rakenneosat ovat kuitenkin valttamattdmia laitteen
asianmukaisen toiminnan vuoksi. Talla symbolilla merkittyja lait-
teita ei saa havittaa kotitalousjatteena.

Sisdltoaineita koskevia ohjeita (REACH)

Paivitettyja tietoja ainesosista l16ytyy osoitteesta: www.ka-
ercher.de/REACH

Toimituksen sisalto
Laitteen toimituksen sisaltd on kuvattu pakkauksessa. Tarkasta
laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen sisallon taydelli-
syys. Jos lisdvarusteita puuttuu tai havaitset kuljetusvahinkoja, il-
moita tasta jalleenmyyjalle.

Laitekuvaus
Laiteyleiskuva

Kuva A

() Turvakytkin

() Téhtikahva, ohjauspy6rén kuljetusasento
(® limavirran tarkastuslasi

@ Likaveden tarkastuslasi

(® Likavesisailion kansi

(® Puhdasvesiséilion maksimitayttémaaran naytté
(@ Puhdasvesisailion tayttdaukko

Kahva

(® Suutin puhdistusliuokselle

Harjatelan vapautuspainike

@) Harjatela

@2 Karkean lian séilié

@3 Puhdistusliuoksen suodatin

Likavesitankki

@ Likaveden poistoletku, jossa annostelulaite
Ohjauspyoran korkeudensaadon téhtikahva
@@ Kytkin (puhtaan veden tyhjennys)
Varustelokero

Imupalkki

@0 Harjapaineen kiertokahva

@) Puhdistuspaa

@ Puhdasvesitankki

@d Siivila ja uimuripallo



@9 Virtapistoke
@5 Ohjauspy6ré
@9 Ohjauspaneeli
@7 Ohjelman valintakytkin
Harjojen kayttdkoneiston ylikuormitussuoja
Kaapelipidike
Ohjauspoyta
Kuva B
(@ Puhdistusliuoksen kytkin
@ Jannitteensy6tén merkkivalo

® Imuroinnin merkkivalo
— Vihreé: Imuturbiini kaynnissa
— Vilkkuu punaisena: Hairi6

(® Harjojen kayttokoneiston merkkivalo
— Vihrea: Pydrimissuunta eteenpain
— Oranssi: Py6rimissuunta taaksepain
— Vilkkuu punaisena: Hairié

(5) Kaytéa puhdistusliuosta -merkkivalo
— Vihreé&: Puhdistusainepumppu kay
— Vilkkuu punaisena: Hairid

® Harjan py6rimissuunnan kytkin

Ohjelman valintakytkin
Kuva C
@ OFF (laite pois paalta)
@ Vain harja aktiivinen, ei puhdistusliuosta, ei imurointia
(® Vélipuhdistus, ei imurointia
@ Peruspuhdistus, taysi teho
® Imurointi
) Liséatyokalu (lisdvaruste)

Seisontatuen laskeminen alas

. Paina ohjauspy6raa alas, jolloin laitteen etupda kohoaa.
Seisontatuki laskee alas.

. Paasta ohjauspyora vapaaksi.
Laite on seisontatuen paalla.
Harjatelaan ei kohdistu painetta, ja sen muoto ei paase muut-
tumaan.

Seisontatuen nostaminen ylos

1. Tydnna laitetta eteenpain.
Seisontatuki nousee yl0s.

Kayttoonotto
AN VAROITUS
Terveydellinen vaara puhdistusaineiden johdosta
Puhdistusaineiden epdasianmukaisen kdytdén johdosta uhkaavia
terveydellisié vaaroja kéyttéjélle
Kéyté puhdistusaineita vain asianmukaisesti ja ota huomioon
kaikki puhdistusaineen mukana toimitetut turvallisuusohjeet sekéa
kayttoturvallisuustiedote.
AN VARO
Vaurioitumisvaara puhdistusaineiden johdosta
Kéytettdessé puhdistusaineita epdasianmukaisesti on olemassa
vaara, etté laite ja puhdistettava pinta vaurioituvat.
Kéyta vain suositeltuja ja télle laitteelle hyvéksyttyja puhdistusai-
neita.
Laitteen haltija on vastuussa muiden puhdistusaineiden aiheutta-
masta lisdéntyneesté vaarasta koskien kéyttéturvallisuutta, tapa-
turmavaaraa seké laitteen véhentynytta kayttoikaa.
Kéyta vain puhdistusaineita, jotka eivét sisélld liuotinaineita, fluo-
rivetuhappoa tai suolahappoa.
Huomautus
Alé kéyté voimakkaasti vaahtoavia puhdistusaineita.
1. Valitse soveltuva puhdistusaine:

—_

N

Kaytto Puhdistusaineet

Maton peruspuhdistus RM 764 nestemai-
nen

Maton valipuhdistus RM 768 iCapsol

Lisatietoja I16ytyy puhdistusaineen tuotetiedotelehtisesta.

Suomi

N

. Avaa puhtaan veden tayttéaukko.

3. Tayta puhdasvesisiilio vedella (enintdan 50 °C) (kiinnitd huo-
miota maksimitayttétason nayttdon ja jata tilaa puhdistusai-
neelle).

4. Lis&da puhdistusaine.

Huomautus

T&yta ensin aina vetts ja sen jélkeen puhdistusainetta vaahtoa-

misen Vélttdmiseksi.

5. Sulje puhdasvesisailion kansi.

Kaytto
HUOMIO
Puhdistusliuoksen aiheuttama vaara
Vaurioitumisvaara
Tarkasta ennen laitteen kadyttéa puhdistettavan esineen vérin py-
syvyys ja vedenkestdvyys huomaamattomassa paikassa.
1. Saada paakahva mukavaan tydasentoon.
2. Poista irtonainen lika pdlynimurilla ennen puhdistusta.
3. Yhdista verkkopistoke pistorasiaan.
4. Saada harja oikealle korkeudelle matala- tai korkeanukkaisia
mattoja varten.
Huomautus
Moitteetonta toimintaa varten téytyy harjan koskettaa kokolat-
tiamattoa.
Jos suojakytkin laukeaa, nosta harjaa, jotta véltetddn moottorin
tai maton vaurioituminen.
5. Paina painiketta Suihkuta puhdistusainetta .
Huomautus
Kiinnitd huomiota &lykkdédseen nopeusndyttéén.
6. vapauta painike n. 30 cm ennen puhdistusjakson paattymista.

Ohjauspyoran saataminen
1. Avaa korkeudensaadon tahtikahvaa ohjauspydran saatamista
varten.
2. Saada ohjauspyoran haluttu korkeus.
3. Kirista tahtikahva.

Harjapaineen saataminen
1. Tyonna laite tydpaikalle.
2. Kaanna seisontatuki ulos.
3. Saada harjapaineen kiertokahva suositeltuun arvoon.
Huomautus
Suositeltu sédété:
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A |Neulahuopa 2 (3)
B |Silmukkamatto, tasainen 3(4)
C |Veluuri, leikatut silmukat, tasainen 1..2*
D |Plyysi, korkeanukkainen, samettimainen 1..2*
E |Leikatut silmukat, punottu 1..2*

(X ) liian alhaisella kdyttévoimalla

* nukan korkeudesta riippuen

4. Kaanna seisontatuki sisaan.

5. Kaynnista laite paalle puhdistettavan maton paalla.
Jos harjojen kayttokoneisto nyt tukee eteenpain tydnnettées-
sa, saato on oikea.
Jos et havaitse tukea tydnnettdessa, nosta saatda ja toista
menettely.

6. Jos harjojen kayttékoneiston merkkivalo ilmaisee muutaman
sekunnin kayton jalkeen hairidon, véhenna saatoa.

Enimmaiskayttoaika

Matto Enimmaiskayttoaika, minuuttia

Vélipuhdistus Peruspuhdis-
tus

Neulahuopa 50...60 8...10

Silmukkamatto, tasainen |40...50 8...10

Veluuri, leikatut silmukat, [40...50 6...8

tasainen

Plyysi, korkeanukkainen, |25...30 2.3

samettimainen

Leikatut silmukat, punottu (25...30 2.3

Enimmaiskayttdajan jalkeen on pidettdva 10 minuutin mittainen
kayttétauko, jotta laite paasee jadhtymaan.

Kéayttétauon aikana voidaan likavesisailié ja karkean lian sailio
tyhjentaa, tarkastaa harjat seka tayttda puhdasvesisailio.

Puhdistus

HUOMIO

Lattiapé&éllysteen vaurioitumisvaara

Lattiap&éllyste voi vaurioitua, jos laitetta kéytetddn paikallaan

harjojen kéyttékoneisto p&éllekytkettyné.

Pidé& laite vain liikkeessé, ei paikallaan.

1. Asenna pidennyskaapeli kiinnitysta varten kaapelipidikkee-
seen.

2. Yhdista ensin pidennyskaapeli verkkopistokkeeseen ja sitten
pistorasiaan.

3. K&anna ohjelman valintakytkin halutun toiminnon kohdalle.

4. Kytke tarvittaessa puhdistusliuoksen kytkin paalle.

5. Veda turvakytkintd ohjauspyoraan pain, valitut toiminnot kyt-
keytyvat paalle.

6. Tyonna laitetta eteenpain, kunnes seisontatuki taittuu siséan
ja puhdistuspaa koskettaa lattiaa.

7. Liikuta laitetta puhdistettavan pinnan yli.

Huomautus

Jos ohjauspydréssé olevaa harjan pyérimissuunnan kytkinta kay-

tetdan, laite ajaa myds taaksepdin.

Kéyta laitteen oikeaa puolta reunan ldheisyydesséa tapahtuvaan

puhdistukseen.

HUOMIO

Kayttolaitteen ja lattiapédéllysteen vaurioitumisvaara!

Véaérin sdadetty pintapaine voi vaurioittaa kayttélaitetta ja lat-

tiap&éllystetta.

Véhenné pintapainetta, jos harjojen kéyttékoneiston merkkivalo

vilkkuu lyhyen kéyttbajan jélkeen punaisena.

8. Tarkkaile tydskennellessasi ilmavirran tarkastuslasia.

Huomautus

Laite on varustettu lapinékyvilld suojuksilla, joiden avulla kaytta-

jén on helpompi ndhdé likainen liuos ja imuilmavirta.
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HUOMIO

Kiinnitd kdyton aikana huomiota imun suojukseen.

Jos imujérjestelmaén péésee suuria maaria vetté tai vaahtoa, se
voi vaurioiftaa imumoottoria.

Kytke kone Vélittomésti pois pééltd. Tyhjenné likavesiséilié ja/tai
lisdéd vaahdonpoistoainetta.

9. Aseta ohjelmakytkin puhdistuksen jalkeen asentoon Pois, pa-
lauta harja takaisin sailytysasentoon ja irrota verkkopistoke.
10.Tyhjenna likavesisailio tyhjennysletkun kautta ja puhdista kyl-

malla vedella.
11.Tyhjennd ja puhdista puhdasvesisailio.

Lisatyokalu (lisavaruste)
1. Aseta ohjauspyodra taaksepainajolle.
Kuva D

@ Imuletku
@ Imupalkki
(®) Puhdistusaineliuoksen kytkin

2. Irrota imuletku imupalkista.

3. Yhdista laitteen imuletku lisatydkalun imuletkuun.

4. Yhdista lisatyokalun puhdistusliuoksen letku puhdistuspaan
kytkimeen.

Huomautus

Liitédntaé varten tarvitaan sovitin (katso "Varusteet ja varaosat”).

5. Aseta ohjelman valintakytkin lisatydkalun asentoon.

6. Kytke puhdistusliuoksen kytkin paalle.

7. Suorita puhdistus lisatyokalulla.

Pysahtyminen ja pysakointi
HUOMIO
Harjojen vaurioitumisvaara
Harja voi vaéantyéa pysyvasti, jos laite pysdkoidéén sen péélle.
Pyséakdi laite vain uloskdédnnetyn seisontatuen péélle.
1. Vapauta turvakytkin.
2. Aja laitetta viela 1-2 metria eteenpain jaljelle jddneen veden
imuroimiseksi.
3. Aseta ohjelman valintakytkin asentoon "OFF".
4. Kaanna seisontatuki ulos.
5. Pysayta laite.
Likavesisailion tyhjentaminen
AN VAROITUS
Ympéristén saatuminen durch likaveden johdosta!
Mahdollinen ympéristén saastuminen likaveden epdasianmukai-
sen vesistdihin pdédstédmisen johdosta.
Noudata paikallisia jéteveden késittelyd koskevia mééréyksié ja
menettele niiden mukaisesti.
1. Jos likavesisailié on tdynna, aseta ohjelmakytkin kohtaan
Pois.
2. Siirra laite sopivan viemarin luo.
3. Irrota likavesisailion kansi.
4. Ota likaveden tyhjennys pidikkeesta ja vie sopivaan jatehuol-
tolaitteeseen.
Huomautus
Tyhjennysletku on varustettu annostelulaitteella. Annostelulait-
teen pehmedn kohdan yhteenpuristamisen avulla voidaan likave-
sivirtaa sdédella.
5. Purista annostelulaitetta yhteen.
6. Poista annostuslaitteen kansi.
7. Valuta likavesi pois avaamalla annostelulaite.
8. Huuhtele likavesisailid puhtaalla vedella tyhjentamisen jal-
keen.
Huomautus
Likavesiséilién voi myds irrottaa ja kantaa erikseen jétehuoltolait-
teeseen.
HUOMIO
Loukkaantumisvaara painavan likavesiséilion johdosta.
Likavesiséilié on tdynné erittdin raskas (katso "Tekniset tiedot").
Ota kannettaessa huomioon paino ja kéyté tarvittaessa kuljetuk-
seen soveltuvia apuvélineita.



Puhdasvesisailion tyhjennys
AN VAROITUS
Ympériston saastuminen puhdistusaineliuoksen johdosta!
Mahdollinen ympdristén saastuminen puhdistusaineliuoksen
epdasianmukaisen vesistbihin pddstdmisen johdosta.
Noudata paikallisia jéteveden késittelyd koskevia mééréyksié ja
menettele niiden mukaisesti.
1. Siirra laite sopivan viemarin luo.
2. Tyonna puhdistusliuoksen kytkinta alaspain puhtaan veden
tyhjennysta varten.
3. Veda letku irti, kddnna se alaspain ja ohjaa se jatehuoltolait-
teen vyli.

Kaytosta poistaminen

1. Aseta ohjelmakytkin asentoon Pois (OFF).
2. Aja laite soveltuvan jatehuoltolaitteen luo.
3. Tyhjenna vesisailiot.

Puhdistus

-

. Tayta puhdasvesisailioon n. 4 litraa vetta (enint. 50 °C) ja
huuhtele suihkutusjarjestelma painamalla painiketta Puhdis-
tusliuos.

. Irrota verkkopistoke pistorasiasta.

. Irrota puhdistusliuosletku letkunipasta ja valuta puhdistusliuos
pois.

. Puhdista puhdistusliuoksen suodatin.

. Huuhtele likavesisailié puhtaalla vedella.

. Kallista laitetta taaksepain ja puhdista puhdistuspaa ja imu-
palkki.
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Pakkassuoja
HUOMIO
Jéaéatymisvaara
Jos laitteita ei ole taysin tyhjennetty, ne voivat rikkoutua jaéatyes-
sé&én.
Tyhjennd laite ja varusteet téysin.
Suojaa laite jéétymiselté.
1. Tyhjenna puhdas- ja likavesisailio.
2. Aseta laite pakkaselta suojattuun tilaan.

Ohjauspylvéaan taittaminen
Ohjauspylvas voidaan taittaa alas kuljetus- ja sailytystilan saami-
seksi.
1. Vapauta tdhtikahvan kuljetusasento.
2. Kaanna ohjauspyora kokonaan eteenpain.
3. Kirista tahtikahva.

HUOMIO

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara laitteen painon joh-

dosta!

Laitteen painosta aiheutuu terveydelle vaara nostettaessa ja vau-

rioitumisvaara hallitsemattoman liikkeen johdosta.

Kannaa laitetta vain kahden henkilbén voimin tai kdyté soveltuvaa

apuvélinetta ja kiinnitd huomiota laitteen painoon, kun nostat ja

kuljetat sité (katso "Tekniset tiedot").

1. Poista harjat niiden vaurioiden valttdmiseksi.

2. Ajoneuvossa kuljetettaessa varmista laite sovellettavien maa-
raysten mukaisesti liukumisen ja kaatumisen estamiseksi.

Kuljetus portaissa
HUOMIO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara laitteen painon joh-
dosta
Laitteen painosta aiheutuu terveydelle vaara nostettaessa.
Kanna laitetta portaissa vain kahden henkilbn voimin ja kiinnité
huomiota laitteen painoon, kun nostat ja kuljetat sité (katso "Tek-
niset tiedot").
1. Saada ohjauspyora korkeimpaan asentoon.

Suomi

2. Toinen henkil6 pitaa laitetta kahdesta kahvasta edessa puh-
dasvesisailion alla.

3. Toinen henkild pitaa laitetta ohjauspyorasta.

Huomautus

Laitetta ei saa kantaa puhdistuspéésté, koska laite voi silloin

k&éntyéa ohjauspylvéén ympéri.

Sailytys
AN VARO
Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Laitteen paino on otettava kuljetuksessa ja varastoinnissa huo-
mioon.
Sailyta laitetta vain sisatiloissa.

Hoito ja huolto
HUOMIO
Laitteen vaurioitumisvaara ulosvaluvan veden johdosta!
Tyhjennd puhdasvesi- ja likavesitankit ennen laitteelle tehtévié
toita.
® Pysakadi laite tasaiselle alustalle.

Huoltovalit
Paivittadin
HUOMIO
Vaurioitumisvaara!
Laitteen vaurioitumisvaara epédasianmukainen puhdistuksen joh-
dosta.
Alé suihkuta laitetta vedelld tai kdytéd mitéén syévyttévia puhdis-
tusaineita.
Ennen tyota
® Tarkasta virtajohto, jatkojohto ja letkut vaurioiden varalta en-
nen jokaista kayttdonottoa.
® Tarkasta suuttimen ruiskutuskuvio.
Huomautus
Alé kdyté neuloja, lankoja tms. suuttimien puhdistamiseen, koska
se voi heikentéé ruiskutuskuviota.
Tyon jalkeen
® Tyhjenna likavesisaili6 ja huuhtele se puhtaalla vedella.
® Tarkasta suojukset ja tiivisteet vaurioiden varalta.
® Tarkasta likavesisailion siivila ja uimuripallo, puhdista tarvit-
taessa.
Puhdista harja.
Tarkasta harja kulumisen ja vaurioiden varalta, vaihda tarvit-
taessa (katso "Huoltoty6t").
Poista karkean lian saili6 ja tyhjenna se.
Tarkasta imupalkki likaantumisen varalta, puhdista tarvittaes-
sa.
Tarkasta imupalkin liikkuvuus.
Tarkasta imupalkin pyyhkimen huulet kulumisen varalta ja
vaihda ne tarvittaessa (katso "Huoltoty6t").
Huuhtele imuletku.
Huuhtele puhdasvesisaili6 ja suihkutusjarjestelma n. 5 litralla
puhdasta vetta.
® Anna imuturbiinin kdyda kuivausta varten vahintaan 1 minuut-
ti.
® Puhdista laite ulkopuolelta kostealla liinalla. Tarvittaessa voi-
daan kayttda hieman mietoa pesuaineliuosta.
® Pysakadi laite avoimen likavesisailion kannen kanssa hajun-
muodostuksen estamiseksi.
Viikoittain
Tarkasta kaikki letkut ja tiivisteet vaurioiden varalta. Anna
asiakaspalvelun vaihtaa vialliset osat.
Irrota harja ja puhdista se huolellisesti.
Puhdista likaveden tarkastuslasi.
Tarkasta imuletku ja imuhuulet vaurioiden varalta.
Tarkasta puhdistuspaan alla olevat pyoérat likaantumisen va-
ralta ja puhdista tarvittaessa.
Puhdista puhdasvesisuodatin.

59



Neljannesvuosittain
® Anna asiakaspalvelun suorittaa esimaaritetty tarkastus.

Huoltotyot
Imuletkun huuhtelu
Kuva E

@ Imuletku
@ Imuturbiinin imukanava

1. Poista likavesisailio.

2. Aseta vesiletku imuletkuun.

HUOMIO

Imuturbiinin vaurioitumisvaara.

Imukanavan kautta voi vetté pdésté imuturbiiniin ja vaurioittaa si-
ta.

Kiinnitd huuhtelun aikana huomiota siihen, etta vetté ei pdése
imuturbiinin imukanavaan.

3. Huuhtele imuletku ja imupalkki voimakkaalla vesisuihkulla.

Imupalkin puhdistus

Huomautus

Imupalkki voidaan irrottaa puhdistusta varten.

Kuva F

(® Kééannettava pidike

@) Liitin
. Poista likavesisiilio.

. K&anna ohjauspydra taaksepainajoasentoon ja kallista laite
taaksepain.

. Irrota imuletku imupalkista.

. Avaa molemmat liittimet.

. Irrota imupalkki.

. Avaa kaannettava pidike ja irrota suutin puhdistusta varten.

N —
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Puhdistusharjan vaihtaminen

Huomautus

Harja on vaihdettava, kun se on niin kulunut, ettd puhdistusp&én

etureuna koskettaa lattiaan.

1. Poista likavesisailio.

2. Kallista laite taaksepain.

3. Paina harjatelan vapautuspainiketta, kaanna harjatelaa alas-
pain ja veda se pois tarraimesta.

4. Tyonna uusi harja vaantioon tarraimeen ja anna lukittua vas-

Hairiot ilman ilmoitusta

Hairio Poistaminen

Laite ei kaynnisty Yhdista verkkopistoke pisto-
rasiaan
Nollaa sulake painamalla se si-
saan

Tarkasta rakennuksen sulake
Tyhjenna likavesisailié ja uimu-
ripallo

Imupalkin puhdistus

Tarkasta likavesisailion ja tar-
kastuslasin tiivisteet

Tarkasta imuletku tukoksen va-
ralta

Tarkasta imuletkun tiiviys, vaih-
da tarvittaessa

Puhdista suuttimet, tarkasta
vaurioiden varalta, vaihda tarvit-
taessa

Puhdista puhdistusliuoksen
suodatin

Aseta ohjelman valintakytkin
haluttuun puhdistusohjelmaan

Tarkasta, estavatko vieraat esi-
neet harjatelaa, poista vieraat
esineet tarvittaessa

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myyntiyhtiémme
julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laitteessasi mahdollisesti il-
menevat hairiét takuuajan kuluessa maksutta, jos hairididen syy-
na ovat olleet materiaali- tai valmistusvirheet. Takuutapauksessa
pyydamme ottamaan yhteytta ostotositteen kanssa jalleenmyy-
jaan tai lahimpaan valtuutettuun asiakaspalveluun.

(osoite, katso takasivu)

Lisatietoja takuutiedoista (jos saatavilla) on Karcherin paikallisen
verkkosivuston palvelualueella kohdassa "Lataukset".

Tekniset tiedot

Riittamaton imuteho

Riittamaton vesimaara

Harjatela ei pyori

takkaiselle puolelle. BRC 40/
Huoltosopimus 22C

Laitteen luotettavaa kéyttda varten voidaan solmia huoltosopi- Yleista

muksia vastaavan Karcher-jalleenmyyjan kanssa. Teoreettinen pintateho mZ/h 500

HUOMIO Puhdasvesisailion tilavuus I 22

Laitteen vaurioitumisvaara ulosvaluvan veden johdosta! Puhdistusaineen suihkutus 4 pika-

Tyhjennd puhdasvesi- ja likavesitankit ennen laitteelle tehtdvid vaih-

toita. tosuutinta

Ota yhteytta asiakaspalveluun sellaisissa hairidissa, joita ei voi Mitat

poistaa tdman taulukon avulla. Pituus mm 889
Hairiot nayton kanssa Leveys ilman imupalkkia mm 470

Harjojen kayttokoneiston Poistaminen Imupalkkien leveys mm 406

merkkivalo Korkeus mm 1118

Palaa punaisena Aseta harjatela Paino

Vilkkuu 2 kertaa punaisena, lai- Vahenna harjapainetta Sallittu kokonaispaino kg 64,6

te pysahtyy Tyhjapaino (kuljetuspaino) kg 42,6

Vilkkuu 3 kertaa punaisena, lai-|Puhdista harjatela Laitteen tehotiedot

te pysahtyy Nimellisjénnite v 220-240

Vilkkuu 4 kertaa punaisena, lai- |llmoita asiakaspalveluun Keskimaariinen tehonotto w 1800

te pysahtyy Imuturbiinin teho W 1200

:/ilkkughfi kertaa punaisena, lai- ﬁnr?a Ia.itte?[n jaahtya, vahenna Harjakoneiston teho W 400

© pysanyy arjapainetta Kotelointiluokka IPX4

Vilkkuu 6 kertaa punaisena, lai-
te pysahtyy
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BRC 40/

22C
Imuteho, ilmamaara I/'s 47
Alipaine (toiminnassa) kPa 29 (290)

(mbar)

Puhdistusharjat
Harjan lapimitta mm 96
Harjan pyérimisnopeus 1/min 1100
Ympéristoolosuhteet
Sallittu ldmpédtila-alue °C 5...40
Veden lampdtila maks. °C 50
Maaritetyt arvot standardin EN 60335-2-68 mukaan
Kokonaistarindarvo m/s? <2,5
Aénenpainetaso Ly dB(A) 74

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.

Lisavarusteet ja varaosat

Kéyta vain alkuperaisia lisdvarusteita ja alkuperaisia varaosia,
silld ne varmistavat laitteen turvallisen ja hairiéttdman kayton.
Tietoja lisdvarusteista ja varaosista 16ytyy osoitteesta www.ka-
ercher.com.

EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus

Vakuutamme taten, etta jaljiempana mainittu tuote vastaa voi-
massa olevia mainittujen direktiivien ja asetusten maarayksia.
Jos tuotetta muutetaan ilman meidan hyvaksyntddmme, tdman
vakuutuksen voimassaolo raukeaa. Yksinomainen vastuu taméan
vaatimustenmukaisuusvakuutuksen antamisesta kuuluu valmis-
tajalle.

Tuote: Hankausimulaite

Tyyppi: 1.008-xxx

Direktiivit ja asetukset

2006/42/EY (+2009/127/EY)

2014/30/EU

2011/65/EU

Sovelletut yhdenmukaistetut standardit
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Nimi ja osoite
Dokumentointivastaava:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Puhelin: +49 7195 14-0

Faksi: +49 7195 14-2212
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Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification
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Generelle merknader
A Les denne oversettelsen av den originale driftsvei-
ledningen fgr apparatet tas i bruk fgrste gang, og falg
de vedlagte sikkerhetsanvisningene. Fglg anvisningene.
Oppbevar begge heftene til senere bruk eller for annen eier.

Sikkerhetsinstruksjoner

Far apparatet tas i bruk for farste gang, ma du lese denne bru-

kerhandboken og de medfglgende sikkerhetshenvisningene for

barsterengjaringsapparater 5.956-251.0.

&N ADVARSEL

Det lekker smuss- eller ferskvann pa rengjorte flater

Personskader hvis du sklir

Apparatet kan bare kjores nar alle tanklokk ter lukket.

Risikonivaer

A FARE

e Anvisning om en umiddelbar truende fare som kan fore til store
personskader eller til dad.

&N ADVARSEL

e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fare til store
personskader eller til dad.

AN FORSIKTIG

e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fare til mindre
personskader.

OBS

e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fare til materi-
elle skader.

Denne tepperenseren brukes til vatrengjgring av teppegulv. Ap-
paratet sprayer rengjeringsopplasningen fra ferskvannstanken
péa gulvet som skal rengjgres, arbeider inn rengjaringsopplgsnin-
gen med en barstevalse og suger opp smuss og brukt rengja-
ringsopplgsning i avlgpsvanntanken.

Rengjaringsopplgsningen bestar av ferskvann og rengjerings-
middel.

Maskinen kan tilpasses den respektive rengjgringsoppgaven ved
a velge et egnet rengjeringsprogram.

Mellomrengjering

Rengjaringsopplasningen sprayes pa og barstes inn. Etter tar-
king suges smusset som er bundet av rengjgringsmidlet, av i en
ny arbeidsoperasjon.

Grunnrengjgring

Rengjaringsopplosningen sprayes pa, barstes inn og suges av i
samme arbeidsoperasjon med smusset som er Igsnet.
Arbeidsbredden og volumet for rent- og avlgpsvannstankene (se
Tekniske data) sgrger for effektiv rengjering og lang brukstid.
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Dette apparatet skal kun brukes iht. opplysningene i denne

bruksanvisningen.

® Dette apparatet er egnet for kommersiell bruk, f.eks. pa hotel-
ler, skoler, sykehus, fabrikker, butikker og kontorer.

® Bruk apparatet kun til & rengjere harde flater som taler fuktig-
het og polering.

® Apparatet skal ikke brukes til rengjering av frosne gulv (f.eks.

i kjglelagre).

Ikke bruk apparatet pa ulltepper med dyp luv.

Utstyr apparatet kun med originalt tilbehgr og reservedeler.

® Bruk apparatet kun til rengjering av gulv innendars.

Sikkerhetsbryter

Huvis sikkerhetsbryteren slippes, kobler bgrstedriften ut.

&y Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt deg med em-
ballasjen pa en miljgvennlig mate.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder verdifulle re-
sirkulerbare materialer og ofte deler som batterier, batteri-
- pakker eller olje. Disse kan utgjere en potensiell fare for
helse og miljg ved feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse
delene er imidlertid ngdvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i hushold-
ningsavfallet.
Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene finner du pa: www.kaer-
cher.de/REACH

Leveringsomfang

Apparatets leveringsomfang er vist pa emballasjen. Kontroller at
innholdet i pakken er komplett nar du pakker ut. Manglende tilbe-
hgr eller transportskader skal meldes til forhandleren.

Beskrivelse av apparatet

Apparatoversikt

Figur A

(@ Sikkerhetsbryter

(@ Stjernehandtak, transportposisjon ratt
(® Seglass luftstrem

@ Seglass avlgpsvann

(&) Deksel spillvannstank

® Visning av maksimalt fylleniva i ferskvannstanken
(@ Péfyllingsapning rentvannstank
Héandtak

(® Dyser for rengjgringsopplgsning
Opplasingsknapp bgrstevalse

@) Barsterulle

@2 Grovsmussbeholder

@3 Filter for rengjaringsopplasning
Spillvannstank

(@3 Tappeslange for spillvann med doseringsinnretning
Stjernehandtak hgydeinnstilling ratt
(@7 Kobling (slipp ut ferskvann)
Tilbehgrsrom

Sugebom

Dreiehandtak bgrstepresstrykk

@) Rengjeringshode

@) Friskvannstank

@ Sil med flottgrkule

Stikkontakt

@ Ratt

Betjeningsfelt

@7 Programvalgbryter

Overlastsikring bgrstedrift
Kabelholder

(22}

2 Norsk

Betjeningspult
Figur B
(™ Bryter for rengjeringsopplasning
@ Indikatorlampe for stremforsyning

Kontrollampe suging
©— Grgnn: Sugeturbin i drift
— Blinker rgdt: Feil

® Kontrollampe bgrstedrift
— Grenn: Dreieretning forover
— Oransije: Dreieretning bakover
— Blinker rgdt: Feil

® Pafar rengjgringsopplasning pa kontrollampen
— Grgnn: Rengjarlngsmlddelpumpe i drift
— Blinker rgdt: Feil

() Bryter for barstens dreieretning

Programvalgbryter
Figur C

(@ OFF (apparat av)

@ Kun barste aktiv, ingen rengjaringsopplgsning, ingen oppsu-
ging

®) Mellomrengjgring, ingen oppsuging

@ Grunnrengjgring, full effekt

® Oppsug

® Tilleggsverktay (ekstrautstyr)

Senk parkeringsstotten

1. Trykk rattet ned slik apparatet heves foran.
Parkeringsstgtten svinger nedover.

2. Slipp rattet.
Apparatet star pa parkeringsstgtten.
Barstevalsen er avlastet og beskyttes mot deformering.

Hev parkeringsstotten

1. Skyv apparatet fremover.
Parkeringsstgtten svinger oppover.

Igangsetting
AN ADVARSEL
Helsefare pa grunn av rengjgringsmidler
Hvis rengjaringsmidler brukes feil, kan de utgjore en helsefare for
brukeren.
Bruk rengjgringsmidler kun pé riktig méte og folg alle sikkerhets-
instruksjoner som falger med rengjoringsmiddelet, ogsa sikker-
hetsdatabladet.
AN FORSIKTIG
Fare for skader & grunn rengjoeringsmidler
Huvis rengjaringsmidler brukes feil, er det fare for skader p& appa-
ratet og overflaten som skal rengjeres.
Bruk kun anbefalte rengjgringsmidler som er godkjent for dette
apparatet.
Ved bruk av andre rengjaringsmidler er operatgren ansvarlig for
driftssikkerhet, fare for ulykker og redusert levetid for apparatet.
Det méa kun brukes rengjgringsmidler som er fri for lasemidler,
flussyre og saltsyre.
Merknad
Ikke bruk rengjeringsmidler som skummer Kraftig.
1. Velg egnet rengjgringsmiddel.

Bruk
Grunnrengjgring av tepper
Mellomrengjgring av tepper

Vaskemiddel
RM 764 flytende
RM 768 iCapsol

Du finner mer informasjon i produktinformasjonsbladet for ren-
gjgringsmiddelet.

. Pafyllingsapning for ferskvann

. Fyll ferskvannstanken med vann (maks. 50 °C) (fglg med vis-
ningen for maksimalt fylleniva og gi plass til rengjeringsmid-
ler).

. Tilsett rengjgringsmiddel.
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Merknad

Fyll alltid vannet farst og deretter rengjeringsmiddelet for & hindre
skumming.

5. Lukk dekselet pa ferskvannstanken.

Betjening
OoBS
Fare pa grunn av rengjeringslesning
Fare for materielle skader
For du bruker apparatet mé du teste fargeekthet og motstands-
dyktighet mot vann pa et ikke igynefallende sted pa gjenstanden
som skal rengjares.
1. Still inn hovedhandtaket til en komfortabel arbeidsstilling.
2. Sug opp lgs smuss med en stgvsuger far rengjgringen.
3. Sett inn stapselet i en stikkontakt.
4. Still inn barstehgyden riktig for tepper med lav eller hgy lugg.
Merknad
For feilfri drift mé bgrsten berare teppet.
Hvis effektbryteren utlgses, ma du lafte barsten for & unnga ska-
der pa motoren eller teppet.
5. Betjen tasten Spray pa rengjeringsmiddel.
Merknad
Veer oppmerksom pa den intelligente hastighetsindikatoren.
6. Slipp tasten ca. 30 cm far enden pa rengjeringssyklusen.

Innstilling av ratt
1. Lasne haydejusteringen for stjernehandtaket for a justere rat-
tet.
2. Still inn rattet til gnsket hayde.
3. Stram stjernehandtaket igjen.

Still inn berstepresstrykket
1. Skyv apparatet til arbeidsstedet.
2. Fold ut parkeringsstetten.
3. Still inn berstepresstrykket for dreiehandtaket til anbefalt ver-
di.
Merknad
Anbefalt innstilling:

A |Teppeflis 2(3)
B |Lokketeppe, flatt 3(4)
C |Velur, overskarne lgkker, flat 1..2%
D |Plysj, lang lugg, silkeaktig 1..2¢
E |Overskarne lgkker, snodd 1..2%

(X) ved for liten fremdrift
*avhengig av lengde pa lugg

Norsk

. Fold inn parkeringsstgtten.
. Sla pa apparatet pa teppet som skal renses.
Hvis barstedrevet na hjelper til med & skyve forover, er innstil-
lingen korrekt.
Der som du ikke merker hjelp under skyvingen, ma innstillin-
gen gkes og prosessen gjentas.
6. Hvis kontrollampen for bgrstedrift viser en feil etter et par sek-
unders drift, ma innstillingen reduseres.

Maksimal driftstid

a b

Teppe Maksimal driftstid, minutter
Mellomrengjgring Grunnrengjo-

ring

Teppeflis 50...60 8...10

Lokketeppe, flatt 40...50 8...10

Velur, overskarne lgkker, |40...50 6...8

flatt

Plysj, lang lugg, silkeaktig |25...30 2.3

Overskarne lgkker, snodd (25...30 2...3

Etter maksimal driftstid ma du legge inn et arbeidsavbrudd pa
10 minutter, slik at apparatet kan avkjgles.

Under driftspausen kan du temme avlgpsvanntanken og grovs-
mussbeholderen, kontrollere berstene og etterfylle ferskvanns-
tanken.

Rengjoring

OBS

Fare for skader pa gulvbelegget

Gulvbelegget kan bli skadet hvis apparatet betjenes pa stedet

nar bgrstedriften er koblet inn.

Apparatet skal alltid veere i bevegelse og aldri brukes stasjoneert.

1. Heng skjateledningen til strekkavlastning i kabelholderen.

2. Koble forlengelseskabelen farst til strempluggen og deretter til
en stikkontakt.

3. Drei programvalgbryteren til gnsket funksjon.

4. Sla pa bryteren for rengjaringsopplgsning ved behov.

5. Trekk sikkerhetsbryteren mot rattet, de valgte funksjonene
kobles inn.

6. Skyv apparatet frem til parkeringsstgtten foldes inn og rengje-
ringshodet bergrer gulvet.

7. Beveg apparatet over flaten som skal rengjeres.

Merknad

Huvis bryteren for bgrstens dreieretning betjenes pa rattet, kjgrer

apparatet ogsa bakover.

Bruk hoyre side av apparatet til & rengjare neer kanten.

OBS

Fare for skader pa drevet og gulvbelegget

Feil innstilt presstrykk kan skade drevet og gulvbelegget.

Reduser presstrykket hvis kontrollampen for bgrstedrevet lyser

radt etter kort driftstid.

8. Folg med pa seglasset for luftstreammen under arbeidet.

Merknad

Apparatet er utstyrt med gjennomsiktige deksler som gjar det let-

tere for operatgren a se den tilsmussede opplasningen og suge-

luftstremmen.

OBS

Hold gye med dekselet og sugingen under drift.

Store mengder vann eller skum som kommer inn i sugesystemet,

kan skade sugemotoren.

Sla av maskinen omgaende. Tem spillvannstanken og/eller tilsett

skumdemper.

9. Etter rengjeringen setter du programbryteren pa Av, bringer
barsten tilbake i oppbevaringsposisjon og trekker ut strem-
pluggen.

10.Tem spillvannstanken via avlgpsslangen og rengjer med kaldt
vann.

11.Tem og rengjer ferskvannstanken.
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Tilleggsverktoy (ekstrautstyr)
1. Still inn rattet til kjoring bakover.
Figur D

(™ Sugeslange
@ Sugebom
(3 Kobling for rengjaringsoppl@sning

2. Trekk av sugeslangen fra sugebommen.

3. Koble sugeslangen pa apparatet til sugeslangen pa tilleggs-
verktoyet.

4. Koble slangen for rengjaringsoppl@sning for tilleggsverktgyet
til koblingen pa rengjgringshodet.

Merknad

Det trengs en adapter for tilkoblingen (se "Tilbehar og reservede-

ler").

5. Drei programvalgbryteren i stillingen Tilleggsverktay.

6. Sla pa bryteren for rengjgringsopplgsning.

7. Utfar rengjering med tilleggsverktgyet.

Stopp og parkering
OBS
Fare for skader pa bgrsten
Barsten kan deformeres permanent hvis apparatet parkeres pa
den.
Parker apparatet kun péa den utfoldede parkeringsstatten.
. Slipp sikkerhetsbryteren.
. Kjar apparatet frem 1-2 m for & suge opp restvann.
. Drei programvelgeren til "OFF".
. Fold ut parkeringsstgtten.
. Parker maskinen.

Temme spillvannstanken
&N ADVARSEL
Miljeforurensning pa grunn av spillvann!
Mulig milj@forurensning pé grunn av ukontrollert kassering av
spillvann i avlgp.
Folg derfor lokale forskrifter for behandling av spillvann.
1. Huvis spillvannstanken er full, setter du progambryteren til Av.
2. Kjgr apparatet til et egnet avigp.
3. Ta av dekselet pa spillvannstanken.
4. Ta utlgpsslangen for spillvann ut av holderen og legg den ned
i en egnet kasseringsinnretning.
Merknad
Utlepsslangen er utstyrt med en doseringsinnretning. Ved a tryk-
ke sammen det myke punktet pa doseringsinnretningen kan spill-
vannstremmen reguleres.
5. Trykk sammen doseringsinnretningen.
6. Apne dekselet pa doseringsinnretningen.
7. Tapp ut spillvannet ved & apne doseringsinnretningen.
8. Spyl ut av spillvannstanken med rent vann.
Merknad
Spillvannstanken kan ogsa tas av og beeres separat til kasse-
ringsinnretningen.
OBS
Fare for personskader pa grunn av tung spillvannstank.
Spillvannstanken er fylt svaert tung (se "Tekniske data")
Vaer oppmerksom pa vekten nér du baerer, og bruk egnede hjel-
pemidler for transport ved behov.

Temming av ferskvannstanken
&N ADVARSEL
Miljeforurensning pa grunn av rengjeringsmiddelopplgs-
ning!
Mulig milj@forurensning pé& grunn av ukontrollert kassering av
rengjaringsmiddelopplasning i avigp.
Falg derfor lokale forskrifter for behandling av spillvann.
1. Kjar apparatet til et egnet avigp.
2. Skyv koblingen for tamming av rengjgringsopplgsning ned for
a slippe ut ferskvannet.

A wON -~

64 Norsk

3. Trekk av slangen, sving den ned og fer den over kasse-
ringsinnretningen.

Ta ut av drift

1. Sett programbryteren pa Av (OFF).
2. Kjor apparatet til en egnet kasseringsinnretning.
3. Tem vanntankene.

Rengjering

-

. Fyll ferskvannstanken med ca. 4 liter vann (maksimum 50 °C)
og spyl igijennom spreytesystemet ved a betjene tasten Ren-
gjeringsopplasning.

. Trekk stgpselet ut av stikkontakten.

. Trekk av slangen for rengjgringsopplgsning fra slangenippe-
len og slipp rengjaringsoppl@sningen.

. Rengjar filteret til rengjgringsopplasning.

. Skyll spillvannstanken med rent vann.

. Vipp apparatet bakover og rengjar rengjaringshodet og suge-
bommen.

W N
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Frostbeskyttelse
OBS
Frostfare
Apparater som ikke er helt tamt, kan bli adelagt av frost.
Tom apparatet og tilbehgret helt.
Beskytt apparatet mot frost.
1. Tegm ferskvanns- og spillvannstanken.
2. Oppbevar apparatet pa et frostbeskyttet sted.

Vipp rattstammen
Rattstammen kan vippes for & redusere plassbehovet ved trans-
port og lagring.
1. L@sne stjernehandtaket fra transportstilling.
2. Sving rattet helt frem.
3. Stram stjernehandtaket.

oBS

Fare for personskader og materielle skader pa grunn av vek-

ten av apparatet

Vekten av apparatet utgjor helsefare ved lofting og fare for ska-

der ved ukontrollert bevegelse.

Apparatet mé& beeres av to personer eller det mé brukes et egnet

hjelpemiddel, og du mé vaere oppmerksom pa vekten av appara-

tet nér du lofter og transporterer (se "Tekniske data”)

1. Demonter bgrsten for a forhindre at den skades.

2. Sikre apparatet sa det ikke kan skli eller velte iht. gyldige ret-
ningslinjer ved transport i kjgretay.

Transport i trapper

OoBS
Fare for personskader og materielle skader pa grunn av vek-
ten av apparatet
Vekten av apparatet utgjor en helsefare ved lgfting.
Apparatet ma baeres av to personer i trapper, og det ma tas hen-
syn til vekten av apparatet ved lgfting og transport (se "Tekniske
data")
1. Still inn rattet i hayeste stilling.
2. En person holder apparatet i de 2 handtakene foran under

ferskvannstanken.
3. Den andre personen holder apparatet i rattet.
Merknad
Ikke beer apparatet etter rengjaringshodet, da dette kan f& appa-
ratet til & svinge rundt rattstangen.

AN FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader

Ta hensyn il apparatets vekt ved transport og lagring.
Oppbevar apparatet kun innendears.



Pleie og vedlikehold
OBS
Fare for skader pa apparatet dersom vann siver ut.
Tem ferskvanns- og spillvannstankene far arbeider pé apparatet.

® Parker maskinen pa et jevnt underlag.

Vedlikeholdsintervaller
Daglig
OBS
Fare for skader!
Fare for skader pé maskinen hvis det rengjares pa feil mate.
lkke sprut vann pa maskinen, og ikke bruk aggressive rengjo-
ringsmidler.
For arbeidet
® Kontroller stramledningen, skjateledningen og slangene med
hensyn til skader for hver oppstart.
® Kontroller sprgytemensteret pa dysen.
Merknad
Ikke bruk naler, ledninger osv. til & rengjgre dysene, da dette kan
pavirke spraytemgnsteret.
Etter arbeidet
® Spyl ut av spillvannstanken med rent vann.
® Kontroller deksler og tetninger med tanke pa skader.
® Kontroller silen og flottgrkulen i spillvannstanken, rengjer ved
behov.
Rengjer bgrsten.
Kontroller bgrsten med tanke pa slitasje og skader, skift den ut
ved behov (se “Vedlikeholdsarbeider”).
Fjern grovsmussbeholderen og tem den.
Kontroller sensorene med tanke pa smuss, rengjer ved behov.
Kontroller sugebjelkens bevegelighet.
Kontroller avstrykerleppene pa sugebommen med tanke pa
slitasje, og skift den ved behov (se "Vedlikeholdsarbeider").
Spyl sugeslangen.
Spyl ferskvannstanken og sprgytesystemet med ca. 5 liter rent
vann.
® La sugeturbinen ga i minst 1 minutt for a tgrke.
® Rengjor apparatet med en fuktig klut. Ved behov kan det bru-
kes mildt vaskemiddel.
® Parker apparatet med apent spillvanstankdeksel for & unnga
at det dannes lukt.

Ukentlig
Kontroller slanger og tetninger med tanke pa skader. Defekte
deler ma skiftes ut av kundeservice.
Ta ut bagrsten og rengjer den grundig.
Rengjer seglasset for spillvann.
Kontroller sugestangen og sugeleppene er skadet.
Kontroller hjulene under rengjgringshodet med tanke pa
smuss og rengjer ved behov.
Rengjer rentvannsfilteret.

Kvartalsvis
® F3a den foreskrevne inspeksjonen utfgrt av kundeservice.

Vedlikeholdsarbeid
Spyl sugeslangen
Figur E

(™ Sugeslange
(@ Sugekanal sugeturbin

1. Ta av bruktvannstanken.

2. Sett vannslangen inn i sugeslangen.

OoBS

Fare for skader pa sugeturbinen.

Vann kan komme inn i sugeturbinen via sugekanalen og skade
den.

Pass pa at det ikke kommer vann inn i sugekanalen for sugetur-
binen.

3. Spyl sugeslangen og sugestangen med en kraftig vannstrale.

Norsk

Rengjor sugebommen

Merknad

Sugestangen kan tas av for rengjaring.

Figur F

() Dreibar holder

@ Kilips

. Ta av bruktvannstanken.

. Drei rattet for & reversere og vipp apparatet bakover.
. Trekk av sugeslangen fra sugestangen.

. Lgsne begge klipsene.

. Ta av sugebommen.

. Apne den dreibare holderen og ta av dysen for rengjgring.

OO WN -~

Skift rengjsringsborsten

Merknad

Borsten mé skiftes ut nar den er sa slitt at forkanten pa rengjo-

ringshodet berarer gulvet.

1. Ta av bruktvannstanken.

2. Vipp apparatet bakover.

3. Trykk pa laseknappen for berstevalsen og sving bgrstevalsen
for & ta den av medbringeren.

4. Stikk den nye bgrsten inn pd medbringeren og la den ga i las
pa motsatt side.

Vedlikeholdsavtale

For palitelig drift av apparatet kan du innga en vedlikeholdsavtale
med din Karcher-forhandler.

OBS

Fare for skader pa apparatet dersom vann siver ut.

Tom ferskvanns- og spillvannstankene for arbeider pa apparatet.
Ring kundeservice ved feil som ikke kan utbedres ved hjelp av
denne tabellen.

Feil med visning

Kontrollampe bgrstedrift Utbedring

Lyser radt Sett inn barstevalsen
Blinker rgdt to ganger, appara- |Reduser bgrstepresstrykket
tet stopper
Blinker r@dt 3 ganger, apparatet |Rengjgr barstevalsen
stopper
Blinker r@dt 4 ganger, apparatet |Varsle kundeservice
stopper
Blinker r@dt 5 ganger, apparatet |La apparatet avkjgles, reduser
stopper barstepresstrykket

Blinker r@dt 6 ganger, apparatet
stopper

Feil uten visning

Feil Utbedring

Apparatet kan ikke startes Plugg inn streampluggen i en
stikkontakt

Tilbakestill overlastsikringen
ved a trykke den inn
Kontroller bygningssikringen
Tom spillvannstanken og ren-
gjer flottarkulen

Rengjgr sugebommen
Kontroller tetningene pa spill-
vannstanken og seglasset
Kontroller om sugeslangen er
tilstoppet

Kontroller om sugeslangen er
tett, skift den ved behov
Rengjar dysene, kontroller med
tanke pa skader, skift ved be-
hov

Utilstrekkelig sugekraft

Utilstrekkelig vannmengde

65



Feil

Utbedring

Rengjering av filter for rengje-
ringsopplgsning

Barstevalsen dreier ikke

Drei programvalgbryteren til gn-
sket rengjgringsprogram

Kontroller om fremmedlegemer
blokkerer bgrstevalsen, fiern
dem ved behov.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for de enkelte land har utgitt
garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle
feil pa apparatet repareres gratis i garantitiden dersom disse kan
fares tilbake til material- eller produksjonsfeil. Ved behov for ga-
rantireparasjoner bes du henvende deg til din forhandler eller
naermeste autoriserte kundeservice og fremvise kjapskvitterin-

gen.
(Se adresse pa baksiden)

Videre garantiinformasjon (hvis tilgjengelig) finner du i service-
omréadet pa ditt lokale KARCHER-nettsted under "Nedlastinger".

Tekniske data

BRC 40/
22C
Generelt
Teoretisk flateeffekt m?/h 500
Volum bruktvannstank | 19
Volum rentvannstank I 22
Spray rengjgringsmiddel 4 hurtigs-
kiftedyser
Mal
Lengde mm 889
Bredde uten sugebom mm 470
Bredde sugebommer mm 406
Hoyde mm 1118
Vekt
Tillatt totalvekt kg 64,6
Tom vekt (transportvekt) kg 42,6
Effektspesifikasjoner apparat
Nominell spenning \% 220-240
Gjennomsnittlig inngangseffekt w 1800
Effekt sugeturbin w 1200
Effekt barstedrev w 400
Beskyttelsesgrad IPX4
Suge
Sugekraft, luftmengde I/s 47
Undertrykk (i drift) kPa 29 (290)
(mbar)
Rengjoringsbarster
Bgarstediameter mm 96
Bersteturtall 1/min 1100
Omgivelsesbetingelser
Tillatt temperaturomrade °C 5...40
Vanntemperatur maks. °C 50
Registrerte verdier iht. EN 60335-2-68
Total-vibrasjonsverdi m/s? <2,5
Lydtrykkniva La dB(A) 74

Med forbehold om tekniske endringer.

Tilbehor og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehgr og originale reservedeler; de garante-

rer for en sikker og problemfri drift av apparatet.

Informasjon om tilbehgr og reservedeler finner du pa www.kaer-

cher.com.
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Dansk

EU-samsvarserklaering

Vi erkleerer med dette at produktet som er nevnt under, oppfyller

relevante bestemmelser i angitte direktiver og forskrifter.

Endringer pa maskinen som ikke er avtalt med oss, gjer at denne
erkleeringen blir ugyldig. Produsenten er eneansvarlig for a utste-

de denne samsvarserkleeringen.
Produkt: Gulvvaskemaskin
Type: 1.008-xxx

Direktiver og forordninger
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU

2011/65/EU

Anvendte harmoniserte standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Navn og adresse
Dokumentasjonsfullmektig:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)
Telefon: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

7 /s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 25/12/01

Undertegnede handler pa vegne av og med fullmakt fra styret.

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
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Generelle henvisninger
A Lees den originale driftsvejledning og de vedlagte sik-
kerhedshenvisninger inden maskinen tages i brug
forste gang. Betjen maskinen i overensstemmelse hermed.

Opbevar begge haefter til senere brug eller til kommende bruge-
re.

Sikkerhedsforskrifter

For du benytter apparatet farste gang, skal du laese og overholde
denne driftsvejledning og de medfelgende sikkerhedsforskrifter
for bersterenggringsapparater 5.956-251.0.

&N ADVARSEL

Udigbende af snavset eller rent vand pa skra overflader
Kveestelser, fordi man glider

Apparatet ma kun anvendes, nar alle tankdzeksler er lukket.

Faretrin

A FARE

e Henviser til en umiddelbar fare, der medfarer alvorlige kveestel-
ser eller dad.

&N ADVARSEL

e Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfgre alvorlige
kvaestelser eller dad.

AN FORSIGTIG

e Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfare lettere
kveestelser.

BEMAERK

e Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfgre materielle
Skader.

Denne taepperenser anvendes til vadrenggring af vaeg-til-vaeg-
teepper. Apparatet sprajter renggringsoplgsningen fra rent-
vandstanken ud pa gulvet, der skal renggres, arbejder renge-
ringsoplgsningen ind med en bgrstevalse og suger smuds og
brugt renggringsoplgsning ind i smudsvandtanken.
Renggringsoplgsningen bestar af rent vand og renggringsmid-
del.

Du kan tilpasse maskinen til den pagaeldende renggringsopgave
ved at vaelge et egnet renggringsprogram.

Mellemrenggring

Rengaringsoplasningen sprajtes pa og bgrstes ind. Nar den er
tarret, suges smudsen, der er bundet af rengaringsmidlet, op i en
anden arbejdsgang.

Grundrengering

Rengwaringsoplasningen sprajtes pé, barstes ind og suges ind
med den lgsnede smuds i den samme arbejdsgang.
Arbejdsbredden samt rent- og spildevandstankens volumen (se
kapitlet Tekniske data) muligger en effektiv rengering med lang
brugsvarighed.

Bestemmelsesmassig anvendelse

Anvend udelukkende denne maskine i henhold til angivelserne i

denne driftsvejledning.

® Dette apparat er beregnet til erhvervsmaessig brug, f.eks. pa
hoteller, skoler, hospitaler, fabrikker, butikker og kontorer.

® Brug kun apparatet til rengering af overflader, der ikke er fgl-
somme over for fugt eller over for polering.

® Brug ikke maskinen til renggring af frosne gulve (f.eks. i kale-

huse).

Anvend ikke apparatet pa dybe uldtaepper.

Anvend kun originalt tilbehgr og reservedele pa maskinen.

Anvend kun apparatet til rengering af indendars gulve.

Sikkerhedsafbryder

Hvis sikkerhedskontakten slippes, frakobles barstedrevet.

Dansk

Miljobeskyttelse

oy, Emballagematerialerne kan genbruges. Sgrg for at bortskaf-
G fe emballage miljgmaessigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder veerdifulde
materialer, der kan genbruges, og ofte dele, sasom batteri-
= er, genopladelige batterier eller olie, der ved forkert handte-
ring eller forkert bortskaffelse kan udgere en fare for menneskers
sundhed og for miljget. Disse dele er imidlertid ngdvendige for at
sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er meerket med
dette symbol, ma ikke bortskaffes sammen med husholdningsaf-
faldet.
Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes pa: www.kaer-
cher.de/REACH

Leveringsomfang
Maskinens leveringsomfang er vist pa emballagen. Kontroller
ved udpakningen, om indholdet er komplet. Kontakt venligst for-
handleren, hvis der mangler tilbehar eller ved transportskader.

Maskinbeskrivelse

Apparatoversigt
Figur A

(@ Sikkerhedsafbryder
@) Stjernehandtag, transportstilling rat
(® Skueglas luftstrgm
(@ Skueglas smudsvand
(&) Deeksel spildevandstank
(® Visning af maksimalt niveau rentvandstank
(@) Pafyldningsabning rentvandstank
Greb
(@ Dyse til renseoplgsning
Sikkerhedsknap barstevalse
(1) Berstevalse
@2 Grovsnavsbeholder
@3 Filter rengaringsoplasning
Smudsvandstank
(@ Aftapningsslange til spildevand med doseringsanordning
Stjernehandtag hgjdejustering rat
(@ Kobling (aftapning af rent vand)
Tilbeharsrum
Sugebjaelke
@9 Drejegreb barstemodtryk
@) Rengaringshoved
@) Rentvandstank
@ Si med svemmerkugle
@4 Netstik
@5 Rat
@ Betjeningsfelt
@7) Programveelger
Overbelastningssikring barstedrev
@9 Kabelholder

Betjeningspult
Figur B
() Kontakt rengaringsoplasning
@ Kontrollampe for spaendingsforsyning

Kontrollampe sugning
@— Grgn: Sugeturbine i drift
— Blinker rgdt: Fejl

(@ Kontrollampe bgrstedrev
— Grgn: Drejeretning fremad
— Orange: Drejeretning bagleens
— Blinker rgdt: Fejl

() Kontrollampe forespargsel om rengaringsoplasning
— Grogn: Rengzrin?smiddelpumpe I drift
— Blinker rgdt: Fej

(&) Kontakt bgrsteomdrejningsretning
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Programvalger
Figur C

() OFF (apparat slukket)

@ Kun berste aktiv, ingen renggringsopl@sning, ingen opsug-
ning

(® Mellemrengaring, ingen opsugning

@ Grundrenggring, fuld ydelse

() Opsugning

®) Ekstra veerktgj (option)

Sankning af parkeringsstotten

1. Tryk rattet nedad, sa apparatet lgftes foran.
Parkeringsstatte svinger nedad.

2. Slip rattet.
Apparatet star pa parkeringsstotten.
Barstevalsen er aflastet og beskyttes mod deformation.

Loft af parkeringsstotten

1. Skub apparatet fremad.
Parkeringsstette svinger opad.

Ibrugtagning
AN ADVARSEL
Sundhedsfare pa grund af rengaringsmiddel
Hvis rengaringsmidler anvendes forkert, er der sundhedsfare for
brugeren.
Anvend kun rengaringsmidler korrekt, og overhold alle sikker-
hedsforskrifter, der er vedlagt rengaringsmidlet, samt sikker-
hedsdatabladet.
AN FORSIGTIG
Risiko for beskadigelse pa grund af renggringsmiddel
Hvis rengaringsmidler anvendes forkert, er der risiko for beskadi-
gelse af apparatet og overfladen, der skal rengares.
Anvend kun rengaringsmidler, der er anbefalet og godkendt til
dette apparat.
For andre rengaringsmidler har ejeren ansvaret for den ggede ri-
siko med hensyn til driftssikkerhed, fare for ulykker og reduceret
levetid for apparatet.
Anvend kun rengaringsmidler, der er fri for oplgsningsmidler,
flussyre og saltsyre.
Obs
Anvend ikke kraftigt skummende renggringsmidler.
1. Valg af egnet rengaringsmiddel:

Anvendelse
Taeppegrundrensning
Mellemrenggring af teeppe

Renggringsmidler
RM 764 flydende
RM 768 iCapsol

Se produktinformationsbladet til renggringsmidlet for yderlige-
re oplysninger.

. Abn pafyldningsabningen til rent vand.

. Fyld rentvandstanken med vand (maks. 50 °C) (observer vis-
ningen for maksimalt niveau, og lad der veere plads til renge-
ringsmiddel).

4. Tilsaet renggringsmidlet.

Obs

Fyld altid vandet forst og derefter rengaringsmidlet for at forhin-

dre skumdannelse.

5. Luk deekslet til rentvandsbeholderen.

Betjening
BEM/AERK
Fare pa grund af rengoringsoplgsning
Risiko for beskadigelse
Fordu bruger maskinen, skal du kontrollere genstanden, der skal
rengares, for farveaegthed og vandbestandighed pé et ikke-igjne-
faldende sted.
1. Indstil hovedhandtaget pa en bekvem arbejdsposition.
2. Opsug lgst smuds med en stgvsuger far renggringen.
3. Saet netstikket i en stikkontakt.

w N
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4. Indstil barstehgjden péa den rigtige hgjde for teepper med kort
eller lang luv.

Obs

For korrekt drift skal bgrsten berare vaeg-til-vaeg-teeppet.

Hvis beskykttelseskontakten udlgses, skal du lofte barsten for at
undga skader p& motoren eller teeppet.

5. Tryk pa tasten Sprgjt renggringsmiddel pa.

Obs

Overhold den intelligente hastighedsvisning.

6. Slip tasten ca. 30 cm far afslutningen af renggringen.

Indstilling af rat
. Lasn stjernehandtagets hgjdejustering for at justere rattet.
. Indstil den gnskede hgjde for rattet.
3. Spaend stjernehandtaget fast igen.

Indstilling af berstemodtryk
1. Skub apparatet til arbejdspladsen.
2. Klap parkeringsstgtten ud.
3. Stil drejegrebet for barstemodtrykket pa den anbefalede veer-
di.
Obs
Anbefalet indstilling:

N -

A |Nalefilt 2(3)
B |Knyttet teeppe, fladt 3(4)
C |Velour, opskarne Igkker, fladt 1..2*
D |Plys, langluvet, flgjlsagtigt 1.2*
E |Opskarne lgkker, snoet 1..2*

(X) ved for svag fremdrift

* afheengig af luvhgjde

4. Klap parkeringsstgtten ind.

5. Teend apparatet pa teeppet, der skal rengares.
Hvis bagrstedrevet nu understgtter med at skubbe fremad, er
indstillingen korrekt.
Forag indstillingen, og gentag processen, hvis der ikke kan
maerkes nogen understattelse med at skubbe fremad.

6. Reducér indstillingen, hvis kontrollampen for bgrstedrevet vi-
ser en fejl efter et par sekunder.




Maksimal driftsvarighed

Taeppe Maksimal driftsvarighed i minutter
Mellemrengering |Grundrengo-

ring

Nalefilt 50...60 8...10

Knyttet teeppe, fladt 40...50 8...10

Velour, opskarne lgkker, 40...50 6...8

fladt

Plys, langluvet, flgjlsagtigt |25...30 2.3

Opskarne lgkker, snoet  [25...30 2.3

Nar den maksimale driftsvarighed er ovre, skal der holdes en
driftspause pa 10 minutter, sa maskinen kan kgles ned.
| driftspausen kan man tsmme smudsvandtanken og grovsnavs-
beholderen tammes, barsterne kontrolleres og rentvandstanken
fyldes.
Rengoring
BEMAERK
Risiko for beskadigelse af gulvbelaegningen
Gulvbeleegningen kan blive beskadiget, hvis apparatet anvendes
pa stedet med tilkblet barstedrev.
Anvend kun apparatet under bevaegelse og ikke pa samme sted.
1. Der kan anvendes et forlaengerkabel, hvis treekket i kabelhol-
der er for steerkt.
. Forbind farst forlaengerkablet og derefter med en netstikdase.
. Drej programveelgeren til den gnskede funktion.
. Teend efter behov kontakten for renggringopl@sningen.
. Treek sikkerhedskontakten til rattet, de valgte funktioner tilkob-
les.
6. Skub apparatet fremad, indtil parkeringsstatten klapper ind,
og rengaringshovedet bergrer gulvet.
7. Beveaeg apparatet over arealet, der skal renggres.
Obs
Nér kontakten til bgrsteomdrejningsretningen pa rattet betjenes,
korer apparatet ogsé bagleens.
Anven den hgjre side af apparatet til renggaring teet pa kanten.
BEMAERK
Risiko for beskadigelse af drevet og gulvbelaegningen
Et forkert indstillet modtryk kan beskadige drevet og gulvbelaeg-
ningen.
Reducér modtrykket, hvis kontrollampen for bgrstedrevet begyn-
der at blinke radt efter kort driftsvarighed.
8. Observer med skueglasset for luftstreammen under arbejdet.
Obs
Apparatet er udstyret med gennemsigtige afdeekninger, der gor
det lettere for operataren at se den tilsmudsede oplasning og su-
geluftstrammen.
BEMAERK
Overhold opsugningens afdaekning under driften.
Store maengder vand eller skum, der kommer ind i sugesystemet,
kan beskadige sugemotoren.
Sluk maskinen med det samme. T@m smudsvandtanken, og/eller
tilsset antiskummidlet.
9. Indstil programkontakten pa Fra efter renggringen, anbring
igen barsten i opbevaringspositionen, og traek netstikket ud.
10.Tem smudsvandtanken via aftemningslangen, og renger med
koldt vand.
11.Tem og rengar rentvandstanken.

a b wN

Ekstra veerktoj (option)
1. Stil rattet pa baglaens kersel.
Figur D
(™) Sugeslange
(@) Sugebjeelke
(® Kobling rengaringsoplasning
2. Treek sugeslangen af sugebjeelken.

Dansk

3. Forbind apparatets sugeslange med det ekstra veerktgjs suge-
slange.

4. Forbind det ekstra vaerktgjs slange til renggringsopl@sning
med koblingen pa renggringshovedet.

Obs

Der er brug for en adapter til tilslutning (se "Tilbehar og reserve-

dele").

5. Stil programveelgeren til stillingen for ekstra veerktgj.

6. Teend kontakten renggringsoplgsning.

7. Udfer rengeringen med det ekstra vaerkigj.

Standsning og parkering
BEMAERK
Risiko for beskadigelse af borsten
Bgarsten kan deformeres permanent, nar apparatet parkeres pa
den.
Parkér kun apparatet p& den udklappede parkeringsstgtte.
. Slip sikkerhedskontakten.
. Kgr apparatet endnu 1-2 m frem for at opsuge restvandet.
. Drej programveelgerkontakten til “OFF”.
. Klap parkeringsstgtten ud.
. Sluk maskinen.

A wWON -

Temning af snavsevandstank
AN ADVARSEL
Miljesnavs pa grund af smudsvand!
Muligt miljgsnavs pé& grund af den ukorrekte bortskaffelse af
smudsvand i spildevand.
Overhold de lokale forskrifter om behandling af spildevand, og
handl i overensstemmelse hermed.
1. Indstil programkontakten pa Fra, hvis smudsvandtanken er
fuld.
2. Kar apparatet til et egnet aflagb.
3. Tag smudsvandtankens daeksel af.
4. Tag aftemningsslangen til smudsvandet ud af holderen, og fer
den i en egnet bortskaffelsesanordning.
Obs
Aftemningsslangen er udstyret med en doseringsanordning. Ved
at trykke doseringsanordningens blgde sted sammen kan spilde-
vandssstrgmmen reguleres.
5. Tryk doseringsanordningen sammen.
6. Tag doseringsanordningens daeksel af.
7. Aftap smudsvandet ved at abne doseringsanordningen.
8. Skyl smudsvandtanken med rent vand efter aftgmningen.
Obs
Smudsvandtanken kan ogsa tages af og baeres separat til bort-
skaffelsesanordningen.
BEMAERK
Fare for kvaestelser pa grund af tung smudsvandtanken.
Smudsvandstanken er fyldt meget tungt (se "Tekniske data")
Vaer opmaerksom pa veegten, nar du beerer, og anvend eventuelt
egnede hjeelpemidler til transport.

Temning af rentvandstanken
AN ADVARSEL
Miljesnavs pa grund af rengeringsmiddeloplgsning!
Muligt miligsnavs pa grund af den ukorrekte bortskaffelse af ren-
garingsmiddeloplasning i spildevand.
Overhold de lokale forskrifter om behandling af spildevand, og
handl i overensstemmelse hermed.
1. Kar apparatet til et egnet aflagb.
2. Skub koblingen til renggringsoplasningen ned for at aftappe
det rene vand.
3. Treek slangen af, drej den ned, og faor den over bortskaffelse-
sanordningen.
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Ud-af-brugtagning
1. Indstil programkontakten pa Fra (OFF).
2. Kar apparatet til en egnet bortskaffelsesanordning.
3. Tem vandtanken.

Renggring

-

. Fyld rentvandstanken med ca. 4 liter vand (maksimalt 50 °C),
og skyl sprgjtesystemet ved at trykke pa tasten Rengaringsop-
lgsning.

. Traek netstikket ud af stikkontakten.

. Treek slangen til renggringsoplgsningen af slangeniplen, og
aftap renggringsoplgsningen.

. Renggor filteret til rengaringsoplagsningen.

. Skyl smudsvandstanken med rent vand.

. Vip apparatet bagud, og renggr renggringshovedet og suge-
bjeelken.

w N
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Frostbeskyttelse
BEMAERK
Frostfare
Apparater, der ikke er toamt helt, kan @delaegges pa grund af frost.
Tom apparat og tilbehar helt.
Beskyt apparatet mod frost.
1. Tem rentvands- og smudvandstanken.
2. Stil apparatet i et frostsikret rum.

Vipning af ratstammen
For at reducere pladsbehovet under transport og opbevaring kan
ratstammen vippes.
1. Lasn stjernehandtaget for transportstillingen.
2. Drej rattet helt frem.
3. Speend stjernehandtaget fast.

BEMAERK

Fare for kvaestelser og risiko for beskadigelse pa grund af

apparatets veegt

Apparatets veegt udger en sundhedsfare ved Igft og en risiko for

beskadigelse pé grund af ukontrolleret bevaegelse.

Veer kun to til at beere apparatet, eller anvend et egnet hjselpe-

middel, og veer opmaerksom pa apparatets vaegt, nar du lofter og

transporterer (se "Tekniske data")

1. Tag barsten ud for at undga beskadigelse af barsten.

2. Serg for at sikre apparatet mod at glide eller veelte i henhold til
de gaeldende retningslinjer ved transport i kgretgjer.

Transport pa trapper

BEMAERK
Fare for kvaestelser og risiko for beskadigelse pa grund af
apparatets veegt
Apparatets veegt udger en sundhedsfare, nar den Igftes.
Veer kun to til at beere apparatet pé trapper, og veer opmaerksom
pé apparatets vaegt, nar du lafter og transporterer (se "Tekniske
data”)
1. Indstil rattet i hgjeste position.
2. En person holder apparatet i de 2 greb foran under rent-

vandstanken.
3. Den anden person holder apparatet i rattet.
Obs
Beer ikke apparatet i renggringshovedet, da apparatet derved
kan svinge omkring ratstammen.

Opbevaring
A FORSIGTIG
Tilsideseettelse af vaegten
Fare for tilskadekomst og beskadigelse
Veer opmaerksom pa apparatets vaegt ved transport og opbeva-
ring.
Opbevar kun apparatet indenfor.
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Pleje og vedligeholdelse

BEMAERK

Risiko for beskadigelse af apparatet pa grund af udlgbende
vand.

Tem smudsvandtanken og rentvandstanken, for der arbejdes pa
apparatet.

® Stil maskinen pa en jeevn flade.

Vedligeholdelsesintervaller
Dagligt
BEMAERK
Fare for beskadigelse!
Fare for beskadigelse af maskinen pa grund af ukorrekt rengo-
ring.
Sprajt ikke vand pd maskinen, og anvend ikke aggressive reng@-
ringsmidler.
For arbejdet
® Kontrollér netkablet, forleengerkablet og slangerne for beska-
digelse fer hver brug.idriftsaettelse
® Kontrollér dysens sprgjtebillede.
Obs
Anvend ikke néle, trédde osv. til at rengare dyserne, da det kan
pavirke sprgjtebilledet.
Efter arbejdet
® Tom smudsvandtanken, og skyl med rent vand.
® Kontrollér afdeekninger og teetninger for beskadigelse.
® Kontrollér sien og svemmerkuglen i smudsvandtanken, ren-
ger efter behov.
Renggr barsten.
Kontrollér bgrsten for slid og beskadigelse, udskift efter behov
(se "Vedligeholdelsesarbejde").
Tag grovsnavsbeholderen ud, og tam den.
Kontrollér sugebjaelken for tilsmudsning, renger efter behov.
Kontrollér sugebjzelken for bevaegelighed.
Kontrollér sugebjeelkens afstrygningslister for slid, og udskift
dem efter behov (se "Vedligeholdelsesarbejde").
Skyl sugeslangen.
Skyl rentvandstank og sprgjtesystem med ca. 5 liter rent vand.
Lad sugeturbinen kare i mindst 1 minut for at tarre.
Renger apparatet udvendigt med en fugtig klud. Efter behov
kan der anvendes lidt mildt vaskelud.
Sluk apparatet med abnet smudsvandtankdeeksel for atundga
lugtdannelse.

Ugentligt
Kontrollér alle slanger og teetninger for beskadigelse. Lad kun-
deservice udskift defekte dele.
Tag barsten ud, og renggr den omhyggeligt.
Renger skueglasset til smudsvand.
Kontrollér sugebjeelken og sugeleeberne for beskadigelser.
Kontrollér hjulene under renggringshovedet for snavs, og ren-
ger efter behov.
Renggr rentvandsfilteret.

Kvartalsvis
® |ad kundeservice udfgre den foreskrevne inspektion.

Vedligeholdelsesarbejde
Skylning af sugeslangen
Figur E

@ Sugeslange
@) Indsugningskanal sugeturbine

1. Fjern snavsevandstanken.

2. Saet vandslangen i sugeslangen.

BEMAERK

Risiko for beskadigelse af sugeturbinen

Vand kan komme ind i sugeturbinen via indsugningskanalen og
beskadige den.

Veer under skylningen opmaerksom pa, at der ikke kommer vand
ind i sugeturbinens indsugningskanal.

3. Skyl sugeslangen og sugebjeelken med en kraftig vandstrale.



Rengor sugebjeelke

Obs

Sugebjaelken kan tages af ved renggringen.

Figur F
() Drejelig holder
@ Clip

Fjern snavsevandstanken.

. Drej rattet til bagleens karsel,

0g Vvip apparatet bagud.

. Treek sugeslangen af sugebjaelken.

1

2

3

4. Lasn begge clips

5. Tag sugebjeelken af.
6

. Abn den drejelige holder, og tag dysen til renggring af.

Udskiftning af rengeringsborsten

Obs

Barsten skal udskiftes, nar den er sa slidt, at rengaringshovedets

forkant berarer gulvet.
1. Fjern snavsevandstanken.
2. Vip apparatet bagud.

3. Tryk pa barstevalsens sikkerhedsknap, og drej barstevalsen
nedad, og treek den af medbringeren.
4. Saet den nye bgrste pa medbringeren, og lad den ga i indgreb

pa den modsatte side.

Fejl
Utilstreekkelig vandmaengde

Afhjeelpning

Renger dyser, kontrollér for be-
skadigelse, udskift eventuelt
Rengger filteret til rengaringsop-
lgsningen

Stil programvaelgeren pa det
gnskede renggringsprogram
Kontrollér, om fremmedlegemer
blokerer bgrstevalsen, og fiern
eventuelt fremmedlegemerne.

Barstevalsen roterer ikke

| det enkelte lande geelder de garantibetingelser, der er fastsat af
vore salgsselskab. Eventuelle fejl ved apparatet udbedres gratis
inden for garantifristen, safremt fejlen kan tilskrives en materiale-
eller produktionsfejl. Hvis du gnsker at ggre garantien geeldende,
bedes du henvende dig til din forhandler eller neermeste kunde-
servicecenter medbringende kvittering for kgbet.

(Se adressen pa bagsiden)

Yderligere garantioplysninger (hvis findes) kan findes i service-
omradet pa dit lokale KARCHER-websted under "Downloads".

Tekniske data

Vedligeholdelseskontrakt BRC 40/
For at sikre en palidelig drift af apparatet kan der indgas vedlige- 22C
holdelseskontrakter med det ansvarlige Kércher-salgskontor. Generelt
“ Teoretisk fladekapacitet m?/h 500
BEM/ERK Volumen spildevandstank I 19
Risiko for beskadigelse af apparatet pa grund af udlebende  Volumen rentvandstank | 22
vand. Sprgjtning af renggringsmidler 4 hurtig-
Tem smudsvandtanken og rentvandstanken, for der arbejdes pé skiftedy-
apparatet. ser
Ring til kundeservice ved fejl, der ikke kan udbedres ved hjeelp af Mal
denne tabel. Leengde mm 889
Fejl med visning Bredde uden sugebjaelke mm 470
Kontrollampe berstedrev Afhjzelpning Bredde sugebjeelke mm 406
Lyser radt Saet borstevalsen i Hejde mm 1118
Blinker r@dt to gange, apparatet |Reducér bgrstemodtrykket Vagt
stopper Tilladt samlet veegt kg 64,6
Blinker radt 3 gange, apparatet [Renger bgrstevalsen Egenveegt (transportveegt) kg 42,6
stopper Effektdata maskine
Blinker radt 4 gange, apparatet |Kontakt kundeservice Nominel spaending V 220-240
stopper Middel effektoptagelse w 1800
Blinker radt 5 gange, apparatet |Lad apparatet kale af, reducér Effekt sugeturbine W 1200
stgpper borstemodirykket Effekt bagrstedrev w 400
Blinker redt 6 gange, apparatet Kapslingsklasse IPXa
stopper
- P Sugning
Fejl uden visning -
Sugekapacitet, luftmasngde I/s 47
Fejl Afhjzlpning Undertryk (under drift) kPa 29 (290)
Maskinen kan ikke startes Seet netstikket i netstikdasen. (mbar)
Saet overbelastningssikringen Renggringsberster
tilbage ved at trykke den ind Borstediameter mm 96
Kontrollér bygningssikringen Bersteomdrejningstal 1/min 1100
Utilstreekkelig sugekapacitet  |Tgm smudsvandtanken, og ren- Omgivelsesbetingelser
ger svzmmerk'uglen. Tilladt temperaturomrade °C 5...40
Rengor ’sugebj'aelke - Vandtemperatur maks. °C 50
Kontrollér tzstningemne pa Beregnede vardier iht. EN 60335-2-68
smudsvandtanken og skueglas-
set Samlet vibrationsveerdi m/s? <2,5
Kontrollér sugeslangen for til- Lydtryksniveau Lya dB(A) 4
stopning Der tages forbehold for tekniske aendringer.
Kontrollér sugeslangen for taet-
hed, udskift eventuelt
Dansk 7



Tilbehor og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservedele. De er en garanti for
en sikker og fejlfri drift af maskinen.

Informationer om tilbehgr og reservedele findes pa www.kaer-
cher.com.

EU-overensstemmelseserklaering

Vi erkleerer hermed, at nedenstaende produkt overholder de re-
levante bestemmelser i de anferte direktiver og forordninger.
Hvis produktet eendres uden aftale med os, mister denne erklee-
ring sin gyldighed. Eneste ansvarshavende for udgivelsen af
denne overensstemmelseserklaering er producenten.

Produkt: Skuresugemaskine

Type: 1.008-xxx

Direktiver og forordninger
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU
2011/65/EU

Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Navn og adresse
Dokumentationsbefuldmeegtiget:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Telefon: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

7 1/ Gsec

H. Jenner S. Reiser
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Uldised juhised
A Enne seadme esmast kasutamist lugege see origi-
naalkasutusjuhend ja kaasasolevad ohutusjuhised
Iabi. Toimige neile vastavalt.

Hoidke mdlemad brosuilrid hilisemaks kasutamiseks voi jargmi-
se omaniku tarbeks alles.

Ohutusjuhised

Lugege ja jargige enne seadme esmakordset kasutamist kaes-

olevat kasutusjuhendit ja kaasasolevaid harjapuhastusseadmete
ohutusjuhiseid, 5.956-251.0.

AN HOIATUS

Viéljavoolav must voi puhas vesi kaldpindadel

Vigastus véljalibisemise tottu

Seadet tohib kditada ainult siis, kui kéik paagikorgid on su-
letud.

Ohuastmed

A OHT

e Viide vahetult dhvardavale ohule, mis voib pbhjustada raskeid
kehavigastusi voi Ibppeda surmaga.

AN HOIATUS

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis v6ib pbhjustada ras-
keid kehavigastusi voi Ibppeda surmaga.

AN ETTEVAATUS

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis voib pbhjustada ker-
geid vigastusi.

TAHELEPANU

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis véib pbhjustada vara-
kahjusid.

Seda porandapuhastajat kasutatakse vaipkatete margpuhastu-
seks. Seade pihustab puhastuslahust puhtaveepaagist puhasta-
tavale pérandale, t66tab puhastuslahuse harjavaltsiga sisse ning
imeb mustuse ja kasutatud puhastuslahuse mustaveepaaki.
Puhastuslahus koosneb puhtast veest ja puhastusvahendist.
Seadet saab kohandada vastavale puhastusiilesandele, valides
sobiva puhastusprogrammi.

Vahepuhastus

Puhastuslahust pihustatakse peale ja harjatakse sisse. Pérast
kuivamist imetakse puhastusvahendiga seotud mustus teises
téoetapis éra.

Poéhipuhastus

Puhastuslahus pihustatakse peale, harjatakse sisse ja imetakse
samas t66kaigus koos vabanenud mustusega jélle sisse.

Puhta- ja mustaveepaakide t66laius ning mahutavus (vt Tehnili-
sed andmed) vdimaldavad pika kasutusaja valtel tohusalt puhas-
tada.

Sihtotstarbeline kasutamine

Kasutage antud seadet eranditult kdesoleva kasutusjuhendi and-
mete kohaselt.
® Antud seade sobib t68stuslikuks kasutamiseks nt hotellides,

koolides, haiglates, tehastes, kauplustes ja buroodes.
® Kasutage seadet ainult niiskuskindlate ja poleerimise suhtes
mittetundlike pindade puhastamiseks.
Arge kasutage seadet kiilmunud pdrandate puhastamiseks (nt
kiilmhoonetes).
Arge kasutage seadet paksudel villavaipadel.
Varustage seade ainult originaaltarvikute ja varuosadega.
Kasutage seadet ainult siseruumide pérandate puhastami-
seks.

Turvaluliti
Turvaliiliti lahtilaskmisel lilitub harja ajam vélja.



Keskkonnakaitse

oy, Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utiliseerige pa-
& kendid keskkonnasaastlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisaldavad vaartus-
likke taaskasutatavaid materjale ja sageli koostisosi nagu
— patareid, akud vdi 6li, mis voivad vale Umberkaimise vdi vale
utiliseerimise korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervi-
sele ja keskkonnale. Seadme nduetekohaseks kaitamiseks on
neid koostisosi siiski vaja. Selle suimboliga téhistatud seadmeid
ei tohi utiliseerida koos olmeprigiga.
Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate aadressilt:
www.kaercher.de/REACH

Tarnekomplekt

Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipakkimisel
kontrollige, kas pakendi sisu on taielik. Puuduolevate tarvikute
voi transpordikahjustuste korral teavitage oma edasimuujat.

Seadme kirjeldus

Ulevaade seadmest
Joonis A

@ Turvallliti

(@ Tahtkaepide, rooliratta transpordiasend
(® Vaateklaas 6huvool

(@ Vaateklaas must vesi

() Mustaveepaagi kaas

(® Naidik maksimaalne taitetase puhtaveepaak
@ Puhtaveepaagi taiteava

Kéepide

(® Puhastuslahuse diils

Harjavaltsi lahtilukustusnupp

@) Harjavalts

(32 Jameda mustuse mahuti

@3 Puhastuslahuse filter

Mustaveepaak

(@5 Doseerimisseadisega musta vee véljalaskevoolik
Tahtkaepide rooliratta kdrguseseadur

@ Liitmik (puhta vee valjalaskmine)
Tarvikulaegas

Imitala

P&ordkaepideme harja vastusurumisrohk
@) Puhastuspea

@) Puhtaveepaak

@3 Soel ujukikuuliga

Toitepistik

@ Rooliratas

Kasitsemisplokk

@7 Programmivalikuldliti

Harjaajami tlekoormuskaitse
Kaablihoidik

Kasitsemispult
Joonis B

@ Puhastuslahuse liliti
@) Toiteallika margutuli

®) Imemise margutuli
— Roheline: Imiturbiin kaituses
— Punaselt vilkuv: Rike

@ Harjaajami margutuli
— Roheline: Péorlemissuund edasisuunas
— Oranz: P66rlemissuund tagasisuunas
— Punaselt vilkuv: Rike

(6) Puhastuslahuse pealekandmise mérgutuli
— Roheline: Puhastusvahendi pump kaituses
— Punaselt vilkuv: Rike

® Harjade p6orlemissuuna ldliti

Eesti

Programmivalikuliiliti
Joonis C

(@) OFF (seade vélja)

@ Ainult hari aktiivne, puhastuslahus puudub, valjaimemist ei
toimu

(® Vahepuhastus, véljaimemist ei toimu
(@ Pohipuhastus, taisvéimsus

() Véljaimemine

®) Lisattdriist (suvand)

Parkimistoe langetamine

. Vajutage rooliratas alla, et seade tduseks eest Ules.
Parkimistugi p6ordub alla.

. Laske rooliratas lahti.
Seade seisab parkimistoel.
Harjavaltsi koormust on véhendatud ja seda kaitstakse defor-
meerumise eest.

Parkimistoe lilestostmine

1. Lukake seadet ettepoole.
Parkimistugi p6ordub Ules.

Kasutuselevotmine
AN HOIATUS
Oht tervisele puhastusvahendi tottu
Puhastusvahendite asjatundmatul kasutamisel esinevad ohud
kasutaja tervisele.
Kasutage puhastusvahendeid ainult asjatundlikult ja jérgige koiki
puhastusvahendiga kaasasolevaid ohutusjuhiseid ja ohutuskaa-
rti.
AN ETTEVAATUS
Kahjustusoht puhastusvahendite tottu
Puhastusvahendite asjatundmatul kasutamisel esineb seadme ja
puhastatava pinna kahjustamise oht.
Kasutage ainult soovitatud ja selle seadme jaoks lubatud puhas-
tusvahendeid.
Teiste puhastusvahendite puhul on kéitajal suurenenud risk t66-
kindluse ja énnetusohu osas.
Kasutage ainult selliseid puhastusvahendeid, mis ei sisalda la-
husteid, vesinikfluoriidhapet ega soolhapet.
Mérkus
Arge kasutage tugevalt vahutavaid puhastusvahendeid.
1. Valige sobiv puhastusvahend:

-

N

Puhastusvahend
Vedel RM 764 fllssig
RM 768 iCapsol

Lisateabe saamiseks jargige palun puhastusvahendi toote in-
folehte.

. Avage puhta vee taiteava.

. Taitke puhtaveepaak veega (max 50 °C) (jalgige maksimaalse
taitetaseme naidikut ja jatke ruumi pesuvahendi jaoks).

4. Lisage puhastusvahendit.

Markus

Vahu tekke véltimiseks valage alati kbigepealt sisse vesi ja see-

jérel puhastusvahend.

5. Pange puhta vee paagi kaas kinni.

TAHELEPANU

Puhastuslahuse oht

Kahjustusoht

Enne seadme kasutamist kontrollige puhastatava objekti silma-
paistmatus kohas vérvi plsivust ja veekindlust.

1. Seadistage peamine kaepide mugavasse t06asendisse.

2. Enne puhastamist eemaldage lahtine mustus tolmuimejaga.
3. Pistke vorgupistik pistikupessa.

4. Seadistage harja kdrgus madala voi kdrge karvaga vaipade
jaoks odigele kdrgusele.

Kasutamine
Vaiba pdhipuhastus
Vaiba vahepuhastus

w N
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Maérkus

Laitmatuks kéitamiseks peab hari puutuma vastu vaipkatet.
Kui kaitselliliti rakendub, siis tostke hari liles, et vVéltida mootori
vOi vaiba kahjustusi.

5. Vajutage klahvi Puhastusvahendi pihustamine.

Maérkus

Jargige intelligentset Kiirusendaidikut.

6. Laske klahv umbes 30 cm enne puhastuskaigu I16ppu lahti.

Rooliratta seadistamine
1. Rooliratta reguleerimiseks 16dvendage tahtkaepideme kdrgu-
seseadurit.
. Seadistage rooliratas soovitud kdrgusele.
3. Keerake tahtkaepide uuesti kinni.

N

Harjasurve seadistamine
1. Likake seade todkohale.
2. Klappige parkimistugi lahti.

3. Seadke podrdkaepideme harjasurve soovitatavale vaartusele.

Mérkus
Soovitatav seadistus:

A |Noelfliis 2(3)
B |Silmusvaip, lame 34)
C |Veluur, I6igatud silmused, lame 1..2*
D |Plids, kérge karvaga, sameti sarnane 1..2%
E |Léigatud silmused, kokkukeerutatud 1..2*

(X) liiga véhese edasiveo korral

* sbltuvalt karvakoérgusest

4. Klappige parkimistugi sisse.

5. Lilitage seade puhastataval vaibal sisse.
Seadistus on &ige, kui harja ajam toetab niud edasisuunas
likkamisel.
Kui likkamisel pole toetamine margatav, tdstke seadistust ja
korrake protsessi.

6. Kui harja ajami margutuli naitab mdnesekundilise kaituse jarel
riket, siis vahendage seadistust.

74 Eesti

Maksimaalne kaituskestus

Vaip Maksimaalne kaituskestus, minu-
tid
Vahepuhastus Pohipuhastus
Noelfliis 50...60 8...10
Silmusvaip, lame 40...50 8...10
Veluur, I16igatud silmused, 40...50 6...8
lame
Pluds, kérge karvaga, sa- |25...30 2.3
meti sarnane
Léigatud silmused, kokku- |25...30 2.3
keerutatud

Parast maksimaalset kaituskestust tuleb teha 10-minutiline kai-
tuspaus, et seade saaks maha jahtuda.

Kaituspausi ajal saab tiihjendada mustaveepaaki ja jameda mus-
tuse mahutit, kontrollida harju ja jareltaita puhtaveepaaki.

Puhastamine

TAHELEPANU

Pérandakatte kahjustusoht

Pérandakate vbib kahjustuda, kui seadet kéitatakse sissellilitatud

harjaajamiga kohapeal.

Kéitage seadet ainult liikudes ja mitte kohapeal.

1. Haakige pikenduskaabel tdmbetdkiseks kaablihoidiku kilge.

2. Uhendage pikenduskaabel kéigepealt vérgupistikuga ja seeja-
rel vorgupistikupesaga.

3. Keerake programmivalikuliliti soovitud funktsioonile.

4. Vajaduse korral lulitage sisse puhastuslahuse IUliti.

5. Témmake ohutuslilitit rooliratta poole, valitud funktsioonid 13-
litatakse sisse.

6. Likake seadet ettepoole, kuni parkimistugi liigub sisse ja pu-
hastuspea puudutab pérandat.

7. Liigutage seade Ule puhastatava pinna.

Maérkus

Kui roolirattal vajutatakse harjade pdérlemissuuna lilitit, sbidab

seade ka tagasisuunas.

Kasutage seadme parempoolset klilge serva ldhedal puhastami-

seks.

TAHELEPANU

Ajami ja pérandakatte kahjustusoht

Valesti seadistatud vastusurumisréhk voib kahjustada ajamit ja

pbrandakatet.

Kui harja ajami mérgutuli vilgub pérast liihikest kéituskestust pu-

naselt, véhendage vastusurumisréhku.

8. Tdotamisel jalgige 6huvoo vaateklaasi.

Maérkus

Seade on varustatud Idbipaistvate katetega, mis véimaldavad

operaatoril hGlpsamini nédha méardunud lahust ja imemiséhuvoo-

lu.

TAHELEPANU

Jélgige kaituse ajal imusiisteemi katet.

Suurtes kogustes vee vobi vahu sattumine imustisteemi vbib kah-

justada imemismootorit.

Liilitage masin kohe vélja. Tiihjendage mustaveepaak ja/véi lisa-

ge vahueemaldit.

9. Pérast puhastamist seadke programmiliiliti asendisse Valja,
asetage hari uuesti hoidmispositsiooni ja tommake vorgupistik
vélja.

10.Tlhjendage mustaveepaak valjalaskevooliku kaudu ja puhas-
tage seda kilma veega.

11.Tuhjendage ja puhastage puhtaveepaak.



Lisatooriist (suvand)
1. Seadke rooliratas tagurdamisele.
Joonis D

@ Imivoolik
@ Imitala
®) Puhastuslahuse liitmik

2. Témmake imivoolik imitalalt ara.

3. Uhendage seadme imivoolik lisatéériista imivoolikuga.

4. Uhendage lisatdoriista puhastuslahuse voolik puhastuspeal
oleva liitmikuga.

Mérkus

Uhendamiseks on vaja adapterit (vt "Tarvikud ja varuosad").

5. Seadke programmivalikuliliti asendisse Lisatodriist.

6. Lulitage puhastuslahuse liliti sisse.

7. Viige labi puhastamine lisatodriistaga.

Peatumine ja seiskamine
TAHELEPANU
Harja kahjustusoht
Hari véib plisivalt deformeeruda, kui seade sellele asetatakse.
Seisake seade ainult véljaklapitud parkimistoel.
. Laske turvaliiliti lahti.
. Liigutage seadet veel 1-2 m ettepoole, et jadkvesi valja imeda.
. Keerake programmivalikuliliti “OFF” peale.
. Klappige parkimistugi lahti.
. Seisake seade.

b wN -

Mustaveepaagi tiihjendamine
AN HOIATUS
Keskkonnareostus musta vee téttu!
Vbéimalik keskkonnareostus musta vee asjatundmatu utiliseerimi-
Se tottu heitvetesse.
Jargige kohalikke heitvee kéitlemise eeskirju ja tegutsege neile
vastavalt.
1. Kui mustaveepaak on tais, seadke programmilliliti asendisse
Valja.
2. Viige seade sobiva aravooluava juurde.
3. Eemaldage mustaveepaagi kaas.
4. Votke musta vee valjalaskevoolik hoidikust valja ja juhtige so-
bivasse utiliseerimisseadisesse.
Mérkus
Véljalaskevoolik on varustatud doseerimisseadisega. Heitvee
voolu saab reguleerida, kui suruda doseerimisseadis pehmest
kohast kokku.
5. Suruge doseerimisseadis kokku.
6. Votke doseerimisseadise kaas ara.
7. Laske must vesi doseerimisseadise avamisega valja.
8. Parast valjalaskmist loputage mustaveepaaki puhta veega.
Maérkus
Mustaveepaagi voib ka &ra votta ja kanda utiliseerimisseadisest
eraldi.
TAHELEPANU
Vigastusoht raske mustaveepaagi tottu.
Mustaveepaak on téitunud olekus vdga raske (vt "Tehnilised and-
med")
Arvestage kandmisel kaaluga ja kasutage vajaduse korral sobi-
vaid transpordivahendeid.

Puhta vee paagi tiihjendamine

&N HOIATUS
Keskkonnareostus puhastusvahendi lahuse téttu!
Vb6imalik keskkonnareostus puhastusvahendi lahuse asjatund-
matu utiliseerimise téttu heitvetesse.
Jargige kohalikke heitvee kéitlemise eeskirju ja tegutsege neile
vastavalt.
1. Viige seade sobiva aravooluava juurde.
2. Likake puhastuslahuse liitmik puhta vee véljalaskmiseks alla.
3. Témmake voolik ara, keerake alla ja juhtige Ule utiliseerimis-

seadise.

Eesti

Kaigustvotmine
1. Seadke programmillliti asendisse Valja (OFF).
2. Liigutage seade sobiva utiliseerimisseadise juurde.

3. Tuhjendage veepaagid.
Puhastamine

-

. Valage puhtaveepaaki u 4 liitrit vett (max 50 °C) ja loputage pi-
hustussisteemi, vajutades klahvi Puhastuslahus.

. Témmake voérgupistik pistikupesast valja.

. Eemaldage puhastuslahuse voolik voolikuniplist ja laske pu-
hastuslahus valja.

. Puhastage puhastuslahuse filtrit.

. Loputage mustaveepaaki puhta veega.

. Kallutage seadet tahapoole ja puhastage puhastuspea ja imi-
tala.

w N
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Kilmumiskaitse
TAHELEPANU
Kiilmumisoht
Mitte téielikult tiihjendatud seadmed véivad kiilma téttu kahjusta-
da saada.
Tihjendage seade ja tarvikud téaielikult.
Kaitske seadet kiilma eest.
1. TUhjendage puhta ja musta vee paak.
2. Paigutage seade kilma eest kaitstud ruumi.

Roolisamba iimberseadmine
Roolisammast saab imber seada, et vahendada transpordiks ja
ladustamiseks vajaminevat ruumi.

1. Vabastage tahtkaepide transpordiasendist.
2. Keerake rooliratas taielikult ette.
3. Keerake tahtkaepide kinni.

TAHELEPANU

Vigastus- ja kahjustusoht seadme kaalu t6ttu

Seadme kaal kujutab endast téstmisel ohtu tervisele ja kontrolli-

matu lilkumise téttu kahjustusohtu.

Kandke seadet ainult kahe inimesega voi kasutage sobivat abi-

vahendit ning jélgige seadme téstmisel ja transportimisel seadme

kaalu (vt "Tehnilised andmed").

1. Votke hari valja, et valtida harja kahjustust.

2. Soidukites transportimisel kindlustage seade vastavalt kehti-
vatele direktiividele libisemise ja iGmberkukkumise vastu.

Transportimine treppidel
TAHELEPANU
Vigastus- ja kahjustusoht seadme kaalu tottu
Seadme kaal kujutab téstmisel ohtu tervisele.
Kandke seadet treppidel ainult kahe inimesega ja jélgige seadme
téstmisel ja transportimisel seadme kaalu (vt "Tehnilised and-
med").
1. Seadistage rooliratas kdrgeimasse positsiooni.
2. Uks isik hoiab seadet 2 kéepidemest eest puhtaveepaagi alt.
3. Teine isik hoiab seadet roolirattast.
Mérkus
Arge kandke seadet puhastuspeast, kuna seade véib seejuures
liikuda mber roolisamba.

AN ETTEVAATUS

Kaalu jdrgimata jatmine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage transpordil ja ladustamisel silmas seadme kaalu.
Ladustage seadet ainult siseruumides.



Korrashoid ja hooldus
TAHELEPANU
Seadme kahjustusoht véljavoolava vee tottu.
Tihjendage mustaveepaak ja puhtaveepaak enne seadmel teos-
tatavaid téid.
® Pange seade tasasel pinnal seisma.

Hooldusintervallid
lga paev

TAHELEPANU

Kahjustusoht!

Seadme kahjustusoht asjatundmatu puhastamise téttu.

Arge pihustage seadet veega ning &rge kasutage agressiivseid

puhastusvahendeid.

Enne t66d

® Enne iga kasutuselevottu kontrollige toitejuhet, pikendusjuhet
ja voolikuid, et need poleks kahjustatud.

® Kontrollige duisi pihustusmustrit.

Maérkus

Arge kasutage diiiiside puhastamiseks néelu, traate jms, kuna

see vOib kahjustada pihustusmustrit.

Parast t66d

® Tuhjendage mustaveepaak ja loputage seda puhta veega.

® Kontrollige katteid ja tihendeid kahjustuste suhtes.

® Kontrollige séela ja ujukikuuli mustaveepaagis, vajaduse kor-
ral puhastage seda.

® Puhastage harja.

® Kontrollige harja kulumise ja kahjustuste suhtes, vajaduse
korral asendage uuega (vt "Hooldust66d").

® Votke jdAmeda mustuse mahuti vélja ja tiihjendage see.

® Kontrollige imitala maardumise suhtes, vajaduse korral pu-
hastage.

® Kontrollige imitala liikuvuse suhtes.

® Kontrollige imitala puhastushuuli kulumise suhtes ja vajaduse
korral asendage uutega (vt "Hooldust66d").

® | oputage imivoolikut.

® |oputage puhtaveepaaki ja pihustusstisteemi u 5 liitri puhta
veega.

® Laske imiturbiinil kuivamiseks vahemalt 1 minut t66tada.

® Puhastage seadet valjastpoolt niiske lapiga. Vajaduse korral
voib kasutada veidi 6rnatoimelist puhastusvahendi lahust.

® Hoidke mustaveepaagi kaas seadme seiskamisel avatult, et
valtida I6hnade tekkimist.

lga nadal
Kontrollige kdiki voolikuid ja tihendeid kahjustuste suhtes.
Laske defektsed detailid klienditeenindusel uutega asendada.
Vétke hari valja ja puhastage hoolikalt.
Puhastage musta vee vaateklaasi.
Kontrollige imitala ja imihuuli kahjustuste suhtes.
Kontrollige puhastuspea all olevaid rattaid maardumise suhtes
ja vajaduse korral puhastage neid.
Puhastage puhtaveefilter.

Kord kvartalis
Laske ettekirjutatud Ulevaatus labi viia klienditeenindusel.

Hooldustood
Imivooliku loputamine
Joonis E

@ Imivoolik
@) Imiturbiini sisseimemiskanal

1. V6tke musta vee paak ara.

2. Pistke veevoolik imivoolikusse.

TAHELEPANU

Imiturbiini kahjustusoht.

Vesi véib sattuda sisseimemiskanali kaudu imiturbiini ja seda
kahjustada.

Jélgige loputamisel, et imiturbiini sisseimemiskanalisse ei satuks
vett.

3. Loputage imivoolik ja imitalad tugeva veejoaga labi.
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Imiotsaku puhastamine

Maérkus
Imitala saab puhastamiseks eemaldada.
Joonis F

(@) Pddratav hoidik
@ Klamber

1. Vbtke musta vee paak ara.

. Keerake rooliratas tagurdamisele ja kallutage seadet tahapoo-
le.

. Témmake imivoolik imitalalt &ra.

. Vabastage mdélemad klambrid

. Votke imiotsak ara.

. Avage podratavad hoidikud ja vétke diiis puhastamiseks ara.

N

(2N ¢) IE NN

Puhastusharja uuega asendamine

Maérkus

Hari tuleb vélja vahetada, kui see on nii kulunud, et puhastuspea

esiserv puudutab pérandat.

1. V6tke musta vee paak ara.

2. Arge kallutage seadet tahapoole.

3. Vajutage harjavaltsi lahtilukustusnuppu, pddérake harjavalts al-
la ja tbmmake see kaasavedajalt ara.

4. Pistke uus hari kaasavedajale ja fikseerige vastaskdljel.

Hooldusleping
Seadme usaldusvaarseks kaitamiseks saab padeva Karcheri
muugiesindusega sdlmida hoolduslepingud.

TAHELEPANU

Seadme kahjustusoht véljavoolava vee toéttu.

Tiihjendage mustaveepaak ja puhtaveepaak enne seadmel teos-
tatavaid téid.

Rikete korral, mida ei saa kdrvaldada antud tabeli abil, p66rduge
klienditeeninduse poole.

Rikked nadiduga

Harja ajami margutuli
Pdleb punaselt

Vilgub kaks korda punaselt,
seade peatub

Vilgub 3 korda punaselt, seade Puhastage harjavaltsi
peatub

Vilgub 4 korda punaselt, seade |Teavitage klienditeenindust
peatub

Vilgub 5 korda punaselt, seade |Laske seadmel maha jahtuda,

Korvaldamine
Sisestage harjavalts
Vahendage harjasurvet

peatub vahendage harjasurvet
Vilgub 6 korda punaselt, seade

peatub

Rikked ilma naiduta

Rike Korvaldamine

Seadet ei saa kaivitada Pistke vorgupistik vorgupistiku-
pessa

Lahtestage Ulekoormuskaitse
sissevajutamisega

Kontrollige hoone turvalisust
Tlhjendage mustaveepaak ja
puhastage ujukikuuli

Imiotsaku puhastamine
Kontrollige mustaveepaagi ja
vaateklaasi tihendeid
Kontrollige imivoolikut ummis-
tuste suhtes

Kontrollige imivoolikut lekete
suhtes, vajaduse korral vaheta-
ge valja

Ebapiisav imivéimsus




Korvaldamine

Puhastage diilse, kontrollige
kahjustuste suhtes, vajaduse
korral vahetage valja
Puhastage puhastuslahuse filt-
rit

Seadke programmivalikuliliti
soovitud puhastusprogrammile
Kontrollige, kas vdorkehad blo-
keerivad harjavaltsi ja vajaduse
korral eemaldage v6orkehad.

Rike
Ebapiisav veekogus

Harjarull ei p66rdu

Igas riigis kehtivad meie volitatud miligiesindaja antud garantii-
tingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked kérvaldame ga-
rantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on materjali- v8i tootmisviga.
Garantiijuhtumil p66rduge ostu tdendava dokumendiga oma eda-
simldja voi 1dhima volitatud klienditeeninduse poole.

(Aadressi vt tagakiiljelt)

Taiendavat teavet garantii kohta (kui see on olemas) leiate
Karcheri kohaliku veebilehe teeninduspiirkonnast "Allalaadimis-
te" alt.

Tehnilised andmed

BRC 40/
22C
Uldist
Teoreetiline pindalavéimsus m?/h 500
Mustaveepaagi maht I 19
Puhtaveepaagi maht | 22
Puhastusvahendi pihustamine 4 kiirvahe-
tusduiusi
Moo6tmed
Pikkus mm 889
Laius imitalata mm 470
Imitala laius mm 406
Kdrgus mm 1118
Kaal
Lubatud kogukaal kg 64,6
Tuhikaal (transpordikaal) kg 42,6
Seadme véimsusandmed
Nimipinge \ 220-240
Keskmine véimsustarve w 1800
Imiturbiini véimsus w 1200
Harja ajami vdimsus w 400
Kaitseliik IPX4
Imemine
Imemisvéimsus, 6hukogus I/s 47
Alardhk (t00s) kPa 29 (290)
(mbar)
Puhastusharjad
Harja 1abimo6t mm 96
Harja pdoretearv 1/min 1100
Umbrustingimused
Lubatud temperatuurivahemik °C 5...40
Veetemperatuur max °C 50
Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-68 kohaselt
Uld-vibratsioonivaartus m/s? <25
Helirbhutase Lpa dB(A) 74

Oigus tehnilisteks muudatusteks.

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi, mis taga-
vad seadme ohutu ja térgeteta kaituse.

Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt
www.kaercher.com.

EL vastavusdeklaratsioon

Kaesolevaga kinnitame, et allpool nimetatud toode vastab loetle-
tud direktiivide ja maaruste asjaomastele satetele. Tootel meiega
kooskdlastamata muudatuste teostamisel kaotab kaesolev dek-
laratsioon kehtivuse. Vastavusdeklaratsiooni véljastamise eest
vastutab Uksnes tootja.

Toode: Kiini imur

Tadp: 1.008-xxx

Direktiivid ja maarused

2006/42/EU (+2009/127/EU)

2014/30/EL

2011/65/EL

Kohaldatud iihtlustatud normid
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Nimi ja aadress
Dokumentatsioonivolinik:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

7 1/ Gsec

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 25/12/01

Allakirjutanud tegutsevad juhatuse Ulesandel ja volitusega.
Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
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Visparigas norades
A Pirms uzsakt ierices lietoSanu, izlasiet $o originalo
lietoSanas instrukciju un pievienotas drosibas nora-
des. Rikojieties saskana ar tam.

Saglabajiet abus bukletus turpmakai lieto$anai vai nakamajam
Tpasniekam.

Drosibas noradijumi

Pirms ierices pirmas izmantoSanas reizes izlasiet un ievérojiet $o
lietoSanas instrukciju un pievienotos DroSibas noradijumus birstu
tiriSanas iericém, 5.956-251.0.

A BRIDINAJUMS

Izpliistoss netirais vai tirais Gdens uz slipam virsmam
Savainojumu risks paslidot

lerici drikst darbinat tikai tad, kad visi tvertnu vaki ir aizvérti.

Riska pakapes

A BISTAMI

e Norade par tiesi draudosam briesmam, kuras izraisa smagas
traumas vai navi.

A BRIDINAJUMS

e Norade par iespéjami draudo$8am briesmam, Kuras var izraisit
Smagas traumas vai navi.

A UZMANIBU

e Norada uz iespéjami bistamu situaciju, kura var radit vieglus ie-
vainojumus.

IEVERIBAI

e Norade par iespéjami bistamu situaciju, kura var radit materi-
alos zaudgjumus.

Darbibas princips
So paklaju tiritaju izmanto paklaju gridas segumu mitrajai tirida-
nai. lerice izsmidzina tiriSanas Skidumu no tira tidens tvertnes uz
tiramas virsmas, ar birstes veltni iestrada tiriSanas Skidumu un
uzsdc netirumus un izmantoto tiriSanas Skidumu netira Gdens
tvertné.
Tiri8anas Skidums sastav no tira tdens un tiriSanas lidzek|a.
lerici var pielagot attiecigajam tirfiSanas uzdevumam, izvéloties
piemérotu tiriSanas programmu.
StarptiriSana
Tirisanas Skidums tiek uzsmidzinats un ar birsti iestradats virs-
ma. Péc noZasanas otraja darba etapa tiek uzsakti netirumi, ko
saistijis tiriSanas lidzeklis.
PamattiriSana
TiriSanas Skidums tiek uzsmidzinats, iestradats ar birsti un taja
miem.
Darba platums, ka arT tira un netira Gdens tvertnu ietilpiba (skatit
“Tehniskie dati”) nodroSina efektivu tirisanu ilgsto$as izmanto$a-

nas laika.

Noteikumiem atbilstosa lietoSana
Izmantojiet So ierici tikai ka noradrtts Saja lietoSanas instrukcija.
® Siierice ir piemérota izmanto$anai komercialiem mérkiem,
pieméram, viesnicas, skolas, slimnicas, ripnicas, veikalos un
birojos.

® lerici izmantojiet tikai tadu virsmu tirianai, kas nav jutigas
pret mitrumu un puléSanu.

® Neizmantojiet ierici sasalusu gridu tiriSanai (piem., saldéta-
vas).

® Neizmantojiet ierici uz bieziem vilnas paklajiem.

® Aprikojiet ierici tikai ar originalajiem piederumiem un rezerves
dalam.

® Izmantojiet ierici tikai gridu tiriSanai iekstelpas.

DrosSibas slédzis

Kad droSibas slédzis tiek atlaists, birstu piedzina izslédzas.

Apkartejas vides aizsardziba
o, lepakojuma materidli ir atkartoti parstradajami. Ladzu, atbri-
& vojieties no iepakojuma videi draudziga veida.
Elektriskas un elektroniskas ierices satur vértigus parstra-
dajamus materialus un biezi vien tadas sastavdalas ka bate-
™= rijas, akumulatorus vai ellu, kuri neatbilsto$as apstrades vai
nepareizas utilizacijas rezultata var radtt potencialu apdraudéju-
mu cilvéku veselibai un apkartéjai videi. Tomér $is sastavdalas ir
nepiecieSamas ierices pareizai darbibai. Ar So simbolu markétas
ierices nedrikst izmest kopa ar sadzives atkritumiem.
Informacija par sastavdalam (REACH)
Pasreizéjo informaciju par sastavvielam atradisiet: www.kaer-
cher.de/REACH

Piegades komplekts

lerices piegades komplekts ir attélots uz iepakojuma. Izsainojot
parbaudiet, vai saturs ir pilnigs. Ja trikst piederumi vai transpor-
té8anas laika radusSies bojajumi, ldzu, informéjiet tirgotaju.

lerices apraksts

lerices parskats

Attéls A

(@ Drosibas slédzis

(@) Zvaigznveida rokturis, stlres transportéSanas pozicija
(® Gaisa pluasmas kontrollodzing

(® Netira Gdens kontrollodzing

(&) Netira Gdens tvertnes vaks

(® Tira Gdens tvertnes maksimala uzpildes limena radijums
@ Tira Gdens tvertnes iepildes atvere

Rokturis

©® Tirisanas skiduma sprausla

Birstes veltna atblokéSanas poga

@) Birstes veltnis

(@2 Rupjo netirumu tvertne

@ Tiri8anas 8kiduma filtrs

Netira tGdens tvertne

(@ Netira adens izplades $|atene ar dozeéSanas ierici
ZvaigZnveida rokturis, stires augstuma reguléSana
(@ Savienojums (tira tdens iztukSoSana)

Piederumu nodalijums

lestikSanas sija

@0 Birstes kontaktspiediena grozamais rokturis

@1 Tiri8anas galva

@) Tira Gdens tvertne

@3 Siets ar pludina lodtti

@4 Tikla spraudnis

@5 Stare

@9 Vadibas panelis

@7) Programmas izvéles slédzis

Birstes piedzinas aizsardziba pret parslodzi

@9 Kabela turetajs

Vadibas pults
Attéls B
(@ Sledzis tirisanas Skidumam
(@) Sprieguma padeves kontrollampina
(® Suksanas kontrollampina

— Zala: SlkSanas turbina darbojas
— Sarkana, mirgojo3a: Trauc&jums
(@ Birstes piedzinas kontrollampina
— Zala: Grie$anas virziens uz prieksu
— OranZza: GrieSanas virziena maina
— Sarkana, mirgojo$a: Trauc&jums
(® Tirsanas skiduma uzklasanas kontrollampina
— Zala: TiriSanas lidzekla stknis darbojas
— Sarkana, mirgojo$a: Traucgjums

(&) Birstes grieSanas virziena slédzis
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Programmas izvéles slédzis

Attéls C

) OFF (ierice izslégta)

(@ Aktiva tikai birste, bez tiriSanas Skiduma, bez nostkSanas
(® Starptirisana bez nosukSanas

(@ Pamattirisana, pilna jauda

(®) Nosiksana

() Papildu instruments (izvéles iespéja)

StavesSanas balsta nolaiSana

1. Nospiediet stdri uz leju, lai ierices priekSpuse paceltos.
StavéSanas balsts sasveras uz leju.

2. Atlaidiet stari.
lerice stav uz stavésanas balsta.
Birstes veltnis ir atslogots un tiek pasargats no deformacijas.

Stavesanas balsta pacelsana

1. Pavirziet ierici uz priekSu.
Stavésanas balsts pacelas uz augSu.

Ekspluatacijas uzsaksana
A BRIDINAJUMS
Tirisanas lidzek|u radits veselibas apdraudéjums
Nepareiza tirisanas lildzeklu lietoSana apdraud lietotaja veselibu.
Lietojiet tiriSanas lidzek]us tikai atbilstosi noradijumiem un ievéro-
Jiet visus drosibas noradijumus, kas pievienoti tiriSanas lidzeklim,
ka ari droSibas datu lapu.
A UZMANIBU
TiriSanas lidzek]u radits bojajumu risks
Nepareizi lietojot tirisanas lidzeklus, pastav risks sabojat ierici un
tiramo virsmu.
Izmantojiet tikai ieteiktos un Sai iericei apstiprinatos tirisanas II-
dzeklus.
Izmantojot citus tiriSanas lidzeklus, operators uznemas paaugsti-
natu risku attieciba uz ekspluatéacijas drosibu, negadijumu risku
un ierices saisinatu kalpo$anas laiku.
Izmantojiet tikai tadus tiriSanas lidzeklus, kas nesatur Skidinata-
jus, fluoridenrazskabi un salsskabi.
Noradijum
Neizmantojiet stipri putojoSus tiriSanas lidzeklus.
1. lzvélieties piemérotu tirisanas Iidzekli:

Pielietojums Tirisanas lidzeklis
Paklaju pamattiriSana RM 764 Skidrums
Paklaju starptiriSana RM 768 iCapsol

Lai ieg0tu papildu informaciju, 1adzu, skatiet tiriSanas lidzek|a
produkta informacijas lapu.

. Atveriet tira Gdens iepildisanas atveri.

. Piepildiet tira Gdens tvertni ar Gdeni (maks. 50 °C) (ievérojiet
maksimala uzpildes Tmena indikaciju un atstajiet vietu tirisa-
nas Ilidzeklim).

4. Pievienojiet tiriSanas ITdzekli.

Noradijum

Vienmér vispirms iepildiet Gdeni un tikai péc tam tiriSanas lidzekli,

lai izvairitos no putu veidoSanas.

5. Aizveriet tira Gdens tvertnes vaku.

IEVERIBAI

TiriSanas $kiduma radita bistamiba

Bojajumu risks

Pirms ierices izmantoSanas neuzkrito$a vieta parbaudiet tirama
objekta krasu noturibu un adensizturibu.

1 Noregulgjiet galveno rokturi érta darba pozicija.

2. Pirms tiri8anas nosuciet brivos netirumus ar puteklu stcéju.
3. lespraudiet tikla spraudni kontaktligzda.

4. lestatiet birstes augstumu atbilstoSi zema vai augsta pltksno-
juma paklajam.

W N

Noradijum

Lai nodroSinatu nevainojamu darbibu, birstei jasaskaras ar pakla-
Jja segumu.

Ja nostrada aizsargslédzis, paceliet birsti, lai izvairitos no motora
vai paklaja bojajumiem.

5. Nospiediet pogu Tiri8anas lidzekla uzsmidzinasana.
Noradijum

Pievérsiet uzmanibu inteligentajai atruma indikacijai.

6. Atlaidiet pogu aptuveni 30 cm pirms tiriSanas posma beigam.

Stures iestatiSana
1. Atbrivojiet augstuma reguléSanas zvaigznveida rokturi, lai no-
regulétu stari.
2. lestatiet vélamo stlres augstumu.
3. Zvaigznveida rokturi atkal stingri pievelciet.

Birstes kontaktspiediena iestatiSana
1. Aizstumiet ierici I1dz darba vietai.
2. Atlokiet stavésanas balstu.
3. Birstes kontaktspiediena grozamo rokturi iestatiet uz vélamo
vértibu.
Noradijum
leteicamais iestatijums:

. B Pt}
] & Pl W

it
A |Ar adatoSanas panémienu iegats fliss 2 (3)
B |Cilpu paklajs, zems 3(4)
C |Velirs, grieztas cilpas, zems 1..2¢
D |PIiSs, garpliksnu, samtains 1..2*
E |Grieztas cilpas, savérptas 1..2*

(X) pie parak mazas virzibas uz prieksu

* atkariba no pliksnas garuma

4. Pielokiet stavéSanas balstu.

5. leslédziet ierici uz tirama pakl3ja.
lestatijums ir pareizs, ja, stumjot ierici uz priekSu, birstes pie-
dzina nodro$ina atbalstu.
Ja stumSanas laika nav jatams atbalsts, palieliniet iestatljumu
un atkartojiet procesu.

6. Ja birstes piedzinas kontrollampina péc paris darbibas sekun-
dém parada traucéjumu, samaziniet iestatijumu.
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Maksimalais ekspluatacijas ilgums

Paklajs Maksimalais ekspluatacijas il-
gums, minites
StarptiriSana PamattiriSana
Ar adato$anas panémienu |50...60 8...10
ieglts fliss
Cilpu paklajs, zems 40...50 8...10
Vellrs, grieztas cilpas, 40...50 6...8
zems
PI18s, garploksnu, 25...30 2.3
samtains
Grieztas cilpas, savérptas (25...30 2.3

Péc maksimala ekspluatacijas ilguma nepiecieSams ievérot 10
mintu darbibas partraukumu, lai ierice varétu atdzist.
Darbibas partraukuma laika var iztukSot netira Gdens tvertni un
rupjo netirumu tvertni, parbaudtt birstes un uzpildtt tird Gdens

tvertni.

TiriSana

IEVERIBAI

Gridas seguma sabojasanas risks

Gridas segums var tikt bojats, ja ierice tiek darbinata uz vietas ar

ieslégtu birstes piedzinu.

Darbiniet ierici tikai kustiba, nevis uz vietas.

1. Lai atslogotu pagarinajuma kabeli no stiepes, iekariet to kabe-
la turetaja.

2. Pagarindjuma kabeli vispirms savienojiet ar tikla spraudni un
tad ar kontaktligzdu.

3. Pagrieziet programmu izvéles slédzi uz vélamo funkciju.

4. NepiecieSamibas gadijuma ieslédziet tiriSanas Skiduma slé-
dzi.

5. Pievelciet droSibas slédzi pie stdres, un izvélétas funkcijas tiek
ieslégtas.

6. Stumiet ierici uz priekSu, ITdz stavéSanas balsts pacelas uz
augSu un tiridanas galva pieskaras gridai.

7. Parvietojiet ierici pa tiramo virsmu.

Noradijum

Ja uz stares tiek nospiests birstes grieSanas virziena slédzis, ie-

rice brauc ari atpakalgaita.

Tirdanai tuvu malam izmantojiet ierices labo pusi.

IEVERIBAI

Bojajumu risks piedzipai un gridas segumam

Nepareizi iestatits kontaktspiediens var sabojat piedzinu un gri-

das segumu.

Samaziniet kontaktspiedienu, ja péc isa darbibas laika birstes

piedzinas kontrollampina mirgo sarkana krasa.

8. Darba laika vérojiet gaisa plismas kontrollodzinu.

Noradijum

lerice ir aprikota ar caurspidigiem parsegiem, kas operatoram

Jauj redzét netiro Skidumu un sakSanas gaisa plidsmu.

IEVERIBAI

Darbibas laika vérojiet sikSanas bloka parsegu.

Liels ddens vai putu daudzums, kas nonak stik$anas sistéma,

var sabojat siik§anas motoru.

Nekavéjoties izslédziet ierici. IztukSojiet netira ddens tvertni un/

vai pievienojiet pretputo$anas lidzekli.

9. Péc tiriSanas iestatiet programmas slédzi uz Izsl., novietojiet
birsti atpakal uzglabasanas pozicija un iznemiet tikla spraudni
no kontaktligzdas.

10.1ztukSojiet netira adens tvertni, izmantojot iztecindSanas $|0-
teni, un iztiriet to ar aukstu tdeni.

11.1ztukSojiet un iztriet tira Gdens tvertni.

Papildu instruments (izvéles iespéja)
1. lestatiet stari atpakalgaitai.
Attéls D
(1) SuksSanas §|utene
@) lesUksanas sija
®) Tirisanas Skiduma savienojums
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. Stk3anas Slateni atvienojiet no iestkSanas sijas.

3. Savienojiet ierices stkSanas $|ateni ar papildu instrumenta
stkSanas Slateni.

4. Savienojiet papildu instrumenta tiriSanas Skiduma $lateni ar t1-
riSanas galvas savienojumu.

Noradijum

Pieslégsanai ir nepiecie$ams adapteris (skatit “Piederumi un re-

zerves dalas’).

5. Programmu izvéles slédzi iestatiet pozicija Papildu instru-
ments.

6. lesledziet tirisanas Skiduma slédzi.

7. Veiciet tiriSanu ar papildu instrumentu.

Apturésana un izslegSana
IEVERIBAI
Birstes bojajumu risks
Ja ierice tiek novietota uz birstes, ta var neatgriezeniski deformé-
ties.
Novietojiet ierici tikai uz atlocita stavéSanas balsta.
1. Atlaidiet droSibas slédzi.
2. Pabrauciet ierici vél 1-2 metrus uz priekSu, lai nostktu atliku-
So Gdeni.
3. Programmas izvéles slédzi pagrieziet uz “OFF”.
4. Atlokiet stavésanas balstu.
5. Izslédziet ierici.

Netira Gdens tvertnes iztukSoSana

A BRIDINAJUMS

Netira ddens radits vides piesarnojums!

lespéjams vides piesarnojums, ja netirais adens netiek atbilstosi

novadits kanalizacija.

levérojiet vietéjos noteikumus par notekidenu apsaimniekoSanu

un rikojieties atbilstosi tiem.

1. Kad netira dens tvertne ir pilna, iestatiet programmas slédzi
uz lzsl..

2. Parvietojiet ierici uz piemérotu iztukSoSanas vietu ar noteku.

3. Nonemiet netird tGdens tvertnes vaku.

4. Iznemiet netira dens iztukSoSanas $|uteni no turétaja un no-
vadiet to uz piemeérotu utilizacijas vietu.

Noradijum

Iztuk§oSanas $ldtene ir aprikota ar dozatoru. SaspieZot dozatora

miksto vietu, var regulét izpldsto$a tdens straklu.

5. Saspiediet dozatoru.

6. Nonemiet dozatora vaku.

7. IztukSojiet netiro Gdeni, atverot dozatoru.

8. Péc iztukSoSanas izskalojiet netira Gdens tvertni ar tiru Gdeni.

Noradijum

Netira tdens tvertni var arf nonemt un aiznest lidz utilizacijas vie-

tai.

IEVERIBAI

Traumu risks smagas netira adens tvertnes dé|.

Kad netira tidens tvertne ir pilna, ta ir Joti smaga (skatit "Tehniskie

dati”).

Parnesot, nemiet véra svaru un, ja nepiecieSams, izmantojiet pie-

mérotus paliglidzeklus transportéSanai.

Tira adens tvertnes iztukSosana

A BRIDINAJUMS

Tirisanas lidzek|a Skiduma radits vides piesarnojums!

lespéjams vides piesarnojums, ja tiriSanas lidzekla Skidums ne-

tiek atbilstoSi novadits kanalizacija.

levérojiet vietéjos noteikumus par notekadenu apsaimnieko$anu

un rikojieties atbilstosi tiem.

1. Parvietojiet ierici uz piemérotu iztukSoSanas vietu ar noteku.

2. Lai iztecinatu tiro Gdeni, tiriSanas Skiduma savienojumu pabi-
diet uz leju.

3. Nonemiet $lGteni, pagrieziet to uz leju un novietojiet virs utili-
zacijas vietas.



Ekspluatacijas partraukSana

1. Programmu slédzi iestatiet uz I1zsl. (OFF).
2. Parvietojiet ierici uz piemérotu utilizacijas vietu.
3. IztukSojiet Gdens tvertnes.

TiriSana

. Piepildiet tira Gdens tvertni ar apméram 4 litriem tGdens (mak-
simali 50 °C) un, nospieZot pogu Tiri8anas Skidums, izskalo-
jiet smidzinasanas sistému.

. Atvienojiet tikla spraudni no kontaktligzdas.

. Nonemiet tiriSanas Skiduma $lateni no Sldtenes piesléguma
uzgala un izteciniet tiriSanas Skidumu.

. |ztiriet tirT8anas $kiduma filtru.

. Netira Gdens tvertni izskalojiet ar tiru Gdeni.

. Atgaziet ierici uz aizmuguri un notiriet tiriSanas galvu un ie-

stk$anas siju.
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PretaizsalSanas aizsardziba
IEVERIBAI
Sala draudi
Sals var izraisit nepilnigi iztukSotas ierices bojajumus.
Raugiet lai ierice un tas piederumi batu pilniba iztukSoti.
Aizsargdjiet ierici no sala.
1. lztukSojiet tira un netira ddens tvertnes.
2. Novietojiet ierici no sala pasargata telpa.

Stires statna noliekSana
Stdres statni var noloctt, lai samazinatu transportéSanai un uz-
glabasanai nepiecieSamo vietu.
1. Atbrivojiet zvaigznveida rokturi transportéSanas pozicijai.
2. Nolieciet stari ITdz galam uz priek3u.
3. Pievelciet zvaigznveida rokturi.

Transportésana

IEVERIBAI

Savainosanas un bojajumu risks ierices svara dé/

lerices svars rada risku veselibai tas pacelSanas laika un bojaju-

mu risku nekontrolétas kustibas gadijuma.

Nesiet ierici tikai divata vai izmantojiet piemérotu paliglidzekli, un,

pacelot un transportégjot, nemiet véra ierices svaru (skatit “Teh-

niskie dati”).

1. Iznemiet birsti, lai novérstu birstes bojajumus.

2. Parvadajot transportlidzeklos, nodroSiniet ierici pret slidéSanu
un apgasanos atbilstosi attiecigajam spéka esosajam direktr-
vam.

TransportéSana pa kapném

IEVERIBAI
Savainosanas un bojajumu risks ierices svara dé/
Pacel$anas laika ierices svars apdraud veselibu.
Nesiet ierici pa kdpném tikai divata un, pacelot un transportéjot,
nemiet véra ierices svaru (skatit “Tehniskie dati”).
1. lestatiet stiri augstakaja pozicija.
2. Viena persona tur ierici aiz 2 rokturiem priekSpusé, kas atro-

das zem tira ddens tvertnes.
3. Otra persona tur ierici aiz stdres.
Noradijum
Nenesiet ierici, turot aiz tiriSanas galvas, jo $adi ierice var sasveér-
ties ap stdres statni.

Uzglabasana
A UZMANIBU
Svara neievérosana
Savainojumu un bojajumu draudi
Transportgjot un uzglabajot nemiet véra ierices svaru.
lerTci uzglabat tikai iekStelpas.

LatvieSu

Kopsana un apkope
IEVERIBAI
lerices bojajumu risks ddens noplides rezultata.
Pirms uzséakat darbus pie ierices iztukSojiet netira un tird ddens
tvertni.
® Novietojiet ierici uz lidzenas virsmas.

Apkopes intervali
Katru dienu

IEVERIBAI

Bojajumu risks!

lerices bojajumu risks nepareizas tiriSanas rezultata.

Neapsmidziniet ierici ar ddeni un neizmantojiet agresivus tirisa-

nas lidzeklus.

Pirms darba

® Pirms katras lietoSanas reizes parbaudiet, vai tikla kabelim,
pagarinataja kabelim un $lateném nav bojajumu.

® Parbaudiet sprauslas izsmidzinaSanas kvalitati.

Noradijum

Sprauslu tiriSanai neizmantojiet adatas, stieples u. tml., jo tas var

ietekmét izsmidzinaSanas kvalitati.

Péc darba

® |ztuk3ojiet netira Gdens tvertni un izskalojiet ar tiru Gdeni.

® Parbaudiet, vai parsegiem un blivém nav bojajumu.

® Parbaudiet sietu un pludina loditi netird tdens tvertné, ja ne-
piecieSams, notiriet.

® Notiriet birsti.

® Parbaudiet, vai birste nav nodilusi un bojata, ja nepiecieSams,
nomainiet to (skatit “Apkopes darbi”).

® |znemiet rupjo netirumu tvertni un iztukSojiet to.

® Parbaudiet, vai iesik$anas sija nav netirumu, ja nepiecie-
S§ams, notiriet.

® Parbaudiet iestikSanas siju, vai ta brivi kustas.

® Parbaudiet iestik3anas sijas gumijas atloces nodilumu un, ja
nepiecieSams, nomainiet to (skatit “Apkopes darbi”).

® |zskalojiet stikSanas $lateni.

® Izskalojiet tira Gdens tvertni un smidzinasanas sistému ar apt.
5 litriem tira Gdens.

® | aujiet sikSanas turbinai darboties vél vismaz 1 minati, lai ta
izzatu.

® |erices arpusi notiriet ar mitru dranu. Ja nepiecieSams, var iz-
mantot nedaudz mazgasanas Skiduma.

® Novietojiet ierici ar atvertu netira Gdens tvertnes vaku, lai no-
vérstu smaku veidoSanos.

Katru nedélu

® Parbaudiet, vai $|ateném un blivém nav bojajumu. Bojatas de-
talas uzticiet nomaintt klientu apkalpo$anas servisam.

® [znemiet birsti un rapigi notiriet.

® Notiriet netira Gdens kontrollodzinu.

® Parbaudiet, vai ieslikSanas sija un iesiikSanas atloces nav bo-
jatas.

® Parbaudiet, vai zem tiriSanas galvas eso$ajos ritenos nav ne-
firumu, un, ja nepiecieSams, notiriet tos.

® |ztTriet tira Gdens filtru.

Reizi ceturksni
® Uzticiet klientu apkalpo$anas dienestam veikt noteikto par-
baudi.
Apkopes darbi
Suksanas Slutenes skaloSana
Attéls E
(1) Suksanas $latene
(2 Suksanas turbinas iestikSanas kanals

1. Nonemiet netira ddens tvertni.
2. levietojiet Gdens §|ateni sukSanas $latené.
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IEVERIBAI

Sdaksanas turbinas bojajumu risks
Udens var iekldt stkSanas turbina caur iesikSanas kanalu un to

sabojat.

Skalojot uzmaniet, lai Gdens neiek|itu sikSanas turbinas iestk-

Sanas kanala.

3. SukSanas Slateni un iestkSanas siju skalojiet ar spécigu

tdens striklu.

lesukSanas sijas tiriSana

Noradijum

lestk$anas siju var nonemt tiriSanas noluka.

Attéls F

(™ Grozams turétajs
@) Skava

. Atbrivojiet abas skavas.
. Nonemiet iestikSanas siju.

O WN -~

veiktu tTri$anu.

. Nonemiet netira tGdens tvertni.
. Pagrieziet stari uz atpakalgaitu un sagaziet ierici atpakal.
. Atvienojiet sikSanas $lateni no iestikSanas sijas.

. Atskraveéjiet grozamos turétajus un nonemiet sprauslu, lai

TiriSanas birstes nomaina

Noradijum

Ja birste ir tik Joti nodilusi, ka tiriSanas galvas priek$éja mala pie-

skaras gridai, tad nepiecieSams

veikt tas nomainu.

1. Nonemiet netira ddens tvertni.

2. Atgaziet ierici uz aizmuguri.

3. Nospiediet birstes veltna atblokéSanas pogu, pagrieziet
birstes veltni uz leju un nonemiet to no turétaja.
4. Uzlieciet jauno birsti uz turétaja un nofiksgjiet to pretéja puse.

Apkopes ligums
Lai nodroSinatu ierices uzticamu darbibu, ar atbildigo Karcher
tirdzniecibas biroju var noslégt apkopes llgumus.

Novérsana

lestk$anas sijas tiriSana
Parbaudiet netirumu tvertnes
un kontrollodzina blives
Parbaudiet, vai sikSanas S|ate-
ne nav nosprostota

Parbaudiet stikSanas $latenes
hermétiskumu, ja nepiecie-
§ams, nomainiet.

Nepietiekams Gdens daudzums|Notiriet sprauslas, parbaudiet,
vai tas nav bojatas, vajadzibas
gadijuma nomainiet

Tiri8anas Skiduma filtra tiriSana
lestatiet programmu izvéles slé-
dzi vélamas tiriS8anas program-
mas pozicija

Parbaudiet, vai sveSkermeni
neblokeé birstes veltni, ja nepie-
cieSams, iznemiet sveSkerme-
nus.

Traucéjums

birstes veltnis negriezas

Katra valstr ir spékd masu atbildiga tirdzniecibas uznémuma iz-
dotie garantijas nosacijumi Garantijas termina Jasu ierices ie-
sp€jamos darbibas traucéjumus més noversisim bez maksas, ja
to célonis bUs materiala vai razoSanas kl|tda. Garantijas gadiju-
ma ar pirkumu apliecinodu dokumentu vérsieties pie tirgotaja vai
tuvakaja pilnvarotaja klientu apkalpo$anas centra.

(Adresi skatit aizmuguré)

Papildu informacija par garantiju (ja tada ir pieejama) ir atrodama
vietéjas KARCHER timekla vietnes servisa sadala "Lejupiela-
des".

Tehniskie dati

Traucéejumi g’;g 40/
IEVERIBAI Visoariai
lerices bojajumu risks ddens noplides rezultata. p_ - 9 — >
Pirms uzsakat darbus pie ierices iztuksojiet netira un tira Gdens Teorétiska jauda uz laukumu m/h 500
tvertni. Netira tdens tvertnes tilpums I 19
Ja rodas traucéjumi, kurus nav iesp&jams noveérst ar §1s tabulas Svaiga tdens tvertnes tilpums I 22
paITdZTbU, sazinieties ar klientu apkalpoéanas centru. Tirisanas lidzekla izsmidzinasana 4 atras
Traucéjumi ar indikaciju nomainas
- S— — sprauslas
Birstes piedzinas kontrollam-|Novérsana —
. ’ Izmeri
pina G 889
Deg sarkana krasa levietojiet birstes veltni arums R - mm
— P —— — - Platums bez iesuk$anas sijas mm 470
Divreiz mirgo sarkana krasa, ie- Samaziniet birstes kontaktspie- — -
fice partrauc darbibu dienu lestksanas sijas platums mm 406
3 x mirgo sarkana krasa, ierice [Notiriet birstes veltni Augstums mm 1118
partrauc darbibu Svars
4 x mirgo sarkana krasa, ierice |Pazinojiet klientu servisam Pielaujama pilna masa kg 64,6
partrauc darbibu PaSmasa (transportéSanas svars) kg 42,6
5 x mirgo sarkana krasa, ierice |Laujiet iericei atdzist, samazi- lerices veiktspéjas dati
partrauc darbibu niet birstes kontaktspiedienu Nominalais spriegums Y, 220-240
6 x mirgo sarkana krasa, ierice Vidéjais jaudas patérins W 1800
partraijc darbibu - SikS8anas turbinas jauda w 1200
Traucéjums bez indikacijas Birstu piedzinas jauda w 400
Traucéjums Novérsana DroSinataja veids IPX4
lerici nav iespéjams iedarbinat |lespraudiet tikla spraudni tikla Saksana
kontaktligzda Stksanas jauda, gaisa daudzums I/s 47
Atiestatiet parslodzes drosina- Zemspiediens (darbiba) kPa 29 (290)
taju, iespiezot to uz iekSu (mbar)
Parbaudiet ékas droSinataju Tiri$anas birstes
Nepietieckama sukSanas jauda |lztukSojiet netira Gdens tvertni Birstu diametrs mm 96

un notiriet pludina loditi
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BRC 40/
22C
Birstu apgriezienu skaits 1/min 1100
Vides nosacijumi
Pielaujamais temperatiras diapazons  °C 5...40
Maks. Gdens temperatira °C 50
Apreékinatas vertibas saskana ar EN 60335-2-68
Kopéja vibracijas vértiba m/s? <2,5
TrokSna spiediena limenis L,z dB(A) 74

Paturétas tiesibas veikt tehniskas izmainas.

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas rezerves da-
las, jo tie garanté droSu un nevainojamu ierices darbibu.
Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit www.ka-
ercher.com.

ES atbilstibas deklaracija

Ar S0 més apliecinam, ka turpmak minétais produkts atbilst attie-
cigajiem direktivu un regulu noteikumiem. Veicot ar mums nesa-
skanotas izmainas produkta uzbaveé, ST deklaracija zaudé savu
speku. Par STs atbilstibas deklaracijas izdoSanu ir atbildigs tikai
un vienigi razotajs.

Produkts: Gridas tirfiSanas masina

Tips: 1.008-xxx

Direktivas un regulas

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/ES

2011/65/ES

Piemérotie saskanotie standarti

EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Nosaukums un adrese

Pilnvarotais sagatavot dokumentaciju:
S. Reizers (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Vacija)

Talrunis: +49 7195 14-0

Fakss: +49 7195 14-2212

2 Vs

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Vinendene (Winnenden), 01.12.25.

Parakstitaji rikojas valdes varda un ar tas pilnvarojumu.
Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Vacija)

Talr.: +49 7195 14-0

Fakss: +49 7195 14-2212
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A Prie$ pradédami naudotis prietaisu, perskaitykite Sig
L_l originalig naudojimo instrukcijg ir pridedamus saugos
nurodymus. Laikykités jy.

ISsaugokite abi knygeles vélesniam naudojimui arba kitam prie-
taiso savininkui.

Saugos nurodymai

Prie$ pradédami pirmg kartg naudoti prietaisg, atidziai perskaity-

kite Sig naudojimo instrukcijg ir pridétus saugos nurodymus dél

Sepetiniy valymo prietaisy, 5.956-251.0.

A JSPEJIMAS

Nesvaraus arba gélo vandens nutekéjimas ant nuozulnius

pavirsius

Susizalojimas dél paslydimo

Prietaisg galima naudoti tik uZdarius visus bako dangcius.

Rizikos lygiai

A PAVOJUS

e Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, sukeliancio sunkius kdno su-
Zalojimus ar mirtj.

A JSPEJIMAS

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galinéio sukelti sunkius kiino su-
Zalojimus ar mirtj.

AN ATSARGIAI

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galincio sukelti lengvus kiino su-
Zalojimus.

DEMESIO

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galinc¢io nulemti materialinius
nuostolius.

Veikimas
Sis kilimy valiklis skirtas kiliminés dangos drégnam valymui. Prie-
taisas purskia valymo tirpalg i$ Svaraus vandens talpyklos ant va-
lomy grinduy, jtrina valymo tirpalg Sepecio voleliu ir siurbia
nesSvarumus bei panaudotg valymo tirpalg j neSvaraus vandens
talpykla.
Valymo tirpalg sudaro Svarus vanduo ir valymo priemoné.
Prietaisg galima pritaikyti atitinkamai valymo uzduociai, pasiren-
kant tinkamg valymo programa.
Tarpinis valymas

valymo priemonés suriStas purvas issiurbiamas antru darbo eta-
pu.
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Pagrindinis valymas

UZpurskiama valomojo tirpalo, tada valoma Sepeciu, o atsilaisvi-
ne nesvarumai susiurbiame tuo paciu metu.

Darbinis plotis ir gélo ir neSvaraus vandens rezervuary talpos (zr.
»1echniniai duomenys®) uztikrina ilgalaikj efektyvy valyma.

Numatomasis naudojimas
Sig masging naudokite tik pagal $ioje naudojimo instrukcijoje pa-
teiktus duomenis.
® Sis prietaisas skirtas komerciniam naudojimui, pvz., vie$bu-
Ciuose, mokyklose, ligoninése, gamyklose, parduotuvése ir
biuruose.
Prietaisu valykite tik drégmei ir poliravimui atsparius pavirSius.
Prietaisas netinka jSalusioms grindims valyti (pvz., Saldymo
patalpose).
Nenaudokite jrenginio ant minksty vilnoniy kilimy.
| prietaisg montuokite tik originaliuosius priedus ir originalig-
sias atsargines dalis.
® Prietaisu valykite tik vidaus zony grindis.

Apsauginis jungiklis
Atleidus apsauginj jungiklj Sepecio vromasis mechanizmas iSsi-
jungia.

Aplinkos apsauga
&y, Pakuotés medziagos gali bati perdirbamos. Pakuotés atlie-

6o kas praSome $alinti laikantis aplinkos apsaugos teisés akty
reikalavimy.

Elektros ir elektroniniuose prietaisuose bina vertingy perdir-

bamujy medziagy ir daznai, pvz., galvaniniy elementy, aku-
- muliatoriy sudedamujy daliy, arba alyvos, kurias netinkamai
naudojant arba jas Salinant ne pagal reikalavimus gali kilti pavo-
jus zmoniy sveikatai ir aplinkai. Taciau norint tinkamai eksploa-
tuoti prietaisg $ios sudedamosios dalys yra bitinos. Siuo
simboliu pazymeétus prietaisus draudziama Salinti su buitinémis
atliekomis.
Nuorodos dél sudedamuyjy medziagy (REACH)
Naujausig informacijg apie sudedamagsias medziagas rasite:
www.kaercher.de/REACH

Komplektacija
Jrenginio tiekiamo komplekto sudétis parodyta ant pakuotés. I5p-
akave patikrinkite, ar yra visos jrenginio detalés. Jei triksta prie-
dy arba yra transportavimo pazeidimy, praneskite apie tai
pardavejui.

Jrenginio aprasymas

Irenginio apzvalga

Paveikslas A

(™ Apsauginis jungiklis

® Zvaigzdés formos rankenélé, vairo transportavimo padétis
®) Oro srauto kontrolinis langelis

(@ Uztersto vandens kontrolinis langelis

(&) Nesvaraus vandens talpyklos dangtis

(® Svaraus vandens bako maksimalaus pripildymo lygio indika-
torius

(@ Svaraus vandens talpyklos pildymo anga

Rankena

(® Purskimo antgalis valomajam tirpalui

Cilindrinio Sepecio atblokavimo mygtukas

@ Sepetinis velenas

(@ Stambiyjy neSvarumy talpykla

@ Valomojo tirpalo filtras

NesSvaraus vandens talpykla

@ Nesvaraus vandens i$leidimo Zarna su dozavimo jtaisu
Zvaigzdés formos rankenélé, vairo aukséio reguliavimas
(7 Sankaba (Svaraus vandens iSleidimas)

Priedy détuvé

Siurbimo sija

Sepetio kontaktinis slégio sukamoji rankenélé

@) Valymo galvuté

D) Svaraus vandens talpykla

@ Filtras su pldés rutuliu

@9 Maitinimo tinklo kiStukas

@5 Vairas

@ Valdymo pultas

@7) Programos atrankusis jungiklis

Sepetio pavaros apsauga nuo perkrovos
@9 Kabelio laikiklis

Valdymo pultas
Paveikslas B
@ Valomojo tirpalo jungiklis
() Maitinimo $altinio kontroliné lemputé

® Siurbimo kontroliné lemputé
— Zalios spalvos: Siurbimo turbina naudojama
— Raudonos spalvos, mirksi: Triktis

(@ Sepecio varomojo mechanizmo kontroliné lemputé
— Zalios spalvos: Sukimosi kryptis pirmyn
— Oranzinés spalvos: Sukimosi kryptis atgal
— Raudonos spalvos, mirksi: Triktis

() Valymo tirpalo naudojimo kontroliné lemputé
— Zalios spalvos: Valymo priemoniy siurblys veikia
— Raudonos spalvos, mirksi: Triktis

® Sepetio sukimosi krypties jungiklis
Programos atrankusis jungiklis
Paveikslas C
@ OFF (jrenginys iSjungtas)
@) Aktyvintas tik Sepetys, valomasis tirpalas nenaudojamas, si-
urbimo néra
®) Tarpinis valymas, siurbimo néra
@ Pagrindinis valymas, visa galia
() Siurbimas
() Papildomas jrankis (papildoma jranga)

Stovéjimo atramy nuleidimas

. Vairg paspauskite Zemyn, kad prietaisas pasikelty j priekj.
Stovéjimo atramos pasislenka Zemyn.

. Atleiskite vaira.
Jrenginys stovi ant stovéjimo atramy.
Sepesio velenas atleidZiamas ir apsaugomas nuo deformavi-
mo.

Stovéjimo atramy pakélimas

1. Jrenginj pastumkite j priekj.
Stovéjimo atramos pasislenka aukstyn.

Atidavimas eksploatuoti
A |SPEJIMAS
Pavojus sveikatai dél valymo priemonés
Netinkamas valymo priemoniy naudojimas kelia pavojy naudoto-
Jjo sveikatai.
Valymo priemones naudokite tik tinkamai ir laikykités visy saugos
nuorody, pateikty kartu su valymo priemone ir saugos duomeny
lape.
AN ATSARGIAI
Apgadinimo pavojus dél valymo priemonés
Jei valymo priemonés naudojamos netinkamai, kyla pavojus pa-
Zeisti jrenginj ir valoma pavirsiy.
Naudokite tik rekomenduojama ir tik Siam prietaisui patvirtintg va-
lymo priemone.
Jeigu naudojami kiti valikliai, operatorius atsakingas uz kylanciag
didesne rizikg, susijusig su eksploatavimo saugumu, nelaimingy
atsitikimy pavojumi ir sutrumpéjusia prietaiso naudojimo trukme.
Naudokite tik tas valymo priemones, kuriose néra tirpikliy, skysty
ragS&ciy ir druskos ragsties.
Pastaba
Nenaudokite itin putojanciy valymo priemoniy.
1. Pasirinkite tinkamg valymo priemone.

-

N
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Valiklis

RM 764 skystis

RM 768 iCapsol

Norédami susizinoti iSsamiau paprasykite valymo priemonés
informacinio lapo.

. Atidarykite Svaraus vandens pripildymo anga.

3. Pripildykite SviezZio vandens bakg vandens (ne daugiau kaip
50 °C) (atkreipkite démesj j maksimalaus uzpildymo lygio indi-
katoriy ir palikite vietos plovikliui).

4. |pilkite valomyjy priemoniy.

Pastaba

Kad isvengtumeéte puty, visada pirmiausia pilkite vandenj, o pas-

kui plovikij.

5. Uzdarykite Svaraus vandens rezervuaro gaubtg.

Valdymas
DEMESIO
Valymo tirpalo keliamas pavojus
Pazeidimo pavojus
Prie§ imdamiesi naudoti prietaisg valytino objekto neissiskirian-
Cioje dalyje patikrinkite, ar objekto daZai yra patvards ir ar jis at-
sparus vandeniui.
1 Nustatykite pagrindine rankeng j patogig darbo padét;.
2. Prie§ valydami paSalinkite palaidus neSvarumus dulkiy siur-
bliu.
3. |kiskite tinklo kiStuka j lizdg.
4. Nustatykite tinkama Sepecio aukstj, kad jis baty tinkamas trum-
po ar ilgo plauko kilimams.
Pastaba
Kad Sepetys tinkamai veikty, jis turi liesti kilima.
Jei suveikia apsauginis jungiklis, pakelkite Sepetj, kad nepaZeis-
tuméte variklio arba kilimo.
5. Paspauskite mygtukg Valymo priemonés uzpurskimas.
Pastaba
Atkreipkite démesj j iSmanyjj greicio rodinj.
6. Likus mazdaug 30 cm iki valymo ciklo pabaigos atleiskite myg-
tuka.

Naudojimas
Kilimy pagrindinis valiklis
Tarpinis kilimy valymas

N

Vairo reguliavimas
1. Norédami sureguliuoti vairg, atlaisvinkite zvaigzdutés aukscio
reguliavimo rankenéle.
. Nustatykite norima vairo padétj.
3. Vél. priverzkite Zvaigzdés formos rankenéle.

Sepedio prispaudimo nustatymas
. Jrenginj pastumkite j darbo vieta.
. Atlenkite stovéjimo atrama.
3. Nustatykite Sepecio prispaudimo slégio sukamajg rankeng j
rekomenduojamg padétj.
Pastaba
Rekomenduojamas nustatymas:

N

N —

- 35%'3,,& '?f‘
et

A |Smaigstytinis neaustinis audinys 2 (3)
B (Kilpinis kilimas, plokSc¢ias audimas 3(4)
C |Velidras, perkirptos kilpos, plokS&ias audimas 1..2*
D |Pliusas, ilgas plaukas, panaSus j aksomg 1..2*
E |Perkirptos kilpos, susuktos 1..2*

(X ) jei per silpna pavara

* priklausomai nuo pluosto aukscio

4. Uzlenkite stovejimo atrama.

5. Jjunkite prietaisg ant kilimo, kurj valysite.
Jeigu dabar stumiant j priekj valymo Sepedciais rezimas veikia,
nustatymas teisingas.
Jeigu stumiant Sis reZimas neveikia, padidinkite nustatymg ir
pakartokite eigg.

6. Jeigu valymo Sepeciais rezimo indikatorius po keliy sekundziy
eksploatavimo rodo sutrikima, nustatymg sumazinkite.

ligiausia veikimo trukmé

Kilimas llgiausia veikimo trukmé, minutés

Tarpinis valymas |Pagrindinis va-
lymas

Smaigstytinis neaustinis  |50...60 8...10

audinys

Kilpinis kilimas, ploks¢ias |40...50 8...10

audimas

Velidras, perkirptos kilpos, |40...50 6...8

plokscias audimas

Pliusas, ilgas plaukas, pa- |25...30 2..3

nasus j aksomg

Perkirptos kilpos, susuktos|25...30 2.3

Praéjus ilgiausiai veikimo trukmei batina padaryti 10 minuciy eks-
ploatavimo pertrauka, kad prietaisas galéty atvésti.

Darant veikimo pertraukg galima iStustinti uzterSto vandens bakag
ir stambiy purvo daleliy talpykla, patikrinti Sepecius ir papildyti
Sviezio vandens baka.

Valymas
DEMESIO
Grindy dangos pazZeidimo pavojus.
Grindy danga gali bati paZeista, jei jrenginys bus naudojamas
vietoje su jjungta Sepecio pavara.
Prietaisg naudokite tik judantj ir nenaudokite jo vienoje vietoje.
1. Siekiant sumazinti tempimo apkrova, ilginamajj kabel;j reikia

jkabinti j kabelio laikiklj.
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2. ligintuvo laidg pirmiausia sujunkite su tinklo kiStuku ir paskui
su tinklo lizdu.

3. Pasukite programos atrankuyjj jungiklj j norima funkcija.

4. Jei reikia, jjunkite valomojo tirpalo mygtuka.

5. Patraukite apsauginj jungiklj prie vairo, jjungiamos pasirinktos
funkcijos.

6. Stumkite prietaisg | priekj, kol stovéjimo atramos susilankstys
ir valymo galvuté palies grindis.

7. Judinkite jrenginj ant valomo pavirSiaus.

Pastaba

Jeigu paspaudzZiamas Sepecio sukimosi krypties jungiklis ant vai-

ro, prietaisas pradeda vaZziuoti atbulai.

DeSine jrenginio puse naudokite valymui prie pat krasto.

DEMESIO

Pavaros ir grindy dangos sugadinimo pavojus

Neteisingai nustatytas prispaudimo stiprumas gali sugadinti pa-

varg ir grindy danga.

Sumazinti Sepecio prispaudimo slégj, jei Sepecio pavaros kontro-

liné lemputé kiek panaudojus mirksi raudonai.

8. Dirbdami stebékite oro srauto kontrolinj langel].

Pastaba

Prietaisas turi skaidrius dangtelius, kad operatoriui bdty lengviau

matyti nedvary tirpalg ir jsiurbiamo oro srautg.

DEMESIO

Eksploatacijos metu saugokite siurbimo jrenginio dangtelj.

] siurbimo sistemg patekes didelis kiekis vandens arba puty gali

sugadinti siurbimo variklj.

Nedelsdami iSjunkite masing. IStustinkite neSvaraus vandens ba-

kg ir (arba) pridékite putojimg stabdancios priemoneés.

9. Po valymo nustatykite programos jungiklj j 1$j., grazinkite Se-
petj j laikymo padétj ir iStraukite prietaisg i$ elektros tinklo.
10.1Stustinkite neSvaraus vandens bakg per iSleidimo zarng ir i$-

valykite Saltu vandeniu.
11.18valykite Svaraus vandens bakg ir iSvalykite.

Papildomas jrankis (papildoma jranga)
1. Nustatykite vairg atbuline eiga.
Paveikslas D
(@ Siurbiamoji zarna
@ Siurbimo sija
®) Valomojo tirpalo jungtis
2. Siurbimo Zarng nutraukite nuo siurbiamosios sijos.
3. Jrenginio siurbimo Zarng prijunkite prie papildomo jrankio.
4. Prijunkite papildomo jrankio valomojo tirpalo zarng prie valy-
mo galvos jungties.
Pastaba
Prijungimui reikalingas adapteris (Zr. ,Priedai ir atsarginés da-
lys"“).
5. Nustatykite programos pasirinkimo jungiklj j papildomo jrankio
padét;.
6. Jjunkite valomojo tirpalo mygtuka.
7. Valykite naudodami papildomg jrankj.

Sustojimas ir palikimas stovéti
DEMESIO
Sepecio sugadinimo pavojus
Sepetys gali visam laikui deformuotis, jei ant jo uZdedamas prie-
taisas.
Statykite prietaisa tik ant iSlankstytos stovéjimo atramos.
1. Apsauginj jungiklj atleiskite.
2. Norédami i$siurbti likusj vandenj, pastumkite prietaisg 1—
2 metrus j priek;.
3. Nustatykite programos pasirinkimo jungiklj ties ,OFF*.
4. Atlenkite stovéjimo atrama.
5. Prietaiso pastatymas.

Nesvaraus vandens talpyklos iStustinimas

A JSPEJIMAS

Aplinkos tarSa nesvariu vandeniu!

Galima aplinkos tarSa netinkamai Salinant neSvary vandenj j nuo-

tekas.

Laikykités vietiniy nuoteky tvarkymo taisykliy ir jomis vadovauki-

tés.

1. Jei neSvaraus vandens bakas pilnas, nustatykite programos
jungiklj j isj.

2. Perkelkite prietaisg prie tinkamos nutekéjimo vietos.

3. Nuimkite uzterSto vandens bako dangtel].

4. NeSvaraus vandens iSleidimo zarng iSimkite i$ laikiklio ir nu-
veskite j tinkamg vandens surinkimo jrengin;.

Pastaba

ISleidimo Zarnoje yra dozatorius. Suspausdami dozatoriy minks-

toje vietoje, galite kontroliuoti nuoteky srautg.

5. Suspauskite dozatoriy.

6. Nuimkite dozatoriaus dangtj.

7. Atidare dozavimo jrenginj, iSleiskite neSvary vanden].

8. iSleide, neSvaraus vandens talpyklg praskalaukite Svariu van-
deniu.

Pastaba

Uztersto vandens bakg galima isimti ir atskirai nune$ti prie Salini-

mo jrenginio.

DEMESIO

Rizika susizeisti dél sunkaus neSvaraus vandens bako.

Pilnas neSvaraus vandens bakas yra labai sunkus (zr. ,Techni-

niai duomenys®).

Neddami atsiZvelkite j svorj ir, jei reikia, naudokite tinkamas

transportavimo priemones.

Svaraus vandens bako i$tustinimas
A |SPEJIMAS
Aplinkos tarsa valomuoju tirpalu!
Galima aplinkos tarSa netinkamai Salinant valymo priemoneés tir-
palg j nuotekas.
Laikykités vietiniy nuoteky tvarkymo taisykliy ir jomis vadovauki-
tes.
1. Perkelkite prietaisg prie tinkamos nutekéjimo vietos.
2. Pastumkite valymo priemonés tirpalo jungtj Svariam vandeniui
iSleisti Zemyn.
3. Atitraukite Zarng, pasukite jg Zemyn ir nukreipkite vir§ Salinimo
jrenginio.

Eksploatavimo pabaiga

1. Programos jungiklj nustatykite j padétj ISj. (OFF).
2. Jrenginj privezkite prie tinkamo Salinimo jrenginio.
3. 18tustinkite vandens bakus.

Valymas

1. Pripildykite Svaraus vandens talpyklg mazdaug 4 litrais van-
dens (ne daugiau kaip 50 °C) ir iSplaukite purskimo sistemg
paspausdami mygtukg Valymo tirpalas.

. I18traukite tinklo kistuka i$ lizdo.

3. I8imkite valymo tirpalo Zarng i§ Zarnos antgalio ir iSleiskite va-
lymo tirpala.

. I18valykite valomojo tirpalo filtra.

. NeSvaraus vandens talpyklg praskalaukite Svariu vandeniu.

. Atlenkite prietaisg atgal ir iSvalykite valymo galvute bei siurbi-
mo sijg.

N

N

[e24)]

Apsauga nuo Sal€io
DEMESIO
Uzsalimo pavojus
Nevisiskai iStustintus prietaisus gali sugadinti Saltis.
Iki galo iStustinkite prietaisg ir priedus.
Saugokite prietaisg nuo salcio.
1. I8tustinkite vandens rezervuarus.
2. Prietaisg laikykite nuo SalCio apsaugotoje patalpoje.
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Vairo kolonélés pasukimas
Vairo kolonéle galima nulenkti Zemyn, kad ji uZimty maziau vietos
transportuojant ir sandéliuojant.
1. Zvaigzdés formos rankenélé transportavimo padégiai nustatyti
2. Pasukite vairg iki galo j priek;.
3. Priverzkite Zvaigzdés formos rankenas.

Gabenimas

DEMESIO

Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus dél jrenginio svorio

Jrenginio svoris kelia pavojy sveikatai jj keliant ir sugadinimo pa-

vojy dél nekontroliuojamo judéjimo.

Prietaisg neskite tik dviese arba naudokités tinkama pagalbine

priemone, o keldami ir gabendami prietaisg atsizvelkite j jo svorj

(Zr. , Techniniai duomenys®).

1. Siekdami nepazeisti Sepecio, iSimkite jj.

2. Transportuojant prietaisg transporto priemone jtvirtinkite jj at-
sizvelgdami j galiojancias gaires, kad prietaisas neslysty ir ne-
apvirsty.

Transportavimas laiptais
DEMESIO
Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus dél jrenginio svorio
Jrenginio svoris kelia pavojy sveikatai jj keliant.
Jrenginj laiptais neskite tik dviese, o keldami ir gabendami prietai-
sg atsizvelkite j jo svorj (zr. ,Techniniai duomenys®).
1. Nustatykite auk3Ciausig vairo padét;.
2. Vienas asmuo laiko prietaisg uz 2 rankeny priekyje, po Sva-
raus vandens baku.
3. Antras asmuo laiko prietaisg uz vairo.
Pastaba
Nekelkite prietaiso uz valymo galvos, nes prietaisas taip gali pra-
déti sitibuoti apie vairo kolonéle.

Laikymas
&N ATSARGIAI
Nesilaikant svorio nuorodos
Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus
Laikydami ir transportuodami prietaisg atsizvelkite j jo svorj.
Prietaisg laikykite tik patalpy viduje.
Kasdiené priezitira ir techniné prieziura
DEMESIO
ISbégusio vandens keliamas pazeidimo pavojus prietaisui!
Prie$ dirbdami su prietaisu, iStustinkite neSvaraus ir SvieZio van-
dens talpyklas.
® Pastatykite prietaisg ant lygaus pavirSiaus.

Techninés priezitiros intervalai
Kasdien

DEMESIO

Pazeidimo pavojus!

Prietaiso pazeidimo pavojus netinkamai jj valant.

Nepurk$kite prietaiso vandeniu ir nenaudokite esdinanciy vali-

kliy.

Pries darba

® Kiekvieng kartg prie§ imdamiesi naudoti patikrinkite, ar nepa-
Zeistas maitinimo laidas, ilgintuvas ir Zarnos.

® Patikrinkite antgalio purSkimo pobudj.

Pastaba

Antgaliy valymui nenaudokite adaty, viely ir pan., nes tai gali pa-

kenkti purskimo pobuadZiui.

Baigus darbag

® Nesvaraus vandens talpyklg iStustinkite ir praskalaukite Svariu
vandeniu.

® Patikrinkite, ar nepazeisti dangciai ir sandarikliai.

® Patikrinkite neSvaraus vandens bako sietelj ir pladés rutulj ir,
jei reikia, iSvalykite.

® |Svalykite Sepet;.

® Patikrinkite, ar Sepetys nenusidévéjes ir nepazeistas, jei rei-
kia, pakeiskite (zr. ,Techninés priezilros darbai®).

® NeSvarumy stambiyjy daleliy talpyklg iSimkite ir iStustinkite.

® Patikrinkite, ar siurbimo sija néra uztersta ir, jeigu batina, iSva-
lykite.

® Patikrinkite, ar siurbimo sija yra judri.

® Patikrinkite, ar nenusidévéjo siurbimo sijos valomosios briau-
nos, ir, jei reikia, pakeiskite jas (zr. ,Techninés priezitros dar-
bai“).

® [Sskalaukite siurbimo zarng.

® [Splaukite Svaraus vandens baka ir purdkimo sistemag maz-
daug 5 litrais Svaraus vandens.

® Paleiskite siurbimo turbing veikti maziausiai 1 minute, kad is-
dzidty.

® |rengin;j i$ iSorés iSvalykite drégna Sluoste. Jei reikia, galima
naudoti Siek tiek Svelnaus plovimo Sarmo.

® Laikykite jrenginj atidarytu neSvaraus vandens bako dangdiu,
kad nesusidaryty nemalonus kvapas.

Karta per savaite
Patikrinkite visas zarnas ir sandariklius, ar jie nepazeisti. Kli-
enty aptarnavimo tarnyba gali pakeisti sugedusias dalis.
ISimkite Sepetj ir kruopsciai iSvalykite.
Nuvalykite uztersto vandens bako kontrolinj langelj.
Patikrinkite, ar nepazeista siurbimo sija ir siurbimo zarna.
Patikrinkite, ar po valymo galvute esantys ratai néra purvini, ir,
jei reikia, juos iSvalykite.
® [Svalykite Svaraus vandens filtrg.

Kas ketvirtj
® Aprasytg apzilrg patikékite klienty aptarnavimo tarnybai.

Techninés priezitiros darbai

Siurbimo zarnos plovimas
Paveikslas E
(@ Siurbiamoji zarna
(@ Siurbimo turbinos jsiurbimo kanalas
1. Nuimkite uzter$to vandens baka.
2. |statykite vandens Zarng j siurbimo Zarna.
DEMESIO
Siurbimo turbinos pazeidimo rizika
Vanduo per jsiurbimo kanalg gali patekti j siurbimo turbing ir jg
sugadinti.
Plaudami stebékite, kad j siurbimo turbinos jsiurbimo kanalg ne-
patekty vandens.
3. ISskalaukite siurbimo rémelj stipria vandens srove.

Siurbimo sijos valymas
Pastaba
Siurbimo sijg galima nuimti ir iSvalyti.
Paveikslas F

() Sukamas laikiklis
() Sagvarza

1. Nuimkite uzterSto vandens bakg.
2. Pasukite vairg j atbuline eigg ir pakreipkite jrenginj atgal.
3. Siurbimo zarng nutraukite nuo siurbiamosios sijos.
4. Atleiskite abu spaustukus
5. Nuimkite siurbimo rémelj.
6. Atidarykite sukamus laikiklius ir iSimkite purSkimo antgalj, kad
galétuméte iSvalyti.
Valymo Sepecio keitimas
Pastaba

Sepeti reikia pakeisti, jeigu jis nusidéveéjes taip smarkiai, kad prie-

kinis valymo galvos krastas lieCia grindis.

1. Nuimkite uzter$to vandens bakg.

2. Atlenkite prietaisg atgal.

3. Paspauskite Sepedcio ritinélio atleidimo mygtuka, pasukite Se-
pecio ritinélj Zemyn ir nuimkite jj nuo griebtuvo.

4. Uzdékite naujg Sepetj ant griebtuvo ir uzfiksuokite prieSingoje
puséje.
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Sutartis dél techninés prieziiros
Su ,Karcher” pardavimy biuru galite sudaryti prietaiso priezitros
sutartj, uztikrindami prietaiso patikimg veikima.

DEMESIO

ISbégusio vandens keliamas pazeidimo pavojus prietaisui!
Prie$ dirbdami su prietaisu, iStustinkite ne§varaus ir Sviezio van-

dens talpyklas.

Kilus triktims, kuriy nepavyksta pa$alinti vadovaujantis Sia lente-

le, kreipkités j klienty tarnyba.

Triktis su rodiniu

Sepeéio varomojo mechaniz-
mo kontroliné lemputé

Salinimas

Kiekvienoje Salyje galioja masy jgalioty pardavéjy nustatytos ga-
rantijos salygos. Galimus prietaiso gedimus garantijos galiojimo
laikotarpiu pa8alinsime nemokamai, jei tokiy gedimy prieZzastis
buvo netinkamos medziagos ar gamybos klaidos. Dél garantiniy
gedimy Salinimo kreipkités j savo pardavéjg arba artimiausig kli-
enty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkimg patvirtinantj kasos
kvitg.

(Adresa rasite kitoje puséje)

Daugiau informacijos apie garantija (jei tokia yra) rasite vietinés
,JKARCHER" svetainés techninio aptarnavimo srityje, skiltyje ,At-
sisiuntimai“.

Techniniai duomenys

neblokuoja pasalinés medzia-

gos, prireikus, jas pasalinkite.
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Svietia raudona spalva |statykite Sepecio veleng ?ZRg o
glijszzr;tztr;l;ka raudonai, prie- ?;njw:gz;nklte Sepecio prispaudi- Bendroji dalis
. —— . ~ ———— Teorinis nadumas m?/h 500
Tris kartus mirksi raudonai, ISvalykite Sepecio veleng —
prietaisas sustoja l:lesvaraus vandens bako talpa I 19
4 kartus mirksi raudonai, prietai-| Informuokite klienty aptarnavi- Svaraus vandens bako talpa ! 22
sas sustoja mo centra Purskiama valymo priemoné 4 greitai
5 kartus mirksi raudonai, prietai-|Palaukite, kol jrenginys atvés, keiéiar.ni'
sas sustoja sumazinkite Sepecio prispaudi- antgaliai
6 kartus mirksi raudonai, prietai- Mo j€ga Matmenys
sas sustoja ligis mm 889
Nerodomos triktys Plotis be siurbimo sijos mm 470
Triktis Salinimas ill:::tllr:o sijos plotis 22 411(1)?8
|renginio nepavyksta paleisti  |Tinklo prijungimo kiStuka jkiSki- .
te tinklo kistukine déZute Svoris
Atstatykite perkrovos saugiklj j Leistinas bendras svoris kg 64,6
paspausdami Tuscio jrenginio masé (transportavimo kg 42,6
Patikrinkite pastato apsaugg mase)
Nepakankama siurbimo galia  |IStustinkite uzter$to vandens Irenginio galios duomenys
bakg ir i§skalaukite $variu van- Vardiné jtampa \ 220-240
deniu Vidutinis galingumas w 1800
Siurbimo sijos valymas Siurbimo turbinos galia w 1200
Patikrinkite Svaraus vandens Sepedio varomojo mechanizmo galia w 400
bako ir kontrolinio langelio tarpi- Saugiklio rasis IPX4
klius Siurbimas
P.atik.rinkitve, ar néra uzsikimsusi Siurbimo nagumas, oro kiekis /s 47
siurbimo Zarna Neigiamasis slégis (eksploatuojant) kPa 29 (290)
Patikrinkite S.Iu.l'blr-T]-O zamos (mbar)
sandaruma, jei reikia, pakeiski- < T
te. Yalymo Sepeciai
Nepakankamas vandens kiekis |ISvalykite antgalius, patikrinkite, ?epeélo skersmuo mm il
ar jie nepazeisti, jei reikia, pa- Sepecio sikiy skaicius 1/min 1100
keiskite. Aplinkos salygos
Valomojo tirpalo filtro valymas Leistinas temperattros diapazonas °C 5...40
Sepegtio volelis nesisuka Programos parinkimo jungiklj Didz. vandens temperatura °C 50
nustatykite j reikiamos valymo Nustatyta verté pagal EN 60335-2-68
programos padét. Bendra vibracijos verté m/s? <2,5
Patikrinkite, ar Sepeciy ritiniy Garso lygis Lpa dB(A) 74

Gamintojas pasilieka teise atlikti techninius pakeitimus.

Priedai ir atsarginés dalys
Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines dalis —
taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir be trik¢iy.
Informacijg apie priedus ir atsargines dalis rasite svetainéje
www.kaercher.com.

Lietuviskai



ES atitikties deklaracija

Siuo dokumentu mes pareiskiame, kad toliau nurodytas produk-
tas atitinka galiojancias iSvardyty direktyvy ir reglamenty nuosta-
tas. Jeigu produktui atliekamas su mumis nesuderintas keitimas,
i deklaracija netenka savo galios. Uz Sios atitikties deklaracijos
iSdavimg atsako tik gamintojas.

Produktas: Sveitimo-siurbimo masina

Tipas: 1.008-xxx

Direktyvos ir reglamentai

2006/42/EB (+2009/127/EB)

2014/30/ES

2011/65/ES

Taikomi darnieji standartai

EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Pavadinimas ir adresas

Dokumentacijos tvarkytojas:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Vinendenas, Vokietija

Tel.: +49 7195 14-0

Faks.: +49 7195 14-2212

7 /s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Vinendenas, 25 m. gruodzio 1 d.

PasiraSantys asmenys veikia pagal bendrovés vadovy jgalioji-
mus.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Vinendenas, Vokietija

Tel.: +49 7195 14-0

Faks.: +49 7195 14-2212
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Wskazéwki ogoline
A Przed rozpoczeciem uzytkowania urzadzenia nalezy
przeczyta¢ oryginalng instrukcje obstugi oraz zatg-
czone wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa. Postepowac zgod-
nie z podanymi instrukcjami.
Oba zeszyty przechowaé do pdzniejszego wykorzystania lub dla
nastepnego uzytkownika.

Wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa

Przed pierwszym uruchomieniem urzgdzenia nalezy zapoznac

sie z niniejszg instrukcjg obstugi oraz dotgczonymi zasadami

bezpieczenstwa dotyczgcymi szczotkowych urzgdzen czyszcza-

cych, 5.956-251.0.

A OSTRZEZENIE

Wyciek brudnej lub swiezej wody na pochylych powierzch-

niach

Odhniesienie obrazen na skutek poslizgniecia sie

Urzadzenie mozna uzytkowac tylko wtedy, gdy wszystkie po-

krywy zbiornikow sg zamkniete.

Stopnie zagrozenia

A NIEBEZPIECZENSTWO

e Wiskazowka dot. bezpoSredniego zagrozenia, prowadzgcego
do ciezkich obrazen ciata lub do $mierci.

A OSTRZEZENIE

e Wskazowka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji, moggcej
prowadzic do ciezkich obrazen ciata lub $mierci.

A OSTROZNIE

o Wiskazowka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji, ktora moze
prowadzic¢ do lekkich zranien.

UWAGA

e Wskazowka dot. moZliwie niebezpiecznej sytuacji, ktéra moze
prowadzic¢ do szk6d materialnych.

Srodek do czyszczenia dywandéw stosuje sie do czyszczenia na
mokro wyktadzin dywanowych. Urzgdzenie rozpyla roztwor
czyszczacy ze zbiornika $wiezej wody na czyszczong podioge,
wciera roztwdr czyszczacy za pomocg watka szczotki i zasysa
brud oraz zuzyty roztwér czyszczacy do zbiornika brudnej wody.
Roztwér czyszczacy sktada sie ze swiezej wody i Srodka czysz-
czacego.

Urzgdzenie mozna dostosowa¢ do danego zadania w zakresie
czyszczenia, wybierajgc odpowiedni program czyszczenia.
Czyszczenie przej$ciowe

Roztwor czyszczacy jest rozpryskiwany i nastepuje wstepne
szczotkowanie. Po wyschnigciu brud zwigzany przez $rodek
czyszczgcy jest zasysany w drugim procesie roboczym.
Podstawowe czyszczenie

Roztwor czyszczgcy jest rozpryskiwany, nastepuje wstepne
szczotkowanie i w tym samym procesie roboczym nastepuje za-
sysanie rozpuszczonego brudu.

Szerokos$¢ robocza i pojemno$c¢ zbiornikow czystej i brudnej wo-
dy (patrz ,Dane techniczne”) umozliwiajg skuteczne czyszczenie
przy dtugim okresie uzytkowania urzadzenia.

Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem

Urzadzenie nalezy uzytkowa¢ wytgcznie w sposob zgodny

z informacjami zawartymi w niniejszej instrukcji obstugi.

® To urzgdzenie jest przystosowane do uzytku komercyjnego
np. w hotelach, szkotach, szpitalach, fabrykach, sklepach i
biurach.

® Uzywac urzagdzenia tylko do czyszczenia powierzchni, ktore
sg odporne na wilgo¢ i polerowanie.

® Urzadzenie nie jest przeznaczone do czyszczenia podiog za-
marznietych (np. w chtodniach).

® Nie uzywac urzgdzenia do czyszczenia wetnianych dywanéw
o dtugim witosiu.

® Urzadzenie nalezy wyposazac tylko w oryginalne akcesoria i
czesci zamienne.

® Uzywac urzgdzenia wytgcznie do czyszczenia podtdég we-
wnatrz pomieszczen.
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Wytacznik bezpieczenstwa

Zwolnienie wyfgcznika bezpieczenstwa powoduje wytgczenie na-
pedu szczotek.

Ochrona srodowiska

o, Materiaty, z ktérych wykonano opakowania, nadajg sie do
recyklingu. Opakowania poddac¢ utylizacji przyjaznej dla $ro-
dowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urzadzenia zawierajg cenne su-
rowce wtdrne, a czesto réwniez takie czesci sktadowe jak
™= baterie, akumulatory lub olej, ktére w razie niewtasciwej ob-
stugi lub nieprawidtowej utylizacji mogg stanowi¢ potencjalne za-
grozenie dla zdrowia ludzkiego i Srodowiska naturalnego. Jednak
te czesci sktadowe sg niezbedne do prawidlowej pracy urzgdze-
nia. Urzadzen oznaczonych tym symbolem nie mozna wyrzucac
do odpadoéw z gospodarstw domowych.
Wskazowki dotyczace sktadnikéw (REACH)
Aktualne informacje dotyczgce sktadnikéw mozna znalez¢ na
stronie: www.kaercher.de/REACH

Zakres dostawy

Zakres dostawy urzadzenia jest przedstawiony na opakowaniu.
Podczas rozpakowywania urzgdzenia nalezy sprawdzi¢, czy w
opakowaniu znajdujg sie wszystkie elementy. W przypadku
stwierdzenia brakéw w akcesoriach lub szkdd powstatych w
transporcie nalezy zwréci¢ sie do dystrybutora.

Opis urzadzenia

Schemat urzadzenia
Rysunek A

(™ Wytgcznik bezpieczenstwa

@ Uchwyt gwiazdowy, pozycja transportowa kierownicy
®) Wziernik strumienia powietrza

@ Wziernik brudnej wody

() Pokrywa zbiornika brudnej wody

® Wskaznik maksymalnego napetnienia zbiornika $wiezej wody
@ Otwor wlewowy zbiornika czystej wody

Uchwyt

(® Dysza roztworu czyszczgcego

Przycisk odblokowujgcy watek szczotki

@) Watek szczotki

@2 Pojemnik na duze zanieczyszczenia

@3 Filtr roztworu czyszczgcego

Zbiornik brudnej wody

@3 Waz spustowy brudnej wody z urzgdzeniem dozujgcym
Uchwyt gwiazdowy do regulacji wysokosci kierownicy
(@7 Ztgcze (spuszczanie Swiezej wody)

Schowek na akcesoria

Belka ssgca

Pokretto sity docisku szczotek

@) Gtowica czyszczaca

@) Zbiornik swiezej wody

@ Sitko z kulkg ptywaka

Wtyczka sieciowa

@ Kierownica

Panel obstugi

@7 Przetgcznik wyboru programu

Zabezpieczenie przed przecigzeniem napedu szczotek
Uchwyt kabla

Pulpit sterowniczy
Rysunek B

(™ Wigcznik roztworu czyszczgcego
@) Kontrolka zasilania napigciem

(® Kontrolka ssania
— Zielony: Turbina ssaca dziata
— Miga na czerwono: Usterka

@ Kontrolka napedu szczotek
— Zielony: Kierunek obrotu do przodu
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— Pomaranczowa: Kierunek obrotu do tytu
— Miga na czerwono: Usterka

(&) Kontrolka nanoszenia roztworu czyszczgcego
— Zielony: Pompa srodka czyszczacego pracuje
— Miga na czerwono: Usterka

(® Przetgcznik kierunku obrotu szczotek

Przetacznik wyboru programu
Rysunek C

() OFF (urzadzenie wytgczone)

(@ Aktywna tylko szczotka, bez roztworu czyszczacego, bez za-
sysania

(® Czyszczenie przejsciowe, bez zasysania

@ Czyszczenie podstawowe, petna moc

(6 Ukfad odsysania

(&) Wyposazenie dodatkowe (opcja)

Opuszczanie podpérki do parkowania

. Nacisna¢ kierownice lekko w dot, aby urzgdzenie uniosto sie z
przodu.
Podpédrka do parkowania odchyla sie w dét.

. Pusci¢ kierownice.
Urzadzenie stoi na podpérce do parkowania.
Watek szczotki jest odcigzony i zabezpieczony przed defor-
macja.

Podnoszenie podpodrki do parkowania

1. Przesunac¢ urzgdzenie do przodu.
Podpédrka do parkowania odchyla sie do gory.

A OSTRZEZENIE

Zagrozenie dla zdrowia z powodu srodkow czyszczacych
Stosowanie niewtasciwych $rodkéw czyszczgcych stanowi za-
grozenie dla zdrowia uzytkownika.

Nalezy stosowac wytgcznie odpowiednie $rodki czyszczgce i
przestrzegac wszystkich dotgczonych do nich zasad bezpieczen-
stwa oraz Kkart charakterystyki.

& OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo uszkodzenia przez $rodki czyszczace

W przypadku stosowania niewtasciwych srodkéw czyszczgcych
istnieje ryzyko uszkodzenia urzgdzenia i czyszczonej powierzch-
ni.

Stosowac tylko $rodki czyszczgce zalecane dla tego urzgdzenia.
W przypadku stosowania innych $rodkow czyszczgcych uzyt-
kownik ponosi zwiekszone ryzyko w zakresie bezpieczenstwa
pracy, ryzyka wypadku i skrécenia zywotnosci urzgdzenia.
Stosowac tylko $rodki czyszczgce niezawierajgce rozpuszczalni-
kow, kwasu fluorowodorowego i solnego.

Wskazowka

Nie stosowac silnie pienigcych sie $srodkow czyszczgcych.

1. Wybra¢ odpowiedni srodek czyszczacy:

-

N

Srodki czyszczace
Plyn RM 764
Plyn RM 768

Wiecej informacji mozna znalez¢ w karcie informacyjnej $rod-
ka czyszczacego.

. Otworzy¢ otwor do wlewania swiezej wody.

. Napehi¢ zbiornik swiezej wody wodg (maksymalnie 50 °C)
(obserwowac wskaznik maksymalnego poziomu napetnienia i
pozostawi¢ miejsce na srodek czyszczacy).

4. Dodac¢ $rodek czyszczacy.

Wskazowka

Zawsze nalezy najpierw wlewac wode, a dopiero potem Srodek

czyszczgcy, aby unikngc powstawania piany.

5. Zamkngc¢ pokrywe zbiornika czystej wody.

Zastosowanie
Gruntowne czyszczenie dywanu
Posrednie czyszczenie dywanu

w N



Obstuga
UWAGA
Niebezpieczenstwo zwigzane z uzyciem roztworu czyszcza-
cego
Niebezpieczenstwo uszkodzenia
Przed uzyciem urzgdzenia w nierzucajgcym sie w oczy migjscu,
sprawdzi¢ przedmiot, ktory ma byc¢ czyszczony, pod katem trwa-
tosci koloru i odpornosci na wode.
1 Ustawi¢ uchwyt gtéwny w wygodnej pozycji robocze;.
2. Przed rozpoczeciem czyszczenia nalezy usung¢ luzne zabru-
dzenia za pomocg odkurzacza.
3. Podtaczy¢ wtyczke sieciowg do gniazdka.
4. Dopasowac wysokos$c¢ szczotki do dywandw o krotkim lub diu-
gim wiosiu.
Wskazowka
Aby zapewnic prawidtowe dziatanie, szczotka musi dotykac wy-
ktadziny dywanowe.
W przypadku zadziatania wytgcznika ochronnego nalezy pod-
nies¢ szczotke, aby zapobiec uszkodzeniu silnika lub dywanu.
5. Nacisna¢ przycisk Nanoszenie $rodka czyszczacego.
Wskazowka
Zwracac uwage na inteligentny wskaznik predkosci.
6. Zwolni¢ przycisk okoto 30 cm przed zakonczeniem cyklu
czyszczenia.

Ustawianie kierownicy
1. Poluzowac¢ uchwyt gwiazdowy do regulacji wysokosci, aby
wyregulowac kierownice.
2. Ustawi¢ kierownice na zadanej wysokosci.
3. Ponownie dokreci¢ uchwyt gwiazdowy.

Ustawianie sitly docisku szczotek
1. Przesuna¢ urzgdzenie na miejsce pracy.
2. Roztozy¢ podporke do parkowania.
3. Ustawi¢ pokretio sity docisku szczotek na zalecanej wartosci.
Wskazéwka
Zalecane ustawienie:

A |Wyktadzina igtowana 2(3)
B Dywan petelkowy, ptaski 34)
C |Welur, rozciete petelki, ptaski 1..2%
D |Plusz, z wysokim wiosiem, przypominajacy aksa- |1...2*

mit
E |Rozciete petelki, poskrecane 1..2%

(X) przy zbyt niskim ustawieniu
* w zaleznosci od wysoko$ci runa

Polski

. Ztozy¢ podpérke do parkowania.
. Wigczy¢ urzgdzenie na czyszczonym dywanie.
Jesli naped szczotek wspomaga przesuw do przodu, ustawie-
nie jest prawidtowe.
Jesli nie mozna stwierdzi¢ wspomagania przy przesuwaniu,
nalezy podwyzszy¢ ustawienia i powtorzy¢ proces.
6. Jesli kontrolka napedu szczotek po kilku sekundach pracy po-
kazuje usterke, nalezy zmniejszy¢ ustawienia.

a b

Maksymalny czas pracy

Dywany Maksymalny czas pracy, minuty
Czyszczenie Podstawowe
przejsciowe czyszczenie

Wyktadzina igtowana 50...60 8...10

Dywan petelkowy, ptaski |40...50 8...10

Welur, rozciete petelki, pta-|40...50 6...8

ski

Plusz, z wysokim wiosiem, |25...30 2..3

przypominajgcy aksamit

Rozciete petelki, poskreca-|25...30 2.3

ne

Po uptywie maksymalnego czasu pracy nalezy zachowa¢ 10-mi-
nutowg przerwe, aby urzadzenie mogto ostygngc.
Podczas przerwy w pracy mozna opréznic zbiornik brudnej wody
i zbiornik na duze zanieczyszczenia, sprawdzi¢ szczotki i uzupet-
ni¢ wode w zbiorniku swiezej wody.
Czyszczenie
UWAGA
Niebezpieczenstwo uszkodzenia wykifadziny podfogowej
Wyktadzina podfogowa moze ulec uszkodzeniu, jesli urzgdzenie
bedzie uzywane w jednym miejscu z wigczonym napedem
szczotek.
Nie uzywac urzgdzenia tylko w jednym migjscu.
1. Podtaczy¢ przedtuzacz do uchwytu kabla w celu odcigzenia.
2. Najpierw podtgczyc¢ przedtuzacz do wtyczki sieciowej, a na-
stepnie do gniazdka sieciowego.
3. Obroci¢ przetgcznik wyboru programu na zadang funkcje.
4. W razie potrzeby wtgczy¢ wigcznik roztworu czyszczgcego.
5. Pociggna¢ wytgcznik bezpieczenstwa do kierownicy, wybrane
funkcje zostang wtgczone.
6. Popchna¢ urzadzenie do przodu, az podpdrka do parkowania
ztozy sie, a gtowica czyszczgca dotknie podtogi.
7. Przesuwac urzadzenie po czyszczonej powierzchni.
Wskazowka
Jesli przetgcznik kierunku obrotu szczotek na kierownicy jest na-
cisniety, urzgdzenie jedzie takze w tyt.
Do czyszczenia blisko krawedzi nalezy uzywac prawej strony
urzgdzenia.
UWAGA
Niebezpieczenstwo uszkodzenia napedu i wyktadziny podio-
gowej
Nieprawidfowo ustawiony docisk moze uszkodzi¢ naped i wykta-
dzine podfogows.
Nalezy zmniejszy¢ docisk, jesli kontrolka napedu szczotek miga
na czerwono po Krotkim czasie pracy.
8. Podczas pracy obserwowac wziernik strumienia powietrza.
Wskazowka
Urzadzenie jest wyposazone w przezroczyste ostony, ktére ufa-
twiajg operatorowi obserwacje brudnego roztworu i strumien za-
sysanego powietrza.
UWAGA
Podczas pracy nalezy zwraca¢ uwage na pokrywe ukfadu
odsysania.
Duze iloSci wody lub piany, przedostajgce sie do systemu ssaw-
nego, moga uszkodzic silnik ssgcy.
Wodwczas nalezy natychmiast wytgczy¢ maszyne. Opréznic
zbiornik brudnej wody i/lub dodac $rodek przeciwpianowy.
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9. Po zakonczeniu czyszczenia ustawi¢ przetgcznik programéw
na Wyt., ustawi¢ szczotke z powrotem w pozycji przechowy-
wania i odtgczy¢ wtyczke sieciowa.

10.0prézni¢ zbiornik brudnej wody za pomoca weza spustowego
i wyczys$ci¢ zimng wodg.

11.0prézni¢ i wyczysci¢ zbiornik Swiezej wody.

Wyposazenie dodatkowe (opcja)

1. Obrdéci¢ kierownice w kierunku jazdy do tytu.
Rysunek D

() Waz ssacy

(@ Belka ssgca

(3 Ztgcze roztworu czyszczgcego

2. Odtaczy¢ waz ssacy od belki ssacej.

3. Polgczy¢ waz ssacy urzadzenia z wezem ssgcym wyposaze-
nia dodatkowego.

4. Potgczy¢ waz roztworu czyszczgcego wyposazenia dodatko-
wego ze ztgczem na glowicy czyszczacej.

Wskazowka

Do podtgczenia potrzebny jest adapter (patrz ,Akcesoria i cze$ci

zamienne”).

5. Obroci¢ przetacznik wyboru programu w potozenie Wyposa-
zenie dodatkowe.

6. Wigczy¢ wigcznik roztworu czyszczgcego.

7. Przeprowadzi¢ czyszczenie przy pomocy wyposazenia dodat-
kowego.

Zatrzymywanie i wylagczanie urzadzenia
UWAGA
Niebezpieczenstwo uszkodzenia szczotki
Szczotka moze sie trwale odksztatcic, jesli potozy sie na niej
urzgdzenie.
Urzadzenie nalezy parkowac wytgcznie na roztozonej podpérce.
1. Zwolni¢ wytgcznik bezpieczenstwa.
2. Przesuna¢ urzadzenie o 1-2 metry do przodu, aby wessac po-
zostatg wode.
3. Obréci¢ przetgcznik wyboru programu na pozycje ,OFF”.
4. Roztozy¢ podpdrke do parkowania.
5. Wytgczy¢ urzadzenie.

Oproznianie zbiornika brudnej wody

A OSTRZEZENIE

Zanieczyszczenie sSrodowiska przez brudng wode!

Ryzyko zanieczyszczenia Srodowiska w wyniku niewtasciwego

usuwania brudnej wody do $ciekéw.

Nalezy przestrzegac lokalnych przepiséw dotyczgcych oczysz-

czania Sciekow.

1. Jesli zbiornik brudnej wody jest petny, nalezy ustawic prze-
tacznik programow na Wyt.

2. Przesung¢ urzgdzenie do odpowiedniego odptywu.

3. Zdjgc¢ pokrywe zbiornika brudnej wody.

4. Wyja¢ waz spustowy brudnej wody z uchwytu i poprowadzi¢
go do odpowiedniego urzgdzenia do utylizaciji.

Wskazowka

Waz spustowy jest wyposazony w urzgdzenie dozujgce. Przez

Scisniecie miekkiego miejsca urzgdzenia dozujgcego mozna

kontrolowac strumien Sciekow.

5. Scisngé urzadzenie dozujace.

6. Zdjg¢ pokrywe urzadzenia dozujgcego.

7. Spusci¢ brudng wode, otwierajgc urzgdzenie dozujgce.

8. Po spuszczeniu brudnej wody nalezy przeptukac¢ zbiornik czy-
stg woda.

Wskazowka

Zbiornik brudnej wody mozna réwniez zdjgc i przenies¢ do urzg-

dzenia do utylizacji.

UWAGA

Ryzyko odniesienia obrazen przez ciezki zbiornik brudnej

wody.

Napetniony zbiornik brudnej wody jest bardzo ciezki (patrz ,Dane

techniczne”).
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Podczas przenoszenia nalezy uwzglednic jego wage i w razie po-
trzeby uzy¢ odpowiednich srodkdéw transportowych.
Oproznianie zbiornika czystej wody

A OSTRZEZENIE

Zanieczyszczenie Srodowiska roztworem czyszczgacym!

Ryzyko zanieczyszczenia Srodowiska w wyniku niewtasciwego

usuwania roztworu $rodka czyszczgcego do Sciekow.

Nalezy przestrzegac lokalnych przepiséw dotyczgcych oczysz-

czania Sciekow.

1. Przesuna¢ urzgdzenie do odpowiedniego odptywu.

2. Przesuna¢ ztgcze roztworu czyszczacego do spuszczania
Swiezej wody w dot.

3. Wyciggna¢ waz, obréci¢ go w dét i poprowadzi¢ nad urzadze-
niem do utylizacji.

Wylaczenie z eksploatacji

1. Ustawic przetgcznik programéw na Wyt. (OFF).

2. Przewiez¢ urzgdzenie do odpowiedniego urzadzenia do utyli-
zacji.

3. Opro6znic¢ zbiorniki wody.

Czyszczenie

1. Napetnic zbiornik $wiezej wody ok. 4 litrami wody (maks.
50 °C) i przeptuka¢ system natryskowy, naciskajgc przycisk
Roztwdr czyszczgcey.
2. Odtgczy¢ wtyczke od gniazdka.
3. Odtaczy¢ waz roztworu czyszczgcego od ztgczki weza i spu-
Sci¢ roztwor czyszczacy.
. Wyczyscic filtr roztworu czyszczgcego.
. Przeptukaé zbiornik brudnej wody czystg woda.
. Przechyli¢ urzagdzenie do tytu i wyczys$ci¢ gtowice czyszczaca
oraz belke ssaca.

[2N¢) N

Ochrona przeciwmrozowa
UWAGA
Zagrozenie mrozem
Nie w petni opréznione urzgdzenia mogg ulec uszkodzeniu na
Skutek mrozu.
Catkowicie oprdéznic¢ urzgdzenie i akcesoria.
Chroni¢ urzgdzenie przed mrozem.
1. Oproéznic zbiorniki czystej i brudnej wody.
2. Zaparkowac urzadzenie w pomieszczeniu zabezpieczonym
przed mrozem.

Skladanie kolumny kierownicy
Kolumne kierownicy mozna ztozy¢, aby zmniejszy¢ przestrzen
wymagang do transportu i przechowywania.
1. Poluzowac¢ uchwyt gwiazdowy w pozyciji transportowe;.
2. Przesuna¢ kierownice catkowicie do przodu.
3. Dokreci¢ uchwyt gwiazdowy.

UWAGA

Niebezpieczernstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia z po-

wodu wagi urzadzenia

Waga urzgdzenia stwarza zagrozenie dla zdrowia podczas pod-

noszenia i niebezpieczenstwo uszkodzenia w razie niekontrolo-

wanego ruchu.

Urzadzenie moze by¢ przenoszone wytgcznie przez dwie osoby

lub przy pomocy odpowiednich $rodkéw pomocniczych, a pod-

czas podnoszenia i transportu nalezy uwzglednic jego wage

(patrz ,Dane techniczne”).

1. Wyja¢ szczotke w celu unikniecia jej uszkodzenia.

2. Na czas transportu w pojazdach nalezy zabezpieczy¢ urzg-
dzenie przed slizganiem sig i przechyleniem, zgodnie z obo-
wigzujgcymi przepisami.



Transport na schodach
UWAGA
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia z po-
wodu wagi urzadzenia
Waga urzgdzenia stanowi zagrozenie dla zdrowia podczas pod-
noszenia.
Urzgdzenie moze byc¢ przenoszone po schodach wytgcznie
przez dwie osoby, a podczas podnoszenia i transportu nalezy
uwzglednic¢ jego wage (patrz ,Dane techniczne”).
1. Ustawic¢ kierownice w najwyzszej pozyciji.
2. Jedna osoba przytrzymuje urzgdzenie za 2 uchwyty na przo-

dzie pod zbiornikiem swiezej wody.

3. Druga osoba trzyma urzadzenie za kierownice.
Wskazowka
Nie przenosi¢ urzgdzenia, trzymajgc za gtowice czyszczgcg, po-
niewaz kolumna kierownicza moze je przewazyc.

Sktadowanie
A OSTROZNIE
Nieuwzglednianie masy urzadzenia
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia
Podczas transportu i sktadowania uwzgledni¢ mase urzgdzenia.
Urzadzenie sktadowac tylko w pomieszczeniach wewnetrznych.

Czyszczenie i konserwacja
UWAGA
Niebezpieczenstwo uszkodzenia urzadzenia przez wycieka-
Jjaca wode.
Przed rozpoczeciem prac przy urzgdzeniu nalezy opréznic¢ zbior-
nik brudnej wody i zbiornik $wiezej wody.
® Ustawic¢ urzadzenie na réwnej powierzchni.

Terminy konserwacji
Codziennie

UWAGA

Niebezpieczernstwo uszkodzenia!

Niebezpieczenstwo uszkodzenia urzgdzenia na skutek nieprawi-

dfowego czyszczenia.

Nie spryskiwac urzgdzenia wodg i nie stosowac agresywnych

Srodkow czyszczgcych.

Przed rozpoczeciem pracy

® Przed kazdym uruchomieniem sprawdzi¢, czy przewdd zasila-
jacy, przedtuzacz i weze nie sg uszkodzone.

® Sprawdzi¢ rozktad natryskowy dyszy.

Wskazowka

Do czyszczenia dysz nie nalezy uzywac igief, drucikdw itp., po-

niewaz moze to negatywnie wptyngc¢ na rozktad natryskowy.

Po zakonczeniu pracy

® Oprdzni¢ zbiornik brudnej wody i wyptuka¢ go czystg woda.

® Sprawdzi¢ ostony i uszczelki pod katem uszkodzen.

® Sprawdzic¢ sitko i kule ptywaka w zbiorniku brudnej wody i w

razie potrzeby wyczysci¢ je.

Wyczysci¢ szczotke.

Sprawdzi¢ szczotke pod kgtem zuzycia i uszkodzenia, w razie

potrzeby wymieni¢ (patrz ,Prace konserwacyjne”).

Wyja¢ pojemnik na duze zanieczyszczenia i oprézni¢ go.

Sprawdzi¢ belke ssacg pod katem zanieczyszczen, w razie

potrzeby wyczyscic¢ jg.

Sprawdzi¢, czy belka ssgca porusza sie prawidiowo.

Sprawdzic¢ listwy zgarniacza belki ssgcej pod katem zuzycia i

w razie potrzeby wymieni¢ je (patrz ,Prace konserwacyjne”).

Przeptuka¢ waz ssacy.

Przeptukac¢ zbiornik $wiezej wody i system natryskowy ok. 5 li-

trami czystej wody.

® \Wigczy¢ turbing ssgcg przynajmniej na 1 min w celu jej wy-
suszenia.

® Umyc¢ urzgdzenie z zewnatrz wilgotng szmatkg. W razie po-
trzeby mozna uzy¢ niewielkiej ilosci fagodnego roztworu myja-
cego.

Polski

® Zaparkowaé urzgdzenie z otwartg pokrywa zbiornika brudne;j
wody, aby zapobiec powstawaniu nieprzyjemnych zapachéw.

Raz na tydzien
Sprawdzi¢ wszystkie weze i uszczelki pod katem uszkodzen.
Zleci¢ wymiane wadliwych czesci w serwisie.
Wyjac¢ szczotke i starannie jg wyczyscic.
Wyczysci¢ wziernik brudnej wody.
Sprawdzi¢ belke ssacg i wargi ssgce pod kgtem uszkodzen.
Sprawdzi¢, czy koétka pod gtowicg czyszczaca nie sg zabru-
dzone i w razie potrzeby wyczyscic je.
Oczyscic filtr Swiezej wody.

Raz na kwartat
® Zleci¢ serwisowi przeprowadzenie wymaganego przegladu.

Prace konserwacyjne
Plukanie weza ssacego
Rysunek E
() Waz ssacy
(@ Kanat ssgcy turbiny ssace;j
1. Zdjg¢ zbiornik brudnej wody.
2. Wiozy¢ waz wodny do weza ssgcego.
UWAGA
Niebezpieczenstwo uszkodzenia turbiny ssacej.
Woda moze dostac sie do turbiny ssgcej przez kanat ssgcy i
uszkodzic jg.
Podczas ptukania nalezy uwazac, aby do kanatu ssgcego turbiny
ssgcej nie dostata sie woda.
3. Przeptukac waz ssacy i belke ssgcg mocnym strumieniem wo-
dy.

Czyszczenie belki ssacej

Wskazéwka
Belke ssagcg mozna wymontowac w celu jej wyczyszczenia.
Rysunek F

@ Uchwyt obrotowy
() Zatrzask

. Zdjg¢ zbiornik brudnej wody.

. Obracic kierownice do tytu i przechyli¢ urzgdzenie do tytu.
. Odigczy¢ waz ssacy od belki ssace;.

. Poluzowac oba zatrzaski.

. Zdjg¢ belke ssaca.

. Otworzy¢ uchwyty obrotowe i zdjgé dysze do czyszczenia.

O WN -

Wymieni¢ szczotke do czyszczenia

Wskazéwka

Szczotke nalezy wymienic, jesli jest tak mocno zuzyta, ze przed-

nie krawedzie gtowicy czyszczgcej dotykajg podfogi.

1. Zdja¢ zbiornik brudnej wody.

2. Odchyli¢ urzadzenie do tytu.

3. Nacisng¢ przycisk odblokowujgcy watka szczotki, obrocic wa-
tek szczotki w dét i zdjg¢ go z zabieraka.

4. Zatozy¢ nowg szczotke na zabierak i zablokowac¢ po przeciw-
nej stronie.

Umowa o konserwacje
Aby zapewni¢ prawidtowe dziatanie urzgdzenia, mozna podpisa¢
umowe serwisowg z wtasciwym dystrybutorem produktow Kar-
cher.

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia urzadzenia przez wycieka-
jaca wode.

Przed rozpoczeciem prac przy urzgdzeniu nalezy opréznic zbior-
nik brudnej wody i zbiornik $wiezej wody.

W przypadku usterek, ktérych nie mozna usunac przy uzyciu bie-
zgcej tabeli, nalezy skontaktowac sie z serwisem.
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Usterki i wskazania

Dane techniczne

Sprawdzi¢ szczelno$¢ weza
ssgcego, W razie potrzeby wy-
mieni¢ go

Wyczyscic¢ dysze; sprawdzié,
czy nie sg uszkodzone; w razie
potrzeby wymieni¢ je
Wyczyscic filtr roztworu czysz-
czacego

Obroci¢ przetgcznik wyboru
programu na zgdany program
czyszczenia

Niewystarczajgca ilos¢ wody

Watek szczotki nie obraca sie

Kontrolka napedu szczotek |Sposdéb usuniecia BRC 40/
Swieci na czerwono Wiozy¢ watek szczotki 22C
Miga dwa razy na czerwono, |Zmniejszy¢ docisk szczotek Informacje ogdlne
urzgdzenie zatrzymuje sie Teoretyczna wydajnosé powierzchniowa m%/h 500
Miga 3 razy na czerwono, urzg-|Wyczysci¢ watek szczotki Pojemno$é zbiornika brudnej wody [ 19
dzenie zatrzymuije si¢ Pojemnosé zbiornika czystej wody [ 22
Miga.4 razy na czerwono, urzg- Skontaktowac¢ sie z serwisem Rozpylanie $rodka czyszczacego 4 dysze
dzenie zatrzymuije sie do szyb-
Miga 5 razy na czerwono, urzg-|Poczekac¢, az urzadzenie osty- kiej wy-
dzenie zatrzymuje sie gnie; zmniejszy¢ docisk szczo- miany
Miga 6 razy na czerwono, urzg- tek Wymiary
dzenie zatrzymuje sie Diugosé mm 889
Usterki bez wskazania Szeroko$¢ bez listwy ssgcej mm 470
Usterka Sposadb usuniecia Szerokosc¢ listwy ssacej mm 406
Nie mozna wigczy¢ urzadzenia |Wigczy¢ wtyczke sieciowg do Wysoko$¢ mm 1118

gniazdka Masa

Zresetowac zabezpieczenie Dopuszczalna masa catkowita kg 64,6

Przed przecigzeniem, weiskajac Masa wiasna (masa transportowa) kg 42,6

1° — - - Wydajnos¢ urzadzenia

gyéiydzm zabezpieczenia bu- Napiecie nominalne \% 220-240
Niewystarczajgca moc ssania |Opréznié zbiornik brudnej wody Sredni pobor mocy W 1800

i wyczyscié kulke ptywaka Moc turbiny ssacej w 1200

Czyszczenie belki ssacej Moc napedu szczotek w 400

Sprawdzi¢ uszczelki w zbiorni- Stopieri ochrony IPX4

ku brudnej wody i wzierniku Ssanie

Sprawdzi¢, czy waz ssacy nie Moc ssania, przeptyw powietrza I/s 47

jest zatkany Podcisnienie (podczas pracy) kPa 29 (290)

Szczotki do czyszczenia
Srednica szczotek mm 96

Predkos¢ obrotowa szczotek 1/min 1100
Warunki otoczenia

Dopuszczalny zakres temperatury °C 5...40
Maks. temperatura wody °C 50
Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-68

Catkowita wartos¢ drgan m/s? <2,5
Poziom ci$nienie akustycznego La dB(A) 74

Sprawdzi¢, czy watek szczotki
nie jest zablokowany przez cia-
ta obce, w razie potrzeby usu-
nac je.

_______ Gwarancja |
W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslone przez
dystrybutora urzgdzen Karcher. Ewentualne usterki urzadzenia
usuwane sg w okresie gwarancji bezptatnie, o ile spowodowane
sg btedem materiatowym lub produkcyjnym. W sprawach napraw
gwarancyjnych prosimy kierowac sie z dowodem zakupu do dys-
trybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowego.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Wiecej informacji na temat gwaranciji (jesli sg dostepne) mozna
znalezé w obszarze Serwis na lokalnej stronie internetowej KAR-
CHER w sekg;ji "Pliki do pobrania".
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Zmiany techniczne zastrzezone.

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akcesoria i cze$ci zamienne,
poniewaz gwarantujg one bezpieczng i bezawaryjng prace urza-
dzenia.

Informacje dotyczgce akcesoriow i cze$ci zamiennych mozna
znalez¢ na stronie www.kaercher.com.



Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym oswiadczamy, ze wymieniony ponizej produkt jest
zgodny z odpowiednimi przepisami podanych dyrektyw i rozpo-
rzgdzen. Wszelkie nieuzgodnione z nami modyfikacje produktu
powoduijg utrate waznosci tego oswiadczenia. Wylgczng odpo-
wiedzialno$¢ za wystawienie niniejszej deklaracji zgodnosci po-
nosi producent.

Produkt: Szorowarka

Typ: 1.008-xxx

Dyrektywy i rozporzadzenia

2006/42/WE (+2009/127/WE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Nazwa i adres

Administrator dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Telefon: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

2 1/ Cosec

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 01.12.25r.

Nizej podpisane osoby dziatajg na zlecenie i z upowaznienia za-
rzadu.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
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Magyar

Altalanos utasitasok
A A kész'u.lék elsé hasznalata el6tt ol\{assa el gz eredeti
kezelési utmutatot és a mellékelt biztonsagi tanacso-
kat. Ezeknek megfeleléen jarjon el.

Orizze meg mindkét tajékoztatot késébbi hasznalatra vagy a ko-
vetkezd tulajdonos szamara.

Biztonsagi el6irasok
A késziilék elsd hasznalata elétt olvassa el a hasznalati utmuta-
tot és a biztonsagi tanacsokat, amelyek tartalmazzak az 5.956-
251.0 kefés tisztitokészulékekre vonatkozé biztonsagi utasitaso-
kat.
& FIGYELMEZTETES
Szennyezett vagy friss viz szivarog a ferde feliileteken
Csuszas miatti sértilés
A késziiléket kizardlag zart tartalyfedelekkel lizemeltesse.

Veszélyfokozatok
A VESZELY
e Sulyos testi sériiléseket vagy halalt okozo kbézvetlen veszélyre
figyelmeztet.

& FIGYELMEZTETES

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely sulyos
végtagvesztéshez vagy halalhoz vezethet.

& VIGYAZAT

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely kénnyebb
sériilésekhez vezethet.

FIGYELEM

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely anyagi
karokhoz vezethet.

Az Gizemeltetés

Ez a sz6nyegtisztitd padloszényegek nedves tisztitasara szolgal.
A készulék a tisztitdoldatot az édesviztartalybdl a tisztitando pad-
I6ra permetezi, a tisztitdoldatban egy kefehengerrel mikodik, és
a szennyez8dést és a hasznalt tisztitéoldatot a szennyezett viz-
tartalyba szivja.

A tisztitooldat friss vizbdl és tisztitoszerbdl all.

A megfeleld tisztitasi program kivalasztasaval a készulék az
adott tisztitasi feladathoz igazithato.

Kozbenso tisztitas

A tisztitéoldatot fel kell permetezni és be kell kefélni. Szaradas
utan a tisztitdszer altal megkététt szennyezddést egy masodik
mdvelet soran leszivjak.

Alaptisztitas

A tisztitooldatot ugyanabban a miiveletben permetezziik ra, ke-
féljiik be és szivjuk be az oldott szennyezddéssel egyiitt.

A friss- és szennyviztartalyok munkaszélessége és kapacitasa
(lasd a mlszaki adatokat) tamogatjak a hatékony tisztitast és a
készlilék hosszu idejl hasznalatat.

A rendeltetésszeri hasznalat

A készuléket kizardlag a jelen hasznalati utasitasban 1évé ada-

toknak megfelel6en hasznalja.

® A készulék ipari hasznalatra, pl. szallodakban, iskolakban,
kérhazakban, gyarakban, Uzletekben és irodakban torténd
hasznalatra készilt.

® A késziiléket csak olyan padléburkolatok tisztitasara hasznal-
ja, amelyek nem érzékenyek a nedvességre és nem érzéke-
nyek a polirozésra.

® Ne hasznalja a készUléket fagyott (pl. hit6hazi) padlok tiszti-
téséra.

® Ne hasznalja a készliléket mély gyapjuszényegeken.

® A késziiléket csak eredeti tartozékokkal és potalkatrészekkel
szerelje fel.

® A késziléket csak beltéri padlok tisztitdsara hasznalja.

Biztonsagi kapcsold

Ha a biztonsagi kapcsolot elengedi, akkor a kefe hajtas kikap-
csol.
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Kornyezetvédelem

o, A csomagoldéanyag ujrahasznosithatd. Kérjuk, kdrnyezetba-
G rat médon semmisitse meg a csomagolast.
Az elektromos és elektronikus készulékek értékes ujrahasz-
nosithaté anyagokat és gyakran olyan alkatrészeket tartal-
™ maznak, mint az elemek, akkumulatorok vagy olaj, amelyek
helytelen kezelés vagy artalmatlanitas esetén veszélyeztethetik
az egészseéget és a kdrnyezetet. Ezek az alkotéelemek azonban
a készulék rendeltetésszerli Uzemeléséhez sziikségesek. Az ez-
zel a szimbolummal jeldlt készulékeket nem szabad a haztartasi
hulladékkal egyltt megsemmisiteni.
Osszetevékre vonatkozé utasitasok (REACH)
Az 6sszetevbkre vonatkozo aktualis informacidkat itt talalja:
www.kaercher.de/REACH

Szallitott tartozékok
A készilékkel szallitott tartozékok fel vannak tiintetve a csoma-
golason. Kicsomagolasnal ellendrizze, hogy megvan-e minden
tartozék. Hianyzo tartozékok vagy szallitési sérilések esetén
kérjuk, értesitse a kereskedét.

A késziilék leirasa

A késziilék attekintése
Abra A

(@ Biztonsagi kapcsolo

) Csillagfogantyu, kormanykerék szallitasi pozicio
(® Levegbaramlas kémlel6ivege

@ Szennyviz kémleléivege

() Szennyviztartaly fedél

(® Friss viz tartaly toltési szint kijelzés

@) Frissviz-tartaly téltényilasa

Fogantyu

(® Fuvoka tisztitoszeroldathoz

Reteszelés feloldé gomb kefehenger

@ Kefehenger

@ Durva szennyezddés tartaly

@ Tisztit6 oldat sz(iré

Szennyviztartaly

@ Szennyvizleereszt6-tdmld adagoldberendezéssel
Csillagfogantyt kormanykerék magassag atallitas
(@7 (Frissviz leeresztd) csatlakoz6

Tartozékfiok

Szivégerenda

Forgé fogantyu kefe feliileti nyomas

@9 Tisztitofej

@ Frissviz-tartaly

@3 Sz(ird uszogolyoval

Halozati dugasz

@ Kormanykerék

Kezel6felllet

@7 Programvalaszt6 kapcsolo

Kefe hajtas tulterhelés elleni védelem
Kabeltart6

Vezérl6pult
Abra B

(@ Tisztito oldat kapcsold
@ Ellenérzélampas aramellatas

(® Szivas ellen6rzélampa
— Z06ld: Szivéturbina Gzemel
— Villog6 piros: Uzemzavar
@ Kefe hajtas ellenérzélampa
— Z0ld: Forgasirany elére
— Narancssarga; Forgasirany hatra
— Villogo6 piros: Uzemzavar
(® A tisztitooldat felvitele ellenérzélampa
— Z0ld: A tisztitoszer szivattyu Gzemel
— Villog6 piros: Uzemzavar

) Kefe forgasirany-kapcsold
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Programvalaszté kapcsolé
Abra C

() OFF (eszkoéz kikapcsolva)

(@) Csak a kefe aktiv, nincs tisztitdoldat, nincs szivas
(® Kozbensé tisztitas, elszivas nélkul

@ Alaptisztitas, teljes teljesitmény

(&) Szivas

o) Kiegészitd szerszam (opcio)

A parkolétamasz leengedése

1. A kormanykereket nyomja lefelé, hogy a késziilék eldl meg-
emelkedjen.
A parkolétdmasz lefelé fordul.
. Engedje el a kormanykereket.
A készllék a parkolétamaszon van.
A kefehenger tehermentesitve van, és védve van a deforma-
ci6tol.
A parkolétamasz felemelése
1. Tolja el6re a késziléket.
A parkol6tdmasz felfelé fordul.

Uzembe helyezés

& FIGYELMEZTETES

Tisztitoszer miatti egészségligyi veszély

Ha a tisztitdszereket nem megfelel6en hasznaljak, az veszélyt je-
lent a felhasznal6 egészségére.

A tisztitoszereket csak szakszeriien hasznalja, és tartsa be a
tisztitbszerhez mellékelt 6sszes biztonséagi utasitast, valamint a
biztonsagi adatlapot.

A VIGYAZAT

Tisztitészerek miatti sériilésveszély

Ha a tisztitbszereket nem megfelel6en hasznaljak, fennall a ké-
szlilék és a tisztitando fellilet karosodasanak veszélye.

Csak az ajanlott és az ehhez a késziilékhez jovahagyott tisztito-
szereket hasznalja.

Ezektdl elterd tisztitoszerek hasznélata esetén az lizemeltetd vi-
seli az lizembiztonsag, a balesetveszély és a készlilék csbkkent
élettartamanak megnévekedett kockazatat.

Bizonyosodjon meg arrél, hogy a hasznalt tisztitbszerek nem tar-
talmaznak old6szereket, fluorsavat és sésavat.

Megjegyzés

Ne hasznaljon erésen habzo tisztitbszereket.

1. Valassza ki a megfeleld tisztitoszert.

N

Tisztitoszer
RM 764 folyékony
RM 768 iCapsol

Tovabbi informacidért vegye figyelembe a tisztitdszerre vonat-
kozé termékinformacids lapot.

. Nyissa ki a friss viz t6ltényilast.

. Toltse fel a friss viz tartalyt vizzel (max. 50 °C) (figyelje meg a
kijelz6n a maximalis toltési szintet, és hagyjon helyet a tiszti-
tészernek).

4. Adja hozza a tisztitdszert.

Megjegyzés

A habzas megel6zése érdekében el6sz6r mindig a vizet téltse

be, azutan a tisztitoszert.

5. Zarja be a friss viz tartaly fedelét.

FIGYELEM

A tisztité oldat veszélye

Karosodas veszélye!

A késziilék hasznélata elbtt egy kevésseé feltiind helyen ellendriz-
Ze a tisztitando targy szin- és vizéalloségat.

1. Allitsa a f6 fogantyut kényelmes munkapoziciéba.

2. Tisztitas el6tt porszivozza ki a laza szennyez&déseket.

3. Csatlakoztassa a halézati dugaszt egy aljzathoz.

Alkalmazas
Sz8nyeg alaptisztitas
Kdzbensé szényegtisztitas
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4. Allitsa be a kefe magassagat az alacsony vagy magas bolyhos
szényegek megfelel6 magassagara.

Megjegyzés

A megfelel6 miik6dés érdekében a kefének hozza kell érnie a
szényeghez.

Ha a megszakité kiold, emelje fel a kefét, hogy elkeriilje a motor
vagy a szényeg karosodasat.

5. Nyomja meg a Tisztitoszer permetezés gombot.

Megjegyzés

Vegye figyelembe az intelligens sebességjelzét.

6. Engedje el a gombot kérulbelll 30 cm-rel a tisztitasi ciklus vé-
ge el6tt.

A kormanykerék beallitasa
1. Lazitsa meg a magassaganak atallité csillagfogantyut a kor-
manykerék beallitdsahoz.
. Allitsa be a kormanykereket a kivant magassagra.
3. Huzza meg ismét a csillag markolatot.

A kefe feliileti nyomas beallitasa
. Tolja a késziiléket a munkavégzés helyére.
. Hajtsa ki a parkol6tamaszt.
3. Allitsa a forgo fogantyu kefe feliileti nyomast a javasolt érték-
re.
Megjegyzés
Ajanlott beéllitas:

N

N =

A |lpari filc 2 (3)
B |Lapos hurkolt sz6nyeg 3 (4)
C |Velur, vagott hurkolt, lapos 1..2%
D |Pliss, barsonyos barsonyszer(i 1..2*
E |Vagott hurkolt, sodort 1..2*

(X) ha a hajtas tul kicsi

* a szalhosszusagtol fliggben

4. Hajtsa be a parkol6étamaszt.

5. Kapcsolja be a készuléket a tisztitandd szényegen.
Ha a kefe hajtas most mar tamogatja az elérecsuszast, a be-
allitas helyes.
Ha nem észlelhetd segitség a tolashoz, névelje a beallitast, és
ismételje meg a folyamatot.

6. Ha a kefe meghajto jelzé6fénye néhany masodperces miiko-
dés utan hibat jelez, csdkkentse a bedllitast.

Magyar

Maximalis lizemelési id6

Szdényeg Maximalis lizemelési id6, perc
Kozbenso tiszti- |Alaptisztitas
tas

Ipari filc 50...60 8...10

Lapos hurkolt sz6nyeg 40...50 8...10

Velur, vagott hurkolt, lapos|40...50 6...8

Pliss, barsonyos barsony-|25...30 2.3

szer(

Vagott hurkolt, sodort 25...30 2.3

A maximalis Gzemelési id6t kdvetéen 10 perc lizemsziinetet kell

tartani, hogy a készilék lehllhessen.

Az Gzemsziinet kdzben a szennyviztartaly és a durva szennye-

z6dés szlr6 kiurithetd, a kefék ellendrizhetdk és a friss viz tartaly

utantolthets.
Tisztitas

FIGYELEM

A padldéburkolat karosoddsanak veszélye

A padléburkolat megsériilhet, ha a készliléket a helyszinen, be-

kapcsolt kefehajtassal lizemelteti.

A késziiléket ne lizemeltesse egy helyben, csak mozgas kézben.

1. Tehermentesités céljabdl a hosszabbitd kabelt akassza be a
kabeltartoba.

2. Csatlakoztassa a hosszabbito kabelt elészor a haldzati csatla-
kozéhoz, majd egy haldzati dugaljhoz.

3. Forditsa a programvalaszté kapcsolot a kivant funkciéra.

4. Igény esetén kapcsolja be a tisztitd oldat kapcsoléjat.

5. Huzza a biztonsagi kapcsol6t a kormanykerékre, a kivalasztott
funkciok be vannak kapcsolva.

6. Nyomja el6re a készliléket, amig a parkolétamasz le nem haj-
tédik, és a tisztitofej hozz4 nem ér a padldhoz.

7. Mozgassa a készUléket a tisztitandd fellleten.

Megjegyzés

Ha megnyomja a kormanykerék kefe forgasirany-kapcsoléjat, a

készlilék hatrafelé is mozog.

Hasznélja a késziilék jobb oldalat a szélek kbzelében térténd

tisztitashoz.

FIGYELEM

A hajtémii és a padléburkolat megsériilhet!

A helyteleniil beallitott fellileti nyomas karosithatja a meghajtot

és a padléburkolatot.

Csékkentse a fellileti nyomast, ha a kefehajtas jelzéfénye révid

lizemelési id6 utan pirosan villog.

8. Munka kézben figyelje meg a kémleléiiveget a levegéaramlas
szempontjabdl.

Megjegyzés

A készlilek atlatszo burkolatokkal van felszerelve, amelyek meg-

kdénnyitik a kezeld szamara a szennyezett oldat és a szivélevegs

aramlasanak megtekintését.

FIGYELEM

Miikédés kozben figyelje meg az elszivas burkolatat.

A szivorendszerbe belépé nagy mennyiségl viz vagy hab karo-

sithatja a szivomotort.

Azonnal éllitsa le a gépet. Uritse ki a szennyviztartélyt és/vagy

adjon hozza habzéasgatlot.

9. Tisztitas utan allitsa a programkapcsolét Ki allasba, allitsa vis-
sza a kefét tarolasi helyzetbe, és hizza ki a hal6zati csatlako-
z6dugot.

10.Engedije le a szennyviztartalyt a leereszt6 témlén keresztul,
és tisztitsa meg hideg vizzel.

11.A friss viz tartalyt Uritse ki és tisztitsa meg.
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Kiegészité szerszam (opcio)
1. Allitsa a kormanykereket hatramenetbe.
Abra D

™ Szivétémld
() Szivogerenda
®) Tisztito oldat csatlakozo

2. Huzza le a szivétdmlét a szivogerendarol.

3. Csatlakoztassa a késziilék szivotomldjét a kiegészité szer-
szam szivotémlbjéhez.

4. Csatlakoztassa a kiegészité szerszam tisztitéoldatanak tom-
I6jét a tisztitofej csatlakozdjahoz.

Megjegyzés

A csatlakoztatashoz adapter sziikséges (lasd , Tartozékok és po-

talkatrészek”).

5. Allitsa a programvalaszté kapcsolét kiegészité szerszam al-
lasba.

6. Kapcsolja be a tisztité oldat kapcsolojat.

7. Végezze el a tisztitast a kiegészité szerszammal.

A kikapcsolas és a leallitas
FIGYELEM
A kefe karosodasdnak veszélye
A kefe tartésan deformalédhat, amikor a késziiléket rahelyezi.
Csak a kihajthato parkolotamaszra parkolja le a késztiléket.
1. Engedje el a biztonsagi kapcsolot.
2. Mozgassa a készuléket el6re 1-2 m-re, hogy elszivja a mara-
dék vizet.
3. Forditsa el a programvalaszt6 kapcsolot ,OFF” allasba.
4. Hajtsa ki a parkolotamaszt.
5. Allitsa le a késziiléket.

A szennyviztartaly uritése

& FIGYELMEZTETES

Kérnyezetszennyezés szennyvizzel!

A szennyvizek helytelen artalmatlanitasa kérnyezetszennyezé-

dést okozhat.

Vegye figyelembe a szennyvizkezelésre vonatkozé helyi elGira-

sokat, és ezeknek megfeleléen jarjon el.

1. Ha a véddviztartaly megtelt, allitsa a programkapcsolét Ki al-
lasba.

2. Vigye a készuléket egy megfeleld lefolydhoz.

3. Vegye le a szennyviztartaly fedelét.

4. A szennyviz leeresztd tomlét emelje ki a tartobdl és vigye egy
artalmatlanito létesitménybe.

Megjegyzés

A leereszté témlé adagoléeszkdzzel van felszerelve. A puha rész

osszenyomasaval lehet a szennyviz aramlatot szabalyozni.

5. Az adagoldberendezést nyomja dssze.

6. Vegye le az adagoldberendezés fedelét.

7. Az adagoloé megnyitasaval eressze le a szennyvizet.

8. A leeresztést kdvetden toltse fel tiszta vizzel a szennyviztar-
talyt.

Megjegyzés

A szennyviztartély is eltavolithaté és kilén szallithaté az artal-

matlanité létesitménybe.

FIGYELEM

Sériilésveszély a nehéz szennyviztartaly miatt.

A szennyviztartaly felt6ltétt allapotban nagyon nehéz (lasd "M-

Szaki adatok”)

A sZzéllitas soran (gyeljen a sulyra, és sziikség esetén hasznal-

jon megfelelé segédeszkbzbket a szallitashoz.

A friss viz tartaly liritése
A FIGYELMEZTETES
Tisztitoszer oldat altal okozott szennyezés!
A tisztitészer oldat helytelen artalmatlanitasa kbrnyezetszennye-
z8dést okozhat.
Vegye figyelembe a szennyvizkezelésre vonatkozo helyi elGira-
Sokat, és ezeknek megfelelben jarjon el.
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1. Vigye a késziiléket egy megfeleld lefolydhoz.

2. Nyomija lefelé a tisztitdoldat-csatlakozot a friss viz leereszté-
séhez.

3. Huzza le a tdmlét, forgassa lefelé, és vezesse at az artalmat-
lanito létesitményen.

Uzemen Kkivil helyezés

1. A programvalaszté kapcsolot allitsa Ki (OFF) allasba.
2. Vigye a készUlléket megfeleld artalmatlanité Iétesitménybe.
3. Uritse ki a viztartalyokat.

Tisztitas

N

. Toltse fel a friss viz tartalyt kb. 4 liter vizzel (maximum 50 °C),
és Oblitse ki a permetezd rendszert a tisztité oldat gomb meg-
nyomasaval.

. Huzza ki a halézati dugaszcsatlakozot az aljzatbol.

. Tavolitsa el a tomlétisztité oldatot a tdmlékarmantyurdl, és en-
gedje le a tisztito oldatot.

. Tisztitsa meg a tisztitd oldat szlrét.

. Toltse fel tiszta vizzel a szennyviztartalyt.

. Dontse hatra a készliléket, és tisztitsa meg a tisztitdfejet és a
szivogerendat.

w N
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Fagyvédelem
FIGYELEM
Fagyveszély
A nem teljesen Kiliritett késziilékek a fagy hatasara tbnkremehet-
nek.
Uritse ki teljesen a késziiléket és tartozékait.
Ovja a késziiléket a fagytol.
1. Uritse ki a frissviz- és a szennyviztartalyt.
2. A késziiléket tarolja fagyvédett helyiségben.

A kormanyoszlop megdontése
A kormanyoszlop lehajthatd, hogy csdkkentse a szallitashoz és
tarolashoz sziikséges helyet.
2. Forgassa teljesen el6re a kormanykereket.
3. Rogzitse a csillagfogantyut.

FIGYELEM

Sériilés- és karosodadsveszély a késziilék sulya miatt

A készliilék sulya emeléskor egészségligyi veszélyt jelent, és az

ellenérizetlen mozgas miatt karosodas veszélye all fenn.

Csak ketten hordjak a készliléket, vagy hasznaljon megfelelé

szerszamot, és emeléskor és szallitaskor figyeljen a készliilék su-

lyara (lasd a ,Mliszaki adatok” cim( részt)

1. Tavolitsa el a kefét, hogy elkeriilje a kefe megsériilését.

2. Jarmiben torténd szallitdskor a készuléket a mindenkor érvé-
nyes iranyelvek szerint biztositsa csuszas és felborulas ellen.

Szallitas lépcsén

FIGYELEM
Sériilés- és karosodadsveszély a késziilék sulya miatt
A késziilék sulya az emelés sorén egészségligyi veszélyt jelent.
Csak ketten hordjak a készliléket és emeléskor és szallitaskor fi-
gyeljien a készlilék sulyara (lasd a ,Mliszaki adatok” cim(i részt)
1. Allitsa a kormanyt a legmagasabb helyzetbe.
2. Egy személy a készliléket a friss viz tartaly alatt eldl talalhatéd

2 fogantyunal fogva tartja.
3. A masodik személy a kormanykeréknél tartja a készlléket.
Megjegyzés
Ne vigye a késziiléket a tisztitéfejre, mivel a készlilék a korma-
nyoszlop kortil foroghat.

& VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagyadsa

Sériilés és karosodas veszélye

Szallitas és tarolas kbzben vegye figyelembe a késziilék sulyat.
A készuléket csak belsé helyiségben tarolja.



Apolas és karbantartas
FIGYELEM
A kifoly6 viz a késziilék rongalodadsat okozhatja.
Uritse le a szennyviztartalyt és a friss viz tartélyt a készilléken
térténd munkavégzés eldtt.
® A gépet helyezze sima fellletre.

Karbantartasi idoko6zok
Naponta

FIGYELEM

Rongalédasveszély!

Nem megfelel6 tisztitas esetén a késziilék megrongalédhat.

A késziilek permetezése és az agressziv tisztitoszerek haszna-

lata tilos.

Munka el6tt

® Minden lizembe helyezés elétt ellendrizz, hogy a tapkabel, a
hosszabbité kabel és a tdomlék nem karosodtak-e.

® Ellendrizze a fuvoka szoroképét.

Megjegyzés

Ne hasznaljon tiiket, vezetékeket stb. a fuvokak tisztitasahoz, mi-

vel ez befolyasolhatja a széréképet.

Munka utan

o Uritse ki és toltse fel tiszta vizzel a szennyviztartalyt.

® Ellendrizze a fedelek és tomitések sériilését.

® Ellendrizze a szlrét és az Uszogolyot a szennyviztartalyban,
szikség esetén tisztitsa meg.

® Tisztitsa meg a kefét.

® Ellendrizze a kefét, hogy nem kopott vagy sériilt-e, sziikség
esetén cserélje ki (lasd a ,Karbantartasi munkak” cimi részt).

® Tavolitsa el és Uritse ki a durvaszennyez&dés-tartalyt

® Ellendrizze, hogy nem szennyezett-e a szivogerenda, és
szikség esetén tisztitsa meg.

® Ellendrizze a szivogerenda mobilitasat.

® Ellendrizze a szivogerenda lehuzééleinek kopasat, és szik-
ség esetén cserélje ki (lasd a ,Karbantartasi munkak” cimi
részt).

o Oblitse le a szivotdmlét.

® A frissviz-tartalyt és a permetez8érendszert toltse fel kb. 5 liter
tiszta vizzel.

® Jarassa a szivoturbinat legalabb 1 percig, hogy megszarad-
jon.

® A késziiléket tisztitsa meg egy nedves kendével. Sziikség
esetén egy kevés enyhe mosdszeres oldat is hasznalhaté.

® Kapcsolja ki a késziiléket ugy, hogy a szennyezett viztartaly
fedele nyitva van, hogy megakadalyozza a szagképz&dést.

Hetente

® Ellendrizze a toml6k és tdmitések sérulését. A hibas alkatré-
szeket cseréltesse ki az ligyfélszolgalattal.

® Tavolitsa el a kefét, és dvatosan tisztitsa meg.

® Tisztitsa meg a szennyviz kémlel6lvegét.

® Ellendrizze a szivogerendat és a szivoéleket, hogy nem séril-
tek-e.

® Ellendrizze a tisztitéfej alatti kerekeket, hogy nem szennyezet-
tek-e, és szlikség esetén tisztitsa meg 6ket.

® Tisztitsa meg a friss viz sz(rét.

Negyedévente

® Forduljon tgyfélszolgalatunkhoz és igényelje az elGirt ellendr-

zést.

Karbantartasi munkalatok
A szivotomlo oblitése

Abra E
™ Szivétémld
(@ Szivocsatorna szivéturbina

1. Szennyviztartalyt levenni.
2. Helyezze be a viztéml6t a szivotomldbe.

Magyar

FIGYELEM

A szivéturbina kdarosodasdnak veszélye.

A viz beléphet a szivéturbinaba a szivocsatornan keresztiil, és
karosithatja azt.

Oblitéskor iigyeljen arra, hogy ne keriiljén viz a szivoturbina szi-
vOcsatornajaba.

3. Er8s vizsugarral dblitse le a szivotomlét és a szivogerendat.

A szivégerenda tisztitasa
Megjegyzés
A szivogerenda eltavolithaté a tisztitashoz.
Abra F

(@ Forgathato tarto

@ Kapocs

1. Szennyviztartalyt levenni.

. Forgassa el a kormanykereket a hatramenetbe és dontse hat-
ra a készuléket.

. Huzza le a szivotomiét a szivogerendarol.

. Lazitsa meg mindkét kapcsot

. Tavolitsa el a szivogerendat.

. Nyissa ki a forgathaté tartdkat, és tavolitsa el a fuvokat a tisz-
titashoz.

N
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Tisztité kefe cseréje

Megjegyzés

A kefét ki kell cserélni, ha elég kopott ahhoz, hogy a tisztitéfej

eliilsé széle hozzaérjen a padléhoz.

1. Szennyviztartalyt levenni.

2. Billentse hatra a késziléket.

3. Nyomja meg a kefehenger reteszelés feloldé gombjat, forgas-
sa lefelé a kefehengert, és hlizza le a menesztérél.

4. Helyezze az Uj kefét a vezetbre, és pattintsa a helyére az el-
lenkez§ oldalon.

Karbantartasi szerz6dés
A késziilék megbizhaté Gzemelésének biztositasa céljabdl kar-
bantartasi szerz6déseket kothet az illetékes Karcher értékesit6-
vel.

Uzemzavarok

FIGYELEM

A kifolyé viz a késziilék rongalédasat okozhatja.

Uritse le a szennyviztartalyt és a friss viz tartalyt a késziiléken
térténé munkavégzés eldtt.

Ha a felmerilt Gzemzavar elharitasat a tablazat nem tamogatja,
forduljon tgyfélszolgalatunkhoz.

Uzemzavarok kijelzéssel

Kefe hajtas ellenérzélampa (Elharitas
Piros szinnel vilagit A kefehenger behelyezése
Keét piros felvillanas, a késziilék |A kefe nyomaserdsségének

leall csokkentése

3 piros felvillanas, a készulék |A kefehenger tisztitasa

leall

4 piros felvillanas, a késziilék |Ertesitse az ligyfélszolgalatot
leall

5 piros felvillanas, a készulék |A készilék lehltése, a kefe
leall nyomaserdsségének csokken-
6 piros felvillanas, a késziilék [tése

leall

Uzemzavarok kijelzés nélkiil

Elharitas

Csatlakoztassa a halozati du-
gaszt egy halozati dugaljhoz
Benyomassal allitsa alaphely-
zetbe a tulterhelés elleni védel-
met

Epiiletbiztonsag ellendrzése

Uzemzavar
A késziilék nem indithato
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sek ellenérzése, sziikség ese-
tén cseréje

A tisztito oldat sz(ir6 tisztitasa
A programvalaszté gomb kivant
tisztitoprogramhoz allitasa
Bizonyosodjon meg arrdl, hogy
idegen testek nem blokkoljak a
kefehengert, ellenkezé esetben
tavolitsa el az adott idegen tes-
teket.

A kefehenger nem forog

Minden orszégban az illetékes értékesitonk altal biztositott ga-
rancialis feltételek érvényesek. Amennyiben a garanciaiddn beldl
a készuléknél hibak meriinek fel, azokat dijmentesen orvosoljuk,
ha az adott hibak anyag-, illetve gyartasi hibak. Garancialis eset-
ben kérjuk, a szamlaval egytitt forduljon forgalmazoéjahoz vagy a
legkdzelebbi, arra jogosult igyfélszolgalati irodahoz.

(A cim a hatoldalon talalhato)

A garanciaval kapcsolatos tovabbi informaciok (amennyiben el-
érheték) megtekinthetsk a KARCHER Magyarorszag Szerviz
elemének ,Letbltések” menujében.

Miszaki adatok

BRC 40/
22C
Altalanos tudnivalék
EIméleti fellleti teljesitmény m?/h 500
Szennyviztartaly-térfogat | 19
Frissviz-tartaly Grtartalma | 22
Tisztitészer permetezése 4 gyors-
cserés fu-
voka
Méretek
Hosszusag mm 889
Szélesség szivogerenda nélkul mm 470
Széles szivogerenda mm 406
Magassag mm 1118
Suly
Megengedett 6ssztémeg kg 64,6
Ures tdmeg (szallitasi tomeg) kg 42,6
A késziilék teljesitményre vonatkozo6 adatai
Névleges feszliiltség \Y 220-240
Kdzepes teljesitményfelvétel w 1800
Szivéturbina teljesitménye w 1200
Kefehajtas teljesitménye w 400
Védettség IPX4
Beszivas
Szivételjesitmény levegémennyisége I/s 47
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Uzemzavar Elharitas BRC 40/
A szivoteljesitmény nem meg- |A szennyezett viztartaly kitirité- 2¢C
feleld se és az Uszogolyé megtisztita- Vakuum (makodés kdzben) kPa 29 (290)
sa (mbar)
A szivégerenda tisztitasa Tisztitokefék
A szennyviztartaly és a kémle- Kefeatméré mm 96
I6Uveg tomitéseinek ellendrzé- Kefefordulatszam 1/min 1100
se Kornyezeti feltételek
A sgivc’?tbmlé eltémddéseének el- Megengedett hdmérséklet-tartomany °C 5...40
lendrzése Vizhdmérséklet max. °C 50
@ r?cfll'\zlgtsoemel: ::L?’If‘srggzas’;?gne" Az EN 60335-2-68 szabvany szerint meghatarozott értékek
cseréje Osszes vibracios érték m/s? <2,5
Nem elegendd vizmennyiség |A favokak tisztitasa, a sérilé- Zajszint Lop dB(A) 4

A miszaki véltoztatasok jogat fenntartjuk.

Tartozékok és potalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti pétalkatrészt alkalmazzon;
ezek garantaljak a készlilék biztonsagos és zavarmentes lizeme-
lését.

A tartozékokra és potalkatrészekre vonatkozéan informaciokat itt
talal:www.kaercher.com.

EU-megfeleléségi nyilatkozat

Kijelentjik, hogy az alabb emlitett termék megfelel a felsorolt
iranyelvek és rendeletek vonatkozé rendelkezéseinek. A termé-
ken végzett, de vellink nem egyeztetett mddositas esetén jelen
nyilatkozat érvényét veszti. Ezen megfeleléségi nyilatkozat kialli-
tasaért kizarélagosan a gyarto viseli a felelésséget.

Termék: Surold-szivo gép

Tipus: 1.008-xxx

Iranyelvek és rendeletek

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/EU

2011/65/EU

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Név és cim

Dokumentéciés meghatalmazott:

S. Reiser

Alfred Kércher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Németorszag)
Telefon: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

2 Vs

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 25/12/01

Az alairok a cégvezetéség megbizasabdl és teljes korli megha-
talmazasaval jarnak el.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Németorszag)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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Obecné pokyny
A PFed prvnim pouZzitim pfistroje si pfec¢téte tento
preklad originalniho navodu k pouZziti a pfiloZzené
bezped&nostni pokyny. Ridte se jimi.

Uschovejte obé pfiruc¢ky pro pozdéjsi pouziti nebo pro dalSiho
vlastnika.

Bezpecénostni pokyny
Pfed prvnim pouzitim pfistroje si prectéte tento navod k pouziti a
pfilozenou broZuru Bezpecnostni pokyny pro kartacové Cistice,
5.956-251.0.
& VAROVANI
Rozlita zneciSténa nebo cerstva voda na Sikmych plochach
Zranéni zplisobené uklouznutim
Pristroj se smi provozovat jen tehdy, pokud jsou vSechna
vika nadrzi zaviena.
Stupné nebezpeci
A NEBEZPECI
e Upozornéni na bezprostfedné hrozici nebezpeci, které vede
k téZkym urazim nebo usmrceni.
& VAROVANI
e Upozornéni na moznou nebezpecnou situaci, ktera muze vést
k téZkym urazim nebo usmrceni.
& UPOZORNENI
e Upozornéni na mozZnou nebezpecénou situaci, ktera muze vést
k lehkym urazam.
POZOR
e Upozornéni na moznou nebezpecnou situaci, ktera muze vést
ke vzniku vécnych Skod.

Tento Cisti¢ kobercll se pouziva k mokrému ¢isténi kobercovych
podlah. Pi€istroj rozprasi Cistici roztok z nadrze na €erstvou vodu
na Cisténou podlahu, zapracuje ho kartd€ovym véalcem a odsava
necistoty a pouZity Cistici roztok do nadrze na odpadni vodu.
Cistici roztok se sklada z Cerstvé vody a Cisticiho prostfedku.
Vybérem vhodného ¢Eisticiho programu Ize pfistroj pfizpusobit
pfislusnému ukolu &isténi.

Bézné cisténi

Cistici roztok se nastfiké a zapracuje kartédéem. Po zaschnuti se
necistoty vazané cisticim prostfedkem v druhém kroku vysayji.
Zakladni cisténi

Cistici roztok se nastfika, zapracuje kartaéem a ve stejném
pracovnim kroku se odsaje spole¢né s uvolnénymi necistotami.
Pracovni Sitka a objem nadrzi na ¢erstvou a odpadni vodu (viz
Technické udaje) umoznuji efektivni ¢isténi a dlouhou dobu
pouziti.

Cestina

Pouziti v souladu s uréenim
Pouzivejte tento pFistroj vyhradné podle Gdajd v tomto navodu k
pouziti.
® Tento pfistroj je ur€en k profesionalnimu pouziti, napf. v
hotelech, Skolach, nemocnicich, tovarnach, obchodech a
kancelafich.
PFistroj pouzivejte pouze k &isténi ploch, které nejsou citlivé
na vihkost a lesténi.
PFistroj nepouzivejte k €isténi zamrzlych podlah (napf. V
chladirnach).
Nepouzivejte pfistroj na koberce z husté viny.
PFistroj vybavujte pouze originalnim pfislusenstvim a
nahradnimi dily.
PFistroj pouzivejte pouze k €isténi podlah ve vnitfnim prostoru.

Bezpecénostni vypinaé
Pfi uvolnéni bezpeénostniho vypinace se pohon karta¢e vypne.

Ochrana zivotniho prostredi

&y Obalové materidly jsou recyklovatelné. Obaly prosim
G likvidujte ekologickym zplisobem.

Elektrické a elektronické pfistroje obsahuji hodnotné

recyklovatelné materialy a Casto sou&ésti, jako baterie,
—_— . . , ve . . ,

akumulatory nebo olej, které mohou pfi chybném zachazeni
nebo likvidaci pfedstavovat potencialni nebezpedi pro lidské
zdravi nebo pro Zivotni prostfedi. Pro fadny provoz pfistroje jsou
vSak tyto soucasti nezbytné. Pfistroje oznacené timto symbolem
se nesmi likvidovat s domovnim odpadem.

Upozornéni k obsazenym latkam (REACH)
Aktualni informace k obsazenym latkam naleznete na strankach:
www.kaercher.de/REACH

Rozsah dodavky
Rozsah dodavky pfistroje je vyobrazen na obalu. Pfi vybaleni
zkontrolujte uplnost obsahu. V pfipadé chybgjiciho pfisluSenstvi
nebo vyskytu poskozeni pfi pfepravé informujte prosim Vaseho
prodejce.

Popis stroje
Prehled pristroje
llustrace A
(™) Bezpecnostni vypinac
(@ Hvézdicova rukojet, volant v pfepravni poloze
® Prizor proudu vzduchu
@ Prazor odpadni vody
(® Viko nadrze na odpadni vodu
() Ukazatel maximalni vysky hladiny v nadrZzi na Cerstvou vodu
(@ PlInici otvor nadrze na Cerstvou vodu
Drzadlo
(® Hubice pro Cistici roztok
Uvoliovaci tladitko Kartacovy valec
@) KartaCovy valec
(@ Nadoba na hrubé necistoty
@ Filtr Cisticiho roztoku
Nadrz na odpadni vodu
@1® Vypoustéci hadice znecidténé vody s davkovacim zafizenim
Hvézdicova rukojet VySkové nastaveni volantu
(@ Spojka (vypusténi Cerstve vody)
Pfihradka na pfisluSenstvi
Saci lista
@9 Otocné drzadlo Pfitlak kartace
@) Cistici hlava
@) Nadrz na Cerstvou vodu
@3 Sito s plovakovou kuli¢kou
@4 Sitova zastrtka
€5 Volant
@0 Ovladaci panel
@?) PFepinac programt
Ochrana proti pfetizeni pohonu kartaci
@9 Drzéak kabelu
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Ovladaci pult
llustrace B

(@ Spina¢ Cistici roztok
@ Kontrolka napajeni

(® Kontrolka Sani
— Zelena: Saci turbina v provozu
— Cervené blika: Porucha

® Kontrolka Pohon kartace
— Zelena: Smér otaceni dopredu
— Qranzova: Smér otaceni dozadu
— Cervené blika: Porucha

(® Kontrolka Nanos Cisticiho roztoku
— Zelena: Cerpadlo Cisticiho prostfedku je v provozu
— Cervené blika: Porucha

(6 Spina¢ sméru otaceni kartace
Prepina¢ programi
llustrace C
@ OFF (pfistroj vypnuty)
@) Aktivni jen kartac, bez Cisticiho roztoku, bez odsavani
(3® Bézne cisténi, bez odsavani
@ Zakladni ¢isténi, plny vykon
() Odsavani
(® Doplrikové pfislusenstvi (volitelné pfisluSenstvi)

Spusténi parkovaci podpéry
. Volant zatla¢te dolU, aby se pfistroj vpredu zved!.
Parkovaci podpéra se sklopi smérem dold.
. Pustte volant.
P¥istroj stoji na parkovaci podpéfe.
Kartacovy valec je odleh&en a chranén proti deformaci.

Zvednuti parkovaci podpéry

1. Posurite pFistroj dopfedu.
Parkovaci podpéra se vyklopi nahoru.

Uvedeni do provozu
& VAROVANI
Zdravotni riziko v souvislosti s ¢isticim prostiedkem
Nespravné pouzivani ¢isticich prostfedkt predstavuje pro
uZivatele zdravotni riziko.
Cistici prostfedky pouZivejte pouze v souladu s pfedpisy a
dodrzujte vSechny bezpecnostni pokyny, které jsou soucasti
Cisticiho prostfedku, a také bezpecnostni list.
& UPOZORNENI
Nebezpeci poskozeni v souvislosti s ¢isticim prostredkem
Nespravné pouziti Cisticich prostfedkt muze poskodit pfistroj a
cistény povrch.
Pouzivejte jen doporuéené a pro tento pfistroj schvalené Cistici
prostredky.
V pfipadé jinych Cisticich prostfedkt nese provozovatel zvySené
riziko ohledné provozni bezpecénosti, nebezpeci nehody a
sniZzené Zivotnosti pristroje.
Pouzivejte pouze Cistici prostfedky, které neobsahuji
rozpoustédla, kyselinu solnou a fluorovodikovou.
Upozornéni
Nepouzivejte silné pénici Cistici prostredky.
1. Vyberte vhodny Cistici prostfedek:

[N

N

Cistici prostiedky
RM 764 roztok
RM 768 iCapsol

Dalsi informace jsou k dispozici v informacnim listu pro
pFislusny Cistici prostfedek.

. Otevrete plnici otvor pro €erstvou vodu.

. Naplite nadrz na €erstvou vodu vodou (maximalné 50 °C)
(sledujte ukazatel maximalni hladiny a ponechte misto pro
Cistici prostredek).

4. Pridejte Cistici prostfedek.

Upozornéni

VZdy pfidejte nejprve vodu a poté Cistici prostfedek, abyste

zabranili pénéni.

Pouziti
Zakladni ¢isténi kobercu
Mezicisténi koberct

w N
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5. Zavrete viko nadrze na ¢erstvou vodu.

. Obsluha |
POZOR

Nebezpeci pfi ¢isténi

Nebezpeci posSkozeni

Pred pouZzitim zarizeni zkontrolujte na malo viditelném misté, zda
pfedmét, ktery ma byt ¢istén, ma stalost barev a odolnost proti
vodé.

1. Nastavte hlavni rukojet do pohodiné pracovni polohy.

2. Pfed cCiSténim vysajte veSkeré uvolnéné necistoty.

3. Zastrcte sitovou zastrCku do zasuvky.

4. Upravte vySku kartaCe na spravnou vySku pro koberce s
nizkym nebo vysokym vlasem.

Upozornéni

Pro bezvadny provoz se musi kartac dotykat koberce.

Pokud se vypne jisti¢, zvednéte kartac, abyste predesli
poskozeni motoru nebo koberce.

5. Stisknéte tlacitko Rozprasit Cistici prostfedek.

Upozornéni

Dbejte na inteligentniho ukazatele rychlosti.

6. Uvolnéte tlacitko pfiblizné 30 cm pred koncem Cisticiho cyklu.

Nastaveni volantu
. Povolte hvézdicovou rukojet’ pro nastaveni vysky, abyste
mohli nastavit volant.
. Nastavte volant do pozadované vysky.
. Znovu utahnéte hvézdicovou rukojet.

Nastaveni pritlaku kartace
. Posunte pfistroj na pracovni misto.
. Vyklopte parkovaci podpéru.
3. Nastavte pfitlak karta¢e na doporu¢enou hodnotu pomoci
oto¢né rukojeti.
Upozornéni
Doporucené nastaveni:

N =

A |Jehlové rouno 2(3)
B |Smyckovy koberec, plochy 3 (4)
C |Velur, sestfizené smycky, plochy 1.2*
D |Plys, s dlouhym vlasem, podobny sametu 1..2*
E [Sestfizené smycky, splétané 1..2*

(X) pri prili§ nizkém tahu
* zavislé na vySce vlasu
4. Zaklopte parkovaci podpéru.



5. Pristroj zapnéte na koberci ur€eném k vycisténi.
Pokud pohon kartace podpira pfi posouvani vpred, je
nastaveni spravné.
Pokud neni podpora pfi posouvani patrna, zvyste nastaveni a
postup opakujte.

6. Pokud ukazuje kontrolka pohonu kartace po nékolika
sekundach provozu poruchu, snizte nastaveni.

Maximalni provozni doba

Koberec Maximalni provozni doba, v
minutach
Bézné cisténi Zakladni
cisténi
Jehlové rouno 50...60 8...10
Smyckovy koberec, plochy|40...50 8...10
Velur, sestfizené smycky, [40...50 6...8
plochy
Plys, s dlouhym vlasem, [25...30 2.3
podobny sametu
Sestfizené smycky, 25...30 2.3
splétané

Po vypr§eni maximalni provozni doby se musi dodrzet provozni

prestavka v délce 10 minut, aby pfistroj mohl vychladnout.

Bé&hem provozni prestavky je mozné vyprazdnit nadrz na

Spinavou vodu a nadrz na hrubé nedistoty, zkontrolovat kartace

a doplnit nadrz na €erstvou vodu.

Cisténi

POZOR

Nebezpeci poskozeni podlahové krytiny

Pokud je pfistroj provozovan na misté se zapnutym pohonem

kartacu, muze dojit k poskozeni podlahové krytiny.

Pristroj provozujte pouze v pohybu a nikoli na misté.

1. Prodluzovaci kabel zavéste do drzaku kabelu za ucelem
uvolnéni tahu.

2. Nejprve zapojte prodluzovaci kabel do zastrcky a poté do
zasuvky.

3. Otocte prepinac volby programi na pozadovanou funkci.

4. V pripadé potfeby zapnéte spinac Cisticiho roztoku.

5. Zatahnéte za bezpecnostni spina¢ smérem k volantu; vybrané
funkce se aktivuji.

6. Zatlacte pfistroj dopfedu, dokud se parkovaci podpéra
nesklopi a Cistici hlava se nedotkne zemé.

7. Pohybujte pFistrojem pfes €isténou plochu.

Upozornéni

Stisknutim spinac¢e sméru otaceni kartace na volantu Ize zapnout

také pojezd pristroje dozadu.

Pro ¢isténi blizko okraje pouzivejte pravou stranu pristroje.

POZOR

Nebezpeci poskozeni pohonu a podlahové krytiny

Nespravné nastaveny pritlak mizZe poskodit pohon a podlahovou

krytinu.

V pfipadé, Ze kontrolka pohonu kartace po kratké provozni dobé

blika ¢ervené, snizte pfitlak.

8. P¥i praci sledujte prizor proudu vzduchu.

Upozornéni

Pristroj je vybaven prahlednymi kryty, které umoZriuji obsluze

vidét kontaminovany roztok a proudéni nasavaného vzduchu.

POZOR

Béhem provozu sledujte kryt odsavani.

Velké mnoZstvi vody nebo pény, které se dostane do saciho

systému, muze poskodit saci motor.

Stroj ihned vypnéte. Vyprazdnéte nadrz na odpadni vodu a/nebo

pfidejte odpériovac.

9. Po ¢isténi nastavte pfepina¢ programt do polohy VYP, vratte
karta€ do ulozné polohy a odpojte sitovou zastréku.

10.Vyprazdnéte nadrz na odpadni vodu pomoci vypoustéci
hadice a vycistéte ji studenou vodou.

11.Vyprazdnéte a vycistéte nadrz na Cerstvou vodu.

Cestina

Doplnkové prislusenstvi (volitelné prislusenstvi)
1. Volant otocte na pojezd dozadu.
llustrace D

(™ Saci hadice

() Saci lista

(3 Spojka €isticiho roztoku

2. Odpojte saci hadici od saci liSty.

3. Saci hadici pFistroje propojte se saci hadici doplfikového
pfisluSenstvi.

4. Hadici pro Cistici roztok doplfikového pfisluSenstvi propojte se
spojkou na Cistici hlavé.

Upozornéni

Pro pfipojeni je nutny adaptér (viz ,PrisluSenstvi a nahradni

dily”).

5. Prepinac programu otoc¢te do polohy Doplrikové pfislusenstvi.

6. Zapnéte spinac Cisticiho roztoku.

7. Provedte Cisténi pomoci doplikového pfislusenstvi.

Zastaveni a vypnuti pristroje
POZOR
Nebezpeci poskozeni kartace
Kartac se maze trvale deformovat, pokud na néj umistite pfistroj.
Pristroj umistujte pouze na vyklopenou parkovaci podpéru.
1. Uvolnéte bezpecnostni vypinac.
2. Posurite pfistroj o dalSich 1-2 m dopfedu, aby se vysala
zbyvaijici voda.
3. Prepinac program( nastavte do polohy ,OFF*.
4. Vyklopte parkovaci podpéru.
5. Odstavte stroj.

Vyprazdnéni nadrze na odpadni vodu

& VAROVANI

Znecisténi zZivotniho prostredi odpadni vodou!

Mozné znecisténi zivotniho prostredi v disledku neodborné

likvidace do odpadnich vod.

Dodrzujte mistni predpisy upravujici hospodareni s odpadnimi

vodami a jednejte v souladu s nimi.

1. Pokud je nadrz na odpadni vodu pIna, nastavte prepinac
programu do polohy VYP.

2. Premistéte pristroj k vhodnému odtoku.

3. Sejméte viko z nddrze na odpadni vodu.

4. Vypous$téci hadici odpadni vody vyjméte z drzaku a zavedte ji
do vhodného zafizeni pro likvidaci kapalin.

Upozornéni

Viypoustéci hadice je vybavena davkovacim zarizenim.

Stlacenim mékké casti davkovaciho zarizeni Ize kontrolovat

proudéni odpadni vody.

5. Zméacknéte davkovaci zafizeni.

6. Sejméte viko davkovaciho zafizeni.

7. Odpadni vodu vypustte tak, Zze oteviete davkovaci zafizeni.

8. Po vypusténi proplachnéte nadrz na odpadni vodu &istou
vodou.

Upozornéni

Nadrz na odpadni vodu Ize rovnéz vyjmout a odnést samostatné

k zarizeni pro likvidaci kapalin.

POZOR

Nebezpeci zranéni v souvislosti s téZzkou nadrzi na odpadni

vodu.

Nadrz na odpadni vodu je po naplnéni velmi tézka (viz

»lechnické udaje”).

Pri pfenaseni dbejte na hmotnost a v pripadé potfeby pouZijte

vhodné pomdcky k pfepravé.
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Vyprazdnéni nadrze na €¢erstvou vodu
& VAROVANI
Znecisténi Zivotniho prostredi zplisobené roztokem
Cisticiho prostredku!
Mozné znecisténi zivotniho prostredi v disledku neodborné
likvidace roztoku Cisticiho prostfedku do odpadnich vod.
Dodrzujte mistni predpisy upravujici hospodareni s odpadnimi
vodami a jednejte v souladu s nimi.
1. Premistéte pfistroj k vhodnému odtoku.
2. Spojku ¢isticiho prostfedku pro vypousténi Cerstvé vody
posurite dold.
. Odpojte hadici, otocte ji dolu a vedte ji pfes zafizeni pro
likvidaci kapalin.

Odstaveni z provozu

1. Pfepina¢ program( nastavte do polohy VYP (OFF).
2. Najedte pfistrojem k vhodnému zafizeni pro likvidaci kapalin.
3. Vypustte nadrze na vodu.

w

Cisténi

-

. Naplnite nadrz na éerstvou vodu cca 4 litry vody (maximalné
50 °C) a proplachnéte rozprasovaci systém stisknutim tlaCitka
Cistici roztok.

. Sitovou zastrku vytahnéte ze zasuvky.

. Stahnéte hadici Cisticiho roztoku z hadicové vsuvky a vypustte
Cistici roztok.

. Vycistéte filtr Cisticiho roztoku.

. Proplachnéte nadrz na odpadni vodu Gistou vodou.

. Naklonte pfistroj dozadu a vycistéte Cistici hlavu a saci liStu.

w N

[o20N¢) I N

Ochrana pred mrazem
POZOR
Nebezpeci mrazu
Ne zcela vypusténé pristroje mohou byt zni¢eny mrazem.
Pristroj a pfislusenstvi zcela vyprazdnéte.
Pristroj chrarite pfed mrazem.
1. Vyprazdnéte nadrze na Cerstvou a odpadni vodu.
2. Pristroj odstavte v prostoru chrdnéném pfed mrazem.

Sklopeni sloupku fizeni
Sloupek fizeni Ize sklopit dold, aby se sniZily prostorové naroky
béhem pFepravy a skladovani.
1. V pfepravni poloze uvolnéte hvézdicovou rukojet.
2. Vychylte volant uplné dopfedu.
3. Utahnéte hvézdicovou rukojet.

POZOR

Nebezpeci zranéni a poskozeni v souvislosti s hmotnosti

pristroje

Hmotnost pfistroje pfedstavuje pii zvedéani zdravotni riziko a

riziko poSkozeni v dusledku nekontrolovaného pohybu.

Pristroj prenasejte pouze ve dvou osobach nebo pouZijte

vhodnou pomticku a pfi zvedani a prepravé berte v tvahu

hmotnost pristroje (viz ,, Technické tdaje”).

1. Vyjméte kartac¢, aby nedoslo k poskozeni kartace.

2. P¥i pfepravé ve vozidlech pfistroj zajistéte podle pfislusnych
platnych smérnic proti sklouznuti a pfevraceni.

Preprava po schodech

POZOR
Nebezpeci zranéni a poskozeni v souvislosti s hmotnosti
pristroje
Hmotnost pfistroje predstavuje pfi jeho zvedani zdravotni riziko.
Pristroj prenésejte po schodech pouze ve dvou osobach a pfi
zvedani a pfepravé berte v ivahu jeho hmotnost (viz ,, Technické
udaje”).
1. Volant nastavte do nejvyssi polohy.
2. Jedna osoba drzi pfistroj za 2 rukojeti vpfedu pod nadrzi na

Cerstvou vodu.
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3. Druha osoba drzi pfistroj za volant.

Upozornéni

Pristroj neprenasejte za Cistici hlavu, nebot by se pristroj pritom
mohl otacet okolo ridici tyce.

Skladovani
& UPOZORNENI
Nedodrzeni hmotnosti
Nebezpeci trazu a poSkozeni
P¥i pfepravé a skladovani zohlednéte hmotnost pfistroje.
Pristroj skladujte pouze ve vnitfnich prostorech.
POZOR
Nebezpeci posSkozeni pristroje v disledku uniku vody.
Pred provadénim praci na pristroji vyprazdnéte nadrz na odpadni
vodu a nadrz na éerstvou vodu.
® Odstavte pfistroj na rovnou plochu.

Intervaly udrzby
Denné

POZOR

Nebezpeci poskozeni!

Nebezpeci poskozeni pfistroje v disledku nespravného ¢isténi.

Pristroj nestfikejte vodou a nepouZzivejte agresivni Cistici

prostredky.

Pred praci

® Pfed kazdym uvedenim do provozu zkontrolujte, zda neni
poskozen sitovy kabel, prodluzovaci kabel a hadice.

® Zkontrolujte obraz rozstfiku hubice.

Upozornéni

K cisténi hubic nepouzivejte jehly, draty atd., mohlo by to ovlivnit

obraz rozstfiku.

Po praci

® Nadrz na odpadni vodu vyprazdnéte a proplachnéte Cistou
vodou.

® Zkontrolujte poSkozeni krytl a tésnéni.

® Zkontrolujte sito a plovakovou kuli¢ku v nadrzi na odpadni
vodu, v pfipadé potieby je vycistéte.

® V/ycGistéte kartac.

® Zkontrolujte karta€, zda neni opotfebovany nebo poskozeny,
v pfipadé potieby jej vyméiite (viz ,Udrzba“).

® Vyjméte nadobu na hrubé nedistoty a vyprazdnéte ji.

® Zkontrolujte znecisténi saci listy, v pfipadé potfeby ji oCistéte.

® Zkontrolujte pohyblivost saci listy.

® Zkontrolujte opotfebeni stiracich bfith saci listy a v pfipadé
potieby je vyméiite (viz ,Udrzba“).

® Vyplachnéte saci hadici.

® Nadrz na Cerstvou vodu a rozpraSovaci systém proplachnéte
asi 5 litry Cisté vody.

® Saci turbinu nechte bézet alespon 1 minutu kvdli vysusSeni.

® QOcistéte pfistroj zvenku vihkym hadfikem. V pfipadé potieby

Ize pouzit jemny myci roztok.
® Nechte pfistroj s otevienym vikem nadrze na odpadni vodu,
aby se zabranilo tvorbé zapachu.

Jednou tydné
Zkontrolujte poskozeni vSech hadic a tésnéni. Vadné dily
nechte vymeénit zakaznickym servisem.
Kartac vyjméte a peclivé vycistéte.
Vycistéte priizor odpadni vody.
Zkontrolujte saci liStu a saci chlopné, zda nejsou poSkozené.
Zkontrolujte, zda nejsou kolecka pod €istici hlavou znecisténa,
a v pfipadé potfeby je oCistéte.
Vycistéte filtr Cerstvé vody.

Ctvrtletné

® U oddéleni sluzeb zakaznikim zajistéte pfedepsanou
inspekci.



Udrzbaiské prace
Proplachovani saci hadice
llustrace E

(@ Saci hadice
(@ Nasavaci kanal saci turbiny

1. Vyjméte nadrz na odpadni vodu.

2. Zasunte vodni hadici do saci hadice.

POZOR

Nebezpeci poskozeni saci turbiny.

Voda se mize dostat do saci turbiny pres nasavaci kanal a
poskodit ji.

Dbejte pri proplachovani na to, aby nepronikla voda do
naséavaciho kanalu saci turbiny.

3. Proplachnéte saci hadici a saci liStu silnym proudem vody.

Cisténi saci listy

Upozornéni

Saci listu Ize pro ucely ¢&isténi vyjmout.

llustrace F

() Otocné drzadlo

@ Prichytka

1. Vyjméte nadrz na odpadni vodu.

2. Otocte volantem pro pojezd zpét a naklonte pfistroj dozadu.
3. Odpojte saci hadici od saci liSty.

4. Uvolnéte obé pfichytky

5. Sejméte saci listu.

6. Oteviete otocné drzadlo a vyjméte hubici za ucelem gisténi.

Vymeéna ¢isticiho kartace

Upozornéni

Pokud je kartac tak silné opotfebovany, Ze se pfedni hrana Cistici

hlavy dotyka podlahy, je nutné kartac vyménit.

1. Vyjméte nadrz na odpadni vodu.

2. Naklorite pfistroj dozadu.

3. Stisknéte uvolnhovaci tlacitko kartacového valce a vychylte
kartacovy valec doll a stahnéte jej z unasece.

4. Nasadte novy kart4€ na unasec a zacvaknéte jej na opacné
strané.

Smlouva o provadéni udrzby
K zajisténi spolehlivého provozu zafizeni Ize s pfisluSnou
prodejni kancelafi spole¢nosti Karcher uzavirat smlouvy o
provadéni udrzby.

POZOR

Nebezpeci poskozeni pristroje v disledku uniku vody.

Pred provadénim praci na pristroji vyprazdnéte nadrz na odpadni
vodu a nadrz na cerstvou vodu.

Pfi poruchéach, které nelze odstranit pomoci této tabulky,
pfivolejte zakaznicky servis.

Zobrazované poruchy

Odstranéni
Vlozte kartacovy valec
Snizte pfitlak kartac

Kontrolka Pohon kartace
Sviti Cervené

Blika dvakrat Cervené, pfistroj
se zastavi

Blika 3krat Cervené, pfistroj se |VycCistéte kartacovy valec
zastavi

Blika 4krat Cervené, pfistroj se |Informujte zakaznicky servis
zastavi

Blika 5krat Cervené, pfistroj se |Nechte pfistroj vychladnout,
zastavi snizte pfitlak kartacu

Blika 6krat Cervené, pfistroj se

zastavi

Nezobrazované poruchy
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Porucha Odstranéni
Pfistroj nelze spustit Zasunte sitovou zastréku do
zasuvky

Resetujte pojistku proti
pretizeni zatlacenim
Zkontrolujte zabezpeceni
budovy

Vyprazdnéte nadrz na odpadni
vodu a vycistéte plovakovou
kulicku

Vycistéte saci listu
Zkontrolujte tésnéni na nadrzi
na odpadni vodu a prizor

Zkontrolujte saci hadici, zda
neni ucpana

Zkontrolujte tésnéni saci
hadice, a v pfipadé potfeby ji
vymeérite

Vycistéte hubice, zkontrolujte,
zda nejsou poskozené, v
pfipadé potfeby je vymeérite
Vycistéte filtr Cisticiho roztoku
Otocte prepinac programi na
pozadovany program ¢isténi
Zkontrolujte, zda kartacovy
valec neblokuje cizi téleso, a
pfip. odstrante cizi téleso.

Nedostateény saci vykon

Nedostate¢né mnozstvi vody

KartaCovy valec se neotaci

V kazdé zemi plati zaru€ni podminky vydané nasi pfislusnou
distribu¢ni spolecnosti. Pfipadné zavady vaseho pfistroje
odstranime bezplatné béhem zaruéni Ihdty, pokud jsou zavinény
vadou materialu nebo vyrobni vadou. V pfipadé uplatnéni naroki
ze zaruky se prosim obratte s dokladem o koupi na svého
prodejce nebo na nejblizsi autorizované pracovisté zakaznického
servisu.

(Adresa viz zadni stranu)

Dal$i informace o zaruce (jsou-li k dispozici) naleznete v servisni
sekci na webové strance mistniho zastoupeni firmy KARCHER v
Casti ,Dokumenty ke stazeni*.

Technické udaje

BRC 40/
22C
Vseobecne informace
Teoreticky ploSny vykon m?/h 500
Objem nadrze na Spinavou vodu | 19
Objem nadrze na Gistou vodu I 22
Postfik Cisticim prostfedkem 4
rychlovym
énné
hubice
Hmotnost
Délka mm 889
Sitka bez saci listy mm 470
Sifka sacich list mm 406
VySka mm 1118
Hmotnost
Pfipustna celkova hmotnost kg 64,6
Vlastni hmotnost (pfepravni hmotnost) kg 42,6
Vykonnostni udaje pristroje
Jmenovité napéti \Y 220-240
Stredni pfikon w 1800
Vykon saci turbiny w 1200
Vykon pohonu kartace w 400
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BRC 40/
22C
Kryti IPX4
Vysavani
Saci vykon, mnozstvi vzduchu I/s 47
Podtlak (v provozu) kPa 29 (290)

(mbar)

Cistici kartace
Prameér kartace mm 96

Otacky kartace 1/min 1100
Okolni podminky

PFipustny teplotni rozsah °C 5...40
Teplota vody max. °C 50
Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-68

Celkova hodnota vibrace m/s® <2,5
Hladina akustického tlaku L,a dB(A) 74

Technické zmény vyhrazeny.

Prislusenstvi a nahradni dily

Pouzivejte pouze originalni pfisluSenstvi a nahradni dily, které
Vam zaruCuji bezpecny a bezporuchovy provoz pfistroje.
Informace o pfisluSenstvi a nahradnich dilech naleznete na
strankach www.kaercher.com.

EU prohlaseni o shodé

Timto prohlasujeme, Ze nize uvedeny vyrobek odpovida
prislusnym ustanovenim uvedenych smérnic a predpist. V
pfipadé provedeni nami neschvalené zmény vyrobku ztraci toto
prohlaseni svoji platnost. Vyhradni odpovédnost za vystaveni
tohoto prohladeni o shodé nese vyrobce.

Vyrobek: Podlahovy myci stroj s odsavanim

Typ: 1.008-xxx

Smérnice a narizeni

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

Aplikované harmonizované normy
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Jméno a adresa

Zmocnénec pro dokumentaci:
S. Reiser

Alfred Kércher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Némecko)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

2 I/ Gogec

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 25/12/01

NiZe podepsani jednaji z povéfeni a se zplnomocnénim
pfedstavenstva spole¢nosti.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Némecko)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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A Pred prvym pouzitim pristroja si precitajte tento origi-

nalny navod na obsluhu a prilozené bezpecnostné
pokyny. Riadte sa informaciami a pokynmi, ktoré su v nich uve-
dené.

Obidva dokumenty si uschovajte pre neskorsie pouzitie alebo pre
nasledujuceho majitela.

Bezpeénostné pokyny

Pred prvym pouzitim pristroja si precitajte tento navod na obslu-

hu a prilozené bezpenostné pokyny pre Cistiace pristroje

s kefami 5.956-251.0.

& VYSTRAHA

Unikajuca znecistena alebo cista voda na naklonenych plo-

chach

Zranenie v dbsledku poSmyknutia

Pristroj sa smie pouzivat’'len vtedy, ked’ su zatvorené vSetky

veka nadrzi.

Stupne nebezpecenstva

A NEBEZPECENSTVO

e Upozornenie na bezprostredne hroziace nebezpecenstvo, kto-
ré vedie k tazkym fyzickym poraneniam alebo k smrti.

& VYSTRAHA

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situaciu, ktora méze viest
k tazkym fyzickym poraneniam alebo k smirti.

&N UPOZORNENIE

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situaciu, ktora méze viest
k fahkym fyzickym poraneniam.

POZOR

e Upozornenie na mozZnu nebezpecnu situaciu, ktora méze viest’
k vecnym Skodam.

Tento Cisti€ kobercov sa pouziva na mokré Cistenie kobercovych
podlah.. Pristroj rozprasuje Cistiaci roztok z nadrze na Cistu vodu
na Cistenu podlahu, zapracuva Cistiaci roztok pomocou kefového
valca a vysava necistoty a pouzity Cistiaci roztok do nadrze na
znecistenu vodu.

Cistiaci roztok pozostava z gistej vody a istiaceho prostriedku.
Pristroj moZno vyberom vhodného programu €istenia prispésobit
prislusnej Cistiacej ulohe.

Medzicistenie:

Cistiaci roztok sa nastrieka a nanesie kefou. Po vysu$eni sa ne-
Cistoty naviazané cCistiacim prostriedkom v druhom pracovnom
chode povyséavaju.
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Zakladné cistenie

Cistiaci roztok sa nastrieka, nanesie kefou a v tom istom pracov-
nom chode sa spolu s uvolnenymi necistotami znova odsaje.
Pracovna Sirka a objem nadrzi na €istu a znecistenu vodu (pozri-
te si Technické udaje) umoznuju efektivne Cistenie pri dihej dobe
pouzivania.

Pouzivanie v sulade s tic¢elom

Toto zariadenie pouzivajte vylu€ne v sulade s udajmi uvedenymi
v tomto navode na pouzitie.

® Tento pristroj je vhodny na priemyselné pouzitie, napr.

v hoteloch, Skolach, nemocniciach, tovarnach, obchodoch,

a kancelariach.

Pristroj pouzivajte iba na Cistenie povrchov, ktoré nie su citlivé
na vihkost' a na lestenie.

Pristroj nepouzivajte na Cistenie zamrznutych podlah (napr. v
chladiarfiach).

Nepouzivajte pristroj na vinenych kobercoch s vysokym vla-
som.

Na vybavu pristroja pouZivajte iba originalne prisluSenstvo a
nahradné diely.

® Pristroj pouzivajte iba na Cistenie interiérovych podiah.

Bezpecénostny spina¢

Po uvolneni bezpeénostného spinac¢a sa pohon kefy vypne.

Ochrana zivotného prostredia

&y Obalové materialy su recyklovatelné. Obaly zlikvidujte eko-
6o logickym spésobom.
Elektrické a elektronické pristroje obsahuju cenné recyklo-
vatelné materialy a €asto aj komponenty, akymi su napr. ba-
™ térie, akumulatory alebo olej, ktoré mézu pri nespravnej
manipulacii alebo likvidacii predstavovat potencialne nebezpe-
Censtvo pre fudské zdravie a zivotné prostredie. Tieto kompo-
nenty su vSak potrebné pre spravnu prevadzku pristroja.
Pristroje oznacené tymto symbolom nesmd byt likvidované spolu
s domovym odpadom.
Informacie o obsiahnutych latkach (REACH)
Aktualne informacie o obsiahnutych latkach s uvedené na:
www.kaercher.de/REACH

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky zariadenia je znazorneny na obale. Pri rozbalo-
vani skontrolujte, i je obsah kompletny. V pripade chybajuceho
prisluSenstva alebo pri vyskyte poskodeni spdsobenych prepra-
vou informujte Vasho predajcu.

Popis pristroja

Prehlad pristroja

Obrazok A

() Bezpeclnostné spinace

@) Hviezdicova rukovat, prepravna poloha volantu
(® Priezor prudu vzduchu

(@ Priezor znecistenej vody

(5) Veko néadrze na znecistenu vodu

® Indikator maximalneho stavu naplnenia nadrze na Cistu vodu
@ Plniaci otvor nadrze na Cistu vodu

Rukovat

(©® Dyza pre Cistiaci roztok

Odistovacie tlaCidlo, kefovy valec

@ Kefovy valec

@2 Nadoba na hrubé necistoty

@ Filter Cistiaceho roztoku

Nadrz na znecistenu vodu

@ Vypustacia hadica znecistenej vody s davkovacim zariade-
nim

Hviezdicovita rukovat, prestavenie vysky volantu
(@ Spojka (vypustenie Cistej vody)

Prie€inok na prisluSenstvo

Sacia lista

@9 Otocna rukovat, pritlak kefy

@) Cistiaca hlava

@ Nadrz na cCistu vodu

@3 Sito s plavakovou gufou

@4 Sietova zastrtka

@ Volant

@0 Ovladaci panel

@7 Prepinac programov

Poistka proti pretazeniu, pohon kefy
@9 Drziak kabla

Ovladaci panel
Obrazok B

(™ Spinac Cistiaceho roztoku
@ Kontrolka napajania napatim

®) Kontrolka vysavania
— Zelena: Sacia turbina v prevadzke
— Cervena, blikajuca: Porucha

@ Kontrolka pohonu kefy
— Zelena: Smer otacania dopredu
— Qranzova: Smer otacania dozadu
— Cervena, blikajuca: Porucha

(® Kontrolka panasania Cistiaceho roztoku
— Zelena: Cerpadlo Cistiaceho prostriedku v prevadzke
— Cervena, blikajuca: Porucha

®) Spina¢ smeru otacania kefy

Prepina¢ programov
Obrazok C

@ OFF (pristroj vypnuty)

(@ Aktivna len kefa, Ziadny Cistiaci roztok, Ziadne odsavanie
(® Medzicistenie, Ziadne odsavanie

(@ Z&kladné Cistenie, plny vykon

() Odsavanie

() Pridavny néstroj (volitelné vybavenie)

Spustenie parkovacej opierky
. Volant zatlaéte smerom nadol tak, aby doslo k zdvihnutiu
prednej Casti pristroja.
Parkovacia opierka sa sklopi nadol.
. Uvolnite volant.
Pristroj stoji na parkovacej opierke.
Kefovy valec je odlah¢eny a chraneny pred deformaciou.

Zdvihnutie parkovacej opierky

1. Potlacte pristroj dopredu.
Parkovacia opierka sa vyklopi nahor.

Uvedenie do prevadzky

& VYSTRAHA

Nebezpecenstvo ohrozenia zdravia Cistiacimi prostriedkami
Pri nespravnom pou?Ziti istiacich prostriedkov hrozi nebezpe-
censtvo pre zdravie pouzivatela.

Cistiace prostriedky pouZivajte spréavne a dodrziavajte véetky
bezpecnostné pokyny, ktoré su sucastou Cistiaceho prostriedku,
ako aj kartu bezpecnostnych udajov.

&N UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo poskodenia spésobeného cistiacimi pro-
striedkami

Pri nesprédvnom pouZziti &istiacich prostriedkov hrozi nebezpe-
Censtvo poskodenia pristroja a ¢isteného povrchu.

Pouzivajte len odporuéané Cistiace prostriedky schvéalené pre
tento pristroj.

V pripade pouZzitia inych Cistiacich prostriedkov znasa prevadz-
kovatel zvy$ené riziko z hladiska prevadzkovej bezpeénosti, ne-
bezpecenstva poranenia a znizenej Zivotnosti.

Pouzivajte len Cistiace prostriedky, ktoré neobsahuju rozpus-
tadla, kyselinu fluérovodikovi ani kyselinu solna.

Upozornenie

Nepouzivajte Ziadne silne peniace Cistiace prostriedky.

1. Vyberte vhodny Cistiaci prostriedok:

—_

N
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Pouzitie Cistiaci prostrie-
dok

Zakladné cCistenie kobercov Tekuty prostriedok
RM 764

Priebezné Cistenie kobercov RM 768 iCapsol

Pre dalSie informacie si vyziadajte informacny list o vyrobku
Cistiaceho prostriedku.

2. Otvorte plniaci otvor Cistej vody.

3. Naplnte vodu do nadrze na ¢istd vodu (max. 50 °C) (sledujte
indikator maximalneho stavu naplnenia a nechajte miesto pre
Cistiaci prostriedok).

4. Pridajte Cistiaci prostriedok.

Upozornenie

VZdy najprv naplrite vodu a potom Cistiaci prostriedok, aby ste

zabranili tvorbe peny.

5. Zatvorte veko nadrze na Cistu vodu.

POZOR

Nebezpecenstvo spésobené Cistiacim roztokom
Nebezpecenstvo poskodenia

Pred pouzitim pristroja na nenapadnom mieste skontrolujte, ¢i
objekt, ktory sa ma vycistit, je stalofarebny a odolny voci vode.
1. Nastavte hlavnu rukovat do pohodinej pracovnej polohy.

2. Pred Cistenim povyséavaijte volné necistoty vysavacom.

3. Sietovu zastr¢ku zasurite do zasuvky.

4. Nastavte vysku kefy na spravnu vysku pre koberce s nizkym
alebo vysokym vlasom.

Upozornenie

Pre bezchybnt prevadzku sa kefa musi dotykat’ koberca.

Ak sa aktivuje ochranny spinac, nadvihnite kefu, aby ste predisli
poskodeniu motora alebo koberca.

5. Stlacte Postrek &istiacim prostriedkom.

Upozornenie

Sledujte inteligentny indikator rychlosti.

6. Uvolnite tlacidlo asi 30 cm pred koncom Cistiaceho cyklu.

Nastavenie volantu
. Uvolnite hviezdicovitu rukovat' na prestavenie vysky volantu.
. Nastavte pozadovanu vy$ku volantu.
3. Opat utiahnite hviezdicovitu rukovat.

N =

Nastavenie pritlacnej sily kefy
1. Presunte pristroj na pracovisko.
2. Vyklopte parkovaciu opierku.
3. Oto¢nu rukovat pritlacnej sily kefy nastavte na pozadovanu
hodnotu.
Upozornenie
Odporucané nastavenie:

A |Vpichované rano 2 (3)
B |Slu¢kovy koberec, plochy 3(4)
C |Veldr, rezané slugky, plochy 1.2*
D |Ply$ s dlhym vlasom, podobny zamatu 1..2*
E |Rezané slucky, splietané 1..2*

(X) pri prilis nizkom tahu

* zavisi od vysky viasu

4. Sklopte parkovaciu opierku.

5. Zapnite pristroj na koberci, ktory chcete vydistit.
Ak je pri posuvani dopredu podporovany pohon kefy, tak je na-
stavenie spravne.
Ak pri posuUvani nespozorujete ziadnu podporu, zvyste nasta-
venie a zopakujte proces.

6. Ak ukazuje kontrolka pohonu kefy po niekolkych sekundach
prevadzky poruchu, znizte nastavenie.

Maximalna doba prevadzky

Koberec Maximalna doba prevadzky v mi-
nutach
Medzicistenie Zakladné ciste-

nie

Vpichované runo 50...60 8..10

Sluckovy koberec, plochy [40...50 8...10

Velur, rezané slucky, plo- |40...50 6...8

chy

Plys s dlhym vlasom, po- |25...30 2.3

dobny zamatu

Rezané slucky, splietané |25...30 2..3

Po dosiahnuti maximalnej doby prevadzky je potrebné dodrzat

prestavku 10 minut, aby pristroj mohol vychladnut.

Pocas prestavky v prevadzke mozno vyprazdnit nadrz na znedis-

tend vodu a nadobu na hrubé nedistoty, skontrolovat kefy

a doplnit nadrz na gistu vodu.

Cistenie

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia podlahovej krytiny

Podlahova krytina sa méze poskodit, ak sa pristroj pouZiva na

mieste so zapnutym pohonom kefy.

Pristroj pouzivajte len v pohybe a nie na jednom mieste.

1. PredIZovaci kabel zaveste do drziaka kabla za u¢elom uvolne-
nia tahu.

2. Prepojte predlZzovaci kabel najprv so sietovou zastrékou, po-
tom so sietovou zasuvkou.

3. Otocte prepinaé programov na pozadovanu funkciu.

4. V pripade potreby zapnite spina€ Cistiaceho roztoku.

5. Potiahnite bezpe&nostny spinac k volantu, zvolené funkcie sa
zapnd.

6. Potlacte pristroj dopredu, az kym sa parkovacia opierka ne-
sklopi a Cistiaca hlava nedotkne podlahy.

7. Pristrojom jazdite po ploche, ktora sa ma vycistit.

Upozornenie

Ak sa na volante stlaci spina¢ smeru otacania kefy, pristroj jazdi

aj dozadu.

Na Cistenie v blizkosti okraja pouzite pravu stranu pristroja.

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia pohonu a podlahovej krytiny

Nespravne nastaveny pritlak mézZe poskodit' pohon a podlahovu

krytinu.

Ak po kratkej dobe prevadzky kontrolka pohonu kefy blika nacer-

veno, zniZte pritlak.

8. Pri praci si vSimajte priezor pridu vzduchu.

Upozornenie

Pristroj je vybaveny priehladnymi krytmi, ktoré umoZriuju obsluhe

vidiet znecisteny roztok a prietok nasdvaného vzduchu.
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POZOR

Pocas prevadzky sledujte kryt vysavaca.

Velké mnozstvo vody alebo peny vstupujuce do sacieho systému

mdbze poskodit’ saci motor.

Ihned’ vypnite pristroj. Vyprézdnite nadrz na znecistenu vodu a/

alebo pridajte odperiovaci prostriedok.

9. Po vycisteni prepnite prepinac programov do polohy Vyp,
vratte kefu opat do odkladacej polohy a vytiahnite sietovu za-
stréku.

10.Vyprazdnite nadrz na odpadovu vodu cez vypustaciu hadicu
a vygcistite ju studenou vodou.

11.Vyprazdnite a vycistite nadrz na €istu vodu.

Pridavny nastroj (volitelné vybavenie)
1. Otocte volant na jazdu dozadu.
Obrazok D

(» Sacia hadica

) Sacia lista

(® Spojka na Cistiaci roztok

2. Stiahnite saciu hadicu zo sacej listy.

3. Prepojte saciu hadicu pristroja so sacou hadicou pridavného
nastroja.

4. Prepojte hadicu na Cistiaci roztok pridavného nastroja so spoj-
kou na Cistiacej hlave.

Upozornenie

Na pripojenie je potrebny adaptér (pozri ,Prisluenstvo

a nahradné diely*).

5. Prepnite prepinac programu do polohy pre pridavny nastro;.

6. Zapnite spinac Cistiaceho roztoku.

7. Vykonaijte Cistenie s pridavnym nastrojom.

Zastavenie a odstavenie
POZOR
Nebezpecenstvo poskodenia kefy
Kefa sa mbze natrvalo deformovat, ked’ je na nej odstaveny pri-
stroj.
Pristroj odstavte iba na vyklopent parkovaciu opierku.
1. Uvolnite bezpeénostny spinac.
2. Prejdite pristrojom dopredu eSte 0 1 — 2 m, aby ste povysavali
zvySkovu vodu.
3. Prepina¢ programov otocte do polohy ,OFF* (vypnuté).
4. Vyklopte parkovaciu opierku.
5. Odstavte zariadenie.

Vyprazdnenie nadrze na zneéistenu vodu
& VYSTRAHA
Znecistenie Zivotného prostredia znecistenou vodou!
Mozné znedistenie Zivotného prostredia v désledku neodbornej
likvidacie znecistenej vody do opadovych véd.
Dodrziavajte miestne predpisy o Uprave odpadovych véd
a postupujte podra nich.
1. Ak je nadrz na znedistenu vodu plna, prepnite prepinac
programov do polohy Vyp.
2. Presunite pristroj k vhodnému odtoku.
3. Odoberte veko nadrze na znecistenu vodu.
4. Vypustaciu hadicu znedistenej vody vyberte z drziaka
a zavedte do vhodného zariadenia na likvidaciu.
Upozornenie
Vypustacia hadica je vybavena davkovacim zariadenim. Stlace-
nim mékkého miesta davkovacieho zariadenia sa da regulovat’
pruadenie odpadovej vody.
5. Stlacte davkovacie zariadenie.
6. Odoberte veko davkovacieho zariadenia.
7. Otvorenim davkovacieho zariadenia vypustite znecistenu vo-
du.
8. Po vypusteni vyplachnite nadrz na znedistenu vodu Eistou vo-
dou.
Upozornenie
Nadrz na znecistent vodu méZete aj odobrat’a oddelene odniest
k zariadeniu na likvidaciu odpadov.

POZOR

Nebezpecenstvo poranenia na nadrzi na znecistent vodu.
Na&drz na znecistenu vodu je velmi zatazena (pozrite si , Technic-
ké udaje”)

Davajte pozor na hmotnost pri prenaSani a v pripade potreby po-
uZivajte vhodné pomécky na prepravu.

Vyprazdnenie nadrze na ¢istu vodu
& VYSTRAHA
Znecistenie Zivotného prostredia roztokom cistiaceho pro-
striedku!
Mozné znedistenie Zivotného prostredia v d6ésledku neodbornej
likvidéacie roztoku cCistiaceho prostriedku do opadovych véd.
Dodrziavajte miestne predpisy o tUprave odpadovych véd
a postupujte podfa nich.
1. Presurnite pristroj k vhodnému odtoku.
2. Na vypustenie Cistej vody posurite spojku roztoku Cistiaceho
prostriedku nadol.
3. Vytiahnite hadicu, otocte ju nadol a zavedte ju cez zariadenie
na likvidaciu odpadu.

Odstavenie z prevadzky

1. PrepinaC programov prepnite na Vyp (OFF).
2. Presunite pristroj na vhodné miesto na likvidaciu.
3. Vyprazdnite nadrze na vodu.

Cistenie

1. Napliite nadrz na Cistu vodu priblizne 4 litrami vody (maximal-
ne 50 °C) a rozpraSovaci systém preplachnite stlacenim tla-
gidla Cistiaci roztok.

2. Sietovu zastrcku vytiahnite zo zasuvky.

3. Odpojte hadicu Cistiaceho roztoku od hadicovej vsuvky

a vypustite Cistiaci roztok.

. Vycistite filter Cistiaceho roztoku.

. Nadrz na znecistenu vodu vyplachnite &istou vodou.

. Naklorite pristroj dozadu a vycistite Cistiacu hlavu a saciu listu.

IN

[e20N4)]

Ochrana pred mrazom
POZOR
Ohrozenie pristroja mrazom
Pristroje, ktoré nie st uplne vyprazdnené, méze mraz znicit.
Pristroj a prislusenstvo celkom vyprazdnite.
Pristroj chrante pred mrazom.
1. Vypustite nadrz s Cistou a znecistenou vodou.
2. Pristroj odstavte v miestnosti chranenej pred mrazom.

Prelozenie stipika riadenia
Stipik riadenia je moZné preloZit, aby sa zniZil priestor potrebny
na prepravu a skladovanie.
1. Uvolnite hviezdicovu rukovat prepravnej polohy.
2. Vychylte volant uplne dopredu.
3. Utiahnite hviezdicovu rukovat.

POZOR

Nebezpecenstvo poranenia a poSkodenia v désledku hmot-

nosti pristroja

Hmotnost pristroja predstavuje nebezpecenstvo pre zdravie pri

zdvihani a nebezpecenstvo poskodenia v désledku nekontrolo-

vaného pohybu.

Pristroj noste iba vo dvojici alebo pouzite vhodnt pomécku a pri

zdvihani a preprave zohladnite hmotnost pristroja (pozrite si

»lechnické udaje”)

1. Aby ste zabranili poSkodeniu kefy, musite odstranit kefu.

2. Pristroj pri jeho preprave vo vozidlach zaistite proti zoSmyknu-
tiu a prevrateniu v sulade s prisluSnymi platnymi smernicami.
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Preprava po schodoch
POZOR
Nebezpecenstvo poranenia a poSkodenia v désledku hmot-
nosti pristroja
Hmotnost pristroja predstavuje nebezpecenstvo ohrozenia zdra-
via pri zdvihani.
Pristroj noste po schodoch iba vo dvojici a pri zdvihani
a preprave zohladnite hmotnost pristroja (pozrite si , Technické
udaje”)
1. Nastavte volant do najvyssej polohy.
2. Jedna osoba drzi pristroj za 2 rukovate vpredu pod nadrzou
na Cistu vodu.
3. Druha osoba drzi pristroj za volant.
Upozornenie
Neprenasajte pristroj drzanim za Eistiacu hlavu, pretoZe sa pri-
stroj méze pritom otoéit okolo stipika riadenia.

Skladovanie
&N UPOZORNENIE
Nerespektovanie hmotnosti
Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia
Pri skladovani a preprave dbajte na hmotnost’ pristroja.
Pristroj skladujte len vo vnutornych priestoroch.

Starostlivost’ a udrzba
POZOR
Nebezpecenstvo poskodenia pristroja vytekajicou vodou.
Pred pracami na pristroji vyprazdnite nadrz na znecistent vodu
a nadrz na cistu vodu.
® Pristroj odstavte na rovnej ploche.

Intervaly udrzby
Raz denne

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia!

Nebezpecenstvo poskodenia pristroja v désledku neodborného

cistenia.

Nepostrekujte pristroj vodou a nepouzivajte agresivne Cistiace

prostriedky.

Pred pracou

® Pred kazdym uvedenim do prevadzky skontrolujte, i nie je
poSkodeny sietovy kabel, predlzovaci kabel a hadice.

® Skontrolujte obraz postreku dyzy.

Upozornenie

Na Cistenie dyz nepouZivajte ihly, drbty atd'., pretoZe by to mohlo

zhorSit obraz postreku.

Po praci

® \/yprazdnite nadrZ na znecistenu vodu a vyplachnite ju Cistou

vodou.

Skontrolujte poSkodenie krytov a tesneni.

Skontrolujte sitko a plavakovu gulu v nadrzi na znecistenu vo-

du, v pripade potreby vycistite.

Vycistite kefu.

Skontrolujte opotrebovanie a posSkodenie kefy, v pripade po-

treby ju vymeiite (pozrite si ,Udrzbové prace®).

Vyberte nadobu na hrubé nedistoty a vyprazdnite ju.

Skontrolujte znecistenie sacej listy, v pripade potreby ju vycis-

tite.

Skontrolujte pohyblivost sacej listy.

Skontrolujte opotrebovanie stierok sacej liSty a v pripade po-

treby ich vymerite (pozrite si ,Udrzbové prace®).

Preplachnite saciu hadicu.

Preplachnite nadrz na Cistu vodu a postrekovaci systém pri-

blizne 5 litrami Cistej vody.

® Nechajte bezat saciu turbinu na vysuSenie minimalne
1 mindtu.

® QOgistite pristroj zvonku vihkou utierkou. V pripade potreby je
mozné pouzit’ mierny roztok Cistiaceho prostriedku.

® Pristroj odstavte s otvorenym vekom nadrze na necistoty, aby
ste zabranili tvorbe zapachu.

Raz tyzdenne
® Skontrolujte vSetky hadice a tesnenia, ¢i nie su poSkodené.
Chybné diely nechajte vymenit zakaznickym servisom.
® \/yberte kefu a dokladne ju vycistite.
® Vydistite priezor znecistenej vody.
® Skontrolujte saciu listu a odsavacie stierky ohladne poskode-
nia.
® Skontrolujte, &i kolesa pod Cistiacou hlavou nie su znecistené
a v pripade potreby ich vycistite.
® V/ycistite filter Cerstvej vody.
Raz za stvrtrok
® Nechajte zakaznicky servis vykonat predpisanu inSpekciu.
Udrzbové prace
Preplachnutie sacej hadice
Obrazok E
(@ Sacia hadica
(@) Saci kanal sacej turbiny
1. Odoberte nadrz na znecistenu vodu.
2. Zastréte hadicu na vodu do sacej hadice.
POZOR
Nebezpecenstvo poskodenia sacej turbiny.
Voda sa méze dostat’ do sacej turbiny cez saci kanal a méze ju
poskodit.
Pri preplachovani dbajte na to, aby sa do sacieho kanéla sacej
turbiny nedostala Ziadna voda.
3. Preplachnite saciu hadicu a saciu listu silnym pradom vody.

Vycistite saciu liStu

Upozornenie

Na ucely Cistenia je mozné odstranit saciu listu.
Obrazok F

() Otocny drziak

) Spona

1. Odoberte nadrz na znecistend vodu.

2. Otocte volant dozadu a naklonte pristroj dozadu.
3. Stiahnite saciu hadicu zo sacej listy.

4. Uvolnite obe spony.

5. Odoberte saciu listu.

6. Otvorte oto¢né drziaky a odoberte dyzu na Cistenie.

Vymena Cistiacej kefy

Upozornenie

Kefa sa musi vymenit, ked’ je natofko opotrebovana, Ze sa pred-

né hrana Cistiacej hlavy dotyka zeme.

1. Odoberte nadrz na znecistend vodu.

2. Naklorite pristroj dozadu.

3. Stlacte odistovacie tlacidlo kefového valca a sklopte kefovy
valec nadol a vytiahnite ho z unasaca.

4. Nasurite novu kefu na unasac a nechajte ho zapadnut na pro-
tifahlej strane.

Zmluva o vykonavani udrzby
Pre spolahlivy prevadzku pristroja mézete uzavriet' s prislusnou
kancelariou predaja firmy Kércher zmluvy o vykonavani udrzby.

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia pristroja vytekajicou vodou.
Pred pracami na pristroji vyprazdnite nadrz na znecistenu vodu
a nadrz na ¢istu vodu.

V pripade poruch, ktoré nie je mozné odstranit pomocou tejto ta-
bulky, zavolajte zakaznicky servis.
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Poruchy so zobrazenim

Technické udaje

Kontrolka pohonu kefy Odstranenie BRC 40/
Svieti na ¢erveno Nasadte valcovu kefu 22C
Blikne dvakrat naCerveno, pri- |Znizte pritlacnu silu kefy VSeobecne
stroj sa zastavi Teoreticky plosny vykon m?/h 500
Blikne 3-krat nacerveno, pristroj [Vycistite valcovu kefu Objem nadrze na znegistent vodu [ 19
sa zastavi S S i i . Objem nadrze na &isttl vodu [ 22
Blikne 4-k!'atnacerveno, pristroj [Upovedomte zakaznicky servis Postrek Gistiacim prostriedkom 4 rychlo-
sa zastavi vymenné
Blikne 5-krat naCerveno, pristroj |Nechajte pristroj vychladnut, dyzy
sa. zastavi ’ ] - znizte pritlacnu silu kefy Rozmery
Blikne 6-krat nacerveno, pristroj Dizka mm 889
sa zastavi . Sirka bez sacej listy mm 470
Poruchy bez zobrazenia Sirka sacej ISty mm 206
Porucha Odstranenie Vyska mm 1118
Pristroj sa neda spustit Sietovu zastrku zasurite do Hmotnost
S|et0\v/ej %asuvky : Pripustna celkova hmotnost kg 64,6
Zatlacenim obnovte poistku Vlastna hmotnost (prepravna hmotnost) kg 42,6
proti pretazeniu. - PR z .
Skontroluite b Znost bud Vykonové udaje pristroja
ONIOIUIe DEZPEENOSL bUdo- | o hovité napatie v 220-240
vy - ——
Nedostato€ny saci vykon Vyprazdnite nadrz na zneciste- Pr’lemerny erkon’ w 1800
na vodu a vygistite plavakovu Vykon sacej turbiny W 1200
gulu. Vykon pohonu kefy w 400
Vydistite saciu listu Stupen ochrany IPX4
Skontrolujte tesnenia na nadrzi Vysavanie
na znecistenu vodu a priezor. Saci vykon, mnoZstvo vzduchu I/s 47
Skontroluijte, i nie je upchata Podtlak (pocas prevadzky) kPa 29 (290)
sacia hadica (mbar)
Skontrolujte tesnost sacej hadi-|  Cistiace kefy
ce, v pripade potreby ju vymeri- Priemer kefy mm 96
te Otacky kefy T/min 1100
Nedostatoéné mnozstvo vody [Vycistite dyzy, skontrolujte po- - .
« ) ] Podmienky prostredia
Skodenie, v pripade potreby vy- - - »
mefite Povoleny rozsah tepl6t C 5..40
Vycistite filter Gistiaceho roztoku TepIOtf’" voqy max. °C 50
Valcova kefa sa neotada Prepnite prepinag &istiaceho Vypocitané hodnoty podra EN 60335-2-68
programu na pozadovany Cis- CelkOVé hOanta VibréCiI' m/s2 <2,5
tiaci program Hladina akustického tlaku L,a dB(A) 74

Skontrolujte, ¢i kefovy valec nie
je blokovany cudzimi telesami,

v pripade potreby odstrante cu-
dzie telesa.

V kazdej krajine platia zaruéné podmienky vydané nasou prislus-
nou distribu¢nou spolo€nostou. Pripadné poruchy vasho pristro-
ja odstranime v ramci zaru¢nej doby zadarmo, pokial ich pri¢inou
boli materialové alebo vyrobné chyby. Pri uplatiiovani zaruky sa
spolu s dokladom o kupe obratte na svojho predajcu alebo na
(adresa je uvedena na zadnej strane)

Dalsie informacie o zaruke (ak su k dispozicii) najdete v sekcii
Servis na vasej miestnej webovej stranke KARCHER v &asti ,Na
stiahnutie®.

Technické zmeny vyhradené.

PrisluSsenstvo a nahradné diely

Pouzivajte len originalne prisluSenstvo a originalne nahradné
diely, pretoze takéto komponenty zarucuju bezpeénu a bezporu-
chovu prevadzku zariadenia.

Informacie o prisluSenstve a nahradnych dieloch sa nachadzaju
na stranke www.kaercher.com.
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EU vyhlasenie o zhode

Tymto vyhlasujeme, Ze niZSie uvedeny produkt je v sulade

s prislusnymi ustanoveniami uvedenych smernic a nariadeni.
V pripade zmeny produktu, ktort neschvélime, straca toto vyhla-
senie platnost. Toto vyhlasenie o zhode sa vydava na vyhradnu
zodpovednost vyrobcu.

Vyrobok: Umyvaci automat

Typ: 1.008-xxx

Smernice a nariadenia

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

Aplikované harmonizované normy

EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Meno a adresa

Osoba zodpovedna za dokumentaciu:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

7 /s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 01.12.25

Podpisané osoby konaju z poverenia a s plnou mocou vedenia
spolo¢nosti.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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Splosna navodila
A Pred prvo uporabo naprave preberite ta originalna
navodila za uporabo in priloZena varnostna navodila
ter jih upoStevajte.
Obe knjizici shranite za poznej$o uporabo ali za naslednjega
uporabnika.

Varnostna navodila
Pred prvo uporabo naprave preberite in upostevajte ta navodila
za uporabo ter priloZzena varnostna navodila za Cistilne naprave
s krtaCnimi valji, 5.956-251.0.
&N OPOZORILO
Iztekanje umazane ali sveZe vode na nagnjenih povrsinah
Poskodba zaradi zdrsa
Napravo je dovoljeno upravljati samo, ¢e so zaprti vsi pokro-
vi rezervoarja.

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

e Oznacuje neposredno nevarnost, ki lahko povzroci tezke teles-
ne posSkodbe ali smrt.

AN OPOZORILO

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko povzroci tezke
telesne poskodbe ali smrt.

AN\ PREVIDNOST

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko povzroci lahke
telesne poskodbe.

POZOR

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko povzro¢i ma-
terialno Skodo.

Delovanje

Ta Cistilnik preprog se uporablja za mokro ¢iS€enje preprog. Na-
prava razprsi raztopino Cistila iz rezervoarja za svezo vodo na tla,
ki jih je treba odistiti, jo obdela s krtaénim valjem ter posesa uma-
zanijo in uporabljeno raztopino istila v rezervoar za umazano vo-
do.

Raztopina Cistila je sestavljena iz sveze vode in Cistila.
Napravo je mogoce prilagoditi posamezni nalogi ¢iS¢enja z izbiro
ustreznega programa ¢iSc¢enja.

Vmesno €iScenje

Raztopina Cistila se razprsi in vtre s krtaco. Po suSenju se uma-
zanija, Ki jo je vezalo Cistilo, v drugem delovnem koraku posesa.
Osnovno c¢iS€enje

Raztopina Cistila se razprsi, vtre s krtaco in v istem delovnem ko-
raku posesa skupaj s spro§¢eno umazanijo.

Delovna Sirina in kapaciteta rezervoarja za sveZo in umazano vo-

do (glejte »Tehniéni podatki«) omogocata ucinkovito ¢i€enje z
daljSo zivljenjsko dobo.

Namenska uporaba
Napravo uporabljajte izkljuéno v skladu z napotki v teh navodilih
za uporabo.
® Ta naprava je predvidena za industrijsko uporabo, npr. v hote-
lih, Solah, bolniSnicah, tovarnah, trgovinah in pisarnah.
® Napravo uporabljajte samo za €iS€enje povrsin, ki niso ob&u-
tljive na vlago in los¢enje.
® Naprave ne uporabljajte za €iS¢enje zamrznjenih tal (npr. v
hladilnicah).
Naprave ne uporabljajte na globokih volnenih preprogah.
Napravo opremite samo z originalnim priborom in nadome-
stnimi deli.
Napravo uporabljajte samo za €iS€enje tal v notranjih prosto-
rih.

Varnostno stikalo
Ce spustite varnostno stikalo, se pogon krta& izklopi.

112 Slovenséina



Zascita okolja
o, Pakirni material je mogoce reciklirati. Embalazo odstranite

G na okolju varen nacin.

Elektricne in elektronske naprave vsebujejo dragocene ma-

teriale z moznostjo recikliranja, pogosto pa tudi sestavne de-
™ le, kot so baterije, akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri
napacni uporabi ali napaénem odstranjevanju Skodujejo zdravju
ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub temu potrebni za
pravilno delovanje naprave. Naprav, ozna¢enih s tem simbolom,
ne smete odvreli med gospodinjske odpadke.
Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu: www.kaer-
cher.de/REACH

Obseg dobave

Obseg dobave je upodobljen na embalazi. Pri odstranjevanju
embalaze preverite, ali je vsebina popolna. Ce manjka pribor ali
¢e so med transportom nastale poSkodbe, obvestite prodajalca.

Pregled naprave
Slika A

@ Varnostno stikalo

(@) Zvezdasti roCaj, polozaj za transport krmila
(® Kontrolno okence zranega toka

(® Kontrolno okence umazane vode

(&) Pokrov rezervoarja za umazano vodo

®) Prikaz najvecjega stanja napolnjenosti rezervoarja za svezo
vodo

@ Odprtina za polnjenje rezervoarja za sveZo vodo
Rocaj
(® Soba za raztopino Cistila
Gumb za sprostitev krtacnega valja
@ Krtacni valj
(@ Rezervoar za grobo umazanijo
@ Filter raztopine Cistila
Rezervoar za umazano vodo
(@ Gibka izpustna cev za umazano vodo z dozirno napravo
Zvezdasti roCaj, sprememba visine krmila
(@7 Sklopka (izpuScanje sveze vode)
Predal za pribor
Sesalni pre¢nik
Vrtljivi ro€aj za pritisni tlak krta
@) Cistilna glava
@ Rezervoar za svezo vodo
@3 Sito s kroglico plovca
Omrezni vti¢
@5 Krmilo
Upravljalno polje
@7 Stikalo za izbiro programa
Zascita pred preobremenitvijo pogona krta¢
Drzalo za kabel
Upravljalni pult
Slika B

(™ Stikalo raztopine Cistila
@ Kontrolna lu¢ka za oskrbo z elektricno napetostjo

®) Kontrolna lu¢ka za sesanje
— Zelena: Delujo€a sesalna turbina
— Utripa rdecCe: Motnja

@ Kontrolna lu¢ka pogona krta¢
— Zelena: Smer vrtenja napre;j
— Oranzna: Smer vrtenja nazaj
— Utripa rdec€e: Motnja

(® Kontrolna lu¢ka Nanesite raztopino Cistila
— Zelena: Obratovanje ¢rpalke za Cistilo
— Utripa rdec€e: Motnja

) Stikalo za smer vrtenja krta¢

Stikalo za izbiro programa
Slika C

() OFF (naprava izklopljena)

(@) Aktivna je samo krtaca, brez raztopine Cistila, brez sesanja
(® Vmesno Ciscenje, brez sesanja

@ Osnovno cis¢enje, polna zmogljivost

() Sesanje

(6) Dodatno orodje (opcija)

Spuscéanje parkirne podpore
1. Krmilo rahlo pritisnite navzdol, da se naprava spredaj dvigne.
Parkirna podpora se spusti.
2. Izpustite krmilo.
Naprava stoji na parkirni podpori.
Krtacni valj ni obremenjen in je tako zas¢iten pred deformaci-
jami.
Dviganje parkirne podpore
1. Napravo potisnite napre;.
Parkirna podpora se dvigne.

&N OPOZORILO

Nevarnost za zdravje zaradi Cistila

Nestrokovna uporaba Cistil predstavija tveganje za zdravje upo-
rabnika.

Cistila uporabljajte samo v skladu z navodili in upo$tevajte vsa
varnostna navodila, ki so priloZena Cistilu, ter varnostni list.

AN PREVIDNOST

Nevarnost poskodovanja zaradi Cistil

Pri nepravilni uporabi Cistil obstaja nevarnost poSkodovanja na-
prave in povrsine, ki jo Cistite.

Uporabljajte samo priporoc¢ena in za to napravo dovoljena Cistila.
Za druga Cistilna sredstva upravijavec nosi povec¢ano tveganje
glede varnosti obratovanja, nevarnosti nesrece in zmanj$anja Zi-
vijenjske dobe naprave.

Uporabljajte le Cistila, ki ne vsebujejo topil, solne in fluorovodiko-
ve kisline.

Napotek

Ne uporabljajte zelo penecih Cistil.

1. Izberite ustrezno Cistilo:

Uporaba Cistilo

Globinsko ¢is¢enje preprog Tekocina RM 764

Vmesno C&iS¢enje preprog RM 768 iCapsol
Za dodatne informacije upoStevajte podatkovne in varnostne
liste Cistila.

. Odprite polnilno odprtino za sveZo vodo.

. Rezervoar za svezo vodo napolnite z vodo (najve¢ 50 °C)
(upostevajte prikaz najviSjega nivoja napolnjenosti in pustite
prostor za Cistilo).

4. Dodajte Cistilno sredstvo.

Napotek

Vedno najprej viijte vodo in nato Eistilno sredstvo, da se izognete

penjenju.

5. Zaprite pokrov rezervoarja za svezo vodo.

Upravljanje
POZOR
Nevarnost zaradi raztopine Cistila
Nevarnost poskodovanja
Pred uporabo naprave na neopaznem mestu preverite barvno
obstojnost in vodoodpornost predmeta, ki ga Zelite ocistiti.
1 Glavni roCaj nastavite v udoben delovni polozaj.
2. Pred CiS€enjem s sesalnikom odstranite spros€eno umazanijo.
3. Elektri¢ni vti€ vstavite v vti€nico.
4. Nastavite ustrezno viSino krtae za preproge z nizkimi ali viso-
kimi dlacicami.

w N
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Napotek

Za pravilno delovanje se mora krtaca dotikati preproge.

Ce se sprozi zaéitno stikalo, dvignite krtado, da ne poskodujete
motorja ali preproge.

5. Pritisnite tipko Razprsi Cistilo .

Napotek

UpoStevajte inteligentni prikaz hitrosti.

6. Tipko izpustite priblizno 30 cm pred koncem cikla is¢enja.

Prilagajanje volana
1. Za nastavitev volana sprostite zvezdasti roCaj za nastavitev vi-
Sine.
. Nastavite zeleno viSino volana.
3. Ponovno zategnite zvezdasti rocaj.

N

Nastavitev pritisnega tlaka krta¢
. Napravo potisnite na delovno mesto.
. Odprite parkirno podporo.
3. Nastavite vrtljivi ro€aj pritisnega tlaka krta¢ na priporo¢eno
vrednost.
Napotek
Priporo¢ena nastavitev:

N =

A |lglani flis 2(3)
B |Vlaknasta preproga, nizka 34)
C |Velur, rezane zanke, nizka 1.2*
D |PIi§, kosmat, podoben zametu 1..2%
E |Rezane zanke, prepletene 1..2*

(X) pri premajhnem premikanju

* odvisno od viSine kosmatih delov

4. Zlozite parkirno podporo.

5. Vklopite napravo na preprogi, ki jo zelite ocistiti.
Ce pogon krta& zdaj pomaga pri potiskanju naprej, je nastavi-
tev pravilna.
Ce pri potiskanju ni opaziti podpore, povedajte nastavitev in
ponovite postopek.

6. Ce po nekaj sekundah delovanja kontrolna lu¢ka pogona krta-
Ce pokaze napako, zmanjSajte nastavitev.

Maksimalno trajanje obratovanja

Preproga Maksimalno trajanje obratovanja,
minute
Vmesno ¢is¢enje |Osnovno ¢i-

s€enje

Iglani flis 50...60 8...10

Vlaknasta preproga, nizka [40...50 8...10

Velur, rezane zanke, nizka |40...50 6...8

Pli§, kosmat, podoben Za- (25...30 2.3

metu

Rezane zanke, prepletene |25...30 2.3

Po maksimalnem trajanju obratovanja je treba narediti 10-minu-

ten premor, da se lahko naprava ohladi.

Med premorom obratovanja se lahko izpraznita rezervoar za

umazano vodo in rezervoar za grobo umazanijo, preverijo krtace

in napolni rezervoar za svezo vodo.

Ciséenje

POZOR

Nevarnost poskodovanja talne obloge

Talna obloga se lahko poSkoduje, ¢e napravo uporabljate na

mestu z vklopljenim pogonom krtac.

Napravo uporabljajte samo ob premikanju in ne na mestu.

1. Kabelski podaljSek za razbremenitev vpnite v drzalo za kable.

2. Kabelski podaljSek najprej prikljucite na omrezni vti€ in nato v
omrezno vtiénico.

3. Obrnite stikalo za izbiro programa na Zeleno funkcijo.

4. Po potrebi vkljuCite stikalo raztopine Cistila.

5. Potegnite varnostno stikalo na volan, vklopijo se izbrane funk-
cije.

6. Napravo potisnite naprej, dokler se parkirna podpora ne zlozi
in se Cistilna glava ne dotakne tal.

7. Napravo pomikajte po povrSsini, ki jo je treba odistiti.

Napotek

Ce pritisnete stikalo za smer vrtenja krta& na volanu, tudi naprava

vozi vzvratno.

Za c¢is¢enje blizu roba uporabite desno stran naprave.

POZOR

Nevarnost poskodovanja pogona in talne obloge!

Nepravilno nastavijen pritisni tlak lahko poskoduje pogon in talno

oblogo.

Zmanj3ajte pritisni tlak krtac, ¢e kontrolna lu¢ka za pogon krta¢

po kratkem obratovanju utripa rdece.

8. Med delom opazujte zracni tok v kontrolnem okencu.

Napotek

Naprava je opremljena s prozornimi pokrovi, ki upravijavcu olaj-

Sajo pregled nad umazano raztopino in pretokom sesalnega zra-

ka.

POZOR

Med delovanjem opazujte pokrov sesalne enote.

Velike koli¢ine vode ali pene, ki vstopajo v sesalni sistem, lahko

poskodujejo sesalni motor.

Stroj takoj izklopite. Izpraznite rezervoar za umazano vodo in/ali

dodajte sredstvo proti penjenju.

9. Po &is¢€enju nastavite programsko stikalo na Izklop, vrnite kr-
taCo v polozZaj za shranjevanje in izvlecite elektri€ni vtic.

10.Z izpustno cevjo izpraznite rezervoar za umazano vodo in ga
ocistite s hladno vodo.

11.1zpraznite in o istite rezervoar za svezo vodo.
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Dodatno orodje (opcija)
1. Volan nastavite na vzvratno voznjo.
Slika D

(1) Sesalna gibka cev
(@) Sesalni pre¢nik
(® Sklopka raztopine Cistila

2. Sesalno gibko cev locite od sesalnega precnika.

3. Sesalno gibko cev naprave prikljucite na sesalno gibko cev
dodatnega orodja.

4. Prikljucite gibko cev za raztopino istila dodatnega orodja na
sklopko Cistilne glave.

Napotek

Za prikljucitev je potreben adapter (glejte "Pribor in nadomestni

deli").

5. Nastavite stikalo za izbiro programa v polozaj za dodatno
orodje.

6. Vkljucite stikalo raztopine Cistila.

7. lzvedite CiS€enje z dodatnim orodjem.

Zaustavljanje in odlaganje
POZOR
Nevarnost poskodovanja krtace
KrtaCa se lahko trajno deformira, e napravo parkirate na njej.
Napravo parkirajte samo na izvleceni parkirni podpori.
1. Spustite varnostno stikalo.
2. Napravo premaknite za 1-2 metra naprej, da posesate preos-
talo vodo.
3. Stikalo za izbiro programa obrnite v polozaj izklopa "OFF".
4. Odprite parkirno podporo.
5. Parkirajte napravo.

Praznjenje rezervoarja za umazano vodo

&N OPOZORILO

Nevarnost onesnazenja okolja zaradi umazane vode

MozZno onesnaZevanje okolja zaradi nepravilnega odlaganja od-

padne vode v kanalizacijske sisteme.

Upostevajte krajevne predpise o obdelavi odpadne vode in rav-

naje v skladu z njimi.

1. Ce je rezervoar za umazano vodo poln, nastavite stikalo za iz-
biro programa na Izklop.

2. Napravo pomaknite do ustreznega odtoka.

3. Snemite pokrov rezervoarja za umazano vodo.

4. Odstranite gibko izpustno cev za umazano vodo iz drzala in jo
poloZite v ustrezno napravo za odstranjevanje.

Napotek

Izpustna gibka cev je opremljena z dozirno napravo. S stisnje-

njem mehkega mesta dozirne naprave se lahko kontrolira tok od-

padne vode.

5. Stisnite dozirno napravo.

6. Snemite pokrov dozirne naprave.

7. Umazano vodo izpustite tako, da odprete dozirno napravo.

8. Po izpuS€anju rezervoar za umazano vodo sperite s Cisto vo-
do.

Napotek

Rezervoar za umazano vodo je mogoce odstraniti in ga lo¢eno

odnesti na odlagalisce.

POZOR

Nevarnost telesnih poskodb zaradi tezkega rezervoarja za

umazano vodo.

Ko je rezervoar za umazano vodo poln, je zelo teZak (glejte "Teh-

ni¢ni podatki").

Pri prenaSanju upoStevajte teZo in po potrebi uporabite ustrezne

pripomocke za transport.

Praznjenje rezervoarja za svezo vodo
A& OPOZORILO
Onesnazevanje okolja zaradi raztopine Cistila!
Mozno onesnaZevanje okolja zaradi nepravilnega odlaganja raz-
topine Cistila v kanalizacijske sisteme.

Upostevajte krajevne predpise o obdelavi odpadne vode in rav-

naje v skladu z njimi.

1. Napravo pomaknite do ustreznega odtoka.

2. Potisnite spojko za raztopino Cistila navzdol, da izpraznite sve-
20 vodo.

3. Snemite gibko cev, jo obrnite navzdol in jo napeljite nad enoto
za odstranjevanje odpadkov.

Ustavitev delovanja

. Stikalo za izbiro programa nastavite na izklop (OFF).

2. Zapeljite napravo do primernega mesta za odstranjevanje te-
kogin.

. Izpraznite posode za vodo.

-

w

Ciséenje

-

. Napolnite rezervoar za svezo vodo s priblizno 4 litri vode (naj-
ve€ 50 °C) in izperite prSilni sistem s pritiskom na tipko Razto-
pina Cistila.

. lzvlecite elektri¢ni vti¢ iz omreZne vti¢nice.

. Odstranite gibko cev za raztopino istila z nastavka in
izpraznite raztopino Cistila.

. Ocistite filter raztopine Cistila.

. Rezervoar za umazano vodo sperite s Cisto vodo.

. Napravo nagnite nazaj ter oCistite Cistilno glavo in sesalni
precnik.

w N

[o20N¢ N

Zasgdita pred zmrzovanjem
POZOR
Nevarnost zmrzali
Zmrzal lahko uni¢i naprave, ki niso popolnoma izpraznjene.
Napravo in pribor popolnoma izpraznite.
Napravo za$citite pred zmrzaljo.
1. Izpraznite rezervoar za svezo in umazano vodo.
2. Napravo postavite v prostor, ki je zaS&iten pred zmrzaljo.

Zlaganje volanskega droga
Volanski drog je mogoce zloZziti navzdol in tako zmanjSati prostor,
potreben za transport in shranjevanje.
1. Sprostite zvezdasti ro¢aj za transportni polozaj.
2. Zavrtite krmilo do konca napre;j.
3. Zategnite zvezdasti roCaj.

POZOR

Nevarnost telesnih poskodb in materialne $kode zaradi teZe

naprave

TeZa naprave predstavija nevarnost za zdravje pri dvigovanju in

nevarnost po$kodovanja zaradi nenadzorovanega premikanja.

Napravo lahko prena$ata le dve osebi ali uporabite ustrezen pri-

pomocek, pri dvigovanju in prenasanju pa upoStevajte teZzo na-

prave (glejte "Tehnicni podatki").

1. lzvlecite krtaCo, da preprecite poSkodovanje krtace.

2. Pritransportu v vozilih zavarujte napravo pred zdrsom in pre-
vrnitvijo v skladu z veljavnimi smernicami.

Transport po stopnicah

POZOR
Nevarnost telesnih poskodb in materialne skode zaradi teze
naprave
TeZa naprave pri dvigovanju predstavlja nevarnost za zdravje.
Napravo lahko po stopnicah prena$ata le dve osebi, pri dvigova-
nju in prenaSanju pa upoStevajte tezo naprave (glejte "Tehniéni
podatki").
1. Volan nastavite v najvi§ji polozaj.
2. Ena oseba drzi napravo za dva ro&aja spredaj pod rezervoar-

jem za svezo vodo.
3. Druga oseba drzi napravo za volan.
Napotek
Naprave ne prenasajte za Cistilno glavo, saj se lahko zaradi tega
naprava zamakne okoli volanskega droga.
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Skladiséenje
A& PREVIDNOST
Neupostevanje teze
Nevarnost telesnih poskodb in materialne Skode
Pri transportu in skladis¢enju upoStevajte tezo naprave.
Napravo skladiS¢ite samo v notranjih prostorih.

Nega in vzdrzevanje
POZOR
Nevarnost poskodovanja naprave zaradi uhajanja vode.
Pred deli na napravi izpraznite rezervoar za svezo vodo in rezer-
voar za umazano vodo.
® Napravo postavite na ravno povrsino.

Vzdrzevalni intervali
Dnevno

POZOR

Nevarnost poskodovanja!

Nevarnost poSkodovanja naprave zaradi nepravilnega ¢is¢enja.

Naprave ne prsite z vodo in ne uporabljajte agresivnih Cistil.

Pred delom

® Omrezni kabel, kabelski podaljSek in gibke cevi pred vsakim
zagonom preverite glede poskodb.

® Preverite vzorec prSenja Sobe.

Napotek

Za Cis¢enje Sob ne uporabljajte igel, Zic itd., saj bi to lahko vpliva-

lo na vzorec prienja.

Po delu

® Izpraznite rezervoar za umazano vodo in ga sperite s Cisto vo-
do.

® Preverite tesnila in pokrove glede poskodb.

® V rezervoarju za umazano vodo preverite sito in kroglico s
plovcem ter ju po potrebi ocistite.

® QOcistite krtaco.

® Preverite obrabo in poSkodbe krtace ter jo po potrebi zame-
njajte (glejte "Vzdrzevalna dela").

® Odstranite in izpraznite rezervoar za grobo umazanijo.

® Preverite, ali je sesalni pre¢nik umazan, in ga po potrebi odis-
tite.

® Preverite, ali je sesalna prec¢nik gibljiv.

® Preverite obrabo strgalnih ustnic sesalnega prec¢nika in jih po
potrebi zamenjajte (glejte "VzdrZzevalna dela").

® Izperite sesalno gibko cev.

® Rezervoar za svezo vodo in brizgalni sistem napolnite s pribl.
5 litri Ciste vode.

® Pustite sesalno turbino delovati vsaj 1 minuto, da se posusi.

® Napravo ocistite z vlazno krpo. Po potrebi lahko uporabite ma-
lo blagega pralnega luga.

® Napravo parkirajte z odprtim pokrovom rezervoarja za umaza-
no vodo, da preprecite nastanek vonjav.

Tedensko

® Preverite, ali so vse gibke cevi in tesnila poSkodovana. Okvar-
jene dele naj zamenja servisna sluzba.

® Odstranite krtaco in jo skrbno ocistite.

® QOcistite kontrolno okence za umazano vodo.

® Preverite, ali sta sesalni pre¢nik in sesalni nastavek poSkodo-
vana.

® Preverite, ali so kolesa pod Cistilno glavo umazana, in jih po
potrebi ocistite.

® QOgistite filter za sveZo vodo.

Cetrtletno
® Predpisan pregled naj izvaja servisna sluzba.

Vzdrzevalna dela

Izpiranje sesalne gibke cevi
Slika E

(@ Sesalna gibka cev
(@) Sesalni kanal sesalne turbine

1. Snemite rezervoar za umazano vodo.

2. Gibko cev za vodo vstavite v sesalno gibko cev.

POZOR

Nevarnost poskodovanja sesalne turbine.

Voda lahko skozi sesalni kanal vstopi v sesalno turbino in jo po-

Skoduje.

Pri izpiranju pazite, da v sesalni kanal sesalne turbine ne pride

voda.

3. Sesalno gibko cev in sesalni precnik sperite z mo¢nim curkom
vode.

Ocistite sesalni pre¢nik

Napotek

Sesalni preénik lahko odstranite za &is¢enje.

Slika F

@ Vrtljiv rocaj

@) Sponka

1. Snemite rezervoar za umazano vodo.

2. Zavrtite volan na vzvratno voznjo in napravo nagnite nazaj.
3. Sesalno gibko cev locite od sesalnega precnika.
4. Sprostite obe sponki

5. Odstranite sesalni pre¢nik.

6. Odprite vrtljiv ro¢aj in odstranite Sobo za Ciscenje.

Zamenjava Cistilne krtace

Napotek

Krtaco je treba zamenjati, ko je tako mocno obrabljena, da se

sprednji rob Cistilne glave dotika tal.

1. Snemite rezervoar za umazano vodo.

2. Napravo nagnite nazaj.

3. Pritisnite gumb za sprostitev krtacnega valja, zavrtite krtacni
valj navzdol in ga izvlecite s sojemalnika.

4. Namestite novo krtato na sojemalnik in jo zaskocite na na-
sprotni strani.

Pogodba o vzdrzevanju
Za zanesljivo obratovanje naprave lahko s pristojno podruznico
podjetja Karcher sklenete vzdrzevalno pogodbo.

POZOR

Nevarnost poskodovanja naprave zaradi uhajanja vode.
Pred deli na napravi izpraznite rezervoar za sveZo vodo in rezer-
voar za umazano vodo.

V primeru napak, ki jih ni mogoc&e odpraviti s pomogjo te tabele,
poklicite servisno sluzbo.

Motnje s prikazom

Kontrolna lu¢ka pogona krta¢|Odpravljanje

Sveti rdece Vstavite krtacni valj

Dvakrat utripne rdeCe, naprava |ZmanjSajte pritisni tlak krtac¢
se ustavi

Trikrat utripne rdece, naprava
se ustavi

Stirikrat utripne rde&e, naprava |Obvestite servisno sluzbo
se ustavi
Petkrat utripne rdece, naprava |Pustite napravo, da se ohladi,
se ustavi zmanjSajte pritisni tlak krta¢
Sestkrat utripne rdeée, naprava
se ustavi

Ocistite krtacni valj
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Motnje brez prikaza

Motnja Odpravljanje
Naprave ni mogoce zagnati ElektriCni vtiC vstavite v elektric-
no vti¢nico

Ponastavite varovalko preobre-
menitve tako, da jo ponovno pri-
tisnete.

Preverite varnost stavbe
Izpraznite rezervoar za umaza-
no vodo in ocistite kroglico plov-
ca

Ogistite sesalni preénik
Preverite tesnila na rezervoarju
za odpadno vodo in kontrolnem
okencu.

Preverite, ali je gibka sesalna
cev zamasena

Preverite, ali sesalna gibka cev
pusca, in jo po potrebi zame-
njajte.

Ocistite Sobe, preverite, ali so
poskodovane, in jih po potrebi
zamenjajte

Ocistite filter raztopine Cistila
Stikalo za izbiro programa po-
maknite na zeleni Cistilni pro-
gram

Preverite, ali krtacni valj blokira-
jo tujki, po potrebi jih odstranite.

Nezadostna sesalna mo¢

Nezadostna koli¢ina vode

Krtacni valj se ne vrti

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala naSa pri-
stojna prodajna druzba. V garancijskem roku bodo morebitne
motnje v delovanju naprave odpravljene brezpla¢no, €e je njihov
vzrok napaka v materialu ali napaka v izdelavi. Pri uveljavljanju
garancije zagotovite dokazilo o nakupu in stopite v stik s proda-
jalcem ali najblizjim servisom.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Dodatne garancijske informacije (€e so na voljo) so na voljo na
servisnem obmogju na lokalni spletni strani podjetia KARCHER v
razdelku "Prenosi".

Tehniéni podatki

BRC 40/
22C
Splosno
Teoreti€na zmogljivost povrSinskega m</h 500
prekrivanja
Prostornina rezervoarja za umazano vo- | 19
do
Prostornina rezervoarja za svezo vodo | 22
PrSenje Cistila 4 Sobe za
hitro me-
njavo
Mere
Dolzina mm 889
Sirina brez sesalnega precnika mm 470
Siroki sesalni preéniki mm 406
Visina mm 1118
Teza
Dovoljena skupna masa kg 64,6
Masa praznega vozila (transportna ma- kg 42,6
sa)
Podatki o zmogljivosti naprave
Nazivna napetost \Y 220-240
Srednja poraba modéi W 1800
Zmogljivost sesalne turbine W 1200
Zmogljivost pogona krtac W 400
Stopnja zascite IPX4

BRC 40/
22C
Sesanje
Zmogljivost sesanja, koli€ina zraka I/s 47
Podtlak (med obratovanjem) kPa 29 (290)

(mbar)

Cistilne krtace
Premer krta¢ mm 96

Vrtilna frekvenca krtaé 1/min 1100
Okoljski pogoji

Dovoljeno temperaturno obmogje °C 5..40
Maks. temperatura vode °C 50

Ugotovljene vrednosti v skladu s standardom EN 60335-2-
68

Skupna vrednost vibracij
Raven tlaka hrupa Ly

m/s* <25
dB(A) 74

Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih sprememb.

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nadomestne de-
le, ki zagotavljajo varno in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na spletnem
naslovu www.kaercher.com.

Izjava EU o skladnosti

Izjavljamo, da je v nadaljevanju navedeni izdelek skladen z za-
devnimi dolo¢bami navedenih direktiv in uredb. V primeru spre-
memb izdelka brez naSega soglasja ta izjava izgubi veljavnost.
Za izdajo te izjave o skladnosti je odgovoren izklju¢no proizvaja-
lec.

Izdelek: Polirno-sesalni stroj

Tip: 1.008-xxx

Direktive in uredbe

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

Uporabljeni harmonizirani standardi
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Ime in naslov

Pooblas¢ena oseba za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Nemcija)

Telefon: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

2 Vs

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 1. 12. 25

Podpisniki ravnajo po navodilih in s pooblastilom uprave.
Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Nemcija)

Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
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Indicatii generale
A Tnainte de prima utilizare a aparatului, cititi aceste in-
structiuni de utilizare originale si indicatiile de sigu-
ranta aferente. Respectati aceste instructiuni.

Pastrati ambele manuale pentru utilizarea ulterioara sau pentru
viitorul posesor.

Instructiuni de siguranta

Inainte de prima utilizare a aparatului, cititi si respectati aceste in-
structiuni de functionare si indicatiile privind siguranta referitoare
la aparatele de curatare cu perii, 5.956-251.0.

AN AVERTIZARE

Scurgeri de apa murdara sau proaspata pe suprafete inclina-
te

Ranire prin alunecare

Aparatul poate fi utilizat doar daca toate capacele rezervoa-
relor sunt inchise.

Nivelele de pericol

A PERICOL

e Indicatie referitoare la un pericol iminent, care va cauza leziuni
grave sau deces.

&N AVERTIZARE

e Indicatie referitoare la o posibild situatie periculoasd, care poa-
te cauza leziuni grave sau deces.

AN PRECAUTIE

e Indicd o posibild situatie periculoasa, care poate cauza leziuni
usgoare.

ATENTIE

e Indicatie referitoare la o posibild situatie periculoasd, care poa-
te cauza pagube materiale.

Functionare

Acest aparat de curatat covoare se utilizeaza pentru curatarea
umeda a covoarelor. Aparatul pulverizeaza solutia de curatare
din rezervorul de apa proaspata pe podeaua care urmeaza sa fie
curatatd, prelucreaza solutia de curatare cu o perie cilindrica si
aspira murdaria si solutia de curatare folosita in rezervorul de apa
murdara.

Solutia de curéatare este compusa din apa proaspata si substanta
de curatare.

Aparatul poate fi adaptat la sarcina de curatare respectiva prin
selectarea unui program de curatare adecvat.

Curatare intermediara

Solutia de curatare este pulverizata si periata; dupa uscare, mur-
déria legata de substanta de curétare este aspiraté intr-o a doua
operatiune.

Curatare de baza

Solutia de curéatare este pulverizata, periata si aspirata cu murdé-
ria desprinsa in aceeasi operatiune.

Latimea zonei de lucru si volumul rezervorului de apé proaspata
si a rezervorului reziduala (vezi ,Date tehnice”) permit curatarea
eficienta si durata de utilizare lunga.

Utilizarea corespunzatoare

Utilizati aparatul exclusiv in conformitate cu indicatiile mentionate

in aceste instructiuni de functionare.

® Acest aparat este potrivit pentru utilizare Tn unitati comerciale

si publice, de ex. in hoteluri, scoli, spitale, fabrici, magazine si

birouri.

Utilizati aparatul doar pentru curatarea suprafetelor dure, care

nu sunt sensibile la umiditate sau lustruire.

Nu utilizati aparatul pentru a curata pardoselile acoperite cu

gheata (de exemplu, in depozite frigorifice).

Nu utilizati aparatul pe covoare adanci, din 1ana.

Echipati aparatul numai cu accesorii si piese de schimb origi-

nale.

® Ultilizati aparatul doar pentru curatarea pardoselilor din interi-
or.

Comutator de siguranta

Cand comutatorul de siguranta este eliberat, actionarea periei se
opreste.

Protectia mediului

&, Materialele de ambalare sunt reciclabile. Asigurati-va de eli-
@ minarea ecologica a ambalajului.
Aparatele electrice si electronice contin materiale reciclabile
pretioase si, uneori, componente precum baterii, acumula-
toare sau uleiuri, care, in cazul utilizarii incorecte sau a eli-
minarii necorespunzatoare, pot periclita sanatatea si mediul
inconjurator. Pentru functionarea corecta a aparatului, aceste
componente sunt necesare. Este interzisa eliminarea cu deseu-
rile menajere a aparatelor marcate cu acest simbol.

Observatii referitoare la materialele continute (REACH)
Informatii actuale referitoare la materialele continute sunt dispo-
nibile la adresa: www.kaercher.de/REACH

Set de livrare

Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La despa-
chetare, verificati daca continutul este complet. Informati imediat
distribuitorul daca lipsesc accesorii sau daca exista deteriorari
provocate in timpul transportului.

Descrierea aparatului

Prezentare generala a aparatului

Figura A

(» Comutator de siguranta

(@ Maner tip stea, pozitia de transport a volanului
(® Vizor curent de aer

@) Vizor apa reziduala

(® Capacul rezervorului de apéa uzata

®) Indicator nivel maxim de umplere rezervor apa proaspata
@ Orificiu de umplere, rezervor de apa proaspata
Maner

(©® Duza pentru solutia de curatare

Buton de deblocare a periei cilindrice

@) Peria cilindrica

(@2 Recipient pentru murdarie grosiera

@ Filtru solutie de curatare

Rezervorul de apa reziduala

@ Furtunul de evacuare de la rezervorul de apa uzaté si cu do-
zator

Maner in forma de stea, reglare pe néltime a volanului
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@@ Cuplaj (drenare apéa proaspata)

Compartiment pentru accesorii

Baré aspiratie

Maner rotativ pentru presiunea de apasare a periei
@) Vas de curatare

@ Rezervor de apa proaspata

@3 Sita cu bila flotor

Fisa de retea

@3 Volan

Panoul de comanda

@7 Selectorul de programe

Siguranta la suprasarcina pentru actionarea periei
Suport de cablu

Panou de comanda
Figura B

( Comutator pentru solutia de curatat
@ Becul martor de alimentare cu tensiune

®) Indicator luminos pentru aspirare
— Verde: Turbina de aspirare in functiune
— Rosu intermitent: Defectiune

@ Indicator luminos actionare perie
— Verde: Directie de rotatie inainte
— Portocaliu: Directie de rotatie inapoi
— Rosu intermitent: Defectiune

® Indicator luminos pentru aplicarea solutiei de curatat
— Verde: Pompa de substanta de curatare in functiune
— Rosu intermitent: Defectiune

(® Comutator pentru directia de rotatie a periei

Selectorul de programe
Figura C
(™ OFF (aparat oprit)
(@ Doar perie activa, fara solutie de curétare, fara aspiratie
(®) Curétare intermediara, fara aspiratie
@ Curétare de baza, putere maxima
(&) Aspiratie
(® Unealta suplimentara (optional)

Coborarea suportului de parcare

. Apasati volanul in jos pentru ca aparatul sa se ridice in partea
din fata.
Suportul de parcare se rabateaza in jos.
. Eliberati volanul.
Aparatul sta pe suportul de parcare.
Peria cilindrica este detensionata si protejata impotriva defor-
marii.
Ridicarea suportului de parcare
1. Tmpingeti aparatul in fata.
Suportul de parcare se rabateaza in sus.

Punerea in functiune

AN AVERTIZARE

Pericol pentru sanatate din cauza substantei de curatare
Utilizarea necorespunzétoare a substantelor de curétare prezinta
un risc pentru sanatatea utilizatorului.

Utilizati substantele de curétare numai in mod corespunzéator si
respectati toate instructiunile de siguranta furnizate impreuna cu
substanta de curatare si fisa tehnicé de siguranta.

AN PRECAUTIE

Pericol de deteriorare din cauza substantei de curatare
Dacé substantele de curédtare sunt utilizate incorect, exista peri-
colul de a deteriora aparatul si suprafata de curéatat.

Utilizati numai substante de curétare recomandate si aprobate
pentru acest aparat.

Pentru alte substante de curatare, operatorul isi asuma riscul ri-
dicat in ceea ce priveste siguranta in exploatare, pericolul de ac-
cidente si reducerea duratei de viatd a aparatului.

Utilizati numai substante de curéatare care nu contin solventi, acid
fluorhidric si acid clorhidric.

-
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Indicatie
Nu utilizati substante de curatare cu formare puternica de spuma.
1. Selectarea substantei de curatare adecvate:

Utilizarea Substantele de cu-
ratare
Curatarea de baza a covoarelor RM 764 lichid

Curatarea intermediara a covoarelor RM 768 iCapsol

Pentru mai multe informatii, consultati fisa cu informatii despre
substanta de curatare.

. Deschideti orificiul de umplere cu apa proaspata.

3. Umpleti rezervorul de apa proaspata cu apa (max. 50 °C) (res-
pectati indicatorul nivelului maxim de umplere si lasati spatiu
pentru substanta de curatare).

4. Adaugati substanta de curatare.

Indicatie

Turnati intotdeauna mai intai apa si apoi substanta de curétare,

pentru a evita formarea de spuma.

5. inchidet,i capacul rezervorului de apa proaspata.

ATENTIE

Pericol din cauza solutiei de curatare

Pericol de deteriorare

Inainte utilizarea aparatului, verificati obiectul de curétat, intr-un
loc unde nu se observa, in ceea priveste rezistenta culorii si im-
permeabilitatea.

1. Reglati méanerul principal la o pozitie de lucru confortabila.

2. Indepartati murdéria desprinsa folosind un aspirator inainte de
curatare.

3. Introduceti stecarul intr-o priza.

4. Reglati peria la indltimea corecta pentru covoare cu fibre mici
sau cu fibre mari.

Indicatie

Pentru o functionare corecta, peria trebuie s& atingd partea infe-
rioard a covorului.

Daca se declanseaza comutatorul de protectie, ridicati peria pen-
tru a preveni deteriorarea motorului sau a covorului.

5. Apasati butonul Pulverizare substanta de curatare.

Indicatie

Aveti in vedere afisajul inteligent al vitezei.

6. Eliberati butonul cu aproximativ 30 cm inainte de finalizarea
procesului de curatare.

N

Reglarea volanului
1. Slabiti manerul in forma de stea pentru reglarea inaltimii vola-
nului.
2. Reglati inaltimea doritd a volanului.
3. Insurubati la loc méanerul in forma de stea.

Reglarea presiunii de apasare a periei
1. Tmpingeti aparatul catre locul de lucru.
2. Extindeti suportul de parcare.
3. Reglati presiunea de apasare a periei la valoarea recomanda-
ta, folosind manerul rotativ.
Indicatie
Setare recomandata:
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A |Material impaslit 2(3)
B |Covor cu bucle, plat 34)
C |Velur, bucle taiate, plat 1.2
D |Plusat, cu fir inalt, catifelat 1.2%
E |Bucle taiate, rasucite 1.2*

(X) daca avansul este prea mic

*in functie de inéltimea parului

4. Rabatati suportul de parcare.

5. Porniti aparatul pe covorul care urmeazé sé fie curatat.
Daca actionarea periei ajutd acum la impingerea inainte, se-
tarea este corecta.
Daca nu se observa niciun sprijin la impingere, mariti setarea
si repetati procedura.

6. Daca indicatorul luminos al actionarii periei indica o defectiune
dupa cateva secunde de functionare, reduceti setarea.

Timp maxim de functionare

Covor Timp maxim de functionare, minu-
te
Curétare interme- |Curatare de ba-
diara za

Material impaslit 50...60 8...10

Covor cu bucle, plat 40...50 8...10

Velur, bucle taiate, plat 40...50 6...8

Plusat, cu fir inalt, catifelat [25...30 2.3

Bucle taiate, rasucite 25...30 2.3

Dupa timpul maxim de functionare, trebuie respectata o pauza de
functionare de 10 minute pentru ca aparatul sa se poata raci.

Tn timpul pauzei de functionare, rezervorul de apa reziduala si re-
zervorul de murdarie grosiera pot fi golite, periile verificate si re-
zervorul de apa proaspata reumplut.

Curatarea

ATENTIE

Pericol de deteriorare a pardoselii

Pardoseala poate fi deterioratd daca aparatul functioneazé pe loc

cu actionarea periei pornita.

Utilizati aparatul numai in miscare i nu pe loc.

1. Prindeti cablul prelungitor pentru detensionare in suportul de
cablu.

2. Conectati mai intai cablul prelungitor la fisa de retea si apoi la
o priza de retea.

3. Rotiti comutatorul de selectare a programului in functia dorita.

4. Porniti comutatorul solutiei de curatare, dacé este cazul.

5. Trageti comutatorul de siguranta spre volan, funciiile selectate
sunt activate.

6. Tmpingeti aparatul in fati pana cand suportul de parcare se
pliaza si capul de curatare atinge podeaua.

7. Deplasati aparatul peste suprafata care trebuie sa fie curatata.

Indicatie

Dacé este apasat comutatorul pentru directia de rotatie a periei

de pe volan, aparatul se deplaseaza inapoi.

Utilizati partea dreaptéa a aparatului pentru curatarea aproape de

margine.

ATENTIE

Pericol de deteriorare a actiondrii si a pardoselii

O presiune de apasare setata incorect poate deteriora actionarea

si pardoseala.

Reduceti presiunea de apasare dacd indicatorul luminos al acti-

ondrii periei se aprinde intermitent in rosu dupd o perioadé scurta

de functionare.

8. Cand lucrati, observati vizorul pentru curentul de aer.

Indicatie

Aparatul este echipat cu capace transparente care ii permit ope-

ratorului s& vadd mai usor solutia murdara si fluxul de aer aspirat.

ATENTIE

Atentie la capacul de pe partea de aspirare in timpul utilizarii.

Cantitatile mari de apa sau spuma care intra in sistemul de aspi-

rare pot deteriora motorul de aspirare.

Opriti imediat aparatul. Goliti rezervorul de apé reziduala si/sau

adaugati antispumant.

9. Dupa curatare, setati comutatorul de program pe Opirit, readu-
ceti peria in pozitia de depozitare si scoateti aparatul din priza.

10.Goliti rezervorul de apa reziduala prin intermediul furtunului
de evacuare si curatati-l cu apa rece.

11.Goliti si curatati rezervorul de apa proaspata.

Unealta suplimentara (optional)
1. Setati volanul pe marsarier.
Figura D

() Furtun de aspirare

() Bara aspiratie

(3 Cuplaj solutie de curatare

2. Trageti furtunul de aspiratie de pe bara de aspiratie.

3. Conectati furtunul de aspiratie al aparatului la furtunul de aspi-
ratie al uneltei suplimentare.

4. Conectati furtunul pentru solutia de curatare al uneltei supli-
mentare la racordul de pe capul de curatare.

Indicatie

Pentru conectare este necesar un adaptor (consultati ,Accesorii

si piese de schimb’).

5. Pozitionati comutatorul de selectare a programului in pozitia
pentru unealta suplimentara.

6. Porniti comutatorul solutiei de curatat.

7. Efectuati curatarea cu unealta suplimentara.

Oprirea si depozitarea

ATENTIE

Pericol de deteriorare a periei

Peria se poate deforma permanent dacé aparatul este asezat pe

ea.

Parcati aparatul numai pe suportul de parcare extins.

1. Eliberati comutatorul de siguranta.

2. Deplasati aparatul cu 1-2 m in fata pentru a aspira apa rezidu-
ala.

3. Rotiti comutatorul de selectare programe in pozitia ,OFF”.

4. Extindeti suportul de parcare.

5. Parcati aparatul.
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Golirea rezervorului de apa uzata

AN AVERTIZARE

Poluarea mediului din cauza apei reziduale!

Posibila poluare a mediului prin eliminarea necorespunzéatoare a

apelor reziduale in canalizare.

Respectati reglementarile locale privind tratarea apelor uzate si

actionati in consecinfa.

1. Daca rezervorul de apa reziduala este plin, setati comutatorul
de program pe Oprit.

2. Duceti aparatul langa o scurgere adecvata.

3. Scoateti capacul rezervorului de apa reziduala.

4. Scoateti furtunul de evacuare a apei reziduale din suport si in-
troduceti-I intr-o instalatie de eliminare adecvata.

Indicatie

Furtunul de evacuare este echipat cu un dispozitiv de dozare.

Prin apasarea zonei moi a dispozitivului de dozare puteti regla

debitul de apa uzata.

5. Apasati dispozitivul de dozare.

6. Scoateti capacul de la dispozitivul de dozare.

7. Lasati apa reziduala sa se scurga prin deschiderea dispoziti-
vului de dozare al furtunului de evacuare.

8. Dupa golire, spalati rezervorul de apa reziduala cu apa curata.

Indicatie

Rezervorul de apa reziduala poate fi, de asemenea, indepértat si

transportat separat la instalatia de eliminare.

ATENTIE

Risc de ranire din cauza rezervorului greu de apa reziduala.

Rezervorul de apa rezidualé este foarte greu atunci cand este

plin (a se vedea ,Date tehnice’).

Luati in considerare greutatea atunci cand transportati si folositi

mijloace de transport adecvate, dacéa este necesar.

Golirea rezervorului pentru apa curata
AN AVERTIZARE
Poluarea mediului din cauza solutiei de curatare!
Posibila poluare a mediului prin eliminarea necorespunzétoare a
solutiei de curétare in canalizare.
Respectati reglementarile locale privind tratarea apelor uzate si
actionati in consecinta.
1. Duceti aparatul langa o scurgere adecvata.
2. Tmpingeti cuplajul solutiei de curétare in jos pentru a scurge
apa proaspata.
3. Scoateti furtunul, rotiti-l in jos si ghidati-I in instalatia de elimi-
nare.

Scoaterea din functiune

1. Setati comutatorul de program pe Oprit (OFF).
2. Deplasati aparatul la o instalatie de eliminare adecvata.
3. Goliti rezervoarele de apa.

Curatarea

1. Umpleti rezervorul de apa proaspata cu aprox. 4 litri de apa
(max. 50 °C) si clatiti sistemul de pulverizare apasand butonul
Solutie de curatare.

2. Scoateti fisa de retea din priza.

3. Scoateti furtunul solutiei de curatare din niplul furtunului si Ia-

sati solutia de curatare sa se scurga.

. Curatati filtrul pentru solutia de curatare.

. Spalati rezervorul de apa reziduala cu apa curata.

. Rabatati aparatul spre spate si curéatati capul de curatare si

bara de aspirare.

[N & N

Protectia impotriva inghetului
ATENTIE
Pericol de inghet
Aparatele care nu sunt complet golite pot fi distruse de inghet.
Goliti aparatul si accesoriile complet.
Protejati aparatul de inghet.
1. Goliti rezervorul de apa proaspata si de apa reziduala.

2. Depozitati aparatul in spatii protejate impotriva inghetului.

Plierea coloanei de directie
Coloana de directie poate fi pliatd pentru a reduce spatiul nece-
sar pentru transport si depozitare.
1. Eliberati manerul tip stea din pozitia de transport.
2. Rabatati volanul complet in fata.
3. Strangeti méanerul tip stea.

ATENTIE

Pericol de ranire si de deteriorare din cauza greutatii apara-

tului

Greutatea aparatului reprezintd un pericol pentru sédnétate la ridi-

care si un pericol de deteriorare din cauza miscarii necontrolate.

Transportati aparatul numai in doué persoane sau utilizati un dis-

pozitiv auxiliar adecvat si respectati greutatea aparatului atunci

cand il ridicati si il transportati (a se vedea ,Date tehnice”)

1. Indepartati peria pentru a evita deteriorarea acesteia.

2. In cazul transportarii in vehicule securizati aparatul contra de-
raparii si rasturnarii conform normelor in vigoare.

Transportarea pe scari

ATENTIE
Pericol de ranire si de deteriorare din cauza greutatii apara-
tului
Greutatea aparatului reprezintd un pericol pentru sénétate atunci
cénd este ridicat.
Transportati aparatul pe scéri numai in douéd persoane i respec-
tati greutatea aparatului atunci c&nd il ridicati si il transportati (a
se vedea ,Date tehnice”)
1. Aduceti volanul in pozitia cea mai inalta.
2. O persoana tine aparatul de cele 2 méanere din fata, sub rezer-

vorul de apa proaspata.
3. A doua persoana tine aparatul pe volan.
Indicatie
Nu transportati aparatul de capul de curétare, deoarece acest lu-
cru poate cauza balansarea aparatului in jurul coloanei de direc-
tie.

AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

In cadrul transportului si al depozitérii, tineti cont de greutatea
aparatului.

Depozitati aparatul doar in spatii interioare.

Ingrijirea si intretinerea

ATENTIE
Pericol de deteriorare a aparatului din cauza scurgerii de
apa.
Goliti rezervorul de apd reziduald si rezervorul de apéd proaspétd
inainte de a efectua lucrari asupra aparatului.
® Asezati aparatul pe o suprafata plana.
Intervalele de intretinere
Zilnic
ATENTIE
Pericol de deteriorare!
Risc de deteriorare a aparatului din cauza curétarii necorespun-
z&toare.
Pulverizarea aparatului cu apa si folosirea de detergenti agresivi
este interzisa.
nainte de lucru
® inainte de fiecare punere in functiune, verificati daca exista
deteriorari la cablul de alimentare, cablul prelungitor si furtu-
nuri.
® Verificati jetul de pulverizare al duzei.
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Indicatie

Nu utilizati ace, sdrme etc. pentru a curéta duzele, deoarece

acest lucru ar putea afecta jetul de pulverizare.

Dupa utilizare

® Goliti rezervorul de apa reziduala si cltiti-l cu apa curata.

® Verificati daca garniturile si capacele sunt deteriorate.

® Verificati sita si bila flotor din rezervorul de apa reziduala si cu-
ratati-le daca este necesar.

® Curatati peria.

® Verificati daca peria este uzata si deterioratd, inlocuiti-o daca
este necesar (a se vedea ,Lucrari de intretinere”).

® Scoateti si goliti recipientul de murdarie grosiera.

® Verificati daca bara de aspirare este murdara si curatati-o da-
ca este necesar.

® Verificati mobilitatea barei de aspiratie.

® Verificati daca lamelele de curatare ale barei de aspiratie sunt
uzate si inlocuiti-le dacéa este necesar (a se vedea ,Lucrari de
intretinere”).

® Clatiti furtunul de aspiratie.

® Umpletirezervorul de apa proaspata si sistemul de pulverizare
cu aproximativ 5 litri de apa curata.

® | asati turbina de aspiratie sa functioneze timp de cel putin 1
minut pentru a se usca.

® Curatati exteriorul cu laveta umeda. Daca este necesar, se
poate folosi putina lesie blanda.

® Parcati aparatul cu capacul rezervorului de apa murdara des-
chis pentru a preveni formarea mirosurilor.

Saptamanal

® Verificati toate furtunurile si garniturile cu privire la deteriorari.
Solicitati inlocuirea pieselor defecte de catre serviciul de relatii
cu clientii.

® Scoateti peria si curatati-o cu atentie.

® Curatati vizorul de apa reziduala.

® Verificati daca bara de aspiratie si lamelele de aspiratie sunt
deteriorate.

® Verificati daca rotile de sub capul de curatare sunt murdare si
curatati-le daca este necesar.

® Curatati filtrul de apa proaspata.

Trimestrial
® Contactati serviciul de relatii cu clientii si solicitati efectuarea
verificarilor specificate.

Lucrari de intrefinere
Clatirea furtunului de aspiratie
Figura E

@ Furtun de aspirare
(@ Canal de aspiratie turbind de aspiratie
1. Demontati rezervorul de apa uzata.
2. Introduceti furtunul de apa in furtunul de aspiratie.
ATENTIE
Risc de deteriorare a turbinei de aspiratie.
Apa poate intra in turbina de aspiratie prin canalul de aspiratie si
0 poate deteriora.
La spélare, asigurati-va ca nu intra apa in canalul de aspiratie al
turbinei de aspiratie.
3. Clatiti furtunul de aspirare si bara de aspirare cu un jet puternic
de apa.
Curatarea barelor de aspiratie
Indicatie
Bara de aspiratie poate fi scoasd pentru curétare.
Figura F
(® Suport rotativ
@) Clema
1. Demontati rezervorul de apa uzata.
2. Rotiti volanul in marsarier si inclinati aparatul spre spate.

3. Trageti furtunul de aspiratie de pe bara de aspiratie.
4. Desfaceti ambele cleme
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5. Indepértati bara de aspiratie.

6. Deschideti suportul rotativ si scoateti duza pentru curatare.

inlocuirea periei de curatare

Indicatie

Peria trebuie inlocuitéd atunci cdnd este atat de uzata incat mar-
ginea din fatd a capului de curatare atinge podeaua.
1. Demontati rezervorul de apa uzata.

2. Inclinati aparatul spre spate.

3. Apasati butonul de deblocare a periei cilindrice, inclinati peria
in jos si detasati-o de pe mecanismul de antrenare.
4. Introduceti noua perie pe mecanismul de antrenare si fixati-o

pe partea opusa.

Contractul de mentenanta
Pentru o functionare fiabila a aparatului, pot fi incheiate contracte
de mentenanta cu biroul de vanzari Kércher responsabil.

ATENTIE

Pericol de deteriorare a aparatului din cauza scurgerii de

apa.

Goliti rezervorul de apd reziduald si rezervorul de apd proaspata
inainte de a efectua lucrari asupra aparatului.

Tn cazul survenirii de defectiuni care nu pot fi remediate in baza
informatiilor comunicate in acest tabel, va rugam contactati ser-

viciul clienti.

Defectiuni cu afisare

Indicator luminos actionare
perie

Remediere

Lumineaza rosu

Inlocuiti peria cilindrica

Se aprinde intermitent rosu de
doua ori, aparatul se opreste

Micsorati presiunea de apasare
a periilor

Se aprinde intermitentrosu de 3
ori, aparatul se opreste

Curatati peria cilindrica

Se aprinde intermitent rosu de 4
ori, aparatul se opreste

Contactati serviciul de relatii cu
clientii

Se aprinde intermitentrosu de 5
ori, aparatul se opreste

Se aprinde intermitent rosu de 6
ori, aparatul se opreste

Lasati aparatul sa se raceasca,
micsorati presiunea de apasare
a periilor

Defectiuni fara afigare

Defectiune

Remediere

Aparatul nu porneste

Introduceti stecarul de retea in
priza de retea

Resetati prin apasare siguranta
la suprasarcina

Verificati siguranta cladirii

Putere de aspirare slaba

Goliti rezervorul de apa rezidua-
1a si curatati bila flotor

Curatarea barelor de aspiratie

Verificati etansarile rezervorului
de apa reziduala si ale vizorului

Verificati daca furtunul de aspi-
ratie este infundat

Verificati daca furtunul de aspi-
ratie prezinta scurgeri, inlocuiti-
| dacé este necesar

Cantitate de apa insuficienta

Curatati duzele, verificati daca
sunt deteriorate, inlocuiti-le da-
ca este necesar

Curatati filtrul pentru solutia de
curatare

Rola cu perie nu se roteste

Setati selectorul de programe
pe programul de curatare dorit

Verificati daca peria cilindrica
este blocata de un corp strain
si, daca este cazul, indepartati-
l.
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In fiecare tara sunt valabile conditiile de garantie acordate de dis-
tribuitorul nostru din tara respectiva. Eventuale defectiuni surve-
nite la aparat in perioada de garantie vor fi remediate gratuit, in

limita in care sunt defectiuni de fabricatie sau de material. Pentru
a beneficia de garantie, prezentati-va cu chitanta de cumparare

la comerciantul dvs. sau la cea mai apropiata unitate de service
autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spate)

Pentru mai multe informatii privind garantia (daca sunt disponibi-
le) va rugam accesati meniul ,Descarcari” din optiunea Service al
paginii web al reprezentantei KARCHER din tara dvs.

Date tehnice

BRC 40/
22C
General
Randament teoretic pe suprafata m?/h 500
Volum rezervor de apa reziduala I 19
Volum rezervor apa proaspata I 22
Pulverizare substanta de curatare 4 duze cu
schimba-
re rapida
Masa
Lungime mm 889
Latime fara bare de aspiratie mm 470
Bara de aspirare lata mm 406
n&ltime mm 1118
Greutate
Greutate maxima admisibila kg 64,6
Greutate fara incarcatura (greutate de kg 42,6
transport)
Date privind puterea aparatului
Tensiune nominala \% 220-240
Putere absorbita medie w 1800
Putere turbina aspiratoare w 1200
Putere actionare perii w 400
Grad de protectie IPX4
Aspirarea
Putere de aspirare, cantitate de aer I/s 47
Subpresiune (in stare de functiune) kPa 29 (290)

(mbar)

Perii de curatare
Diametru perie mm 96

Turatie perie 1/min 1100
Conditii de mediu

Domeniu de temperatura admis °C 5...40
Temperatura apei max. °C 50
Valori calculate conform EN 60335-2-68

Valoare vibratji, total m/s® <25
Nivel de zgomot L;a dB(A) 74

Sub rezerva modificarilor tehnice.

Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese de schimb originale; ele
asigura functionarea in siguranta si fara avarii a aparatului.
Informatii despre accesorii si piesele de schimb se gasesc la
adresa www.kaercher.com.
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Declaratie de conformitate UE

Prin prezenta declaram ca produsul mentionat mai jos este con-
form cu dispozitiile relevante ale directivelor si regulamentelor
enumerate. In cazul efectudrii unei modificari a produsului care
nu a fost convenita cu noi, aceasta declaratie isi pierde valabili-
tatea. Prezenta declaratie de conformitate este emisa pe raspun-
derea exclusiva a producatorului.

Produs: Aparat de curatat pardoseala

Tip: 1.008-xxx

Directive si regulamente

2006/42/UE (+2009/127/UE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Norme armonizate aplicate

EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Numele si adresa

Persoana responsabila pentru documentatie:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germania)

Telefon: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

2 1/ Cosec

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 25/12/01

Semnatarii actioneaza in numele si prin imputernicirea Consiliu-
lui Director.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germania)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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A Prije prve uporabe Vaseg uredaja procitajte ove ori-
ginalne upute za rad i priloZene Sigurnosne naputke.

Postupajte u skladu s njima.

Cuvaite obje knjiZice za kasniju uporabu ili za sljedeéeg vlasnika.

Sigurnosni napuci

Prije prve uporabe uredaja pro itajte i pridrzavajte se ovih uputa
zarad i prilozenih sigurnosnih uputa za uredaje za CiS¢enje s Cet-
kama, 5.956-251.0.

&N UPOZORENJE

Prolivena prljava ili svjeza voda na nagnutim povrsinama
Ozljeda uzrokovana klizanjem

Uredaj se smije koristiti samo, ako su zatvoreni svi poklopci
spremnika.

Sigurnosne razine

A OPASNOST

e Uputa na neposredno prijetecu opasnosti koja bi mogla dovesti
do teske ozljede ili smrti.

&N UPOZORENJE

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla dovesti do tes-
ke ozljede ili smrti.

AN OPREZ

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla dovesti do lak-
Sih ozljeda.

PAZNJA

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla dovesti do
ostecenja imovine.

Ovo sredstvo za pranje sagova primjenjuje se za mokro CiS¢enje
tekstilnih podova. Uredaj rasprsuje otopinu za CiSéenje iz spre-
mnika svjeze vode na pod koji se Cisti, utrljava otopinu za ¢idce-
nje valjkastom Cetkom te usisava prljavstinu i koriStenu otopinu
za Cidc¢enje u spremnik prljave vode.

Otopina za CiS¢enje sastoji se od svjeze vode i sredstva za CiSce-
nje.

Uredaj se moze prilagoditi odgovaraju¢em zadatku ¢iS¢enja oda-
birom prikladnog programa ¢iSéenja.

Odrzavanje

Otopina za CiS¢enje se nanosi prskanjem i ¢etkom. Nakon suse-
nja, prijavstina vezana sredstvom za cis¢enje se usisava u dru-
gom koraku.

Temeljito ¢iS¢enje

Otopina sredstva za pranje se poprska, ucetka se te se u istom
radnom koraku usisava s otopljenom prljavstinom.

Radna Sirina i kapacitet spremnika svjeze i prljave vode (vidi Teh-
nicki podaci) omogucuju u€inkovito ¢iScenje pri dugom trajanju
primjene.

Namjenska uporaba

Ovaj uredaj koristite iskljucivo u skladu s navodima ovih uputa za

rad.

® Ovaj uredaj prikladan je za komercijalnu uporabu, npr. u hote-
lima, 8kolama, bolnicama, tvornicama, trgovinama i uredima.

® Uredaj se smije koristiti isklju€ivo za CiS¢enje povrsina koje ni-
su osjetljive ni na vlagu ni na poliranje.

® Ne koristite uredaj za ¢iS¢enje smrznutih podova (npr. u hlad-

njacama).

Ne koristite uredaj na sagovima od debele vune.

Opremite uredaj samo originalnim priborom i rezervnim dijelo-

vima.

® Uredaj koristite samo za ¢iSéenje podova u zatvorenom pro-
storu.
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Sigurnosna sklopka

Kad se pusti sigurnosna sklopka, pogon ¢Cetki se iskljucuje.

Zastita okolisa

oy, Ambalazni se materijali mogu reciklirati. Molimo odloZite
& ambalazu na ekoloski prihvatljiv nacin.
Elektri¢ni i elektronicki uredaji sadrze vrijedne reciklazne
materijale, a Cesto i sastavne dijelove poput baterija, puniji-
m==_vih baterija ili ulja koji kod nepropisnog rukovanja ili nepravil-
nog zbrinjavanja mogu predstavljati potencijalnu opasnost za
ljudsko zdravlje i okolis. Medutim, ti su sastavni dijelovi potrebni
za pravilan rad uredaja. Uredaiji koji su oznaceni ovim simbolom
ne smiju se odlagati zajedno s kuénim otpadom.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozZete pronadi na: www.kaer-
cher.de/REACH

Sadrzaj isporuke
Sadrzaj isporuke uredaja prikazan je na ambalazi. Kod raspaki-
ravanja provijerite je li sadrzaj potpun. U slu€aju nedostatka pri-
bora ili Stete nastale prilikom transporta obavijestite svog
prodavaca.

Opis uredaja

Pregled uredaja
Slika A

(@ Sigurnosna sklopka
() Zvjezdasta rucka, transportni poloZaj upravljaca
(® Kontrolno staklo zracne struje
@ Kontrolno staklo prljave vode
(5 Poklopac spremnika prljave vode
(® Prikaz maksimalne napunjenosti spremnika svjeze vode
@ Otvor za punjenje spremnika svjeze vode
Rucka
(® Mlaznica za otopinu sredstva za pranje
Gumb za deblokiranje valjkaste Cetke
@) Valjkasta Cetka
@ Spremnik grube prljavstine
@ Filtar otopine sredstva za CiS¢enje
Spremnik prljave vode
(@ Ispusno crijevo prljave vode s dozirnim uredajem
Zvjezdasta ru€ka za namjes$tanje visine upravljaca
(@ Spojka (ispustanje svjeZe vode)
Pretinac za pribor
Usisna konzola
@0 Okretna rucka za tlak nalijeganja rucki
@) Glava za ¢iS¢enje
@ Spremnik svjeZe vode
@d Sito s plutaju¢om kuglom
@4 Mrezni utikac
@ Upravlja¢
@9 Upravljacko polje
@7 Sklopka za odabir programa
Zastita od preopterecenja pogona Cetki
@9 Drzac kabela
Komandni pult
Slika B

(™) Sklopka sredstva za CiScenje
@ Indikator napajanja elektricnom energijom

(® Kontrolna Zaruljica za usisavanje
— zeleno: Usisna turbina u pogonu
— Treperi crveno: Smetnja

® Kontrolna Zaruljica pogona Cetke
— zeleno: Smijer okretanja naprijed
— narancasto: Smjer okretanja unatrag
— Treperi crveno: Smetnja

(® Kontrolna Zaruljica za nanoSenje otopine za CiScenje
— zeleno: Pumpa sredstva za Ciscenje u pogonu
— Treperi crveno: Smetnja

(6) Sklopka za smjer okretanja Cetki



Sklopka za odabir programa
Slika C
@ ISKLJ. (uredaj iskljuéen)
@ Aktivna je samo Cetka, nema otopine sredstva za Ciscenje,
nema usisavanja
(® Odrzavanje, nema usisavanja
@ Temeljito CiS¢enje, puni ucin
(&) Usisavanje
® Dodatni alat (opcija)

Spustanje parkirnog oslonca

. Lagano pritisnite upravlja¢ prema dolje tako da se uredaj po-
digne sprijeda.
Parkirni oslonac zakrece se nadolje.
. Otpustite upravljag.
Uredaj stoji na parkirnom osloncu.
Valjkasta Cetka je rasterecena i zasticena od deformacija.

Podizanje parkirnog oslonca

1. Gurnite uredaj prema naprijed.
Parkirni oslonac zakreée se prema gore.

Pustanje u pogon
&N UPOZORENJE
Opasnost po zdravije zbog sredstva za ¢iS¢enje.
Nepravilna upotreba sredstava za ¢is¢enje predstavija zdrav-
stveni rizik za korisnika.
Sredstva za ¢iS¢éenje koristite samo ispravno i pridrZavajte se svih
sigurnosnih uputa priloZenih uz sredstvo za ¢iscenje, kao i sigur-
nosno-tehnickog lista.
AN OPREZ
Opasnost od osteé¢enja sredstvom za c¢iSéenje
Nepravilna upotreba sredstava za ¢iS¢enje moZe oStetiti uredaj i
povrsinu koja se Cisti.
Koristite samo preporucena sredstva za ciscenje koja su odobre-
na za ovaj uredaj.
Kod uporabe drugih sredstava za ciScenje viasnik uredaja snosi
odgovornost za povec¢anu opasnost u pogledu sigurnosti rada,
opasnosti od nezgoda i smanjeni vijek trajanja uredaja.
Koristite samo sredstva za ¢iS¢enje koja ne sadrZe otapala, fluo-
rovodi¢nu i solnu kiselinu.
Napomena
Nemojte koristiti sredstva za ¢iScenje koja se jako pjene.
1. Odaberite odgovarajuée sredstvo za ¢iS¢enje.

—_

N

Sredstva za ciSce-
nje

RM 764 tekucina
RM 768 iCapsol

Za daljnje informacije pridrzavajte se informativnog lista o pro-
izvodu sredstva za €iSc¢enje.

. Otvorite otvor za punjenje svjeZe vode.

. Napunite spremnik svjeze vode vodom (maksimalno 50 °C)
(pratite indikator za maksimalnu razinu napunjenosti i ostavite
mjesta za sredstvo za CiSéenje).

4. Dodajte sredstvo za CiScenje.

Napomena

Uvijek prvo dodajte vodu, a zatim sredstvo za ¢iScenje, kako biste

izbjegli pjenjenje.

5. Zatvorite poklopac spremnika svjeze vode.

PAZNJA

Opasnost od otopine sredstva za ¢iS¢enje

Opasnost od oStecenja

Prije upotrebe uredaja na neupadljivom mjestu na predmetu Koji
treba ocistiti provjerite postojanost boje i otpornost na vodu.

1. Podesite glavnu ru¢ku u udoban radni polozaj.

2. Prije CiS¢enja usisajte usisivatom svu rastresitu prijavstinu.
3. Utaknite strujni utika¢ u uti¢nicu.

Primjena

Temeljito CiS¢enje sagova
Meduciscenje sagova

w N
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4. Podesite visinu ¢etke na ispravnu visinu za sagove s niskimiili
dubokim vlaknima.

Napomena

Za pravilan rad, ¢etka mora dodirivati tekstilni pod.

Ako se osigurac iskljuci, podignite ¢etku kako biste izbjegli oste-
¢enje motora ili saga.

5. Pritisnite tipku NanoSenje sredstva za CiS¢enje.

Napomena

Obratite paznju na inteligentni prikaz brzine.

6. Otpustite tipku otprilike 30 cm prije kraja ciklusa ¢iScenja.

Namjestanje upravljaca
1. Otpustite zvjezdastu ruc¢ku za podeSavanije visine kako biste
podesili upravljac.
2. Namjestite zeljenu visinu upravljaca.
3. Ponovno zategnite zvjezdastu rucku.

Namjestanje tlaka nalijeganja Cetki
1. Gurnite uredaj do mjesta rada.
2. Rasklopite parkirni potpornik.
3. Postavite okretnu rucku za tlak nalijeganja ¢etke na preporu-
€enu vrijednost.
Napomena
Preporuéena postavka:

A liglani pust 2 (3)
B |tepih s petljama, niske 3 (4)
C |Velur, rezane petlje, niske 1..2*
D |pli§, visokog flora, sli¢an barSunu 1..2*
E |rezane petlje, uvijene 1.2*

(X) pri premalom pogonu prema naprijed

* ovisno o visini flora

4. Sklopite parkirni potpornik.

5. Ukljucite uredaj na sagu koji Zelite odistiti.
Ako pogon &etki sada pri guranju prema naprijed pruza podrs-
ku onda je postavka ispravna.
Ako pri guranju podr$ka nije osjetna, povecajte postavku i po-
novite postupak.

6. Ako indikator pogona Cetki nakon nekoliko sekundi pogona
pokazuje smetnju, smanjite postavku.
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Maksimalno trajanje rada

Sag Maksimalno trajanje rada, minute

Odrzavanje Temeljito €i-
Scéenje

iglani pust 50...60 8...10

tepih s petljama, niske 40...50 8...10

velur, rezane petlje, niske |40...50 6...8

pli§, visokog flora, slican (25...30 2.3

barSunu

rezane petlje, uvijene 25...30 2.3

Nakon maksimalnog trajanja rada mora se napraviti stanka od 10

minuta kako bi se uredaj mogao ohladiti.

Tijekom stanke mogu se isprazniti spremnik prljave vode i spre-

mnik grube prijavstine, provijeriti etke te nadopuniti voda u spre-

mniku svjeze vode.
Ciséenje

PAZNJA

Opasnost od osSteé¢enja podne obloge

Podna obloga moZe se oStetiti ako se uredaj koristi na mjestu s

uklju¢enim pogonom cetke.

Upotrebljavajte uredaj samo u pokretu i ne na jednom mjestu.

1. Produzni kabel postavite na drza¢ kabela kako biste smanjili
vlaéno opterecenje.

2. Prvo spojite produzni kabel s utikaCem, a zatim ga spojite u
uti¢nicu.

3. Okrenite sklopku za odabir programa na Zeljenu funkciju.

4. Po potrebi ukljucite sklopku otopine sredstva za &iSéenje.

5. Povucite sigurnosni prekida¢ prema upravljacu; odabrane
funkcije ¢e se ukljuditi.

6. Gurajte uredaj naprijed dok se parkirni potpornik ne preklopi i
glava za CiSc¢enje ne dodirne tlo.

7. Pomicite uredaj preko povrsine koju treba ocistiti.

Napomena

Ako se aktivira sklopka za smjer okretanja Cetke na upravijacu,

onda uredaj moze voziti i unatrag.

Za ciScenje blizu ruba Koristite desnu stranu uredaja.

PAZNJA

Opasnost od oStec¢enja pogona i podne obloge

Nepravilno postavijen tlak nalijeganja moze oStetiti pogon i pod-

nu oblogu.

Smanjite tlak nalijeganja ako kontrolna Zaruljica pogona cetki na-

kon kratkog rada treperi crveno.

8. Tijekom rada promatrajte kontrolno staklo za zra¢nu struju.

Napomena

Uredaj je opremljen prozirnim poklopcima koji omogucuju ruko-

vatelju da vidi zaprljanu otopinu i protok usisanog zraka.

PAZNJA

Tijekom rada promatrajte poklopac usisavanja.

Velike koli¢ine vode ili pjene koje udu u usisni sustav mogu oSte-

titi usisni motor.

Odmah iskljucite stroj. Ispraznite spremnik prijave vode i/ili dodaj-

te sredstvo protiv pjenjenja.

9. Nakon ¢iS¢enja, postavite sklopku za odabir programa na Is-
klju€eno, vratite Cetku u poloZaj za odlaganje i iskljucite uredaj
iz struje.

10.Ispraznite spremnik prljave vode putem ispusnog crijeva i oCi-
stite ga hladnom vodom.

11.Ispraznite i oCistite spremnik svjeze vode.

Dodatni alat (opcija)

1. Postavite upravlja¢ u polozZaj za voznju unatrag.
Slika D

(@ Usisno crijevo

() Usisna konzola

(3 Spojnica otopine sredstva za ciS¢enje

2. Skinite usisno crijevo s usisne konzole.
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3. Usisno crijevo uredaja spojite s usisnim crijevom dodatnog
alata.

4. Crijevo za otopinu sredstva za pranje dodatnog alata spojite
sa spojnicom na glavi za ¢iScenje.

Napomena

Za spajanje je potreban adapter (vidi “Pribor i rezervni dijelovi”).

5. Sklopku za odabir programa stavite u polozaj za dodatni alat.

6. Ukljucite sklopku otopine sredstva za CiSéenje.

7. Provedite CiS¢enje s dodatnim alatom.

Zaustavljanje i odlaganje
PAZNJA
Opasnost od oStec¢enja cetke
Cetka se moze trajno deformirati ako se uredaj odloZi na nju.
Uredaj odlazite samo na isklopljeni parkirni potpornik.
1. Pustite sigurnosnu sklopku.
2. Pomaknite uredaj jo§ 1-2 m prema naprijed kako biste usisali
preostalu vodu.
3. Okrenite sklopku za odabir programa u polozaj "OFF".
4. Rasklopite parkirni potpornik.
5. Odlozite uredaj.

Praznjenje spremnika prljave vode

&N UPOZORENJE

Zagadenje okolisa prljavom vodom!

Moguce zagadenje okolisa zbog nestru¢nog zbrinjavanja prija-

vom vodom u otpadne vode.

Pridrzavajte se lokalnih propisa o tretmanu otpadnih voda i po-

stupajte prema njima.

1. Ako je spremnik prljave vode pun, postavite sklopku za odabir
programa na Isklju¢eno.

2. Pomaknite uredaj do odgovaraju¢eg odvoda.

3. Skinite poklopac spremnika prljave vode.

4. Ispusno crijevo prljave vode izvadite iz drzaca i okrenite ga u
prikladno smjer za zbrinjavanje.

Napomena

Ispusno crijevo je opremljeno dozirnim uredajem. Stiskanjem

mekog mjesta dozirnog uredaja moze se regulirati struja otpadne

vode.

5. Stisnite dozirni uredaj.

6. Skinite poklopac dozirnog uredaja.

7. Ispustite prljavu vodu otvaranjem dozirog uredaja.

8. Nakon ispustanja, spremnik prljave vode isperite Cistom vo-
dom.

Napomena

Spremnik prijave vode moZe se skinuti te odvojeno otpremiti do

mjesta zbrinjavanja.

PAZNJA

Opasnost od ozljeda zbog teskog spremnika prljavih voda.

Spremnik prijave vode je vrlo teZak kada je pun (vidi, Tehnicki po-

daci®).

Prilikom noSenja obratite pozornost na teZinu i po potrebi koristite

prikladna pomagala za transport.

Praznjenje spremnika svjeze vode
&N UPOZORENJE
Zagadenje okolisa otopinom sredstva za ¢iS¢enje!
Moguce zagadenje okoliSa zbog nestruc¢nog zbrinjavanja otopine
sredstva za CiS¢enje u otpadne vode.
Pridrzavajte se lokalnih propisa o tretmanu otpadnih voda i po-
stupajte prema njima.
1. Pomaknite uredaj do odgovaraju¢eg odvoda.
2. Spojku otopine sredstva za iS¢enje za ispustanje svjeze vode
pogurnite prema dolje.
3. Odvaojite crijevo, zakrenite ga prema dolje i vodite ga preko
uredaja za zbrinjavanje.



Stavljanje izvan pogona

1. Postavite sklopku za odabir programa na Isklj (OFF).
2. Odvezite uredaj do prikladnog uredaja za zbrinjavanje.
3. Ispraznite spremnike za vodu.

Ciséenje

-

. Napunite spremnik svjeze vode s otprilike 4 litre vode (maksi-
malno 50 °C) i isperite sustav rasprsivanja pritiskom na tipku
Otopina za ¢iSéenje.

. lzvucite strujni utika¢ iz uti¢nice.

. Odvojite crijevo otopine za ¢iS¢enje od crijevnog prikljucka is-
pustite otopinu za CiSéenje.

. Ocistite filtar otopine sredstva za CiS¢enje.

. Spremnik prljave vode isperite Cistom vodom.

. Nagnite uredaj unatrag i oCistite glavu za €iS¢enje i usisnu
konzolu.

w N
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Zastita od smrzavanja
PAZNJA
Opasnost od smrzavanja
Mraz moZe unistiti uredaje koji nisu u potpunosti ispraznjeni.
Uredaj i pribor potpuno ispraznite.
Zastitite uredaj od smrzavanja.
1. Ispraznite spremnik svjeze i prljave vode.
2. Uredaj odlozite na mjesto zasti¢eno od mraza.

Preklapanje stupa upravljaca
Stup upravljaca moze se preklopiti kako bi se smanjio prostor po-
treban tijekom transporta i skladistenja.
1. Otpustite zvjezdastu ru€ku za transportni polozaj.
2. Zakrenite upravlja¢ skroz naprijed.
3. Zategnite zvjezdastu rucku.

PAZNJA

Opasnost od ozljeda i oSte¢enja zbog teZine uredaja!

TeZina uredaja predstavija zdravstveni rizik prilikom podizanja i

rizik od ostecenja zbog nekontroliranog kretanja.

Uredaj nosite samo udvoje ili upotrijebite prikladno pomagalo te

prilikom podizanja i transporta uzmite u obzir teZinu uredaja (vidi

» Tehnic¢ki podaci*).

1. Izvadite Cetku kako biste sprijecili njezino ostec¢enje.

2. Pri transportu u vozilima, uredaj osigurajte od klizanja i prevr-
tanja prema trenutno vazec¢im smjernicama.

Transport na stepenicama

PAZNJA
Opasnost od ozljeda i oSte¢enja zbog tezZine uredaja!
TeZina uredaja predstavija zdravstveni rizik prilikom podizanja.
Uredaj na stepenicama smijete nositi samo udvoje i prilikom po-
dizanja i transporta uzmite u obzir teZinu uredaja (vidi , Tehnicki
podaci®).
1. Namjestite upravlja€ na najvisi polozaj.
2. Jedna osoba drzi uredaj za 2 ru¢ke sprijeda ispod spremnika

svjeze vode.
3. Druga osoba drzi uredaj za upravljac.
Napomena
Uredaj ne nosite drzeci ga za glavu za CiScenje, jer se uredaj pri-
tom moZe zakretati oko stupa upravijaca.

Hrvatski

Skladistenje
AN OPREZ
Nepridrzavanje teZine
Opasnost od ozljeda i o$tecenja
Pri transportu i skladistenju uzmite u obzir teZinu uredaja.
Skladistite uredaj samo u zatvorenim prostorijama.

Njega i odrzavanje
PAZNJA
Opasnost od osteé¢enja uredaja zbog curenja vode.
Prije radova na uredaju ispraznite spremnike svjeZe i prijave vo-
de.
® Uredaj zaustavite na ravnoj povrsini.

Intervali odrzavanja
Dnevno

PAZNJA

Opasnost od osteéenja!

Opasnost od oStecenja uredaja zbog nestruénog ¢iscenja.

Uredaj nemojte prskati vodom i nemojte koristiti agresivna sred-

stva za CiScenje.

Prije rada

® Prije svake uporabe provijerite jesu li oSte¢eni mrezni kabel,
produzni kabel i crijeva.

® Provjerite uzorak prskanja mlaznice.

Napomena

Ne koristite igle, Zice itd. za ¢iS¢enje mlaznica, jer to moZe utje-

cati na uzorak prskanja.

Nakon rada

® Ispraznite spremnik prljave vode i isperite ga Cistom vodom.

® Provijerite jesu li poklopci i brtve oSteceni.

® Provijerite sito i plutaju¢u kuglu u spremniku prljave vode; oci-

stite ih ako je potrebno.

Ocistite Cetku.

Provjerite ima li Cetka znakove istroSenosti i oStecenja, po po-

trebi je zamijenite (vidi “Radovi odrzavanja”).

Izvadite spremnik grube prljavstine i ispraznite ga.

Provijerite je li usisna konzola oneci$¢ena te je po potrebi oci-

stite.

Provijerite pokretljivost usisne konzole.

Provijerite jesu li gumice za struganje usisne konzole istroSeni

i po potrebi ih zamijenite (vidi ,Radovi odrzavanja®).

Isperite usisno crijevo.

Spremnik svjeze vode i sustav za prskanje isperite s oko 5 li-

tara Ciste vode.

® Usisnu turbinu ostavite da radi najmanje 1 minutu kako bi se
osusila.

® QOcistite uredaj izvana vlaznom krpom. Ako je potrebno, moze
se Koristiti blaga otopina sredstva za pranje.

® Ostavite uredaj s otvorenim poklopcem spremnika prljave vo-
de kako biste sprijecili stvaranje neugodnih mirisa.

Jedanput tjedno
Provijerite sva crijeva i brtve s obzirom na ostecenja. Neka ko-
risniCka sluzba zamijeni neispravne dijelove.
Izvadite Cetku i paZljivo ju ocistite.
Ocistite kontrolno staklo prljave vode.
Provijerite usisno crijevo i gumice za usisavanje na oStec¢enja.
Provjerite ima li prljavstine na kotacima ispod glave za ¢iSce-
nje i po potrebi ih odistite.
Ocistite filtar svjeze vode.

Tromjesecno
® Uredaj predajte servisnoj sluzbi radi provodenja propisanog
tehnickog pregleda.
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Radovi odrzavanja
Ispiranje usisnog crijeva
Slika E

@ Usisno crijevo
@) Usisni kanal usisne turbine

1. Skinite spremnik prljave vode.

2. Crijevo za vodu utaknite u usisno crijevo.

PAZNJA

Opasnost od osSte¢enja usisne turbine.

Voda moze uci u usisnu turbinu kroz usisni kanal i oStetiti je.
Pazite prilikom ispiranja da voda ne dospije u usisni kanal usisne
turbine.

3. Usisno crijevo i usisnu konzolu isperite snaznim mlazom vode.

Ciséenje usisne konzole
Napomena

Usisna konzola moZe se skinuti radi ¢is¢enja.

Slika F

(@) Okretni drza¢

(@) Kopca

1. Skinite spremnik prljave vode.

. Okrenite upravlja¢ u polozaj za voznju unatrag i nagnite ureda;j
prema natrag.

. Skinite usisno crijevo s usisne konzole.

. Otpustite obje kopce

. Skinite usisnu konzolu.

. Otvorite okretne drzace i skinite mlaznicu za CiS¢enje.

N
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Zamjena Cetke za ¢iS¢enje
Napomena
Cetka se mora zamijeniti ako je istro$ena u toj mjeri da prednji
rub glave za CiScenje dodiruje tlo.
1. Skinite spremnik prljave vode.
2. Nagnite uredaj prema natrag.
3. Pritisnite gumb za deblokiranje valjkaste Cetke i zakrenite je
prema dolje te je izvucite s drzaca.
4. Postavite novu Cetku na drzacd i uglavite je na suprotnoj strani.

Ugovor o odrzavanju
Radi osiguranja pouzdanog rada uredaja mozete s nadleznim
prodajnim uredom tvrtke Karcher sklopiti ugovore o odrzavanju.

PAZNJA

Opasnost od oStec¢enja uredaja zbog curenja vode.

Prije radova na uredaju ispraznite spremnike svjeZe i prijave vo-
de.

Kod smetnji koje se ne mogu ukloniti pomocéu ove tablice, nazo-
vite servisnu sluzbu.

Smetnje s prikazom

Kontrolna zaruljica pogona
Cetke

Svijetli crveno Umetanje valjkaste Cetke

Treperi dva puta crveno, uredaj |Smanjivanje tlaka nalijeganja
se zaustavlja Cetki

Treperi 3 puta crveno, uredaj se [Cidéenje valjkaste detke
zaustavlja

Treperi 4 puta crveno, uredaj se |ObavjeStavanje servisne sluzbe
zaustavlja

Treperi 5 puta crveno, uredaj se |Ostaviti uredaj da se ohladi,

Uklanjanje

zaustavlja smanjivanje tlaka nalijeganja
Treperi 6 puta crveno, uredaj se |Cetki
zaustavlja

Smetnje bez prikaza
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Smetnja Uklanjanje
Uredaj se ne dade pokrenuti  |Utaknite mrezZni utika¢ u uti¢ni-
cu

Pritiskom resetirajte zastitu od
preoptere¢enja pogona
Provijerite osigura¢ zgrade
Ispraznite spremnik prljave vo-
de i ocistite plutajucu kuglu
Cigéenje usisne konzole
Provjerite brtve na spremniku
prljave vode i kontrolnom staklu
Provjerite je li usisno crijevo za-
Ceplieno

Provjerite usisno crijevo na cu-
renje i po potrebi ga zamijenite.
Odistite mlaznice, provjerite ima
li o8tecenja, po potrebi ih zami-
jenite.

Ciséenie filtra otopine sredstva
za Ciscenje

Sklopku za odabir programa po-
stavite na Zeljeni program &i-
Scenja.

Provijerite blokiraju li strana tije-
la valjkastu Cetku i po potrebi ih
uklonite.

Jamstvo
U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala nadlezna or-
ganizacija za distribuciju. Moguce kvarove na VaSem uredaju po-
pravljamo besplatno unutar jamstvenog roka ako je uzrok
materijalna pogreska ili pogreSka u proizvodniji. U slu¢aju koji
podlijeze jamstvu obratite se s potvrdom o pla¢anju Vasem pro-
davadu ili najblizoj ovlastenoj servisnoj sluzbi.
(vidi adresu na poledini)
Daljnje informacije o jamstvu (ako postoje) mozZete pronadi u ser-
visnom podrugju vase lokalne web stranice tvrtke KARCHER pod
“Preuzimanja”.

Tehniéki podaci

Nedovoljna snaga usisavanje

Nedovoljna koli¢ina vode

Valjkasta Cetka se ne okrece

BRC 40/
22C
Opéenito
Teoretski povrsinski u€inak mZ/h 500
Zapremnina spremnika prljave vode | 19
Zapremnina spremnika svjeze vode I 22
Rasprsivanje sredstva za &iSéenje 4 mlazni-
cezabrzu
izmjenu
Mase
Duljina mm 889
Sirina bez usisne konzole mm 470
Siroke stiske mm 406
Visina mm 1118
Tezina
Dopustena ukupna tezina kg 64,6
Prazna tezZina (tezina za transport) kg 42,6
Podaci o snazi uredaja
Nazivni napon \Y 220-240
Srednja potro$nja energije w 1800
Snaga usisne turbine w 1200
Snaga pogona Cetki w 400
Vrsta zastite IPX4




BRC 40/
22C
Usisavanje
Snaga usisavanja, koli¢ina zraka I's 47
Negativni pritisak (u radu) kPa 29 (290)

(mbar)

Cetke za di$éenje
Promjer ¢etke mm 96

Broj okretaja Cetke 1/min 1100
Okolni uvjeti

Dopusteni raspon temperature °C 5...40
Maks. temperatura vode °C 50
Vrijednosti utvrdene prema EN 60335-2-68

Ukupna vrijednost vibracije m/s? <2,5
Razina zvucnog tlaka Ly dB(A) 74

Pridrzano pravo na tehnicke izmjene.

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske dijelove
jer oni jamcCe siguran i nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronadite na
www.kaercher.com.

EU izjava o sukladnosti

Ovime izjavljujemo da je dolje navedeni proizvod u skladu s rele-
vantnim odredbama navedenih direktiva i uredbi. U slu¢aju izmje-
ne proizvoda koja nije dogovorena s nama ova izjava gubi svoju
valjanost. Ova izjava o sukladnosti izdana je pod isklju¢ivom od-
govorno$cu proizvodaca.

Proizvod: Usisavac s funkcijom ribanja

Tip: 1.008-xxx

Direktive i uredbe

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/30/EU

2011/65/EU

Primijenjene uskladene norme

EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008
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Opste napomene
A Pre prve upotrebe, procitajte originalna uputstva za
upotrebu i priloZzene bezbednosne instrukcije.
Postupajte u skladu sa tim.
Sacuvaijte obe knijizice za budu¢u upotrebu ili sledece vlasnike.

Sigurnosne napomene

Pre prve upotrebe uredaja procitajte i uvazite ovo uputstvo za rad
i prilozene sigurnosne napomene za uredaje za €iScenje
Cetkama, 5.956-251.0.

AN UPOZORENJE

Curenje prijave ili sveZe vode na povrSinama sa nagibom
Povreda usled klizanja

Uredaj sme da se koristi samo ako su zatvoreni poklopci
svih rezervoara.

Stepeni opasnosti

A OPASNOST

e Napomena o neposrednoj opasnosti koja preti i koja moze
dovesti do teskih telesnih povreda ili smrti.

&N UPOZORENJE

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze dovesti do
te$kih telesnih povreda ili smrti.

AN OPREZ

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja mozZe dovesti do
lakih telesnih povreda.

PAZNJA

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze dovesti do
materijalnih o$tecenja.

Ovaj uredaj za CiS¢enje tepiha koristi se za mokro ¢iSéenje
tepiha. Uredaj rasprsuje rastvor za ¢iS¢enje iz rezervoara za
svezu vodu na pod koji se Cisti, rasporeduje rastvor za ¢iS¢enje
valjkom Cetke i usisava prijavstinu i koriS¢eni rastvor za &iSéenje
u rezervoar za prijavu vodu.

Rastvor za CiSéenje se sastoji od sveze vode i deterdzenta.
Uredaj se moze prilagoditi odgovarajuéem zadatku €iS¢enja
izborom odgovaraju¢eg programa cisc¢enja.

Odrzavanje

Rastvor za Cisc¢enje se poprska i Cetka. Nakon susenja,
prijavstina vezana deterdZentom usisava se u drugoj fazi.
Osnovno ciSéenje

Rastvor za Ci$¢enje se prska, Cetka i usisava sa rastvorenom
prijavstinom u istoj fazi.

Radna Sirina i zapremina rezervoara za svezu i prljavu vodu
(pogledajte , TehniCki podaci®) omogucavaju efikasno iSéenje uz
dugacko trajanje primene.
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Namenska upotreba

Koristite ovaj uredaj iskljuivo u skladu sa podacima u ovom
uputstvu za rad.

® Ovaj uredaj je pogodan za profesionalnu upotrebu, npr. u
hotelima, $kolama, bolnicama, fabrikama, radnjama i
kancelarijama.

Koristite uredaj samo za ¢iS¢enje povrsina koje nisu osetljive
na vlagu i na poliranje.

Nemoijte koristiti uredaj za iSéenje zaledenih podova (npr. u
hladnja¢ama).

Nemoijte Kkoristiti uredaj na tepisima od debele vune.

Uredaj opremite samo originalnim priborom i rezervnim
delovima.

Koristite uredaj samo za &iS¢enje podova u zatvorenom
prostoru.

Sigurnosni prekidac
Kada se sigurnosni prekida¢ pusti, pogon Cetki se iskljuCuje.

Zastita zivotne sredine
Ambalaza moze da se reciklira. Pakovanja odlozZite u otpad
u skladu sa ekoloskim propisima.
Elektricni i elektronski uredaji sadrze vredne materijale koji
se mogu reciklirati, a Cesto i sastavne delove kao $to su
- baterije, akumulatori ili ulje, koji u slu¢aju pogreSnog
tretiranja ili pogreSnog odlaganje u otpad mogu predstavljati
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i Zivotnu sredinu.
Medutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan rad
uredaja. Uredaji oznaceni ovim simbolom ne smeju da se odlazu
u kucni otpad.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete pronaci na:
www.kaercher.de/REACH

Obim isporuke
Obim isporuke uredaja je prikazan na pakovanju. Prilikom
otpakivanja proverite da li je sadrzaj potpun. Ukoliko nedostaje
pribor ili u slu¢aju Stete nastale prilikom transporta obavestite
vaseg distributera.

€5

Opis uredaja
Pregled uredaja
Slika A

() Sigurnosni prekidac

(@) Zvezdasta rucka, polozaj upravljaca za transport
®) Kontrolno okno za protok vazduha

@ Kontrolno okno za prljavu vodu

(® Poklopac rezervoara za prljavu vodu

(&) Prikaz napunjenosti rezervoara za svezu vodu
(@ Otvor za punjenje rezervoara za svezu vodu
Rukohvat

(® Mlaznica za rastvor za Cicenje

Dugme za deblokadu valjkaste Cetke

(@ Valjkasta Cetka

(@ Posuda za grubu prljavstinu

@3 Filter za rastvor za CiS¢enje

Rezervoar za prljavu vodu

@3 ispusno crevo prljave vode sa uredajem za doziranje
Zvezdasta ru¢ka, podeSavanije visine upravljaca
(@ Spojnica za ispustanje sveze vode

Odeljak za pribor

Usisna konzola

Obrtna ruc¢ka, kontaktni pritisak cetke

@) Glava za Cidcenje

@ Rezervoar za svezu vodu

@3 Sito sa plovkom

Strujni utikac

@ Upravljac

Komandni pult
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@7 Taster za odabir programa
Pogon Cetke za zastitu od preopterecenja
@9 Drzac kabla

Upravljacki pult
Slika B
(@ Prekidac za rastvor za CiScenje.
(@ Kontrolna sijalica za napajanje

(® Kontrolna lampica za usisavanje
— Zelena: Usisna turbina u pogonu
— Treperi crveno: Smetnja

(@ Kontrolna lampica pogona Cetki
— Zelena: Smer obrtanja unapred
— Narandzasta: Smer obrtanja unazad
— Treperi crveno: Smetnja

(® Kontrolna lampica za nano$enje rastvora za CiScenje
— Zelena: Pumpa za deterdzent u radu
— Treperi crveno: Smetnja

®) Prekidac za smer rotacije Cetke

Taster za odabir programa
Slika C

(™ OFF (uredaj iskljucen)

(@ Samo Cetka je aktivna, nema rastvora za CiS¢enje, nema
usisavanja

® Odrzavanje, bez usisavanja

@ Osnovno cis¢enje, pun kapacitet

() Usisavanje

(® Dodatni alat (opcija)

Spustanje potpore za parkiranje
. Pritisnite upravlja¢ prema dole da bi se uredaj podigao na
prednjoj strani.
Potpora za parkiranje se zakre¢e prema dole.
. Otpustite upravljac.
Uredaj je postavljen na potporu za parkiranje.
Valjkasta Cetka je rasterecena i zasticena od deformacije.

Podizanje potpore za parkiranje

1. Gurnite uredaj napred.
Potpora za parkiranje se zakreée prema ore.

Pustanje u pogon
&N UPOZORENJE
Opasnost po zdravije od deterdZenta
Ako se deterdZenti koriste nepravilno, postoji opasnost po
zdravlje korisnika.
Deterdzente koristite iskljuCivo pravilno i pridrzavajte se svih
bezbednosnih uputstava koja su priloZzena uz deterdzent, kao i
bezbednosnog lista.
AN OPREZ
Opasnost od oStec¢enja deterdZentom
Ako se deterdZenti koriste nepravilno, postoji opasnost od
oStecenja uredaja i povrsine koja se Cisti.
Koristite samo preporucene deterdzente.
Za ostale deterdZente rukovalac snosi povisen rizik po pitanju
bezbednosti na radu, opasnosti od nezgoda i skraCivanja veka
trajanja uredaja.
Koristite samo deterdZente koji ne sadrZe rastvarace,
fluorovodonicnu i sonu kiselinu.
Napomena
Nemojte koristiti deterdZente koji mnogo pene.
1. Izaberite odgovarajuci deterdzent:

-

N

Deterdzenti

RM 764 tecni

RM 768 iCapsol

Za dodatne informacije trazite informativni list za proizvod za

deterdzZent.
2. Otvorite otvor za punjenje sveZzom vodom.

Primena
Osnovno ¢is¢enje tepiha
Meduciscenje tepiha




3. Napunite rezervoar za svezu vodu vodom (maks. 50 °C)
(posmatrajte displej za maksimalni nivo punjenja i ostavite
prostor za deterdzent).

4. Dodaijte deterdzent.

Napomena

Uvek prvo sipajte vodu, a zatim deterdZzent kako biste spredili

penjenje.

5. Zatvorite poklopac rezervoara za svezu vodu.

PAZNJA

Opasnost zbog deterdzenta

Opasnost od oStecenja

Pre upotrebe uredaja, na nekom neupadljivom delu predmeta
koji treba da se ocisti proverite autenticnost boje i ofpornost na
vodu.

1. Podesite glavnu ru¢ku u udoban radni polozaj.

2. Usisajte rastresitu prljavstinu usisivaéem pre ¢iScenja.

3. Utaknite strujni utika€ u uti¢nicu.

4. Podesite visinu Cetke na odgovarajuéu visinu za tepihe niskog
ili visokog flora.

Napomena

Radi pravilanog rada, ¢etka mora dodirivati osnovu tepiha.

Ako se aktivira zastitni prekidac, podignite Cetku da biste izbegli
oStecenje motora ili tepiha.

5. Pritisnite taster za rasprsivanje deterdZenta.

Napomena

Obratite paznju na pametni indikator brzine.

6. Otpustite taster oko 30 cm pre zavrSetka €iS¢enja.

Podesavanje upravlja¢a
1. Otpustite zvezdastu ru¢ku za podesavanje visine da biste
nastelovali upravljac.
. Podesite zeljenu visinu upravljaca.
3. Cvrsto zategnite zvezdastu rugku.

N

PodesSavanje pritiska naleganja €etki
1. Odvucite uredaj na mesto rada.
2. Rasklopite potporu za parkiranje.
3. Obrtnu rucku za pritisak naleganja ¢ekti podesite na
preporu¢enu vrednost.
Napomena
Preporuéeno podesavanje:

Srpski

A |Iglicasto tkanje 2 (3)
B |Cupavi tepisi, ravni 3(4)
C |Velur, seCene omce, ravan 1..2*
D |PIi§, visokog flora, nalik somotu 1..2%
E |Secene omce, isprepletane 1..2*

(X) pri preniskoj propulziji

* zavisno od visine flora

4. Sklopite potporu za parkiranje.

5. Ukljucite uredaj na tepihu koji treba odistiti.
Ako pogon ¢etki sada pomaze klizanje napred, podesSavanje
je ispravno.
Ako se ne primecuje pomo¢ u klizanju unapred, povecajte
podeSavanje i ponovite postupak.

6. Ako indikatorska lampica pogona &etki ukazuje na gresku
nakon nekoliko sekundi rada, smanjite podeSavanje.

Maksimalno trajanje rada

Tepih Maksimalno trajanje rada, minuti

Odrzavanje Osnovno
ciSéenje

Iglicasto tkanje 50...60 8...10

Cupavi tepisi, ravni 40...50 8...110

Velur, se¢ene omce, ravan|40...50 6...8

PIis, visokog flora, nalik 25...30 2...3

somotu

Secene omce, 25...30 2.3

isprepletane

Nakon maksimalnog trajanja rada mora se napraviti pauza od 10
minuta da bi se uredaj ohladio.
Tokom pauze u radu mozete da ispraznite rezervoar za prljavu
vodu i rezervoar za grubu prljavstinu, proverite Cetkice i da se
dopunite rezervoar sveze vode.
Ciséenje
PAZNJA
Opasnost od oStec¢enja podne obloge
Podna obloga se moZe ostetiti ako se uredajem upravija na licu
mesta sa uklju¢enim pogonom cetke.
Uredaj koristite samo u pokretu i ne samo na jednom mestu.
1. Produzni kabl za vuéno rasterec¢enje okacite na drzac¢ kabla.
2. Priklju€ite produzni kabl prvo na strujni utika¢, a zatim na
strujnu utinicu.
3. Prekida¢ za izbor programa postavite na Zeljenu funkciju.
4. Po potrebi ukljucite prekida¢ za rastvor za &iSéenje.
5. Povucite sigurnosni prekida¢ ka upravljau, izabrane funkcije
su ukljuene.
6. Gurnite uredaj napred dok se potpora za parkiranje ne
preklopi i glava za €iSéenje ne dodirne pod.
7. Pomerajte uredaj preko povrSine koja treba da se o€isti.
Napomena
Ako se pritisne prekida¢ za smer rotacije ¢etke na upravljacu,
uredaj se takode pomera unazad.
Koristite desnu stranu uredaja za ciScenje u blizini ivice.
PAZNJA
Opasnost od oStec¢enja pogona i podne obloge
Nepravilno podeS$en pritisak naleganja moze oStetiti pogon i
podnu oblogu.
Ako nakon kratkog rada kontrolna lampica za pogon cetki treperi
crveno, smanjite pritisak naleganja Cetki.
8. U toku rada posmatrajte protok vazduha na kontrolnom staklu.
Napomena
Uredaj je opremijen providnim poklopcima koji rukovaocu
olak$avaju uvid u zaprljani rastvor i protok usisnog vazduha.
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PAZNJA

Posmatrajte poklopac za odvod vazduha tokom rada.

Velike koli¢ine vode ili pene koje ulaze u usisni sistem mogu da

ostete usisni motor.

Odmah iskljucite maSinu. Ispraznite rezervoar prijave vode i/ili

dodajte sredstvo za uklanjanje pene.

9. Nakon €iSc¢enja, podesite prekida¢ programa u polozaj Isklj,
vratite Cetku u polozaj za skladistenje i izvucite utikac iz
uticnice.

10.Ispraznite rezervoar za otpadnu vodu preko odvodnog creva i
ocistite ga hladnom vodom.

11.Ispraznite i ocistite rezervoar za svezu vodu.

Dodatni alat (opcija)
1. Podesite upravlja¢ na kretanje unazad.
Slika D

(™ Usisno crevo

@) Usisna konzola

(® Spojnica za rastvor za CiS¢enje

2. Skinite usisnu crevo sa usisne konzole.

3. Povezite usisno crevo uredaja sa usisnim crevom dodatnog
alata.

4. Povezite crevo za rastvor za ¢iS¢enje dodatnog alata sa
spojnicom na glavi za ¢iSc¢enje.

Napomena

Za povezivanje je potreban adapter (pogledajte ,Dodatna

oprema i rezervni delovi®).

5. Podesite prekida¢ za izbor programa u polozaj dodatnog
alata.

6. Ukljucite prekidac rastvora za CiS¢enje.

7. lzvrSite €idcenje dodatnim alatom.

Zaustavljanje i parkiranje

PAZNJA
Opasnost od ostecenja cetke
Cetka se moZe trajno deformisati kada se uredaj parkira na njoj.
Parkirajte uredaj samo na sklopljenoj potpori za parkiranje.
1. Pustiti sigurnosni prekidac.
2. Pomerite uredaj unapred 1-2 m da biste usisali preostalu

vodu.
3. Prekida¢ za odabir programa postavite u polozaj ,OFF”.
4. Rasklopite potporu za parkiranje.
5. Odloziti ureda.

Praznjenje rezervoara za prijavu vodu

&N UPOZORENJE

Zaprljanost okoline prljavom vodom!

Moguca zaprijanost okoline nepravilnim odlaganjem prijave vode

u otpadne vode.

PoSstujte lokalne propise za tretman otpadne vode i postupajte u

skladu sa njima.

1. Ako je rezervoar za prljavu vodu pun, podesite prekida¢
programa na Isklj.

2. Pomerite uredaj u odgovarajuéi odvod.

3. Skinite rezervoar za prljavu vodu.

4. Izvadite ispusno crevo iz drzaca i spustite ga preko
odgovarajuce posude za sakupljanje.

Napomena

Ispusno crevo je opremljeno dozirnim uredajem. Protok vode se

moZe requlisati pritiskanjem mekog dela na uredaju za doziranje.

5. Pritisnite uredaj za doziranje.

6. Otvorite poklopac uredaja za doziranje.

7. Ispustite prljavu vodu kroz otvor uredaja za doziranje na
ispusnom crevu.

8. Isperite rezervoar za prljavu vodu &istom vodom.

Napomena

Rezervoar za prijavu vodu moZe da se izvadi i odvojeno odnese

do uredaja za odlaganje te¢nosti.
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PAZNJA

Opasnost od povreda usled teskog rezervoara za prijavu
vodu.

Rezervoar za prijavu vodu je veoma teZak kada je napunjen

(pogledajte ,, Tehnicki podaci®).

Obratite pazZnju na teZinu prilikom noSenja i, ako je potrebno,
koristite odgovaraju¢a pomocna sredstva za transport.

Praznjenje rezervoara za svezu vodu
&N UPOZORENJE
Zaprljanost okoline izazvana rastvorom deterdzenta!
Moguca zaprijanost okoline nepravilnim odlaganjem rastvora
deterdZenta u otpadne vode.
PoSstujte lokalne propise za tretman otpadne vode i postupajte u
skladu sa njima.
1. Pomerite uredaj u odgovarajuéi odvod.
2. Povucite spojnicu rastvora za €iS¢enje nadole da biste
ispraznili svezu vodu.
3. Skinite crevo, zakrenite ga nadole i vodite ga preko uerdaja za
praznjenje te¢nosti.

Stavljanje van pogona
1. Programski prekida¢ postavite na Isklju¢eno (OFF).
2. Odvezite uredaj do odgovarajuce uredaja za praznjenje.

3. Ispraznite rezervoar za vodu.
Ciséenje

1. Napunite rezervoar za svezu vodu sa oko 4 litra vode
(maksimalno 50 °C) i isperite sistem za prskanje pritiskom na
taster za rastvor za CiS¢enje.

2. Mrezni utikac izvudi iz uti€nice.

3. Uklonite crevo za rastvor za iS¢enje sa nastavka creva i

ispustite rastvor za ciS¢enje.

. Ocistite filter rastvora za CiSc¢enje.

. Isprati rezervoar za prljavu vodu &istom vodom.

. Nagnite uredaj unazad i oCistite glavu za CiS¢enje i usisnu

konzolu.

IN

[o20N4)]

Zastita od mraza
PAZNJA
Opasnost od smrzavanja
Mraz moZe da unisti uredaje koji nisu u potpunosti ispraznjeni.
Uredaj i pribor u potpunosti isprazniti.
Zastititi uredaj od mraza.
1. Isprazniti rezervoar za svezu i prljavu vodu.
2. Uredaj odloziti u prostoriji zasti¢enoj od mraza.

Prebacivanje stuba upravljaca
Stub upravljaca se moZze prebaciti kako bi se smanjio prostor
potreban za transport i skladistenje.
1. Otpustite zvezdastu rucku transportnog polozaja.
2. Zakrenite upravlja¢ potpuno prema napred.
3. Cvrsto pritegnite zvezdastu ruéku.

PAZNJA

Opasnost od povreda i opasnost od ostecenja zbog tezZine

uredaja

TeZina uredaja predstavija opasnost po zdravije prilikom

podizanja i opasnost od oStecenja usled nekontrolisanog

kretanja.

Uredaj nosite samo udvoje ili koristite odgovarajuci alat i obratite

paznju na teZinu uredaja prilikom podizanja i transporta

(pogledajte , Tehnicki podaci®)

1. Izvaditi Cetku da biste sprecili oSte¢enja Cetke.

2. Prilikom transporta u vozilima, uredaj osigurati od isklizavanja
i prevrtanja u skladu sa vazeéim direktivama.



PAZNJA

Opasnost od povreda i opasnost od oStecenja zbog teZine

uredaja

TeZina uredaja predstavija opasnost po zdravije prilikom

podizanja.

Uredaj nosite na stepenicama samo udvoje i obratite paznju na

tezinu uredaja prilikom podizanja i transporta (pogledajte

» 1ehnicki podaci”)

1. Upravljag podesite u najvisi polozaj.

2. Jedna osoba drzi uredaj za 2 ru¢ke na prednjoj strani ispod
rezervoara za svezu vodu.

3. Druga osoba drzi uredaj za upravljac.

Napomena

Nemojte nositi uredaj drzeéi ga za glavu za ¢iScenje, jer se uredaj

moZe okretati oko stuba upravijaca.

Skladistenje
AN OPREZ
Nepostovanje tezine
Opasnost od povreda i ostecenja
Prilikom transporta i skladiStenja obratiti paZznju na teZinu
uredaja.
Uredaj skladistite samo u unutrasnjim prostorima.

Nega i odrzavanje
PAZNJA
Opasnost od osteé¢enja uredaja usled curenja vode.
Pre radova na uredaju ispraznite rezervoar za prijavu vodu i
rezervoar za svezu vodu.
® Uredaj odloziti na ravnu povrsinu.

Intervali odrzavanja
Dnevno

PAZNJA

Opasnost od ostecenja!

Opasnost od oStecenja uredaja usled nepravilnog ¢isc¢enja.

Uredaj nemojte prskati vodom i ne koristite agresivna sredstva za

Ciscenje.

Pre rada

® Pre svakog pustanja u pogon, proverite da li ima oStecenja na
mreznom kablu, produznom kablu i crevu.

® Proverite da li mlaznica prska ravnomerno.

Napomena

Nemojte koristiti igle, Zice itd. za ¢iS¢enje mlaznica, jer to moze

uticati na ravnhomernost prskanja.

Nakon rada

® |Isperite Cistom vodom rezervoar za prljavu vodu.

® Proverite da li ima oStecenja na poklopcima i zaptivkama.

® Proverite sito i plovak u rezervoaru za otpadnu vodu, ocistite

ako je potrebno.

Ocistite cetku.

Proverite da li je Cetka istroSena i oStecena, zamenite je ako je

potrebno (pogledajte ,Radovi na odrzavanju®).

Izvadite posudu za grubu prljavstinu i ispraznite ga.

Proverite da li je usisna konzola zaprljana i po potrebi je

ocistite.

Proverite pokretljivost usisne konzole.

Proverite da li su gumice za prasinu usisne konzole istroSene

i zamenite ih ako je potrebno (pogledajte ,Radovi na

odrzavanju®).

Isperite usisno crevo.

Isperite rezervoar za svezu vodu i sistem za prskanje sa

otprilike 5 | iste vode.

Pustite usisnu turbinu da radi najmanje 1 minut da se osusi.

Ocistite spoljasnost uredaja vlaznom krpom. Ako je potrebno,

moze se Koristiti malog blagog rastvora deterdzenta.

® |skljucite uredaj sa otvorenim poklopcem rezervoara za
prljavu vodu kako biste sprecili stvaranje neprijatnih mirisa.

Srpski

Nedeljno
Na svim crevima i zaptivkama proverite da li ima oStecenja.
Servisna sluzba treba da zameni neispravne delove.
Uklonite Cetku i pazljivo je o istite.
Ocistite kontrolno okno za prljavu vodu.
Proverite da li su usisna konzola i gumice za prasinu osteceni.
Proverite da li ima prljavstine na toc¢kovima ispod glave za
CiScenje i ocistite ih ako je potrebno.
Ocistite filter za svezu vodu.

Kvartalno
® Propisanu proveru treba da izvrsi servisna sluzba.

Radovi na odrzavanju

Ispiranje usisnog creva
Slika E

() Usisno crevo
@) Usisni kanal usisne turbine

1. Skinite rezervoar za prljavu vodu.

2. Umetnite crevo za vodu u usisno crevo.

PAZNJA

Opasnost od oStec¢enja usisne turbine.

Voda moze uci u usisnu turbinu kroz usisni kanal i oStetiti je.

Prilikom ispiranja vodite racuna da voda ne ude u usisni kanal

usisne turbine.

3. Isperite usisno crevo i usisnu konzolu jakim mlazom vode.
Ciséenje usisne konzole

Napomena

Usisna konzola se moZe ukloniti radi ¢iScenja.

Slika F

(™ Rotirajuéi drzac

@) Uskogni zatvarac

. Skinite rezervoar za prljavu vodu.

. Okrenite upravlja¢ u kretanje unazad i nagnite uredaj unazad.

. Skinite usisnu crevo sa usisne konzole.

. Otpustanje oba usko¢na zatvaraca

. Skinuti usisnu konzolu.

. Otvorite rotirajuéi drzac i uklonite mlaznicu radi ¢i¢enja.

O WN -~

Zamena cetki za ciS¢enje

Napomena

Cetka se mora zameniti ako je dovoljno istroena da prednja ivica

glave za ¢&is¢enje dodiruje pod.

1. Skinite rezervoar za prljavu vodu.

2. Nakrivite uredaj unazad.

3. Pritisnite dugme za deblokadu valjkaste Cetke i zakrenite
valjkastu Cetku prema dole i skinite je sa prihvatnika.

4. Postavite novu Cetku na prihvatnik da nalegne na suprotnoj
strani.

Ugovor o odrzavanju
Za pouzdan rad uredaja mogu da se zakljue ugovori o
odrzavanju sa nadleznom prodajnom kancelarijom kompanije
Karcher.
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PAZNJA

Opasnost od oStecenja uredaja usled curenja vode.
Pre radova na uredaju ispraznite rezervoar za prijavu vodu i

rezervoar za svezu vodu.

Kod smetnji koje ne mogu da se otklone pomocu ove tabelle,

pozvati korisni¢ku sluzbu.

Smetnje sa prikazom

Kontrolna lampica pogona
Cetki

Otklanjanje

Svetli crveno

Postavljanje valjkaste Cetke

Treperi dva puta crveno, uredaj
se zaustavlja

Smanjenje pritiska naleganja
Cetki.

Treperi 3 puta crveno, uredaj se
zaustavlja

Ciséenje valjkaste &etke

Treperi 4 puta crveno, uredaj se
zaustavlja

Obavestavanje servisne sluzbe

Treperi 5 puta crveno, uredaj se
zaustavlja

Treperi 6 puta crveno, uredaj se
zaustavlja

Ostavljanje uredaja da se
ohladi, smanjenje pritiska
naleganja Cetki

Smetnje bez prikaza

Smetnja

Otklanjanje

Uredaj ne moze da se pokrene

Umetanje strujnog utikaca u
strujnu uti¢nicu

Resetovanje osiguraca
pritiskom

Provera osiguraca zgrade

Nedovoljna snaga usisavanja

Praznjenje rezervoara za
prljavu vodu i €id¢enje plovka

Ciséenje usisne konzole

Provera zaptivki na rezervoaru
za prljavu vodu i kontrolnom
oknu

Provera da li je usisno crevo
zapuseno

Provera zaptivanja usisnog
creva, po potrebi zamena

Nedovoljna koli¢ina vode

Ciséenje mlaznica, provera
oStecenja, po potrebi zamena

Ciséenje filtera za rastvor za
ciscenje

Valjkasta Cetka se ne rotira

Okretanje prekidaca za izbor
programa na Zeljeni program
Cis¢enja

Proverite da li strana tela
blokiraju valjkastu ¢etku, po
potrebi uklonite strana tela.

U svakoj zemlji vaZe uslovi garancije koje je izdala naSa nadlezna
distributivna organizacija. Sve smetnje na vasem uredaju ¢emo
otkloniti besplatno u okviru garantnog roka, ukoliko je uzrok
smetnje greSka u materijalu ili greSka u proizvodniji. U slu¢aju koji
podleze garanciji obratite se sa dokazom o kupovini vasem
prodavcu ili najblizoj ovla$éenoj lokaciji servisne sluzbe.
(Adresu vidi na poledini)

Dodatne informacije o garanciji (ako postoje) mozete pronaci u
servisnom delu vase lokalne KARCHER internet stranice pod
opcijom ,Preuzimanja®“.
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Tehniéki podaci

BRC 40/
22C
Opste informacije
Teoretski povrsinski u€inak m?/h 500
Zapremina rezervoara za prljavu vodu | 19
Zapremina rezervoara za svezu vodu I 22
Rasprsivanje deterdzenta 4
mlaznice
za brzu
zamenu
Masa
Duzina mm 889
Sirina bez usisne konzole mm 470
Siroka usisna konzola mm 406
Visina mm 1118
Tezina
Dozvoljena ukupna tezina kg 64,6
Prazna tezina (transportna tezina) kg 42,6
Podaci o snazi uredaja
Nominalni napon \% 220-240
Srednja potroS$nja energije w 1800
Snaga usisne turbine w 1200
Snaga pogona Cetki w 400
Vrsta zastite IPX4
Usisavanje
Snaga usisavanja, protok vazduha I/s 47
Podpritisak (tokom rada) kPa 29 (290)
(mbar)
Cetke za &iSéenje
Precnik Cetki mm 96
Broj obrtaja Cetki 1/min 1100
Uslovi okruzenja
Dozvoljeni opseg temperature °C 5..40
Maks. temperatura vode °C 50
Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-68
Ukupna vrednost vibracije m/s? <2,5
Nivo zvu€nog pritiska La dB(A) 74

Zadrzano pravo na tehnitke promene.

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne delove posto
oni garantuju bezbedan rad i rad bez smetnji na uredaju.
Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete pronaci na
www.kaercher.com.



EU izjava o uskladenosti

Ovim izjavljujemo da je proizvod naveden u nastavku u skladu sa
relevantnim odredbama navedenih direktiva i uredbi. U slu€aju
izmene proizvoda bez na8e saglasnosti, ova izjava gubi
validnost. Isklju€ivu odgovornost za izdavanje ove izjave o
usaglasenosti snosi proizvodac.

Proizvod: Masina za ribanje i usisavanje

Tip: 1.008-xxx

Direktive i uredbe

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/30/EU

2011/65/EU

Primenjene harmonizovane norme

EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008
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evikég utrOdEICEIG
A Mpiv a1m6 TNV TTPWTN XPrON TNG CUOKEUNG, dlaBdoTe
QuTEG TIG YVAOIEG 0BNnYieg Xpriong Kabwg Kai TIg
ouvodEeUTIKEG UTTODEIEEIG aog@aleiag. EQapudleTe auTég TIg
odnyieg.
DuAagTe Ta dUo BIBAIOPAKIO VIO PETAYEVEDTEPN XPMON 1 YIa TOV
ETTOPEVO IDIOKTATN.

Odnyieg ac@aAcgiag
Mpiv TNV TTPpWTN XPAON TNG CUOKEUNG, dladoTe Kal AARETE
uTTOWN TIG TTOPOUCEG 0BNYIEG XPrIONG KAl TO CUVODEUTIKO EVTUTTO
uTtodEiCewv ao@aleiag yia CUOKEUEG KaBapiopou ue BoUpToEg,
apiB. 5.956-251.0.
A\ [IPOEIAOINOIHEH
Aiapporn Bpwuikou 1j yYAUKOU vEPOU O EMIKAIVEIC EMIPAVEIES
Tpaupartiouos Adyw oAiocbnong
H ouokeun emtpémeral va Asitoupyei uovo orav givai
KAgI0Td OAa Ta Kamdkia Twv de§auevwy.

BaBpideg kivouvou

A KINAYNOX

e Yr6deién dueoou Kivdéuvou, o omroio¢ odnyei o€ cofapous
Tpauuariopous f 6avaro.

AN\ TPOEIAOINOIHEH

e Ymodeién mbavwg emikivduvng KardaoTaang, n orroia UTopeEi va
oénynoel og oofapous TpauuaTiouous n Bavaro.

AN NMPOXOXH

® Y1T60¢ién mbavwg eMIKivOUVNS KardoTaong, n oroia urropei va
odnynoel o€ EAaQPEIc TPaUUATIoUOUS.

MNMPOXOXH

e Ymédeién mbavwg emikivduvng KardaTaang, n orroia UTropeEi va
ooénynoel og UAIKES {nuieg.

AUTA N oKoUTIa XaAIWV XPNOIPOTTOIEITal Yia uypd Kabapioud
pokeTWv. H ouokeun wekadel SidAupa kaBapiopol atré To doxeio
KaBapoU vepoUu aoTo BATTEDO TTOU TTPOKEITAI VO KOBAPIOTEI,
atrAwvel 10 diIdAupa KaBapIoPoU e Pia KUAIVOPIKA BoupToa Kal
TEAOG avappoPa Tn BPwuId Kal TO XPNOIMOTTOINUEVO dIGAUMQ
kKaBapiopou aTo doxeio Bpoduikou vePoU.

To didAupa kaBapiopoU atroTeAeiTal atrd kabapd vepod Kal
kaBapioTikd uypo.

H ouokeun ptropei va TpocapuoleTal oTnV EKACTOTE Epyaacia
KaBapiopou pe TNV €AoYy KatdAAnAou TTpoypdupaTog
kaBapioyou.

Ev3idpecog kabapiopog

To kaBapioTiké diGAuua wekalerar kar Bouprailerar. Merd 1o
oréyvwia, n Bpwuid mou decueleTal ard 10 KaBapIaTIKO [IETO
avappoearal ue NAEKTPIKN okoUTTa o€ éva deuTePo LRua.
Baoikog kabapiouog

To d1dAupa kaBapiouou wekaleral, amAwverar pe 1n BoupTroa Kai
aTn ouvéxela avappogdrar padi pe nv armokoAAnuévn Bpouid o
éva Brua epyaoiag.

To TAGTOG £pyaaiag Kal n XwpenTikoTnTa Twv doxEiwv Kabapou
Kal ak&BapTou vepoU (BA. Texvika aToixeia) ETITPETTOUV
ATTOTEAEGHATIKG KABAPIOPO pE PEYAAN didpKeia CwnG.

MpoBAetrépevn XpRon
XPNOIYOTIOIEITE QUTH| TN CUCKEUN OTTOKAEIOTIKG KOI HOVO
oUppWVa PE Ta OTOIXEIO OTIG TTAPOUCES 0dNYiEg XPAONG.
® H ouokeur) auTr TTPoopPIZETAl VI ETTAYYEAPATIKA XPAoN, TT.X.
oe Eevodoxeia, oxoAgia, vOooKopEgia, EpyooTaalia,
KOATAOTAMOTO KAl YPAPEia.

® XPNOIUOTIOIEITE TN CUOKEUN IOVO YIA va KOBaPIZETE ETTIPAVEIEG
TTOU OgV gival euaioBnTeG OUTE OTNV Uypadia oUTE GTN
oTiABwon.

® H ouokeur dev gival KATAAANAN yia Tov kaBapioud
Taywuévwy datrédwy (TT.X. éoa g€ Wuyeia).

® Mnv XPNOIPOTIOIEITE TN GUCKEUR G€ HAAAIVO XAAIG JEYAAOU
TayouG.
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® EfotrAioTe TN OUOKEUN POVO PE auBevTIKG TTPOTBETa
eCapTAUATA Kal AVTAAAQKTIKA.

® XPNOIUOTTOIEITE TN GUCGKEUR POVO YIA TOV KABAPIoUO SATTESWV
EOWTEPIKWYV XWPWV.

A1akOTTTNG aopaAgiag

MoAIG ageBei 0 d10KATITNG ao@aAEiag, To HOTEP BoupToag
QTTEVEPYOTTOIEITAL.

MpooTacia Tou TepIBAAAOVTOG

oy, Ta UNIKG cuokeuaaiag eival avakukAWOIHaA. AVOKUKAWVETE
6o TIG OUOKEUOTIEG PE TTEPIBAAAOVTIKA 0pBO TPOTTO.
O1 NAeKTPIKEG Kal O NAEKTPOVIKEG GUOKEUEG TTEPIEXOUV
TTOAUTIUO AVOKUKAWOIYO UAIKA Kal, Ouxvd, €TTioNg
== eCaptipaTta OTTWG aTmAéC Kal ETTAVAPOPTICOUEVES UTTATAPIES
1| Addia, TTou o€ TEPITTTWOoN AavBaopévng xprong r améppiyng
uTTOpOUV Va Bégouv o€ KivOuvo TNV avBpwTTIvn Uyeia Kal To
TePIBAANOV. QOTOCO, QUTA T CUCTATIKA €ival ATTAPAITATA VIO TN
owaoTA AsiToupyia TNG oUOKEUAG. O CUOKEUEG TTOU QEPOUV QUTO
TO OUPPBOAO BV ETTITPETTETAI VO ATTOPPITITOVTAI HALi JE TA OIKIOKG
atroppiypara.
Ymodeieig oxeTikd pe ouortatikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOPOPIEG OXETIKA UE T CUCTATIKG Ba Bpeite
otn dievbuvon: www.kaercher.de/REACH

Mapadotéog e§OTTAICOG

O mmopadoTéog eEOTTAICUOG TNG CUOKEUNG ATTEIKOVICETAI ETTAVW
oTn ouokeuacia. Katd Tnv a@aipeon atd Tn cuoKeuaaia eAEyETE
NV TTANPOTNTA TWV TTEPIEXOUEVWV. ZE TTEPITITWOTN TTOU AEiTTOUV
TTAPEAKOUEVA 1] £XOUV TTPOKANBET CNUIEG KATA TN PETOPOPA,
EVNUEPWOTE TOV TTPOUNOEUTH 0OG.

Mepiypagpn pnxavaparog

ETrioko1Tnon OUOKEURg
Eikéva A

@ AlakOTITNG aoPaAeiog

@ BidwtnA papyapita, 8£on yeTapopdg Tipoviou

®) MuaAivog BeiKTNG PEUPATOG QPO

@ Tudhivog BeikTng BpduIKou veEPOU

(6 Katraki doxeiou akdBapTou vepou

&) 'Evdeign péyiotng otdbung doxeiou kabapol vepou

@ Avolypa TAfpwong doxgiou kabapoul vepou

AaBi

® Akpo@uaoio yia didAupa kabapiopol

MAAKTPO atrag@aAiong KUAIVOPIKAG BoupToag

@ Kuhivdpikr Bouptoa

(@ Aoxgio XovOpoeEIBWY PUTTWY

@3 PiAtpo diaAdpaTtog kaBapioTikod uypou

Aoxeio akaBapTou vepou

(@ EAaoTik6G owArvag atmoppong akdBapTou vepou pe puBuion
docohoyiag

BidwTr papyapita puBuiong Uyoug Tigoviou

(@ 20vdeopog (adelaopa kabapou vepou)

Onkn ageooudp

Papdog avappdenang

MepioTpe@ouevn Aafr) TTieong emagng BoupToag

@) KegpaAr| kaBapiopou

@) Aoxeio kaBapou vepol

@3 PIATPO PE POUTKA PAOTEP

i pevparog

@ Tipowvi

XelpIoTApIo

@7 AlakOTITNG ETTIAOYAG TTPOYPAMUATOG

MpooTaaia uTTEPPOPTWAONG TOU PNXAVIOHOU BoupToag

ZTAPIYMO KaAwdiou

XeipioTipio
Eikéva B

@ AiakoéTTNG dlaAlpatog Kabapiopou
@ EvdeikTikr) Auxvia nAekTpIkng Tpogpodoaiag
® EvdeikTiki Auxvia avappognang
— MNpdaoivo: Z1poBIAog avappdPnaong ae Asitoupyia
— AvaBoaofnvel k6kkivo: BAGBN
@ EvdeikTikr) Auyvia potép Bouptoag
— Mpdaoivo: ®opd TTEPIGTPOPNG TTPOG TA EPTTPOG
— MopTokaAi: Popd TTEPIGTPOPAS TTPOG TA TTITW
— AvaBoaofrvel Kokkivo: BAGRN
() EvdeikTikr) Auxvia epapuoyrig diaAluarog kabapiopol
— Mpdaaoivo: AvtAia kKaBapioTIKoU uypoU o€ AeiToupyia
— AvaBoorjvel kOkkIvo: BAGRN
®) AIaKOTITNG YOPAG TTEPICTPOPAG BoUpToag
A10KOTITNG EMIAOYNG TIPOYPAHMATOG
Eikéva C

@ OFF (ouokeun armevepyotroinuévn)

(@ Evepyn povo n BolpTaoa, Xwpig SiGAupa kaBapiopou, Xwpig
avappoenon

(3 Evdiapeoog kaBapiopdg, xwpig avappo@non

(@ Baoikog kaBapiopog, ARG 10XUg

(® Avappoéenon

®) MpbdaobeTo epyaheio (TTPOAIPETIKA)

KaTtéBaoua oTnpiyparog otdbueuong

1. MiéoTe TO TINGVI TTPOG Ta KATW WOTE VO ONKWOEI TO UTTPOCTIVO
MEPOG TNG GUCKEUNG.
To otpiyua oTaBPEUONG OTPEPETAI TTPOG TA KATW.

2. ApNnaoTe TO TIPOVI.
H ouokeun OTéKETAI OTO OTAPIYUA OTABUEUONG.
H KUAIvOpIkr) BoupToa Sev KATATTOVEITAI KAI TIPOCGTATEUETAI
atrd TAPAPOPPWOEIG.

AvéBaopa oTnpiyparog otdduguong
1. ZTTPWETE TNV CUCKEUN TTPOG TA EUTTPOG.
To ompiyua oTaBPEUONG OTPEPETAI TTPOG TA ETTAVW.

‘Evapgn xpiong

AN\ [IPOEIAOIIOIHEH

Kivduvog yia tnv uysia s§aitiag Twv péowv kabapiouou

H akar@AAnAn xpnaon twv KaBapioTIKWV UEowV EVEXEI KivOUVO yia
TNV uyeia Tou xpnorn.

Xpnaoiuotroigite Ta KABAPIOTIKA Uéoa TAVIa OwaoTA Kal THPEITE
OAeC TIC 00NYieC aopaAgiac Tou TTapéxovrail e ToO KaBapIoTIKO
uéoo kai To OeATio dedouévwy aopalegiag.

AN TPOXOXH

Kivduvog {nuiag amo kabapioTikd uypd

Edv ra kaBapioTikd uypd xpnoiuorrolotvral AavBaouéva, UTTapxel
Kivduvog va TTpokAnBei {nuid otn OUOKEUN Kai aTnV EMIQAVEIa
TTOU TTPOKEITAI VA KaBapioTeEi.

XpnOIUOTTOIEITE IOVO TA TTPOTEIVOLEVA KQI EYKEKPIUEVA UYPa
KaBapiouoU yia autiv T OUCKEUN.

Ta aAa kaBapioTikG uypd, o xpNoTng eépel Tnv eubavn yia Tov
auénuévo kivouvo arrd arrown acdAeiag Asiroupyiag, Kivéuvou
aruxnuarwv Kai ueiwpévng d1apkeias (wns TS OUOKEUNG.
Xpnaoiuotroigite pévov uypd kabapiouou xwpic S1aAUTeg,
udpPoPBOPIKG Kal UBPOXAwWPIKG OEU.

Ymodeién

Mnv xpnoiuortroigite KaBapIOTIKG uypa TTOU aPpPifouV TTOAU.

1. EmAEETE éva katdAAnAo uypd kabapiopou.

Xprion
Baoikdg kaBapioudg xaAiwy
Evdidpeoog kabapiopodg xaAiwv

KaBapioTikd uypd
RM 764 uypo
RM 768 iCapsol

MNa mepIocdTEPES TTANPOPOPIES avaTPELTE OTO DEATIO
TTANPOPOPIWV TOU KABAPIOTIKOU UypoU.

2. Avoi€te To oTOMI0 TTARPWONG KaBapou vepou.

3. lepioTe 10 doxeio kaBapoU vepou e vepd (péxpr 50 °C)
(TrpooéTe TNV EvoeEIEn PEYIOTNG OTABUNG TTARPWONG Kal
aQNOTE XWPO YIa To Uypo Kabapiguou).

4. MpocBéaTe T0 KABAPIATIKG UYPO.
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Ymodeién

la va amopuyeTe ToV QYPICUO PIXVETE TTAVTA TTPWTA TO VEPO KAl
UETA TO KABAPIOTIKO UYPO.

5. KAeioTe 1o KaTTAKI TOU doXeiou kaBapou vepou.

Xelpiopog
NMPOXOXH
Kivduvog amé 1o didAuua kabapiouou
Kivduvog¢ mpokAnong {nuids
lpiv XpNoIUOTTOINCETE TN GUOKEUN, EAEYETE TO TTPOS KaBapIouo
QVTIKEIIEVO yIa QVOEKTIKOTNTA XPWHATWY Kal avTox aT0 VEPO OE
i duadidkpitn Béan.
1. PuBpioTe TNV KUpia Aafr) o€ pia avetn B€on epyaaiag.
2. Mpiv atrd Tov KaBapIoPo apaipéaTe TIG XOAAPEG aKaBapaieg Ye
MIa NAeKTPIKA oKoUTTa.
3. ZuvdEoTe TO QIG PEUPOTOG OE YIa TTPida.
4. PuBuioTe 10 Uyog TnG BoUpToag 0TO CWOTO UWOG Yia XAAIG JE
XOHNAG 1 uPnAd TTEAOG.
Ymédeién
la n oworh Asitoupyia, n Bouproa mpémel va ayyiel To xaAi.
Av gvepyorroinBei o TpoaTaTeuTIKOS OIAKOTITNG, ONKWOTE TN
Bouproa warte va amopuyeTe {nuid oToVv KIvNTAPA 1 OTO XaAL
5. MarAoTe 1o KouuTri Wekaaudg kabapioTikoU uypou.
Ymédeién
lMpoaéére Tnv é€utrvn évdeién TaxuTnTag.
6. AgrioTe To KoupTri TrepiTTou 30 cm TIPIV aTTO TO TEAOG TNG
d1adpourg kabapiopou.

PUOpion TigovioU
1. Na va puBpioeTe To TIPOVI AUOTE TN Aafn yapyapita pubuiong
TOU UYoug.
. PuBuioTe 10 TIu6VI 0TO £EMOUPNTS UYWOG.
3. Zgigte TAAI TN AaBn papyapita.

PUOuion Tng Trieong €ma@ng Tng foupToag
. ZTTPWETE TNV GUOKEUN OTO PEPOG EPYATiag.
. Avoigte 10 OoTApIYpa OTGBPEUONG.
3. PuBpioTe TNV TrEpIOoTPOQIKN AaBA oTnv emMBUUNTH TTiEon
€MAPAG TNG BolpToag.
Ymodeién
JuvioTwEevn pubuion:

N

N —

A |Aavapiopévn Bdra 2(3)
B [ XaAi movTwyv, AeTrTod 34)
C |BeMouté, kopuévol TTOVTOIl, AETTTO 1..2*
D |AoUTpivo, uynAo éAog, aav BeAoldo 1..2%
E |Koupévol 1TévTol, OTpIhPEVOI 1..2%

(X) yia moAU pikpn Tpowan

* avdAoya 1o Uwog méAoug

4. KAcioTe 10 OTAPIYUO OTABUEUONG.

5. EvepyoTTOINOTE TN CUCKEUN TTAVW OTO XOAi TToU BEAETE va
KaBapioeTe.
Av 0 unxaviouog BoupToWwy 0ag UTTOOTNPICEI KOTA TNV WOnan
TTPOG Ta EUTTPOG TOTE N PUBUION gival CWAOTH.
Av KaTd TNV WONon dev dIATTIOTWVETE KAWia UTTOGTAPIEN,
au&noTe Tn puBuIon Kai eTTavaAdpeTe T dladikaagia.

6. Av PETA aTTd PEPIKA AETTTA AEITOUpPYIaG N VOEIKTIKA Auxvia TOu
pNxaviopou BoupTtowv deixvel BAGRN, EIOTE TN pUBUION.

MéyioTn Si1dpkela AsiToupyiag

XaAia MéyioTn Sidpkeia AsiIToupyiag,
AeTrTd
Ev3iduecog Baoikog
KaBapIopog KaBapIopog

Navapiopévn Bata 50...60 8...10

XaAi TTOVTWY, AeTITO 40...50 8...10

BeAouté, koupévol évTol, |40...50 6...8

AETTTO

AouTtpivo, uwnAé édog,  25...30 2.3

gav BeAoudo

Kouuévol mévrol, 25...30 2.3

OTpIUMEVOI

Metd Tn péyiotn didpkeia AsiIToupyiag TTPETTEI va KAVETE BIGAEINPa
10 AETTTWV, WOTE VA UTTOPEI VO KPUWOEI N CUOKEUN.

21a SlaAciypaTa Asitoupyiag putropeite va adelddete To doxeio
BpopIKoU vePOU Kal TO OOXEID XOVOPWY PUTTWYV, VO EAEYXETE TIG
BoupToeg kal va yeuieTe To doxeio kaBapou vepou.

KaBapiopog

MMPOXOXH

Kivduvog {nuiag yia ro damedo.

To &armredo umopei va utrooTei {nuid eav n ouokeun Asitoupyei

EMTOTTOU LIE EVEQYOTTOINUEVN TNV Kivnon TS Boupraag.

Mnv Asitoupyeite Tn ouokeun aTo idio onueio aAAa pévo oe

Kivnon.

1. Ta eAKTIKE ekTOVWOT KPEPAOTE TO KOAWDIO TTPOEKTOONG OTO
€10IKO AyKIOTPO.

2. ZuvdéeTe TO KAAWDIO TTPOEKTOCNG TTPWTA E TO QIG PEUNATOG
Kal yeTd otnv Trpica.

3. TupioTe TOV BIOKOTITN TTPOYPANMATOG OTNV £TTIOUMNTA
AeiToupyia.

4. Av xpeidetal evepyoTTOINOTE TOV SIOKOTTTN SIGAUPATOG
KaBapIoTIKOU uypoU.

5. TpaBn&Te Tov BIGKOTITN ACPAAEIQG TTPOG TO TIUOVI, Ol
ETTIAEYMEVEG AEITOUPYIEG EVEPYOTTOIOUVTAI.

6. STTPWETE TN CUOKEUN TTPOG TA EPTTPOG PEXP! VO avVODITTAWOET
TO OTAPIYNO OTABPEUONG Kal N KePaA kaBapioyou va
aKoupTTdel To dATTEDO.

7. OdnyAaOTE TN GUOKEUN TTAVW aTTO TNV TTPOG KaBAPIoHO
EMPAVEIQA.

Ymédeién

Orav marioere Tov SIAKOTITN OTO TIUOVI yIA TH QOPA TTELIOTPOPIS

NG BoUpTOoag n GUCKEUN KIVEITQI ETTIONS TTPOS TA TTIoW.

la Tov kaBapioud KovTa OTIC AKPES XPNoiuoTToINaTE T Oeéid

TTAEUPA THNS OUOKEUNC.

MNMPOXOXH

Kivduvog {nuidg oTov unxaviouo Kivnong Kai oro ddmedo

H AavBacuéva pubuiouévn mieon emaQns UTTOPEi va TTPOKAAETE!

{nuid orov KivnTHpa Kai oto SATTedO.

Av uerd ammé ouvroun Asiroupyia n eVOEIKTIKA Auxvia Tou

unxaviouou Bouptowv avaBooBAoel KOKKIVN, UEIWATE TNV TTiEan

ETAPIG.

8. Katd tnv epyaoia mapartnpeite Tov YUdAvo deiktn yia 1o pedua
aépa.
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Ymodeién

H cuokeun sivar e€ommAiouévn e diapavr KaAuuuara mou

EMTPETTOUV OTOV XEIPIOTH va BAETTEI TO BpduIko SidAuua kai 1N

001 ToU aépa avappoOPnorng.

MMPOXOXH

Kard tn Asitoupyia aparnpeite ro kaAvuua tng povadag

avappoenorng.

MeyaAeg ToOOTNTES VELOU N APPOU TTOU EICEPXOVTAI OTO CUCTHUA

avappopnaons utropei va mpokaAéoouv BAGBN arov Kivnripa

avappoenorng.

Arrevepyorroinore auéowg 1o unxavnua. Adsiaore 1o doxeio

Bpduikou vepoU 1 Kai TTPOCBETTE QVTIAPPIOTIKO.

9. Metd Tov KaBapioud, B€aTe Tov SIAKOTITN TTPOYPANMATOS OTN
Béon Off, épTe TN BoupToa TTAAI 0Tn BE€0nN aTTOBriKEUONG Kal
QATTOOUVOEDTE TO PIG OTTO TNV TTPICa.

10.Ad¢1d0Te TO doyeio BPOUIKOU VEPOU PHECW TOU EAACTIKOU
OwARva atroaTpAyyiong Kal KaBapioTe To Je KPUO vEPO.

11.Ad¢1d0Te Kal KaBapioTe To doxeio kabBapou vepou.

Mp6cBeTo epyaleio (TTPOAIPETIKA)

1. Z1p€wTe TO TIPGVI yIa TTopeia OTTICOEV.

Eikéva D

@ EAaoTik6g owArvag avappognaong

(@ PaBdog avappoenong

(® 20vdeopog SIAAUPATOG ATTOPPUTTAVTIKOU

2. AtroouvdéaTe Tov €AACTIKO CWARVA avappoPnong ato Tn
pPaRdo avappdPnong.

3. ZuvdéaTe Tov €AAOTIKO CWARVA avappoPnaong TNG GUCKEUNG
ME TOV QVTIOTOIXO TOU TTPOOBETOU EpyaAgiou.

4. YuvdéoTe ToV EAAOTIKO CwANVa yia 10 dIdAuPa
ATTOPPUTTAVTIKOU TOU TTPOCOETOU £pyaleiou e Tov oUVOECHO
oTNV KeQAAr kabapiouou.

Ymédeién

la n oovéeon armraireitar mpooapuoyéas (BAEme "TlapeAkdueva

Kar aviaAAakTiKG").

5. Z1péwTe TOV DIOKOTITN ETMAOYAG TTPOYPAUNATOG GTN B€aN Tou
TPGCBeTOU EpyaAeiou.

6. EvepyotroinaTe Tov SIOKOTITN SIGAUUMOTOG KaBapIGHoU.

7. Kavte kaBapiouod padi ye 1o TpdabeTo epyalcio.

ZTaNATNHA KAl OTAOuEuon
TMPOXOXH
Kivduvog {nuiag orn Bouproa
H Bouproa umopei va mapapopewOsi uéviua av n cuokeun
T0o1T00TNO€i TTAVW TNG.
lNapKaGpeTe T OUOKEUT UOVO OTO QVOIYUEVO OTHPIYHA
oT1d6usuong.
1. A@rioTe TOV BIAKOTITN ACPAAELIOG.
2. OdnyAaTe TN ouokeun 1-2 PETPA TTPOG Ta EUTTPOG YIA VA
KAVETE avapPOPNCN TOU UTTOAOITTOU VEPOU.
3. PuBpioTe Tov O1aKOTITN €TTIAOYNAG TTPOYPAUUATOG OTN B€on
"OFF".
4. Avoigte T0 OThpIyPa OTABPEUONG.
5. ZBA0TE TN CUOKEUN.

Ekkévwon doxeiou Bpopikou vepou

A& TPOEIAOIMOIHEH

MoéAuvon rou epiBdAAovrog amé Bpouiko vepo!

M6avn pumavan Tou TepIBAAAovTOg ToU TTPOKaAsiTal arrd

eapaAuévn améppiyn BpouIKou vepoU.

Tnpeite TOUS TOTTIKOUS KavoVvIGUOUS ETTEEEQYATIac UypwY

ammoBAnTwv.

1. Edv 1o doxeio Bpduikou vepou gival yepdTo, BEaTE TOV
BIaKOTITN TTpoypdupaTog otn Béon Off .

2. MetakivrioTe TN oUOKeUN o€ KatGAANAo onueio
ATTO0TPAYYIONG.

3. AgaipéaTe TO KatTdki Tou doxeiou BPOUIKOU veEPOU.

4. AQaipéaTe TOV EAACTIKO CWARVA aTTOPPONG BPOMIKOU VEPOU
atrd 10 aThpIya Kal BuBioTe Tov o€ KataGAANAo doxeio
OUAANOYNG.

Ymoédei§n

O eAaoTikég owAnvacg amroppong sivar eéomAiguévog e didraén

doaouétpnang. H pon Auudrwy urropei va pubuilerar ue ouutrieon

n¢ diaraéng doooAoyiag aro paAakoé onueio.

5. YupméoTe Tn didtagn doooloyiag.

6. Avoi€Te To KAtk TNG dIATagng dogoloyiag.

7. AdgidaTe 1o Bpouiko vepod avoiyovTag Tn didtagn docoloyiag.

8. MeTd a1ré 10 AdeI0Tua EETTAUVETE TO dOXEIO BPOUIKOU VEPOU HE
KaBapo vepod.

Ymédeién

To doxeio Bpouikou vepou utropei emions va apaipeBei kai va

ueTapepOBei EexwpioTd yia adeiaoua.

TMPOXOXH

Kivduvog tpauuariopou Adyw Bapiag doxeiou Bpwuikou

vepOU.

To doxeio Bpduikou vepou eivair TToAU Bapu dtav eivail yeuaro

(BAémre "Texvika oToiyeia”).

Kara 1n peragopd AdBere uréwn 1o BAPog Kal eVOEXOUEVWS

XPNOIUOTTOINGTE KATAAANAQ BonbnTikG péoa LUETaPoPAc.

Ekkévwon doxeiou kaBapou vepou

A& TPOEIAOIMNOIHEH

Pumavon tou mepifdAAovrog amo ro diaAuua kaBapiouou!

M6avn purravan Tou mePIBAAAoVTOS TTOU TTPOKaAEiTal aTrd

eapaiuévn améppiwn Tou diaAvuarog kabapiouodu.

Tnpeite TOUS TOTTIKOUS KAVOoVIGUOUG ETTEEEQYATIAC UYPWV

amrofBAnTwv.

1. MeTakiviioTe T OUOKeUr o€ KatdAAnAo onueio
ATTO0TPAYYIONG.

2. ZpWETE TTPOG TA KATW TOV GUVOETHO OIaAUNATOG KaBapiouou
yia adelaopa Tou kaBapou vepou.

3. AroouvdéaTe Tov €AAOTIKO CWARVA, OTPEWTE TOV TTPOG TA
KATW Kal 0dnynoTe Tov TTavw a1od Tn didtagn ammoéppiypng.

Oéon eKTOG AsITOoUpYyiag
1. PuBpioTe Tov &1akOTITN TTPpOYpauuaTog otn Béon OFF.
2. MeTOKIVI OTE TN OUOKEUN 0 KOTAAANAO onueio ekKEvwong.

3. AdeidaTe Ta doxeia vepou.
KaBapiopog

1. lepioTe 1o Soyeio kaBapou vepou pe 4 Aitpa vepod (uéxpl 50 °C)
Kal EETTAUVETE TO OUOTNUA WEKATHOU TTATWVTAG TO KOUTT
AlgAupa kaBapiGuoU.

2. AtroouvdéaTe TO QIG aTTd TNV TTpila.

3. AgaipéaTe Tov eAaaTIKO WA va Tou SIaAUPATOG KaBapIGuoU
atro Tov paoTd Kal adeldoTe To didAupa kaBapiopou.

4. KaBapioTe 10 QiIATpO diaAUPaTOG KABaPIOTIKOU UypoU.

5. =emAUveTe TO Boxeio akdBapTou vepoU pe KaBapd vepod.

6. [eipeTe TN CUOKEUNA TTPOG Ta TTIoCW Kal KaBapiaTe TNV KEPAAR
KaBapiopou kai Tn pdpdo avappdenaong.

AVTITTOYETIKN TTPOCTACIA

MMPOXOXH
Kivduvog maysrou
O1 OUOKEUEC TTOU OV €XOUV EKKEVWOET TTANPWS UTTOPEl va
KaraoTpa@ouv amo mTayeTo.
Abeidlete TeAgiwg TN OUOKEUN Kal TQ TTAPEAKOUEVQ.
lMpooraretare TN OUOKEUN ATTO TOV TTAYETO.
1. AdeidoTe 10 Boxeio kaBapou kal BpOuIKou vepoU.
2. 2108ueUaTE TN OUOKEUA O€ TIPOCTATEUUEVO OTTO TOV TTAYETO
XWpoO.

AvaditrAwon KkoAévag TipovioU
H koAdva Tigoviou ptropei va avadimAwBei yia va peiwdei o
XWPOG TTOU ATTAITEITAI I TN YETAPOPA Kal TNV aTToBrKeuan.
1. AUoTe Tn BIdWTH papyoapita yia Tn B€0n HETAPOPAG.
2. ZTPEYTE TO TIUOVI TEAEIWG TTPOG TA EUTTPOG.
3. Zoi€te TN BIdWTH papyapiTa.
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MNMPOXOXH

Kivduvog tpauuariouou kai mpokAnong {nuiag Abyw rou

Bdpoug TG CUCKEUNS.

To Bdpog NS GUTKEUNS atToTeAEi Kivduvo yia Tnv uyeia kard tnv

avowwan kKai Kivouvo {nuias Adyw ave€EAEyKTNG Kivnong.

Merapépere T ouokeun udvo e dUo droua i XPNoIUOTTOINCTE

kardAAnAo Bon6nua kai Tnpeite 1o BAPOS TS CUCKEUNS KATA TNV

avowwan Kai 1n uera@opd g (BAEe "Texvika aroieia”).

1. AgpaipéaTe Tn BoupToQ, yia va aTToQUYETE CnuIEG aTn BoupTaa.

2. Kard tn peta@opd o€ oxUaTa ao@aAioTE TN CUOKEUN
oUp@Wva e TIG IoXU0oUCES 0dnyieg yia oAioBnon kai
QavaTpOTTA.

MeTa@opd o€ OKAAEG

MNMPOXOXH
Kivduvog tpauuariouou kai mpokAnong {nuiag Abyw rou
Bdpoug Tn¢ ouokeung
To Bdpog NS GUTKEUNS atToTeAEi Kivduvo yia Tnv uyeia kard tnv
avoywoaon.
Meragépete TN OUOKEUN O€ OKGAES ubvo ue duo droua kai
AauBavere uréwn 1o LEpOS NS CUCKEUNS KaTd TV avuywaon Kai
N perapopad g (BAEte "Texvika aroixeia”).
1. PuBuioTe 10 TIGVI GTNV TTI0 WnAn B€on.
2. ‘Eva atopo kpatdel Tn ouokeur atrd TiG 2 AABEG HTTPOCTA KATW

atrd 10 doxeio kabBapou vepou.
3. To &eUTepO ATOUO KPATAEI T CUCGKEUR OTTO TO TIUOVI.
Ymodeién
Mnv kpardre 17 ouoKeun amré TNV KEPaAN Kabapiouou eTTeIdn €101
N OUOKeUn UTTOPEi va TaAaviwvel yUpw aro Thv KOAGva Tou
Tioviod.

ATtro0nikeuon

AN NMPOXOXH

Mn tipnon rwv odnyiwv OXETIKA UE TO BApog

Kivduvo¢ tpaupariouou kai mpoékAnong {nuiwv

Kard tn uerapopd kai amrobnkeuon AaBere umréwn 1o Bapog 1ng
OUOKEUNCG.

ATTOONKEUETE TN GUOKEUN PJOVO O€ E0WTEPIKOUG XWPOUG.

®povrida Kal cuvThpnon
MMPOXOXH
Kivduvog {nuidg yia tn ouokeun Aoyw e§ep)ouevou vepou.
lpiv até 11§ epyaaciec atn ouokeun adeidlete Ta doxeia BPOUIKOU
Kar kaBapou vepou.
® ToToBeTAOTE TN OUCKEUN TTAVW O€ ETTITTEDN ETTIPAVEIQ.
MpoBeopieg cuviRpnong
Kalnuepiva
MMPOXOXH
Kivduvog mpokAnong {nuiag!
Kivouvog {nuiag arn ouokeun Adyw akardAAnAou kaBapiouod.
Mnv wekalere Tn oUOKeUN e VEPO Kal UNV XPNOILUOTTOIEITE
KQUOTIKA arToppuTTavTIKA.
Mpiv amré Tnv epyacia
® EAEyETE yia 9BopEg TO KOAWDIO TPOPOdOUTiag, TO KAAWDIO
TTPOEKTAONG KAl TOUG EAAOCTIKOUG CWANVEG TTPIV aTTO KABE
évapgn Asitoupyiag.
® EA&yETe TO OXAUa WeKaouou TOU OKPOPUCTIou.
Ymédeién
la rov KaBapIoud Twv aKPOQUATIWYV LNV XPNOILOTIOIEITE BEAGVECG,
oupuara KATT. Kabwgs autd Ba UTTopoUoE va ETTNPEATE! TO OXHUA
wekaouoy.
MeTtd TnV gpyacia
® AdeidoTe To doxeio BPOUIKOU veEPOU Kail EETTAUVETE TO JE
KaBapo vepod.
® EAEyETE TA KATTAKIA KOl TA TTAPEPBUCUATA OTEYAVOTTOINONG YIA
ZnuIEG Kal pBopd.

® EAéyETe TO coUPWTHAPI Kal TN PoUCoKa GAOTEP GTO DOXEIO
Bpopikou vepou kal kaBapioTe Ta eAv XpeIaleTal.

® KaBapioTe Tn BoupToa.

® EAéyEte TN BoupToa yia @Bopd Kal CnNUIEG, AVTIKATACTAOTE TNV
edv eivar atrapaitnTo (BAétre "Epyaoieg ouvtripnong”).

® BydAte 10 doxeio xovdpoeldwv pUTTWYV Kal adeIGOTE TO.

® EAéyETe TN pdRdo avappdPnang yia Bpouid, kal av xpeialeTal,
KaBapioTe TNv.

® EAEéyETe TNV €uKivnoia TNG paRdou avappdPnaong.

® EAEéyETe Ta XEIAN Twv UaAoKaBapPIoTHPWY TNG PARdou
avappoéenong yia @Bopd Kal avTIKATACTAOTE Ta €AV gival
amapaitnTo (BAéTre "Epyaoieg ouvinpnong").

® =cTTAUVETE TOV EAOOTIKO CWARvVa avappoenong.

® =c1AUveTe TO doyeio kKaBapou vepou Kal To cUaTNUA
WeKAOWOU pe TTEPITTOU 5 AiTpa KaBapsd vepd.

® [0 va OTEYVWOEl aQrjoTe ToV GTPORIAO avappdenang va
Aeitoupynoel TouAdyioTov 1 AeTTTo.

® KabBapioTe TN OUOKEUN eEWTEPIKG PE Uypd TTavi. Edv eival
aTapaitnTo, UTTopei va xpnaipotroindei Aiyo Ao didAupa
QATTOPPUTTAVTIKOU.

® >T1aOuelOoTE TN CUOKEUN JE AVOIXTO TO KATTAKI TOU OOXEIOU
Bpwuikou vepoU yia va aTToQUYETE T dNPIOUPYIQ OTUWV.

KaBe eBdopada
® EA&yETe TOUG EAOTIKOUG OWANVEG YIa {NUIEG KOl WG TTPOG TN
aTeyavoTnTa. AvaBéaTe TNV AvTIKATACTACT) TWV
EAATTWHATIKWY £EAPTNUATWY GTO THAMA £EUTTNPETNONG
TTEAATWV.
AgaipéoaTe Tn BoupToa Kal KABAPIOTE TNV TTPOCEKTIKA.
KaBapioTe Tov yudAivo deiktn Bpduikou vepou.
EAéyEre TN pdROO Kal Ta XeiAn avappd@nong yia CnuIEG.
EAéyETE TOUG TPOXOUG KATW OTTO TNV KEPAAN KOBapIGHOU yia
Bpopid kal kaBapioTe TOUG €AV €ival aTTapaiTNTO.
KaBapiaTe 10 QiATpo KaBapou vepou.

Avd Tpipnvo
® AvaBéoTe TNV TTPORAETTONEVN ETTIOEWPNON GTO TUAMA
€CUTTNPETNONG TTEAOTWV.

Epyaocieg ouvtiipnong

MAUCIMO EAAOTIKOU CWARVO avappoPnong
Eikéva E

() EAaoTIKGG cwAvag avappoéenong
@ KavaAl avappéenong oTpoRilou
1. ApaipéaTe To doXEi0 BPOUIKOU VEPOU.
2. ZuvdéaTe Tov eAaOTIKO GWANVA vEPOU GTOV EAACTIKO GWARvVa
avappoenong.
MMPOXOXH
Kivduvog {nuiag orov arpofido avappoenong
Méow Tou kavaAioU avappdenang uropei va e10éABer vepd oTov
aTpdBiAo avappdenaong Kai va Tov KaTaoTPEWE.
Kard 1o mAUoiuo mpoaéére woTe va unv magl kKaboAou vepd aTo
KavaAl avappopnong tou arpofilou.
3. ZemAUveTe Tov €AACTIKO OwARva kal Tn paRdo avappdenong
Me duvaTh déoun vepou.
KaB@apiopég papdou avappépnong
Ymédeién
H péBdog avappdpnong urmopei va apaipebsi yia kabapiouo.
Eikéva F

(™) ZTPEPOUEVO OTHPIYUA

@ KA

1. AaipéaTe To OoXEIO BPOUIKOU VEPOU.

2. TupiaTe TO TIUOVI OTNV OTTICOEV KAl YEIPETE TN GUOKEUN TTPOG TA
Tiow.

3. AtroouvdéaTe Tov eAaOTIKO CWARvVa avappoenong ato Tn
papdo avappdéenang.

4. N\OoTE Kal Ta dUO KAITT.

5. Agaipéate Tn papdo avappdenang.
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6. AvoigTe TO OTPEPOEVA OTNPIYUOTA KOl AQAIPETTE TO
akpo@Ualo yia Kabdapioua.

AvTikardoTaon foupToag Kabapiopou

Ymédeién

H Bouproa mpémer va avrikabiotaral 61av éxel pBapei 1000 TTOAU

TOU N UTTPOCTIVH GKPN TNS KEPAANS KaBapIouoU akoUUTTGEl TO

oarredo.

1. ApaipéaTe To DoXEiO BPOUIKOU VEPOU.

2. TeipeTe TN OUOKEUNA TTPOG TA TTIOW.

3. MiéoTe 1O KOUNTTI ATTACPAANIONG TNG KUAIVOPIKAG BoupToag,
OTPEYTE TNV TTPOG Ta KATW Kal ByAATE TOV atrd Tov 00nyo.

4. TommoBeTAOTE TNV KalvoUpyia Bouptoa atov odnyod Kal
ao@aAioTe TNV TNV avTiOeTn TTAEUPA.

ZUpBacn ocuvtipnong
MNa agiémoTn AeIToupyia TNG CUOKEUNG, PTTOPEITE VO CUVAYETE
oUuBaon ouvtApNoNG PE TO apuOdIO YPaPEio TTWANCEWY TG
Karcher.

BAdaBeg
MMPOXOXH
Kivduvog {nuiag yia tn ouokeun AGyw £§EpXOUEVOU VEPOU.

lpiv até 11§ Epyaoies 01N OUOKEU adeIGleTe Ta doxEia BPOUIKOU

BAdBn
H kuAivopikA BoupTtoa dev
TTEPIOTPEPETAI

AVTIHETWTTION

2TPEWYTE TOV OIAKOTITN ETTIAOYNG
TTPOYPANMATOG OTO ETTIBUUNTO
TPOYPANMNA KOBAPIGHOU
EAEyETe, edv KaTTOI0 £EVO CWHA
MTTAOKAPEI TNV KUAIVOPIKT)
BoupToa, evdeXOopEVWG
aQaipEcTE TO.

Eyyunon
2 ¢ KABe XWpa IoxUoUV 01 6pol £yyUnaong ol otroiol ekdidovTal atrd
TNV apuodia etaipeia diavoung pag. Tuxov BAGBEG oTn cuokeun
oag emdlopBwvovTal atmd EPAG XwpPig XpEwan eviog NG
TpoBeopiag eyyunong, epocov o@eilovTal og OPAAUa UAIKOU 1
KOTOOKEUAG. Z€ TTEPITITWON €yyunong atmeubuvBeite gTov
TTPOUNBEUTH 0OG ) 0TO TTANCIECTEPO ££OUCIODOTNEVO GUVEPYEIO,
TTPOCKOWUICOVTAG TO TTAPACTATIKO TNG AYOPdG.
(y1a d1euBuvaoeig BAETTe TNV TTiow oeAida)
Mepairépw TTANPOPOPIES YIa TNV gyyunon (eav uttdpxouv) Ba
Bpeite otV KapTEAA TEPPIG TNG TOTTIKAG IOTOOEAIBOG TNG
KARCHER oTnv evétnTa "Downloads".

Texvika oToixeia

Kal kaBapou vepoU. BRC 40/
>e mepiTTwon BAGRNG, n oTroia dev UTTOPEI VA AVTIMETWTTIOTET JE 22C
TN BorBeia autou Tou TTivaKa, KAAEDTE TO TUAMA €EUTTNPETNONG evikG
TEAATOV. OewpnTIKA ETIPAVEIAKH ATTOS00N m?/h 500
BAdBeg pe €vdeign ‘Oykog de€aueviic akaBapTou vepoU I 19
EvdeikTiKQ Auxvia poTép AvTigeTWTION Oykog de€apevrig kaBapou vepou I 22
BoupToag Wekaopdg kabapioTikol uypol 4
AvdaBel KOKKIVO Xpnon KuhivopikAg BoupToag aKpoPUal
AvapooBnvel 2 @opEg KOKKIVN, [MEIWOoTE TRV TTiEON ETTAPNG TNG o Toxeiog
N CUCKEUN OTOUATA BoupTtoag aAAayrig
AvaBoofnvel 3 popég KOKKIvn, [KaBapioTe TNV KUAIVOPIKA Al0GTAOEIG
I OUCKEUN OTaUaTd Bouptoa Mrikoc mm 889
AvaBoofnvel 4 @opég KOKKIVN, [EIBOTTOINCTE TO TUNHO . . . .
N CUOKEUN OTAPATA €EUTTNPETNONG TIEAGTGOV MAGTO¢ XWPIG PTrdpa avappdenong mm 470
AvaBooPBrivel 5 popég KOKKIVN, |APATTE TN CUOKEUR Va Eupeia umapa avappognong mm 406
N CUCKEUN OTOUaTA KPUWOEI, HEIWOTE TNV TTiECN “Yyog mm 1118
AvaBoofnvel 6 @opég KOKKIVN, |eTTapAg TNG BoupToag Bdpog
N GuGKeun oTapata Emitpemréuevo ouvoAikd Bdapog kg 64,6
BAdBeg xwpig évbeidn AméBapo (Bapog PETaPopac) kg 426
BAagn ; _|AvripeTwmion ) ZToIXEIa I0XU0G GCUOKEUNG
H o)\uoKeur] §£v pTTopEi va TeBEi Zuyéeme TO NAEKTPIKO PIG OTNV OvoaoTIKA TaoN v 220-240
g€ AeiToupyla Ef')rlccx\c:cx(pépus TV GoGaAEId Méaon katavaAwaon 1ox00g w 1800
UTTEPPOPTWONG TELOVTAC TNV lox0g oTpoBilou avappdenang W 1200
"EAeyx0G TNG ao@aAeiag kTipiou | [0XUG OUOTAUATOG Kivnong Twv W 400
AVETTaPKNAG 10XUG AdeidoTe To doxeio BpoOuIkou BoupToWwv
avappoenong vepoU Kal KaBapioTe Tn poUoKa TUToG TTPOCTACIiag IPX4
TOU QAOTED. Avappéenon
KaBapioTe TN papdo ATTS - - p
. T6d00N avappoPnong, ToooTnTa agpa l/s 47
TrappoPnons : YTrotrieo A i kP 29 (290
ECeTA0TE TO AQOTIXAKIO n (o€ Aerroupyia) ( 2 ) (290)
mbar

OTEYOVOTTOINONG OTO OOXEIO
Bpopikou vepou Kal oTov
YUGAIvo BeikTn

BouUptoeg kaBapiouou
AlGpeTpog Bouptoag mm 96

EAéyETe TOV EAOTIKO CWAARVA
avappoenaong yia amogpagn
EA&y&re TN oTEYOVOTNTA TOU
owAARva avappoéenong,
eVOEXOPEVWG AVTIKATAOTHOTE
KaBapioTe Ta akpoguoia,
eNEYETE yIa CNUIEG, EVOEXOUEVWG
QVTIKATAOTAOTE

KaBapioTte T0 @iATpO TOU
d1aAUpaTog Kabapiouou

AVETTAPKNG TTOOOTNTA VEPOU

MepioTpogég BoupToag 1/min 1100
MepiBaAlovTikég ouvOkeg

Emitpeméuevo Upog Bepuokpaciag °C 5..40
O¢puokpaaia vepou JEY. °C 50
MeTpnpéveg Tipég katd EN 60335-2-68

ZUVOAIKN] TIUA dovAoewv m/s? <2,5
Z140un NXNTIKNG TTieang Lo dB(A) 74

Me Tnv €m@UAAEN TEXVIKWV OANQYWV.
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MapeAkOpeva Kal avTaAAAAKTIKA

XpNOoIYOTTOIEITE POVO YVAOIO TTAPEAKOPEVA KAl YVAOIA
AVTOAAGKTIKA, KABWS AUTA EYYUWVTAI TNV GOPAAL Kal
atrpOOKOTITN AEITOUPYIQ TNG CUOKEUNG.

MAnpoopieg OXETIKA e Ta TTOPEAKOUEVA Kal TA AVTAAAOKTIKG Ba
Bpeite oTn dielBuvan www.kaercher.com.

ARAwon cuppdépewong EE
Me Tnv TTapouca dnAWwvouuE OTI TO TIPOIOV TTOU AVAPEPETAI
TTAPAKATW CUPHOPPUIVETAI LE TIG OXETIKEG BIATAEEIG TWV 0ONYIWV
KQll KOVOVIOUWYV TTOU TTOPATIBEVTaI. Z€ TTEPITITWON TPOTTOTTOINCONG
NG UNXaVNG TTou Oev €xel CUPPWVNBEI e epdg, auth n dRAwaon
akupwveTal. Tnv euBlvn yia TN cuvTagn autng Tng ORAwonNg
CUMMOPPWONG TN PEPEI ATTOKAEIOTIKA O KOTOOKEUOOTNAG.
Mpoidv: Mnxdavnua trepiroinong datmédou
Tomog: 1.008-xxx
Eupwtraikég odnyieg kai Kavoviouoi
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EE
2011/65/EE
E@appolopeva evapuoviopéva TpoTUTTa
EN 60335-1
EN 60335-2-68
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014
EN 61000-3-3: 2013
EN 62233: 2008
‘Ovopa Kkai ditbuvon
YTrelBuvog TEXVIKOU PAKEAOU:
S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TnA.: +49 7195 14-0
dag: +49 7195 14-2212

7 /s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 25/12/01

O1 utroypdpovTeg evepyoUv Kat' eVTOAN Kal ge eEouaioddTnon
o116 TO BIOIKNTIKG CUPBOUAIO.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

TnA.: +49 7195 14-0

@ag: +49 7195 14-2212
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A Mepen nepBbIM NPUMEHEHMEM YCTPONCTBA

03HaKOMMWTLCH C AaHHOW OPUTMHANbHON
WHCTPYKUMEN Mo 3KCnyaTaummn U npunaraeMbiMn ykasaHUsMm
no TexHuke 6esonacHocTy. [lencTeoBaTb B COOTBETCTBUM C
HUMU.

CoxpaHaTb 06e 6poLutopbl AN AanbHENLWero Nofnb30BaHNs Unm
Ons cnegytowlero Bnagensua.

YKa3zaHuA no TexHuke 6e3onacHoCcTu

Mepen nepBbIM UCMOSb30BAHWMEM YCTPOWCTBA crneayeT
03HAKOMMUTbLCS C AaHHOW UHCTPYKLIMEN MO IKCMyaTaumm u
npunaraemor GpoLLOPON C yKasaHUsSIMU MO TEXHUKE
©e3onacHocTu npu paboTe C LWEeTOYHLIMU MOKLLMMW MALLMHAMU
5.956-251.0 n cnegoBaTtb UM.

AN TPELQYTNPEXXOEHUE

Pa3nue 2ps3Holl unu yucmol 800bl Ha HAKITOHHbIX
noesepxHocmsx

TpasmupogaHue 8 pe3ysibmame MocKanb3bieaHusi
Ycmpolicmeo pa3peweHo 3Kkcrislyamupoeams MoJsibKO
moea0da, ko20a ece KpbIWKU 6aKoe 3aKpbimbl.

YpOBHM onacHoOCTH

A OMACHOCTb

e YkasaHue Ha HernocpedcmeeHHO 2pOo3siUyHo OMacHOCMb,
Komopasi npueodUM K MosTy4YeHUr MsHKesbIX uu
cMepmeribHbIX MPasm.

AN TMPEQYNPEXOEHUE

e YkasaHue Ha MomMeHyuanbHO OnacHyr cumyauyuro, komopasi
MOXem Npueecmu K noslyHeHUro MsXesibiX Uil cMepmesibHbIX
mpaem.

AN OCTOPOXHO

e YkasaHue Ha MomeHyuanbHO OnacHyro cumyauuro, komopasi
MOXem npueecmu K nosly4eHUIo 1e2Kux mpasm.

BHUMAHUE

e YkasaHue Ha MomeHyuanbHO OnacHyr cumyayuro, komopasi
MOXem npueecmu K HaHECEHUI MamepuasnbHo20 yuwepba.

141



MpuHUMN gencreuA

[aHHbIn annapaT Ans YMCTKM KOBPOB NpeaHasHayeH ans
BMaXXHON yHOPKM HanosmbHbLIX KOBPOBbIX MOKPLITUA. YCTPONCTBO
pacnbinseT pacTBOp MOLLEero cpeactsa U3 6aka Ans YicTon
BOAb! HA OYMLLAEMYIO NOBEPXHOCTb, pacrnpeaenseT ero ¢
MOMOLLIbHO LIMNMHAPUYECKON LLETKM, a 3aTeM BCcacbiBaeT BMECTe
C rps3bio B 6ak Ansi rpa3Hom BoAbl.

PacTBop uncTsLlero cpegcrasa CoOCTOUT U3 YACTOWN BOAbI U
YUCTALLEro CPEACTBA.

YCTpPOWCTBO MOXeET ObITb afanTUpPOBaHO K COOTBETCTBYIOLLEN
3afave O4MCTKM NyTeM BblIbOpa NoaxoasLuen nporpaMmmbl
OUNCTKM.

MpomexyToyHas YMcTKa

Morowuti pacmeop pacneingemcsi u emupaemcs wemkol. Ha
emopom paboyem amarie rocrie 8biChbIXaHUs cesi3aHHast
MoWUM cpedcmeoM epsi3b omcachbieaemcs.

O6Lwasn ouyncrTka

Morowjuti pacmeop pacrisinigemcs, mupaemcsi Wemxou u
pamkax mozao xe paboye2o smara omcachi8aemcsi ¢
pacmeopeHHoU 2pA3bIo.

Pabo4as wrpuHa n BMectMmocTb 6aKoB Anst YNCTOM U FPA3HON
BOAb! (CM. « TexHUYeckne xapakTepucTmkmy») obecneunsatot
3P EKTUBHYIO OUYNCTKY NPU MPOAOIHKUTENBHOM UCMONb30BaHUN.

NUcnonb3oBaHMe No Ha3HaA4YeHUo

Mcnonb3oBaTtb faHHOE YCTPOWCTBO UCKITHOYMTENBHO B
COOTBETCTBMU C yKa3aHNSIMUN, COAEPXKaLLMMNCS B JaHHOMN
WHCTPYKLMW NO SKCnnyaTauum.
® [laHHOEe YCTPOWCTBO NOAXOAUT ANS KOMMEePYEeCKOoro
MCMOMNb30BaHWs, HaNpUMep, B rOCTUHMLAX, LUKONAaXx,
6onbHuUax, pabpurkax, marasnHax n ogucax.
Mcnonb3oBaTb YCTPOMNCTBO TONBKO AN OYUCTKM
NOBEPXHOCTEN, HE YYBCTBUTESbHbIX K BNiare 1 norvMpoBke.
He ucnonb3oBaTb YCTPONCTBO A4St O4YMCTKN 3aMep3LUnX
nomnos (Hanpumep, Ha XONOAUIbHbIX CKknagax).
He ucnonb3ynTe yCTPOWCTBO Ha KOBPax 13 TONCTOW LLEPCTU.
OcHawatb YCTPOWCTBO TOMbKO OpUrMHANbHBLIMN
NPUHAANEXHOCTAMM U 3anacHbIMU YacTsIMU.
® lcnonb3yinTe yCTPOWCTBO TOMBLKO AMS OYUCTKM NOSOB B
NOMELLEHNSIX.

n peaoxpaHUTernbHbI W BbiKfoYaTesnb

|_|pl/l OTNyCKaHUM NpeaoxpaHNTENbHOIO BbIKNM4YaTena npnueog
LLIETKN OTKINo4YaeTCA.

3awmTa oKpyxarowen cpeabl

&y, YNakoBOYHble MaTepuanbl NoAAaTCs BTOPUYHOMN
G nepepaboTke. YnakoBky Heobxoanmo yTunusnposatb 6e3
ywiepba ansa okpyxaroLen cpeasbi.

OnekTpuyeckre 1 aNeKTPoHHbIE YCTPONCTBA YacTo

copepxaT LeHHble maTepuansl, NPUrogHbIe Ans BTOPUYHON
™ nepepaboTku, 1 3a4aCTyI0 Takne KOMMOHEHTbI, Kak
6aTapew, akkyMynaTopbl UM Macro, KoTopble npu
HenpasunbHOM obpalleHnn Unu HeHagnexaluen ytmnmsaumm
npeacTaBnsaloT NOTEHUManbHy0 ONacHOCTb ANS 340POBbs U
OKpyxatoLlen cpeabl. TeM He MeHee, AaHHbIE KOMMOHEHTbI
Heo6XxoaMMbl Ans npasunbHONM paboTbl yCTpoONCTBa.
YcTporictBa, 0603HaYeHHbIE 3TUM CYMBOJSIOM, 3anpeLleHo
YyTUNM3NpoBaTb BMeCTe C BbITOBLIMY OTXOA4aMW.

Yka3zaHus no komnoHeHTam (REACH)
Ons nonyyeHust akTyanbHOM MHPOPMAaLMU O KOMMOHEHTAX CM.
www.kaercher.de/REACH

KomnnekT noctaBku

Komnnekraums ycTpoincTBa ykaszaHa Ha ynakoBke. [Mpu
pacnakoBKe yCTPOWCTBa NPOBEPUTL KoMnnekTauuio. Mpu
OBHapy>XeHUn HeJoCTaLWMX NPUHAANEXHOCTEN UK
NOBPEXAEHUN, MOMNyYEeHHbIX BO BPEMS TPaHCMOPTUPOBKH,
crnegyeT yBeAOMUTb TOProBy OpraHnsaLmnio, NpoaaBLLYyio
YCTPOWCTBO.
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OnucaHue ycTponcTBa

0O630p ycTponcTBa
PucyHok A

@ lMNpenoxpaHuUTenbHbIN BbIKMOYaTenNb

(@ 3Be3noobpasHas py4ka, TPaHCNOPTUPOBOYHOE NONOXEeHNE
pyrneBoro koneca

(® CmoTpoBOE CTEKNO ANs KOHTPONS NOTOKa Bo3adyxa
(@ CMoTpoBOE CTEKNO AN KOHTPONS rPS3HON BOAI
(6 Kpblwka 6aka Ansa rpsasHon Bodbl

(® ViHankaTop MakcuManbHOro YPOBHA 3anorHeHUs
pe3epByapa Ans YACTOM BOAbI

(@) 3anusHoe oTBepcTue Baka ANa YACTON BOAbI
Pyuka

(® Conno ans motoulero pactsopa

KHonka pa36rioknpoBKM LUITMHAPUYECKON LLIETKN
@ LUunuHapuueckas weTka

(2 KoHTenHep Ans KpynHoro Mycopa

@ dunbTp uncTALLero pactsopa

Bak ons rpsasHon Boabl

@® CJ'IVIBHpVI LWNaHr ansa rpssHomn BoAabl C O3UPYHOLLMM
YCTPOWCTBOM

3Be3noobpasHas pyyka Ans perynMpoBky BbICOTbI PYNEBOro
koneca

@@ MydTa (cnus 4nctomn Boabl)

OTcek ons npuHaanexHocTemn

BcacbiBatowas 6anka

©0) Bpawarowascs pyyka AaBneHus NpuxnumMa etk
@1 YucTawas ronoeka

@) bak ansa yicTon Bodb!

@3 Cuto c Wwapnkom nornnaska

@4 CeTeBas Bunka

@5 PyneBoe koneco

@9 MaHenb ynpaBneHus

@7 lMepekniovaTens BbiGopa nporpamm
MpepoxpaHnTenb OT Neperpy3ok NprBoaa LUETKN
@9 Oepxatens kabens

MynbT ynpaBneHus
PucyHok B

(@ Bblknioyatens nogayy MoLLero pactsopa
(@) KoHTpOnbHbI MHANKATOP INEKTPONUTaHUS

(® KoHTponbHbIN nHankaTop paboTs! nbinecoca
— 3ereHblit: BcackiBatowas TypbuHa paGortaet
— KpacHbii muratomin: HencnpasHocTb

(@ KoHTponbHbI MHAVKaTOP NpUBOAA LLETKN
— 3erneHbli: HanpaBneHne BpalleHns — Bnepef,
— OpaHxeBblIi: HanpaBneHne BpaLleHns — Hasag
— KpacHbin muratowmnin: HencnpasHoCTb

(® KOHTpOrbHbI MHAUKATOP PaCTBOPa YMCTALLETO CPEACTBa
— 3eneHblil: Hacoc Ans MotoLLero cpeacTsa paboTaeTt
— KpacHbii muratowmin: HencnpaeHocTb

@ [NepekntoyaTens HanpaBneHus BpaleHUs LWeTKN

MepeknioyaTtenb BbiGopa nporpamMmm
PucyHok C

@ OFF (BblknioueHne ycTpoicTea)

@ AKTMBHa TONBKO LUEeTKa, HET YNCTALLEro pacTeopa, HeT
BCacCblBaHUA

(3 lMpomexxyToyHas YncTKa, HeT BcacblBaHWA
(@ OcHoBHas yncTKa, NonHas MOLHOCTb

(®) BcacbiBaHue

(6 [ononHUTENbHBIA UHCTPYMEHT (ONLMs)

OnyckaHue NapKOBOYHOM ONOpbI

1. HaxaTb pynesoe koneco BHM3, YTOObI YCTPONCTBO
NpUNOAHANOCH crepeau.
MapkoBOYHas onopa onyckaeTcs.

2. OTnyctTuTb pyneBsoe Komneco.
YCTPONCTBO CTOMT Ha MApKOBOYHOM OMOpe.
Lununapuyeckas WweTka He HarpyxeHa v 3almiieHa ot
Aedopmaumn.



NMoaHMMaHMe NapKoBOYHOU ONOPbI

1. NepemecTuTb yCTPONCTBO BNEpea.
MapkoBo4yHas onopa NogHMMaeTcs.

AN TMPELQYTNIPEXXOEHUE

OnacHocmb Osist 300poebsi om Moruwux cpedcme
HenpasurnbHoe ucnons3o8aHue Mowux cpedcms
npedcmasrnisiem ornacHocmp 011 300p08bsT 10/1b308aMeris.
Ucnonb3ytime morowue cpedcmea mosibKo Hadnexawum
obpasom u cobnrodalime gce yKka3aHusi 10 MexHUKe
6esonacHocmu, npusiazaemble K MorWeMy cpedcmsy, a makxe
nacrnopm 6e3sonacHocmu.

&N OCTOPOXXHO

OnacHocmb noepexdeHust u3-3a Morowux cpedcme

lNpu HernpasubHOM UCMOb308aHUU MOOWUX Cpedcme MOXHO
rnospedums ycmpolicmeo U oYuaemMyro MnoeepxHocms.
Ucnonb3yltime mosibko pekomeHOyemblie U 0006peHHbIe Orisi
0daHHoO20 ycmpolicmea mMorujue cpedcmaa.

Ymo kacaemcsi Opyaux morouux cpedcme, 3KcrayamayuoHHUK
Hecem noebIWeHHbIU pUCK OMHOCUMErIbHO 3KCryamayuoHHOU
6e3onacHocmu, ornacHoCmMuU 803HUKHOBEHUST HECHACMHbIX
Crlyyaes U CHUXeHUSsI cpoka Criyx6bl ycmpolicmea.
Ucronb3oeamb monbko Morowue cpedcmea, He codepxalyue
pacmeopumeried, nnagukogyto (¢hmopucmoeoOopoOHyo) U
COJISIHYIO KUCITOMB.

lMpumeyaHue

He ucrnionb3ylime cunbHo neHswuecss Moroujue cpedcmea.

1. BblbpaTtb noagxoasiuee MotoLLee CpeacTBo:

Yucrtawee
cpeacTBo
RM 764 xngknn
RM 768 iCapsol

[ns nony4eHns 6onee noapo6HON MHopmaLmu
03HaKOMMUTLCS C MHCTPYKLMEN K MOIOLLLEMY CPELCTBY.

. OTKpbITb HAaNMBHYO rOproBuHY Gaka Ans YNCTOM BOAbI.

. Hanonnutb 6ak gns umcton Bogsl Bogon (Mmakcumym 50 °C)
(cneguTb 3a UHAMKATOPOM MaKCUMarbHOMO YPOBHSI
3arnosIHEHNSI U OCTaBUTbL MECTO Afsi MOKLLLEro cpeacTea).

4. [Nob6aBuTb MotoLLiee cpeacTBo.

lpumeyaHue

Ymobki uzbexxamb neHoobpasosaHusi, ecezda cHavana

Hanueame 800y, a 3amem Moruee cpedcmeo.

5. 3akpbITb KpbILWKy 6aka AN YNCTOM BOAbI.

BHUMAHUE

OnacHocmb Morow,e2o pacmeopa

OnacHocmb nospexoeHust

lNeped ucronb3ogaHueM ycmpolicmea rnposepums o4uUUWaemMbill
0b6BbeKm Ha ycmol4ue8ocmb OKpacku u 8000CMOUKOCMb 8
He3aMemHoM mecme.

1. OTperynupoBaTb OCHOBHYH PYKOSITKY, 4TOObI OHa Haxoaunach
B yA0OOGHOM paboyem NonoxeHuu.

2. lNepepn o4MNCTKOM yaanuTb NblIECOCOM BCHO MPS3b.

3. BctaBuTb CeTEBYIO BUIKY B PO3ETKY.

4. OTperynupoBaThb BbICOTY LLETKN B 3aBUCMMOCTU OT ANMWHbI
BOpCa KoBpa.

lMpumeyaHue

[ns Hadnexauwel pabomsi wiemka Oo/mKHa KacambCst
KO8pP0B020 MOKPLIMUS.

Ecnu cpaboman 3auumHblil 8biKItoHamesib, NOOHIMb WEeMKY,
4mobbi He nospedums dgusamerib UU Kosep.

5. HaxaTtb kHonky PacnbineHne uncrswero cpeacrsa.
lMpumeyaHue

Crnedumsb 3a yMHbIM UHOUKamMopOM CKOpPOCMU.

6. OTNyCcTUTb KHOMKY NpUMepPHO 3a 30 CM 40 OKOHYaHUA UMKna
OYMCTKM.

MpumeHeHne

OcHoBHas o4McTKa KOBPOB
MpomexyTo4Has o4MCTKa KOBPOB

w N

Pycckuii

HacTpoiika nonoxeHus pyneBoro Koneca
1. [N perynupoBKu BbICOTbI PYNEBOro koneca ocnabuTb
rPUBKOBYIO PYKOSITKY.
2. Hactpoutb HeobXoAnMyto BLICOTY pySieBOro Koneca.
3. CHoBa 3aTAHYTb rpMOKOBYIO PYKOSATKY.

HacTpowka gaBneHus NnpywKnMa LWeTKn
1. MepenBuHyTb annapat Ha paboyee MecTo.
2. OTKMHYTb NAapKOBOYHYIO OMOPY.
3. YcTaHoBWTb BpaLLamoLLyoCcs PyyKy AaBNeHns npwxkuma
LLLETKM Ha pekoMeHayemoe 3HaveHve.
lMpumeyaHue
PekomeHdyemasi HacmpoUka:

A WrmonpobrBHOE HETKAHOE HaMOMbHOE NOKpbITHE |2 (3)

B |[leTneBoe koBpOBOE NOKPbITME, MOCKOE 3(4)

C |BentopoBoe NokpbITME, paspesaHHble NeTnu, 1..2*
nrnockoe

D [[nioweBoe NokpbITUE, C BbICOKMM BOPCOM, 1..2%
noxoxee Ha 6apxar

E |Pa3pesaHHble NeTnu, CKpyYeHHble 1..2*

(X) npu cnuwkom cnabol mseze

* 3agucum om 8bICOMbI 8opca

4. CnoXxuTb NApKOBOYHYIO OMNOpY.

5. BkntounTb annapaT Ha KoBpe, KOTOpbI Heobxoaumo
OYUCTUTD.
Ecnu npvBoA LWETKM NoaaepKMBaeT ABMXKEHME BO BPEMS
nepemeLleHns Bnepen, HacTporka BeibpaHa BepHO.
Ecnn nogpepxka npu nepemeLLeHMmn oTCyTCTBYeT, cneayeT
YBENUYUTBL HACTPOVKY M NOBTOPUTL NpoLeaypy.

6. Ecnu yepes HeCKOmnbKO CeKyH/ paboTbl KOHTPOIBbHbIN
WHAMKaTOp NPVBOAA LLETKUN YKa3blBAET Ha Hanuuve
HencnpaBHOCTW, criefyeT YMEHbLUUTb HACTPONKY.
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MakcumanbHasi NpoAOIKUTENBHOCTb PaboThbI

KoBep MakcumanbHas
NPOAOIMKUTENBHOCTb PaboThl,
MUHYTbI
MpomexyTouHas |(O6wan
ynucTKa oumncTKa
UrnonpobueHoe HeTkaHoe |50...60 8...10
HaMNonbHOE MOKPbITUE
MeTneBoe KoBpoOBOE 40...50 8...10
NOKPbITME, MMNOCKOE
Bentoposoe nokpbiTue, 40...50 6..8
paspesaHHble NeTnu,
nrnockoe
MnoweBoe nokpbiTne, ¢ |25...30 2.3
BbICOK/M BOPCOM,
noxoxee Ha 6apxat
PaspesaHHble neTnu, 25...30 2.3
CKpYYEHHbIe

Mo ncreveHnn makcmmansHON NPOAOIPKUTENBHOCTM paboThbl
Heo6xoanM 10-MUHYTHBIN NepepbIB ANS OXNaXK4EeHUS
YCTPOWCTBA.

Bo Bpemsi nepepbiBa MOXHO OMOPOXHUTL BaK ANs rpsi3HON BOAbI
N KOHTeWNHep AN5 KPYNHOro Mycopa, NpoBepuTb LLETKN 1
NononHMTL Bak Ans YncTon BOAbI.

Y6opka

BHUMAHUE

OnacHocmb noepexdoeHusi HanoJsIbHO20 MOKPbIMUsl

lpu pabome ycmpolicmea Ha 0OHOM Mecme C 8KITH0YEHHbIM

npugodoM wemku Moxxem Obimb MOBPEXOEHO HaroIbHOe

rnoKpbimue.

Skcnnyamupylime ycmpolcmeo mosibKo 8 O8UXEHUU, a He Ha

00HOM Mecme.

1. MNoaBecuTb YANMUHUTENbBHBI Kabenb AN CHATUS HAaTSXKEHUSA B
aepxarenb kabens.

2. CHavana nogkmni4YMTb YANMHUTENbHbIV kKabenb K ceTeBou
BWITKE, a 3aTeM K po3eTke.

3. MoBepHyTb NepeknoyaTens BbIGopa NPOrpaMmM Ha HY>XHYH0
dyHKUMIO.

4. Tpn HeOBXOAMMOCTM BKIMHOYMThL BbIKNOYATENb NoAaYM
MOHOLLLEro pacTBopa.

5. MoTaHyTb NpenoxXpaHnUTENbHBINA BbIKMNOYaTeNb B CTOPOHY
pyneBoro koneca; BolbpaHHble yHKunm byayT
aKT1BMPOBAHbI.

6. TonkaTb YCTPOMCTBO Brepea 40 TeX Nop, Noka NapkoBOYHasi

ornopa He CINoXXUTCA, a YNCTALLaaA rofloBka He KOCHeTCA nona.

7. MNMepemeLlaTtb YCTPOMUCTBO MO OYULLLAEMON MOBEPXHOCTU.

lMpumeyaHue

Ecnu Haxxamb nepekrnroyamers HanpaeneHusl 8pawieHust

wemku Ha pyrneeom Kosece, ycmpolicmeo makxe bydem

0guzambcsi 3a0HUM XO00M.

[ns oducmku y4acmkos 6bu3u Kpaes ucnonb3ylime rpasyto

CmMopoHy ycmpolicmea.

BHUMAHUE

OnacHocmb rnospexoeHusi npueoda U HanosibHO20

MoKpbIMusi

lNpu HenpasunbHO ycmaHo8NeHHOM GassieHuUU npuxuma mMoaym

BO3HUKHYMb 108pex0eHus npueoda U HarosibHO20 MOKPbIMUS.

YmeHbwume dasneHue npuxuma Wemku, ecriu KOHMpOoibHbIU

uHOUKamop npusoda Wemku Muaaem KpacHbIM rocre

Kopomkoeo nepuoda pabomel.

8. Bo Bpewmsi paboTbl nepuognyeckn cMoTpeTb Yepes
CMOTPOBOE CTEKIO A KOHTPOMS NOTOKa Bo3ayxa.

lpumeyaHue

Ycmpolicmeo ocHaweHO rnpo3payHbiMU KpbllKamu, Yepes

Komopable orepamop Moxem audemsb 2psi3HbIU pacmeop u

oMok ecacblieaemMo20 8030yxa.

BHUMAHWUE

Bo epemsi pabombl KOHMpPoOJIUPO8aMb ecacbieaHue Yyepes

KPbLIWKY.

Ecnu eo ecacbigarowyro cucmemy rornadem MHO20 800kl Urnu

reHbl, B0O3MOXHO nospexdeHue 0guzamerns gcachigarowel

cucmembi.

HemedneHHo 8biknoyums ycmpoticmso. OnopoxHums bak ons

2psi3Hol 800bI u/unu dobasumse neHo2acumerib.

9. lNo 3aBepLIEHNM OYUCTKN YCTaHOBUTL NepeknyaTenb
nporpamMm B nosioxeHve Bblkn., BEpHYTb LWETKY B NOSIOXeEHWE
Npv XPaHEeHUUN U OTKIIOHYUTb YCTPOWMCTBO OT CETU.

10.0nopoxHUTL Bak Ans rpsA3HON BoAbl Yepes3 CIIMBHOM LUNaHr 1
NPOMbITb €r0 XOfI04HOW BOLON.

11.0NOPOXHUTE U OUNCTUTL Bak Anis YMCTON BOAbI.

[JononHUTeNbHbLIN MHCTPYMEHT (onuus)
1. MNoBepHYTb pyneBoe KONeco B NONoXeHue Ans ABMKEHUS
3aHUM XOZOM.
PucyHok D

() BcacbiBatowmit LwinaHr
() BcacebiBatowas 6anka
(® MydTa ana motoulero pacteopa

2. OTcoeanHnTL BCaCbIBAOLLMIA LIAHT OT BCacbiBaOLLEN
6ankn.

3. CoeaunHnTb BCacbIBaOLLWIA LUMAHT YCTPOMCTBA CO
BCACbIBAOLLMM LUSIAHTOM [OMOMHUTENIBHOIO MHCTPYMEHTA.

4. C noMoLLbto MydhTbl NOACOEAMHUTD LUNAHT AOMOSTHUTENBLHOIO
VMHCTPYMEHTa 41151 MOOLLEro pacTBopa K YUCTSLLEN FOMOBKE.

lpumeyaHue

[ns nookntoveHus1 Heobxoo0um adanmep (cm.

«lMpuHadnexHocmu u 3anacHble 4acmuy).

5. YcTaHoBUTL nepekntoyaTens Beibopa nporpaMm B
nonoxexue «JononHUTENbHBLI MHCTPYMEHT».

6. BknounTb BbIKMIOYaTENb NOAAYM MOIOLLEro pacTBopa.

7. BbINONHWUTBL OYNCTKY C NOMOLLIbIO AOMONHUTENBHOIO
WHCTpYMEHTA.

OcTaHOBKa M NapKoBKa
BHUMAHUE
OnacHocmb nospexoeHue wemku
Llemka moxem Heobpamumo deghopmupo8amncs, ecu
cmasums Ha Hee ycmpolicmeo.
Cmasbme ycmpolicmeo moJsibKO Ha Pa3fioXeHHY0
apKoBOYHYHO Oropy.
1. OTNycTUTb NpeaoXpaHUTENbHBIN BbIKMOYaTenNb.
2. MNMepemecTuTb YyCTPONCTBO Briepep ewe Ha 1-2 M, 4ToObI
oTKayaTb OCTaBLUYyOCS BOAY.
3. YcraHoBUTbL NepekntodaTens Bbibopa nporpaMm B
nonoxexue «OFF».
4. Pa3noxuTb NapKOBOYHYIO OMopYy.
5. OcTaHOBUTbL YCTPOWCTBO.

OnopoXxxHeHue 6aka Ansa rpsA3Hon BoAbl

AN NMPEQYNPEXQEHUE

3azpsizHeHue okpyxarouieli cpedbl 2psizHol eodoli!

BoamoxHoe 3azpsi3HeHuUe oKpyxarowel cpedbl u3-3a

HernpasusribHO20 cruea epsi3HoU 800bl 8 KaHanuU3ayuio.

Cobrnirodalime MmecmHbie npasusia 04UCMKU CIMOYHbIX 800 U

delicmsylime 8 coomeemcmauu ¢ HUMU.

1. Ecnu 6ak ansi rpsi3HON BoAbl 3aMnorHEH, YCTaHOBUTb
nepeknYyaTens NporpaMmM B NosioxeHve Boikr.

2. MNepemecTuTb YCTPONCTBO K MOAXOASILLEMY MECTY CnvBa.

3. CHATb kpbiwKy 6aka Ans rpa3Hon BOAb.

4. BbIHYTb CMIMBHOW LUNAHT A5 rPA3HON BOAbI U3 KPENNEHUs 1
OMyCTUTb €ro B COOTBETCTBYHOLLEEe YCTPOWCTBO AN
yTUnu3aumu.

lpumeyaHue

CrniueHoU winaHe ocHaweH 003UpPyWUM yCmpoucmeom.

TNymewm cxxamusi Msi2koeo Mecma Ha 0o3upyrouwem ycmpoulcmee

MOXHO peaynuposamb romok crueaemMoul 800hbl.
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. CxaTb Jo3upytolliee YyCTPONCTBO.

. CHATb KpBbILLKY O3MPYHOLLLErO YCTPOWCTBA.

. OTKpbIB [O3MpYHOLLEE YCTPOMCTBO, CIIUTL FPA3HYIO BOAY.

. Mocne cnvBa BoAbl NPOMBITL 6ak AN rPA3HON BOAbLI YNCTON
BOOOWN.

lMpumeyaHue

Bak 0nsi epsizHoli 800bl MakKXe MOXHO CHSIMb U 0mMOesIbHO

nepeHecmu 00 Mecma ymusu3sayuu.

BHUMAHUE

OnacHocmb mpaemMupoeaHusi msiKkesbIM 6akom Osisi

2psi3Holl 800bl.

BarnonHeHHbIl 6ak 0nsi 2psi3HOU 800bI OYEHb MsKerbil (CM.

« TexHUYecKue xapakmepucmukuy).

lpu nepeHocke cnedyem yyumsigams 8eC U Npu

Heobxodumocmu ucronb308ams nodxodsuwue

ecriomoz2ameribHbie cpedcmea O0risi mpaHCrnopmMuUpPOsKU.

© ~NO O,

OnopoxHeHue 6aka ons YNCTon BoAbl
AN TMPEQYNPEXOEHUE
3azpszHeHue okpyxarouwjell cpedbl pacimeopoM MOHW,e20
cpedcmea!
BoamoxHoe 3azps3HeHue okpyxarowel cpedsl us-3a
HernpasurnbHO20 cfuga pacmeopa Morulezo cpedcmea 8
KaHanusauyuro.
Cobnodalime mecmHble npaguria O4UCMKU CIMOYHbIX 800 U
delicmgylime 8 coomeemcmauu ¢ HUMU.
1. NepemecTuTb yCTPOMCTBO K MOAXOASLLEMY MECTY CnvBa.
2. MNepeBecTn My Ty MOKOLLErO pacTBOpa AN CnvBa YMCTon
BOAbl BHU3.
3. OTCOeanHUTB LWNaHr, onyCcTUTb Ero U BCTaBUTb B YCTPONCTBO
Ans yTunmaauum.

BbiBOoAa 13 JKcnnyartauumn

1. YcraHoBuUTb nepeknoyaTtens Beibopa nporpamMmm Ha Bbikn.
(OFF).

2. MNMepemecTUTb YCTPONCTBO K NOAXOASALLEMY YCTPOMUCTBY ANA
yTunmsaumm.

3. OnopoxHuTb Bak ans Boabl.

Y6opka

1. 3anutb npumepHo 4 nutpa BoAbl (Makcumym 50 °C) B 6ak ans
YUCTOW BOAbI Y NPOMbITb CUCTEMY pPaChbINIEHUS, HAXaB
KHonky Motowuii pacteop.

2. V13Bneyb CeTEBYIO BUIKY U3 PO3ETKN.

3. OTcoeavHUTb WNaHr Ang pacTeBopa YMCTSLLEro cpeacTsa ot
LLMAHroBOro HUNMEenNsi U CruTb pacTBop.

4. OuncTuTb hunbTp ANA pacTBOpa YMCTHALLErO CPEACTBa.

5. MpombITb 6ak Ans rpsi3HON BOAbLI YMCTON BOLOMN.

6. HaknoHuTb yCTPOMCTBO Ha3az M O4YUCTUTb YNCTSILLLYHO FONOBKY
1 BcacbiBaloLLyto barnky.

3awuTta oT 3amMep3aHuA
BHUMAHUE
OnacHocmb 3amep3aHusi
He nonHocmbio onopoxHeHHbIe ycmpoticmea moaym 6bimb
rnospe>x0eHbi rpu 8030elicmeuu Mopo3a.
[MosIHOCMBbIO OMOPOXHUMB YyCMPOUCME0 U NpuHadIexxHoCmu.
Sawumume ycmpolcmeo om Mopo3a.
1. CnuTb Boay 13 6akoB A4S YUCTON U rPSA3HON BOAbI.
2. MocTaBuTb YCTPOWNCTBO Ha XpaHEHNE B HE3aMep3atoLLEM
NOMeLLEHNN.

CknaabiBaHue pyneBon KOMOHKU
PyneByto KONOHKY MOXHO CMOXMWTb, YTO NO3BONSET CIKOHOMUTL
MECTO NpMW TPAHCMOPTUPOBKE U XPaHEHWM.
1. OcnabuTb rprbKoBYHO PYyYKY TPAHCMOPTUPOBOYHOTO
NOMNOXEHUSI.
2. MonHOCTbIO CNOXWTL PyneBoe Koneco Brnepea.
3. 3aTsaHyTb rpMOKOBYIO PYUKY.

Pycckuii

TpaHcnopTupoBka

BHUMAHUE

OnacHocmb mpasmMupogaHusi U nospexoeHuli u3-3a eeca

ycmpotlicmea

Bec ycmpoticmea npedcmasrisiem onacHocmse 05151 300p08bst

rpu nodbeme ycmpolicmea, a makxe ornacHoCmb M08PeX0eHUsT

8 pe3ynbmame HEKOHMPOIUPYEMOZ0 epemMeueHusl.

lMepeHocume ycmpolicmeo morsibKo 8080EM USIU C MOMOW|bIO

rnodxodsuweao ecrioMo2amesibHo20 cpedcmea, a makxe

yyumsigalime gec ycmpoticmea rpu e2o nodbéme u

mpaHcrnopmuposke (cM. « TexHU4ecKue xapakmepucmuKuy).

1. N3Bneyb weTky BO n3bexaHne NoBpexXaeHus LWETOK.

2. lMpw nepeBoO3Ke YCTPOWUCTBA B TPAHCMOPTHLIX CpeacTBax
3adMKCMPOBATb €ro OT CKOMBXEHWUS Y ONPOKMABIBAHUS B
COOTBETCTBUW C AENCTBYIOLLMMU NpaBunamu.

TpaHcnopTUpOBKa Mo fiecCTHULe

BHUMAHWUE

OnacHocmb mpaemMupoeaHusi u nospexaoeHuli us-3a eeca

ycmpolicmea

Bec ycmpolicmea npedcmasrnsgem ornacHocme 0115 300p08bsi

rpu nodveme ycmpoticmea.

lMepeHocume ycmpolicmeo morsibKo 8080EM, a makxe

y4yumsigalime gec ycmpoticmea npu e2o nodbéme u

mpaHcrnopmuposke (cM. « TexHUYecKue xapakmepucmuku)

1. YCTaHOBUTb pyneBOe KOMECO B HAMBbLICLLEE MONOXEHNE.

2. OAVH YenoBek AepXUT YCTPONCTBO 3a 2 py4ku cnepean nog
6akom Ans YncTom BoAbl.

3. BTopow yenosek AepXUT YyCTPOWCTBO 3a pyreBoe Koneco.

lpumeyaHue

lpu nepeHocke He depxkamb ycmpolcmeo 3a YUCMSAWYH0

201108KYy, mak Kak rpu 3momM OHO MOXXem Ka4yambCsl 80Kpye

pyrnesoui KONOHKU.

&N OCTOPOXXHO

Heco6nodeHue seca

OnacHocmb nosydeHus1 mpasm U rnogpexxoeHuli

Bo epemsi xpaHeHUs1 U mpaHCMopmMuUpPOBKU y4umbigams 8ec
ycmpolcmaea.

XpaHuTb YCTPONCTBO TOMNBKO B MOMELLEHUN.

Yxoa v TexHu4yeckoe obcrnyxuBaHue

BHUMAHUE

OnacHocmb nospexdeHusi ycmpolicmea u3-3a eblmeKaHust
eo0bl.

OnopoxHume 6aku dnsi epsA3HOU u Yucmou 800bI neped
rnposedeHuem pabom.

® [locTaBuTb YCTPOWCTBO Ha POBHOWM MOBEPXHOCTU.

MeprMoANYHOCTbL TEXHUYECKOro 0bcnyXMBaHus
ExenHeBHO

BHUMAHWUE

OnacHocmb noepexdeHust!

OnacHocmb nospexdeHusi ycmpolicmea u3-3a HerpasusibHouU

oYUCMKU.

He pacnibinsms 800y Ha ycmpolcmeo U He UCosb308amb

aepeccusHblie Yucmswue cpedcmaa.

Mepen paboton

® [lepepn KaxabIM BBOAOM B 3KCMNIyaTauuio NPOBEPUTL CETEBON
kabenb, yaNMHUTENbHBIN Kabenb 1 LWNaHr Ha Hanuune
NOBPEXOEHUN.

® [poBepuTb (hopMy pacnbINUTENBHOM CTPYM conna.

lMpumeyaHue

[ns o4ucmku conesn He UcrnonbL308ame Uasbl, MPOBOOKY U M.

1., Mak Kak 3rmo Mo)em rnossausimes Ha QoopMy pacrbiiumesibHoU

cmpyu.

Mocne pa6otbl
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® OnopoxHWTb Bak A4ns rpA3HON BOAbI U NPOMbITb YACTON
BOOMN.

® [IpoBepUTL KPbILLIKW U YNNIOTHEHWSA Ha Hannyve
NOBPEXOEHWUNA.

® [poBepuTb ceTyaTbI hunbTP U LWapwWK nonnaska B 6ake Ans
rPsiI3HON BOAbI, MPY HEOBXOAUMOCTU OYUCTUTDL UX.

® OunCTUTb LLETKY.

® [IpoBepuThb LLETKY Ha M3HOC M MOBPEXAEHNS, NpK
HeobxoanMoCTh 3ameHnTb ee (cM. «PaboTbl no
TEXHUYECKOMY ODCMYXMBaHNIO®).

® BbIHYTb KOHTEMHEP A4S KPYMHbIX 3arpsi3HEHUIA Y ONOPOXHUTD.

® [IpoBepuTb BcacbiBatoLLyo Barnky Ha Hanuume 3arpsisHeHumn,
npy Heo6XOAUMOCTU OYUCTUTD.

® [IpoBepuTb NOABMXHOCTL BCackiBatoLen 6anku.

® [IpoBeEpPUTb N3HOC YUCTALLMX KPOMOK BCachiBatoLLen 6ankm n
npu Heob6XxoAMMOCTY 3aMeHNTb MX (CM. «PaboTbl no
TEXHUYECKOMY OBCMYXMBaHNIOR).

® [TpOMbITb BCAChIBAKOLLMUIA LLFIAHT.

® [IpombITb 6ak ANS YACTON BOAbI U CUCTEMY PacrbifieHUs
NPUMEPHO 5 NUTpamMm YNCTON BOAbI.

® Y7066l BCackiBatoLwas TypbuHa Bbicoxna, AaTb e
nopaboTtatb He MeHee 1 MUHYTHI.

©® OuNCTUTb BHELLHIOI MOBEPXHOCTb YCTPOMCTBA BIAXHOW
TpsAnKon. Mpn He06XoANMOCTN MOXHO MCMONb30BaThL cnabbii
MOHOLLMIA pacTBop.

® YT06bI NPefoTBpaTUTL NOSBNIEHNE 3anaxos, OCTaBMATb
KpbILWKY 6aka Ans rpsasHon BoAbl OTKPbLITON.

ExxeHepenbHO

® [IpoBepuTb BCE LUMAHIN U YNIIOTHEHUS Ha Hann4yne
noBpexaeHUNn. 3aMeHUTb NOBPEXAEHHbIE AeTanw,
00paTMBLUMCL B CEPBUCHYIO CIYXOY.

® 13Breyb LIETKY M TLWATENbHO €€ OYNCTUTD.

OuncTUTbL CMOTPOBOE CTEKIO ANst KOHTPONS rPSA3HON BOAbI.

® [IpoBepbTe BcacbIiBaOLLYO Oarnky 1 BcacblBakLLMe KPOMKM Ha
Hanm4yme noBpeXaeHun.

® [lpoBepuTb KONéca nog YNCTALLEN rONTIOBKOM Ha Hanmnyne
3arpsi3HEHUI 1 NpU HEOBXOAMMOCTU OYUCTUTD UX.

® OuncTnUTb QUNBLTP YNCTON BOAbI.

OawvH pa3s B kBapTan
® O6GecneunTb NpoBeAeHMe NpeanUCcaHHOro ocMoTpa
CEPBUCHOW CIy>X00M.

Pa6oTbl N0 TeXHMYECKOMY OGCNYXMBaHUIO

lNMpombiBaHMe BcacbiBaloLLEro LWaHra
PucyHok E

() BcacbiBatowmi wnaHr
(2 BcacbliBatowwmin kaHan BcacblBatoLen TypouHsbl

1. CHATb Gak onsa rpsisHON BOAbI.

2. BcTtaBuTb BOAONPOBOAHbIN LLUMIAHT BO BCACKIBAKOLLUIA LLUTAHT.

BHUMAHUE

OnacHocmb nospexxdeHusi ecacbisaroujeli mypOuHbl.

Boda moxem ronacme 80 gcachlgaroulyto mypbuHy yepes

gcacblearowuli KaHarsn u noepedums eé.

Bo espems npombieaHus criedume 3a meM, 4mobbl 8oda He

rnonadarna 80 gcacbigarouyuli KaHasn ecacbigaroujeli mypOuHsbl.

3. MpombITb BCacbIBaOLWMIA LUMAHT U BCaCbIBaOLLYIO Ganky
CUINbHOW CTPyel BOAbI.

OuncTuTb BCcacbiBalLLy Ganky

lNMpumeyaHue

Bcacnbigarouwiyto barnky MOXHO CHSIMb Ot OYUCMKU.
PucyHok F

(@ lMoBopOoTHLIN AepxaTenb

) 3axum

1. CHATb 6ak ons rpsisHon BoAbl.

2. rlOBepHyTb pyneBoe Koneco B noJjioxkeHne 3agHero xona u
HaKNOHUTb YCTPOWCTBO Hasag.
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3. OTcoeanHUTb BCcacbiBalOLWMIA LLINAHT OT BCachiBatoLLein
6anku.
4. Ocnabutb oba 3axnma
. CHATb BcacbiBatoLLyto H6anky.
. OTKpbITb NOBOPOTHbIE AepPXKaTenn U CHATbL COMso Ans
OYUCTKMU.

[e24)]

3aMeHa YMCTSALLEeN LEeTKU

lMpumeyaHue

Ecnu wemka usHoweHa HacmoJsibKo, Ymo riepedHuli kpal

qucmswel 20/108KU Kacaemcsi Mo8epxHocmu nosna, Wemky

Heobxo0uMo 3aMeHUMb.

1. CHATb Gak ons rpsisHon BoAbl.

2. HaknoHWTb yCTPOMCTBO Ha3ag.

3. HaxaTtb KHOMKy pa3broKMpOBKM LMMMHOPUYECKON LLETKM,
OMNyCTUTb UUINUHOPUYECKYHO LLETKY BHU3 U CHATb C
aepxarens.

4. YcTaHOBUTb HOBYIO LLETKY Ha AepXXaTerb U 3alenkHyTb C
NPOTUBOMOJIOXHOW CTOPOHbI.

[oroBop Ha TexHU4yeckoe obcnyxuBaHme
[na HagexHown paboTbl YCTPOMCTBA C COOTBETCTBYHOLLMM
TOProBbIM NpeacTaBuTeNbCTBOM Karcher MOXHO 3aKniounTb
[OroBOp O TEXHNYECKOM 06CyXMBaHUW.

HeuncnpaBHoCTH

BHUMAHUE

OnacHocmb nospexdeHusi ycmpolicmea u3-3a eblmeKaHusi
eo0bl.

OnopoxHume 6aku 0ns eps3HoU U YucmoUi 800bI neped
rnposedeHuem pabom.

B cnyyae HencnpaBHOCTEN, KOTOpbIE HE MOTYT BbITb YyCTPaHEHbI
C NMOMOLLbI0 3TON Tabnumubl, 06paTUTLCS B CEPBUCHYIO CIYXOY.

HeucnpaBHOCTM C MHOUKaLMuen

KoHTponbHbIN MHANKaTop
npvMBOAA LETKN
CBeTuTCH KpacHbIM

Cnoco6 ycTtpaHeHusA

BcTraBuTb LMNMHOPUYECKYIO
LeTKy

MwuraeT gBaxabl KpacHbIM, YMEHbLWNTL OaBneHne
YCTPONCTBO OCTAHaBNMNBAETCA |MPUXMMA LLETKN

MuraeTt 3 pasa KpacHbIM, OuYnCTUTL LIMMUHAPUYECKYIO
YCTPONCTBO OCTaHaBNMBaETCA |LLETKY

MuraeTt 4 pasa KpacHbIM, YBEeooMuTb CEPBUCHYIO CryxOy
YyCTPOWCTBO OCTaHaBNNBaeTCA
Muraet 5 pas kpacHbiM, [laTb yCTPOWCTBY OCTbITb,
YCTPONCTBO OCTaHaBNMNBAETCA |YMEHbLUMTb AaBreHne
Muraet 6 pa3s kpacHbIM, npwxunuma LeTk1
YCTPONCTBO OCTaHaBNNBaeTCA

HeucnpaBHocTu 6€3 MHAMKauumn

HeucnpaBHoCTb YcTtpaHeHue
YCTpONCTBO He 3anyckaetcs  |BcTaBuTb CETEBYIO BUIKY B
po3eTky

C6pocuTtb NpegoxpaHuTens OT
neperpy3ok HaxaTuem.
MpoBepuTb NpeaoxpaHuTens B
30aHUK

OnopoxHuTb 6ak Ans rpsasHon
BOZbl 1 OYUCTUTb LLIAPUK
nonnaeka

OumncTUTb BCachiBaloLLyO
6anky

MpoBepuTb YyNNOTHEHNS Ha
6ake Ansi rpsi3HON BoAbl U
CMOTPOBOM CTEKIe
MpoBepuTb BCacbiBaOLLUN
LUNaHr Ha NpegMeT 3acopeHus

HepocTtaToyHast MOLLIHOCTb
BcacbIiBaHUSA




HeuncnpaBHoCTb YctpaHeHue

MpoBepuTb repMeTUYHOCTb
BCacCbIBatOLLLErO LWnaHra, npu
HEeobXoAMMOCTUN 3aMEHNTb

Ouunctute conna, NPoBEpPUTb
Ha Hanuymne NOBPEXAEHWI, NpU
HEeobXoAMMOCTN 3aMEHNTb

OunctTuTb UNLTP MOKOLLETO
pacTsopa

YcTaHoBUTb NepeknoyaTens
BbIOOpa NporpamMm Ha HyXHyo
nporpamMmy O4MCTKU

MpoBepuTb, He BnokupyeT nu
MOCTOPOHHWUIA NpeameT
LIMIMHAPUYECKYIO LLETKY, U Npn
HeobxoAMMOCTHN yaanuTb
NMOCTOPOHHWI NpeaMeT.

B kaxxgon ctpaHe OencTBYOT COOTBETCTBYIOLLME YCNOBUS
rapaHTuu, yCTaHOBIEHHbIE HaLlel foYepHe CObITOBON
KOMnaHuen. BoaMoXxHble HencrnpaBHOCTU YCTPONCTBA B TEYEHME
rapaHTUHOrO CpoKa Mbl yCTpaHsiem 6ecnnaTtHo, ecnu npuynHa
3akrnoyaeTcs B aedektax MaTepuanos nnm npoM3BoaCTBEHHOM
Opake. B cnyyae BO3HVWKHOBEHWSI NPETEH3UI B TeYeHne
rapaHTUHOroO cpoka npockbba obpaLLaTbCs C YEKOM O MOKYMKe B
TOProBYH OpraHv3aLmio, NPoAAaBLLYO U3Aenue, unu B
GrvKanLLyo yNorHOMOYEHHYH Cry>0y CEpBUCHOTO
o6cnyXnBaHus.

(Aapec ykasaH Ha obopoTe)

[ononHuTensHyo NHOPMaLMIO O rapaHTUK (NPY Hanu4um)
MOXHO HanTK B 06nacTu cepBUCHOro o6cnyxmnBaHns Ha
mecTHoMm Beb-caiite KARCHER B pasaene «3arpyskn».

[ata Bbinycka oTobpaxaeTtcs Ha 3aBoACKoM Tabnuyke nubo B
dopmate MM/YYYY, rae MM - mecsu, nponsBoacTea, YYYY -
rog NpousBoAcTea, NMMbo B 3aKOANPOBaHHOM BMAE.

Mpu 3aTOM OTAENbHbBIE LUMMPBLI UMEIOT CriegyioLlee 3Ha4YeHme:
Mpumep: 30290

rof Bbinycka

cToneTue Bbinycka

JecsaTuneTne Bbinycka

BTOpas umdpa mecsua Bbinycka

nepsas umdpa mecsua Bbinycka

Takum obpasom, B saHHOM npumepe koa 30290 o3HavaeT gaty
Bbinycka 09 /(2)023.

HepocTtaTouyHOE KONM4YecTBO
BOAbI

LLleTouHbIN Banuk He
BpaLlaeTcs

O ONOW

TexHnyeckne XapakTepucTtukum

BRC 40/
22C
Obuwee
TeopeTuyeckas NPON3BOANTENBHOCTb m?/h 500
no nnowaam
O6bem Gaka ons rpssHon BoAbl I 19
O6bem baka aAnsa YncTon BoAbI | 22
PacnbineHne uncrawero cpeacTea 4
ObicTpOC
MEHHblE
Hacagku
Pa3wvepbl
OnuHa mm 889
LLinpmHa 6e3 BcacbiBatoLLern 6anku mm 470
LLinpokne BcacbiBaloLLne nnaHku mm 406
BbicoTta mm 1118
Bec
Honyctumbin o6wimi Bec kg 64,6
CobcTBeHHan macca kg 42,6
(TpaHCNOPTUPOBOYHLIV BEC)
Pabouune xapakTepucTuKM yCTpoOMCTBA
HomuHanbHoe HanpskeHue \% 220-240
CpegHss notTpebnseMas MOLHOCTb w 1800
MoLLHOCTE BcacbiBatoLLeln TYpOUHbI W 1200
MoLHocTb NnprBoAa LWeToK W 400
CTeneHb 3awuTbl IPX4
BcacbiBaHue
MowHocTb BcackiBaHus, 06beM Bo3ayxa I/s 47
PaspexeHue (B paboyem pexnme) kPa 29 (290)
(mbar)

MotoLwume WweTkn
[OuameTp weTkn mm 96

YacToTa BpalleHust LeTku 1/min 1100
YcnoBus okpyxarowen cpeabl

[onyctumbin aMana3oH TemnepaTyp °C 5...40
TemnepaTypa BoAbl Makc. °C 50
PacuyeTHble 3HayeHus B cooTBeTcTBMM ¢ EN 60335-2-68
Obuwee 3HavyeHne BUGpaumm m/s2 <2,5
YpoBeHb 3BYKOBOTO JaBNeHUst Lya dB(A) 74

CoxpaHsieTcsi NpaBo Ha BHECEHUE TEXHUYECKUX U3MEHEHMN.

anHaAﬂe)KHOCTVI M 3anacHble 4acTu

Mcnonb3oBaTh TONLKO OpUrMHanbHbIE NPUHAANEXHOCTU U
3anacHble YacTu. TonbKO OHU rapaHTUpyLoT 6e3onacHyto un
6ecnepebonHyto paboTy ycTponcTea.

[na nony4eHns nHcopmMaummn o NpUHaANEXHOCTAX 1 3an4acTsX
cM. www.kaercher.com.
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Heknapauusa o cOOTBETCTBMM CTaHAapTam
EC

Hacrtosawmm 3asBnsem, 4To ynoMsiHyToe HUxe usgenve
COOTBETCTBYET COOTBETCTBYHOLLUM MOSNOXKEHNAM
nepeyvncneHHbIX ANPEKTUB U pernamMmeHToB. Mpu nobbix
M3MEHEHUAX N30enns, He CornacoBaHHbIX C HALLIEN KOMMNaHUEN,
[aHHas Jeknapauus TepsieT cBoto cuny. lNponssoauTens HeceT
WCKITIOUMTENBHYIO OTBETCTBEHHOCTb 3a Bblgayvy 3TOM
Jeknapauum CooTBETCTBUS.

M3nenue: nonomMolHo-BcachkiBatoLwas MallnHa

Twun: 1.008-xxx

OMpeKTUBbI U pernamMmeHTbl

2006/42/EC (+2009/127/EC)

2014/30/EC

2011/65/EC

MpuMeHeHHble rapMOHMU3UPOBaHHbIE CTaHAAPThI
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Umsa n agpec

Jlnuo, oTBETCTBEHHOE 3a BeAeHWE JOKYMEHTaLUMN:
L. Paisep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

Pakc: +49 7195 14-2212

7 1/ Gsec

H. Jenner S. Reiser
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A I'Iepe:q nepLumnm BV!KOpVICTa.HHFlM npmngOlo .

03HaAMOMUTUCH 3 LLiE0 OPUriHANBHO IHCTPYKLUIEO 3
ekcnnyaTauii Ta BkasiBkaMu 3 TexHikn 6e3neku, Wo [oaaoTbCs.
LiaTn BiANOBIAHO A0 HUX.

36epiratn 06maBi GpoLlypm ANsA NOAanbLLOro BUKOPUCTaHHSA abo
NS HACTYNMHOro BriacHuvKa.

Bka3siBKu 3 TexXHiKu 6e3neku

[Mepen nepLumMm BUKOPUCTaHHAM NPUCTPOIO CAi 03HANOMUTUCSH 3
Li€to iIHCTPYKUIEIO 3 ekcnnyaTalii Ta BkasiBkaMun 3 TEXHIKK
6e3neku, Lo AoAalOTLCA, Mig Yac poboTy 3 LLITKOBUMU MUAHUMMN
npuctposimmn 5.956-251.0 Ta fOTpMMyBaTUCh iX.

AN TMOMNEPEOXEHHA

BumikaHHs1 6pydHoi a6o Yucmoi eodu Ha noxunux
noeepxHsx

TpasmysaHHs1 Yepe3 NocKo83y8aHHs

TMpucmpiti do3eosnieHO ekcrslyamyeamu minbku modi, Konu
eci kpuwku 6akie 3akpumi.

CtyneHi HeGe3nekun

A HEBE3IEKA

® Brasieka uj000 Hebesrneku, sika 6e3nocepedHb0o 3a2poxye ma
npu3godumes G0 MSKKUX mpasm 4u cMepmi.

A& TMNMOMNEPELOXXEHHS

e Bkasigka w000 nomeHuitiHo MOXueoi Hebe3aneyHoi cumyauir,
wo Moxe npussecmu A0 MAXKUX mpasm Yu cmepmi.

AN OBEPEXHO

® Bkasigka w000 nomeHuyitiHo Hebe3ne4yHoi cumyauil, sika Moxe
CrIPUYUHUMU OMPUMaHHS JIe2KUX Mmpasm.

YBArA

e Bkasigka w000 MoOxnueoi nomeHuitiHo HebesaneyHoi cumyauir,
Wo MOoXe CripudUuHUmMuU MamepianbHi 36umku.

MpuHUMn po6oTm

Llen npucTpin 4ns YULLEHHS KUITMMIB NpU3HAYeHWIA Ang
BOJIOroro NpubupaHHsa KUIIMMOBUX NOKPUTTIB. [NpucTpin
pO3NWIE MUAHUIA PO34MH 3 Baka AN YMCTOi BoAM Ha nignory,
Lo npubnpaeTbcs, BTUpAE AOro 3a 4ONOMOrow LUnNiHaPUYHOT
LLITKV | BCMOKTYE 6pyA | BUKOPUCTAHNI MUAHWIA PO34YMH B Bak Ans
OpyaHoi Boaum.

MuiiHWIA PO34nH CKNagaeTbCs 3 YACTOI BOAU Ta MUIMHOTO 3acoby.
MpucTpii MoXHa nerko HanawTyBaT! Ha BUKOHaHHS MEBHOrO
3aBaaHHA npubupaHHs, BubpasLuy BigNoBiAHY NnporpamMy
npubnpaHHs.

MpomixHe ounLLeHHSs

MutiHul po34uH po3nunremscs i emupaemesCs Wimkoro. lNomim
nicns sucuxaHHs 6py0, 38's3aHull MuliHUM 3acobom,
8CMOKMYy€EMbCH.

FeHepanbHe O4YMLLEHHA

MulHut po34yuH po3nuIEMbCS, 8MUPAEMbCS WIMKOH | 8
Mexax moao X pobo4oz20 emariy 8i0CMOKMYyeMbCS pasoM i3
PO34UHEHUM 6pydom.

Poboua wupurHa i micTkicTb 6akiB ans ymcToi i 6pyaHoi Boau
(amB. «TexHiYHI XxapakTepucTUKN») 3abe3neydytoTb edpekTUBHE
nNpubunpaHHs nig Yac TPMBanoro BUKOPUCTaHHS.

BMKOpMCTaHHﬂ 3a NPU3HAYEeHHAM

BukopucToByBaTH Liei NPUCTPIN BUKITKOYHO BigMNoOBIgHO 0

BKa3iBOK, LLIO MICTATLCA B L iHCTPYKLUii 3 ekcnnyaTauii.

® Llein NnpucTpi NnpuaaTHUI 4N KOMEPLUINHOMO BUKOPUCTAHHS,
Hanpwvknag, B rotensx, Wkonax, fnikapHsax, abpukax,
MarasuHax Ta ogicax.

® BuyKOpUCTOBYNTE NPUCTPIN TiNbKN ANS OYULLIEHHS HE
YyTNMBKX OO BOJSOrM i NOMipyBaHHS MOBEPXOHb.

® He BMKOPMCTOBYBATW NPUCTPIN ANS OYULLEHHSA 3aMeEP3NNX
nignor (Hanpvknag, Ha XonogurbHUX ckrnagax).

©® He BUKOPUCTOBYMTE MNPUCTPIN HA BOBHAHWX KUNUMax 3
BVICOKVMM BOPCOM.
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® OcHallyBaTh NPUCTPI TiNbK1 OpUriHanNbHUMK 3anacHumMm
YacTUHaMU i NpunNagaaam.

® BYKOPUCTOBYMTE NPUCTPIN TiNbKW AN OYULLLEHHS Nignor y
NPUMILLEHHSIX.

3anobixxHUM BUMUKaY

Y pasi BignyckaHHSA 3anobiXHOro BMMuKaya NpuMBOA LLiTKN
BUMUKAETHCS.

OxopoHa poBKinns

&y, [MakyBanbHi MmaTepianv npuaaTHi 4O BTOPMHHOI Nepepooku.

%69 YnakoBKy HeobXigHO yTunisyBaTu 6e3 KoM ANs AOBKINNS.

EnekTpu4Hi Ta enekTpoHHI NPUCTPOI MICTATb LiHHI

MaTepianu, siki npuaaTHi 4O BTOPUHHOT Nepepobku, i Yacto
== KOMMOHEHTM, SIK-OT BaTapei, akyMynsaTopu Yn MacTuso, ki
y pasi HenpaBUNbHOrO NOBOMKEHHS 3 HUMU abo HenpaBuIbHOI
yTunisauii MoXyTb CTBOPUTU NOTEHLUiHY HeGe3neky Ans
3[0pOB's NtoanHW Ta foBkinnsa. OgHak Ui KOMMNOHEHTU HEOOXiaHi
ONs HanexHol ekcnnyarauii npucTpoto. MpucTpoi, No3HaYeHi
UMM CMMBOIOM, 3a00POHSIETLCS YTUMI3yBaTK pa3oM i3
nobyToBUM CMITTAM.

BkasiBku wopno komnoHeHTiB (REACH)
AKTyanbHi BigOMOCTi NPO KOMNOHEHTWN HaBeAEHi Ha CanTi:
www.kaercher.de/REACH

KomMnneKkT nocTtaBku

KomnnekTauis npucTpoto 3a3HaveHa Ha ynakosui. Mig yac
po3naKkyBaHHS MPUCTPOIO NEePEBIPUTM KOMNNeKTauitlo. Y pasi
HecTaui npunaaas abo ywkoakeHb, OTPUMaHKX Mig Yac
TpaHCNOPTYyBaHHS, cnig NOBIAOMUTY NPO Lie TOProBenbHin
opraHisauii, aka npogana npucTpin.

Ornsag NnpucTporo
MantoHok A

(@ 3anobixHunin BUMUKaY

(@ punbkoBa py4ka, TPAHCMOPTHE NONOXEHHS Kepma
(® OrnsinoBe CKo Ans KOHTPOSIO NOTOKY MOBITPs

@ OrnsigoBe ckro Ans KOHTponto 6pyaHoi Boam

() Kpuuika 6aka ons 6pyaHoi Boam

(® IHankaTop MaKcMMarbHOro piBHA 3anoBHEeHHs 6aka ans
4YncTOoi BOAN

(@ 3anueHuii oTBip 6aka AN YMCTOi BOAK
Pyuka

(® Conno Ang MUAHOTO PO3UUHY

KHonka po3bnokyBaHHS LMMiHOPWUYHOT LLiTKA
@ WitkoBuin Ban

(@2 KoHTelnHep Ansa KpyrnHoro cmitTa

@3 PINbLTP MUNHOTO PO3UUNHY

Bak ana 6pyaHoi Boam

(i3 3nuBHWI WNaHr Ana 6pyaHoi Boan 3 403yBanbHUM
NPUCTPOEM

pubkoBa pyyka ANst peryntoBaHHA Kepma no BUCOTI
@ MydTa (3nmBaHHs YncToi Boan)

Biacik ana npunaaas

BcmokTtyBanbHa nnaHka

[MoBOpOTHa pyyKa TUCKY MPUTUCKAHHS LLiTKN

@) OuwyBanbHa ronoska

@) Bak ansa uncroi Boan

@3 CityacTuin inbTp 3 KyNbKOo nomnnaska
LTencenbHa Buska

@5 Kepmose koneco

MaHenb KepyBaHHSA

@7 Mepemukay nporpam

3anobixXHUK Bif NepeBaHTaXXeHHs1 NpMBoAA LWiTKN
Tpumay kabentio

MynbT KepyBaHHSsA
ManioHok B

() Bumukay nogasBaHHA MUAHOTO PO3YNHY
(@) KoHTponbHa nammnoyka X1BneHHs

(3 KOHTpOsbHMIA iHAMKaTOp BCMOKTYBaHHS
— 3eneHunii: BCMOKTYyBarbHa TypbiHa npautoe
— YepBoHuit 6numae: HecnpaBHicTb

(@ KoHTponbHUiA iHAUKaTOp NpUBOAY LLITKN
— 3eneHunn: HanpsMokK pyxy «Bnepea»
— OpaHxeBuin: HaNpPaMOoK pyxy «Hasag»
— YepBoHui 6numae: HecnpaBHiCcTb

(5) KOHTpOnbHUIN iHANKATOP HAHECEHHS MUNHOIO PO3YNHY
— 3esieHuin: Hacoc A1 MUIHOTO 3acoby npauroe
— YepBoHun bnmmae: HecnpasHicTb

®) Mepemukay HanpsamKy o6epTaHHS LLITKK

MepemMukay nporpam
MantoHok C

() OFF (BUMKHEHHSI MPUCTPOIO)

(2) AKTMBHA TiNbKK LLITKA, MUAHWIA PO3YMH BIACYTHI, 6e3
YCMOKTYBaHHS!

(® lMpomixHe oumnLLeHHs, 6e3 YCMOKTYBaHHS
(@ leHeparnbHe YNLLIEHHS, NOBHa MOTYXHICTb
(5) BcMokTyBaHHsA

(® OopaTkoBui IHCTPYMEHT (onList)

OnyckKaHHS onopu Ans NapKyBaHHSA

1. Kepmo HaTuUCHYTM BHU3, LLOG NpUCTpIi NigHsBCS cnepeay.
Onopa Ans napkyBaHHsi OMyCKaeTbCS.

2. Bignyctutu kepmo.
MpucTpin CTOITe Ha onopi ANs NapKyBaHHS.
LinniHapryHa witka He HaBaHTaXeHa Ta 3axuLLeHa Bif
aedopmadii.

MiaHimaHHA onopu ANs NnapKyBaHHA

1. lNepecyHyTn NpUCTpPIN ynepea.
Onopa ans napkyBaHHS NigHIMaeTbCS.

AN TMOMNEPEOXXEHHA

Heb6e3neka dns1 30opoe’st yepes muliHul 3acié
HenpasurnsHe sukopucmaHHs MuliHux 3acobie cmaHosume
Hebe3srneky Ons 300po8's Kopucmysaya.

Bukopucmosytime muliHi 3acobu minbKu HanexHum YUHOM i
dompumylimechb ycix yKa3igok 3 mexHiku be3neku, uo
Hadarombcsi pa3oM 3 MUlHUM 3acobom, ma nacriopma 6e3nexu.
&N OBEPEXHO

Hebe3neka nowkodeHHs1 MUuliHumMu 3acobamu
HenpasunsHe sukopucmaHHsa MuliHux 3acobie Moxe rnpuszsecmu
00 MOWKOOXKEHHS MPUCMPOI0 Ma Mo8EPXHI, W0 O4UUYEMBCS.
Bukopucmosytlime minbku pekomeHOo8aHi ma 00380s1eHi 011
UbOZ0 PUCMPOI0 MUUHI 3acobu.

LJo cmocyembcs iHwux MuliHux 3acobie, ekcrinyamauitiHuK
Hece nidsuweHUl pu3uk wWodo ekcrisiyamayitiHoi 6e3mneku,
Hebe3neku 8UHUKHEHHS HeuacHUX aunadkie ma CKOPOYEHHS
CMPOKY cryx6u npucmporo.

Bukopucmosysamu minibku mi MutiHi 3acobu, wo He Micmsimb
PO3YUHHUKIB, r171a8ikoeoi ((bmopudHOi) ma cosissHOI Kuciom.
Bka3zieka

He sukopucmosylime cusnbHO riHuei MUtiHi 3acobu.

1. BubpaTu BignosigHMin MniAHUIA 3aci6:

MwuinHun 3acié
RM 764 (pigknin)
RM 768 iCapsol

[nsa oTpyMaHHA 4oaaTKOBOI iHbopMaLii AMBITECS IHCTPYKLUIO
A0 MUAHOrO 3acoby.

2. BigkpuTu 3anmMBHU OTBIp 4N YMCTOI BOAM.

3. HanoeHuTtK 6ak anst uictoi Boam Bogoto (makc. 50 °C)
(3BEpHYTM yBary Ha iHaQMKaToOp MakCUMarbHOro PiBHs
3aMOBHEHHSA Ta 3anNUWNTX MiCLe ANS MUAHOTO 3acoby).

4. [lopatv MUHUIA 3acio.

Bka3zieka

Baexdu 3anusamu crio4amky 6ody, a nomim MutiHul 3acib, w06

YHUKHYMU YM8OPEHHST MiHU.

5. BakpuTu kpuwwiky 6aka Ans YncToi Boaw.

3acTtocyBaHHA
3aranbHe OYULLIEHHS KUNUMIB
[poMiXXHE OUYULLIEHHS KUNTUMIB
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YBArA

Hebe3neka Muro4020 po34yuHy

Hebesrneka nouwKoOXeHHs!

leped 3acmocysaHHSIM rpUCMpPOro rnepesipme npedmem, skull
nidnsizae O4YUWEHHIO, Ha CMiliKicmb KOJSIbopy ma 8000CmiliKicmb
Y HEermoMimHoOMy Micy;.

1. Bigperynionte oCHOBHY py4Ky B 3pyyHe poboye NONOXeHHS.
2. Mepepn oumnLLEHHSAM 3ibpaTh CMITTS 3a AONOMOrOK0 Nuococa.
3. BcTtaBuTy WITENCENBLHY BUMKY B PO3ETKY.

4. YCTaHOBUTY NpaBuibHY BUCOTY LUITKM ANSA KUIUMIB 3 HU3bKUM
abo BNCOKMM BOPCOM.

Bkasieka

[ns npasunbHoOi pobomu wimka noguHHa mopkamucsi
KUuMog8020 NMoKpumms.

SKwo crpayrosas 3axucHull gUMUKad, MiGHIMImb Wimky, uj,ob
3arnobiemu nowkodxeHHIo dauzyHa abo Kuuma.

5. HatucHyTn kHonky HaHeceHHs MuiiHOro 3acooy.

Bkasieka

8Bsepmatime ysaey Ha iHmenekmyarnbHUl ducrnnel weudKkocmi.
6. Bignyctuntu kHonkKy npubnmaHo 3a 30 cM 40 3aKiHYEHHS LMKy
OUULLIEHHS.

PerynioBaHHA KepMOBOro Koneca
1. Ocnabutu rpnbKoBY PYKOATKY PErynoBaHHsi BUCOTU ANs
HanawTyBaHHSA KEPMOBOTO Koseca.
. HanawTtyBaTtn HeobxigHy BMCOTY KEPMOBOIO Kofeca.
3. 3HOBY 3aTArHYTU rPMBKOBY PYKOATKY.

N

HanawTtyBaHHA TUCKY NPUTUCKAHHA LWIiTKN
. MepecyHyTn NpucTpii Ha poboye micue.
. PosknacTu onopy ans napkyBaHHs1.
3. YcTaHOBUTM pekoMeHA0BaHe 3HaYeHHsI TUCKY NPUTUCKAHHS
LL{iTKX 32 JOMOMOrO0 MOBOPOTHOI PYYKM.
Bkasieka
PekomeHdosaHe HanawmysaHHs:

N —

a b

. Cknactu onopy Ans napkyBaHHsI.

. YBIMKHYTM NPUCTPI Ha KUIUMI, SIKMIA NOTPIGHO OYMCTUTH.
AKWwo npmBog, WiTKU NIATPUMYE pyX Nig Yac nepemilieHHs
Briepen, HacTPONKy BUOpaHO NMpaBuUbHO.

Akwo nigTprmMka nig Yac nepemilleHHs BiaCyTHS, cnig
36iNbLWMTU HanaLWTyBaHHS | NOBTOPUTK NpoLueaypy.

6. Akwo Yepes Kinbka cekyHa poboTH KOHTPOSbHUI iIHOUKATOP

npuBoAY LWITKN BKA3y€e Ha HasiBHICTb HECNpPaBHOCTI, chnif

3MEHLUWNTU HACTPOWKY.

MakcumanbHa TpuBanicTb po6oTu

Knnum MakcumanbHa TpuBanicTb
po60TU, XBUITUHN
MpomixHe leHepanbHe
OUYULLEHHSA OUYULLEHHA
[onkonpobueHe HeTkaHe |50...60 8...10
nignorose NOKpUTTS
[NeTnboBe kunMMoBe 40...50 8..10
NOKPUTTS, NIoCke
Bentopose nokputTs, 40...50 6...8
po3pi3aHi netni, nnocke
[nioweBe NokpuTTSH, 3 25...30 2.3
BMCOKMM BOPCOM, CXOXe
Ha okcamuT
Pog3pisaHi netni, ckpyyeHni |25...30 2.3

"onkonpobuBHe HeTKaHe Nignorose NOKPUTTSA 2 (3)

[MeTnboBe KMMMMOBE NOKPUTTS, NNOCKe 3 (4)

A
B
C |BentopoBe NokpuTTSH, po3pidaHi neTni, nnocke
D

1..2*

MntoweBe NOKPUTTS, 3 BUCOKMM BOPCOM, CXoxe Ha |1...2*
oKcamuT

E |Pospi3aHi netni, ckpyyeHi 1..2%

(X) sxwio msiza Hadmo crabka
* 3anexxume 8i0 sucomu 8opcy

Micna 3akiHYeHHs1 MakcmanbHoi TpuBanocTi poboTu HeobxiaHa
10-xBUNMHHa NepepBa AN OXONOMXEHHS MPUCTPOIO.

Mig yac nepepBu MOXHa CNOPOXHUTY Bak Ana 6pyaHOT BOAM i
KOHTENHep ANs KPYnHOro CMIiTTsl, NePeBipUTM LLLITKU | TONOBHUTM
0ak ons yncTtoi Boau.

MpubupaHHs

YBAIrA

Heb6e3neka nowkoOeHHs1 MNid/10208020 MOKpUMMSI.

[lidno2ose nokpumms mMoxe 6ymu rnowkooxeHe, SKuWo

npucmpill npayroe Ha Micuyj 3 y8iMKHEeHUM rpugodOM WiMKuU.

Ekcnnyamyidme npucmpili nuwe y pyci, a He Ha 0OHOMY MiCUj.

1. MNigBicuTn NogoBXyBay ANS 3HATTA HaTAry B yTpuMyBay
kabento.

2. NopoBxyBay nig'egHaTV CnovaTKy A0 LUTENCENbHOI BUMKY, a
noTiM A0 PO3ETKW.

3. MNosepHyTN Nnepemukay Bubopy nporpam Ha nNoTpidHy
dYHKLUitO.

4. 3a noTpebu yBiMKHYTU BMMMKA4 NogaBaHHS MUAHOIO
PO34MHY.

5. MoTarHyTn 3anobixkHun BUMMKay 4o kepma, BubpaHi dyHKLji
OyayTb YBIMKHEHI.

6. LtoBxaTu NnpucTpin ynepea AoTn, AOKV onopa Ans
napKyBaHHS HE CKNaeTbCsl, @ OYMLLyBarbHa rornoBka He
TOPKHETbLCS Nianoru.

7. MNepemilati NpUCTPii NOBEPXHEID, L0 OYULLEETLCS.

Bkasieka

Y pasi HamuckaHHs nepemukadya HarnpsMKy obepmaHHs Wimku

Ha KepM0o8oMYy KoJieci npucmpili pyxaemascsi y 360POMHOMY

HarpsiMKy.

Bukopucmosytime npagy CmopOoHY rpucmporo Onsi OYUWEHHST

6:51u3bK0 A0 Kparo.

YBAIrA

Heb6e3neka nowkodxeHHs1 npueody i nidno2oeoz20

nokpummsi

HenpasunbHo HanawmosaHull MucK npumMucKaHHs MOXe

npuseecmu 00 MOWKOOXKeHHS Mpueody ma nidr0208020

noKkpummsi.

3MmeHwume muck NpUMUCKaHHs1, SKWO KOHMPOsbHUL

iHOukamop npugoda wjimku 6rriumae Yep8OHUM r1iC/1s KOPOMKO20

nepiody pobomu.

8. MNig yac poboTn NepiogMyHO AUBUTUCS Yepes OrnsaoBe CKIO
ANt KOHTPOSO NOTOKY NOBITPS.
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Bka3sieka

lMpucmpiti ocHaweHUL NPO30PUMU KpUuWKamu, IKi moneawyoms

ornepamopy 0211510 3abpydOHEeH020 PO3YUHY i MOMOKY

8CMOKMy8aHO20 r08impsi.

YBArA

1id Yac po6omu cnidkylime 3a KPUWKOI 8CMOKMYy8aHHSI.

Benuka kinbkicmb 6o0u abo niHuU, wo nomparnsisomes y

8CMOKMY8asibHy cUCmeMy, MOXe MowKoOumu 8CMOKMYy8arnbHUU

osueyH.

HeeatiHo sumkHimb mawuHy. CrnopoxHims 6ak 0t 6pydHoT

800u ma / abo dodalime npomuniHHUU 3acib.

9. Micns oYnLLEHHA BCTaHOBUTY Nepemunkad nporpam y
MONOXEHHs BUMK., yCTaHOBUTK LWiTKY B MOSNIOXEHHS ANS
36epiraHHsA Ta BUTAITYW WTENCENbHY BUMKY 3 PO3ETKM.

10.CnopoxHutn 6ak ans 6pyaHOI BoAW Yepes 3NMBHWI LUNaHTr i
NPOMUTMN NOr0 XONOAHOK BOAOHO.

11.CnopoXHWUTU Ta o4ncTUTU Bak Ansa YMcToi Boau.

[donaTtkoBuh iIHCTPYMEHT (onuis)
1. YcTaHoBuTK KepmMoBe KOJ1eCO B MOJNTOXKEeHHA ONA pyXy Hasaa.
MantoHok D

() BecmokTyBanbHWiA WwnaHr
(@ BcmokTyBanbHa nnaHka
®) MydTa Ansa MUNHOTO PO3UUNHY

2. Big’eaHaTn BCMOKTYBarbHWUIA LUNAHT Bif, BCMOKTYBanbHOT
Oankun.

3. 3’eagHaTu BCMOKTYBarbHWUIA LUNAHT NPUCTPOIO 3
YCMOKTYBaJIbHUM LUMaHroM 404aTKOBOrO iHCTPYMEHTA.

4. 3a ponomorot My T nig’egHaTH WNaHr 4o4aTKOBOro
iHCTpyMeHTa AN MUMHOMO PO34YMHY 0 OYULLYBanNbHOT
rONOBKW.

Bkasieka

[ns nidknroyeHHs nompibeH adanmep (dus. «[lpunadds ma

3anacHi HaCmuHu»).

5. YcraHoBUTK Nepemmkad BUGopy nporpam y nornoxeHHs
«[JooaTkoBUIN IHCTPYMEHT».

6. YBIMKHYTU BMMUKAY NogaBaHHS MUAHOTO PO3YMHY.

7. BKOHaATN OUYMLLIEHHS 3 BUKOPUCTAHHSAM 04aTKOBOMO
iHCTpyMeHTa.

3ynunHKa Ta napKyBaHHA

YBAIrA

Hebe3neka nowkoOxeHHs1 Wimku

LLlimka moxe 6e3rmnogopomHoO deghopmysamucs, SKWO Ha Hel

rnocmasumu rpucmpid.

Cmasme npucmpili minsbKu Ha po3knadeHy onopy 0ns

rapKyeaHHs.

1. Bignyctntun 3anoBixxHUA BUMMKaAY.

2. MNepemicTuTn NpUCTpin Wwe Ha 1-2 m Bnepeg, Wwob 3ibpaTtu
3anvLwKn BOAMW.

3. MoBepHyTM Nnepemukay BUGOPY Nporpam y NOnOXeHHS
«OFF».

4. PosknacTtu onopy Ans napKyBaHHS.

5. 3ynuUHUTVN MaLLnHy.

CnopoXxHeHHs 6aka Ans 6pyaHoi Boau

A& TNMOMNEPELOXXEHHS

3abpydHeHHs1 doekKinns 6pydHoro eodoro!

Moxnuse 3abpydHeHHs1 008Kinns Yyepe3 HernpasuiibHy

ymunizaujito 6pydHoi 600u 6 KaHanizauito.

LHompumytimecs micuesux npasusnn 06pobku cmidyHux 80d i ditime

8i0rogidHO A0 HUX.

1. Axwo 6ak anst 6pygHOI BOAW 3anOBHEHU, YCTaHOBUTU
nepemukay nporpam y nonoxeHHsi Bumk.

2. MNepemicTnTV NPUCTpI A0 BiANOBIAHOrO 3NMBY.

3. 3HATK KpULwKy 6aka anst 6pyaHoOT Boaw.

4. BuiHATM 3 TpyMaya 3nNMBHWUIA LWNaHr ans 6pyaHoi Boan 1a
ONyCTUTW AOrO B NPU3HAYEHUA AN LbOro NPUCTpPiv Ansi
yTunisawii.

Bka3zieka

3nueHull wnaHe ocHaweHul 003ys8arnbHUM MPUCMPOEM.

Linaxom cmuckygaHHS1 M'IK020 Micusi Ha 003y8asilbHOMY

pucmpoi MOXHa pezyrreamu rnomik 800U, W0 3/1U8aEMbCS.

5. CTUCHYTM [O3yBanbHWUIN NPUCTPIN.

6. 3HATM KPULLKY [O3yBanbHOro NPUCTPOLO.

7. BigkpuvBLun Jo3yBanbHUI NPUCTPIA, 3NUTK pyaHY Boay.

8. Micns anuBaHHA npomMuTK 6ak Ana OpyaAHOT BOAM YNCTOHO
BOAO10.

Bka3zieka

bak dnss 6pydHOT 800U MaKoX MOXHa 3HMU | OKpemMo

nepeHecmu 0o npucmpoto 051 ymurizauyii.

YBAIrA

Hebe3neka mpaemyeaHHs Yepe3 eaxkuli 6ak Ossi 6pyOHoOi

eodu.

3anosHeHul 6ak 01151 6pydHOI 800U Oyxe saxKuli (Ous. « TexHiYHI

Xapakmepucmuku»)

Bpaxosytime s8aay nid yac nepeHeceHHs ma gukopucmosytme

8i0no8iOHIi doromixxHi 3acobu Ot mpaHCcrnopmyeaHHs, SKU0 ue

HeobXxiOHo.

CnopoXHeHHA 6aka ans YMcToi Bogu
AN TOMNEPELOXXEHHA
3abpydHeHHs1 008KiNs MUliHUM PoO34YuHom!
Moxrnuee 3abpydHeHHs1 008Kirs Yepes HernpasusibHy
ymunizauito MUutiHo20 po34uHy 8 KaHarisauyiro.
Hompumytimecs micyesux ripasun 06pobku cmidHux 800 i ditime
8i0r08idHO 00 HUX.
1. MNepemicTuT NpUCTPIN OO BiANOBIOHOMO 3NUBY.
2. MydTy MMIRHOIrO pO34MHY ANS 31IMBaHHSA YMCTOI BOAU
nepeBecTy BHU3.
3. Big'egHatu wnaHr, onycTuTX AOrO | BCTABMTW Y NPUCTPIv Ans
yTunisawii.

BuBeneHHs 3 eKkcnnyartay

1. YcTaHoBuTM nepemukay nporpam y nonoxeHHs Bumk. (OFF).

2. MepemicTnTh NpUCTpin A0 BIANOBIHOMO NPUCTPOLO ANN
yTunisauii.

3. CnopoxHutn 6ak ans Boaw.

MpnbupaHHs

1. HanoBHuTM Gak ans uictoi Boam npubn. 4 nitpamm Boan
(makc. 50 °C) i npoMUTK cUCTEMY PO3MUITEHHS, HATUCHYBLUMW
KHOMKY MUAHWIA PO34YMH.

. ButarHyTtu wrencenbHy BUIKy 3 pO3eTKM.

3. Big'eaHatu wnaHr MUAHOTO PO34MHY Bif NPUEAHYBANBHOIO
natpybka wnaHra i 3nuT MUAHNUIA PO3YUH.

. O4ncTNTN PINLTP MUAHOIO PO3YMHY.

. MpomuTn 6ak gna 6pyaHOT BOAU YMCTO BOAOHO.

. Haxvnntu npuctpin Hasag i O4UCTUTU OYMLLyBarbHY FOSTIOBKY
Ta BCMOKTYBarnbHy Oarky.

N

[20N¢) IE N

3axucT Big Mopo3y
YBAIrA
He6e3neka 3amep3aHHsI
He nosHicmio 8unopoxxHeHi npucmpoi Moxxyms 6ymu
MOWKOOXeHi Hepe3 Mopo3.
losHicmio criopoxxHUMu npucmpiti ma dodamkoge obriadHaHHS.
Baxucmumu npucmpid 8i0 Mopo3y.
1. 3nuTtn Boay 3 GakiB Ans uncToi n 6pyaHoi Boau.
2. MocTaButn npunag Ha 36epiraHHa B He3amep3ayoMy
NPUMILLEHHI.

CknapgaHHsA KepMOBOI KOJIOHKMU
KepmoBY KOMOHKY MOXHa cKnacTtu, Wwob 3MeHLMTH NPOCTip,
HeobXigHUIA Ans TpaHCNopTyBaHHSA Ta 30epiraHHs.
1. MNocnabutn rpubKoBy PyyKy TPAHCMOPTHOIO MOSOXEHHS.
2. lNMoBHiCTO CKNacTu KepMoBe KOfeco Brnepea.
3. 3aTarHyTv rpubKoBY PYYKYy.
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TpaHcnopTyBaHHA

YBArA

Heb6e3neka mpaemyesaHHs1 ma rnowKoOeHb Yyepe3 gazy

npucmporo

Baea npucmporo cmaHosumb Hebearneky 01 300po8’s rid 4ac

niOHAMms ma Hebe3rneKy rnowkKoOXXeHHs1 Yepe3s

HEKOHMPOIIbOBAHE MepPeMillieHHS.

lMepeHocimb npucmpit nuwe ydsox abo 3a doroMozoto

doromixkHUX 3acobig, a makox gpaxosylime 8azy npucmporo r1io

vac nioHimaHHs ma mpaHcrnopmysaHHs (0us. « TexHiuHi

Xapakmepucmuku»).

1. BUAHATY WITKY, W06 YHUKHYTW YLUKOAXEHHS LLiTOK.

2. Mig yac TpaHCnopTyBaHHSA B TPaHCNOPTHUX 3acobax
3aKPINASTA NPUCTPIN 3ri4HO 3 YNHHUMKU HOPMaMKn ANs
3anobiraHHs Oro KOB3aHHIO Ta NepeBepTaHHIo.

TpaHcnopTyBaHHA cxoa4amum

YBAIrA

Heb6e3neka mpaemyeaHHs1 Ma MNOWKOOXeHb Yepe3 sazy

npucmporo

Baza npucmpotro cmaHosums Hebe3srneky Orns 300po8's rid yac

MiGHIMaHHs APUCMPOI0.

lMepeHocimb npucmpitli cxolamu nuwe yd8ox ma gpaxosylime

8aey rnpucmpoto nid Yac nioHiMaHHS ma mpaHCcrnopmyeaHHs

(Ous. « TexHi4YHIi xapaKmepucmuKu»)

1. YCTaHOBUTU KEPMOBE KOMECO B HAMBULLY NMO3NLLitO.

2. OpHa nogvHa TpuMae NpUCTPIn 3a 2 pydku cnepeay nig
6akomM ans 4YMcToi BoaMm.

3. Opyra nioguHa Tpumae npucTpin 3a KepMoBe KONeco.

Bka3zieka

1id yac nepeHeceHHs1 He mpumMamu rnpucMpil 3a oYuwysarnsHy

207108KY, OCKIfIbKU Mpu UbOMY 8iH MOXe 2olidamucsi HaBKOJs10

KepMOo8Oi KOJTOHKU.

&N OBEPEXHO

HedompumaHHsi eazu

Hebesneka mpasmysaHHs1 ma MowkKoOXeHb

1id yac 3bepieaHHsi ma mpaHCcropmysaHHs1 8paxosysamu 8azy
pucmporo.

36epiraTv NPUCTPIN TINbKW Y NPUMILLEHHSIX.

Hdornag i TexHiyHe o6¢cnyroByBaHHA

YBArA

Hebe3neka NOoWKOOXeHHS MPUCMPOI0 Yepe3 8UMIiKaHHS
eodu.

CropoxHimb 6aku 05151 yucmoi ma 6pydHoi 800u, nepw HiXx
B8UKOHYy8amu pobomu Ha rnpucmpor.

©® 3yNVHUTX MaLUMHY Ha PiBHIA NOBEPXHI.

MNMepioanYHiCTb TeXHIYHOro 06cnNyroByBaHHA
LllogeHHO

YBAIrA

Heb6e3neka nowkodeHHs1!

Hebe3sneka nowkodXeHHs1 MPUCMPOK0 Yepe3 HerpasusibHe

OYUWEHHSI.

He mutime npucmpiti odoro nid muckom i He sukopucmosytime

aspecusHi MuliHi 3acobu.

Mepen po6oToto

® [lepen KOXHVUM BUKOPUCTaHHSAM MEPEBIPATU MEPEXEBUN
kabenb, No4oBXyBarnbHWIA Kabenb i WnaHr Ha HasBHICTb
MOLLKOZXKEHb.

® [lepeBipnTK hOPMY PO3NUMNEHHA HAaCaOKW.

Bka3sieka

He sukopucmosytime 2osiku, Opomu mouo 05151 OYUULEHHST

HacaloK, OCKINbKU ye MOoXe rnoaipwiumu ¢hopmy pO3rUEHHS.

Micnsa po6oTtn

® CnopoxHutn 6ak ans 6pyaHoT BOAW | NPOMUTH YNCTOO
BOZOH0.

® [lepeBipnUTU KOXYXM 1 YLLiNbHEHHS Ha HAsABHICTb
MOLUKOXXEHb.

® [lepeBipuTH ciTyacTin QInNbLTP i Kynbky nonnaska y 6aui ons
OpyoHoi Boau, 3a NoTpedu o4nMcTuTK ix.

® OuNCTUTU LLITKY.

® [lepeBipnTK LWITKY HA HASIBHICTb 3HOLUEHHS Ta NOLLKOAXEHb,
3a notpebu 3amiHnTh ii (amB. «PoboTun 3 TexHiYHOro
obcnyroByBaHHN» ).

® BUNHATW Ta CMOPOXHUTU KOHTEWHED AN KPYMHOTO CMITTS.

® [lepeBipMTH BCMOKTYBanbHy 6anky Ha HasiBHICTb 3a6pyaHEHD,
3a noTpebn o4mcTuTK.

® [lepeBipnTU PyXNMBICTb BCMOKTYBarnbHOI 6anku.

® [lepeBipnTM 3HOLIEHICTb OYMLLYBanbHUX Kpanok
BCMOKTYBasbHOi 6anku Ta 3a notpebu 3aMiHnTK iX (ame.
«PoboTu 3 TexHiYHOro 06CcrnyroByBaHHA»).

® [TpOMUTU BCMOKTYBanbHWUIA LUNAHT.

® [pomuTK BakK Ans YNCTOT BOAW | CUCTEMY PO3MUIEHHSA
npubnunsHo 5 nitpamu YnCToi BOAM.

® 1|06 ycmokTyBanbHa TypbiHa BMcoxna, AaTu i nonpawoBaTtu
He MeHLe 1 XBUIUHM.

® OunCTUTW NPUCTPIN 30BHI BOMOTOIO raHyipkoto. 3a notpebu
MOXXHa BUKOPUCTaTW HEBEMUKY KiNbKiCTb M'AKOro MUAHOMO
PO34MHY.

® 3anuvwaTy NpUCTpin 3 BIAKPMTOLO KpuLLKoto 6aka ans 6pyaHoi
BOAM, W06 3anobirtv yTBOPEHHIO HENPUEMHUX 3anaxis.

LoTuxkHA

® [lepeBipuTH YCi WNAHIMN Ta YLLiINbHEHHSA Ha HasBHICTb
NOLUKOAXEHb. 3aMiHUTW HECTPaBHi AeTarni y CepBICHIN Cryxoi.

® BUNHATK WITKY | peTenbHOo ii 04nCTUTHU.

® OunCTUTU OrNsiAOBE CKITO 4SS KOHTPOM GpyAHOi BOAM.

® [lepeBipnTM BCMOKTYyBarbHy 6arnky Ta BCMOKTYBarbHi Kpanku
Ha HasIBHICTb MOLUKOKEHb.

® [lepeBipnTK KOMeca nig o4MLLyBanbHOK FrONOBKOK Ha
HasBHICTb 6pyay Ta 3a noTpebun ouncTuTy iX.

® Ounctutu hinbTp YMcTOi BOAMU.

LllokBapTany
® 3abe3neynTy NpOBEAEHHS 3arnpoNOHOBAHOro ornsaay
CEpPBICHO CIyx0010.

Po60TK 3 TexHiYHOro o6¢cnyroByBaHHs
MpoMuBaHHA BCMOKTYBanbHOrO LNaHra
MantoHok E

() BcmokTyBanbHMiA wnaHr
(2) YCMOKTYBanbHWUI KaHan YCMOKTYBanbHOT Typ6iHu

1. 3HATK pesepByap Ans 3abpyaHeHOT Boaw.

2. BctaBuTy BOASIHUI LUMAHT Y BCMOKTYBanbHWUIA LUMNAHT.

YBArA

Heb6e3neka nowkoOeHHs1 BCMOKmMyeasnbHOi mypb6iHu.

Boda moxe nompanumu y ecmokmysearsHy mypbiHy yepes

8CMOKMYy8arnbHUl KaHan i nowkodumu ii.

1i0 yac npomueaHHs cmexme 3a mum, ujob eoda He

rnomparninisina 00 8CMOKMY8a/ibHO20 KaHarly 8CMOKMYy8aribHOI

mypO6iHu.

3. MpomuTn BCMOKTYBanbHWI LWUNAHT i BCMOKTYBanbHy 6anky
CUINbHMM CTPyMEHEM BOAMW.

OuUYUCTUTU BCMOKTYBasbHY NIaHKy

Bka3zieka
BcmokmysarbHy 6anky MOXHa 3HIMU Ol OYULEHHS.
MantoHok F

@ lMoBopoTHWI TpUMaYy
) 3atuckau

1. 3HATK pesepByap AN 3abpyaHeHOT BoAW.

2. MNoBepHYTN KEpPMO Ha 3afHin Xig i HAXMNUTY NPUCTPIN Ha3ag.

3. Big’eaHaTtn BCMOKTYBarnbHWUIA LLNAHT Bif, BCMOKTYBanbHOI
Ganku.

. Nocnabutn obnaea 3aTuckadi

. 3HATN BCMOKTYBarnbHy Garnky.

. BigkpuTy NOBOPOTHI TpMMaYi Ta 3HATU COMNNO ANS OYULLEHHS.

N

[e24)]
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3amiHa LWiTKU Ana oYMULLEeHHs

Bka3sieka

SKWO wimka 3HoweHa HacminbKu, wo nepedHit kpal

oyuwysarbHOI 20108KU MOPKaeMbCS MOBEPXHI Nidnoau, Wimky

HeOobXiOHO 3amiHuUmu.

1. 3HATK pesepByap AN 3abpyaHeHoT Boaw.

2. Haxunutu npucTpin Hasag.

3. HatucHyTtu kKHonKy po36noKyBaHHSA LIUNIHAPWUYHOT LLiTKK,
ONYCTUTW LMNIHOPWYHY LWITKY | BATArHYTHY Ti 3 TpMMava.

4. BCcTaHOBWTW HOBY LUiTKY Ha TpuMmad i 3adikcyBatu 3
NPOTUMEXHOrO BOKYy.

[oroBip Ha Texo6cnyroByBaHHs
[ns HaginHoT po6oTK NpUCTPOLO 3 BiANOBIAHMM TOPrOBUMM
opraHisauismu dipmu Karcher moxkHa yknactu fOroBip npo
TEeXHi4YHe 06CnyroByBaHHs.

HecnpaBHoOCTI

YBAlrA

Heb6e3neka nowkKoO)XeHHs1 MPUCMPOI0 Yepe3 sUmiKaHHS
eodu.

CriopoxHimb 6aku Onsi yucmoi' ma bpy0HOI 800U, nepwl HiX
8UKOHYy8amu pobomu Ha rpucmpoi.

Y pasi HecrpaBHOCTEWN, sIKi HEMOXIMBO YCYHYTM 3a AOMOMOrO
uiei Tabnunui, cnig 3BepHyTUCS OO CEPBICHOT CNyXou.

HecnpaBHocTi 3 iHOMKaui€tlo

KoHTponbHui iHOMKaTOp
npusoay LWiTKN
CBiTUTbCS YepBOHUM

YcyHeHHs

BcTaHOBUTW UMAIHAPUYHY

LI TKY
Brnumae ggidi 4epBoHUM, 3MEHLUNTN TUCK MPUTUCKAHHS
NPUCTPIN 3yNNHAETLCA LLTKN

Brnvmae 3 pasu 4epBOHUM,
NPUCTPIN 3yNNHAETLCA
bnumae 4 pasu 4epBOHUM,
NPUCTPIV 3YNUHAETLCS
bnumae 5 pasiB YepBOHUM,
NPUCTPIN 3yNNHAETLCA

OunCTUTU LUNIHAPUYHY LLITKY

3BepHyTUCS OO CEPBICHOT
cnyxom

[laTn NpUCTPOK0 OXONOHYTH,
3MEHLUNTU TUCK NPUTUCKAHHS

Brnvmae 6 pasiB 4epBOHUM, LLiTKN

NPUCTPIN 3yNNHAETLCA

HecnpaBHocTi 6e3 ingukauii

HecnpaBHicTb YcyHeHHA

[MpucTpin He 3anyckaeTbCs BcTaBuTu WITENcenbHy BUIKY B
poseTky

CKMHYTU 3anobiKHUK,
HaTMUCHYBLUM Ha HbOTrO
MepeBipnTK 3aN06IKHUK y
Oynisni

CnopoxHutn 6ak ans 6pyaHoi
BOAW 1 OYMUCTUTU KYNbKY
nonmnaeka

OunCTNTM BCMOKTYBanbHY
nnaHky

MepeBipnTH yLinbHeHH:A Baka
ans 6pyaHoi Boan
ornagoBoro ckna

[MepeBipnTM BCMOKTYBanNbHUN
LUMaHTr Ha 3aCMiYeHHs1
[epeBipnTM repMeTUYHICTb
BCMOKTYBasbHOrO LUMaHra, 3a
noTpebu 3amiHnTn

OuuncTtuty conna, nepesipuTn
Ha HasBHICTb MOLUKOOKEHb, 3a
noTpebu 3amiHnTn

OuncTnTn PiNbTP MUNHOIO
pO34MHY

HepocTaTHA NOTYXHICTb
BCMOKTYBaHHS

HepocTaTHSA KinbKicTb BOAU

HecnpaBHicTb
LuninapnyHa witka He
obepTaeTbcs

YCyHeHHA

YCTaHOBUTU NepemMukay
BMOOpPY nporpam Ha HeobXiaHy
nporpamMy O4uLLEHHS
MepeBipnTH, Yn He BroKye
CTOPOHHIW NpeaMeT LWiTKy, Ta
3a notpebu Buganutn
CTOPOHHIN NpeameT.

Y KOXHil KpaiHi 4itoTb BiANOBIAHI rapaHTiliHi yMOBM, BCTAHOBIEHI
YMOBHOBAXEHOI0 OpraHisauieto 36yTy Hawwoi npoayKuii B Lin
KpaiHi. MoxnmBi HecnpaBHOCTI NPUCTPOIO NPOTATOM
rapaHTiNHOro CTPOKY MU YCyBaeMO 6e3KOLLTOBHO, SKLLO NpU4MHa
HecnpaBHOCTI nonsrae B gedekTax matepianis abo
BUPOGHNYOMY GpaKy. Y pasi BAHUKHEHHS NPETEH3i NPOTArom
rapaHTiiHOro CTPOKY MPOXaHHS 3BepTaTuCs, Matoum npu cobi yek
npo MOKYMKy, A0 TOProBenbHOI OpraHisadii, Lo npogana
nNpoaykT, abo A0 HaMBnUXKYOT YNOBHOBAXEHOI Cryom
cepBiCHOro o6¢cnyroByBaHHs.

(Anpecu ouB. Ha 3BOPOTI)

[opaTtkoBy iHbopMaLlito NPO rapaHTito (32 HAsiBHOCTI) MOXHa
3HanTM B obnacTi cepBiCHOro o6cnyroByBaHHsi MiCLLEBOIO
BebcaiiTy KARCHER y posaaini «3aBaHTaxeHHs».

TexHi4yHi XxapakTepucTUKn

BRC 40/
22C
3aranbHa iHdopmais
TeopeTuyHa NOTYXHICTb Ha OOUHULIIO m</h 500
NOBEPXHi
O6'em b6aka anst bpyaHoi Boaun I 19
O06'em baka onsa 4McTol Boau | 22
HaHeceHHs1 MuiMHOro 3acoby 4
LIBMOKO3
MiHHi
Hacagku
Po3mipu
[oBxunHa mm 889
LInpmHa 6e3 yCcMOKTYyBanbHOT NnaHKu mm 470
LLIvpoki BCMOKTYBarnbHi MnaHku mm 406
Bucorta mm 1118
Maca
HonycTtuma 3aranbHa maca kg 64,6
BnacHa maca (TpaHcnopTHa Bara) kg 42,6
Po6oui xapakTepucTUK1M NPUCTPOIO
HominaneHa Hanpyra V 220-240
CepeaHs cnoxvBaHa NOTYXHICTb W 1800
[MOTyXHICTb BCMOKTYyBarnbHOI TypbiHu W 1200
[MoTyXHiCTb NpMBOAA LLITOK W 400
CTyniHb 3axucTy IPX4
BcMmokTyBaHHA
TMOTY>XHICTb BCMOKTYBaHHS, KifbKiCTb I/s 47
noBiTps
Twuck pospigkeHHs (nig Yac poboTw) kPa 29 (290)

(mbar)

Muioui LWiTKn
LiameTp WiTkn mm 96

Yucno obepTiB LWiTKM 1/min 1100
YMOBM HaBKONMULIHLOrO cCepeaoBULLA
Honyctumnn TemnepatypHui gianasoH  °C 5...40

TemnepaTypa BOAM MakKC. °C 50
Po3paxoBaHi 3Ha4yeHHA 3rigHo 3 EN 60335-2-68
3aranbHe 3Ha4YeHHs Bibpauil m/s* <25
PiBeHb 3B8yKOBOro TUCKY Lz dB(A) 74

36epiraeTbcsl NpaBoO HA BHECEHHST TEXHIYHUX 3MiH.
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MpunapnAa Ta 3anacHi getani

Cnifg BUKOPUCTOBYBATU NWLLE OpUriHanbHe npunagasa ta
opwriHarnbHi 3anacHi 4aCcTUHKW, TOMY LLIO CamMe BOHW rapaHTyoTb
Oe3neyHy Ta 6e3nepebiliHy ekcnyaTauio NPUCTPOIO.
IHdopmaLisa Wwoao npunaaasa Ta 3anacHUX YacTuH MiCTUTBCH Ha
caunti www.kaercher.com.

Hdeknapauifa npo BignoBiAHICTbL cTaHA4apTam
€eC

Linm mu 3aaBnsiemo, Lo HasBaHUM Hkye BUPIO BignoBigae
BiQMNOBIAHMM NOMOXEHHAM NepeniYeHnx QUPEKTUB i
pernameHTiB. Y pasi BHECEHHSI HEeY3rofKeHUX i3 HaMu 3MiH 40
BUPOOY LS 3asiBa BTpava€ CBOK YNHHICTb. BUpOOHUK Hece NoBHY
BiQNOBiAanbHICTb 3a BMaady Ui€ei Aeknapalii npo BianoBigHICTb.
Bwupi6: nignorommniiHo-ycMoKTyBanbHa mMalumHa

Twvn: 1.008-xxx

OuvpeKTuBK Ta pernameHTH
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/€C
2011/65/€C

3acTocoByBaHi rapMoOHi3oBaHi cTaHgapTH
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

IM'ss Ta appeca

Ocoba, BignosiganbHa 3a Be4eHHS [OKYMeHTaLji:
L. Pansep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (HimeuuunHa)

TenedoH: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

“H. Jenner

Chairman of the Board of Management

% @A%*Q(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

M. BiHHeHgeH, 01.12.25

Ocobu, Wo HWXKYe nignucanucs, 4itoTb Bid iMeHi Ta 3a
[OBIPEHICTIO KepiBHULTBA.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212
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Xannbl Hyckaynap
f || KypbInfbiHbl anfaww peT kongaH6ac 6ypbiH, ocbl

nanpanany XeHiHgeri TYnHycka Hyckaynblk neH
GepinreH kayinciaaik xxeHiHaeri Hyckaynapabl OKbIM LbIFbIHbI3.
Onapra caw opekeT eTiHj3.
Eki kiTanwaHbl f4a api kaparn nanganaHy Hemece Keneci neci yLi
cakTan KowblIHbI3.

Kayinci3gik TexHnkacbl 60MbIHLA HYCKAYTbIK

KypbinfbiHbl anfFaw pet nanganaH6ac 6ypeiH ockl MNanganaHy
XeHiHaeri HycKayrnbIKneH xaHe koca G6epinreH 5.956-251.0
LeTKanbl Tazanay KypbinfblnapbiHa KaTblCTbl Kayincisaik
HyCKayrnapbIMEH TaHbICbIHbI3.

AN ECKEPTY

Kenbey 6emmepee mezineeH nac cy Hemece ma3sa cy
TatraHay candapbiHaH xapakam any Kayni

KypbinFbiHbl 6akmbiH 6apnbik KaKknaKkmapabl xabbinraH
ke30e raHa nalidanaHyFra pykcam emineoi.

Kayin npeHrennepi

A KAYIN

o AybIp xxapakammaHyfa Hemece ersimee anapbin corambiH
mikenel Kayin 6olbiHWa HycKay.

&N ECKEPTY

o AybIp apakammaHyFra Hemece erimMmae arnapblin Cofybl MyMKiH
Kayinmi xardal 60oUbIHWa HycKay.

A ABAUNIAHbI3

o )KeHin xapakammaHyfa anapbir COfFybl bIKmumar Kayinmi
Xxardal bolbIHwWa Hyckay.

HA3AP AY[OAPbIHbI

o MamepuanObiK 3usiHFa anapbin COfFybl bIKmumarn Kayinmi
xardal 6olibIHWa Hyckay.

Byn kinem Tasanarbiww Kinem xabbiHAapbIH binFanaibl Tazanay
YWiH konaaHbinagl. Kypbinfel Tasa cy 6ariHeH TasapTbinaTbiH
e[leHre Tasanay epiTiHAiCiH Wwallaabl, Tasanay epiTiHAiCiH
LeTkanbl GiniklWemeH eHaenai xxaHe Kip MeH nanganaHbiniFaH
Tasanay epiTiHAICIH fac Cy biAbICbIHA copaabl.

Tasanay epiTiHAiCi Tasa Cy MeH XyfblLl KypannaaH Typagsi.
KypbinFbiHbl TUICTI Tazanay 6argapnamachiH TaHaay apKbinbl
TUWiCTi Tazanay TancelpMmacbiHa beriimaeyre 6onagabi.

ApanbiK Tazanay

Tazanay epimiHdici 6emke cebinin, wemkameH eHoeneoi.
KenkeH coH ma3sanay Kyparnbsl ycmarn KasnFaH Kip Keneci keseHoe
WaHCoPFbIW apKbliibl ma3anaHblin anbiHaobl.

Herisri Tazanay

Tasanay epimindici 6emke cebinin, wemxameH eHOenedi xsHe
COJ1 XKYMbIC Ke3iHOe epieeH KipmeH bipae copbin anbiHaokbl.
Tasa xaHe nac cy blAbICTAPbIHbIH XXYMbIC €Hi MEH
CbIbIMABINbIFbI (« TeXHUKanbIK AepekTepy» TapayblH KapaHbi3)
y3aK navganaHy KeseHiHge TviMai Tasanayabl KaMTaMach!3
eTeqi.

MakcaTtbiHa cankec KongaHy

Byn KypbINFbIHbI TEK OCbI NaganaHy HycKaynbiFbIHAAFbI

aknapaTka celikec naviganaHbiHbI3.

©® By Kypbinfbl KOMMEPUUANBIK NanganadyFa apHanfaH,
MbICanbl, KOHaK yinep, MekTenTep, eMxaHanap,
dabpukanap, AykeHaep, keHcenep.

® KypbInfbIHbI AbIMKbINFA HEMECE XbINThIpaTyFa cesiMTan emMmec
OeTTepai Tasanay yLWiH faHa KonAaHbIHbI3.

® KypbinfFbiHbl My3faTbinFaH eaeHaepai (Mbicansi,
TOHA3bITKbILLITApAA) TasapTy YLWiH nanganaHbaHbIs.

® KypbInfFbiHbI KarnblH XXYHHEH >XacanfaH kinemaepae
navaanaHyfa 6onmangei.

® KypbInfbiHbl TEK TYMHYCKA KepeK-XapakKTapMeH XaHe Kocarnkpl
GernwekTepMeH xabablKkTaHbI3.

® KypbinfFbiHbI TEK WK 6eTTepai Tazanay yLWiH nanganaHbiHpbI3.
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Kayincisgik KOCKblILbl

Kayincisaik kockbllwbl 6ocaTtbinca, WeTka XeTeri ewwin kanagbl.

KopmaraH OpPTaHbl KOpFay
oy, Opaybil MaTepuangapbiH yTunusauuanayra 6onagpl.

G OpaysbiwTapabl KopluaraH opTara kayincis Typae
yTUNM3aumnsnaHpi3.

OneKTpniK XaHe 3NeKTPOoHAbIK ByibIMAapAbIH KypambiHaa

KaTe KongaHy Hemece yTunusauusnay HaTWKeciHae agam

AeHcaynblIfblHA XaHE KopLuaraH opTara kayin TeHaipyi
bIKTUMan, KyHAbl KanTa eHaenMeni matepmnanaap >xaHe
b6aTapesinap, akkymynsToprnap Hemece mMan cusiKTbl benLiektep
Xui kesgeceqi. Ananga, atanmbiw 6enwwektep oynbiMabl
TUiCiHLIE NarganaHy yuiH kaxeT 6onagbl. Ocbl TaH6aMeH
GenrineHreH KypbinfFbinapabl Y KOKbICTapbiMeH Gipre Tactayra
Sonmangbl.
Kypampaarbi 3aTTap 6oMbiHwa Hyckaynap (REACH)
ByMbIMHBIH KypamblHAafbl 3aTTap Typarbl COHFbl ManiMeTTepAi

MblHa MekeHxaw GovbiHwa Tabyra 6onaabl: www.kaercher.de/
REACH

XeTKi3inimMm XuHarbl
BYMbIMHbIH XeTKi3iMNiM XXWHafFbl OpaybIWTbIH YCTiIHAE KOPCETINreH.
By/ibiMabl opaybilTaH LiblFapFaHaa XXUHaKTbIH TOMNbIKTbIFbIH
Tekcepin WoiFbiHpI3. Kepek-xapakTap XeTicnereH Hemece
TacblMangay KesiHae 3akblMaap TUreH xarganga, agunepidisre
xabapnacblHbI3.

KypbInfbIHbIH cunaTtramachl

KypbInfbiHbIH CbIPTKbI KenobeTi

CypeT A

(™ Kayinciaaik KocKpiLLbl
(@ Kynabiswa Topisai TyTkacklH, 6ackapy AeHreneriH
TacblMangayabl pettey

(® Avya afblHblHa apHarnfaH maHaan enHek

@ Nac cyra apHanfaH MaHaan siHek

() Nac cy GariHe apHanfaH Kaknay

® Tyl Cy bIAbICBIHLIH MakcUMarnbl TONy AeHreni KepceTKilli
@ Tyuibl cy GariHiH Kyto caHbinaybl

TyTka

(® Tasanay epiTiHAaiciHe apHanfaH cantama

LLleTkanbl GiniklweHiH KynbinTaH 6ocaTty TyMMeci

@ WeTkanb! Ginikiwe

(@2 Ipi KOKbIC KOHTEHepi

(@3 CyariHi Tasanay epiTiHAicCi

Nac cy 6ari

(@ Menwepney Kypbinfbicbl 6ap nac cyabl arbi3y TyTiri

Backapy geHreniriHin OUiKTiriH peTTeyre apHanfaH Xynabi3wa
Topi3ai TyTka

(@ »Kanrafbiw MydpTa (Tasa cyabl afbidy)
KoHabipManapFa apHanfaH xaLwuik

Coprblil e3ek

AVHanMarbl TyTKa LLETKACbIHbIH >XaHaCy KbICbIMbl
@) Tasanay 6acbl

@2 Tasa cy 6ari

@) KanTkpl Wwapsbl 6ap enek

Kyat awacsl

@5 Backapy neHreneri

Bbackapy naHeni

@7 BbafpapnamaHbl TaHaay KOCKbILLbI

LLleTka >xxeTeriHe apHarnfaH WamaaaH TbiC XXyKTeMeaeH KopFay
Kabenbpaik ycTarbiw

Backapy naHeni
CypeT B

(™ AxblpaTKblllka apHanfaH Tasanay epiTiHaici
@ KyaT KesiHiH nHauKaTop Lwambl

(® WHamkaTop WwamblH COpbIHbI3
— Xacbin: copy TypbuHachl XyMbIC icTen Typ
— KbI3bIn XbINbinbIKTangsl: Akaynbik

@ UleTka xeTeriHiH HaMKaTop wambl
— Xacbin: Anira anHany 6afbITbl
— KbI3fbInT capbl: ApTka anHany 6arbITbl
— KbI3bIn XbiNbibIKTanasl: Akaynbik

(6 VHgukaTop WaMbliHa Tasanay epiTiHAiICIH XafblHbI3
— Xacbin: Tazanay KyparnblHbIH COPFbIChI XYMbIC iCTEN Typ
— KbI3bIn XbinbblikTanabl: Akaynblk

® UWeTkaHblH aiHany 6afbiTbiH aXbIpaTKbILL

BarpnapnamMaHbl TaHOay KOCKbILWbI
Cypetr C

@ OWIPYTII (Kypbinfbl ewwipyni)

@ Tek WweTka XyMbIC icTenai, Tasanay epiTiHAiCi MeH Copy XOoK
(3®) Apanbik Tasanay, copy XoK

(@ Heriari Tasanay, TonbIk KyaTbl

® Copy

(6 Kocbimia Kypan (kocbimiua)

TemeHri Typak Tiperi

. KypbinfbiHbIH angbiHfbl 6eniriH keTepy yLwiH 6ackapy
JeHreneriH ToemeH 6acblHbI3.
Typak Tiperi TOMEH XafblHa XbUDKUAbI.

. backapy geHreneriH 6ocaTbIHbI3.
KypbInfbl Typak TiperiHae Typ.
LleTkanbl Ginikwe »eHingeTinreH xxaHe gedopmaumsgaH
KOpFanfaH.

Typak TiperiH KoTepiHi3
1. KypbInfbiHbI anfa Utepiia.
Typak Tiperi »xofapbl kapaw dypbinagpl.

ManpanaHyfra 6epy
AN ECKEPTY
Xyrbiw Kypandap candapbiHaH OeHcay nbIKKa
meHOIipinemin Kayin
XKyrbiw Kypandapokl Oypbic KondaHbay natidanaHyuwbiHbIH
OeHcayrnbifbiHa Kayin meHoipeoi.
XKyrbiw Kypandapdbl mek dypbiC Makcamma natdanaHbiHbi3
JKOHE XyFbIlW KypasibiHa Koca bepineeH 6baprbik Kayincizoik
mexHukacel bolbIHWa HycKaynapbiH, coHOal-aK Kayinci3oik
myparbi aKrapam naparbiH CakmaHbi3.
AN ABAWIIAHbI3
Xyrbiw Kypandap candapbiHaH 3aKkbIMOaHy Kayni
XKyrbiw Kypandapobl Oypbic KosidaHbay KypblnifbiHbI XKOHEe
masanaHamsiH bemmi 3aKbiMOaybl MyMKIH.
Tek yCbIHbIIFaH XYyFblUW X8HEe OCbl KYPbIifbl YWIiH pyKkcam
eminzeH Kypandapdb! KorOaHbIHbI3.
backa Xyrblw KypandapbiH natidanaHraH ke30e naddanaHywsbl
natiGanaHy Kayinci3diei, )xa3amalibiM OKuranap Kayrni XoHe
KYPbINFbIHbIH KbI3Mem emy Mep3iMiHiH KbICKapybl MypPFbICbIHAH
JKOFapbl mayekesee ue.
Epimkiwmep, omop KbIWKbIbl XKOHE MY3 KbIWKbITbI XXOK XY Fbll
KypandapOsl raHa natidanaHbiHbI3.
Hyckay
Kammebi kebik my3emiH xyrbiw KypandapOobl KoridaHb6aHbI3.
1. CeliKec XyFbiLl KyparblH TaHO4aHbI3:

-

N

XKyrbiw Kypan
RM 764 cyMbIKTbIfbI
RM 768 iCapsol

KocbIMLua aknapaT any YLiH XyfbiLl Kypan Typanbl eHIMHiH,
HYCKayrbIfbIH KapaHbI3.

. Tasa cyAblH KyI0 CaHblnayblH allbIHbI3.

. Tasa cy biabICbiH cymeH (Mmakcumym 50 °C) ToNThIPbIHbI3
(TonTbIpyAbIH MakcMmanabl AeHreniH KepceTeTiH KepceTKiWTi
KapaHbI3 oHe Xyfblll Kypanaapfa opblH KanablpbiHbI3).

4. XXyrblWw Kypangbl KOCbIHbI3.

Hyckay

KebikmeHbey ywiH andbimeH cyObl, co0aH KeUiH XyFbll

Kyparnobl KOCbIHbI3.

5. Tasa cy blAbICbIHbIH KaKnafbiH KabblHpbI3.

Konpany
Kinem Tazanay
Kinemai apansik Tasanay

w N
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HA3AP AY[APBbIHbI

Ta3anay epimindiciHeH mybIHOalimbiH Kayin
BakbiMOay mayekeni

KypbinsbiHbl natdanaHy andbiH0a KkepiH6elmiH xepde
ma3sanaHambiH 3ammarbl 6051yObIH bepikmiziH )XeHe cyFa
me3imdinieiH meKcepiHi3.

1. Heriari TyTKaHbl bIHFannbl XXyMbIC KyWiHE PETTEH;3.

2. Tazanay angbiHaa ke3 KkenreH 60c KipAi LaHcopFbILneH
TasanaHbl3.

3. Kyat awacblH po3eTkaFa carnbiHpbI3.

4. UleTkaHbIH OMIKTIriH a3 Kagansl HemMece TepeH kaaanbl
Kinemaep YLWiH oypbIC OMIKTIKKE PETTEHI3.

Hyckay

Lypbic xymbic icmey ywiH Wwemka Kinemee muir mypybl Kepek.
Eeep cakmaHObIpFbiW axbipamKbiwl iCMeH WhiKca,
KO3FanmkbilKa HemMece Kinemae 3akbiM Kenimipmey YuwiH
wiemkaHbl KemepiHis.

5. XKyfbiLw Kypan TyMMeciH 6acbiHbI3.

Hyckay

AKbInObl xblndamobik ducrneliHe Hasap ayd0apbiHbi3.

6. Tazanay umMKniHiH agkTanyblHa WwamameH 30 cm KanFaHaa
TyrMeHi 6ocaTbIHbI3.

Backapy AeHreneriH petrey
1. Backapy AeHreneriHiH OUiKTiriH peTTenTiH Xynabli3wa Tapi3ai
TYTKaHbl 6ocaTbIHbI3.
2. backapy aeHreneriH KaxeTTi OuiKTikke peTTeHis.
3. XKyngei3wa Topi3ai TyTKaHbl kanta 6ekiTin OypaHbI3.

LLleTKaHbIH XXaHacy KbICbIMbIH PETTEHi3
1. KypbInfbiHbI XXYMbIC OPHbIHA UTEPIH3.
2. Typak TiperiH OyKTeHi3.
3. LLleTkaHbIH, XaHacy KbICbIMbIHbIH TYTKACbIH YCbIHbINFAaH MaHre
KOWbIHbI3.
Hyckay
¥cbIHbInFaH napamemp:

7
pfr‘,ﬁ-

A
o ]

A |WHemeH TecinreH TokelMa emec maTta 2(3)
B |InmekTepi 6ap kinem, xannak 34)
C |bapkbIT, kecinreH inMexTep, xxannak 1..2*
D PKymcak, Ouik TanwbIKTbl, 6apKbITKa yKkcac 1..2*
E |KubinfFaH inmektep, OypanfaH 1..2*

(X) atiHany ernci3 6onfaH xardatioa
* manuwblik buikmiciHe 6alinaHbicmabl

4. Typak TiperiH »abblHbI3.

5. KypbInfblHbl TazanaHaTbIH KieMHiH YCTiHAE KOCbIHbI3.
Erep weTka xeTeri Kypanabl anfa utepyre kemeKkTecce,
napamMmeTpaiH OypbIC ekeHairiH 6ingipeai.
Erep uteprenge ewkaHgan kemek 6arkanmaca, napameTpai
apTTbipbIHbI3 Aa, NPOLECTi KanTanaHbI3.

6. Erep weTka xeTeriHiH uHAMKaTop Wambl GipHeLle cekyHa
XYMBbIC iCTEreHHEH KeliH akaynblk kepceTeTiH 6onca,
napameTpai a3anTbiHpbI3.

Makcumanabl XXYMbIC yaKbITbl

Kinem Makcumangbl XyMbIC YaKbITbl,
MWHYT
Apanblk Tasanay |Herisri tazanay
MNHemeH TecinreH Toksima [50...60 8...10
emMec mata
InvekTepi 6ap kinew, 40...50 8...10
xannak
BbapkbIT, KecinreH 40...50 6...8
inMeKkTep, xarnnak
Kymcak, 6uik Tanweiktel, |25...30 2.3
GapkbITKa ykcac
KubinfaH inmekrep, 25...30 2.3
OypanfaH

Makcumanzbl )KyMbIC yakblTbIHaH KEMiH KypbIFbIHbI CanKbIHAATY
ywiH 10 MUHYTTBIK Y3inic cakTanybl TUiC.

YKyMbIC y3iniciHge nac cy blAbICbIH XX8He ipi KOKbIC KOHTEMHEPIH
OocaTyra, WweTkanapabl TEKCEpYre XoHe Ta3a Cy blabICbIH KanTa
TONTbIpyFa 6onagpl.

Tasanay

HA3AP AYJAPbIHbI

EdeH xabbIHbIHbIH 3aKbiMOaHy Kayni

Ezep Kypbinfbl wiemka xxemeai Kocynbl Kylide 6ip opbiHOa

JKYMbIC icmece, edeH xabbiHbl 3aKbiMOarybl MyMKIH.

KypbinfbiHbl mek Kosfarbic kesiHOe nalidanaHbiHbI3, OHbI bip

opbIiHOa MoKkmamairn KosdaHb6aHbI3.

1. Kabenbaik KipmeHi azaiTy yLiH 6ainaHbICThIpyLUbl Kabenbai
kabenb yCTafbilbIHA iNiHi3.

2. AngbiMeH GannaHbICThIpyLWbl Kabenbai KyaT allacbiHa, CoAaH
KEeWiH xeninik po3eTkara KOCbIHbI3.

3. Bargapnama TaHAaay KOCKbILbIH KaXeTTi (yHKUMsiFa GypaHbi3.

4. KaxxeT 6onca, axblpaTKbILLKa apHarnfaH Tasanay epiTiHgiciH
KOCbIHbI3.

5. Kayincisaik KocKkbllWbIH 6ackapy AeHreaeriHe kapan
TapTbiHbI3, COHAA TaHAanfFaH oyHKUMSANap icke Kocbinaapl.

6. Typak Tiperi GyrinreHwue >xaHe Ta3anarbilw GacTuek xxepre
TUreHLLe KYpbINFbIHbI anfa Kapan UTepiHis.

7. KypbinfblHbl TazapTbinaTblH 6ETTiH YCTIMEH XbIMKbITbIHbI3.

Hyckay

Eeep 6ackapy 0eHeeneziHOezai wiemkaHbIH aliHany 6afbimbiHbIH

axblipamkbiwbl bericeHdipineeH 6orica, Kypbinfbl Kepi barbimma

Oa xypedi.

Lllemmepee xaKbiH ma3anay yWiH KypbliifbiHbIH OH XafbIH

natioanaHbiHbI3.

HA3AP AYJAPbIHbI

XXemek neH edeH xabbiHbIHa 3aKbIM Kesly Kayni

Lypbic opHambliMaraH xaHacy KbICbIMbl )XemekK rneH e0eH

JKabbiHbIH 3aKbiMOaybl MyMKIH.

Eeep Kbicka xymbIC yakbimblHaH KeliH wemka xxemeeaiHiH

UHOUKamop wambl Kbi3bli 6071bIM XbinblibIKmalmbiH 6071ca,

JKaHacy KbICbIMbIH a3almbiHbI3.

8. Xymbic 6apbicbiHAa aya afbiHbIH HakpinayFa apHanfFaH
MaHAan earHeKKe Hasap ayaapbiHbI3.

Hyckay

Kypbinfbi natidanaHywsbiFa nacmaHfaH epimiHOiHi XoaHe

copambiH aya afbiHbIH Kepyae MyMKiHOik 6epemiH mendip

KakrnakmapmeH xab0biKkmarifaH.
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HA3AP AYJAPBbIHbI

Xymbic ke3iHOe copy KaKnarblH 6aKbllaHbI3.

Copy xyteciHe mycemiH ken menwepdeai cy Hemece Kebik copy

KO3FalImKbIWbIH 3aKkbIMOaybl MYMKIH.

KypbinfbiHbl Oepey ewipiHi3. Jlac cy 6aciH 60cambiHbI3 XoHe/

Hemece Kebik coHOipaiuimi KOCbIHbI3.

9. TasanaraHHaH KeliH, bargapnamMa KockblLbIH OLWwipyni KyiiHe
OpHaTbIHBI3, LWeTKaHbl cakTay KyrhiHe KanTa KOWbIn XaHe
KYPbINFbIHbI PO3€TKaaH axblipaTbiHpbI3.

10.11ac cy GariH afbI3y LWnaHrici apkbinbl 60CaTbIHbI3 XXOHE OHbI
CyblK CYMEH Ta3arnaHpbi3.

11.Tasa cy 6ariH 60caTbiHbI3 X8He TazanaHbl3.

Kocbimwia Kypan (KocbiMLua)
1. Backapy peHreneriH apTka KO3FanTbIHbI3.
Cypetr D

@ Copy wnaHrici
@) Copfbll 63eK
(3 Tasanay epiTiHAICIHIH XanFarbiLL MydTach!

2. Copy KyOblpLU€eriH COpFbILLl ©3EKTEH aXbIpaTbIHbI3.

3. KypbinfbiHbIH cOpy KyOblpLUeriH KocbiMLIa KypanablH, COpFbiL
KyOblpLUeriHe XanfaHbI3.

4. KocbiMLa KypanablH Tasanay epiTiHAiciHe apHanfaH LUnaHriHi
Tasanarbll 6acTuekTeri xanfarbiw MydTara xanfaHb3.

Hyckay

Kocbinbim ywin adanmep Kaxem («Kepek-xapakmap MeH

Kocarnkbl 6enwekmep» beniMiH KapaHbI3).

5. bargapnamMa TaHgay KOCKbIWbIH « KockbiMLa Kypany KyniHe
KOWMbIHbI3.

6. AXbIpaTKbILLKa apHarnfaH Tasanay epiTiHAICiH KOCbIHbI3.

7. KocbiMwa Kypanapsl nanganaHbin Tasanay npoueciH
OpbIHAaHbI3.

TokTaTy aHe ewipy

HA3AP AY[APBbIHbI

Ljemkanapra 3akbIM Kesly Kayni 6ap

Eeep Kypbinfbl wjemka ycmine Kolibirica, wemka mypakmai

mypde deghopmayusiniaHybl MyMKIH.

KypbinfbiHbI MeK y3apmbliriFaH mypak mipeziHiH ycmide

KOUbIHbI3.

1. Kayincisgik KOCKbILLbIH XiBepiHi3.

2. KanfaH cyabl copbin any YLWiH KypbinfblHbl Tafbl 1-2 M anfa
Kapaw XblImKbITbIHbI3.

3. BargapnamaHbl TaHAay Kockbiwbl «OLWIPYII» kyniHe
OypaHbI3.

4. Typak TiperiH alwbIHbI3..

5. KypbInfbiHbl eLwipy.

Jlac cy 6ariH 6ocaTbIHbI3

&N ECKEPTY

Jlac cyOaH KopwaraH opmaHbIH nacmaHybl!

Jlac cydbi dypbic kaleee xapamnay candapbiHaH KopuaraH

opmaHbIH f1acmaHybl bIKmumarsnoblfbl.

ArbiHObI cynapObl masapmy 6olibiHwa xepeainikmi epexenepoi

Ha3aprfa anbir, Hyckaynapob! OpbIHOaHbI3.

1. CakraHgplprbilw cy Oari TonFaH 6onca, 6argapnama
KOCKbILLIbIH OLWipyri KyhiHe KOMbIHbI3.

2. KypbInfbiHbl KOnMannbl Cy araTblH Xepre XblMKbITbIHbI3.

3. Jlac cy biabICbIHbIH KaKnafFbliH anblHbI3.

4. Jlac cyabl afbl3yFa apHarnfaH TYTIKTi yCTaFbILWTaH LWbiFapbin,
OHbl KOnawnbl kafere apaTty OpHbIHa CanbIHbI3.

Hyckay

Tymikmi ycmarbiw Menweprnepy KypblifbICbIMEH

)abObikmanraH. CyUbIKmbIKMbI Meuepey KypbirfbICbIHbIH

JKymcak 6eriaiH Kbichirn, fiac cyOblH arbiHbIH pemmeyae 6onadsbi.

5. Menwepney KypbInfbICbIH KbICbIHbI3.

6. Menwwepney KypbInfFbICbIHbIH KaknaFblH anbiHbI3.

7. Menwepney KypbinFbiCbIH ally apKbifbl flac cyabl aFbi3blHbI3.

8. Cyabl afbl3FaHHaH KeWliH, Nnac Cy biAbICbIH Ta3a CyMEH Luanbin
TacTaHpl3.

Hyckay

Jlac cy bidbicbIH anbin macmar, benek kedeze xapamy OpHbIHA
anapyra 6onadsbl.

HA3AP AY[APBIHbI

Jlac cy bIObICbIHbIH aybip 60nybIHaH xapakam any Kayni
6ap.

Jlac cy biObIicbl mornFaH ke3de eme aybip 60nadb! (« TexHuKarnbIK
depekmep» mapaybiH KapaHbi3)

Tacbivanday ke3iHOe cariMarbiH €CKepir, Kaxxem 6osnfaH
)xardalida maceimanday yWwiH Kocaskbl Kypandapos!
natidanaHbIHbI3.

Tasa cy 6ariH 6ocaTbIHbI3
&N ECKEPTY
XyFrbiw KypandbiH epimindici candapbiHaH KopwaraH
opmaHbIH s1acmaHybi!
XKyrbiw Kypan epimiHdiciH dypbic kadeae xapamnay
candapbiHaH KopuwiaraH opmaHbiH f1acmaHy bIKmumManobifbl.
ArbIHObI cynapdbl mazapmy 6olbiHwa Xepeinikmi epexenepdi
Ha3apra anbir, Hyckaynapdb! OpbIHOaHbI3.
1. KypbInfbIHbI KONannbl Cy araTbiH XePre XblIMKbITbIHbI3.
2. Tasa cyabl afbI3y YLUiH Taszanay epiTiHAICiHIH, XanFfafbILw
My TacblH TOMEH Kapan UTEpPIHi3.
3. TyTikTi axblpaTbin, TOMeH kapan bypan, kagere xapaty
OPHbIHbIH YCTIHEH OTKI3iHi3.

ManpganaHypaH weirapy

1. bargapnama KockbiwbiH Owipyni (BLUIPYII) kyniHe KOMbIHBI3.
2. KypbInfbiHbl KQXETTi Koere xapaTy OpHbIHA XETKi3iHi3.
3. Cy bigbicTapblH 60caTbIHbI3.

Tasanay

1. Tasa cy bigbICbiH LWWaMaMeH 4 nuTp cymeH (Makcumym 50 °C)
TONTbIPbIHBI3 XaHe Tasanay epiTiHAici TyYMMeciH 6acy apKbinbl
OYpPKY >XyMECiH LIaibIHbI3.

2. Xeni icTikweciH po3eTkagaH axblpaTbiHbI3.

3. Tasanay epiTiHAICI WNaHriCiH WwnaHr eMiriHeH axblpaTbin,
Tasanay epiTiHAiCiH TeriHi3.

4. CysriHi Tasanay epiTiHaiciMeH TazanaHpl3.

. NNac cy biAbICbIH Ta3a CyMeH LWanbIn TacTaHbI3.

. KypbInfFbiHblI apTKa Kapar eHkenTin, Tazanay 6acbl MeH

COpfbILL ©3€eKTi TazanaHpl3.

[e2N4)]

AnAsnaH Kopray
HA3AP AY[JAPbIHbI
Kambin kany kayni
TonbifbIMEH KenmipinmezeH KypbiffbiHbIH asg30aH 3aKbimMoarnybl
MYMKIH.
Kypbinsbl MeH Kypamdac 6enikmepiH morbifbiMeH Kyprambir
arnbiHbI3.
KypbirnFbiHbI CybIK 9CEPiHEH KOpFaHbI3.
1. Tasa xaHe nac cy 6ariH 6ocaTbIHbI3.
2. KypbinfbiHbl as3faH kopranfaH 6envene cakraHbis.

Backapy 6araHacbIH OYKTeHi3
Tacbimangay xeHe cakray KesiHAae KeHiCTiKke apHarnfaH
TananTapblH a3anTy yLwiH 6ackapy 6araHacbIH OykTeyre 6onaaei.
1. Tacbimangay KyviHAe Xynabi3wa Topi3ai TyTKaHbl
6ocaTbIHbI3.
2. Backapy geHreneriH anfa kapan 6ypaHbi3.
3. XKynabiswa Tepi3fi TYTKAChliH KaTalTbIHpbI3.

HA3AP AY[JAPbIHbI

KypbinfFbiHbIH caniMaFbiHa 6alinaHbicmbl apakam asny
JKOHe 3aKbIMOaHy Kayni

KypbinfbiHbIH canmarbl Kemepy Ke3iHOe OeHcayribikka Kayin
meHOipyi MyMKiH oHe OHbl baKbinayChbi3 XblmKbimy Ke3iHoe
3akbiMOaHy Kayni 6ap.

KypbinsbiHbl mek eki adam 6051bin Hemece Kaxemmi KocasiKbl
KypanObi natidanaHbin KOMEPIHI3, KYPbIIFbiHbl KEMeEPY XoHe
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macbimarnday Ke3iHOe OHbIH casiMarbiH €CKEPIHi3 (« TeXHUKanbIK

Oepekmep» mapaybiH KapaHbi3)

1. 3akbimMabl 6onabipmMay YLiH WeTKaHbl anbin TacTaHbI3.

2. Kenik kypangapblHAa TacbiMangaHraHaa, KypbUFbiHbI TUICTI
KonaaHbICTaFbl Hyckaynapra CoNKec Cblpfbin-XblfyaaH
KOpFaHbI3.

HA3AP AY[APbIHbI

KypbinFbiHbIH caniMarbiHa 6alinaHbicmbl XXapakam asy

JKOHe 3aKbIMOaHy Kayni

KypbinfbiHbIH canmarbl Kemepy KesiHOe deHcayrbikka Kayin

meHOipedi.

KypbinfbiHbl 6acnandakneH mek eki adam 60s1bIrn KemepiHi3

JK8HE KYpbliifbIHbI KEMEPY MeH macbkiManday Ke3iH0e OHbIH

canmarblH eCcKepiHi3 (« TexHukanbIKk depekmep» mapaybiH

KapaHbi3)

1. Backapy oeHreneriH eH XofFapbl Kynre KomblHpI3.

2. Bip agam KypbInfbiHbl Ta3a CY blAbICbIHbIH acTblHAAfbI 2
anablHFbl TYTKACbIHAH ycTanapl.

3. EkiHWi agam KypbinfbiHbl 6ackapy AeHreneriHeH yctanapl.

Hyckay

KypbinfbiHbI ma3anarbiu 6acmuekmeH ycmarn KemepMeHi3,

cebebi byn KypbinfbiHbIH backapy baraHbiHbIH aliHanacbiHOa

mepbernyiHe aKeryi MyMKiH.

AN ABAWIIAHbI3

CanmakmbIH cakmanmaybl

Kapakam any xoHe KypblnifbiHbl 3aKkbiMOay Kayri
TacbimManday xoHe XyKmey Ke3iHOe KypblnfbiHbIH caiMarbiH
€eCKepIHi3.

KypbInfbiHbI TEK Y1 ilWiHAE CaKTaHbI3.

KyTiMm XxoHe TeXHUKarbIK KbI3MEeT KepceTy
HA3AP AY[JAPbIHbI
CyObIH aFbin KemyiHe 6alinaHbicCmbl KYPbIIFbIHbIH
3aKbIMOaHy Kayni 6ap.
KypbinFbiMeH Xymbic xacay andbiHOa fiac xoHe masa cy
bakmepiH 60cambiHbI3.
® KypblinfblHbl TEric 6eTke KOMbIHbI3.

TexHuUKanbIK KbI3BMET KepceTy mep3imMainiri

KyHpenikri
HA3AP AY[APbIHbI
3akbimMOay mayekeni!
Lypbic masanamay candapbiHaH KypbinfbiHbIH 3aKbiMOaHy
Kayni.

Kypbinfbira cy walubipamnaHbi3 HEMece Kammbi XyFbll

KypandapOob! KondaHb6aHbI3.

XyMbicka aeniH

® Op KongaHap angbiHaa xeni kabeniH, 6anaHbICThIPYLUbI
kabenbaepai XoHe WNaHrTepain 3akbiMAaanyblH TEKCEPIHi3.

® CanTtamaHblH 6ypKy bopmachiH TEKCEPIHI3.

Hyckay

CaHbinaynap0dbl masanay ywiH uHenepoi, cbiM0apOobi xeHe m.6.

natidanaH6aHbi3, cebebi byn 6ypky hopmacbiHa acep emyi

MYMKIH.

XyMbicTaH KeniHri

® Jlac cy biabICbiH 60caThin, Ta3a CyMEH Luanbin TacTaHbI3.

@ KaknakTap MeH Tbifbl3gafbllUuTapAblH 3aKkbiMaanybiH
TEKCEPIH3.

® Jlac cy biabICbIHAAFbl €NEKTI XXaHe KanTKbl lWapabl Tekcepin,

KakeT 6onca, TasanaHpl3.

LLleTkaHbl TazanaHbl3.

LLleTkaHbIH TO3YbIH XX8He 3aKkbIMAAHYbIH TEKCEPIHi3, KaxXeT

6onca, aybICTbIpbIHbI3 (« TEXHUKANbIK KbI3MET KepceTy»

TapayblH kKapaHbI3).

Ipi KOKbIC KOHTEMHEPIH LWbIFApbIN anbin, OHbl 6ocaTbIHbI3.

® Coprbll e3ekTepae nactaHyabiH 6onFaH-6onvaraHabIFbIH
TEKCepiHi3 )aHe kaxeT bonca TasanaHpl3.

©® Copfblll ©3€eKTiH KO3FarFbILUTbIFbIH TEKCEPIHi3.

©® CoprblLL ©3€KTiH, KbIpFbILL epiHAEPiHIH TO3YbIH TEKCEPIM, KaxeT
6onca, aybICTbIpbIHbI3 (« TEXHUKANbIK KbI3MET KepceTy
XyMbICTapbl» 6enimiH kapaHbi3).

® Copfbll KyObIpLUEKTi WalblHbI3.

® Ta3sa Cy blAbICbIH XXaHe OYypKy XXYMeCiH LiamameH 5 nuTp Tasa
CYMEH LUaWbIHbI3.

® Copy TypbuHacbkiH KenTipy YLiH KeM gereHae 1 MuHyT icke
KOCbIHbI3.

® KypbInfbiHbIH CbIPThIH AbIMKbIN LYOepekneH Ta3anaHbI3.
KaxeT 6onca, )Xymcak XyFblL epiTiHAiHI KongaHa anachis.

® lic weiknaybl yLWiH KYPbINFbIHLIH Nac Cy blAbICbIHbIH KaknarbIH
albIK KanabipbiHpI3.

AnTa cambIH

® bapnbik LWnaHrinep MeH Thifbi3AarbilLTapAblH, 3aKkbiMaanybliH
TeKcepiHi3. Akaynbl 6enwekTepai TyTbIHyLWbINapFa KelaMeT
KepceTy opTarblfblHA XYriHE OTbIPbIN, aybICTbIPbIHbI3.

® |lleTkaHbl WhIFAPbIM, MYKUAT TasanaHbi3.

® Jlac cyra apHanfaH MaHoan aviHeKTi TasanaHbi3.

©® Copfblll ©3€eKTiH XaHe ThifbI34arblLL XOonakTapablH,
3aKbiMAanMayblH TEKCEPIHi3.

® Tasanarbll 6acTuek acTblHAarbl AeHrenektepae kipaid 6ap-
XKOFbIH TEeKcepin, kakeT 6onca TasanaHpls.

® Tasa cy Cya3riciH Ta3anaHbl3.

TokcaH cambIH
©® TyTbIHYLIbIFA KbIBMET KOPCETY OpTanblfbl apKblSbl KAXKETTI
Tekcepyai XyprisiHia.

TexHUKanbIK KbI3aMeT KepceTy XyMbICTapbl

Copfbill KyObIpLIEKTi Wwakr
CypeT E

() Copy wnaHrici
@ Copy TypbuHaCbIHbIH COpY KaHarsbl

1. Jlac cy blabICbIH anbiHbI3.

2. Cy WwnaHriciH coprbILL KyObIpLLIEKKE CanblHbI3.

HA3AP AY[JAPbIHbI

Copy myp6uHacbIHbIH 3aKbIMOaHy Kayni.

Cy copy mypbuHacbkiH copy KaHarbl apKbisbl Kipir, OHbI

3aKbiMOaybl MyMKIH.

Lllato ke3iHOe, copy mypbuHachkIHbIH COPY KaHalbiHa CyObIH Kipir

KemreyiH KammamachI3 emiHi3.

3. Copfblw KyObIpLLEK NEH COPFbILL ©3€EKTi KaTTbl CY afblHbIMEH
LIanbIHbI3.

CopfbIl ©3€eKTi Tasanay
Hyckay
Coprbiw ©3ekmi masanay ywiH anbin macmayra 6onaobl.
Cypet F

@ AlHanmarbl ycTafblLu
@) KbICTbIpfbILW

1. Jlac cy blAbICbIH anblHbI3.

. Backapy neHreneriH kepi 6ypan, KypbinFbiHbl apTKa
EHKENTIHI3.

. Copy KyOblpLUEriH COpFbILL ©3EKTEH aXbIPATbIHbI3..

. EKi KbICTbIpFbILLTHI Aa 60caTbIHbI3

. CopfbliLw e3€riH LWeLin anbiHpI3.

. AiHanmanb! yCTafbllWThl alwbIn, Ta3anay yLiH canTamaHbl
anblHbI3.

N

(o2 &) I~V

Tasanay wWeTKancbiH aybICTbIPY
Hyckay
Lllemka ma3anarbiw 6bacmueaiHiH andbiHFbI Wemi e0eHee
muemiHdeli mo3raH 6osica, OHbl aybICMbIPY Kaxem.
1. Jlac cy blabICbIH anbiHbI3.
2. KypbInfblHbI apTka Kapan eHKeNnTiHi3.
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3. LeTkanbl GinikweHiH kynbinTaH 6ocaTy TylmMeciH 6achbin,
LeTkanbl GinikweHi TeMeH kapan bypan, oHbl XyprisyLuire

Kapai TapTbIHbI3.

4. XaHa weTKkaHbl XypridyLuire Kowbin, OHbl KApama-kapchbl

XafblHa OEeKiTiHi3.

TexHMKanbIK KbI3MeT KepceTy LWapTbl
KypbInfFbiHbIH CEHIMAI XKYMbIC Xacybl YLWiH XayanTbl Karcher caty
KeHCeCiMeH TEXHMKarbIK KbI3MET KepCceTy LapTTapblH Xacayfa

6onagpl.

HA3AP AY[APbIHbI

CyObIH aFbin KkemyiHe 6alinnaHbicMbl KYPbUTFbIHbIH

3akbIMOaHy Kayni 6ap.

KypbinFbiMeH XyMbic Xacay andbiH0a 1ac XsHe masa cy

bakmepiH 60cambiHbI3.

Ocbl KecTeHi naviganaHy apkbinbl WeLwinMenTiH akaynap 6onca,
TYTbIHYLUbINApFa KbI3MET KepceTy opTanbifbiHa KOHbIpay

LanblHbI3.

KepceTkiwi 6ap akaynap

LLleTka xeTeriHiH HAMKaTop
wambl

Xoto

Kbi3bin 6onbin xxaHagpl

LLleTkanbl 6inikweHi opHaTbIHbI3

Eki peT KbI3bIn TyCcneH
XbIMbINbIKTaMN, KYpbINfFbl eLeai

LLleTkaHbIH, )aHacy KbICbIMbIH
TOMEHOETIHi3

Op enpe Xeprinikti gucTpubetoTopnap 6epreH Keninaik
WwapTTapbl kKonaaHeinagsl. byibiMaa matepuanablk Hemece
©HAipiCTiK akaynap aHblKTanfaH xxaraanaa, biIktumarn akaynapabl
Keningik mep3simi iwiHae akpicbl3 xxeHaenmia. Keningik mepsimiHe
HapasbINblKTapblHbI3 6onca, bybiIMabl caTkaH cayaa
MeKeMeCiHe HeMeCe >XaKblHAarbl OKINeTTi KbIBMET KepceTy
OpHbIHa TYBipTekTi kepceTin xabapnacbiHbI3.

(MekeHxanbiMbI3 apTKbl 6eTTE)

Keningik Typansl kocbiMLIa aknapatTel (6ap 6onca) xeprinikTi
KARCHER Be6-caiiTbiHbIH «XKykTeynep» GeniMmiHaeri KelameT
KepceTy GenimiHae Tabyra 6onaabl.

LWeirapy kyHi dpupmansik Takrarwaga MM/YYYY niwiviHoe
kepceTineai, myHaa MM - engipic avbl, YYYY - wbifapbinfan
XbINbl HEMECe KoATanfaH Typae.

YKeke caHgapablH MarblHachkl kenecigen 6onagpl:

Meicansbi: 30290

3 OHgipinreH Xbinbl

0 ©HpipinreH facbipbl

2 OHpJjipinreH oHXbINabIK

9 OHpipinreH anblHbIH eKiHLWi CaHbl

0 OHpaipinreH ablHbIH GipiHLWI caHbl

CoHbiMeH 6yn mbicanga 30290 koapl 09/(2)023 eraipinreH KyHiH
Gingipeai.

TexHUKanbIK MarnymatTap

TbIFbI3AafbllUTAPAbl TEKCEPIHI3

— - BRC 40/
3 peT KbI3blN TyCneH LLleTkanbl BinikweHi Tazanaxpbi3 22C
XbINbINbIKTaM, KYpbIFbl eLleai FERTPIEREED
4 PeT Kbi3bin TYCNeH TyTbiHyLbINAPABI Konpaay AnaH 6onblHWa Teopusinblk eHiMainik ~ m<%/h 500
XbINbIMbIKTaN, KYpbiFbl ewwei (KblameTiHe xabapraHpi3 Kip Cy Barbinbir Konemi I 19
5 peT KbI3bin TycneH KypbInFbiHbIH, CybIFaHbIH KYTiM, TyLUbI Cy bIABICBIHbLIH, Kenemi I 22
)KbII'IbIJ'IbIKTaIZ,D,bI, KYPbIfbl LLeTKaHbIH >XaHacy KblCbIMbIH )Kyfb”_u Kypanabl 6VpKiH.i3 4 xblnga
eweni TOMEHOETIHi3 M
6 peT Kbi3bin TycneH aybICTbIpY
XKbINbINbIKTARAbI, KypPbINFb canTamac
elwlefi bl
KepcerTkiwcis akaynap Onwewmpepi
A X ¥-3bIHAObIFbI mm 889
KAynbIK . oto . Copy e3eriHci3 eHi mm 470
KypbInfbiHbI icke KOcy MyMKiH  |KyaT aluachbIH xeninik Copy 636rIMeH Hi mm 706
emec po3eTKacbliHa KOCbIHbI3 EvirT e 1178
TynmeciH bacy apkbinbl Canmarci
LWaMagaH TbiC XXYKTemMeaeH i
KopFaybl KannblHa KENTipiHi3 E¥K08T ETINTEH Xanrnbl canmak ig ggg
FuMapaTTbiH Kayinciagirin oC canmak (kenik canmarbl) g )
TeKcepy KypbInfbiHbIH, TEXHUKalbIK cMnaTTaManapsbl
Copy KyLLi XKeTKINIKCI3 TTac ¢y biAbICHIH BocaThbin, HomuHange! kepHey \Y 220-240
KanTKbl WapAbl TasanaHpl3 OprTalua KyaTsl W 1800
Copfbilll e3eKTi Tasanay Copy TypbuHackIHbIH KyaTbl W 1200
Jlac cy blabICbIHAAFbI XoHe LLleTka eTeriHiH KyaTbl w 400
MaHaan aNHEKTeri KopfaHbIC Knachl IPX4

LaHcopfbiwneH Tasanay

Copfbil KybbIpLUEKTEPAIH,
GiTenyiH TekcepiHi3

CopfblLL KyObIPLUIEKTIH, afbin
KeTyiH Tekcepin, kaxeT 6onca
aybICTbIPbIHbI3

YKeTkinikcia cy menwepi

CaHpinaynapzbl Taszanar,
3aKblMAarnfaHblH TEKCEPIHI3,
KapkeT 6ornca aybICTbIpbIHbI3

Tasanay epiTiHAICi YLUiH Cy3riHi
TasanaHpl3

LLeTkanbl Ginikwe
arHanmangpl

BafnapnamaHa TaHgay
KOCKbILLbIH KaXXeTTi Tasanay
6argapnaMachkiHa OpHaTbIHbI3

LLleTkanbl Ginikwenepai 6eteH
3aTTap OiTenTiHiHe TeKcepiHi3
»XoHe kaxkeT bornca, 6eTeH
3aTThl anbin TacTaHbI3.

Kasakwa

Copy KyaTbl, aya kenemi I/s 47

Tepic KbICbIM (>KyMbIC Ke3iHae) kPa 29 (290)
(mbar)

Tasanay weTkanapbl

LLleTkaHbIH gMameTpi mm 96

LLleTkaHbIH Xblngamabifbl 1/min 1100

JKonorvanbIK Xaroan

PykcaT eTinreH Temnepatypa aykpivbl  °C 5..40

Cy TemnepaTypachl Makc. °C 50

EN 60335-2-68 ctaHpapTbiHa coMkec ecenTeniHeTiH MaH
Lipingin xxannbl MaHi mis? <2,5
[bIObIC KbICBIMbIHBLIH, AeHreni LpA dB(A) 74

TexHuKanblk esrepictep pykcar eTinreH.
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Kepek-xapak xaHe Kocankbl 6enwekrep

Tek TynHycKanbl Kepek-xapak Hemece Kocanksl 6enwekrepai
naviganaHbiHbI3, cebebi on KypanabiH Kayincia xeHe anaTcbi3
XYMBbIC icTeyiHe keningik 6onagbl.

Kepek-xapakTtap MeH Kocarnkbl 6enwekrep Typanbl aknapat
www.kaercher.com Beb-canTbiHAA KOrKeTiMAa,.

EO ctaHaapTTapblHa COMKecTiri Typanbl
Aeknapauus

OcbiveH 6i3 TeMeHae aTanfaH eHiM aTanfaH HycKayrnbIKkTap MeH
epexenepaiH TUICTi TananTapbiHa CONKeC KeneTiHiH
Manimaerimis. bisbeH kenicyci3 eHiMHIH KOHCTPYKLMSCHI ©3repreH
Xafganga ocbl Aeknapaums e3 KyLUiH xosabl. ©HAipyLUi ocbl
CaliKecTiK Typanbl AeKnapaunsiHbl LWblFapyFa TOMbIK
XayankepLuinik XXykrengi.

OHim: EgeH xyrbill mawmHa

Tuni: 1.008-xxx

HyckaynbiKkrap MmeH epexenep

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

KonpaHbinaTbiH GipisaeHaipinreH ctaHpapTTap

EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008
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A Mpeoy NbpBOTO U3NON3BaHe Ha ypeda npoyeteTe
L_l TOBa OpUrMHarNHO PbKOBOACTBO 3a eKcrnrioaTauus 1
NpunoXxeHuTe ykasaHusa 3a 6esonacHocT. MNpoueanpante
CbOTBETHO.

3anasete ABeTe KHWXKKM 3a NocrneasaLLo 1U3nonssaHe unm 3a
cnefBalLms COBCTBEHUK.

YkasaHusa 3a 3awmTta

Mpeaun NbpBOTO M3MON3BaHe Ha ypeaa npoyeTeTe ToBa
PBKOBOACTBO 3@ eKcnnoataums U NpUNoXeHUTe ykasaHus 3a
3aliMTa 3a noYMcTBaLLmMTe ypeam ¢ yeTka, 5.956-251.0.

AN TPELQYTNPEXXOEHUE

N3muyawa MpbCHa unu npsicHa eo0a 8 bPXy HaK/IOHeHU
noesbpxHocmu

HapaHsieaHe ecrnedcmeue Ha Nooxb3gaHe

Ypedsm moxe Oa ce ekcrisioamupa caMo aKo ca 3ameopeHu
8CUYKU Kanayu Ha pe3epgoapume.

CteneHu Ha onacHoOCT

A OMNACHOCT

e YkasaHue 3a HerocpedcmeeHa ornacHoCm, Kosimo Moxe 0a
dosede 0o mexKu menecHuU noepedu unu 0o cMbpM.

AN TPELQYTNPEXXOQEHUE

e YKkasaHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumyauyusi, Kossmo Moxe 0a
0osede 0o mexxKU meniecHU rnogpedu uniu o CMbpM.

AN TPEQOMNA3/INBOCT

® YKkasaHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumyauyusi, Kossmo Moxe 0a
0dosede 0o fieku mesiecHuU rnospeodu.

BHUMAHUE

e YKkasaHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumyauyusi, Kossmo Moxe 0a
0osede 0o mamepuarnHu uwemu.

YpenbT pasnpbckBa NOYMCTBALL, pa3TBOP OT pe3epBoapa 3a
NpAcCHa BOAA BbpXYy MOYNCTBAHUA NOo4, HAaHaAcAa novYncTeallng
pa3TBOP C MOMOLLTA Ha pPorika C YeTka U M3CMyKBa MpbCOTUSATa U
M3non3saHna NoYNCTBaLL, pa3TBOP B pe3epBoapa 3a MpbCHa
BOAa.

MouncTBalmMAT pas3TBOp Ce CbCTOM OT MPsICHa BoAa U
noyuncTeaL npenapar.

Upes n3bop Ha nogxopasiua nporpama 3a no4yncreaHe ypeabT
Moxe Aa 6bae agantTupaH KbM CbOTBETHATa 3agada 3a
noYncTBaHe.

MexAanMHHO NoYncTBaHe

Pasmeopbm 3a oyucmeaHe ce pa3npbckea u ce obpabomsa ce
¢ yemkama. Cred uscbxgaHemo cbbpaHama om cpedcmeomo
3a rnoyucmeaHe MpbCOMUSI Ce U3CMyK8a 8b8 8mopu pabomeH
x00.

OCHOBHO no4ncTeBaHe

Pasmeopbm 3a noyucmeaHe ce pa3snpbckea, obpabomea ce ¢
yemkama u 8 cbwus pabomeH x00 ce U3CMyK8a OImMHO80 3ae0HO
¢ oceobodeHama MPBLCOMUS.

Pa6oTHaTa WwrpuHa n BMECTUMOCTTA Ha pe3epBoapa 3a 41cTta u
MpBbCHa BoAa (BvxTe TexHn4ecku AaHHn) no3sonsasat
e(beKTVIBHO noymncTeaHe Npu Abnblr ekcninoaTaunMoHeH XNBOT.

Ynotpe6a no npegHa3Ha4yeHue

ManonasanTte T03u ypes camo B CbOTBETCTBUE C YKa3aHUATA,

[afeHn B HaCTOSLLIOTO pbKOBOACTBO 3a ekcnoataums.

® To3u ypen e npefHasHayeH 3a npomuneHa ynotpeba, Hanp.
B XOTenu, yunnuuwa, 6onHuum, abpukm, marasmHm n oducu.
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M3nonseaviTe ypega camo 3a NoYMcTBaHe Ha TBbpaU
MOBBPXHOCTU, KOUTO HE Ca YyBCTBUTEMHWN KbM BRara u
nonupane.

He u3nonssaiite ypeaa 3a nouncTesaHe Ha 3ampb3Hanu
nofoBe (Hanp. B XNaaumnHu cknagose).

He nsnonssanTte ypeaa Bbpxy Aebeny BbIHEHN KUIUMM.
Ob6opyaBaiTe ypeaa camo C OpUrMHaniu NpUHaanexHocTn n
pe3epBHM YacTu.

M3nonseavite ypega camo 3a novnMcTBaHe Ha NofoBe Ha
3aKpWUTO MMM BbB BbTpeLLHaTa obnacr.

NMpeanaseH npekbcBay

|_|pl/l nyCKaHe Ha 3allUTHUA U3Kn4BaTes 3aaBMXBaHETO Ha
YyeTKaTa ce U3KIr4Ba.

3awmTa Ha oKONnHaTa cpeaa

oy, OnakoBbYHWUTE MaTepranu nognexaT Ha peuuknupaHe.
G Mons, nsxsbpnsnTe onakoBKMTE No CbobpaseH ¢ okonHaTa
cpefa HauvH.

EnekTpuyeckuTe 1 enekTpoHHUTE ypeam CbAbpxaT LIEeHHM

mMaTepuanu, nognexaiym Ha peumknmpaHe, a 4ecTo u

CbCTaBHMW YacTu, Hanp. 6aTepun, akymynaTopHu 6atepum
UM Macno, KOUTO NpU HenpasuNHO BopaBeHe NN N3XBbPIsHe
morar Aa npeAcTaBnsaBaT NnoTeHumanHa OnacHOCT 3a YOBELLKOTO
3paBse 1 3a oKonHaTa cpefa. 3a NpaBUNHOTO MYHKLMOHNPaHe
Ha ypeaa BCe nak Te3un CbCTaBHW YacTu ca Heobxoammum.
O6o3HaveHuTe ¢ TO3M CUMBON ypeau He Tpsibea aa 6vaat
U3XBBLPIISHU 3aegHO ¢ BUTOBMTE OTNagbLW.

Yka3zaHus 3a cbcTaBHM BewectBa (REACH)
AkTyanHa nHopmauus 3a CbCTaBKUTE LLLE HaMepuTe Ha
WHTEpHET cTpanuua: www.kaercher.de/REACH

O6bxBaT Ha gocTaBKa

OO6xBaTbT Ha AOoCTaBKaTa Ha ypeaa e n3obpaseH Bbpxy
onakoBkata. [pn pazonakoBaHe NpoBepeTe CbAbPXKaHeTO 3a
uanoct. MNMpu nuncealm akcecoapw v Npy TPAHCNOPTHM LETH,
monsi, o6bpHeTe ce kbM Bawwms guctpmbyTop.

OnucaHue Ha ypena

Mpernea Ha ypena

®durypa A

(® MpepgnaseH npekbesad

(@ 3Be3noobpasHa pbKoXBaTKa, TPaHCNopTHa NO3nLKA,
KOPMWUITHO Kornerno

(® HabniopgatenHo CTbKo, Bb3ayLLEH NOTOK
(@ HabniopatenHo cTbkno, oTnagbyHu BOAK
(6 Kanak Ha pesepBoapa 3a MpbCcHa Boaa

(6 ViHamkaums 3a MakcMMarHo paBHULLE Ha MbITHEHE Ha
pesepBoapa 3a npsicHa Boaa

@ OTBOp 3a MbnHEHe pe3epBoap 4YMcTa Boaa
PbkoxeaTka

(® [Oto3a 3a pa3TBOp 3a NoyncTeaHe

OcBoboxaaBalla ce ropHa 4acT, Banew Ha yeTkaTa
@ Bansk Ha yeTkata

(2 Pe3epBoap 3a rpybu otnagbum

@3 dunTbp 3a Pa3TBOpP 3a NOYMCTBAHE

PesepBoap 3a MpbCcHa Boga

(#® WsnyckaTteneH mapkyy 3a MpbCHa BoAa ¢ npvcnocobnexne
3a JosvpaHe

38e3n006pa3Ha PbKOXBaTKa, n”aMeCcTtBaHe BbB BUCO4YMHA,
KOPMUITHO KOnesno

(@ CbeamHuten (M3nyckaHe Ha npscHa Boaa)
Uekmenxe 3a NpUHaAANEXHOCTH

JleHTa 3acmykBaHe

BbpTsLa ce pbyka, cuna Ha NpUTUCKaHe Ha YeTkaTa
@) MNoumncTeawa rnasa

@2 PesepBoap 3a npsicHa Boaa

@) dunTbp ¢ LeaKka c nonnasbk

LLlencen Ha 3axpaHBaHeTO

@ BonaH

@9 Manen 3a obcnyxeaHe

@7 lNMpekbcBay 3a M3bop Ha nporpama

3almTa OT npeToBapBaHe Ha 3a[BMXBAHETO Ha YeTkaTa
@9 Obpxay 3a kaben

KoHTponeH naHen
®durypa B

@ Mana B pa3TBOpa 3a NOYMCTBaHE.
(2 KoHTponHa namna 3a 3axpaHBaHe C HanpexeHue

(® KoHTtponHa namna, 3acmyksaHe
— 3eneHa: CmykaTtenHa TypOuHa B ekcnnoaTtaumsi
— YepseHo muraiyo: Nospena

(@ KoHTponHa namna 3a 3agBwxBaHe Ha YeTkaTta
— 3eneHa: Nocoka Ha BbpTEHE Hanpen,
— OpanxeBa: Nocoka Ha BbpTeHe Ha3ag
— YepseHo murawyo: lNospeaa

(6 KoHTponHa namna, HaHacsiHe Ha pasTBOP 3a MOYMCTBaHe
— 3eneHa: Momna 3a noYMCTBaLLO CPEeACTBO B ekcnioaTauums
— YepseHo murawo: Nospeaa

@ [peBkntoyBaTen, NOCOKa Ha BbPTEHE Ha YeTKkaTa

MNMpekbcBay 3a M360p Ha Nporpama
®durypa C

@ OFF (ypea n3kno4eH)

(@ AKTVBHa e camo YeTkaTa, 6e3 pasTBOp 3a nouncTeaHe, 6e3
N3CMyKBaHe

(® MexaunHHo nouncTeaHe, 6e3 nscMyksaHe
(® OcHoBHO MoYMcTBaHe, MbHa MOLLHOCT
(&) WMscmykBaHe

(® HonbrHuteneH MHCTPYMEHT (onums)

CnyCKaHe Ha onopaTta 3a napkupaHe
1. HaTucHeTe KOpMUIHOTO KONENo Hagony, 3a Aa ce NoBAWrHe
ypeabT Hanpeg.
Onoparta 3a napkupaHe ce 3aBbpTa Hagony.
. OTnycHeTe KOPMUITHO KOMENo.
YpenbT cTon BbpXY ornopaTa 3a napkupaHe.
BaneubT Ha yeTkaTa € ocBo6OAEH U ce Npeanasea oT

Aedopmaums.

MoBauraHe Ha onoparta 3a NapkupaHe

1. byTHeTe ypeaa Hanpeg.
OnopaTa 3a napkvpaHe ce 3aBbpTa Harope.

MNyckaHe B ekcnnoartauus

AN TPELQYTIPEXXQEHWUE

OnacHocm 3a 30pasemo nopadu cpedcmeama 3a
noyucmeaHe

lMpu HenpasunHa ynompeba Ha cpedcmea 3a noyucmeaHe uma
onacHocmu 3a 30pagemo Ha nompebumersi.

U3nonseatime cpedcmeomo 3a rno4ucmeaHe camo o nooxodsuwy
HayuH U cna3salime 8CUYKU yKa3aHusl 3a 3aujuma,
npedocmaseHu ¢ He2o, Kakmo U UHGOPpMayUOHHUS 1ucm 3a
b6e3onacHocm.

AN NMPEQMNA3/INBOCT

OnacHocm om noepeda nopadu cpedcmeama 3a
noyucmeaHe

lpu HenpasunHa ynompeba Ha cpedcmeama 3a noyucmeaHe
cbwecmeaysa ornacHocm om nospedu Ha ypeda u Ha
rnoyucmeaHama rnogbPXHOCM.

U3non3ealime camo npernopbyYyaHUmMe U paspeweHu 3a mosu
yped cpedcmea 3a noyucmeae.

3a dpyeu cpedcmea 3a novyucmeaHe ornepamopsbm rnoema
rosuULEHUSsT PUCK 110 OMHoweHuUe Ha 6e3onacHocmma Ha
mpyda, onacHocmma om 3/10M0/1yKU U HamasneHusi
eKcryioamayUuoHeH Xueom Ha ypeoa.

U3nonsealime camo cpedcmea 3a no4yucmeaHe, KOUmo He
cbOBbpxKam pasmeopumernu, ¢r1yopo8oOopodHa U ConHa
KucesnuHa.

YkazaHue

He usnonseatime cunHo pasneHsawu ce cpedcmea 3a
rnoyucmeaHe.

1. M3bepeTe NoaxoasLLo CPeACcTBO 3a NOYUCTBAHE:

N
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MouymncTBawm
npenaparu

RM 764 TeyeH
RM 768 iCapsol

3a noBeye vHdopmaums, mong, cbbniogasanTe
VMH(OPMAaLMOHHMS NIUCT Ha CPEACTBOTO 3@ NOYMCTBAHE.

2. OTBOpETE OTBOPA 3a NMbIIHEHE C NpsACcHA BoAA.

3. HanbrnHeTe pe3epBoapa 3a npsicHa Boga C BoAa (Makcumym
50°C) (cnasBaiiTe nHaMKaTopa 3a MakCMMarnHo paBHULLE Ha
NbIIHEHE M OCTaBeTe MSACTO 3a CPeACTBOTO 3a NMOYUCTBAHE).

4. [o6aBeTe cpeaCcTBO 3a NOYUCTBAHE.

YkaszaHue

BuHaeu uscunsatime nbpeo so0ama, a cried mosa cpedcmeomo

3a no4ucmeaHe, 3a 0a usbezHeme obpa3sysaHemo Ha rsHa.

5. 3aTBOpeTE Kanaka Ha pe3epBoapa 3a npsicHa Boaa.

Pa6oTa c ypena

BHUMAHUE

OnacHocm nopadu noyucmeauy pa3meop

OnacHocm om rnospeda

lpedu Oa usnonzeame ypeda, Ha He3aberieXxumMo MsiCmo
nposepeme npedmMema, Kolmo we ce no4yucmea, 3a mpatiHocm
Ha yesema u 8odoycmouiqueocm.

1 HacTporite ocHoBHaTa pbkoxsaTka B yao6Ho 3a paboTta
NonoXeHue.

2. oTcTpaHeTe cBOOGOAHUTE 3aMbPCSIBAHNS C MpaxocMyKayka
npeau noYncTeaHe.

3. BknioyeTe Lencena B KOHTaKT.

4. HacTpoWTe BUCOYMHATA Ha YeTKaTa Ha NpaBunHaTa BUCOYMHA
3a KUINMMM C HACHK UM BUCOK KOCHM.

Yka3aHue

3a da pabomu npasusnHo, yemkama mpsibea da Ookocea
Kunuma.

Ako 3awum+usm npekbcead ce 3adelicmea, 80usHeme
yemkama, 3a 0a npedomepamume rnospeda Ha 0gu2amerisi unu
Kunuma.

5. HatucHeTe B6yToHa HanpbckanTe cbc cpeacTBo 3a
noYncTBaHe .

YkazaHue

O6bpHeme 8HUMaHuUe Ha uHmenueeHmHus oucriniel 3a
cKkopocmma.

6. OcsobopeTte 6yToHa okono 30 cM nNpeam Kpas Ha uyKbnia Ha
noYncTBaHe.

Ynotpeba

OCHOBHO MOYMCTBAHE Ha KUITUMMU
MexXanHHO NoYncTBaHe Ha KUnnmmn

PerynupaHe Ha KOPMUITHOTO Kosneno
1. Pa3xnabete 3Be3noobpa3HaTa pbKoxXBaTKa 3a U3MeCcTBaHe
BbB BUCOYMHA, 3a Aa perynuparte Ha KOPMUIMHOTO KOneno.
2. HactpoWiTe xenaHaTta BUCOYMHA HA KOPMUITHOTO KOMEro.
3. 3aTerHeTe O0THOBO 3Be34000pa3HaTa pbkoxBaTKa.

PerynupaHe Ha cunata Ha NnpUTUCKaHe Ha YyeTKaTa
1. MNMnb3HeTe ypeaa kbM paboOTHOTO MSCTO.
2. VisBafeTe onoparta npu napkupaHe.
3. Hactporite BbpTsLlaTa ce pbyka 3a cunarta Ha npuTuckaHe
Ha YyeTKaTa Ha npenopbyaHaTa CTOMHOCT.
Yka3aHue
lpenopvyumenHo peaynupaHe:

A |urnonpobuBHa HeTbKaHa MaTepusi 2 (3)

B |Kunvm c noBbpXHOCT OT BPMMKHM, NOCHK 3(4)

C |Benyp, o6psa3aHu 6pmMmMku, NNOCchK 1..2%

D |[now, ¢ BUCOKM BrakHa, Nogo0OHN Ha NIoLL 1..2*
martepuanu

E |O6psasaHun 6pumkm, ycykaHu 1.2*

(X) npu mebpde HUCKO npudsuxeaHe Harpeo

* 8 3@gUCUMOCM OM 8UCOYUHaMa Ha ernakHama

4. MNpubepeTe onoparta Npu napknpaHe.

5. BknoyeTe ypeaa Bbpxy kunuma, Konto Tpsbsa Aa ce
MoYmnCTL.
AKo cera 3afBWKBaHETO Ha YeTkaTa nognomara n3byTsaHeTo
Hanpeg, HacTpoWkaTta e npasunHa.
AKo He ce 3abenassa nognomaraHe npu n3byTeaHeTo,
yBenuyeTe HacTponkaTa u nosTopeTte npoueca.

6. AKO criefi HAKONKO CEKYHAM eKcnnoaTtaums KOHTponHaTta
namMna Ha 3agBWKBaHETO Ha YeTkaTta curHanuanpa
Heun3npaBHOCT, HaMarneTe HacTpoWkarTa.

MakcumanHa npoabLIKUTENHOCT Ha pa60Ta

Knnum MakcumanHa npoabmKUTENHOCT
Ha pabora, MUHYTH
MexauHHo OcHoBHO
noyncrBaHe noyncrBaHe
urnonpobusHa HeTbkaHa |(50...60 8...10
matepus
Kunum ¢ nosbpxHoct o1 |40...50 8...10
OpuMKN, NNOCHK
Benyp, o6psasaHu 6pmmky, (40...50 6...8
NNocHK
Mniow, ¢ Bucokmn BnakHa, |(25...30 2.3
NoaoGHW Ha NMNOLLI
martepuanu
O6psizaHn GpUMKM, 25...30 2.3
yCyKaHu

Cnep makcumanHaTa npogabikuTenHocT Ha paboTta Tpsibea aa
ce cnassa nay3sa B paboTarta B npogbrkeHue Ha 10 MUHyTH, 3a
[a MoXe ypeabT Aa ce oxnaau.

Mo Bpeme Ha naysaTa B paboTaTta morar fa ce uanpasHaT
pe3epBoapbT 3a OTNagbyHa BoAa M pe3epBoapbT 3a rpyou
oTnagbuUKn, oa ce NPoBepPAT YETKUTE N Aa Ce AoNbITHN
pes3epBoapbT 3a NpsicHa BoAa.
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MouncrBaHe

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda 3a nodosama Hacmusika

lNodosama Hacmurika moxe da ce nospedu, ako ypedbm ce

u3rion3ea Ha e0HO MSICMO C BKITHOYEHO 3a0d8uXeaHe Ha
yemkama.

U3nonseatime ypeda camo 8 08uxeHue, a He Ha eOHO MSICIMO.

1. 3a HamansiBaHe Ha onMbHa 3aKkayBanTe yAbIMKUTENHNSA Kaben
B Abpxada Ha kabena.

2. MbpBO CBBbPXETE YOBIMKUTENHNS Kaben ¢ MpexoB Lencen,
cnepn ToBa C KOHTAKTHa KyTuUA.

3. 3aBbpTeTe npeBknovBaTens 3a n3bop Ha nporpama Ha
XenaHaTta yHKUUS.

4. Tpn HeOBXOAMMOCT BKIOYETE NPEBKMHOYBATENS 32 Pa3TBOP
3a noyncTeaHe.

5. N3pgbpnavite 3aWwmMTHUS U3KMKOYBATEN KbM KOPMUITHOTO
Korneno, n3bpaHuTe yHKUMM Ce BKIOYBaT.

6. N3byTarTe ypena Hanpen, 4oKaToO onoparta 3a napkupaHe ce
CrbHe ¥ noyncTBallaTta rnmasa JOKOCHe nofa.

7. MpemecTBaliTe ypeaa no NoBbPXHOCTTA, KOATO TpsibBa Aa ce
noyncTm.

YkasaHue

lNpu 3adelicmeaHe Ha rpeskoysamers 3a Mocoka Ha 8bpmeHe

Ha Yyemkama Ha KOpMUITHOMO Koseso ypedbm ce 08uxu U

Ha3al.

U3nonsealime dsicHama cmpaHa Ha ypeda 3a ro4yucmeaHe 8

6rusocm 0o nepughepusima.

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda Ha 3adeu)xeaHemo u Ha nodoeama

Hacmuirka

HenpasunHo 3adadeHama cuna Ha npumuckaHe Moxe 0a

rnospedu 3adsuxeaHemo u nodosama Hacmurika.

Ako cned kpamka npodwbrmkumesiHocm Ha pabomama

KoHmMpoHama namna 3a 3adsuxeaHemo Ha Yemkama Muaa 8

4yepeeHo, Hamasieme cusiama Ha nPUMUCKaHe.

8. lMpwu paboTtaTa cnegeTte HabnoaaTeENHOTO CTHKIO 3a
Bb3aYLLUEH MOTOK.

YkazaHue

Ypedbvm e 0bopydeaH ¢ npo3payHu Karnayu, Koumo yrecHsieam

ornepamopa 0a suxda MpPbCHUS pasmeop U romoka Ha

3acmyKeaHus 8b30yX.

BHUMAHUE

ITo epeme Ha paboma Habnodaealime Kanaka Ha

3acMykeaHemo.

HaenusaHemo Ha eonemu Konuyecmea 8o0a Usu MsiHa 8b8

8cMyKamesiHama cucmema Moxe 0a nospedu ecCMykamesHus

odguzamern.

U3knroyeme mawuHama He3abasHo. M3npasHeme pe3epgoapa

3a MpbCcHa 800a u/unu 0obaseme obearneHumern.

9. Crieg NoYMCTBAHETO HACTPOWTE NPEBKIYBATENS Ha
nporpamaTta Ha Off , BbpHeTe yeTkaTa B nosmuusaTa 3a
CbXpaHEeHWe 1 U3KINIoYETE ypeaa OT enekTpuyeckaTa Mpexa.

10./3npa3HeTe pe3epBoapa 3a MpbCHa BoAa Ype3 Mapkyya 3a
M3TOYBaHE 1 ro NoYnNCTeTE CbC CTYAEHa Boaa.

11./3npasHeTe n nouncreTe Ha pesepBoapa 3a Yy1cTa Boja.

JdonbnHUTEeneH MHCTPYMEHT (onuus)
1. 3aBbpTETE KOPMUMHOTO KOMNENO Ha NOMNOXEHNe 3a OBUXEHUE
Hasag.
®urypa D

() CmykaTteneH mapkyy
@ NeHta 3acmyksaHe
(® Cbeaunuten Pa3tBop 3a nouncteaHe

2. VisgbpnanTe cMyKaTenHna Mapkyy OT cMyKaTenHaTa rpeaa.

3. CbpxeTe cMyKaTenHust Mapky4 Ha ypega CbC CMyKaTenHus
MapKyy Ha AOMBIHUTENHNSA UHCTPYMEHT.

4. CebpxeTe Mapky4a 3a pa3TBop 3a No4YnCTBaHe Ha
AOMbIHUTENTHUS UHCTPYMEHT CbC CbeAnHNTENS Ha
noyncTBallaTa rrnasa.

Yka3aHue

3a cebp3saHe e Heobxo0um adanmep (8uxme

"lMpuHadnexHocmu u pe3epeHuU Yacmu").

5. MocTaBeTe nNpeBknoyBaTens 3a n3bop Ha nporpamMa B
nonoxeHue JonbNHUTENEH UHCTPYMEHT.

6. BknoyeTe npeBknoYBaTeENs 32 pa3TBoOpa 3a NOYNCTBAHE.

7. V3BbpLueTe NOYMCTBAHE C OMbIHUTENHUS UHCTPYMEHT.

CnupaHe u n3knrYBaHe
BHUMAHUE
OnacHocm om nospeda 3a Yemkama
HYemkama moxe da ce deghopmupa mpaliHo, ako ypedbm ce
rnapkupa 8bpxy Hesl.
Cnupatime ypeda camo 8bpxy pa3ebHamama oropa 3a
rnapkupaHe.
1. OTnycHeTe npeanasHusa NpekbCaay.
2. MNpewmecTteTe ypena owe 1 - 2 meTpa Hanpes, 3a ga
n3cMy4eTe ocTaTbyHaTa BoAa.
3. 3aBbpTeTe nporpamaropa Ha "OFF".
4. Pa3rbHeTe onopara npu napkupaHe.
5. N3knoyeTe MmawmHaTa.

U3npa3BaHe Ha pe3epBoapa 3a MpbCHa Boaa

AN NMPEQYNPEXQEHUE

3ambpcsisaHe Ha OKo/ITHama cpeda nopadu omnadbyHU

eodu!

Bb3MOXHO 3amMbpcsisaHe Ha okosiHama cpeda nopadu

HernpasusHo U3XxebprisHe Ha omnadbyHu 800U 8

KaHanusayusima.

Cwbodasalime mecmHume npednucaHusi 3a obpabomka Ha

omnadbyHUMe 800U.

1. AKO 3aWUTHUAT pe3epBoap 3a BoAa € MblleH, HacTponTe
npeskntoyBaTens Ha nporpamara Ha Off .

2. MNpemecTteTe ypeaa Ha NoagxoAsaL0 MSACTO 3a U3TOUBAHE.

3. Canete kanaka Ha pe3epBoapa 3a oTnagbyHa Boaa.

4. B3emeTe n3nyckaTenHusi Mapky4 3a oTnagbyHu Boau OT
AbpXXada u ro cnycHeTe B NOAXOAALLO npucnocobneHune 3a
N3XBbPIISIHE.

Yka3aHue

U3nyckamenHusim mapkyd e obopydeaH ¢ ycmpolicmeo 3a

do3upaHe. lNocpedcmeom cmuckaHe Ha MeKOmMOo MSICIMO Ha

npucriocobreHuemo 3a dosupaHe Moxe Oa ce peaynupa
nomokbm omnadbyHa gooda.

5. CTucHeTe nNpucnocobrneHneTo 3a Ao3npaHe.

6. CsaneTte kanaka Ha NpMcnocobneHneTo 3a Jo3npaHe.

7. MsnycHeTe oTnagbyHUTE BOAM Ypes OTBapsiHe Ha
[031paLLoTo npucnocobnexve.

8. MpomuiiTe pesepBoapa 3a oTnagb4yHa BoAa C YMcTa Boaa
cnep usnyckaHeTo.

Yka3zaHue

Pesepsoapbm 3a omnadbyHa 80da CbWo Moxe Oa ce ceasnu u

Oa ce 3aHece omderiHo o npucrnocobrieHuemo 3a U3xebpJisHe.

BHUMAHWUE

OnacHocm om HapaHsieaHe nopadu MexKusi pesepeoap 3a

omnadbY4Ha eoda.

Pesepsoapbm 3a omnadbyHa 800a € MHO20 MEeXbK, Ko2amo e

nurieH (suxme "TexHuyecku OaHHU")

Bsememe npedsud meanomo rpu HoceHe U usrosnssalime

nooxodswu noMowHU cpedcmea 3a mpaHcropm, ako e

Heobxodumo.

U3TouBaHe Ha pe3epBoapa 3a NpsAcHa Boaa
AN TMPELQYTIPEXXQEHUE
3ambpcsieaHe Ha okosIHama cpeda Ype3 pazmeapsiHe Ha
noyucmeawomo cpedcmeo!
Bb3MOXHO 3amMbpcsisaHe Ha oKosiHama cpeda nopadu
HernpasusiHoO U3X8bPJIHE Ha pa3meop Ha no4yucmeauw,omo
cpedcmeo 8 KaHanusayusima.
Cwbodasalime mecmHume rpednucaHusi 3a obpabomka Ha
omnadbyHUmMe 8o0u.
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. MpemecTeTe ypeaa Ha NoaxoasLLo MSCTO 3a U3TOYBaHE.

2. HaBepeTe Hagony cbeQMHUTENS Ha pa3TBoOpa 3a NoYMCTBaHe
3a 13nyckaHe Ha npsicHaTta Boja.

3. N3pbpnavite Mmapkyya, 3aBbpTeTE 0 HAAOMY U ro Haco4eTe

KbM I'IpVICFIOCO6J'IeHVIeTO 3a U3XBbpIdHe.

CnvlpaHe OT eKcnioartauusa

1. MNocTtaseTe npeBkno4BaTens 3a n3bop Ha nporpama Ha U3kn.
(OFF).

2. MNpuasmxeTe ypeaa A0 NOAXOASALLO MACTO 3a U3XBBbPISHE.

3. N3npasHeTe pesepBoapuTe 3a Boda.

MouncrtBaHe

1. HanbnHeTe pe3epBoapa 3a npsicHa BoAa C okono 4 nutpa
Boga (makc. 50°C) u nsnnakHeTe cuctemara 3a npbCkaHe,
KaTo HaTucHeTe byToHa Pa3TBop 3a noyncTBaHe .

2. N3BageTe MpexoBus LLencen OT KOHTaKTa.

3. VisBageTe Mapky4a 3a No4YMCTBaLL pa3TBOP OT HWUNena Ha
MapKy4a U U3ToYeTe NOYUCTBALLMSI Pa3TBOP.

4. MNouncteTe punTbpa 3a pas3TBopa 3a NOYUCTBAHE.

5. MpomwuiiTe pe3epBoapa 3a MpbCHa BoAa C YMcTa Boa.

6. HaknoHeTe ypena Hasag v no4mcTeTe NoyMcTBallaTa rnasa u
3acMykBaLlaTa neHTa.

3awurta oT 3aMpb3BaHe

BHUMAHUE
OnacHocm om 3aMpb38aHe
HeHanbnHo usnpasHeHume ypedu mozam 0a 6b0am
paspyuwieHu om 3aMpb3eaHe.
U3znpasHeme HanbiHO ypeda u ripuHadnexHocmume.
Bawumeme ypeda om 3ampb3s8aHe.
1. NanpasHeTe pe3epBoapuTe 3a YncTa U MpbCHa BoAa.
2. Ypepa pna ce npubepe B nomeLleHne, 3aUTEHO OT

3aMpb3BaHe.

CrbBaHe Ha KOpMUITHA KOJIOHa
KopmunHaTa kornoHa mMoxe Aa ce crbBa Hagony, 3a Aa ce
Hamanu NpocTpPaHCTBOTO, HEOOXOAMMO 3a TPaHCMOPT U
ckrnagupaHe.
1. OcBobopeTe 3Be3n006pa3HaTa pbKoxBaTka 3a

TpaHcnopTHaTa No3vuus.

2. 3aBbpTeTE KOPMUIMHOTO KOMENo AOKpaw Hanpea.
3. 3arerHeTe 3Be3goobpasHaTa pbkoxBaTka.

TpaHcnopTupaHe
BHUMAHUE
OnacHocm om HapaHsieaHusi u noepeda nopadu measaomo
Ha ypeda
Teanomo Ha ypeda npedcmasrisiea ornacHocm 3a 30pagemo rnpu
rnosdueaHe u orlacHocm om rogpeda ropadu
HEKOHMPONupyemo 08UXeEHUE.
lNpeHacstime ypeda camo o deama unu usronseatime
nooxodsuwo noMowHo cpedcmeo, Kamo ce cbobpassigame ¢
meaniomo Ha ypeda npu nogéuzaHemo u mpaHcriopmupaHemo
my (suxkme "TexHuyecku daHHU").
1. MNoBawurHeTe YeTkaTa, 3a Aa U3berHeTe yBpexaaHeTo 1.
2. TMpwu TpaHcnopTupaHe B NPEBO3HN CpeaCTBa OCUrypsiBanTe
ypeaa cpeLly nu3nnb3saHe u obpbliaHe B CbOTBETCTBUE C
BanuaHWUTE MHCTPYKLMK.

TpaHcnopT No cTLN6KU

BHUMAHUE

OnacHocm om HapaHsieaHusi u noepeda nopadu measaomo
Ha ypeda

Teannomo Ha ypeda npedcmasrisiea oracHocm 3a 30pagemo rpu
rnosdueaHe.

lNMpeHacsitime ypeda no cmwnbu camo o 0sama u
cwbodasalime measromo My rnpu nogouzaHe u
mpaHcriopmupaHe (8uwxme "TexHu4yecku aHHU").

1. HacTtpovite KOpMUNHOTO KOMENo Ha Han-BncokaTta nos3nuus.

2. EAviH YoBeK AbpXu ypeaa 3a 2-Te ApbXKKU oTripes noja
pe3epBoapa 3a npsicHa Boaa.

3. BTopusT YoBek AbpXku ypeaa 3a KOPMUITHOTO KOMESo.

YkaszaHue

He Hoceme ypeda 3a noyucmeawama enasa, mbl Kamo rpu

moea mol Moxe Oa ce flto/iee 0KOJI0 KOpMUJIHama KosloHa.

AN TMPEQMA3J/INBOCT

Hecnb6ntodasaHe Ha mea2somo

OnacHocm om HapaHsisaHuUs1 u nospedu

lpu mpaHcriopmupaHemo u cbxpaHeHuemo cwobrtodasatime
meanomo Ha ypeda.

CbxpaHsiBaiTe ypega caMmo BbB BbTPELLHN NMOMELLEHHUS.

BHUMAHWUE

OnacHocm om noepeda 3a ypeda nopadu usmu4vaHe Ha
eo0a.

U3npasHeme pe3epeoapa 3a omnadbyHa 800a U pe3epeoapa 3a
npsicHa eoda rpedu pabomume o ypeda.

® [locTaBeTe ypeaa BbpXy paBHa NOBbPXHOCT.

UHTepBanu Ha nogapbXKKa
ExxegHeBHO

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda!

OnacHocm om nospeda Ha ypeda nopadu HenpasusiHo

rnoyucmeate.

He npbckalime ypeda c 8oda u He usnon3dsalime aspecusHu

rnoyucmeauwu npenapamu.

Mpepwn pa6ortarta

® [lpenu BCSKO MyckaHe B eKcrnnoaTauusi npoBepsiBaiTe
MpPEXOBMS 3axpaHBaLy kaben, yabmkutenHus kaben m
MapKy4yuTe 3a nospeaa.

® [lpoBepeTe HauMHa Ha pasnpbCckBaHe Ha Aro3aTa.

YkazaHue

He usnonseatlime uanu, )uyu u dp. 3a noyucmeaHe Ha dro3ume,

mbl Kamo moea Moxe 0a 8/10WU Ka4ecmeomo Ha MPbCKaHe.

Cnep pabortaTta

® [lpomuiiTe pesepBoapa 3a oTnagbyHa Boda C YMcTa Bofa.

® [poBepka Ha yNTbTHEHMSATA U NOKPMBALLMTE MOBBPXHOCTY 3a
noBpean N N3HOCBaHe.

® [IpoBepeTe LeakaTa v Nnonnaebka B pe3epBoapa 3a

oTnagbyHa BOAA M MM NOYUCTETE NPU HEOOXOAMMOCT.

MouuncTeTe YeTkaTa.

MpoBepeTe YeTkaTa 3a U3HOCBaHe M NoBpeaa, npu

HeobxoamnmocT 9 cMeHeTe (BuxTe "Pabotu no

noaapwxkara").

n3BageTe pesepBoapa 3a rpybu otnagbum 1 ro uanpasHeTte.

MpoBepeTe ceH3opuTE 3a 3aMbpcABaHe, Npy HeobxoanmMocT

rM novncrerTe.

MpoBepeTe NOABMXKHOCTTA Ha CMyKaTenHaTa rpesa.

MpoBepeTe M3CTbpreawmnTe YCTHU Ha CMyKaTenHaTa rpefa 3a

M3HOCBaHe U MM cMeHeTe nNpu HeobxoaumocT (BkTe "PaboTta

no nogapwbxkara").

MpomuinTe CMyKaTenHUs Mapkyy.

MpomunTe pesepBoapa 3a NpsicHa Boda 1 cuctemaTa 3a

pa3npbCcKkBaHe ¢ 0Koro 5 nuMTpa uncTa Boaa.

® 3a uscyllaBaHe OcTaBeTe cMykaTenHaTta TypbvHa na pabotu
Han-manko 1 MuHyTa.

® [louucteTe ypeaa OTBBH C BriaxHa kbpna. Mpu
HeobXoaMMOCT MOXe [ia Ce U3Mori3aBa Marko Meka nyra 3a
MUEHE.

® [lapkupanTte ypefa c OTBOPEH Kanak Ha pesepBoapa 3a
oTnaabyHa BOAa, 3a Aa NpeaoTBpaTuTe NosiBABaHe Ha nolua
Mupusma.
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BeaHbx ceaAMMYHO

® [IpoBepeTe BCUYKM MapKyyu 3a noBpeaun. Buanoxete Ha
oTAena 3a obcnyxBaHe Ha KNMeHTU Aa 3ameHun gedekTHute
YyacTw.

® I3BageTe yeTkaTa U A NOYUCTETE BHUMATENHO.

® [louncreTe HabNAATENHOTO CTHKIO 3@ OTNAABLYHN BOAMW.

® [poBepeTe cMyKkaTenHaTa rpefa v CMykaTenHuTe yCTHU 3a
nospeau.

® [IpoBepeTe ganu konemnarta noj novucreallaTa rnasa 3a
3aMbpcsBaHe 1 rm noyncTeTe Npm HeobxoaMMOCT.

® [louncteTe mnTbHPA 3a NpsACcCHa BOAA.

Ha Bceku Tpu Mmeceua
® [IpenopbyaHaTa MHCMNEKLUMS 4a ce NpoBeae OT oTaena 3a
O6CJ'Iy)KBaHe Ha KIMMeHTuTe.

Pa6oTu no noaapbXka

NMpomMnBaHe Ha cMyKaTenHUsi MapKy4
®Purypa E

() CmykaTteneH mapkyu
(@ BcmykaTteneH kaHan Ha cMykaTenHaTa TypbuHa

1. CBaneTte pe3epBoapa 3a MpbCHa BoAa.

2. MNMocTaBeTe BOAHWA MapKyy B CMyKaTeNHWUA MapKy.

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda Ha cMyKkamesilHama myp6uHa.

Bodama moxe Oa Hasnese 8 cMykamesiHama mypbuHa npe3

8cMyKamesnHusi KaHasn u 0a s nospeou.

lpu npomusaHe sHUMaegalime 3a moea, 8b8 8CMyKameJ IHUsI

KaHarn Ha cmMykamernHama mypbuHa da He nornada goda.

3. MpomwuiiTe cMykaTenHUst Mapky4 U CMykaTernHaTa rpefa cbC
CWIHa BoAHa CTpysi.

MouucTeaHe Ha cMyKkaTenHara rpega

YkaszaHue
CmykamernHama epeda moxe Oa ce ceassl 3a no4ucmeaHe.
®durypa F

™ BbpTaLy ce gbpxay

(@ Ckoba

1. CeaneTe pe3epBoapa 3a MpbCHa Boaa.

2. 3aBbpTETE KOPMUITHO KOMNENO Ha 3a€H XOA4 U HaKMoHeTe
ypena Hasag.

. MlagbpnaiiTe cmykatenHusa Mapkyd OT CMyKkaTenHara rpega.

. OcBobopeTe aBeTe ckodw.

. CBaneTe neHTa 3acMyKBaHe.

. OTBOpeTE BLPTALLMSA Ce AbpXay U u3BageTe Alo3aTa 3a
noYncTBaHe.

[o2JN¢) I~V

CmMsHa Ha NOYUCTBALLU YEeTKU

YkaszaHue

Yemkama mpsibea da 6b0e cMeHeHa, Ko2amo e U3HOCeHa

morikoga MHO20, Ye npedHUsiIm kpali Ha noyucmeauwama anasea

dokocea nooda.

1. CBaneTte pe3epBoapa 3a MpbCHa BoAa.

2. HaknoHeTe ypena Haszag.

3. HaTtncHete ocBoboxaaBalyata ce ropHa 4acT Ha Baneua Ha
yeTKaTa, 3aBbpTeTe BaneLa Ha YeTkaTta HaZony v s
n3gbpnarite oT Bogava.

4. MNocTaBeTe HOBaTa YeTKa BbpXy Bofaya v ro gomkcmpamnTe ot
NpOTMBOMOSIOXHATa CTpaHa.

Horoeop 3a noaapbXKa
3a HagexaHa ekcrnoataums Ha ypeda MoXeTe Aa CKnouuTe

[0roBOpY 3a NoAApbXKKa C 0TOpM3npaHo Gopo 3a Npoaaxou Ha
Karcher.

HeunsnpaBHoCTH

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda 3a ypeda nopadu usmu4vaHe Ha
eoda.

U3npasHeme pe3epeoapa 3a omnadbyHa 800a U pe3epgoapa 3a
npsicHa eoda npedu pabomume o ypeda.

Mpu noBpeaun, konto He moraTt Aa 6bAAT OTCTPaHeHN C NOMoLLTa
Ha HacTosilwaTa Tabnuua, NnoBMkanTe cepeusa.

HensnpaBHOCTM C MHAUKaALMUA

KoHTponHa namna 3a
3aABUXXBaHe Ha YyeTKaTa

CBeTu B YepBEHO

OTcTpaHsiBaHe

MocTaBsiHe Ha Baneua Ha
yeTkaTta

HamansiBaHe Ha cunaTta Ha
npuUTHUCKaHe Ha YeTkaTa
MouncTBaHe Ha Baneua Ha
yeTkaTta

YBenomsiBaHe Ha oTaena 3a
obcnyxBaHe Ha KnneHTuTe
OcrtaBsHe Ha ypena fa ce
oxnagun, HamansgaBaHe Ha
cunaTta Ha NPpUTUCKaHe Ha

Mwra gBa nbTu B YepBEHO,
ypeawbT cnupa

Mwra 3 nbTu B YepBEHO,
ypeabT cnupa

Mwra 4 nbTu B YepBEHO,
ypeabT cnupa

Mwra 5 nbTn B 4epBeHO,
ypeabT cnupa

Mwra 6 nbTu B YUepBEHO,

ypeabT cnupa YyeTkaTa

MNoBpeam 6e3 nokasaHue

MNMoBpepa OTcTpaHsAiBaHe

YpenbT He MOXe fa ce BkntouBaHe Ha mpexoBus
cTapTupa Lencen B KOHTaKTHaTa KyTus

Hynupare Ha npegnasvTens
cpeLlly npeToBapBaHe 4ypes3
HaTucKaHe

lMpoBepka Ha cUrypHoOCTTa Ha
crpagata

M3npassaHe Ha pesepBoapa 3a
oTnagbyHa BOAa M NOYNCTBAHE
Ha uefkaTa C nonnasbk
MouncrtBaHe Ha cMykaTenHaTta
rpepa

MpoBepka Ha ynnbTHEHWATa Ha
pesepBoapa 3a oTnagbyHa
BOAA W Ha HabnogaTenHoTo
CTBKINO

MpoBepeTe cMykaTenHus
MapKyy 3a 3anyLuBaHe

MpoBepka Ha cMyKaTenHus
MapKyd 3a TeyoBe, Npu
HeoBGX0AUMOCT - CMsiHa

HepoctaTbyHO KONMYeCTBO Ha ([MovncTBaHe Ha Aro3unTe,
Boaarta npoBepka 3a nospeaa, npu
HeobXoanMOCT - CMsiHa
MouyncTBaHe Ha hmnTbpa 3a
pa3TBoOpa 3a NoYNCTBaHe

MocTaBsiHe Ha nporpamaropa
Ha XXenaHaTa nporpamMa 3a
nouncreaHe

MpoBepeTe fanu BaneubT Ha
yeTkaTa € GrokMpaH OT Yyxam
Tena, npu HeoBXxoaAMMOCT U
OTCTpaHeTe.

HepoctaTbyHa cMmykaTenHa
MOLLHOCT

BaneuwbT Ha YeTkaTa He ce
BbPTU
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BbB BCcAka Abpxasa ca BanvaHu n3gageHnTe ot Halms
0oTOpM3MpaH AMCTpUBYTOP rapaHUMOHHK ycnoBus. EBeHTyanHu
nospeaun Ha Bawws ypeq e oTCTpaHUM B paMKuTe Ha
rapaHuUMoHHMA cpok 6e3nnaTtHo, ako ce Kacae 3a AedeKT B
maTtepuanute unn NpounsBoAcTBeH aedekT. B crniyyain Ha
npegsaBsBaHe Ha NpaBo Ha rapaHuus, ce 06bpHeTe kbM Bawwns
AncTpubyTop Unu KbM Han-61mM3skmMa oTopuanpaH cepsus, KaTo
npegcraenTe kacosaTta benexka.

(Anpec, BX. 3agHaTa cTpaHa)

[onbnHutenHa rapaHunoHHa nHdopmaums (ako nma Takaea)
MoXeTe Ja HamepwuTe B cTpaHuuata ,Cepsus” Ha MecTHUA
yebcawnt Ha Karcher B pasgen ,M3ternaHe”.

TexHNn4YecKkn gaHHU

BRC 40/
22C
06K nonoxeHus
TeopeTuyHa MOLLHOCT Ha eavHULa m4/h 500
nnowy
O6em Ha pesepBoapa 3a MpbcHa Boga | 19
O6ewm Ha pe3epBoapa 3a YnicTa Boga I 22
BnpbckBaHe Ha nouncTBawm npenapaTu 4 no3n 3a
Obp3a
cMmsaHa
Pasvepu
ObmkuHa mm 889
LLnprHa 6e3 neHTa 3acMykBaHe mm 470
LnpuHa Ha neHTaTta 3acmykBaHe mm 406
BucouunHa mm 1118
Terno
HonycTtnmo o6uo Terno kg 64,6
CobCcTBEHO Terno (TpaHcnopTHO Terno) kg 42,6
[aHHuM 3a MoLWHOCTTa Ha ypeAa
HomuHanHo HanpexeHne \% 220-240
CpeaHa KoHCyMMpaHa MOLLHOCT w 1800
MouHoCT Ha cmykaTenHaTta TypbuHa w 1200
MolLLHOCT Ha 3aaBuMXBaHeTO Ha YyeTknute W 400
Twn 3awmTa IPX4
U3cmykBaHe
CmMyKaTenHa MOLLHOCT, KonmM4ecTBo Ha  I/s 47
Bb3ayxa
Bakyym (no Bpeme Ha ekcnnoataumsi)  kPa 29 (290)

(mbar)

MouyncTBalLM YeTKU
[OnameTbp Ha YeTkuTe mm 96

O6opoTn Ha YeTknTe 1/min 1100
YcnoBus Ha 3aobukansiwara cpepa

[JonycTnm TemnepatypeH guanasoH °C 5..40
TemnepaTypa Ha BofaTa Makc. °C 50
YctaHoBeHU cTorHocTH cbrnacHo EN 60335-2-68
O6Lwa CTOMHOCT Ha BUBpaLMsiTa m/s? <2,5
HuBo Ha 3BYKOBO Hansraxe Ly dB(A) 74

3anasBame cu npaBOTO HA TEXHNYECKN NPOMEHN.

Akcecoapu n pesepBHU YacTun

Manonssante camo opuruHanHu akcecoapyu u OpUrMHarnHm
pesepBHM YacTu, NO TO3M HauMH ocurypsisate 6esonacHaTa un
6es3npobrnemHa ekcnnoaTtaums Ha ypeaa.

MHdopmaLmsi OTHOCHO akcecoapu 1 pe3epBHM YacTu Le
HamepuTe TyK: www.kaercher.com.
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Heknapauus 3a cboTBeTcTBME Ha EC

C HacToAWOTO AeknapupamMe, Ye NPoAYKTbLT, MOCOYEH No-[orny,
OTroBaps Ha CbOTBETHUTE pasnopeadu Ha n3dpoeHnTe
OVpeKTMBM 1 pernameHTu. MNpu HecbrnacyeaHa ¢ Hac NPoOMsiHa
Ha NpoAyKTa Tasu geknapaums rybu csosita BanmgHocCT.
[Mpon3BoanTEensaT HOCK U3KMOYNTENHATa OTFTOBOPHOCT 3a
n3gaBaHeTo Ha Ta3n Aeknapauums 3a CbOTBETCTBME.

MpoaykT: Muela n3cmykBalla MalumHa

Tun: 1.008-xxx

[OVpeKkTUBM U pernameHTn

2006/42/EO (+2009/127/E0O)

2014/30/EC

2011/65/EC

MpUnNoXMMnM XapMOHM3NPaHU CTaHAAPTH
EN 60335-1

EN 60335-2-68

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

WAme u appec

[MbIHOMOLLHMK MO AOKYMEHTaUUSATA:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)
TenedoH: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

2 1/ Cosec

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

BuHeHnageH, 25/12/01

MoanuceawmTe nuua gencTeaT OT UMETO U KaTo
MbIHOMOLLHULN Ha YNPaBUTESTHUSI OpraH.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212
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THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.kaercher.com/welcome W % W W %

) Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns Ihre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resefie su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)

2-2-SC-A4-GS-AW04074



	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen

	Funktion
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Sicherheitsschalter
	Umweltschutz
	Lieferumfang
	Gerätebeschreibung
	Geräteübersicht
	Bedienpult
	Programmwahlschalter

	Parkstütze absenken
	Parkstütze anheben
	Inbetriebnahme
	Bedienung
	Lenkrad einstellen
	Bürstenanpressdruck einstellen
	Maximale Betriebsdauer
	Reinigen
	Zusatzwerkzeug (Option)
	Anhalten und abstellen
	Schmutzwassertank entleeren
	Frischwassertank entleeren

	Außerbetriebnahme
	Reinigen
	Frostschutz
	Lenksäule umlegen

	Transport
	Transport auf Treppen
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Wartungsintervalle
	Täglich
	Wöchentlich
	Vierteljährlich

	Wartungsarbeiten
	Saugschlauch spülen
	Saugbalken reinigen
	Reinigungsbürste ersetzen
	Wartungsvertrag


	Störungen
	Störungen mit Anzeige

	Garantie
	Technische Daten
	Zubehör und Ersatzteile
	EU-Konformitätserklärung
	Contents
	General notes
	Safety instructions
	Hazard levels

	Function
	Intended use
	Safety switch
	Environmental protection
	Scope of delivery
	Device description
	Overview of the device
	Control panel
	Programme selector switch

	Lowering the parking support
	Lifting the parking support
	Startup
	Operation
	Adjusting the steering wheel
	Setting the brush contact pressure
	Maximum operating duration
	Cleaning
	Additional tool (option)
	Stopping and parking
	Emptying the waste water tank
	Empty the fresh water tank

	Shutting down
	Cleaning
	Frost protection
	Folding down the steering column

	Transport
	Transporting on stairs
	Storage
	Care and maintenance
	Maintenance intervals
	Daily
	Weekly
	Quarter-yearly

	Maintenance work
	Rinsing the suction hose
	Cleaning the suction bar
	Replacing the cleaning brush
	Service contract


	Malfunctions
	Malfunctions with information shown on the display

	Warranty
	Technical data
	Accessories and spare parts
	EU Declaration of Conformity
	UK Declaration of Conformity
	Contenu
	Remarques générales
	Consignes de sécurité
	Niveaux de danger

	Fonction
	Utilisation conforme
	Protection thermique
	Protection de l'environnement
	Etendue de livraison
	Description de l'appareil
	Récapitulatif des appareils
	Pupitre de commande
	Sélecteur de programme

	Abaisser la béquille d'appui
	Relever la béquille d'appui
	Mise en service
	Commande
	Réglage du volant
	Régler la pression d'appui au sol de la brosse
	Durée de fonctionnement maximale
	Nettoyer
	Outil auxiliaire (option)
	Arrêt et mise hors marche de l'appareil
	Vider le bac d'eau sale
	Vider le réservoir d'eau propre

	Mise hors service
	Nettoyer
	Protection antigel
	Rabattre la colonne de direction

	Transport
	Transport sur escaliers
	Stockage
	Entretien et maintenance
	Intervalles de maintenance
	Tous les jours
	Toutes les semaines
	Tous les trois mois

	Travaux de maintenance
	Rincer le tuyau d'aspiration
	Nettoyer le suceur
	Remplacer la brosse de nettoyage
	Contrat de maintenance


	Défauts
	Défauts avec indication

	Garantie
	Caractéristiques techniques
	Accessoires et pièces de rechange
	Déclaration de conformité UE
	Indice
	Avvertenze generali
	Avvertenze di sicurezza
	Livelli di pericolo

	Funzione
	Impiego conforme alla destinazione
	Interruttore di sicurezza
	Tutela dell'ambiente
	Volume di fornitura
	Descrizione dell’apparecchio
	Panoramica dell'apparecchio
	Pannello di comando
	Selettore di programma

	Abbassare il cavalletto da parcheggio
	Sollevare il cavalletto da parcheggio
	Messa in funzione
	Utilizzo
	Regolare il volante
	Regolare la pressione di contatto spazzole
	Durata d’esercizio massima
	Pulizia
	Strumento aggiuntivo (optional)
	Arresto e spegnimento
	Svuotamento del serbatoio dell’acqua sporca.
	Svuotare il serbatoio dell'acqua pulita

	Messa fuori servizio
	Pulizia
	Antigelo
	Abbassare il piantone dello sterzo

	Trasporto
	Trasporto su scale
	Stoccaggio
	Cura e manutenzione
	Intervalli di manutenzione
	Ogni giorno
	Ogni settimana
	Trimestrale

	Lavori di manutenzione
	Sciacquare il tubo flessibile di aspirazione
	Pulizia della barra di aspirazione
	Sostituzione delle spazzole di pulizia
	Contratto di manutenzione


	Guasti
	Guasto con indicazione

	Garanzia
	Dati tecnici
	Accessori e ricambi
	Dichiarazione di conformità UE
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Instrucciones de seguridad
	Niveles de peligro

	Funcionamiento
	Uso previsto
	Interruptor de seguridad
	Protección del medioambiente
	Volumen de suministro
	Descripción del equipo
	Sinopsis de equipos
	Terminal de control
	Selector de programas

	Bajar el soporte de estacionamiento
	Elevar el soporte de estacionamiento
	Puesta en funcionamiento
	Manejo
	Ajuste del volante
	Ajustar la presión de aplicación de cepillos
	Tiempo de funcionamiento máximo
	Limpieza
	Herramienta adicional (opción)
	Detención y desconexión
	Vaciado del depósito de agua sucia
	Vaciado del depósito de agua fresca

	Puesta fuera de servicio
	Limpieza
	Protección anticongelante
	Abatir la columna de dirección

	Transporte
	Transporte por escaleras
	Almacenamiento
	Conservación y mantenimiento
	Intervalos de mantenimiento
	Diariamente
	Semanalmente
	Trimestralmente

	Trabajos de mantenimiento
	Aclarado de la manguera de aspiración
	Limpieza del labio trasero de aspiración
	Sustitución del cepillo de limpieza
	Contrato de mantenimiento


	Fallos
	Averías con indicación

	Garantía
	Datos técnicos
	Accesorios y repuestos
	Declaración de conformidad UE
	Índice
	Indicações gerais
	Avisos de segurança
	Níveis de perigo

	Função
	Utilização prevista
	Interruptor de segurança
	Proteção do meio ambiente
	Volume do fornecimento
	Descrição do aparelho
	Vista geral do aparelho
	Painel de comando
	Seletor do programa

	Baixar o suporte de estacionamento
	Levantar o apoio de estacionamento
	Colocação em funcionamento
	Operação
	Ajustar o volante
	Ajustar a pressão de contacto das escovas
	Tempo de funcionamento máximo
	Limpeza
	Ferramenta adicional (opção)
	Parar e desligar
	Esvaziar o depósito de água suja
	Esvaziar o depósito de água limpa

	Desativação
	Limpeza
	Proteção anticongelante
	Rebater a coluna de direção

	Transporte
	Transporte em escadas
	Armazenamento
	Conservação e manutenção
	Intervalos de manutenção
	Diariamente
	Semanalmente
	Trimestralmente

	Trabalhos de manutenção
	Lavar mangueira de aspiração
	Limpar a barra de aspiração
	Substituir a escova de limpeza
	Contrato de manutenção


	Avarias
	Avarias com indicação

	Garantia
	Dados técnicos
	Acessórios e peças sobressalentes
	Declaração de conformidade UE
	Inhoud
	Algemene instructies
	Veiligheidsinstructies
	Gevarenniveaus

	Functie
	Reglementair gebruik
	Veiligheidsschakelaar
	Milieubescherming
	Leveringsomvang
	Beschrijving apparaat
	Overzicht apparaat
	Bedieningspaneel
	Programmakeuzeschakelaar

	Parkeersteun neerlaten
	Parkeersteun opheffen
	Inbedrijfstelling
	Bediening
	Stuurwiel instellen
	Borsteldruk instellen
	Maximale bedrijfsduur
	Reinigen
	Extra gereedschap (optie)
	Stoppen en parkeren
	Vuilwaterreservoir leegmakenn
	Schoonwaterreservoir leegmaken

	Buitenwerkingstelling
	Reinigen
	Vorstbescherming
	Stuurkolom omleggen

	Vervoer
	Vervoer op trappen
	Opslag
	Verzorging en onderhoud
	Onderhoudsintervallen
	Dagelijks
	Wekelijks
	Driemaandelijks

	Onderhoudswerkzaamheden
	Zuigslang spoelen
	Zuigbalk reinigen
	Reinigingsborstel vervangen
	Onderhoudscontract


	Storingen
	Storingen met indicatie

	Garantie
	Technische gegevens
	Toebehoren en reserveonderdelen
	EU-conformiteitsverklaring
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Güvenlik bilgileri
	Tehlike kademeleri

	Fonksiyon
	Amacına uygun kullanım
	Güvenlik şalteri
	Çevre koruma
	Teslimat kapsamı
	Cihaz açıklaması
	Makineye genel bakış
	Kumanda panosu
	Program seçim şalteri

	Park desteğinin indirilmesi
	Park desteğinin kaldırılması
	İşletime alma
	Kullanım
	Direksiyonun ayarlanması
	Fırça bastırma kuvvetinin ayarlanması
	Maksimum çalışma süresi
	Temizleme
	Ek donanım (opsiyon)
	Durma ve park etme
	Kirli su deposunun boşaltılması
	Temiz su deposunun boşaltılması

	Kullanım dışına alma
	Temizleme
	Antifriz
	Direksiyon kolonunun katlanması

	Taşıma
	Merdivenlerden taşıma
	Yataklama
	Koruma ve bakım
	Bakım zaman aralıkları
	Günlük
	Haftalık
	Üç ayda bir

	Bakım çalışmaları
	Vakum hortumunun yıkanması
	Vakum barasını temizleme
	Temizleme fırçasının değiştirilmesi
	Bakım sözleşmesi


	Arızalar
	Göstergeli arızalar

	Garanti
	Teknik bilgiler
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	AB Uygunluk Beyanı
	Innehåll
	Allmän information
	Säkerhetsanvisningar
	Risknivåer

	Funktion
	Avsedd användning
	Säkerhetsbrytare
	Miljöskydd
	Leveransens omfattning
	Maskinbeskrivning
	Maskinöversikt
	Manöverpanel
	Programväljare

	Sänka ner parkeringsstödet
	Fälla upp parkeringsstödet
	Idrifttagning
	Manövrering
	Ställa in ratten
	Ställ in borstkontakttrycket
	Max. drifttid
	Rengöra
	Extraverktyg (tillval)
	Stoppa och parkera
	Tömma smutsvattentanken
	Tömma färskvattentanken

	Urdrifttagning
	Rengöra
	Frostskydd
	Fälla rattstången

	Transport
	Transport i trappor
	Lagring
	Skötsel och underhåll
	Underhållsintervaller
	Dagligen
	Varje vecka
	Kvartalsvis

	Underhållsarbeten
	Spola sugslangen
	Rengöra sugbalken
	Byta ut rengöringsborste
	Serviceavtal


	Störningar
	Störningar med felmeddelande

	Garanti
	Tekniska data
	Tillbehör och reservdelar
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Turvallisuusohjeet
	Vaaran asteet

	Toiminta
	Määräystenmukainen käyttö
	Turvakytkin
	Ympäristönsuojelu
	Toimituksen sisältö
	Laitekuvaus
	Laiteyleiskuva
	Ohjauspöytä
	Ohjelman valintakytkin

	Seisontatuen laskeminen alas
	Seisontatuen nostaminen ylös
	Käyttöönotto
	Käyttö
	Ohjauspyörän säätäminen
	Harjapaineen säätäminen
	Enimmäiskäyttöaika
	Puhdistus
	Lisätyökalu (lisävaruste)
	Pysähtyminen ja pysäköinti
	Likavesisäiliön tyhjentäminen
	Puhdasvesisäiliön tyhjennys

	Käytöstä poistaminen
	Puhdistus
	Pakkassuoja
	Ohjauspylvään taittaminen

	Kuljetus
	Kuljetus portaissa
	Säilytys
	Hoito ja huolto
	Huoltovälit
	Päivittäin
	Viikoittain
	Neljännesvuosittain

	Huoltotyöt
	Imuletkun huuhtelu
	Imupalkin puhdistus
	Puhdistusharjan vaihtaminen
	Huoltosopimus


	Häiriöt
	Häiriöt näytön kanssa

	Takuu
	Tekniset tiedot
	Lisävarusteet ja varaosat
	EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus
	Indhold
	Generelle merknader
	Sikkerhetsinstruksjoner
	Risikonivåer

	Funksjon
	Riktig bruk
	Sikkerhetsbryter
	Miljøvern
	Leveringsomfang
	Beskrivelse av apparatet
	Apparatoversikt
	Betjeningspult
	Programvalgbryter

	Senk parkeringsstøtten
	Hev parkeringsstøtten
	Igangsetting
	Betjening
	Innstilling av ratt
	Still inn børstepresstrykket
	Maksimal driftstid
	Rengjøring
	Tilleggsverktøy (ekstrautstyr)
	Stopp og parkering
	Tømme spillvannstanken
	Tømming av ferskvannstanken

	Ta ut av drift
	Rengjøring
	Frostbeskyttelse
	Vipp rattstammen

	Transport
	Transport i trapper
	Lagring
	Pleie og vedlikehold
	Vedlikeholdsintervaller
	Daglig
	Ukentlig
	Kvartalsvis

	Vedlikeholdsarbeid
	Spyl sugeslangen
	Rengjør sugebommen
	Skift rengjøringsbørsten
	Vedlikeholdsavtale


	Feil
	Feil med visning

	Garanti
	Tekniske data
	Tilbehør og reservedeler
	EU-samsvarserklæring
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Sikkerhedsforskrifter
	Faretrin

	Funktion
	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Sikkerhedsafbryder
	Miljøbeskyttelse
	Leveringsomfang
	Maskinbeskrivelse
	Apparatoversigt
	Betjeningspult
	Programvælger

	Sænkning af parkeringsstøtten
	Løft af parkeringsstøtten
	Ibrugtagning
	Betjening
	Indstilling af rat
	Indstilling af børstemodtryk
	Maksimal driftsvarighed
	Rengøring
	Ekstra værktøj (option)
	Standsning og parkering
	Tømning af snavsevandstank
	Tømning af rentvandstanken

	Ud-af-brugtagning
	Rengøring
	Frostbeskyttelse
	Vipning af ratstammen

	Transport
	Transport på trapper
	Opbevaring
	Pleje og vedligeholdelse
	Vedligeholdelsesintervaller
	Dagligt
	Ugentligt
	Kvartalsvis

	Vedligeholdelsesarbejde
	Skylning af sugeslangen
	Rengør sugebjælke
	Udskiftning af rengøringsbørsten
	Vedligeholdelseskontrakt


	Fejl
	Fejl med visning

	Garanti
	Tekniske data
	Tilbehør og reservedele
	EU-overensstemmelseserklæring
	Sisukord
	Üldised juhised
	Ohutusjuhised
	Ohuastmed

	Funktsioon
	Sihtotstarbeline kasutamine
	Turvalüliti
	Keskkonnakaitse
	Tarnekomplekt
	Seadme kirjeldus
	Ülevaade seadmest
	Käsitsemispult
	Programmivalikulüliti

	Parkimistoe langetamine
	Parkimistoe ülestõstmine
	Kasutuselevõtmine
	Käsitsemine
	Rooliratta seadistamine
	Harjasurve seadistamine
	Maksimaalne käituskestus
	Puhastamine
	Lisatööriist (suvand)
	Peatumine ja seiskamine
	Mustaveepaagi tühjendamine
	Puhta vee paagi tühjendamine

	Käigustvõtmine
	Puhastamine
	Külmumiskaitse
	Roolisamba ümberseadmine

	Transport
	Transportimine treppidel
	Ladustamine
	Korrashoid ja hooldus
	Hooldusintervallid
	Iga päev
	Iga nädal
	Kord kvartalis

	Hooldustööd
	Imivooliku loputamine
	Imiotsaku puhastamine
	Puhastusharja uuega asendamine
	Hooldusleping


	Rikked
	Rikked näiduga

	Garantii
	Tehnilised andmed
	Lisavarustus ja varuosad
	EL vastavusdeklaratsioon
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Drošības norādījumi
	Riska pakāpes

	Darbības princips
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Drošības slēdzis
	Apkārtējās vides aizsardzība
	Piegādes komplekts
	Ierīces apraksts
	Ierīces pārskats
	Vadības pults
	Programmas izvēles slēdzis

	Stāvēšanas balsta nolaišana
	Stāvēšanas balsta pacelšana
	Ekspluatācijas uzsākšana
	Vadība
	Stūres iestatīšana
	Birstes kontaktspiediena iestatīšana
	Maksimālais ekspluatācijas ilgums
	Tīrīšana
	Papildu instruments (izvēles iespēja)
	Apturēšana un izslēgšana
	Netīrā ūdens tvertnes iztukšošana
	Tīrā ūdens tvertnes iztukšošana

	Ekspluatācijas pārtraukšana
	Tīrīšana
	Pretaizsalšanas aizsardzība
	Stūres statņa noliekšana

	Transportēšana
	Transportēšana pa kāpnēm
	Uzglabāšana
	Kopšana un apkope
	Apkopes intervāli
	Katru dienu
	Katru nedēļu
	Reizi ceturksnī

	Apkopes darbi
	Sūkšanas šļūtenes skalošana
	Iesūkšanas sijas tīrīšana
	Tīrīšanas birstes nomaiņa
	Apkopes līgums


	Traucējumi
	Traucējumi ar indikāciju

	Garantija
	Tehniskie dati
	Piederumi un rezerves daļas
	ES atbilstības deklarācija
	Turinys
	Bendrosios nuorodos
	Saugos nurodymai
	Rizikos lygiai

	Veikimas
	Numatomasis naudojimas
	Apsauginis jungiklis
	Aplinkos apsauga
	Komplektacija
	Įrenginio aprašymas
	Įrenginio apžvalga
	Valdymo pultas
	Programos atrankusis jungiklis

	Stovėjimo atramų nuleidimas
	Stovėjimo atramų pakėlimas
	Atidavimas eksploatuoti
	Valdymas
	Vairo reguliavimas
	Šepečio prispaudimo nustatymas
	Ilgiausia veikimo trukmė
	Valymas
	Papildomas įrankis (papildoma įranga)
	Sustojimas ir palikimas stovėti
	Nešvaraus vandens talpyklos ištuštinimas
	Švaraus vandens bako ištuštinimas

	Eksploatavimo pabaiga
	Valymas
	Apsauga nuo šalčio
	Vairo kolonėlės pasukimas

	Gabenimas
	Transportavimas laiptais
	Laikymas
	Kasdienė priežiūra ir techninė priežiūra
	Techninės priežiūros intervalai
	Kasdien
	Kartą per savaitę
	Kas ketvirtį

	Techninės priežiūros darbai
	Siurbimo žarnos plovimas
	Siurbimo sijos valymas
	Valymo šepečio keitimas
	Sutartis dėl techninės priežiūros


	Gedimai
	Triktis su rodiniu

	Garantija
	Techniniai duomenys
	Priedai ir atsarginės dalys
	ES atitikties deklaracija
	Spis treści
	Wskazówki ogólne
	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Stopnie zagrożenia

	Funkcja
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Wyłącznik bezpieczeństwa
	Ochrona środowiska
	Zakres dostawy
	Opis urządzenia
	Schemat urządzenia
	Pulpit sterowniczy
	Przełącznik wyboru programu

	Opuszczanie podpórki do parkowania
	Podnoszenie podpórki do parkowania
	Uruchomienie
	Obsługa
	Ustawianie kierownicy
	Ustawianie siły docisku szczotek
	Maksymalny czas pracy
	Czyszczenie
	Wyposażenie dodatkowe (opcja)
	Zatrzymywanie i wyłączanie urządzenia
	Opróżnianie zbiornika brudnej wody
	Opróżnianie zbiornika czystej wody

	Wyłączenie z eksploatacji
	Czyszczenie
	Ochrona przeciwmrozowa
	Składanie kolumny kierownicy

	Transport
	Transport na schodach
	Składowanie
	Czyszczenie i konserwacja
	Terminy konserwacji
	Codziennie
	Raz na tydzień
	Raz na kwartał

	Prace konserwacyjne
	Płukanie węża ssącego
	Czyszczenie belki ssącej
	Wymienić szczotkę do czyszczenia
	Umowa o konserwację


	Usterki
	Usterki i wskazania

	Gwarancja
	Dane techniczne
	Akcesoria i części zamienne
	Deklaracja zgodności UE
	Tartalom
	Általános utasítások
	Biztonsági előírások
	Veszélyfokozatok

	Az üzemeltetés
	A rendeltetésszerű használat
	Biztonsági kapcsoló
	Környezetvédelem
	Szállított tartozékok
	A készülék leírása
	A készülék áttekintése
	Vezérlőpult
	Programválasztó kapcsoló

	A parkolótámasz leengedése
	A parkolótámasz felemelése
	Üzembe helyezés
	Kezelés
	A kormánykerék beállítása
	A kefe felületi nyomás beállítása
	Maximális üzemelési idő
	Tisztítás
	Kiegészítő szerszám (opció)
	A kikapcsolás és a leállítás
	A szennyvíztartály ürítése
	A friss víz tartály ürítése

	Üzemen kívül helyezés
	Tisztítás
	Fagyvédelem
	A kormányoszlop megdöntése

	Szállítás
	Szállítás lépcsőn
	Tárolás
	Ápolás és karbantartás
	Karbantartási időközök
	Naponta
	Hetente
	Negyedévente

	Karbantartási munkálatok
	A szívótömlő öblítése
	A szívógerenda tisztítása
	Tisztító kefe cseréje
	Karbantartási szerződés


	Üzemzavarok
	Üzemzavarok kijelzéssel

	Garancia
	Műszaki adatok
	Tartozékok és pótalkatrészek
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Obsah
	Obecné pokyny
	Bezpečnostní pokyny
	Stupně nebezpečí

	Funkce
	Použití v souladu s určením
	Bezpečnostní vypínač
	Ochrana životního prostředí
	Rozsah dodávky
	Popis stroje
	Přehled přístroje
	Ovládací pult
	Přepínač programů

	Spuštění parkovací podpěry
	Zvednutí parkovací podpěry
	Uvedení do provozu
	Obsluha
	Nastavení volantu
	Nastavení přítlaku kartáče
	Maximální provozní doba
	Čištění
	Doplňkové příslušenství (volitelné příslušenství)
	Zastavení a vypnutí přístroje
	Vyprázdnění nádrže na odpadní vodu
	Vyprázdnění nádrže na čerstvou vodu

	Odstavení z provozu
	Čištění
	Ochrana před mrazem
	Sklopení sloupku řízení

	Přeprava
	Přeprava po schodech
	Skladování
	Péče a údržba
	Intervaly údržby
	Denně
	Jednou týdně
	Čtvrtletně

	Údržbářské práce
	Proplachování sací hadice
	Čištění sací lišty
	Výměna čisticího kartáče
	Smlouva o provádění údržby


	Poruchy
	Zobrazované poruchy

	Záruka
	Technické údaje
	Příslušenství a náhradní díly
	EU prohlášení o shodě
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Bezpečnostné pokyny
	Stupne nebezpečenstva

	Funkcia
	Používanie v súlade s účelom
	Bezpečnostný spínač
	Ochrana životného prostredia
	Rozsah dodávky
	Popis prístroja
	Prehľad prístroja
	Ovládací panel
	Prepínač programov

	Spustenie parkovacej opierky
	Zdvihnutie parkovacej opierky
	Uvedenie do prevádzky
	Obsluha
	Nastavenie volantu
	Nastavenie prítlačnej sily kefy
	Maximálna doba prevádzky
	Čistenie
	Prídavný nástroj (voliteľné vybavenie)
	Zastavenie a odstavenie
	Vyprázdnenie nádrže na znečistenú vodu
	Vyprázdnenie nádrže na čistú vodu

	Odstavenie z prevádzky
	Čistenie
	Ochrana pred mrazom
	Preloženie stĺpika riadenia

	Preprava
	Preprava po schodoch
	Skladovanie
	Starostlivosť a údržba
	Intervaly údržby
	Raz denne
	Raz týždenne
	Raz za štvrťrok

	Údržbové práce
	Prepláchnutie sacej hadice
	Vyčistite saciu lištu
	Výmena čistiacej kefy
	Zmluva o vykonávaní údržby


	Poruchy
	Poruchy so zobrazením

	Záruka
	Technické údaje
	Príslušenstvo a náhradné diely
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Kazalo
	Splošna navodila
	Varnostna navodila
	Stopnje nevarnosti

	Delovanje
	Namenska uporaba
	Varnostno stikalo
	Zaščita okolja
	Obseg dobave
	Opis naprave
	Pregled naprave
	Upravljalni pult
	Stikalo za izbiro programa

	Spuščanje parkirne podpore
	Dviganje parkirne podpore
	Zagon
	Upravljanje
	Prilagajanje volana
	Nastavitev pritisnega tlaka krtač
	Maksimalno trajanje obratovanja
	Čiščenje
	Dodatno orodje (opcija)
	Zaustavljanje in odlaganje
	Praznjenje rezervoarja za umazano vodo
	Praznjenje rezervoarja za svežo vodo

	Ustavitev delovanja
	Čiščenje
	Zaščita pred zmrzovanjem
	Zlaganje volanskega droga

	Transport
	Transport po stopnicah
	Skladiščenje
	Nega in vzdrževanje
	Vzdrževalni intervali
	Dnevno
	Tedensko
	Četrtletno

	Vzdrževalna dela
	Izpiranje sesalne gibke cevi
	Očistite sesalni prečnik
	Zamenjava čistilne krtače
	Pogodba o vzdrževanju


	Motnje
	Motnje s prikazom

	Garancija
	Tehnični podatki
	Pribor in nadomestni deli
	Izjava EU o skladnosti
	Cuprins
	Indicații generale
	Instrucțiuni de siguranță
	Nivelele de pericol

	Funcționare
	Utilizarea corespunzătoare
	Comutator de siguranță
	Protecţia mediului
	Set de livrare
	Descrierea aparatului
	Prezentare generală a aparatului
	Panou de comandă
	Selectorul de programe

	Coborârea suportului de parcare
	Ridicarea suportului de parcare
	Punerea în funcțiune
	Operarea
	Reglarea volanului
	Reglarea presiunii de apăsare a periei
	Timp maxim de funcționare
	Curățarea
	Unealtă suplimentară (opțional)
	Oprirea și depozitarea
	Golirea rezervorului de apă uzată
	Golirea rezervorului pentru apă curată

	Scoaterea din funcțiune
	Curățarea
	Protecţia împotriva îngheţului
	Plierea coloanei de direcție

	Transportarea
	Transportarea pe scări
	Depozitarea
	Îngrijirea și întreținerea
	Intervalele de întreţinere
	Zilnic
	Săptămânal
	Trimestrial

	Lucrări de întreţinere
	Clătirea furtunului de aspirație
	Curățarea barelor de aspirație
	Înlocuirea periei de curățare
	Contractul de mentenanță


	Defecţiuni
	Defecțiuni cu afișare

	Garanţie
	Date tehnice
	Accesorii şi piese de schimb
	Declaraţie de conformitate UE
	Sadržaj
	Opće napomene
	Sigurnosni napuci
	Sigurnosne razine

	Funkcija
	Namjenska uporaba
	Sigurnosna sklopka
	Zaštita okoliša
	Sadržaj isporuke
	Opis uređaja
	Pregled uređaja
	Komandni pult
	Sklopka za odabir programa

	Spuštanje parkirnog oslonca
	Podizanje parkirnog oslonca
	Puštanje u pogon
	Rukovanje
	Namještanje upravljača
	Namještanje tlaka nalijeganja četki
	Maksimalno trajanje rada
	Čišćenje
	Dodatni alat (opcija)
	Zaustavljanje i odlaganje
	Pražnjenje spremnika prljave vode
	Pražnjenje spremnika svježe vode

	Stavljanje izvan pogona
	Čišćenje
	Zaštita od smrzavanja
	Preklapanje stupa upravljača

	Transport
	Transport na stepenicama
	Skladištenje
	Njega i održavanje
	Intervali održavanja
	Dnevno
	Jedanput tjedno
	Tromjesečno

	Radovi održavanja
	Ispiranje usisnog crijeva
	Čišćenje usisne konzole
	Zamjena četke za čišćenje
	Ugovor o održavanju


	Smetnje
	Smetnje s prikazom

	Jamstvo
	Tehnički podaci
	Pribor i zamjenski dijelovi
	EU izjava o sukladnosti
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Sigurnosne napomene
	Stepeni opasnosti

	Funkcija
	Namenska upotreba
	Sigurnosni prekidač
	Zaštita životne sredine
	Obim isporuke
	Opis uređaja
	Pregled uređaja
	Upravljački pult
	Taster za odabir programa

	Spuštanje potpore za parkiranje
	Podizanje potpore za parkiranje
	Puštanje u pogon
	Rukovanje
	Podešavanje upravljača
	Podešavanje pritiska naleganja četki
	Maksimalno trajanje rada
	Čišćenje
	Dodatni alat (opcija)
	Zaustavljanje i parkiranje
	Pražnjenje rezervoara za prljavu vodu
	Pražnjenje rezervoara za svežu vodu

	Stavljanje van pogona
	Čišćenje
	Zaštita od mraza
	Prebacivanje stuba upravljača

	Transport
	Prevoz na stepenicama
	Skladištenje
	Nega i održavanje
	Intervali održavanja
	Dnevno
	Nedeljno
	Kvartalno

	Radovi na održavanju
	Ispiranje usisnog creva
	Čišćenje usisne konzole
	Zamena četki za čišćenje
	Ugovor o održavanju


	Smetnje
	Smetnje sa prikazom

	Garancija
	Tehnički podaci
	Pribor i rezervni delovi
	EU izjava o usklađenosti
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Οδηγίες ασφαλείας
	Βαθμίδες κινδύνου

	Λειτουργία
	Προβλεπόμενη χρήση
	Διακόπτης ασφαλείας
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Παραδοτέος εξοπλισμός
	Περιγραφή μηχανήματος
	Επισκόπηση συσκευής
	Χειριστήριο
	Διακόπτης επιλογής προγράμματος

	Κατέβασμα στηρίγματος στάθμευσης
	Ανέβασμα στηρίγματος στάθμευσης
	Έναρξη χρήσης
	Χειρισμός
	Ρύθμιση τιμονιού
	Ρύθμιση της πίεσης επαφής της βούρτσας
	Μέγιστη διάρκεια λειτουργίας
	Καθαρισμός
	Πρόσθετο εργαλείο (προαιρετικά)
	Σταμάτημα και στάθμευση
	Εκκένωση δοχείου βρόμικου νερού
	Εκκένωση δοχείου καθαρού νερού

	Θέση εκτός λειτουργίας
	Καθαρισμός
	Αντιπαγετική προστασία
	Αναδίπλωση κολόνας τιμονιού

	Μεταφορά
	Μεταφορά σε σκάλες
	Αποθήκευση
	Φροντίδα και συντήρηση
	Προθεσμίες συντήρησης
	Καθημερινά
	Κάθε εβδομάδα
	Ανά τρίμηνο

	Εργασίες συντήρησης
	Πλύσιμο ελαστικού σωλήνα αναρρόφησης
	Καθαρισμός ράβδου αναρρόφησης
	Αντικατάσταση βούρτσας καθαρισμού
	Σύμβαση συντήρησης


	Βλάβες
	Βλάβες με ένδειξη

	Εγγύηση
	Τεχνικά στοιχεία
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	Содержание
	Общие указания
	Указания по технике безопасности
	Уровни опасности

	Принцип действия
	Использование по назначению
	Предохранительный выключатель
	Защита окружающей среды
	Комплект поставки
	Описание устройства
	Обзор устройства
	Пульт управления
	Переключатель выбора программ

	Опускание парковочной опоры
	Поднимание парковочной опоры
	Ввод в эксплуатацию
	Управление
	Настройка положения рулевого колеса
	Настройка давления прижима щетки
	Максимальная продолжительность работы
	Уборка
	Дополнительный инструмент (опция)
	Остановка и парковка
	Опорожнение бака для грязной воды
	Опорожнение бака для чистой воды

	Вывод из эксплуатации
	Уборка
	Защита от замерзания
	Складывание рулевой колонки

	Транспортировка
	Транспортировка по лестнице
	Хранение
	Уход и техническое обслуживание
	Периодичность технического обслуживания
	Ежедневно
	Еженедельно
	Один раз в квартал

	Работы по техническому обслуживанию
	Промывание всасывающего шланга
	Очистить всасывающую балку
	Замена чистящей щетки
	Договор на техническое обслуживание


	Неисправности
	Неисправности с индикацией

	Гарантия
	Технические характеристики
	Принадлежности и запасные части
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Зміст
	Загальні вказівки
	Вказівки з техніки безпеки
	Ступені небезпеки

	Принцип роботи
	Використання за призначенням
	Запобіжний вимикач
	Охорона довкілля
	Комплект поставки
	Опис пристрою
	Огляд пристрою
	Пульт керування
	Перемикач програм

	Опускання опори для паркування
	Піднімання опори для паркування
	Введення в експлуатацію
	Керування
	Регулювання кермового колеса
	Налаштування тиску притискання щітки
	Максимальна тривалість роботи
	Прибирання
	Додатковий інструмент (опція)
	Зупинка та паркування
	Спорожнення бака для брудної води
	Спорожнення бака для чистої води

	Виведення з експлуатації
	Прибирання
	Захист від морозу
	Складання кермової колонки

	Транспортування
	Транспортування сходами
	Зберігання
	Догляд і технічне обслуговування
	Періодичність технічного обслуговування
	Щоденно
	Щотижня
	Щокварталу

	Роботи з технічного обслуговування
	Промивання всмоктувального шланга
	Очистити всмоктувальну планку
	Заміна щітки для очищення
	Договір на техобслуговування


	Несправності
	Несправності з індикацією

	Гарантія
	Технічні характеристики
	Приладдя та запасні деталі
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Мазмұны
	Жалпы нұсқаулар
	Қауіпсіздік техникасы бойынша нұсқаулық
	Қауіп деңгейлері

	Функция
	Мақсатына сәйкес қолдану
	Қауіпсіздік қосқышы
	Қоршаған ортаны қорғау
	Жеткізілім жинағы
	Құрылғының сипаттамасы
	Құрылғының сыртқы келбеті
	Басқару панелі
	Бағдарламаны таңдау қосқышы

	Төменгі тұрақ тірегі
	Тұрақ тірегін көтеріңіз
	Пайдалануға беру
	Қолдану
	Басқару дөңгелегін реттеу
	Щетканың жанасу қысымын реттеңіз
	Максималды жұмыс уақыты
	Тазалау
	Қосымша құрал (қосымша)
	Тоқтату және өшіру
	Лас су багін босатыңыз
	Таза су багін босатыңыз

	Пайдаланудан шығару
	Тазалау
	Аяздан қорғау
	Басқару бағанасын бүктеңіз

	Тасымалдау
	Баспалдақпен тасымалдау
	Сақтау
	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Техникалық қызмет көрсету мерзімділігі
	Күнделікті
	Апта сайын
	Тоқсан сайын

	Техникалық қызмет көрсету жұмыстары
	Сорғыш құбыршекті шаю
	Сорғыш өзекті тазалау
	Тазалау щеткалсын ауыстыру
	Техникалық қызмет көрсету шарты


	Ақаулар
	Көрсеткіші бар ақаулар

	Кепілдік
	Техникалық мағлұматтар
	Керек-жарақ және қосалқы бөлшектер
	ЕО стандарттарына сәйкестігі туралы декларация
	Съдържание
	Общи указания
	Указания за защита
	Степени на опасност

	Функция
	Употреба по предназначение
	Предпазен прекъсвач
	Защита на околната среда
	Обхват на доставка
	Описание на уреда
	Преглед на уреда
	Контролен панел
	Прекъсвач за избор на програма

	Спускане на опората за паркиране
	Повдигане на опората за паркиране
	Пускане в експлоатация
	Работа с уреда
	Регулиране на кормилното колело
	Регулиране на силата на притискане на четката
	Максимална продължителност на работа
	Почистване
	Допълнителен инструмент (опция)
	Спиране и изключване
	Изпразване на резервоара за мръсна вода
	Източване на резервоара за прясна вода

	Спиране от експлоатация
	Почистване
	Защита от замръзване
	Сгъване на кормилна колона

	Транспортиране
	Транспорт по стълби
	Съхранение
	Грижа и поддръжка
	Интервали на поддръжка
	Ежедневно
	Веднъж седмично
	На всеки три месеца

	Работи по поддръжка
	Промиване на смукателния маркуч
	Почистване на смукателната греда
	Смяна на почистващи четки
	Договор за поддръжка


	Неизправности
	Неизправности с индикация

	Гаранция
	Технически данни
	Аксесоари и резервни части
	Декларация за съответствие на ЕС
	目录
	一般性注意事项
	安全提示
	危险等级

	功能
	按规定使用
	安全开关
	环境保护
	供货范围
	设备说明
	设备概览
	控制台
	程序选择开关

	降下驻车支架
	升起驻车支架
	投入使用
	操作
	调节方向盘
	调节刷子接触压力
	最大运行时间
	清洁
	附加工具（选配）
	停车并关闭设备
	将污水箱排空
	清空清水箱

	停止运行
	清洁
	防冻保护
	放倒转向柱

	运输
	楼梯运输
	存放
	维护和保养
	保养间隔
	每天一次
	每周一次
	每季度一次

	保养工作
	冲洗抽吸软管
	清洁吸水扒
	更换清洁刷
	维护保养合同


	故障
	显示故障

	质量保证
	技术参数
	附件和备件
	欧盟一致性声明
	المحتويات
	إرشادات عامة
	إرشادات السلامة
	مستويات المخاطر

	وظيفة
	الاستخدام المطابق للتعليمات
	مفتاح الأمان
	حماية البيئة
	محتوى التسليم
	مواصفات الجهاز
	نظرة عامة على الجهاز
	لوحة التحكم
	مفتاح اختيار البرنامج

	خفض دعامة الركن
	رفع دعامة الركن
	بدء التشغيل
	الاستعمال
	ضبط المقود
	ضبط ضغط كبس الفرشاة
	فترة التشغيل القصوى
	التنظيف
	الأداة الإضافية (اختيارية)
	التوقف والركن
	تفريغ خزان الماء المتسخ
	إفراغ خزان المياه النظيفة

	إيقاف التشغيل
	التنظيف
	الحماية من التجمد
	طي عمود التوجيه

	النقل
	النقل على السلالم
	التخزين
	العناية والصيانة
	فترات الصيانة
	يوميًا
	أسبوعيًا
	ربع سنوي

	أعمال الصيانة
	شطف خرطوم الشفط
	تنظيف كمرة الشفط
	استبدل فرشاة التنظيف
	عقد الصيانة


	الاختلالات
	الأعطال في شاشة العرض

	الضمان
	البيانات الفنية
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	إعلان المطابقة لمتطلبات الاتحاد الأوروبي
	Leere Seite
	Leere Seite
	Leere Seite


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




